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Tabor    (Heinrich). 

Doktor  der  Medicui  :  und  ordentlicher  ausübender 
Arzt  derfelben  zu  Frankfurt  am  Main;  geh»  zu  •  .  , « 
»757»    g^fi*  ^^  lOien  November  .I795, 

T o rberia  B-ergmann'»,  Prof effor»  der  Cliexniev  klei- 
ne phylifche  und  chemilcb^  Weyke.  ifter  und  ater 
Band.  Mit  einigen  Kupfern.  Aus  dem  LateinlTchea 
überfstzt.     Frankf.  1782.  —  3ter  Band,  eheni  1755. 

,^  —  4ter  Band,  ebend.  1788'  *^  5^«^  Band,  ebend* 
1789.' —  6ter  (und  letzter)  Band,  ebend.  1790.  8» 

|3ea  Freyherrn  Gerard  vän  Swiete^  Cominentarien 
über  die  Boerbavifchen  Apborismen  von  Kenntniis 
und  Heilart  der  Krankheiten,  ifter  Tbeil;  in  einem 
nutzbaren  Auszug  zufantaiengebri^cbt,  und  mit  Währ«, 
nekmungen  und  Entdeckungen  bereichert«,  ebend.  1783« 
gr.  8-     (Mehr  kam  nickt  heraus J) 

Entwurf  über  die  Heilkräfte  der  Natur,  ebd.  1787-  8* 

Ueber  den  'Gebrauch  imd  Milsbrauch  der  Peruviani« 
fchetn  Rinde.     Heidelberg  1788«  8« 

Reflexionen/  über  den  wahren  Werth  der  Chriftlichea 

.    und  natjj^rlichen  Religion«  ^    ebend«  1788*  8*      . 

I^«  X  H.  Rahn  über  Sympathie  und  MagnetiÄmus; 
aui  dem  Latein,  überfetzt  und  mit  Anmerkungen  be- 
gleitet,    ebend.  1789«  8*    -  . 

J«  T.  Guidetti,  ausübenden  Arztes  zu  Turin ^  medi- 
cinifch«  Abhandlung  über  die  gaUichen  Fieber  und 


4  TABOa   (ÜEIKAICUJ« 

den  gÄlliclieti  Seiteiifiicli.     Keue  verbelTerte  Ausgabe. 
Aus  dein  Latein,  überfetzt  und  mit  einigen  ZAxUktzen 
vermehrt,     Heidelberg  1790.  8» 
Ueber  den  tbierifcben  Magnetismus,  ebend.  l/po«  8*    * 
FranzÖlifche  medicinifche  Litterfitur,  oder  Auszüge  aus 
den    neuefien   FranzößCchen  Werken    über    Phylihf 
Medicin   und    Oekonomie.      l&es    una    2tes  Stück 
ebend.  1790.  gr.  ß. 
S«  Herz'  Beobachtungen  über   die   Nervenfieber;     aus 

dem  Lateinifchen  überfetzt,    ebend«  1790.  8* 

^b^  Glafs  zwölf  Abhandlungen  über  die  Fieber,  nach 

Hippokrates  Methode,     aus    Aem    Lateinifchen. 

2te  Auflage*  ebend.  1791.  8«    ' 

CoUectio  diilertationum  et  programmatu^i,  quas  in  ufus 

medicos  elaboravere  inclyt.  jictii^  Heidelberg.  Frofef- 

fores.  Vol.  L  ibid.  1791.  8«     (J)iefer  Band  wir4  auch 

verkauft^  unter  dem  Titel:  G«  M.  Gatlenhof,  FhiL 

et  Med.  Doct. ,  Therap*  fpec.  Mat.  med.   et  Botani- 

'    ces  Prof. '  ord« ,    Differtationes   medicae    et  Program- 

mata.) 
Apologie    des  Lebeina  und  der  Meynungen  Dr.  C.  F. 

Bahrdt's.   Dürkheim  1791.   8* 
Georg  Logan^s  Abhandlung  über  die  Gifte;  ausdeäi 
.    Latein."  "überfiitzt.  Heidelberg  1791.  8«  ' 

^J^näiomiichh   Schriften   voti   Az^^S^^^^?      Paletta 
B  r  ü  g  n  o  n  i  ^    herausgegeben  von  Saudi  fort;    aus 
dem  Litein»  überfetzt   iind  mit  Zufätzen  vermehrt. 
ebend."i79i.  8« 
'Jacob    Gregory  Abhandlung  über   die   Kur   einiger 
•    'Krankheiten    durch  Umfcaufchung    des   Klima.     Nach 
'     der  ^teh- Ausgäbe  übcrfetfct  und  mit  vielen  Öeriöhti* 

gung^h  yetmehrt.  6bend.  1791.  8-  ^  .    .         ' 

Handbuch  für  Gi<Jhtkranke  und  Podagraifien;  nachdem 
FranzöfiTchen  des  Hrni^acher  frey  überfetit,  ginz. 
umgearbeitet"  und    mit    Zufätzen    verfehen.      Dürk- 
heim f^^  (eigentlich   i7€)iiy.  8» 
Abhandlung  übier  Nervenfcbwäche «   nebft  neuer  Muth- 
*-  tnafsuÄg  üb^r  4ie  Nörvenflüffigkeit.   ebend.  1792.8 
Anweifung  für  Hypochondritten  >    ihren  Zuband  gehö; 
'   rig  ainzufehea  und^  XU:  verbeflipm.  abead.  (1793*^  8« 
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Taddel  (H.'F.)  —   TXicH  (J.  F,>  5 

Taddel  (Heinrich  Friedrich).     ' 

,Studirte  kit  1754  •*"  Rofiock  unä  feit  1760  «i* 
Götttngeni  wo  er  t76i  heyder  Rechten  Ucentiat  und 
nachher  Doktor  wurde»  Seitdem  lebte  er  in  Roßpck^ 
advocirte-  und  hielt  Privatvorlefungen  hey  der  dortigen 
Univerfität»  Geb.  zu  Rofioch  am  aJ^en  September  fJSßi 
gefi.  i'J^^  ,        ' 

Dilr«  de  probatlon^  agnationis  per  folam  idenütatem 
nominis  et  infignjium  fecuhduxn  iiira  feudaÜa  Meck«- 
lenburgica.     Gotting.  1751.  4* 

Handbuch  der  Mecklenburgifclieh  Gefcbiobt^    Roßpck 

1768.  8.  '       ■       ' 

Prüfung  des  Verfucb$  •  ^her  die  Zu^äOigkeit  und  Ubzu*» 
lafiigkeit  landesberrUcber  Bedienten  bey  landftändi- 
fcbeA  Beratlircblagungen.     ebend.  1774.4. 

Die  Gedchtiverfairung  der  Wenden,  als  ein  Zeagnifs» 
dfi^rsdiefe  Nation  fo  arg  nicht  gewefen\  als  &e  von 
4ön  ausländifcben  Gefchichtrchreiberti  gefchilderfc 
wird^  in  den  Roftockifcheh  gemeitixiätzigen  Atzfratzen 
1765.  -r—  Kurze  hifiorifche  Abhandlung  von  awoea 
jileinen  Münzen  9 .  welche  unter  ier  Regierung  HeM 
Herzogs  A 1  b  r  e  c  h  t »  des  älteßen  Sotines  von  dem 
l^erzoge  Heinrich,  dem  1  Fetten,  von  Mecklenburg, 
gefchlagen  vrorden;  vh'end*  1766»  — -'  Zwote  kurise 
faifiorifcbe  Abhandlung  aus  der  MecklenburgifeKei), 
Münz-Wilfenfchaft^  befonders  von  denen  Miin^e^, 
^welche  Unter,  gemeinfcbaftlichen  Regierungen  gefchli^'*  1 
gen  worden;  elfend.  —  Von  der  gefunden  Luft  55Ü 
Roftock ;  ein  Auszug  und  Ueberfetzung  aus  einem 
fi^emden  Aufiatze;  *i*/td»  1767.  -^—  Befcb'reibjing 
"Vy^ndifcher  Alterthümer;  ehend.  1769.  r, 

jirbeitete  Auch  an  den  Neuen  Roßockifchen  Berich- 
te von  gelehrten  i^achen. 

ycrg:l.  G.  X.  B  o  ekmeri  Frogr.  de  yigenivoiltm  nataliuni  pro* 
batioite.  Ooett.  1761.  4.  — '  Pütter' s  Lixuntut  des  "t^ut- 
fcfaen  <StaftUT«€hts.  Th.  s.  6.  $7,  •*-  fl^ e i d li c h* t  hiogia-ph. 
Naehf^hten    von  den   jetzt  lebenden  JlechtsgeUhtteaJ   Tb«  2« 

Täsgh  (Johann  Friedrich).     ■ 

Der  Königh   Preufs»  Kriegs'-'  und  Domninenhanimer 
Mechanikus  und   Optikus  ^     wiä  auch  Öffentlicher  Lehre*- 
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6  TÄtctf  (J.  F.;  —  TiurivGEK  (F.  W.) 

jd<r  praktifchen  MttAemauk  heym  Mngdaletüfchen   6ym* 
nafium  zu  Breslau i  geb.  zu  ..•.,•    geß.  1785- 

Ausfubrlicbe  ^Befchreibimg  einet  von.  mir  inventirten 
HöheniiiftrumenU^  verfafst  tu  X  w*  ]yUf  2  Kupfern  ' 
Breslau  1781.  4- 


TAFINGEk   (FrI15DRICH  WiLHELM)." 

I  ^  ■     < 

ßtudirte  XU  Stuttgart  undTühingen;  wurtU  1^49 
heyder  Reichte  Ucentiat^  unternahm  in  demjtlben  ]ah^ 
eine  g^krte  Reife  ^  und  hidt  fich  ujökr^nd  derfelben  am 
läugflen  tu  Wetzlar  at^j  um  fieh  in  dem  Reichskammer* 
gerichtipröZ(^3  tu'übek'.  "Auch  in  Jena  vei^weilte  er  \o 
Monate f  hielt  dort  Vorlefungen  über  diefen  Prozefs^'und 
wurde  während  diefer  Zeit  (175O  ^"'**  Doktor  beyder 
'Rechtm  in  Tübingen  renunciirt»  Er  gieng  von  da  nach 
Wetzlar  zurückstund  durchreifie  hernach  noch  einen 
grofsen  TkülTeutfchlandes  und  '  ein  ^  Stück  vqh  Ungarn, 
Als  er  ßch  in  Wien  aufkielt  j  wurde  er  zu  Anfang  des 
J'  1755  «w»  Aufferordentlichen  Frofeffor  der  Rechte  auf 
der  Univerfitat  ^zu  Tübingen  ernannt^  und  trat  nach  der 
Rückkunft  ins  Vatej-land  in  demfelken  Jahr  diefes-  Lehr*\ 
äimt  an.  ^Näith'0inem  ins  Ausland 'erhältitnen  Ruf  wurde 
^r  1759  z^*""  ordenilieheh  Frofeffor  -und  herzogt»  i^ür' 
tember gifchen  Roth  ernannt,.  Im  /.  1763  ertheilte  ihm 
die  philofophif che  Fakultät  die  Mc^ißerwürde.  6eb»  zu 
Tübingen  am  Qten  November  1726  i  geß^  am  2ten  Ju» 
nius  17^% 

Diff,  Inaug.  (Praef.  C.  F.  Harppreichto)  Äe  eo,  qux 
extremam  voluntatem  in   alterius  dlfpoiitionem  com-    - 
ralctit;  five;  Ad  Innocentii  III.  P.  R.  Gap,  XIII*  ^ 
X  de  teßam.  et  ulu  yojiunt^   obfervationi^.     Tubin- 
gae  1749.  4. 

7~  de  fuprema  in:Iniperio  Rom«  Geraianico  iurlsdictio« 
ne.     ibid.  1753.  4.    ^  ,   _.       v 

Xnfiitutiones  iurisprudentiae  caiiieralis.  ibid*  T754*  8* 
Editionis  multo  au€tiori$  Sectio  I  et  U^  ibid«  1775» 
Septio  III  et  IV.  ibid.  ,1776«  ßn^ai. 


L.     / 


«.       ' 
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Tafiwgeiv  (F,.  W.} 


cipibus   Würtembei'giae    concelfis ,     et  a  SorenilÜtno 
Dttce  Carola  aüctit.     Tubingae  1754.  4. 

Diir.  de  fupreina  in  imperlo  Rom.  Germäiiicb  ivixu^ 
dictioiie  tempore  in\;en»egili.     iWd.  I755.  4- 

Selecta  iuris  catheralis,  ad  illuftrandas  fuppTetidäsque 
Inftitutioiiel  iu&prudentiäe  cameralis*  ibid.  1756.  8« 

DilT.  iuris  Evang^licorum  ecclefiafticl  de  iure  Ptincipis 
circti  ecclefiam  eiusqüe  miniltros  in  genere,    et  facxa-  , 
.meiita  in  fpecie.     ibid*  1759.  4* 
fr.   de  Francisco  Juegert  ICto,    düTerens.    ibjid«  , 

1764.  4.  .         ,    : 

Commentatio  .de  cafirenjibus  exercituupi  imperlaliam 
atquef  circularium  facris.     ibid.  eod.  4. 

Fr.  an  AdfelTörem  Cametae  imperialis  prae£epitandi  iure 
ga^adeat  S.  R.  G.  L  nobÜitas  imniediata?  ibid.  eod.  4. 

—  %et  Di)rectoriö  Camerae  imperialis  generalia  q^uae^ain 
proponens.     ibid.  lyö^»  4v 

Commentatio  de  Directotiorum  equeftrium  potefläte  iu- 
diciaria  fupörioriqu^  tutela.  ibid.  eod..  4*  A'^ff''  ^ 
Mäderi  Selectis  equeftribüs  T.  JI  (mit  einigen  An* 
nterkungen  des  Herausgebers)* 

Or.  d»  anatomiä  eiusque  bouore.  '  ibid.  1^66»  4- 

Progr.  von  der  Policey,  ihrem^  RetShte  uud  Beförrguög 
auf  Teutfchen   üniverfitäten.     ebend.  1767.  4. 

Dlir.  de  piarum  cauflarum  mutatione^     ibid.  eod.  4.. 
Pr.  "V^orin  das  Andenken   d^s  berübmten  Recl^tsgelehr- 

ten\    Joac'bim  MynCinger's  ifon  Frundeck,    ^x- 

neuert  wird,    ebend.  X766.  4. 
Abhandlung   der  Frage:-    Ob    und    wie    fern   einzelne 

Beyfiteer   des  Rei^bskammercericbto  in  eirieir  befoh- ^ 
"^    dem  Verbindung  mit  ihre»  toben  TPräfentariten  fte-" 

hen?\  ebenda  I770.  4- 
Or.   de  meritis  Eberhardin^e   in  CaiSHeTam  imperialem. 
•  ibid.  1771.  4# 
?r.  de  collegiorum  l^cultatit  iuridicae  potefiate«    digni- 

tates  conferendif    eorumque  ceu  verorum  Cermani^e 

tribunalium  cc^nlideratione«     ibid.   1773.  4*    ' 
AMiandL  vdn  der  Sprache  des  Kaiferl.  und  del  Reicht 

kammergericbfcs ;     in  rf«/»   Kaiflsruher    nutzl.    Samml. 

1758.  St.  (23  — »6. 
Vorlefung  von  der  Policey,    ihrem  Rechte  und  Befoi'» 
gung  im  Teutlcbeit  Reichet   i?»  der  SammJ.  det  i»v 


/ 


.     I 


a^  Tafjkgka  (F.  W.)  —  Tamm  (3.  L.) 

Sr.  HaciKPgl*  I)urcU.  böcUhsn  Gegenwart  gthaikj&nem 
.  Vorle/,  (Tüb^  17(57.  4.)  .        '      j 

Fotgenße  fiifpMtatianen  wurden  u^ttr  fernem  Vorfitz 

von  ihren    V^fjj^ff^^n,  veriheidigi : , 
Diir.  de  AidfiiaegU  liberae  S.  R..  L  Civitatis  liinclavi^n- 

£s.  • ' Auct.  et  Kerp.  Kinckelio*.    Tubing^  17^^f  4* 
9—  de.potefiate.iu^iciaria  Statuum  Imper^  Rom.  Germ. 

seneratiia,     S^reni/Tunonim    HalBae  Ijandgravipnum, 

ttnprimiii     Ddrmfla&ieiuiuiii ,     fpeciatim.       A.    ^t    R« 

S CDU b  1  er b;     ibid.  1772.  4. 
••«-   ^e,-    ^ffe^ubns,     potibribut    comiiiuniopis  'honöhiol 
'   timverlalis  conftante  matriipoiiid.    A*  et  R.  Strain* 

p.f^ro.  .ibid.  1773.  4.  ''     < 

*      •  »    •  •  •         , 

VcrgU  das  Frogr. 'zu  feiner  BoktOTpTpmotion.     Tabing,  1751.  £oU 

^  »—Das  Frogpr.    be'y  Antretiuig  aer   aiineTOidentl.  ProfelTur  der 

Hechte.  *=  ebeod.-  1753.  foL  -*     Das  Piogr.  bey  •dem  Antritt  der 

ordeiitl.  FrofrfTnT.     ebend.  I7^*  ^oU   — •    Des  neuen  gelehrten 

Europa  *>^te^  Thcil  S.   ix>6i— -116.  —   ff  eidlich*  i  ssuirerläff. 

Kachriehteu  von  den  jetzäeb.  Kecht&gel.   Th.  5.   S.  555.— $69« 

-—     {Haj^ff^:  4)     Schwäbifch^es     Magazin    auf    das     J.    1777. 

'  S.   iß$  —  4&>i  ^    B6k*s  Gefchichte   der  Univerfität  zu  Ttt- 

,  bingeli  S.  ft^  — S40.  —     Pütter* s  Litteratnr  des  TeutfelieD 

Staatsrecht^.  Th.    ft.   S.    i38     n.    f.    -^      Ernejii    In    Uir* 

Je  hinget  Handbnck  B*  14.  Abtheü.  1.  S.  fix -^83. 


• » 


TaFINGER   (WlLHELlVt  GoTTLIEB). 

'''^'  Stiftsprediger  ^  Jionfifiorialrath  ^  fralat  und  Super* 
intendent^  iuie  auch  -^JfcffQr  der  Landffhaft  engem.  Aus* 
fchuffes  und  Fifitator  der  Univerfität  zu  Tübingen:  geh» 
zu   Vayfiingen  i6ig^;  ,S^fi*  ^^  Q^ßen  Juliuf  i757* 

H^ine  Landtagspredigt.     Stuttgart  i739*  4^ 
Mehtere   Leichenreden.      . 


Tamm  (Johann  Lebeäecht). 

Iiifpektor  des  fürßl^  jinhah'^  Deffauifehen  SchulUh 
rerfeminariums  zu  fVSrliiz:  geh,  zu  .«••;  g^fi*^  •••* 

Seantw Ortung  der  rreisaufgabey   wie  ikian  junge  Leute 

^  am  bcRen  anführe  und  ülj.e  ^    ibVe  Gedanken  fcbrift' 

lieh   auszudrucken';     in   Refewitz'ens    Gedanlven, 

YotiTchlägen  und  Wünfcben  u.  f.  w.  3ter  Bd.  4te8  St. 

'  078^*}  "^    Aphorismen  aus  feinedi  Freisiaif£Atze  (im 


TmäM,  (J.  L.y—  Tai;»  (D.  J.)     :  9 

'  gt^n' B^« ':4t€lft  St.)f'   die   deivi  Lehrer  bisym  untere  ^ 
i^cht^  im  -Styl  zum  Leitfaden  dienea  können  4  -  ehtnä. 

,■  4vBdl..  I.  $t.  -^  Besierkuiigien  'imd  Regeln^ £iir.I^b-t 
xer  der  Jugend  vom  guten   Vortrage  Ddyiki^  LeTen ; ' 

:    ^end:   *i.i-     Ueber  die  \eirbihdung  des  wiflenfohaftii^ 
.^hen  Scbnlufit^rricbjts . mit  der  Lckture/der  Altea,.be* 
/onders  über  die  Ablichten,  die  ntan  bey  der  :b|«terii 
zu  erreichen Xuchen  mulii:;  ebend,  5.Bd,,Xi.St*.(l7840 

Tangkl  (Jäköb  PHttipp,  tiaehi  äfederii 

?  Philipp^  Jakob)*       .         »" 

Weltprießtrf  trfi  g^ßlid^  Lehrer  in  4er  NotmaU 
fchule  zu  TViettj  hernach  kaiferL  hönigU  ßekulhommij" 
ßonsrath  und  Direktor  AerkkifetU  künigL  NornudfchmUl, 
zu  Innsbruck  in^Tyröl:  gti.  zu  •..•;  ^eß*  .i.4 

Erläuterung  über  das  gefchick^e  und  ^weckmäTsige  Ka» 
techilirenV  "  wie  es  Jm  alicemeinen  und  befondern 
Verftande  nach  der  verheuerten  Lohrart  gev^onnea 
wird.     Wien  1774.  8. 

Vorzug  des  öffentlich^&n;  Pjriy^ajtunterrichts  vor  dem  Pri- 
vatunterrichte. .  Innsbruck '1775.    8* 

Ttxgl.  de  Lu€a*i  {el«  Oi&xiith  B.  x.  St.  ä.  $•  i306  «•  <• 


.  ■  *         ^  *         •  -  * 

Tartreaux  (Georg). 

Doctor   der   Medicin  und  Landphyfikus  zu  Worms: 
gel»  zu  ••,.;    ertrank  im  Rhein  im^ Julias  xffQ* 

£pifi:dla^  apölogetica  viri  celebris  B  a  1  tb  a f  a  r  i  $  Lu •. 
dovici  Tralles  adverfus  *A n t.  d e  Haen,  in  cauf- 
ia  de  Cicutae  ufu.    Yindobonae  iföj*  8°un* 

-■    's:-      -•  ■  •       • '- 

Taube  (DAwitL  Johann)^ 

.     .  Bruder  dbs  Folgenden. 

..    Doctor  der  Medicin^     ^onigl,    GrofshAt:  und  1iui> 
JürßL    Jiraunfchwei^'iJineburgifcher    HofmedicuSj     Und 
Land»  und  Stadtphyficut  zu  Zelle:    geh»  daf^lbfi^  iJQ7i 
gefi.  am  Qteß  Decanher  i799« 


DifC  Inmgi  (Frad  Alb.  Hall •  r ö')  de  raikguilib  aj^ 
cerebruip  tendentis  indole.     Gottingae  t^^.  4« 

Coniriinitatto  epiftolaris^  (d^  cpUectiond  fun  fnineralügU 
c«).     GeUi#  1765-   4. 

Bejtrage  .Aiur  Naturkunde  des  Herzogthumf  Zelte,  ge* 
lammlet  tt."!«  w.  ifted  Stuck,  ebend.  176&  — '•  2lef 
S^ck.  ebend.  1769«  8*  ,     ' 

Gefcbichte'  der  KriebctUränlAetC,  b®bnder$  derjetiigen, 
welche  in  den  Jahren  1770  und  1771  in  den  Zelli* 
£ohen  Gegenden  gewiitbeb  h^  G^ttangcn.i^S^.  9« 
Erfchieri  turn  Theil  tüSrß  im  ißen  Bnni  der  'Teut^ 
.  fchen  Scbrifteü  von  der  kMigl*  Societ.  der  WiflTen* 
fchaften  S.  151  —  175  (1771).  Vergl.  auch  Götting, 
gcletrte  »Anzogen  i^yb.  S.  1233  *—  I237.  I77I- 
S.  401 '--40^.  '  ' 

T^^fieinerungen  um  Zelle;    in  den  Annalen  der  Braun- 
fchw.  Lüneb.  Churlande  JI788-  St.  3.    &  156— l62« 
-*-  Vorfcbläge  zu  Beförderung  der  einheimifchen  In«^ , 
duftriet     durch   belfern  Gebrauch   einiger  Naturpro- 
dukte;  ebend.  1794.   St.  4.  Nr.  i^. 


von  Taube  (Friedrich  Wilhelm), 
■  Bruder  des  vorhergebeiiden.i 

StüdirU  von  1743  M^  *747  *"  Gcttingen^  haupt» 
pichlich  Rechts  ff  etehrfarhkeit  ^  tnieriinhm  hirnäch  grofse 
iCeifch'f  foffar  nach  Afrika  und  Amerika^  und  wurde 
nach  der  R&^kunftf  vermutklich  zu  G9ttingen^.  Dohiqr 
der  Rechte»  Hierauf  liefs  er  ßch .  bey  dem  OberappeUa» 
tinnsgericht  zu  Zelle  in  allen  Theilen  dor  Rechtsgelehr* 
famkeit  prüfen  and  als  Advokat  in  Eid  und  PßicRt  neh" 
men.  Nachdem  er  einige  Jahre  lang  zu  Hannover  adyo* 
ein  hatte i    fo  »wurde  er  iJQ^  Cericfkshalter  und  Haus* 

* 

fachwalter  des  fiaiferl.  königL  Kammerherrn  und  Reichs* 
hofraths  v.  Harhmerfi'etn,  Bald  aber  verlief s  er  diefe 
ihm  mifsfuUige  Stelle  ^  und  gifn'g  17 j6  nach  fVien^  wo 
er  Hausadvokät  und  Sekretär  'des  k.  k»  geheimen  Ratlos 
und  GenefalfeldmarfchaUsf  wie  auch  Burgherrn  .  zu 
TVulften^  PhiLLud.  v*  Mpltk^^  wurde ^  zur  kathtjU* 


¥011  TAtyBB  (F.  W.)       '  1.1 

fchen  l^igion  übertrat^  und  im  fieb^njdhrigifn  Krieg 
€ine  '^it  lang  Soldat  war.  .  Jm  /•  1763  wählte  ihh  der 
IVienerHof^  den .  k.  %,  Bdtfchafter ^  Grafen,  von  Sei' 
lerit.^  als  deßen  Sekretär^  hack  iLondon  zu  begleiten* 
Na^k  der  Rückkunft  zu  Wien  (i766)  wurde  er  kaiferl, 
königU  wirklicher  Hoffekretär  bey  dem  Kommerzienrakhl 
und  mufsiej  "^^s  folcher^  vielerley  Reifen  machen  und 
allerhand^  zum  Theil  wichtige^  neue  Einrichtungen  trefr 
fenm  Nach  Aufhebung  des  Kommerzienraths  (17^6)  rei* 
feie  cTy  Auf  kaiferlichem  Befehl^  mach  ' Slawonien ^  und 
von  da  nach  Siebenbürgen^  Mift  zu.Carlöwitz  der  Synode^ 
der  zufammenberufenen  J  Bifchöffe  und  des  Metrop^oUien 
der'  lllyrifchen  Nation  oder  der  nichtunirten  Griechen 
im  Namen  des  Landesfürßen  beyzuwohnen-,  alsdann  abet 
die  ftreitigeri  Grunzen  zwijcken  Hermannßadt  und  Cron* 
fiadt  zu  unterfucken.  Er  richtete  auch  Aufträge  in  Bel^ 
grad  und  im  Banit  'Temeswar  aus.  Erfi  iM  Febr.  i777 
kam  Vr  nach  Wien  zurück^  und  wurde  bald  darauf  von 
dem  Jiaifer^  in  den  Adelßand  erhoben ,  uftd  bey  der  nieder"' 
ößreichifchen  Regierung  als.  Rath  angefetzU  Geb.  zu  Loti* 
doli  am  tüten  M^rz  17^8;  g^ß»  at»  ißten  Junius  i778* 

De  differentiis  iuris  civilis  a  iure  naturae.  Goettinr 
gae.1747.  4.. 

Tbougths  on  the  prcfent  ftati  of  out  colouies  in  North 
America ,  on  their  Behaviour  to  thcr  MotHer  Coup- 
try,  and  on  the  true  intereft  of  the  nation  in  regard 
of  the  colonies. .   London   1766*  8« 

Gründliche  Vertheidigung  der  Ober- und  Uiitergericfats«* 
-  freyheiten  und  anderer  Hoheltsrechte  9  welche  auf 
der  uralten  Weftphälifchen  Yede ,  der  nur  feit  un- 
gefähr drittehalh  nundert  Jahren  her  lieh  sum  Hoch- 
ftift  Osnabrück  haltenden  Burg  zu  Wulften»  unlaug- 
bar  haften  y  und  fo  nachher  von  allen  Osnabrücki- 
fchen  Herren  BiCphöffen,  oder  deren  Regierungen 
und  Beamten,  als  rechtmäfsig  erkannt  find;  Im  Na^ 
men  des  Freyherrn  £hilipp  LudveigU  von 
Moltke  auf  ToitkenwinkeU  Sumau«  Scborfar^  Wal- 
Icendorf 4  Streitfeld ,  Driefewits  u.  a.  m, ,  Herrn  su 
•Biffendorf  9    tä$  iJUigfin  Burgherrn  und  luhabes  des 


-V       #■      *_! 
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von  TJLüBÄ  (F^  W, ) 


Tcrrgcdaclitcn  l^aiferlichen  freyen  Burggut«  Wulfte»^  ? 

beyder  rc\mifch-tkai(erltcli  königlichem,    auch  apofto-^ ' 

liiCchea  Majöftaten   wirklichen, Gäheimenrath«)     CSm» 

mererSf  HofVriegsrathft.  F^ldmarfchalls  und  Oberften 

Üibe^  ein  Regiment  zu  Fu&.      Wobey  nioht  nur  ein^ 

genealdgifche   Nachricht    von  '  dem    alten  Haufe   der 

Freyberre^n  von  Mbltke  geliefert,    fondem  haupt* 

fäcbUch  der  Urfpning   äUer.  Vefteh  aus   den  Königs* 

bctfea,.  ihre  Ahlicht,  Befcbaffenheit  und  Zu&ebörun- 

gen,  .  diplomatifch  etlautei^t,     zugleich   auch    durcb 

viele  ungedruckete  Charten,  und  aus  dem  Teutfchen 

Recht  bewiefen  wird,  dafs  auf  den  alten  Veften  und 

ScblöiTern  des  heil.  r6mi(cheh  Reichs  mäncherley  Ho^ 

keitsrechte  haften ,   infonderfaeit  Schirmvogtiey ,    Erb« 

gericbtsbarkeit ,    und  dergleichen  mehr,   nebft  vielen 

andejrn  das  Teutfche  Staaurecht  betrefFendejri  Abband« 

lungen.     Ausgearbeitet  unter  felbß  eigener  Direction 

und  Auf  ficht  des  erweSinten  Burgherrn,     von^deffen 

Sjeetetar  Friedrich  Wilhelm  Taube,     dann  ,re- 

vidirt   von    zwey  .lehr,  berühmten   Rechtsgelehrten« 

Wien    1766.     fol.      Mit   einer   Landdiarte    von    der 

Wulfter    Burgfi*eyheit.       Es  giebt    auch    Exemplarien 

mit  der  Jahrzahl   1767,     und   eine    neue  Ausgabe   mit 

der   Jahrzahl    1768.        Von  der  lAindcharte  find  au^fx 

fi  Ausgaben  vprKanden^     von  welchen    die   letzte   eine 

vjerhefferte  iß. 

Hißorilche  und-  politifcbe  Atfchilderung  dejr  EngUndi- 
fcheaManufacturen,  Handlung,  Schiffahrt  und  Go- 
lonien,  nach  ihrer  jetzigen  Einrichtung  und  Befcliaf-' 
fenheit,  theils  aus  eigener  Erfahrung,  theils' aus  zu- 
verlälhgen  und  jglaub würdigen ,  fowonl.  fchdftlichen 
als  mündlichen  Nachrichten,  im  Grundrifs  entworfen. 
iVüt  untetftiifcbten  Nachrichten  von  3em  Handelswe- 

'  fen  anderer  Länder.  Wien  1774«  ßr«  8'  ^^^  ^er- 
mehrte  Ausgabe,     ebend.  1777*  g^.  o^ 

Gefchichte  der  Engländifcben  Handelfchaft,  Manufactu- 
ren,  ^Colonien  und  SchlfiFahrt,  in  den  alten,  mittlem 
und  neuem  Zeiten ,  bis  auf  das  laufende  Jahr  1776 ; 
im  Grundrifs  entworfen'  u.  f.  ,w.  Mit  einer  zuver- 
läffigen  Nachricht  von  den  wahren  .Ürfachen  des 
Jetzigen  Krieges  in  Nordamerika,  und  andern  der- 
gleichen Dingen,     e^end.  1776.  g''*  8* 

M.  Job',  Jac.  Schatz^ens  Kern  der  Geographie,  auf« 
iaeue  umgearbeitet  und  vertnehrt;   "^cbertd.  177^*  8«  l 


•  V 

HiftoriA^^  und'  geograpJiIf(plie  S^Cohreiliuiig  des  ^König*  • 
Teichs  SUvonien  und  des  H^rzogthuins  Syrrnieü^  fo- 
Avohl  nach  ihrer  natürlichen  Befcbaffenheit^  aU  auch 
nach  'Ihrer  jetzigen  YerCalTung  und  neue^m  Einrich- 
tung  ip.  kirchlichen ,  härgedichen  und  militärirchen 
Dingen 5     aus    eigener   Beohachtung    und  ini. Lande 

.  felhft  gemachten  Wahrnehmungen  entwotfen.  ,  lfie$ 
und  :2tes  Buch«     AJV^ien  1777«  —    gtes  Buch,   ebenda 

•Tableau  hUtbrique  et  politique  de  coaiTnerce  d' Angle* 
terre,  tel  qü^il  fut  en  iyy2;  in  Büfching's  Maga- 
zin Th.  7.  S.  571  — 580.  ,        .      V 

Antwort  auf  die  Anfrage  an  daa  Teutfche*  Fuhlikuii^, 
die  Handelsbilanz,  zwifcheti  Teutfchland  und  England 
betreffend;  in  Büfching's  wo chentl.  Nachrichten 
1774,  S.  13  —  20.  —  *  Gedanken  über  die  Vermeh- 
rung der  Menfchen  in  den  Amerikanifchen  Ffianzör« 
tern   der  Engländer;     ehend, ,  S.  169  *— 172. 

Short  Account  of  a  particular  kind  of  tixe  Torpedo, 
found  in  the  river  Danube  y  wifch  feveral  experi- 
teents  mäde  on  this  fifh ;  in  Ihilofophical  Ttansacti» 
on»  1775.        \  . 

Gedanken  über  die  Verfchönerung  der  Städte,   mit  ei- 
ner hiftorifchen  Nachricht,     \irie   feit  1763   die   vor- 
.  nehm&en  Hauptftädte   in  Europa  ßch  allmählig   ver- 
belTert   und   verfchönert  haben;     dn   dem   Teutfchen 
MuTeum  1776.  Jul.    S.  625 — 649.         / 

Vi^le  FfirbefferungenJindZufätze  za  Bsülching^s  Erd- 
befchreibimg.  ,- 

,Handfcktif flieh  hinterliejs  er: 

Crltifche  Nachricht  von  uaterfchiedlichen  neuen  Ent- 
deckungen, welche  I776  und  I777  in  Slaronien, 
Syrmien,  und  in  den  angrünzenden  Ländern  gemacht 
find,  und  fö wohl  die  Alterthümer  als  auch  die  ^Na- 
turgefchichte  betreffen.  Mit  Kupfern,  Riffen  und 
Landcharten..  S^  hierüber  Büfching's  Beyträge  zu 
der  Lebensgefchichta  denkwürd.  Terfotien  Th.'4. 
S.  '284  —  286. 

VergU  de  Luca* s  gelefattes  Oefir«icfa  B.  1,  St,  s.  S,  flog  — 220, 
—  Bufehinff's  -wöchentl.  Kachrichten  i770.  St.  4I.  43*  44- 
^  De'f/en, Beyträge  zu  dex  Lcbemgefchich^e  denkwürd.  Pcfc« 
fohen  Th.  4.  S,  019-^304.  CS»  «87  hi»  364  fteht  cia  Anhang 
merkwindigef  Stellen  aus  Tanbi liehen  Briefen  an  Bü* 
fohinf.)  — *    Ernejii  a.  ••  O.    S,  iifl-«iftO| 


14  ;   Tavbmm  (J.^jU.) 

TAtJBER    (JOHANN   LeONHARD)^ 

Stuiint  zu  Nürnberg ,  Altdfirf^  '  JVittenhtrg  und 
Jena  irfi  Theologie^  hernach  Jurisprudenz^  hauptfäehlicK 
über  auch  Mathematik  ^  wurde  i75d  zu  Jltdorf  Licentiat 
der  Rechte  und  außerordentlicher  jidvoka$  zuNümbergf 
wie  auch  Regißrator  ^des  dortigen  jlichivs^  1753  ordent^^ 
.  licher  Advoltat^  1754  Syndikus  y  1758  Hechuhonfulent^ 
^^^  »75Sf  Doktor  der  Rechte*  Im  L  fjßo  wurde  er 
aujf  den  zu  Augsburg  gehaltenen  Münz^  Probationstag 
abgeordnet^  und  176^  dahin  berufen^  als' Rechtskon fulent^ 
Geb.  zu  Nürnberg  Mm  ^Un  (nickt  ^teH)  September  17S4; 
ge/L  am'$ten  Junius  iJJJ. 

DUt.    maug.    do   licita    in    crimiBalibus    profopolepfia« 
Altdorf.  1752.   4. 

*Befigegründete  Widerlegung   der  ohnlängft  zum  Vor» 
fchein  gekoaunenen  Species  'Facti  in  Sachen  der  hoch*  ' 
fürfil«    Häufer    Brandenburg    Culm  -  tmd   Onolsback 
contra  die  löbl.  KeichsKadt  Nürnberg,  den  von  hoch- 

fedachtem  hochfürftl.  Haua  in  Heben  landgericiitlichexi 
laufEs  g^nz  unfiatthaft  ergriffenen  Recurfum  ad  Co- 
'  mitia  betreffend.      Mit  Seylagen  voja  Litt.  A  —  CC» 
Nürnb.  1755.  fol.  /  ^     ' 

*  Actus  polTedbrii ,     aus  welchen  Ku.erfefaen,    daGi\.die 

Nürnbergifchen  IndaazieUf  fonderlich  aber  das  Land» 
und  Bauerngericht ,  nach  dem  HarraCichen  Vertrag 
von  1496  bis  auf  gegenwärtige  Zeiten  in  Actipnibus 
realibus  et  mixtis  auf  dem  Land,  gerichtet  und  g<s 
fpro^chen  haben.'  fol.'  , 

*  Verfchiedene  Ledigungsfcheine,  Antwortfchij-eihen  und 

Interceilionales  von  hochfürfl:!.  Brandenb.  Regierung^ 
Oberamtleuten  und  andern  Beamten,  welche  auf  die 
am  Land^  ynd  Bauern -Gericht  stu  Nürnberg  ausge« 
>  gangene  Litteras  niutui.  Compailiils  ihre  Amts* Unter«  . 
thanen ,  wenn  felbige  in  CauJhs  tealibus  ad  agendum 
provociret  worden,  zu  Anbringung  ihrer  Klage  an-> 
Bero  gewiefen,  Zeugen  geitellet,  oder  doch  abgehö- - 
ret,  die  Rotulos  Tefiitun  überfchicket,  fiuch  für  ihre 
;edafhten    Land-  imd  Bauern  -  Gericht  in  Real- 


an 


und  liaereditäets- Fällen  agirenden  Unterthapen  inter* 
cediret,    mithin -Fori  €Ompetentiam  Xelbft  agnoftiret 


Taubka  (J.  I-'O  .TAi^iii»ai  (G.  C.) 


IS 


■  * 

hlkbeii.    Fol,     Die  heyien  letzten  Stjkrifun  finß  ^e^ 
^  Jick  Beylagen   zu  d^r  vorßehenden,  Deducfipn   und  da* 
jfelbß  fub,  LH.    R  und  S»    S.  ^^  — aOO  heßndlich*     . 

VergL  ITiZ/Vj  NürnbCT-f.  G«k  J^xücoii  Tli«  4»'  9. 'S;«*  f;  -^ 
Jfop%tfch*ens  4teii  &iippi.  B,  S.  31X  n.  f.  —  Dedvctions- 
bibl.  B.  I.  S.  115  u.  5o5*  —  Steiuer"  s^  Txanerrede,  s^lui^ 
t«a  d'.  7.  Jnn.  1777«  und  die  beygefi^te  Memoria  X  JL,  Tau» 
heri  von  .H.  A.  M.ert cni^  ^-^  Vevthii  Bibl.  Att^iHan« 
Alph.  XI«  p*  eio*— »17.  —    £rit#yi>  a.  ««  O,  8.  tio— XA>. 

\ 

Taubner   (GEORa   Christi^am), 

Studirte  ZMpreyherg^  Schulpfprte^  und  Leipzig  jtüo 
fr  fich .  als  Mng^  leg^  habilitirte  >  und  Vorlefungm  hielt^ 
wurde  1740  Konrektor  zu  Lauban^  l75o  Prorektqr  zu 
Görlitz  und  1755  Pfarrer  zu  Schreibersdorf  in  der  Ober» 
laufitz»  '  Am  %un  März  1756  war:d  er  zum  Jlektora^ 
nach  Z*auban  berufen^  konnte  aber  diefes  -^^t^f  Weil  ihn 
der  Tod  übereilte^  nicht  antr^tth.  Geb.  zu  Neuhaufen 
iey  Freyberg  am  >%oten  Januar  ij  17  f  geji^  am  üjfien 
März  1756.      ' 

PiflT.  de  Latine  Germaniceque  cogitandi  difcrliäine. 
ipL  1740,  4. 

I>a£s  eine  gründliche  Erkenntnifs  der  Griccbifi^benSpra* 
che  eii\em  Gelehrten  höchß  nothwendig  fey;  Ab* 
fcbiedsrede  in  der  Gefelllcbaf 1 9  die  ßch  bey  dem 
Prof*  Winkler  in  Teutfcben  Heden  übet,  ebend* 
1740.  foh  V         *  \ 

]pr^y  Programmen  tinter   dem   Titel:    Gedahl^eh  über 

:  die  fiöt^tUche^Vorfehimg  bey  d.en  Unglücksfällen  "der 
Meiw^hen ;  bey  Gelegenheit  de»  Laübanifcben  Braad- 
feftes.  Lauban  1742  --r  1744*  4«  L>äs  letzte^  auch  in 
Bidei^mann's  Alten  uQd  Neuen  B.  3^  S.  38  ^'  i' 

Kpiftola  de  ufu  pbilofophiae  in  tradenda  linguarum 
cognitione.     ibid.  I74:i«  4.     - 

fTogr.  ^NT  hb^v  Der  Gott  des  S<^hen$  I  B.  Mof.  XVl, 
13«     ebend«    1745.    4*      Auch    in  den  Actis    fcbolaß. 

'    B-  5-  S-  437  7- 458-         ^  . 

De  nupero  hello  Saxoaico,  Carmen  epicum.  ibid*  174^*  4« 
Drey  Programmen  unter  dem  Titel:     JDie  Herrlichkeit 
Gottea  im  Feuer,   oder  das  Feuer,    ftls  ein  BUd  4er 
Gottheit,     ebend.  1746  —  1749.  4«  .  .n. 


\ 


.  \ 


S6 


'l'AVBv&a  ^(Gicoao  Cbaistian}«  ^ 


f.  Ot  f A  i  i  'N  a  Tö  n  i  s  Faftomm'  libri  fex ,  6%  tacenficH 
ne  T  e  tT  i  B  u  r  m  a  n  n  i  f  cum  notis  et  defcription« 
iingfilor^m  libronim«    Laubae  et  llipf«  Z747.  g« 

£pifiola(:da  nimU  arcte  defcnpto  a  p]ferisque  vkae  coi»^ 

-    filio,     Ijaubae  1747.  4« 

Index  in  Faffos  Ovidii  bi|torico*philoldgiQus9  ad  £a- 
tiiliotem  operis  intelligentiam  y  et  comparandam  au- 
gendamque    rerum  Romanarum.  et   Ungute   notitiam 

'  accfommodatus.  Par»  L  lAoL  et  Laubae  X74Q.  -^ 
Pars  II.     ibid.  17^0.   Ö-  . 

Elogium  -Garoli  Gehle ri,     Gorlicii  1750.  foL 

Fiogr.  de.verä  notione  vei^borum:  x^««  xai  vrryvuQ^g 
t' Corinth.  XIIL     ibid.  ^751.  fol. 

•^*  de  eo,  quod  ihirabile  et  pene.  d^inmn  effe  videtur 
in  pactione  FalTavienß.     ibid.  i;^^2.  £oJ.      . 

Ode  ad  —  Com.  C.  D.  ab  EinfiedeJi,  Panegyrin  rer 
glia  nomiiialibus  facram  agentem.     ibid.  I753»  fol.  ^  , 

rrogr.  de  excidio  impexii  CnrilUanonim  Confiantinopo- 
litäni  admirandum  Dei  confilium  illuftri  exitu  cou- 
fummatum.     ibid.  eod.  fol.' 

Abhandlung  von   der  grolsen  Fflicbt  der  Erkenntlich-   ' 
Iceit  erwacfalen^r  Kinder  gegen  ihre  betagte  Eltern, 
ebend.  1753.  4. 

Ttogt,  de  vQtufto  bibliorum  qpere  Venetiis  a.  1480  La- 
tine  eiccufo,  in  Bibliothieca  Gorlicienfi  alTeryalp. 
ibid.  175+,  fol. 

*  Abhandlung  über  die  Fragö:    Wie  kann   ein  Schul- 
•   '  mann  in  feinem  Tode  getroft  feyn?    im  Namen  der 
.  Lauban.   gel.  GefellTch.  bey  Beerdigung  des^  Kektars 
Seidisl...»  t) 

•Zufällige  Anmerlkungen  über  des  Profeffbrs  May  et 
Gf^^nk^ü  von  dem  2!ull:ande  der  Seele  nach  dem 
Tode;'  in  den  Oberlaufitz.  Arbeiten  B.  I.  St.  Qj 
S.  32  u.  ff.  —  *  Gedanken  über  des  Prof.  G.  W. 
Pötzinger  in  Erlangen  philologifche  Muthmafsung 
über  2  Petri  l,  2.  3;  ebend,  St.  4*  ^*  1  u.  ff.  —^ 
f  Rritifche  ünterfnchurig;  ot  die  finiftra  aufpiciä  bey 
den  Römern  allemabl  gut  gewefen?  ebend.CB*  St*'  ' 
St.  I.  S.  14  u.  ff.  — -  •Eine  phäologiföhe  J^mex-^ 
kung  über  den. Gebrauch  des  Wortes  i^^^^k««!  Matth. 
Si  -6;  ehcnd.  JB.  3.  St.  4,  S.  379  u.  ffr^^*Zufät  ^ 
'  lige  Gedanken  über  clie  wahre  Deutung  der  Worte 
Pauli,".  2  Corinth.  3,  13  u.  ff.  ebenda  B.  4«  St.  4« 
S.  391  u.  ff.     ' 


\ 


Tausch  (F.  B.)  —  1>CKBÄ  (Ä.)  ,7 

X\1I.  358  n.  t.  —     Saxit  Ottoma^.  litter.   P.  VII,  ti./ii«   — . 
Offo'/   Lexi<?on   der   OJ^wUuüta,    SchriftileJler  B/k.  Abtheü 

•-  '  ; 

Tausch  (Franz  Boröia>. 

Exj^uit^    und    ij3    JaÄre   lan^   kaiferl.  hönigl   Hof- 
preäiger    zu     Wient    geh.   zu    Klagen  fürt    in  Kütnthek 

Chriftliche   Erinnerungen   xihet  dii   fonnträgUchen  Evan- 
gelien ^   werfaffet   und    auf   l^aiTerl.  köuigl.  B^efeliMm  ' 
pruck  gegeben«     4  JahrgängeJ    Wien  u.  Prag  1765^ 

^773*  S^'  8- 


Tausean  (Johann  Gotthard). 

Dohof'  der  Reichte,  Comes  Palat. ,  Cdef.  kurhayrU 
Jeher  Bofram  und  Idej^  fchwäbifchen  R^ichsriuerfchafi  ge^ 
meinfchaplicher  Rath  und  Syndikus  zu  Ehingen  unweit 
Ulmi  geb.  zu  •-  .  .  ,;.  geß,  IJ'JQ. 

Verfchieden^  ahne  feinen   Namen  gedruchu  Deduktionen. 

\  —      ■  .         . 

/»'•-'        ~  .  ■  ' 

Tecker    (Richard)/ 

Jus  dem  Augufiinerordfn  mit  den  weiten  Etmeln 
feft  1749^»  Doktor  der  Theologii  Mti^ßs  9  und  wat 
kernäch  feit  ty^S  ordentlicher  Profeffor  der  Dogmätik 
an  dem  Lyceum  zu  Gnätz^  wie  auch  Konfißörialrath 
und  feit  177*5  fi^ßos  der  liibliotheh.  In  der  Folge  wurdt 
#r  jijjifiens  des  Collegii  Gjrm,anicizü  .Rom.  ^Geb^  zu 
Wien  am  ßten-May  17^2^    gefi.  um  i^ten  Nov.  »798. 

tebetisgefcluclite  *  der  E.   El  i  f a  b  e  t  h ,   A^  d  r  e  a  »  ll , 

Königs  von  Ungarn,  Tbcliter  ... 
DilT.  de  infufficiehtia  attritionis  •  •  . 
Seh  neide  ribachii  Diatrlb^  de  potefiate  folvendi  eC 

ligandi  .  •  .  '  ' 

'     -  ''.         ''  '     " 

Vierzehnter  "Band.  "  a 


i8 


TscuK  (R.)      Teeg  (J.  C.  B.) 


Pelectatio  Tictrix  Augiifilniana«  elus^ue  cum  libero  ar- 

bitriQ  ... 
Die   BifcLöSFe  tyid  ErzLifcbÖffe   von  Wien »     aus  /den 

Xylamircripten   d^s  fei.   verßarb.  F.  Xyftus  Schier 

zufammengeletEtt.  und  an«  Licht  gegeben  im  J.  1777. 

Grats.  gr.S,     „  .  .     ^  -        - 

JVcrsU  de  X^uca*i  felehites  Oeftrciok  B.  2.  St,  s.  S.  ato  u.  f. 

Teeg    (Johann    Christian'  Benja- 
min)* 

StudirU  zu  Pforta  und  Leipzig  f  wurdt  1769  dritter 
Sckulkollegt  zu  Sangerhaufen  ^  i77i.  Sthulkonr€ktor  des 
ßymnafiums  zu  Eidehen ,  177^  Pfarrer  zu,  Clausnitz  im 
Sckönhurgifcken'j^  i'jQo  Archidiakönus  zu  Glauchau  ^  und 
178^  Pofio^  Primarius  und  Superintendent  eben  dufelhfl. 
Geh.  zu  'Leipzig  am  listen  December  1743»  S^fi*'  «*» 
22ß4n  Augufi  1785*  *     / 

•  * 

Aurelii  Au£uftini   de  Spiritu   et  littera'  ad  Mar.» 

,  cellinum  Über  unus,  varietate  lectionum  an^mad- 
verlionibusque  illuftratus.     Liipf.  1767.  8.  ib.  1770,  8. 

Eiusd.  de  doptrina  chriltiana  libri  lY ,  v|iTietate  lectior 
num  animadverliombusque  illufirati.     ibid.  1769.  8« 

Ausführliche  Antwort^  Gottea  an  ein  Volk, ^ das  uhter 
den  Strafgerichten  Gottes  nachfraget;  Sage' uns  r  war- 
um geht  es  uns  fo  übel?  über  Hof.  4,   l"^*     Chenü.- 

nitz  1775«  4» 
Zwey  Predigten,    welche  bey  Gelegenheit  eioes  neuen 

föttlichen  Berufes  in  öffentlichen  Veriammlungen  ge* 
alten  worden,  Glauchau  1780.  8*  .  m  . 
I}e  genuflexione  luiiverlaU  coram  tribunali/  Chrifti 
exlpectanda,  ex  loco  Paulino  Rom.  XIV,  lö.  II.  et 
Proph.  Jef.  XLV,  23  probanda.  Zwickar.  1782.  4.' 
Der  gerechte  Antheii  evangelifcher  Chriften  an  dem 
Schicldal  ihrer  Glaub ensgeuolTen  in  der  Ferne.  Eine' 
Predigt.     Glauchau  1784.  4. 

VergU     I>ietmanjf,* s    Kirchen   •    und   Schulcnfclchicbtc    il«tr 
Schöaburgifdico  lisnde   $.  X05— i*xo8« 


,,  '      ^      .  -  VI  ^ 

■  ■     ,    '       .' '     ■  '  ^  '    ;•     ■  ..   .;   ^ 

T?le;m[ANN   (Georg  Philipp).    ' 

Studirte  zu  Magdeburg  ^  ZtlUrfeld  ^  HUdeshelm  und 
feit  1700  tu  Leipzigs   wo  er  1701  Mußkdirektor  und  Or» 
ganifi  an  der  n^^en    Kirche  wurde.     Im  /.   1704  tvim  er 
als  Kapeltmeifier  der  Grafen  von    Promnitz  ndcK  Sorau^ 
und.  i7<)8  ^^^   Concertmeißer  nach   Eifenach^    wo  er  bald    ' 
darauf  dem   dortigen   herühjnten   Jiafellmeifler    Pania^ 
leon    Hebenflreit,  an    deffen    Stelle  folgte.     Im  Jahr 
1711    erhielt  er   den    ^f  nach  Frankfurt  am  Mayn'als 
Hapellmeifier  an^der   Uarfüfserkir^e  und  zugleich  an  der 
'  Jiatharinenliirche ;    wohey   er  feine  Befiallung  als  FJfena^ 
chifcher  Kapellmeißer  behielt  f    und    dafür  feine  Kompofi" 
iionen  dahin  fchickte.      Endlich  erhielt  er  i7Qi  den  Huf  ,^ 
als  Mufikdirektör^nach  Hamburg y  wo'  er  auch  bis  an  fei* 
nen   Tod  geblieben  ißt  ob  er  gleich  noch  1705  einen  Ruf  . 
als    Mußkdirektor   nach    Leipzig  erhielt*     Zji  feiner  *Eil* 
düng  trugen   viel  mit  bey   vier  verjchiedene  Reifen  na)ch, 
Berlin  und  ein  achtmonatlicher  jiufenShaÜ  (173?)  zw  Pa* 
risi      Geh    zu    Magdeburg   am    listen   März  ißQifgeß, 
am  Q^fien  Junius  1767. 

Der  getreue  Mulik-Meifier,  "welclier  fowoW  fji'ir  Sän- 
ger aU  Inßrunientaliften  allerhand  Gattungen  mufi- 
lialifclier  Stücke,  fo  auf  verfchiedenen  Stimmen  und 
faß  alle  gebräuchliche  Initrumeiite  gericlit)et  find ,.  und- 
moralifche  Opern-  und  andere  Arien,  desgleichen, 
Trii.  Duetti,  »Soli  etc.  Sonaten.  Ouvertüren  etc. 
^wie  auch  Fugen^,  ContrayunkteV  Canones'  etc.  ent- 
halten, .mithin  das  mehrefte,  was , nur  in  der  Muük 
vorkommen  mag ,  naclv  Italienischer ,  Prai^zönfcher, 
Englifcher ,  Polnifcher  u.  L  w.  fo  ernfihaf t  -  als  leb- 
haft* und  luftiger  A^t-,  nach  und  nach  alle  14  TagQ 
in   einer,  Lection   vorzutragen ,    gedenket.     Hamburg  j^ 

1^728.   kl.    föl.  ; 

Das  allgemeine  Cvangelifch'  -  ihulikalifche  Liiederhuch, 
virelches  in  500  Melodien  fehr  viele  alte  Chorale  nach  . 
Ur  -  Melodien  und  Mödis  wieder  hergeßellet;  ^aebit    ' 
eiaem  zu  Ende  angehangenen  Unterrichte,  der  unter 
andern  zur  vierßimniigen  Compplition ,   und  ztim  da- 
jsiit  veiiinttpften  Gi^neral  -  Eafs  ableitet;     eb.  1730.  4. 


/ 

/ 


TeUMAIOV  (G.   f.)      TULKA   (R.    I) 


Befchreibung  iet  Caftellifcben  A^genorgel;  aus  dem 

Franzörifcben  uberfeut' .  •  •  • 
Anleitung  zum    Traniponireni    von    Halmeier    zum 

Druck  befördert  •  •  #  • 

Klang-  und  Intervallen  •  Tafel ,  nebft  deren  Erklärung;  . 
letzte  Bpfchäftigungen  G.  Fb.  Telemann*fs  in  den' 
^  Hamburgifcben  Unterbaltung^n  1^^671  May. 

iu  feinem  heruhmten  Seligea  Erwägen ,  zu  stielen  feinen^ 
V    Opern    und   andern    Mufikßüchen    verfertigte  ^er   auch 
dijs  Texte»  x  /  .  •  v, 

y*rgh  Gerher'j  ^xilufa  der  Tonl<üaft1er  Th.  «.,  S.  62B— ^39* 
•»  D^nkwllfd.  aus  Mm  lieben  autgezeii^neteT  Temfchen  d«a 
laten  Jahrb.  S.  6i».  —  Smidt's  Hanfeatifches  MagaziJt 
B,  5*  B.  1.  S«  156»  —     JBrn^yii  a.  a.  O.  S.  aA5— 127.    . 


Teller    (Romanus    i), 

Vater  des  Folgenden, 

Nach  getroffenen  Vnterricki' vom  Vater  (  Licent»  und 
Archidiak.  der  Nicolai^irche  zu ,  Leipzig^  und  von  Haus* 
.  lehrem  fb^dirte  er  feit  17,19  ^^f  der  Univerfitnt  zu  Leip*. 
zig^  wurde  17Ö0  Baccalaureus  und  ijüi  Ma gißer.  der 
Philofophie , '  17^3  aber  BaccaL^  der  Theologie  und  noch 
in  demfelhejn,  Jahre  Katechet  bey  der  >  Peterskirchcf  Im 
/.  \j2T^.y>ard  et  als  Scnnabendsprediger  heyder  Tho* 
maskirchep  und  1730  als  Diakonus  bey  der  Maximushir» 
che  nach  Merjeburg  berufen  :  allein ,  gleich  das  Jahr  dar* 
auf  kam  er  wieder  nach  Leipzig  als  Frühprediger  und 
Oberkatechet  an  die  Peterskirche»  Im  J»  i737  wurde  er 
Suhdiakanus  und  1739  Diakonus  der  Thomaskirche^  nach* 
dem  <r  l735  *'*''*  außerordentlichen  Profeffqr  der  Theo» 
logie  bey  der  dortigen  Vniverfitut.war  ernannt  worden* 
Im  /•  1739  ^f"^^^^  er  fich  die  theologifche  Ldcentiaten» 
Würde^  wurde  1740  ordentlicher  P^ofeffor  der  Theolo» 
gicy  und  1741  Doktor  derfelben.  Im  A^  »745  ^^hielt  er 
die  dritte"  Stelle  in  der  theologifchen  Fakultät  und  ein 
Kano^at  zu  *  Zeitz  /  auch  wurde  er  in  demfelbek  Jahr 
PafUr  der   Viomaskirehe  f    u/ui^ifj/^  ytffejfor  des  lionfim 


T»I*|>BR    (R.    i) 
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fiorbms.     In  then  diefem  Jahr  wßFi  ifr^intr  ä^r  Kominifi 

färien^  die  nach  Hemthutk  reifen  ^  die  Lehre  und  Zucht 

der    donigen  JBrüder  unterfuchen   und     nachher    Jßerieht 

darUjker    erßätten .  mufsUri»      Geh    zu   Leipzig  am  Sißerr 

fehruar  x'JO$;^geß^  am  Qten  Jpril  xj^p. 

•  ■■■•  ■  ,  \ 

Epiftola  de  co,  qtiod  iülhMn  eß  circa  determinanda  pro-* 
l>leiiiata  theoloelca.     Lipf.  1724.   4- 

Dtfinonftrationes  Qomileticö^  tkeologicae.     ibid,  1727,,  8» 

Vier  gelftliche  fted^n  b^y  Gelegenheit  eines  göttlicheu 
Rufs  zum  An) te  Gotte».     Merfeburg  173  t.  8- 

JPredigt  vop  dem  Unterfchied  der  Feinde  und  Freunde 
des  Kreutzes  Chrifti.     Leipz«  1732.  4«  .       .    J 

J^ob.  Andr.  S  c h m  i d i i  Compendium .  Thdologijae  ixuQ* 
ralis,  cum  praefdfeione,  adnotatione  et  diI^eil^tatione 
de  trlna  facrae  'moralis  methodp;«  ibid.  1733.  8«  ib. 
1738.  8-     ibid.  1747.  8.         '  ^  .    . 

ünterfucbung  ctlipher  Wahrheiten  der  cWftlichen  Glau- 
benslehre.    Merfeb.   1^734.  8«     Ej  find  5  Predigten* 

Predigt  vom  Glück.     Leip'^.    1735.  4.     ' 

Drey  Stücke  der  menfichlichen  Klugheit,  ebehd.  ^.  1735. 
8»     Drey    Predigten. 

Sammlung  mor^lifcher  Reden  ^  fo  an  heiliger  Stätte  ge» 
halten  worden,     Eisleben  1736.  $. 

Die  Kraft  des  Leidens  Jefu  In  dem  Gebete  des  Herrn.  ' 
Leipz.   1737.  8»      Sechi  faßenpredigten. 

Vernunft  «•  und  fchriftniäfsige  ^Betrachtungen  ixbcT  aus- 
erleCene  Materien  Aej:  chrißlicheri  Glaubens  ^  und  Sit- 
tenlehre, nach  Anleitung  der  Sonn  -  und  Feßtags»^ 
evangelieti.     ebend.  X738»  4. 

Difl*  de  trihus  facrae  moruin  doctrinäe  methodis.     ibid. 

eod.  8»     ^^<^h  bey  feiner  Qten  Aiisgahe  des  vorhin  er^ 

ivähfiten  S  ch  rti i  d ifchen  Comp*  der  Moral. 
Frogr.  de  philofophismo  exegetico.     ibid.  eod.  4*     . 
DilT.  de  confiantia  fidei  GonfeiTorem   decente ,  ad  J^^oCs 

IJIy  u.     ibid.  1739*4. 
Decas  Diltettationum  facrarum  ad.caufas  hermeneuticas 

fpectantium.     ibid.  174p«  4- 
Frogr.  Commentatio  de  argumento  theologico.'ib.  eod.  4. 

Oratio  de  pietate  doctotis  academtci  erga.  praeceptoreoi 

luum,  in  cuius.locum'ipfe  luccedit.     ibid.  eod;  4, 
Äblchieds-  und  Antrittspiodigt«     ebbnd.  1740*  4* 
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l^ißue  Sammliang  geiflUcher  }leden,'  nach  Vferatiltffühg 
der  ordeHtlicb^n  Evangelien  auf  alle  Sonn-  und  Fell* 
tage.     Leipz.  ,1741.  4, 

Diir.  I.  de  '  inae^ualitate  \peccatorum.  ibid.  eod«\  -^ 
Dill.  II.     itid.   1742   4.   '  '  .        * 

•  Driue  Sammlung  geiftliclicr  Reden.,    welche  zur  Erläu- 
tening    wichtiger   VV'ahTheiten  unferer   allerheiligßeii 
Religion   an  den    Sonn  -v  uud   Fefttagen  durchs  ganze 
,  Jahr   vor   öffentlicher  Verfammjung  gehalten  worden, 
ehend.    1744.    4' 

DaCs  Bufspredigten  die  befien  Weyhnachtspr^drgtea 
find;  ant  2ten  VVeyhnachtsfeycrtage  in  einer  Predigt 
ausgefiihret.     ehend.  1745«  4.  1 

Zwey   Worte  ,mit   Gott  zu  reden.     Efn  Wort  der  De- 
niuth :  Wir  find  voll  Verachtung!   Urid  ein  Wprt  der 
-  Hoffnung/    rHeiir  fo^   uns  •  gnädig :     eine   Predigt  am 
Neujöhrstage  1746.     Frankf.  und  Leipzig.  4, 

Die  Freunde  fechs  unerkannter  iSündcn,  als  Feinde  dea* 

Ki^eutzes    Chrifti,    an    den    fechs    F^ftenfonntagen , 

1745  gepredigt.     L»eipz.  1746*  gr.  8» 
Ofterprogramm."    ebettd.  1747*  4* 
''  Trogr^  fuper  Coheleth  XI ,  3.     ibid.  cod.  4. 
Dic'Iiiebe  jzu  Gott,  zu  dem  Nachften  und  zu  den  Ge- 

fchöpfen  überhaupt;  in   drey  geißlichen  Reden  vor- 

.gjjftellet.     eh|end.  1748«  4« 
Der  Ruhm  der  Chriften  von  dem  Kreutz   Chrifti,    an 
'(den  fechs   I'afienfonntageri  im  X    1747  ^e^  Gemeine 

des  Hejrn  vorgeßellet.     ebend.  1748»  gr.  8- 
Die  unendlichen  Strafen  in  der  Ewigkeit,  in  vier  4-i- 

ventspredigten  vprgeftellet.     ebeiid.  l748r  p*  ß. 
Die  Sabbathsfeyer,  als  ein  kräftiges  Mittel  zur  wahren 

Deinüthigung.     ebend.  l748«  gr.  8» 
Kraft   und  Seegen  aus  der  Fülle  des  leidenden  Jefu, 

ebend.  1748.  gr.  8« 
Die    vier  ftärkften  Beweisgründe^  dafs  Jefus  von  Na-T^ 

zateth  der  w^ahfß  Mellias  fey ;  wie  diefelbige  9h  den 

vier  Adventafonntageh    1748  —  vorgetragen  wurden 

(6  Predigten),      ebend.  1749.  pr-  8« 
Die(  Seligkeit  des  Menfchen  in  Beobachtung  ihrer  hoch- 

Äen  Schuldigkeit  j  eine  P^fedigt.     ebepd.  1749.  4. 
Progti  de  lignis  Ecclellae.     ibid.  eod.  .4, 
—  lvi>er  2  Tlmoth.  IV,  2.     ibid.  eod.  4. 
•r->  fuper  Job*  I,  17»    ibid.  eod.  4« 


^ 
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Die  heilige  Schrift  a}ten  und  neuen  Teftamentet.,  nebft 
einer  vollfibndigen  ErltlSrung  derfelben,  welche  iius 
den  auserleCenfteh  Anme^l^ungen  verfchiedener  Eng« 
ländirchc^n  .Schrif tfte^ler  zufanfimengetn^^n ,  und  zu* 
esft  in  der  Fxanzölifchen  Sprache  ans  Licht  geftellet, 
nunmehr  aber  in  diefer  Teutfchen  Ueberfetsung  (vorc 
/.  Z>«  Heydey  auf  das  neue  durchgefehen  und  mit 
vielen  Anmerkungen  begleitet  worden,  ifter  Theil« 
Leipz.  1749.  "^  ^^''  "r^^ci^*  ebend.  1750.  gr.  4. 
Vor  dem  vßen  The\l  ßeht  auch  von  ihm  eine  beträcht» 
liehe  Vorrede.  VergL  oitfn  ;  Dieteln^air  im  Qten 
Band   S.   353.  ^  ^ 

Letzte  Worte  am  Neuenjahrstage  1750  über  das  or* 
dentlicbe  Evangeliumi   geredet«     ebend.  1750.'  gr   3* 

ZXaVvidis  Hollazii.  Examen  «croihatico •  the^logicumv 
multis  animadverilönibus  auctum  ,  et  illußratum ,  et 
praefatione  adornatum  etc.     ibid.  eo'd.  4, 

Die  lebendige   HpfFnupg  der  ^Gläubigjen  aus  der  Aüfer* 
ftehiHig  Jefii  'Chrißi.u.  £  ti(.  über  Luc.  24;  m  Theo*' 
phili   u*    Sinceri  Kanzelreden.  Th.  I^  Ijjfr«  12.  r^ 
I>ie  Gemeinfchaf t  fremder  Sünden ,  n^s  i  Timoth.  V^ 
22;  ehend.  Th.  2.  Nr.  6. 

Fredigten  in  Saalfeld^a  homiletifcheir  Vorrathskam-* 
mer.  .  »  .  . 

*  Ein  im  Namen  der  theologifchen  FakuliHi  tu  Leipzig 
ausgefiellfes  Refponfum  wegen  der  Herrnhuter;  in 
dem  theologifchen  Bücherfaal  Th.  2*  S.  423  u.  £F.  , 

Vorrede  zu  ßßines  Vaters^  des  Licent»  "Rom.  Teller*» 
Erklärung  der  etften  Epiftel  St.  Johanni*s  in  Pre- 
digten.    (L^ipz.   1725.  4.)  ;^ 

*—  tu  M.  Chrifti.  Friedr.  Heuff0*ns  erbaulichen 
Betrachtungen  über  die  ganze  Leidens-  und  Todesge- 
fchich te  J  e  f  u  C  h  r  i  ft  i.     (ebend.  1746..  gr.  8* 

—  zu  der  TJeherfetzung  von  J«>.  Plantier's  Haupt- 
walurheiten  der  Religion,  aus  ,der  Vernunft  und 
Schrift  bewiefen  u.  f.  w.     (Aend.  i748»  4*) 

—  zu  dem  ißen  Band  der  (^on  Joh»  Andr,  Gramer 
üherfetzten)  Predigten  über  wichtige  Wahrheiten  der 
christlichen  Religion,    (ebend.  I748«  g^*  80 

^  zu    Job.    Melch.     Gözen's    Ueberfetfcung    von 
I  J  a  k.   B  e  f fo  n  e  t '  s   erbaul.  Predigten  über  vcrfchie- 
dene  Steilen  dör  heil  Schrift.    (Leipz.  1750.  8-) 
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\JnUr  ^ingm^  Vorßiz  wurden  folgende  DifpmUkfionMH  von 

.    ihren    Verfaßern  vertheidlgt:         ^ 

IKj  Canon«  vcteri»  Teftamenti  et  divino  pt  perfccto ,  ex 
'  ^verbis  Chri^fti  Lii£.  XXIV ^  44«  demonttrato.     Aüct«. 
et  Refp.  M.  Job.  6  t  ruck  mann.   «litpf.  1747*  4* 

De  fuBiectiohd  C&rifii  fub  parentibus  liitisfaciente  ac 
prom^rente»     A    et  R«  •  .  .  •     ibid.  1748«  4* 

NfffÄ  feinem  Ahßerhen  erfckien: 

Ausgefuclite  Sammlung  heilifer.  Reden;  in  denen  die 
merkwürdigften  Denkfprücne'  und  Sprütbvirörter  un- 
fefiBr  Zelten  bey  Gelegenbeit  der  gewöbnlichen  Sonn« 
-und  ^Feßt«gsevange|ien  Vernunft-  und  fcbriftmä&ig 
erkläret  und  geprüfet,  aucb  andece  Materien  abgehan* 
delt  werden,  wie  folcbe  zu  St.  Tetri  und  St.  Tbo« 
inas  in  Lcij^iy-*^  grofstentheils  im  3,  1745  vor  der 
Geu)eindd  des  Herrn   gehalten  worden,     eb.  1751.  4.^ 

Ver^l.  /.  /,  Ma/er's  Bey  trag  zii  einem  Lexic<y  der  jetzüebend. 
Theologen  8.  B97  —  700.  —  S^h nt.#  rf  ahl* s  Nachrichten 
Ton  jllngXlveTfiorb»^6^|ehTton  B.  x.  S.  761  n.  f.  If.  9.  S.  56-^ 
65'  ^-»  Beytvi4fe  %\\  den  Acti»  hift.  eceleA  T.  n^  p..  977—- 
593.  *—  iJeh^  Erht  liappifi^  Memoria  Bomani  Tsl" 
.  'l^ri  etc.  JLipf.  1750.  fbi,  *—  Leipz.  gel.  Zeil ung  1750.  8.  _ 
700  tt.  if.  und  daraus  Beytrlige  a^u  den  Erlang.,  gel.  Anmerkun- 
gen  8.  750  u.  ff.  '— •  Sein  Lebenslauf  bey  der  nach  Xein«m 
Tode  hefaiisftx  Sammlung  heil,  keden.  -^  Joch  eY' s  Allgem« 
.Gelehrten  Lexicon.  •«*»  Dietimann' j^  RurricbGfche  Priefter- 
fchaft  B.  9.  ä.  M7<^t43.  —  Unpartheyifche  Kitthenhifi^ric 
Th,  3.  S.  JO09— 101a.  -w  Alhreeht's  und  Kö^lar* i 
Säohfirphe  KiTchen  -  u^rd  Prediger^efchichte  B.  i*  S.  St?«^ 
Sa^., -«    Mrnefti  a.   a.  0.  S.  127  —  i3o». 
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Tellär    (Roman  US  a), 
Sohii^des  Vorhergeheöden. 

Studirte  zu    Leipzig  feit   1749?     ^^^^^   dort  ifß% 
Ma^i/^tfr,  1.754  -Advokat  f  hierauf  Höfmeifler  zweyer  jun^ 
gen   Grafen    von  Brühig  i759   Doktor  der  Reckte  und    ^ 
Kaihiherr  zu    Leipzig*      Geh*  dafelhfl  «tA  üifien  Deeem^ 
her  1732;  geß.  am  zßfien  jipril  1779- 

Epiftola  fuper  ^veteri  pliUofopbia  reipublicee  getendae 
duipiplma^    ^P^*  ^751'  8« 


f. 
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TELXjta  (11.  ,^y    TcvTscken  j^.)     T«Rvk  (O.)    «5 

DiiT,  de  poftlimiiUQ«    iJipr.  1758*  4*   ' 

-*-^de  reconventione  veteri  et  hodierna.     ibid.  1759«  4« 

—  de  mara  cteditoris^     ibid.  1765*  4.  ^ 

TrogT«  I«  et  Ilr  de  AicpeiTiouift  iur«  coUegiU  dato,    ib« 

^    1773- 4-  :  .       ' 

DifH  de   exceptiond'  non  iiumetatae  pectmiae.     ibidem 
eod,  4.  ^ 

Vctf i.  H^s  idlifih's  LeKic,  aller  j«tstleK  Becbtsgelelinca  8,  173» 


TeNTSCHER      (IßNAtz) 

-  Wurde,  Jefuit  1737,  1*0  J  iie  rf*r  Folge  Magifier  der 
Philafophie  und  Doktor  der  Theologie;  lehrte  die  Gram" 
matik  ^  f^  die  grieckifcke  Sprache  14»  die  Civil  •.  Bered'^ 
famkeit  i^  die  Kontrovers  g  und  Aas  geißUche  Recht  2 
Jahri.  Zuletzt  war  er  Regeris  des  Seminariums  zu  -Com*  ' 
motau  in   ^phmen^      Geh.   zu  Prag  am  Qten  May  iJ90; 

jÖifl.  fuper  textu  Graeco  Mattb.  VI,   II.  et  Lucae  XI, 

8.     Pragae  1755.  4.  ' 

-.*  de  fententia    b.    Joannis    Cbryfoftomi    quoad 

dnas  in  Cbrifto  perlbnat.     ibid.  1758*  4* 

Flufes  timvH  unius  fedis  Epifcopi  recteoe  admittantuf 
in  piimitiva  ante  Concihum  Nicaenuxn  Eccleila.  ib« 
1760.  4.  ,      ' 

Inßitutione«  polemicae  9  confcrlptaein  ufus  academicos« 
IL  Flirtet,    ibid.  1761.  8« 

Vergl.   de    Luea* s  gelehncs   OcAT«icli  B.  s,  St.  t.  S.  8St.  — > 
Felzel*!  Muitcn  S.  941. 

Terne    (Gabribl.) 

^tudirte  zu  Leipzig  und  Wittenberg  und  wurd^  hier 
Magifier  der  Philofophie.  Im  h  ,  1-780  wurde  er  dem 
kränklichen-  Pafior  ^u  Roitzjih  ujnd  i^amfin-in  der  Ju- 
fpeküon  Bitterfeld  fubflituirt  i  und  i7Sfi,  >  als  er  ßarb, 
erhielt  er  das  Amt.  Geb.  zu  Kirchhayn  in  der  Nieder^ 
laufitz  am  üßßen  Äuguß  ijSgQ;  geft^  nach  i758* 


/ 
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Oratio  dd  coelefKbtis  in  cotdibus  fid^linin  betuUs^  fiv9 

de  commumpne  Spiriti^  S.  quoad  natuxim,  media  et 

effectns.     I*ipf.  1717«  '4. 
.  Der  heilige  Leoetiswttidel  gläubiger  Ghnften ;  eine  Pre« 

digt.     ebend.  I7I7«  4.        .  . 

Det  buTifertige  Sünder,   an  daa. allgemeinen  BuTstugea 

zu  gebrauchen«     Mit  ^Kupfern,     ebend.  1718.  8. 
Diir.  CP>^aef.   Klaufingio}  de  indole  et  ftatu  fenrili 

fiatui  üervorum    ^iorumque    Dei    contrariis^     Yiteb. 

1720.  4. 

Syljlo^e  'Tf^grammatum  exegeticorum ,  quae  in  Acade- 
miis  et  Scholift  illullrioribut  a  viris  doctrina  et  fama 
darit  confcripta  et  evalgata,  nunc  autem  propter.utl-  ^ 
litatem  in  Theojogia  exegetica,  tbetrca  ab  polemica 
congefka  atque  iuxta  feriem  librorum  biblicoruoi  dtfhri- 
buta  funt.'  Cum  Praefatione  D.  Adami  Rechen* 
bergiiy  Theol.Frof.  Frim«  etc.  et  indicibus  necejp^ 
lariis,  ad  üTum  eorum  accommodatit  ^  edidit  etc* 
Sylloge  prima.    Lip£  17^0.  8» 

Wahre  ChriJlenfchule  vom  Stande  der  Unfchuld,  Sünda^ 
Wiedergeburt  und  des  Todes,     ebend.  17:81.  8* 

Der  woUinförmirte  Dorffcbulmelßer  und  Kinderlehrer, 
ebend.  1725.  8«    2te  vermehrte  Ausgabe,  eb.  ,I748.  8- 

Dle  Klugheit  und  VorlichtiEkeit  eines  Faftoris  fubMtucL 
ebend.  1726.  8*     2te  Aunage.     ebend.  1740.  5« 

Der  in  Paßoralibus  üch  wohl  praparirende .  Studiofus 
Theologi^e,'  das  ifi:  Deutlicher  Unterricht ,  was  ein 
Gandidatus  Minifierii  in  feinem  künftige^  Amte,  in 
denen  Stucken,  die  niclit  zum  Predigen  und  andern 
Heden ,  fondern  zu  feinen  andern  Amisverrichtungen 
geboren ,  wohl  zu  lernen  und'  zu  willen.  Und  da  .er 
Torhero,  als  ein  Studiofus ,  wenig  oder  nichts  in  fei- 
nen gehaltenen  CoUegiis  academicis  davon  gehöret» 
odet  gelefen»  auch  lonft  theuer  Lehrgeld,  ehe  er. 
kinter  alles  kömmt,  nachgebends  geben  mufs,  hier 
allea  in  guter  Ordnung  mit  vielen  Caßbus ,  zu  feinem 
herrlichen  Nutzen,  um  foM^ohl  fein  ihm  anvertrautes 
heiliges  ^Amt.  legal ,  als  auch  fonften  in  ^nfehung  fei- 
nes vorgefetzten  Superintendenten,  Colleg^n  und  Un- 
tergebenen lieh  legitim,  klüglich  und  behutfam.zu 
erweifen,  zufammen  getragen  findet.  Aus  unferer 
Ghurfürfil.  Sächfifjchen  Kirchenordnung ,  Codice  Au» 
gulteo ,  gehaltenen  Acadenüfchen  und  Synodal  -  Dls-  \   - 
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putationen,  iure  canon^co  ,  desgleichen  aus  Ca rp-». 
zovii,  Deylingii^  Brunne(iiianni,  StryUii, 
Titii,  Schiltcri,  Hor^ii,  BoehmeTi,  Wem* 
herif  Naevii' und  anderer  beriibmtexis  Theologorum 
und  JurecoxiAiltorum  Schriften^  die  man  alle  entbeh« 
ren  kann,  und  eigener  Erfahrung  mitgetheilet  u.  T. 
w.  Leipz.  1736.  —  2ter  Unterricht,  ebend.  17,J7. 
~  3ter  Unterricht  ebend.  1738.  -^  4ter  «Unter- 
richt, ebend.  1739.  —  ►  5ter  Unterricht  eb.  1740. 
g.'   Neue  Auflage  aller  5   Theile.     ebend.  1749.  8» 

DaiB  durch  Feuer  heimgefuchte  Roil^zfch  —  nebft  einer' 
'  hiftorifchen    Nachricht  von  andern  '  allhier  erlittenen 
Feuerfch&den.^ ebend..  1746.  4.  ^      ' 

VergL  Mofer*s  Beytra^  zu  «inem  liexifso  der  jetztleb.  Thcolo* 
gen  8.  700.11.  f.  — ^  TriniuJ  Gerchichte  beriüimter  Gottes- 
gel.  B.  ft.  S.  7^'tt.  f.  '^  Di0tmann*i  &iuficM.  Pxieftex« 
(thaft  B.  .4.  S.  d99-i-.20i. 


Terne  (Johann  Georg.) 

'  .  Mngifier  der  Philo fophie  und  Paßor  zu  Hönigsho* 
fetiin  Thüringen»  Geh*  zu  Wahrenhrück  im  fächßfchen 
Kurkreife  .,  .  .  .;  gefi^  •  ,y.  . 


Stern  und  Kern  des  Hohenliedes  Salomonis.  Leip- 
zig 1732.  8. 

Amica  et  brevis'  refutatio  DigrelHonis  apologeticae, 
quam  J.  R.  Ruffius  A.  1730  edidit  fuamque  fenten- 
tJäm:  Chriftuin  verle  et  realiter  ad  infernuni  non 
dercendide,  repetiit^  ac  quo  vis  modo,  ^uaimvts  inEr- 
millimis  argumentis,  contra  S.  Edzardum  defendit, 
Eifenbergae  1734.  8- 

Verfuch  zur  fuf&cienten  Nachricht  von  des  Gabriel 
Didymus,  erfien  luthetifchen  Predigers  zu  Alten* 
bürg,  wie  auch  erfien  Superintendentens  zu  Torgau, 
fatalen  Leben;  mit  einem  Unterrichte  von  des  Paul 
Didymusy  ehemaligen  Prof.  der  Phil,  und  der  Hilt, 
zu  Jtena ,  Tode  und  '  felbfi  verfertigter  Grabfchriffc» 
den  Hiltorien  zum  beßen,  auch  angenehmen  Trofl: 
tmd  ttandhafter  Nachfolge  denen  Pf-ediffern,  welche 
um"  der  fieftändigkeit  am  Evahgelio  viel  leiden  miif- 
-  fen ,  ans  Licht  geftellet  u.  f.  w.    Leipz.  1738«  8* 
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Abgenothigte  Belehtung  von  der~Fnige  s  Ob  obtifQicher 
.  Mtern  Kiad<er  vor  ihrer  Taufe  Chrifien  oder  Heydeii 
^     zu  Aßpnenl  Zugleich  werden  hlerbey  unterfuchet  die 
Worte  9  welche  fowöhl  in  einigen  Städten ,  als  Dör- 
fern 9   wenn  ein  "Kind  zur  heil.  Taufe  getragen  w^ird,. 
in   dem  Herzogtfaume   Altenburg  und  einigen  andern 
Orten  gebrauchet  werden:  Einen  Hey  den  tragen  wir. 
2ur  Taufe,  einen  CfariÜsen  bringen  wir  wieder*     Ans 
liicht  geßelk  u.  f.  w.  ,  Jena  1739,  g. 
Saft  und   Kraft  des  f ehr  (phweren  und  in  Redensarten 
'  liUTZgpfalsten  Propheten  Ho feae,  beibehend  in  einer 
kurzen  Erklärung ,  '  auserlt^renenvFraelo^uii^  t    Exor«^ 
dtis^    lehrreichen  Fropolitionibus «    auch   fonderbaren 
Doctrinal -.  Moral   und   philologifcben    Anmerkungen 
über   alle   C^pitel.  und  Verfe,   bey  müfsigen  Stunden 
smn   Nutzen  aller ,     did  v  im   h^iL  Predigtamte  leben, 
oder  noch  hineintreten  wollen,  wie  auch  eur  andäch- 
tigen Nachlefe  derer ^  die  Gottes  Wort  lieben,  woU- 
tneynend   alfo  .verf^st.     ißes  Stück,    die  Commenta* ' 
tore$,  äi^M  Propheten  Leb^n  und  das  erüe  Capitel  in 
lieh    haltend ,     herausgegeben  u.  f.  w«     ebend.  I740. 
—     2tes   Stiibk.     Diefjpr  fiellet  das   C^p.  2,  I  — 13, 
»ebfi:   dem   Leben    CyxilH    Alexandrini,     und    des 
Mo  Tis  Aircheichi*8,  wie  auch  Urlachen,   welche 
einen  Hof prediger  in  Ungnade  fetzen ,  wojhlmeinend 
ans  Licht  gefiellet.     Eifenberg  1748«  8* 

Veirgl.  Ma/er  a.  a.  O^S.  70^  u.  £ 

Tesdorpf  (Peter  Heinrich.) 

^  Kauf"    und  Handelsherr  zu   Lübeck*     Geh»  zu  »  •  •» 

geß.  am  ^ten  Julius  i778/ 

"Verfucb  einer  Befchreihung  vom  allerlbhönKen- und  bei- 
nahe allerkleinften  Vogel-,  der  unter  dem  Namön  Ca- 
librit  bekannt  üt.    Lübeck  1753«  S^*  4*    " 

Teske  (Johann  Gottfried), 

■     ^       ,      '        .       "  ^  ■.      ^     ..  .  .. 

Studirte  zu  Königsberg  und  Halle  f  wurde  hier  1726 
MfigißeTt  l'7a8  aujf erordentlicher  Projeffor  der  Logik 
und  Metßphyfihf  1729  ordentlich^  Projeffor  der  PKyßkp 
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«9 


iinel  dah^fy  1733  Snmländifcher  Konßßorialrath ,  und  wei» 
,  ter  hin    Vicejiräßdent  und    Offlcial  im   Konßfioriun^ y  wie' 
auch  *feit    1760  Proftjfor  honorarius  der  kaiferU  Akade* 
mie  der  Wiffenfchajten  zu   St»  Petersburg»  -'  Geh,  zu  JFfo- 
nigsherg  am  ^ten  May  1704;  geß^  am  Sofien  May  i775f«^ 

CilT*  delongitudine  fixarum  mutabx^^'latitudiue  immu« 

Cabili.     Kegiomonti  •  *  •  •  4.  . 

-^  de  intellectu  diyino.     ibid 4, 

-i->  de  igne  ex  cbalybis  iUicisque  coUifione  nafcente.  ib, 

I719.  4. 
—  de  origin©  fontmm,     il>id<  ;>  •  •  •  4,   ^ 
•**  de  incompreheußbilitate  Dei.     ibid.    1743*  4« 
Abhandlung   von  Electricitat ;    nebfi  2  andern  Abband« 

lungen   gleichen   Itihalts   von    der  l^önigl.    Akad^mi« 

der   WrUIenlahaften   in  Berlin   zum   Druck  befördert«^ 

*745-4-  r.. 

Neue  Entdeckung  venchiedener  bisbei^  noch  unbekann* 

ter  Wirkungen  und  Eigenfchaften    der    El^ctricität. 

E^onigsb«    1746«   4«     Aus. dem  Hönig^berg.  Inteliigem* 

blättern  i7^G  ak^edruckt, 
Diff/  de  phiali^ .  vitreis  ab  iUabente  mi^mo  illice  diilili- 

entibus«     ibid.  I75I*  4. 
Meu6    Yerfuche    in    Curirung   der  Zahnfcbnierzen)  var« 

mitteXft  des  magnetifchen  Stahls,     ebend.  1765.  8* 
Anmerkupg  und   Betr^nchtung   üb^r   die  ungewöhnliche 

Kälte  im  J«  1740;     in  den  Königsberg«  IntelligenzbL 

yvn  feinem  elektrifchen  Verfuchen  gieht  Nachricht  Ar»» 
noldt  in  den  Hamburg.  Berichten  von  gel»  Sachen 
1744»  S.  605  —  607.  ^      '       '  ^     . 

YtrgU  uirnoldr's  HiAorie  ^«r  Kdingabergifchen  Uxilyerittät  Th. 
a.  S,  396..    ZUfäiSKe  S.    69.     foxtgeXetzce  Zufitxe  S.  47. 

-*  *  '  > 

Tessanek    (Johann). 

Trat  1745  in  den  Jefuitenordm ,  lehrte  alsdann  di* 
Hum^niar0n  $^  die  Philojophie  üf  die  Moralthealogie  1 
Jahr^  üpd  gab  dem  jungen  Adel  Unterricht  in  der  Mä* 
thematik  fi.  J(iHre.  Las  auch  über  die  Auslegung  der 
^  pirchenvdter  S^J^tre»  War  Magifter  der  Philo fophie 
und  Doktor  der  Theologie  y  und  seit  1763  Profeßor  der 
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kShern  Mathematik  auf  der  XJniverfität  zu  Prag^  wie  auch 
ieit  i«y78  Präjes  und  Direktor  der  philafoj?kifcken  Fak^tl'- 
tat  im  Fache  der  Fhyfik  und  J\/Tathematik,  Geh*  tu- 
Brandeis  an  der  Flbe  in  Böhmen  am  Qteri  Decemh,  1723; 
geß.  am  Q2fien  Junius  iJQQ» 

Mifcellmea  inatbematica.     Fragae  1764  et  l^Gg»  8w 
Sectiones  tonoidum.     ibid«  1764.  8* 

Ifaaci   NeWtoni  Libri   I.   prlnclpiorum  mathematl- 
corum   pbilofopbia«   naturalis,  Soct*  I-^Y.  expoüta. 
■  ibid;  i;^69.  8.  '       /      ' 

Fettractado  quonitidam  xnodorvm  (][uaeßiones  geometri- 
caa  refolvcndi.    ibid.  «770*  8« 

Fertractatio  elementocum  calculi  infiegralia«    ib.  177 1.  8* 

Beant\rörtung  der  in  der  allgemeinen  Deutfclien  BibL 
enthaltenen  Beurtheilung  ferner  Methoden,  die  Theile 
der  Zahlen  zu  fuchen,  wie  auch  feiner  Betrachtung 
über  die  doppelte  Regpl  FallL    ebend.  1777«  8«. 

Fhilofophiae  naturalis  principia  nmthematica  auctore 
Ifaaco  NewtQno,  illufirata  comoientationibus, 
pQtiilimum  Jo.  Teflai^ek,  et  quibusdam  in  locis 
conimentationibui  veterioribua  clarillimorum  T  h  o»  I  e 
,  S  u e u  r  et  f  r i dr.  J  a qui e  r ,  ex  Öallicana  IVIinoruni^ 
familia  Mathefeos  FröfefTörum  aliter  propoütis.  Xii* 
her  I,     Fragae  1780.  —     JLiber  II.    ibi4*  1785«  4. 

Methode,  die  vollkommenen  Theile  einer  gegebenen' 
Zahl  zu  Enden;. zm  ißen  B^  der  Abhandlungen  einer 
FrivatgeC  in  Böhmen  S.  f  *—  64.  (1775O  -n-  Erklärung 
der  Methoden,  kraft  w.elcher  die  in  Stepling's 
Abhandl.  von  dem  Inhalt  und  der  Fläche  einiger  Cy 
linder  (ei? end^  S.  6^  ü.  ff.)  enthaltenen  Xntegralia  ge- 
jFun den   werden;    ebenda   S.    109 -^  124.  * —     Betrach- 

■  tung  über  die  arithmetifche  Regel .  zweyer  falfchen 
Sätze ;  ebei^d,  S.  125  —  140.  '—  Veripth  über  einige 
Stellen,  in  Newton*s  Frincipiis ;  ebend»  B.  2.  ( 1776J 
<^^  Algebraifche  Betiandluhg  der  zwölften  Sektion:  dea 
erften  Buchs  von  4em  grofsen  NeWtonifcben  Wer- 
ke von  Anziehungskräften  fphärifcher  Körper;  ebenda 

~B.  3.  (tI777-)  ^-  Geometrifche  Betrachtungen;  eb4 
B.  6.  S.  96-^  III.  (1784.)  —  Betrachtung  über  eine 
Stelle  der  allgem.  Arithmetik  Ifaak  JNewton's; 
ebend.  S.  364—376.  *  '  ' 
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Vergleicliuiig  der  Widerftaude  einiger  fefien  Kprper  in 
flüHigen  ZwiTchenkörpeni^  in  den  Abhandlungen  der 
Böhm.  Gefellf.  der  Wiffenfch.  auf  da«  J.  1785,  ~ 
ATithmetifche  Betrachtung;  ehend*  auf  das  J.  178<$--r* 
Einige  optifche  Aufgaben;  ehend*  — -  Von  einigei^ 
Eigenfchaften  der  elTiptifchen  Bewegungen  der  rla- 
neten  oder  Konieten ;  ebend,  auf  das  J.  I/B/- 

Vergi.  de  Jau€a*9  gelehrtes  QeAxeich  B.  1»  8t»  9.  S.  884.  — 
FstztV  s  Jeruiten  S.  8S9-<»86z.  <— '  Abhandlung,  der  Bphis, 
GefelKch.  der  WilTei^ch«  «uf  ,das  J.  17^;^  .oder  deren  4tea  TheU 

(1789)- 


Tetsch   (Kari^  Xudwig). 

1  ■  '  ' 

Magißer   der    Philofophie   und   Pafior  primarius  zu 
Uebau   in    Curland^      Gelu   zu   Hpnigsberg   in    Preufsen 

»708;    ^#  •  •  •  - 

CurUndifcher  Kirchengelchichte  -erftcr  Verfuch/.  worin* 
oen  der  Anfang  und  Fortgang  der  Kirche  Gottes  zu 
Liebau ,     einer    fütftlichen   Curlandifchen   See  '  >  und 

.    Handelsftadt ,  nach  bewährten  und  theils  noch  nie  be- 

.  Itannt  gewordenen  Urkunden  y  nebft  andern  zur  Kir« 
chienhiftorie  diefes  Landes  gehörigen  Merkwürdigkei- 
ten,  lo  viel  man  hiervon  in  Erfahrung  bringen  kön* 
nen ,  verfalTet,  und  zufammtf  den  Einiegnungsreden, 

'  die  bey  folenner  Legung  des  Grundlieines  tut  neuen 
iDreyf^ltigkeitskirche  d^n  J9teii  Jul*  1742  öffentlich 
gehalten  worden ;  anf  Verlangen  herausgegeben  u.  t» 
-w*     Königsb,  1743.4.  , 

Kurze   Gefchichte   der   zum.  DJenft  der  Gemeine  Jefu 
in   den   Herzogthümem   Curland  uijid   Semgallen    ge- . 
widmc^ten   Lettifchen  Kirchenlieder  und  Öffentlichen 
Sammlungen ;  abgefafst^u.  f.  W/i     Kopenhag,  1751.  4« 

Curländifche^  Kirchengefchichte ,  von  dem  Ziulande  die- 
ler Provincialkirche ,  bis  zum  Ableben  G  o  1 1  h  a  r  d  *. % 
erfien  Herzogs  in  Curland ,  neblt  der  gegenwärtigen 
äulserli'chen  kirchlichen  Verfaflung  dieles  Herzogr 
thums,  iftjer  Theil.  Riga  u.  Leipjz.  1767.  «—  2ter 
Theil*  Königsb.  u»  Leipz.  176&»  —  3ter  TheiU  cb. 
1770,  gr.  8. 


f  . 
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'  *       ■ 

Teuber  (Christian  Andreas). 

.  Sutdirie'zu  BMtrßaiti  HalU  und  HebnßäA  unji 
^furde  l^fiO  Fredigtr  %h  KUin'*  DedeUbenim  Fürß^rf 
ihum  Halberfiadt^  wie  auch  Jnfpektor  der  Kirchen  und 
Schulen  der  , dortigen  Gegend ^  und  in  der.  Folge  aujch 
lönigl.  Preujßfcher  Konfifiorialrath.  öeh.  zu  New  Rup^ 
jnn  in  der  Mittt^mrk  am  ^sften  Sept^  i6g*Ti    gefi*  i. .  •  . 

tiedus  in  exfequiU  Fridericl  I,  in  genece  beroico. 

•  .  .  •  1713.  föl. 
Diir.  iheologica  de  angelis«     Helmftadii  1718«  4. 
Denk*  und  Tugendfprüche  täer  die  EvAngellien  im  Jahr* 

Wernigerode  1726.  8»  *  '     '      ^ 

Taffionsf ragen ,     Oßetf ragen ,     Himmelfabruf ragen  «    die 

allenftahl  mit  Sprächen  der  heiligen  Schrift  und  geift- 

lichen  Liedern  erläutert  findi  ebend.  172^.  1728*  8» 
Fragen   für   die   Kinder ,    welche    zürn  erilenmahl  zum 

Anendmafal  gehen,     lebend«  1728»  8« 
Ferkins   Gmndfiltse  des  cbriftlichen  Glaubens;     au» 

dem  Englifchen  überfetzt     Wolfenbüttel  1729.  12» 
Honületi£che  und  catechetifche  Proben,     ebend.  1730.  I^« 
For^fetzte   homiletifche    Proben   auf  das  Jahr   173 1« 

ebend.  1732.  -»-  auf  das  J.  1733.  ebend.  1734.  12. 
Tractatus    pfailologico  -  exegeticus    de  utilitate   linguae 

Anglicanae  in  explicatione   Sacrae  Scriptur^e  et  peri* 

copis'  Yu^o  Evangeliclft  demonfirato.  '  löpf.  7731* '8* 
— '  de  utilxtate  linguae   Anglicanae   ex  pericopis  vulgo 

Epi&olicis  Jdemonltrata.  >  ibid.  1733.  8* 
Vorlchläge  zur  regelmalsigen  Einrichtung  der  Teutfchen 

Spradi.e.     Halberft.  1732*  8«  * 

*?i^'^Ur    tÖ  N^13  am,  das  iß»  wahrfcheinUche  Muth- 

malsung  von:  dem  alten  dunkelen  jüdifchen  Ofterliede :' 

Ein  Zickelein,  ein  Zickekin.      Leip2.  1732.  4. 
FhilofophiTche  Abhandlung  von  der  feltlamen  Ehtfuchtr 

der  Gelehrten,     ebend.  J733«  8- 
Exercitatio  hiftorico  -  critiea  de  Martytibus  Chriftiams» 

odil  huinani   generis  conyictis,  ad  locum  infigniorem 

Taciti,  AnnaL  XV.  cap.  449  qua  virorumr  ceieber- 

Timorunr  iiüi  hunc  lacum  cojpomentarii  diiudicantur,  et 

,  probabilior  verborum  fenfus   ex  hiftoria  faora  f  Fatri* 

Dui,    iure  Romanorum,    Comelianaeque  dictiönis  in* 

dple  demonlbatur*    Brunovici  J734«  8« 

^  Cciti* 
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CntUcb«  Abbandlung  Von  d^r  vollkomiiienen  Foe£e  d^r 

Teu^cben.     Leipz*    1734.  8» . . 
Verfuch  zu  einer  neuen  Uebetretsung  der  heiligen  Schrift 

-  aus  dem  Englifchen.     ebend.  1734*  8* 

Nachricht  von  dem  rögenan^nten  'Hinbrüten  >  zur  ^ah* 
ren  Beurtheilung  der^ornhäuiifchen.Begebenhtit  mit 
Jo,hann  S  chwer'df  eger^n.  Aus  Paul  Frieda 
Sperlingör  fragenden  Nicodemut ^.und  antwor- 
'  tenden  Jefuft^  von  Wort  zu  Wort  mitgetheilet;  mit 
einer  "Vorrede  und  Anmerkungen.-    Wolfenb.  1734.  4«  ^ 

Theologifche  und  vernünftige  Anmerkung  über  eine  dem 
Chriftlichen  Glauben  nachtheilige  Srhrift^  welche 
kürzlich  unter,  dem  Titel:  Die  TJnfchuld  des  Irr- 
tbums  j  'an  d&s  lacht  ^getfbten    ift«     ^bend.  1739.  4. 

Aufrichtige   Beantwor.tung   der  vorgelegten  Frage:     Ob  . 
die  Römifchkatbölifchen  mehr ,   als  einen  üVlittler  der 
Erlöfung  glauben?    aus  dem  Concilio  Tridentino  und 
bewährten   ZeugnilTen   Römilcher  Schriftßeller  abga-  v 
falTet. .   1746.   4,  >  ,    . 

*  J.  J.  K.  Meletemata  et  problemata  theölogic^  ad  locuni 
de  Juftißcatione  9  cum  £picrili  C.  A.  T.    Hannoverae' 

-  1747-  4-       '  N    ^  '         /       ' 
Wiederbohlte  aufrichtige  BeantWorti^ng  der  vorgelegten 

Frage ;  Ob  di§  Romifch  -  Catholilchen  mehr  als  einen 

Mittler  der  Erlöfiuig  glauben?  wobey  fonderjich  die 

ftreltige   Redensart   an   die   Seite)    letzen    unter» 

-   fucbt  wird.     VA'olfenb.  1749.  4* 

Sätze  zu  einer  erbaulichen  Vilitationspredigt  tmd'Cate- 
^ chismusmethode  in'  äer.  l>edelebirchen  Infpektion, 
nebft  dem  dahingehenden  PaftoralTchreiben ;  in  Actis 
•  hiftorico  -  ecclef.  B.  7.  S.  I13  u.  iL 

Giückwünfckungs  -  und  Hondolehzfchriften  ^  wie  auch  Gt" 
dichu  in  Lateinifeker ,  Frünzöfifcher  und  andern  Spra* 
ehen  •  tum    Tkeil  ahne  feinen  Namen,^ 

'VcTgl.  Göttetk*s  gelehrtes  Europa  Th.  1.  S.  461— > 464.  — 
Mo/er  «.  a.  O.  S.  70a  — 705.  —  Triniut  Beytrag  au  ei- 
ner Gefchichte  beriihmt.  OottesgrU  auf  dem  Lande  S«  6fl 9-^29* 


/ 


Teuthorn  (Heinrich  Ernst). 

Studirte  von  1750  i«  1736  zu   Gipsen  ^     und  wurde 
nofh   Ferwaitung    einer  Hofmeißerfielle  bey  einigen   Gra;; 
f€n^.  i7^  Pfarrer  zu  Biedenkopf  im   Hejfen  «•  Darmfiäd^ 
Vierzehnter  Band,  3 


. ' 
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ttfchen»     Gfi»  zu    Vqhl  in  Jer.Heff*  Dnrmß. '  Htrrfch^kji 
Jtter  am  gten   September  1733;  ff^ß»  ^^  Sten  Jaii,  i78S« 

Abgenöthigter  Beweis  ^   dalii   die  Lehrer  der  Evangeli- 
'loheii   ]Ur<;l)en.  und  Schulen,      befonders   in   HeUen, 
l^eine  Mithrüder   des  D.  Bahrdt^t  in  Giefsea,  we- 
der und ,    aiDch  jemalen   feya  können.  .  Frankf.  und 
Leipz.  1772*  8«       '  ' 

*  Briefe  einet  reifenden  Juden  über  den  gegenwärtigen 

Zuftand.  djes  Religioifswefenft  unter  den  FroteitaAten. 
i^ieffen)  X77^  8-  ,  Ate  Auflage.  1777.  8»  3te  mit  ei? 
nigen  Briefen  yermefarte  Ausg.  1778-  8«  4te  ganz  iuii> 
gearbeitete  und  vermehrte  Ausg.  1781.  Ö-        . 

*  Beantwortung  einer  tV^cenllon  diefer  Briefe«     (ebenda') 

•  1776«  8-     y^  ÄiicA  der  yen  Ausg^  det^Briefe  beygefügu 

von  Tevenar  (Johann  WiLHELM)r 

Erfi  Regierungsrath  hey  der  Regierung  zu  Cleve^ 
•  hernticK  hey  denjenigen  zu  Steuin^  feit  1763  «i«'"  Virek* 
tor  der  königL  Freußifchen  Landesregierung  des  Herz^* 
thums  Magdeburg  und  des  dortigen  Pupillenkollegiums^ 
und  £eit  iJQZ' Präßdent  diefer  Regierung,  Geb.züCleve 
1703  *);  5^^-  «wx  6ten  Dezember  \7Q7, 

Anmerkungen  über  die  Kunft  *ztt  referirea.   'Magdeb.- 
und  Leipzig  1772.  8» 

Yerfuch'  über  die  K^cht^elehrlamkeit.    Magdeburg  und 
•  Halle  1777.  gr.  8* 

Theorie  der  Be weife  im  Ciril-Prozöf^.  Magdeb,  1780.8. 

An  meine    Freunde;   über  den  Garten,   den  ich  in  den 

Feftungswerken  zu  ^Magdeburg  an  geleget,  habe.  Ohne 

PrucUort  {Magdeburg)  und  ohne  Jahrzahl.  4, 

Vtfrgl.   Weidlich'*  ii^gr.  Nachrichtca  ron  den  ietzUeb*  B«ch^* 
gel.  TJ».  s.  6.  401  II.  f.        ^  •  , 

Textgr  (JoHANi^  Nikolaus)- 

Doktor  der  Medicin ,   furfiU  Badifeher  Hqfrath  und 
Lteibarzt  zu  Carlsruke»     Cebß  zu  Halle  in  Schwaben  »  •  • ; 

'5'^.  —    .       '.,  ■  .,    ^   ■ 

*•)  Hiebt  tjti,  ' 


\     I 


K 


Textoii  (J.  NO     TaAUBMAirir  (C/  W.^    ^        35: 

Verfucb,  wie  die  gi&ige  anfteckenden' Viebfeuclieä  unter 
Hornvieh  u.  Fferdeur  zu  curtreii.      Carlsruh^  1739- '^4* 

YernunfL*  und  £rfahrui)gsmä£iig6r  Bericlit  9  vvi^ie  die  gif* 
tig  aniteck enden  Viebfeüchen  •  iihtef *  dem  Horiivieh 
uÄd  Pferden  >woM  erkannt ,  ptäfervirt  und  cürirt  "VJ er- 
den können.     Stuttgart  1764«  8« 

Thalem^ank  (Christian  Wilhelm). 

Studirte  zu  Pforte  und  Leipzigs  wurde  hier  M^tgi"^ 
ßery  nachher.  Baccalaureus  der  Theologie  und  Frühpre» 
diger  ^an  der  Faulinerkirche  ^  feit  i756  S^hdiakonus  der 
T^ildaskirche^  1^6^  Diakonus  derselben  ^  ^7^5  Licentiat 
der  Theologie  y  1773  außerordentlicher  frofejjor  und 
1775  T>oktor  derfelffen^  Im  letztern  Jahre  wurde  er  auch 
ordentlicher  TrofeJJor  derfelien^  und  i770  Pomherr  xu 
Zeitzt  Geh.  zu  Weherfiädt  hey  Langehfalza  in  Thürin»'^ 
gen  ani  •  •  •    Februar  1757/  g^fi»  «w»   i6ten  d^ärz  1773, 

I)ür.  qua.nubem  fuper  arca  foederis  Judaicum  commen» 
tum  videri,  defenditur     Lip^.  1752»  4.     ilte  Ausgabe, 
unier  dem   Titel:  Tractatus  de  nubö  —  iteruln  editus, , 
cant  vindfciis.     Accedi^   Commentatio    de  auctoritate' 
P  b  i  1  o  n  i ft  et  J,o  fe  p  h  i  in  bÜtorla  rituum«  ib.  1771. 8- 

>6w  Juit  i  n  i  Maftyrift  Apal^oglae  y  e  recenfiöne  G  r  a  b  ia« ' 
na.    Varietatem  lectionis   et  coniecturas  vlrorum  db- 
•Ctorum  et  fuas  addidit  etc.     ibid.   17,55    8«     '      ' 

DilT.  de  eruditione »Pauli  Apoltoli  Judalcä',  non  Grae- 
ca.     ibid.    1769.   4»  ' 

ProluHo    de  vitiis  e   Audio  res  dtvinas  ingenio  liuinano   , 
accommodandi.     ibid.   1774.  4.  ' 

Oratio  de   difficultatibüs  veri  tbeologi  perfonam  tuen^ 
ibid.  eod.  4.  .         .  > 

Diflf.  de    fenfu  reri  et  falll  in  interpvetatione  libforum 

.  facrorum.     i77.5'.  4*  ^ 
Pr.  Jefum  {Chriftum   eodem   quo  patrem,  modo  co- 
le^düm  '  atqüe    adorandum   demonftrat»     ex  Job.   Y,' 
17  —  23.     ibid.  1776.  4.  • 

Nach^  feinem  Abßerben' er  fehlen  t- 

Verlio  Latina  Evangeliorum  Matthaei,  Lucae  et 
Johanais  itemque   Actuum  Apoüolicorum »  edita  a. 


I 


iß 


TaAiAüMunr  (C.  W.)    Tbamm  (J.) 


D.    Carolo    Cliriftiaiio    Tittmanno,    in  Acad* 
.^  Vitcb.  TbcQl.  Prof.     Berolini  iTgi,  Sma]. 

Vrrfl.  !rr^tii»«ii>ti  Praefiuio  «d  lib^am  modo  Utidamoi.  •—  5a< 
»iii  OnomaA.  Utter.  P.  VII.  p.  ipi  fq.  .i.;.  Alhreckt*s  u. 
KÖhl*r*j  Slch^rcht  lUrcheu*  und  Fiedif  ergcfciiiclit»  B.  %, 

a.  190  !!•  L 

•  I 

,^_  ^ 

Thamm  -  (Johann  «)* 

Trae  in  dsn'  Jefuüenorden  1741;  war  Magißer  tler 
Pkücfophie  und* Doktor  der  Theologie f  Priefier  des  kö^ 
niglm  Preußifchen  SchuUninfiitut  in  .  Schießen ^  ordentlicher 
Trofeffor  d^r  geißlichen  Bfredfamkeit  und  der  Ebrmfchen 
Sprache  auf  der  Univerßtäi  Breslau.  Geh.  zu  Wilfielms* 
thal  in  der  Graffchajt  Glaiz  am  i^ten  **)  Jan.  fjugg 
gefi.  nach    1734» 

Uebet  das  Leiden  Jefu  Cbrifii.    2  Bündchen.    Eres» 

lau  1774— 1775.   12.      .  / 

Faifio  Domini  Jefu  Chrifti«     ibid.  177 j.  8. 
Sacrofancta   myfteria  de  cruciatibus   «t  morte    Domini 

noftri  JeXu  Chrilli,     ibid.    I776»  8» 
Poctrina  lalutts..    ibid.  1777*  &• 
iPrecatio   döminica  paitionia  dominicae^myftariis  accpm* 

modata.     ibid.  1778-   8- 
Pe  ineemia   Domini   noftri    Jefu    Cbrifti    doloribua«^ 

myfteria  per  verni  jejunii  dominicaa  —  explipata*   ib. 

"  1784-  4-       , 
Gao  heraus  eines   Ungenannten  Betrachtungen   über  daa« 

leiden  Chrifti.     ebend.  1771.  8r 
,y^gl«  r^lzeVi  Jefttitcn  6.  a40i 

Thkbesius  (Johann  Ehrenfried). 

'       Doktor  der   Medicin^    Adjunkt  des   königL  Prei^J^- 
fchen  medicinifchen    Kollegiums    zß    Glogau^     wie    auch 
Kreis*  und  Stadtpkyfikus  %u  Birfekierg.      Geb.  zu  Hißrfch» 
herg  17..;  g^*  .... 
Diu.  de  fomno  ut  ligno.     LipC  1740«:  4. 


*)  UTfpTftnglich   JoRANVr  CaAiiToni* 
**^  Kadi  andfira  am  sifitn. 


'     Tb£3esius  (J.  £•)    TsBDKit  (X  C.  A.)  3;f 

Hebamvt^tikmril.  Mit .  Kupfern.  lAegaltz  ty^.  S«  ^t« 
Auflage.  ebencL  1759^  8*  3te  Atmige.  ebend«.  t7$7* 
8*    4te  Auflage,     ebend.  1779.  gr.  g. 


Th£Den    (Johann     Christian 

Anton). 

Bef achte  die    Schule  zu  BiUzoWj     war  hernach  nhler, 

dnptbfi    Schreiber    eines  gtwiffen  Sekretairs  'Thieleke^ 

wollte  alsdann  ein   Schneider  werden  ^  ktan  aher  fiatt  def» 

fen  hey  dem  dortigen    Stndtchirurgus  in  die  Lehre  ^  gitng 

nach  vollendeten  Lehrjahfen  (i734}  ''^^  Rofiock  in  fioh^ 

ditipn ,  -  und  benutzte   zugleich  die  Gelegenheit  ^  anatomi'^ 

fche  Vorlefungen  zu  hören.     Auch  in  Hamburg  und  Dan* 

zig  keiiditionirte   er»       In    letzterer    Stadt  hauptfdchlich 

fand   er    Gelegenheit  f  ßch   weiter  auszubilden.     rJachher 

kam   er   als    Kskadronschirurg  zu  einem.  PreuJJifchen  fiu* 

raßierregiment.     Während  eines  zw cyj ährigen  Auf enthaU 

tes  in  Berlin^  wohin  er  zufällig  gekommen  war^  vervM^ 

kommnete  . er  fich   unter    Sch^^ rfc kmidt *s  AnleiUmg 

noch  mehr.     Im  /.   i744  ^^kielt  er  die   Stelle  eines  Regi" 

mentschirurgen)t    und  das  Jahr  darauf  auch  diejenige  #i^ 

nes  kÖnigL  '  Penfionärchirurgek.     NacA  geendigtem  txhey» 

ten   Schlefifchen    Krieg  Jßtzte   er  feine   Studien  in  Berlin 

fort.     Im  Jahr  s74d  ^^^  er^ls  Regimentsfeldfcheer  nach 

Stettin  f  erfidlte  hernach  während  des  fiebenjsUtrigen  Ktie* 

ges  feine  Beßimmung^  mufierhafi  und  thätigfi^  und  erhielt 

1765  ^^-^  -^^^  eüies  Regimtntsfeldfcheers  des  fämmtlicken 

Artilleriecorps.     &i  J.  iJQß  ernannte  ihm  Königf  Friede 

rieh    der    9t^«      der    ihn  per  fönlich  fckätzen    gtiemt 

hatte ^    nicht  langi  vor  feinem  Ahlehen  zum  erfien  Gene^ 

Talchirurgen    der  Armee*     Der  folgende .  I^Önig ,   den   er 

in  xwey  gefährlichen  Krankheiten  geheilt  hatte  ^  ernannte 

ihn    nach    in  demfelben  Jahr    tum    Mitglied   des  köhigh 

medicinifchen    Oberkoüegiums*      Sein   Qojähriges  Amtsju^ 

biUUun  wurde  1787  ou/  vielf^Ae^   für  üm  käithfi  ehren^ 


ä's 


rw9M  *(j.  c.  Ao 
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-^oUe  Wpife  g^fyfrt*     Geh,  amyijftin  SrpUmher 'ij'i/^l 
geß: .tun ^Slifien.  Okiober   i797* 

Neue  Bemerlcuiigen  und  Erfahrungen  zur  Bereichening 
der  Wundarzney'kuiift  und  Medicin.  Berlin  u.  Stet-  « 
tin  1771  8-  ^te  verhelTerte  Ausgab.e  des  ißen  Tbeik« 
•(dbetod.  1^76:— J  5ter  Theit  IWU  3  Ku^Fer^afeln. 
ebend.  1782.  —  3ter  Theil^  tkhEt  einer  neuen  ver- 
mehrten Ausgabe  iler  Meydisn  erfteu  Tbeile.  Berlin 
und.  Lei^^ig  1795.  8-         ; .  ,  . 

Unterricht,  fiir.  die  Unterwundärüte  bey  Armeen ,  befon- 
'    ders  bey  dem  l^önigl-  PreuDT.  Artiller^ecorps,     ifter  u. 
2ter  TbeiL  '  BerKn  1774.  8.     2te  vermehrte  und  ver-  . 
bellerte  Aus^pabe.     ebend.  1782-  8- '  ' 

gendfchreiben -an  den  Herrn  ^rof;  Richter  in  Göttin- 
gen, 4^  neu  erfundenen  Catheter  aus  der  nelltitf 
elfi&ipa  betrcffencU    Berlin  1775».  8. 

Vorrede  zu  L cf  vi f o n ' s  Bellchreibuug  der  JLiondomfchen 
medicinifcben  Praxis,     (ebend.  1782.  gr.  8*J 

Befcbreibupg  einer  fehr  einfachen  MaCchine  zur  Hei« 
lung  der  Brüche  des  obern'  Schenkels i  in  Schmu* 
cker*»  vetmifchten  chirurg.  Schriften  B.  j.  S.  I13  — 

132.  C1776')  •     ^         '  ' 

^tisäug  '  eines   Schreibens    an  den  llerausgeber  des  me- 
•  .,  diqinifchen   Wochenblatts;    in  dem  Frankfurt,  medic. 
^.  Wiwrhenbl.    Jahrg.  3.  (1782.)  St.  48. 

Erlaute^ifude.  Aufrcblnile  über  die  letzte  tödtliche  Krank- 

heijb  des   Ritters   Zimmermann  aus  feiner  Operations-, 

gefchichte,    von  einem  Aiigenzeugen,  General  -  Chi- 

'••  rurgus     T h.fe  de n ;     in    Hu f  e  1  a n  d ' s    Journal,   der 

•»^  praktiÜphiton   Arzn6ykiinde  uüd- Wundarzneykimft  ^d. 

j  3,  S\^.  i.  Nr.  iw  (1797^ 

Veber  den  Nuti^en  des  Bernard iTchen   oder  Cosmi^^ 
^  leben  Mittelf  im  Geüchtski;ebs;  in  Loderet  Journal 
der  Chiifurgie  B.  I.  Su  JvCl797> 

^ein  BildnUs    iron   /.^  C^    Krüger  yor  den   salUn  Band 'det 

'  '  '  Ailgem.  Deutfchen  Bibl.  (1777.) 

VeTgl.     Thsden* s   Jnbelfeyer   ▼on  /,    C»   ji,  Mayer  (Berliit 
1788.  §x«  8.x  —     Elwert'i  Nachrichten  von  dem  Ziehen  jet«- 
_.    leb.  Aetzte   B.  i.  S.  563  — 5i4.    —     Ba,ur*s  Lebenigfm&lUd» 
B.  I.  S.  407.  —    Brnefti  a;  a*  O.  8.  i89  — >99> 


/    , 
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TlULVtRJL   (J..  C.)        .   ,  39 

Themel  (Johak*^  Christian). 

Studirte  in  ,der  Schulpfarte  und  feit  i7d8  ^^  J^na^ 
war  dn  eM  Zeit  lang  Priyatdoctnt^  mit  dem  Vorfntz^ 
dafelbß  tu  hleibenm  jiilUfn^  nachdem  er  fich  1735  die 
/m^icifiifcke  Dok$prwürde .  erwarben  hatte  ^  begab  er  fich 
iiflch  ^^naberg  und  praeiicirte  dort  bis  an  fein  Ende^ 
Slßit  .  1,759  /war  er  auch  Mitglied  des  dortigen  Raths% 
Geb^  zu  Oelsnitz  im  Vogdand  \^og;  gefi.  xj&j. 

Kurze    pliylik&lirche   Gedanken  über  das    am  Himmel 

.  am  16  und  17  Dec.  1737«  um  den  ^  Annabeigifc^ea 
Horizont  erfchienene  I^bänomenon.    Annab.  1738*  8*  * 

Saccus  fanguine  repletus,  bydropem  afciteqa  mentiena: 
das  iftf  ausfübrlicbe  anatomifcbe  Nachriebt  voti  einen» 
erftaunlicben  mit  Blute  angefüllten  Sack ,  welcher 
1739  in  dem  Untjcrleibe  einer  Frau  gefunden  wor-  /- 
den.;  nebß  einem  darüber  ab^efafftten  gründlidien  me- 
dicinifcheQ  Gutachten.'    Chemnite  ij?'4o*  4. 

Hebammenki^rft ,  oder  grünälicbe  Unterweifung,  wie 
eine  Hebamme  in  ibrea  Vertichtungea  vernünftig  ver-    . 

^     fahren  foUe.     Leipzig    1747.  8- 

Obererzgebiixgirches  Journal ,  oder  Sammlung  von  aller* 
band  m  die  bieiige-  Natur  -  WilTenfcbäft  überhaupt, 
als  auch  andere  Soientien,  Jägerey«  Hammefrwerke» 
Bergwerke  9  Fabriquen;  Handlung^  -  Sachen  und 
Künßev  binfcblagenden  merkwürdigen  Abbandlungen« 
Zum  Vergniigen.und  Nützen  gefapunelt.  u»  f«  w.     la 

Stücke.    Freyberg  1748— -1751.  8* 

Commentatio  medica ,.  qua  nutrikionem  foetus  in  .utero 
pejr  vafa  umbiUcalia  folum  fierif  occaßone  monftri 
ovilli  üne  ore  et  faucibus  nata ,  ojtenditur.  LipC 
175t«  4.  Cum  iigg.  aen.  Auch  in  fhil.  Adolph 
Boehmer^s  Fafciculo  dilTertt.  anat.  meä.  etc.  No^  -  - 
IV.    (Amfterd.  176+  8)  >  '      ! 

Sammlung  kleiner  ungedruckter  Obererzgebiirgifcher 
Sdiriften.  isStücke^j^Leipz,  1756.8.  (Viejevon  Ham^ 
berger  angeführte  Sammlung  ijl  vielleicht  mit  der  fo 
eben'  erwähnten  einerleyf)  • 

öbfervatio  de  copiofa  materia  purulentA  cum  XXXII 
lapilUs,  in  yefica  feile«  i*eperta,  et  tribus  in  ductii 
hepatico  latitantibus  lumb^icis^  \ih  den  Actia  Acad. 
Natur.  Curiof.  VoK  ViL 


[± J^  jmJ      .: 
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•       ThENIUS.  (JOHANM    GoTTLIEb).       ' 

:*  •  Sttidirte  zu  Dresden  und  Leipzigs  wurde  da  i743 
Magißer^  1750  Suhfiitut  des  DiukonusuHd  Freytmgspre^ 
dig^r  an  der  Kreutzkircke  %u  Dresden  ^  welches  Amt  er 
hernach  erhielt^  dajjelhe  ah^r  t754  Hronkheits  halber 
niederiegief  jund^  von  da, an  privatißtte^  bis  er  »775  ^^* 
ßpr  tu-  Wüsdorf  und  Hlotzfcha  bey  Dresden'  wurde, 
ß^b^  zu  Dresden  am  igfien  Märt  1721;  geß»  am  t^ten  ' 
Januar  1793. . 

De  Ecclellae  <loctoribus  divinae  »unificentiae  bonis  cu* 
mulat6  ornatia,  ad  Ff.  LXXXIV,  7.     Dres/d.  1748-  4* 

*.Un|»artbeyifch6  Prüfung  des  Ton  Herrn  Johann  Ja- 
cob Scbmaufi,  Hofratbe  ntid .  Prof«  Juris  Drdin« 
SU  Göttingen,  bekannt  gemachten  neuen  Syftematis 
des  Rechts  der  Natur«  ^von  einem  aufrichtigen  Lieb- 
haber des  natürlichen  Rechts.     Frankf.  und  Leipzig 

f  Quaeitiones  iuris  naturae  fept'eni;,  ad  amoliendas  opinio- 
nes  Rec^ntiorum  q^uorundapi,  p^aeferttm  Schmaus- 

}.  f  i  anas.     Dresdae    1336*  4«  , 

£pifiola  ad  Woogium\  qua  exponitur  laetitia  Abra- 
ham!, ex  Job.  VIII  ♦  5.  6*     ibid.    1759.  4.  ^ 

Diilertatione«  exegetico  -  criticae  (uper  difficilicTribus  ütri* 

usqöe  Teftamenti  locisr    Fen^s  L    Fridericöftad.  ad 

Dresd.  1760*,  4.   - 
Commentatio  fuper  diem  Chriftlab  Abrahämo  vi- 

fum.     ibid.   eod.  4. 
Der    wahre    Suin    der    GleichniJGirede  Jefu  von    dem 

ungerechten  Haushalter    aufgefucht,    und  angezeigt« 

Dresden  176^    8* 
De  dupUci  baptismo   difcipulorum  Ephellnonun  in  Act« 

*XIX,  i  — 5.    ^^^4«  ^770r4*.^  :     ^  ' 

Das  Buch  der  Flalmen,  aufs  neue  in  rein  Teutfch  über- 

£etst  und  mit  Anmerkungen  erläutert,  ebend«  I/Bj*  8« 

Vcrgl.  Dietmann**  Kur£|lGh££che  Pri«ftf  lichalt  B.  t.  a.  54,  «i. 
H^e iz*ent  geichr^s  SAChfeu  S,  »43  te.  f . 
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The wjk  (Johann  Christoph)* 

Magißer  der  PhilQfophie^  trß  Pfarrer  der  Evange^ 
lifchen  Kirche  zu  St^  Ul^i^h  in^ Augsburg  ^  hemmch 
feit  1776  Senior  des  dortigen  E^dngelifeheth  iMinißeri* 
Geh.  ^afeihfi  äi^  ^Sfien  Oktober  tjQQ;  gefi.  i'j^ 


ums» 


Diir*   inaug.  ^liil.of*   Demonftratio  praefcientiad    Oei  et 

Vindiciae   a   Perill.  h.  ^B.    d  r  H  o  1  b  e  r  g .  öbiectioni« 

bus.     Hai.  Magdeb.  175».  4: 
—  tbeolog.  de  zniraculis   in  regno  gratiap*    ib.  175^.  4. 
* Cl a u i  r  1  e u r y ' s  kluger  und  wohlanführender  Hof- 

meifier;  aus  dem  FransoHrGhen,     Augsburg  I75S.  8* 
Wie   llann  n^an   feine  Lebenslage .  ruhig^  önd  vergtjügt 

macheni?  eine  J*redigt.     ebend.   1756.  8.^ 
iMoralifche  G.^danken   über   die   verfchiedene  Wiishtig:- 

keit  und  den  Werth  der  freyen  Handlungen  der  Men- 
^    fchenj  anfgef^etat^u,  f.  w.      ebend.  1757.  8-  r 

Du   C^efi    Sammlung    einiger  kleinen^-  Schriften   von 

den  Tl^ermometern  und  Barametern ,     aus  dem  Fran* 

zößfchen  «liberfetzt«    mit  einigeo^  Anmerkungen,     eb. 

1757*    ^^^  Aufl,    17(55.     Stc  (vermehrte)  Aufl,  1770;  8* 
Vcrfuch    einer    neuen    und   deutlichen  Erklärung   dec 

Kältet  und  ihrer  Wirkungen,     ebend.  1764.  8» 
Sie    göttliche   Gnadenverhei£mng  für  glaubig  betende 

Alte;  bey,  Gele^.  eu(ier,£hejubelf43yer  dj  15  öct.  1764 

in  einer  Frivatverfammlnng  vorgeftellet.     eb.  1764.8« 
Joh.  y  on^  Mufcfaenbroeck,  Befchreibüng  de^:  dop-» 

freiten  und  einfachen  Luftpumpe,  neb^  einer  Samn^^ 
ung  von  verli^hiedenen  Yerfuchen.     Aus  dem  Fran- 
zö&Cchen,  mit  Zufätzen.     ebend/ 1765.  8* 
Von   Reaumu'r   Anweifung,     wie  man  zu  jeder  Jah- 
reszeit allerley  zahmes   Geflügel  entwedei^  vermittdlft 
der  Wärme  des  MiAs!  oder  des  gemeinen  Feuers  aus- 
/brdten  und  aufziehen  foUe.  aus  dem  Franz.  überfetzt» 
ifter  und  iter  Theil.     Mit  Kupfern,    ebend.  1767*  8- 
^Einige  heilfame   Lebensregeln   für  diejenigen,    welche 
^äuf  dem  Wege  zur . Seligkeit  lli^d;   aber  ,da9  Eyang. 
am  6ten  pöft  Trinit.     ebendv- 1767»  8« 
Briefe  eines  Frauenzimmers  an  ihre  Freundin  in  St*  die 

Walchmafchine  betre£Fend.    "^bend,  1^6%  8- 
^u  Puy  Pflichten  eines  jungen  Frauenzimmei's  i  wie  es 
fich  fromm  und  wohlan ftandig  in  der  Welt  aufführen 
folle«    Aus  dem  Francs«  ubeiletat.    ebend.  i7£o«  8.  ^ 


V 
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4Ä  TiixKH  (J.  C^)    TtauvJK  (K.  H.) 

Briefö  einer  zärtRch^n^  Matter*  an  ihren  Sobti  %  wdria* 
nen  fie  ihm  die  Wahrheit  der,  Chrifilicheo  Religion 
aus  der  Vernunft,  Offenhahrui^  un4  den  Widerrpni« 
eben  der  feindlichen  Beftr'eiter  derfelben    bewenet; 

.    aus  dem  Fransö&fofaen  überfetst.    3  Tbeile»    Augsb. 

*Neue    pbyEkalifche  und  mathematifche  Beluftigungen, 

odfcr  Sammlung  vx>n  Kunftftücken  u.  f.  w.     Aus  dem 
'Frans,   des   Herrn   Ouyot.    7  Theile:     Mit  vielen 

Kupfern,     ebend.  1772 — 1772.  gr.  8- 
•Das  Gute,  fo  die  Gerechten  habe^ ,  aus  Ff.  y^i  12.  13* 

bey  der  Ehejubelfeyer  ^ —  vorgeftellet.     eb.  I773.  4.* 
Die  Tflicbten  eines  in  die  Welt  tretenden  Jünglings  ybn 

einem  zärtlichen  Vater,  au,s  dem  Frana.  des  Hrn.  du 
.   Puy.     ebend.  *.  .  •  2te   Aufl^i     ebend.    1774«  4* 
IJeichenparentation  der  Madaine  Hau Is mann,  geb.  v. 

Schüliii.     ebend.  1774«  4« 
Hrn.  Prof.  Lambert's  Hygrometrte,  oder  Abhandlung 

von    den  Hygrometern  *r    aus   dem  Franz.    überfetzti 
^  Mit«- 2  Kupfern   des    Originals   und  einer  Abbildung 

des  Hygrometers^     wie   es   nach  Hm.    La^mbert^a 

Theorie  von  Hm.  Brander  in  Augsburg  verfertiget 

wird;    ebend»  1774-  Ö-. 
Des  Hrn.  Abbe   de  Sans  neue  uiid  durch  die  Erfah» 

rung  vollkommen  betätigte  Anweifung,    wie  die  von 

einem  ^chlagflufs  gelähmten  Kranken ,  vermitteljft  der 
t    £lectricität  acher   und  vollkommen  geheilet   werden 

]«önnen.     Aus   dem   Franz.   uberfetat*     Mit  Kupfern« 

ebend.  178a  8» 

Vergl.  (Ho^M^*/)  Zufiaiaddei  WliTniXchaftct^  ia  Schwabcfi  Th^ 
i.  S.  185*  ' 

Theune  (Karl  Heinrich). 

Studirte  zu  Hallte  wo  er  17129  eiu,  Lehrer  des  F^ 
jda^ogiums  wurde»  Im  J*  1734  ^*M^^  ^^  das  'Konrektor 
rat  und  1736  das  Rektorat  zu  Sorau»  Von  dor,t  kam 
er  nach  ,Brieg  als  Rehtor  des  Gymnafiums,  ßeb>  zu  Sie- 
derdorf  im  iMneburgifchen .  am  Qten  Januar  1707;  gt' 
fiorben  i^Jt. 

ito  IT  F^  n  e  I  o n  *  s   Gerpräche    von   der   Beredfamkei t ; 
aus  dem  Franzölifchen.    Halle  1734.  Q.  ^ 
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Cisqüifitio  ^flalölogico  -  piiHpro^faiea  de  '^uinquettioni« 

•  ibus  lkt<erarüfi. .  HaL  i734^-4« ' 

Frogr.  de   Aonio    Faleari-6    Verulano.      Sotaviae 

•  JjoifaLt.' r734k>  4»  .1 

—  de  ^aiiiBs   fufceptae  in  fcbolam  Soranam  mathefeos* 
i .  ibid%  1735.   4I  .  ' 

-^  Ton.  dec^Freybeit.  unter  den  Gefetzen.     eb»  1736^  4. 

—  de   Solonis  fentenda :  Nenip  ante  mortein  beatum 
♦:  vpcaT^^ofle»    ibid.  1737-4*  .    "^ 

-^  quo  demonlträtur  ^   iion  auctoritatem  ex  clvitäte,  fed      V 
"  praeiudicium  auQtoritatis  examinis  toUendum  eft.  ibi- 
^  dem   17318.  4*  ,        .       ..     . 

Epirtolai  gratulatör.  äd   Andr.  Äcbillemt  Xycei  Sp*^ 

•  reni  Oonrect*  et  fponfüm..    ibid;  eod.  4.  •  t 

Oratio  inatig.  4^  idoneo  fcbolae  litterariae  Kectore»  ibi^t. 

•  dem  rj^39^  4-  C     '  "  ' 
Progr.   de  t^ocrapbiae  in  .  renv .  Cbrifiianam  meritia  et 

peccatis.     ibio«  1740.  4*         !     .    . 
Gratulatie'  iUu&r,  Jo«  Erd^manno,  Comiti  Fromnitiif 
« <.  ex  iUBeribua  rediipi  etc. .   ibid..  eod.  4.   , . 

frogr^  vpm '  nüfczdicb^n  Gebrauch .  Teutfcher  Scbriftea  zu . 
m^brerer  U^bung  in   der  Lateinifcben  Spracbe.    ,eb. 

'  1742.  iJ^i  f  Au€k  in  Biderman^nVa  Ai^tts  fcbolaft/ 
B.  I.  5*  aS4«*- 276.   ^  * 

r—  de   Mal&Iia   elegantiae  et.  probitatis  fedeatque-ma- 

'  'giffra.     ibid.  1742.'  4.     ' 

^ —  die  zu^.  Dienft  des  Hefligtbums  H0I9  bauende  und 
WalTer  tragende  Gibeöniter,  oder:  nützlicber  Ge-] 
brauch  der  Heiden  bey  den  Chriften ,  aus  dem  EnglW 
fcbenxdes  ftalpb^Yennings  überfetat.  eb,  l^4a- 
4.  Auch,  in  B^iQd€;rmann*a  Act»-  Coholaft.  ^t  5.  S« 
122-^159.  '   ^ 

«--  in  fuüfsre   Confuli»  Sora*!!!:     de   uno»     quo4  eft  in* 

'  difcendis  rebus  ad  beate^  mbriendum  neceflariö.  ibi« 
dem  eod.  4.  .* 

Dio  lebendige  Hoffnung'/  der  Auferftebung  des  Fleifche» 
in  den  Seelen  der  Glaubigen,  Rom.  8>  XI*  ebenda 
1742-  Ä*  \ 

Progr.  niiUam  videri  cauffamy  cur  converfio  ex  alia  lin- 
guä  in  aliam' facta  exemplö  fuo  par  elfe  non  pofiit.' 
ibid.-  1743;  4.  'Ceuifck*  i«  'Bideroüann  a»  a.  O.  Bt. 
4*  S.  24— 38« 
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TBsum  (K.  H.) 


Der'Weg  snr  wahren  Glüökfeliglieit^  oJwr^ar  geöff- 
net«   Himmel;     aiia    dem.  EngU  des  Ralph   Yen*« 

:   ning^.    Sorau  ^1743.  8« 

Rede  von  der  Mildtbätigkeit ,  die  aueh  von  amven  Per« 
fönen  ausgeübt  vreorden  kann,     ebend.  1744^  4*    ' 

Frogr.  in  exTequiis  C  h  p  h.  S  ch  o r  i  f c  h  ii  «^  de  mortis 
meditatione  ioholafiticae  iuventutis  modcratori  aeceC» 
(Jatia.  et  üüutari.    ibid.  eod.,4. 

Kurze  Ereäblung  von  dem  glprieufen  R&ckznge  der 
Griechen-  aas  Alien  in  ihr  Vaterland ,  unter  der  . An^ 
fiibnsng > . des  Xcnopbon:  genommen  aus  den  vier 
erften  Büchern  dlefes  jetztgedacbten  Xen^pbou 
von  ,dem  Feldzuge  des  langem  C  y  r  u  s.    eb.  1745.  4* 

Wehmütbiges  Thränen  -  Opfer  über  denfelben  Todes* 
fall  y.  f.  w.    ebend.  1745.  4-        ^ 

Frögr.  wie  man  fiir  eine  jede  Cubifche  Zahl  von  Techs 
Ziffern  aufs  höchlle  die  Wurzel  pbne  Rechnung  olinr 

^  feUbar  finden  könne,  ebend.  1746.  4.  jiuck  hey 
Biderma^n  a.  a.  O.  B.  7.  S.  21  —  38* 

li/Iethode  alturee  de  trouver  infaillibiement  et  fans  calcu« 
1er  par  un  limple  eoup  d'oeil  la  racine  cu^i^e  de 
chague  <  nombre  cubiqne^  qui  ne  contie&t-que  denac 
daffes.^    ibidi  1746*  4*     ;  »    - 

Fxogr.  .quo-^Ma^rdochaeur»  Hamani  oultum  a  Regc^ 
decretiun  negans,  a  crimine  arroganüae  et  pertinaeiae  - 
.Ub^ratur.    ibid.,  1747s. 4.  -  -^ 

«^  de  eo,  quod  Ferfanun  in  educj^ndis  ingenuis  inftitnita 
commendat. .  Bregae  1747«  4- 

«—  de  digno  Candidato  Academiae.    ibid.  1748*  4.^ 

Rede  voxijd^in  Göttlichen  in  flex'  geheiligten  Ferfon  Sn 
Maj.  des  K*  Fried  rieh 's  II  von  Freuif^n.  an  Sr. 
Ma).  Namensfeße.  ebend.  1750.  4.  Neue  Auflage, 
ebend.  1750.  4* 

Frögr.  quo  probatur ,  cultum  humani  a  Rege  decretum^ 
%  Mar  dach  aeo  vero  efdem  denegatum  noa  fuifle 
religiofum  et  idolatricum.     ibid.  eod.  4.  \ 

Oratio  de  fcholaflorente.     ibid.  1731«  4,  , 

Frogr«, paBaeneün, ad  ingenups  exhibens..    ibid.  eod.  4« 

•—  invitator.  ad  actum  introducL  A^  G.  Maieri  et  J.  F^ 

Hertzogii  etc.    ibid«  1752. 4. 
-^  £tw/ss  vom  Redner,     ebend.  1753.  4. 
«•»  Vernünftiger  Gebrauch  der  Lebte  von  d^n  9egrif« 

fen«    ebend.  1753.  ^ 


y 


TnonE  (K.  H.}    Tbislb  (G.  H.) 
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Jhit  Heyknd^,  oder  das   GelieimBlfs  unferet  ErldCutig, 

in  4  Geran|en.     Sorau  1754.  4.    , 
Frogr,  de  veftigiis  provideotiae  divinae  in  conferl^ando 

•  Gyflinafio  Bregenfi,  'iUd.  I755.  4. 

Rede  von  dem  ■  lautern  Auge  einei  Mannes ,  ^der  axi  det 

•  Enuebung  und  Unterweifung  der  Jugend  in  öfFentU* 
eben  Schulen  arbeiten  foll.    ebend«  17^.  4. 

Progr.  quo'  probatur ,  fenfum  communeni'  ntllla  inftitu* 
tione  munitum,  ad  rectam  irerum  «omnium  diiudicatio* 
nen^  nonr  fu0icere»     ibid.;  1^2.  4* 

£pifiola,  qua  Gyitinaü  Elif.  YratisL '  Jubilaenm  fecun* 
dum  -gratulatur.  Vrat.  1762»  4.  Auch  (n  Stieff'g 
Jubelichriften  des  Elifabethaneums. 

Frogr.  Memoria  inaügurationis,  Gymnalii  regii  Bregeniis 
ante  ducentos  aqnos  etc.  Breg.  1769/ 4.  jiuch  in  den 
Gedacht,  u.  Jubelfcbr.   diefes  GyAinafiums  S.  3  —  24; 

Oratio  faecularis  in  Jubilaeo  fecundo  Gymn.  teg.  Breg. 

ibid.  eod.  4.     Auch  ehend»  S«  2^  —  34« 
Jubekede  s  ebend.  S«  35  —  44. 

Vorr^^  und  Befchlufs  zu  einer  Introduct.  Rede  des  O. 
C.  ,R.  Leffislsf  i/t'  Hoff  mann*  s  Schief»  $amml.  kl. 
Schriften  Tb,  2.  S.  235  n.  ff.        ^ 

XHk  aui  dem  En^ifchen  überfetzte  Gefchichte  von   Grie- 
-  «faenländ  «->  «um  Diehft   der  Schulen  — .(Breslau 
1769*  80  \ß  von  feinem  Sohne  gleichen   Namens» 

■    Vcigl«  Bhrhurdt*!  Presbyterologic  des  Evangel*  rvcbleficna^  Th... 
^S«  6«  iti  u,  f.  '—     £rnefii  a*  aj  O.    S.    846  u»  f* 


Thikle  (Gottfried  Heinrich). 

Studirte  zu  Chemnitz^  Dresden  und  Leipzigs  ivo  er 
1726  M^S^fterr4ind  1727  Rektor  des  Ijyceums  zu  LucJiaU 
in  der    Niederlaufitz    wurde.     Geh»  zu    Chemnitz   i70l> 

e*fi. ....  • 

-  / 

*  Kurzes  Englifcb  ^  Teutfches  tmd  Teutfch  •  E^iglifcbes 

JLeaJcon  .  .  .  .' 
f  xogr.   de    boni    doctdris  fcbola&ici  dodbus .  ac  officiis 
.  Luccaviae  1727.  4..  .  -  ^ 

Scbediasma  de  fepulcbris  veterum.     ibid 4. 

Frogr«  de*  ligno  pallionis  eiusdernque  ufu  et  abufu,    ibi- 
dem •  «w  •  4.  \ 


4^      ,     '  Thiele  (Q.  H,)  — ^  Täieme  (K»  A^) 

Frogr.  tpio  ^robftt«r ,  'Ä^guflaitam '  Gdnf^ffioh^iik  «ffei 
aetemutm  Evangelitim ,  quod  X4Utfaei:|i8  tpeTknediilitt 
coelum^^   ozAnibus  gentibus,    Luiccavifte  r730.  4«. 

«.»  de  eruditionis  y^xtL^  iniole^  ac  divifione«  eiiitsd^n- 
que :  adiunuttiti» »  in  fcbola  comparandis.     ibid.  »  •  .,.4«: 

•^  de  4^1irio  ^bUofopbico»  ^ius  nafcuitai .  cauifis,et  iß- 
mediis.    Viteb.  1735.  4-  .         '       ,  . 

•^  de  praeiudicia  fubtUitatis,  in  Audio  biftoriae^  litteta«^ 
riae  tedulo  evitando«  .  »  •  .  4.     .         .  . '    . 

Johanais   Lookii,  Annigeri,  Liib«  IV  de^intelledai 
humano,  detiuo  ex  novi(&xna  edit^iono  idiomatis  AnA. 
.    ^  glicani  y  longe  acouratior  et  in  puriorem  jftyhun  Lali'- 
num  translati.    Frae&Kae  (unt  l^iuic,  editioni  autbof^is 
vita  et  fcripta,   nee  non  elencbus  capitum,   oura  etc»r 
Lipf.  IJT4I,  8.  \ 

Beyträge  zii  de^n  Pavillon  der  Mufen  m  K.ecenfiruv|g 
der  neueften  ^Schriften.  ,  (Leipz.  1725  — ^726.  8«) 

'Vetgl.    Kemp^l    in    Gundling* ^ioitgeietzun  Iliüoti«  ^tw 
a<IabTheit  S»^5a-^65^. 

Thiele  (Karl  Chäistöph).       - 

Mahler   bey  der  kurfürßL  Sächfifchen   Porzellanma^, 
nufahtur  zu   Meifsen.     Geh»   zu    MärkerAbA^h   key^  Finut  , 

am  2tjfien  Junius  lyt^;  gefi*  17^6*  * 

.1  '  «  •  » , 

Schönheiten   der  Natur  in  4en  luftigen  Gegenden  von 

MeiQen  bis  Dresden.    MeilTen  iy69»  ß« 
Das    fcbmachtend^e   Sacbfen    in   d^  grofsen  Theurung 

177X  und  1773.  .  •  .  .  ,    .  -  A 

Das  brfreuete 'Sachie^  bey  der  fo  reichlich  gefegneten 

Erndte  1773.  .  .  •  •  ,     .  «     v 

Gedanken  über   die  Feuersbrunft,  10  am  3often  Januar 
1773  zu  Meiilen  auf  dem  Schlote  Albrechtsburg  aüs^' 
btadi.  .- .  .  . 

'■     ^  •        '  ^  ■•'.:•«• 

Thieme  (Karl  August).     '•* 

Studirte  zu^L^pzig^    wurde  da  Magifitr  der  PA«b%^' 
fophie   und   Konrektor  der  dortigen    Thofhasfckute  ^     ußie 
auch  Kußos  der   Rathshibliotkek.     Geb.   zu   Teucfiern  b^ 
Weijfenfels  172  a  gefi.  a?n  ü^en   Oktober  i^Q^.  , 


.  * 

TmsBftE  itK.  A.)    Täxeme  <M.  H*)  47. 


Diff.  pro  '^0111116  jP  y  m  m  a  c*ki.     Lipf.   1755.  4-  * 

£fV0^«yr9^  r«  M^o/av».  X  en  o  ^  a  o  n  t  i  s'  Opera  Graeco 
6t  Latune,  ex  recenlLone  Eauarcli  Well».  Acce- 
dunt  düTert&tionea  et  notne  yirotum  doctoram '  oura 
erc.  Cum  praefationei  Jo.  Aug.  Ernefti,  YoL' L 
ibid.  1763.  —  VoL  U  et  in.  ibid.  1764.  —  VqL 
IV.  ibid.  1765.  Smaj. 
tiearheUeU  ein  Lexicon  Xenopbonteum,  da;f  tr  aber 
nur  bis  zutn  Worte  y9^k¥fui;  verfertigen^  konnte*  Die 
tortfeicMns  ' über.npJkm  nach  Th ierhe* ns  ^bfierben 
nektor  S  turz>  zu  Geras  und  fo  erfckien  Vol.  L  Lipf. 
l8oi.  8.  '      -  ' 

VeTfU/('£c&*/>  JUips.  gel.  Tagflmoh^uX  du  J.  S795«  &.  94. 

Thieme  (Martin  Heinrich), 

Prorektor    des    vereinigten     Gymnafiums    zu   Berlhu 
Geh.  zu  fVerben  bey  Pegau  am  ißten  Januar  1749/  ^«* 
ßorben  am  Jteii  Junius   xjffj*. 

Epifiola  ad   Sam.  Gottfr.  O^yf erzürn  etc.  Aiper  lo- 
-  CO  PauÜino  i'Corinth.  XV»  29.    Revaliaie  1734.  8» 
DiflertatiuDeula^  in  qua  n^gatur  contra  quoTundam  opl- 

ntoneov,  Chriftum  vere  ad  infero3  defcendüTe.'  ibl*' 

dem  177^.   8^ 
De  Spbragiftias  ufu  an  vario  difcipKnarum  genere«  LipC 

^'1779-  8.' 

I/e  abufu,  pbil«)fophiae,    ifaid»  1782.   8* 

Siyo^uvroc  Kc'fir  Tat^tietQ  ßiß^et  iKntji  tiacb  der  Zeunifchen 
Ausgabe  verbeflert)  und  itait' einem  Griechifch'-^Teut- 
fchen  Worbregifter  vermehrt,     Berlin  1784.  8» 

K0HT§it  @if^«¥  rfvff$»  Cebes,  dei  Tbebaners  Gemälde; 
mit  Anmerkungen  und  mit  «inem  erklärenden  Wori* 
regifter,'  «um  GebraucH  für  Scbulen.     ebend.  I786.  8» 

Einige  Ueine ' Auf f ätze  in  den  Papieren  einiger  Freunde. 

(Oreiden  1779.  ^0         ,       v  . 
Oratio   aditialis;   in  den  Reden,*  welcbe  am  5ten  Dec. 

1782  in^  grauen  SLlofter  jku  Berlin  bey   der  Einführ 

nmg  neuer  Lehrer   gehalten  worden  und.     (Berlia 

1792.  8.) 
Lateinifche  Gedichte;  in  G,  N«  Fif  cheri  Florilegiö  La* 

tino,     (Lipil  1785.  8*)  ' 


i\ 
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TttisBU  (M.  }L)  —  Tbimback  (X  I.) 


Eine  Lateintfche  Ode  in  AXitCcberlicb*«  Kdogiftra* 
^  cendömm  carmmuni  Latmorum^  (Huimair«  1793.  ä-^ 
Verfchiedene  einzelne  Lateinifche   Oden  und  fielegenhtiis^ 

gedickte^    bef anders    an  ßUn    regierenden-  Herzog  zu  ^ 

ßraunßckweig  -    Ods* 

fretgh'K  H.  Schmidt**  u*  Mekwing^i  NeiMfies  fcU  Bedia 


Thienemann  (Heinrich  Gott- 

,  •  ■     ■- 

fhied). 

Erß  iürgermeißer  f'Regierungs  •    und   KonßfioriaU. 

Advokat   zu    Gera^     hernach   feit   1792  gräfii    Stolbergi^ 

fcher    Regierungsrath    und  gr/^    Reußfch   -    Plauifcker  ^ 

Stadt*  und  Landrichter  eben  dafelbß     Geh,  tat  IVatper* 

han  am  $ten  Junius  t735i    S^ß*  ^^  ißten  Dec»  t793«    ' 

Red'e,  welche  bey  der  Einweihung  des  nach  dem 
Stande  wieder  ^be^geftellten  Rathhaufes  asu  Gera  ge- 
halten warden  ift.     Gera  1785^  8« 

*Das  feltene  Mutterglück;   ein>e  i^ahrhafte- FafluUenge* 
.  fchichte«     ebend.  ^am  30  Jtu^ui  2790.  B* 

Juriftifcbes'Handl^ucb  für  Xolqbe  Ferfonen,   die  die  (je- 
fetze  nicht  ßudirt  und  doch  gleichwohl  mit  gefetali- 
chen    Gefchaften'  zu  Üktm  babea,     aU  Ti^r  unJEhidirtei 
Kittergutsbeiltzer 9  Amtsverwalter,   Notarien,  Schop- 
pen ,     Viertelsmeifter ,    Amifchnismänner.  der   Städte, 
Schtilzen  n*  [*  w»  aus  .den  heften  Frooituariis,    einem 
Spiegel,     Bert  och    u.    L    w.    Auszugsweife    ins ' 
Teutfcne  überfetzt  und   mit   Anmerkungen  begleitöt* 
ebend.  1790.  —    2ter  TheiL     ebend.  1790.  —    3ter. 
Theil.    ebend.    1793.   —     4ter   Theil.     ebend.  1794* 
\p_  ^tet  tmd  letzter  Theil.^    ebend.  1795*  S^*'  8* 


Thierbach  (Johann  Friedrich). 

MagAßer  der  -Phiiofophie  und   Paßor  zu  i^t,  Jakqh 
in  Weimar.     Geh,  zu  ...  .  .;  geß,  .  .  .  • 

Das   apoftdifche  Tiirbild   heUfamer  Lehre  d^  Evang«. 
lifch    •  Lutberifcbea  Kjirche*    Weimar  1742»  £•. 


\ 
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•Prodrömus  DIarii  H)srmliüthia»i ,  das  ift  Theologifch^ 
Abhandlung  von  der  Währen  Weisheit  eines  Evaoge- 
lifchen  JLdfirers,  mit  den<^  Herrnhnthifcti  geilnntcn 
Seelen  gewiffenhaft  umzugehen,    Erfurt  1747.  8» 

*  Diarium  Herrnhuthianiun,  das  ift,  gewiUcnhafte .  Er- 
zählung allei  defTen«  was  einem  Evangelischen  Leh- 
rer.in  einigen  Jahren^mit  dön  Herrnhutifch  gefinuten 
Seelen  begegrtet,  jaad  vrie  er  lie  im  genauen  "Um- 
gänge^ befunden  InK  und  kennen  lernen.  2  Bände 
(jeder  von  4  Stücken):  -abend.   1748 — I75I»  8* 


Thierbach  (Johann  Gottlob). 

StuAirte  tu  Leipzig  ^  und  ivurde  in  der  Folge  Re'h* 
t9r  des  Lyceums  zu  Guben  in  der  Niederlaußtzv  Geh^  zu 
Meufelwiiz  im  'Altenhurgifchen  .  •  •  . ;  geß.  am  loten 
Augufi  i78i.* 

Neue    Erklärung   de»  Fetfchafts;  Michael.  Angelo. 

....  1770.  '4. 
Vom  Nutzen  und.  Gebrauch  der  I^ippertifchen  Dak- 

tyliothek  in  den  Schulen.     Guben  1772.  4. 
Beiträge    äut  .Teutfcjien  X<ektäre  ^tiefer  und  Lefe- 

rioDen.     lieipzij  ^1773.  g. 
Watnungen    an    Jünglinge    gegen    die    fchwärmerifch« 

Heucheley  im  Chriftenthum.  Guben  J774-  4. 
Froluf.  I  de  r<?bus  Bafedoyii  ibid.  1775.  4. 
Erklärung  des  berühmten  Mantuanilchen  GefiatCses,    auf 

welchem    die    Thesmophorien  ^  der    Cere^   abgebildet 

find,     ebend.  1777.  4.  * 

Auslegung  des  erhaben  gearbeiteten  Sördonyi?;  de»  Um. 

Profi  Ca f a  n  o  v  a  in  Dresden,     ebend.  1773.  4. 
Hatte  auch*Antheä  an  L i p p  e  r  t  ■  s  Daktyliothok. 


V, 


Thiesejn    (Gottfried). 

Studirte  zu  Honig sh er g  und  Leiden^  wjo  er  iJQJ  die 
medicinifehe    Doktorwürde  ßch   erwarb.       Im  Jälir    fJS^ 
ward  er  nuffer ordentlicher  und  174^   ordentlicher  ProfeJ'^ 
for  d^r  Medicin  auf  der   Unive'rfitätzu  Königsberg.   Geb, 
iafeibfi  nm  2oßen  Januar  fJO^igcfi*   1774»     . 
Vier^hnter  Band.     ,  >  4 


SP 


TmviBv  CG*)  —  von  ^Thiui  (K.  G.) 


OltL  inaug.medica  de  morbo  inarino.   Lugd«  Bat.  17^7.4. 
-— >  Ilßens  theoremata   o&eologica.'    Regiomontl  1739»  4. 
•^  de  sutta  rofacea.     ibid.  1730.  4. 
-—  de   m'ateria  ^eracea    eiiuque    iniectione    aoatomica. 

ibid.  1731.  4.  ,  ;     . 

•—  de  c^lculo  rarae  magnitudmis  a,virgiiLe  per  urethram 

Cponte  et  felicicer  ea;cluso.     ib^d.  I741.  4*       . 
—-de    quaeAione:     utrum   vafa   42^i:ea  cuUnae  üeinkati 

hiunani  coirporis  Qoxia  Iint?     ioV.  ....  4» 

Warnung  für  die  tmvorilchtige  Gemefsung  der  Schier- 
lingswurzeln,    ebend.  1766.  4* 

Mittel  gegen  den  BiGi  toller  Hunde ;  in  den  Thorn.  und 
Dresdn.  Aozeigea.  1769. 

V^rgl.     Amotdt* s    HifiorU   der    Konigsbnrgirchen   Üalirerfität 
Th.  t.  S«  390.  u.  83S*     Dcifen  tbngefeizte  Zufätze  zn  derfelbcn* 
8.  4t  u«  f.  *—     BÖrner^ I  N^qhnchtcn'  you  bexahmten  jet±t- 
leK  Aerztta  B.  5.  &•  «ft4^ftl^• 
Tnipss  (Johann  Peter). 

^rft  ^Apotheker  zu    Hamburg  y  fiudirU  hernach  auf, 
•Jer    UniverRtät  zu  Kidf     wurde  dort  Doktor  der  Medi" 
^Wy    und  hernach   ausübender   Arzt   zu  Hamburg.  '  Geb.^ 
dnfelhfi  am  yen  April  1728 »  g^ß*  o.rn  üten  Jun.  i787» 

DiiL  inaug.  de  matt^tina  alvi  es^cr^tione  Tanitatis  prae,i[l- 
dio,    'Kilon.  1756,  4*  ^  • 

Befchreibung ,  wie  man  die  ElTentiam  nraefervativam 
für  und  in  allen  bösartigen  faulen  Fiebern  nebß  an- 
dern KranKbeiten ,    gebrauchen  mufs«    Hamb.  .  ^  ,  4. 

Befclireibung ,     wie   man   die   E^Tpntiam  praefcrvativani. 


*    "Wider  'die  Peft  gebrauchen  folL     ebend.  ....  4 

gf     wie   auch  in  Tai u\i**   ^o^tL 
Zeitung. 


Einzelne  *  Gedichte 


^o^tifchen. 


Ve^^l.  J.  O.  Thi^/s*eni  (feines  Sohns)  Verfuch  einer  Oelehr. 
lengefcbichte  von  Hatnburg;  tiiid  dejjelben  Oefchichte 
Xeuieo  LebeDS  und  feiiter  Schriften  TU.  !•.  S.  la  — 17a;  WO 
auch  Xeiii  SchattcaxUs  befindlich  i&^ 


,    von  Thile  (Karl  Gottfried), 

KönigL    PreuJJifther  geheimer  Kriegsrath  tu  Berlin. 
Ceb^  zu  .  .  ^  .i  geß.  475&  . 


\ 
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Kacjiricht  von  der.  liünhärkirckeri .  Con'^Tibtition  -  und, 
•  Scbof»  •  EiTirichtuhg ,  oder  Landes  -Steuer  •  Veiv' 
faffung  des  RiUerfchafts  -  Corp^rh.  Berlin  I739.  4* 
Italte  I74..'l768'  4-  (Noch  einige  :4usgahen.) 
Betrachtungen  .über  die  I.  «uä  der  Vernunft  erkennende 
Oottbeit,  Eigenschaft  der  Seele  und  dem  Ürfprunge 
des  Böfen;  '2^  aus  der  Vernunft  erkenneiide  göttl. 
Vorfebung  und  Votforge;  3.  über  die  nach  dem  göttl. 
Katfafchluf»  bedungene  apjftimmung  des'Schickfals  der 
Menfchen,  und  4.  über  das  von  Gott  zeugende  uiid 
Bu  ihm  führende  grofse  Weltbüch  det' Natur.    Berl/ 

1775-  4*  ■'  '^  '  ■'   ' 

Sein   Biidiüh   yen' C  &o^*d  Ott)  i  eckt  vox    dem    atei^*  J^^d  der' 
Krünitz  ircHen  ökouoitt.  EncylüopMie,  (1775.)  .         ,1  ' ' 

■     :^      ■  '^  ,  ■  ■     . 

'  ,1  '     '    '  .  ^* 

Thilo,  {^lbrecht  Friedrich).  . 

£rjj  Rektor  des  ILyceums  zu  ^ovdlinteh  ^^'  'hernach 
Diäkanus ,  zuletzt  Arch idiakoHus  dafelhfi^  Geh^,  zu  Heil* 
dronn  i7fl5 »  ov*'  "'^  Gten  jFebruar  ijjz»       '  .^ 

DüT.  (Praef.  C.  J.  Huthio^  Fides  matris  viyentium  in 

v^rum  Jehoyam,  Genef^IV,  i.    Erlabg.  1748, '4. 
Progr.    diC   nexn  .fcientiarum  fupenortrai  cüin  äüdiis  bu- 

maniotibua.     NöiMdlingae  175I.  fol.        m 
-*-  de    explöratione   ingeniorum    fecundum    methödum 

Pythagorae.     ibid.  - eod«   fol.  * 

— *  NecelRtäs  amplectendi  Ghrißianorum  fidem  ex  paran-^ 

dalJKiitis  tranjquillitatis« '    ibid.  eod.  4. 

—  Orationis  maieitas  etdivma  pulcbritudo;  feu  Speci- 
mina  aefthetica  ex  rXalmo  XIX.  JS[ordlingae  1752^  4» 
Contintiatio  eiusdem  argumenti.    ibid;  eod«  4. 

—  GedanUen  vcrh  den  vorbereitenden  Kedeübungen« 
eb^ndt.   1753?  4. 

—  Gedanken  von  den  Mitteln  aur  yerfiärkung  des  Ei* 
fers  in  Schularbeiten,     ebend,  1753.  4. 

—  Prdiefatio  ad  orationes  publicäs.     ibid.  T754.  4. 

-n*  Das  Angenehme  in  ^ex  üntörweifüng  und  insbefon- 
dere  in  dem  Umgange  mit  Kindern,     ebend.  1754*  4* 

^*-  Das  Angenehme  in  der  Arbeit  des  catechcti£eh^n 
Unterrichts»     ^bend.   1755.  4» ' 

Einladungslphr.  zur  Fe-yer  des  1755  gefchlofleneil  Äeli- 
gionsfx^dieAa,  von,«  d^ni  .mei^kwürdigen  S^hickTal   der 


I 

i 


j;a  Thilo  (Ai^mBCHT  Fkibdmch). 

Reichsftadt  Nördiingen  im'   Scbmalkaldifcben    Krieg, 

Progr.  veterii  Romae  magn^tndo ,  una  cum  fiiperftitione 
pagana   caaenft,,  providentiae   diviuae  cu'ca  ecoleiiaiii  i 
allufixe  monentum.    Meditatio  II  —  Vi    1760-—  I76;t» 

«—  Gedanken  über  das  GefiilH*  der  Gottheit  au$  den 
Verwandelupgen  in  der  Natur,  londerlicb. aus  dem 
Erdbeben.,  1756«  4. 

«—  Gedanken  über  die  .Nainen  der  Dinge  üuerbaupt 
und  über  das,  wäa  luinenAar  ift.  1757*  4«       ^ 

•—  von  dem  Spreeben  Gottes,  zweytes  Stück  der  Ge* 
danken  von  de«  Namen  der  Dinge.  i758»  4» 

»^"Gedanken  über  die  Erziebung.  i  St.  w^kbes  daa 
allgemeine  Regiment  Gottes  in  der  Welt  unter  dem 
Begriff  einer  Erziehung  vorfeellt.  eb.  1759.  i—    2.  St. 

'     176O'  —     3.'  St.   vt'ie   man   die  Yortbeile   der  R^al- 
fcbulen  Coyiel  möglicH  im  Kleinen  anbringen  kädne/ 
^1761*  —     4l  Strf    1762»  —     ^.  St.    von  der  WicKtie- 
keit  und  von  einigen  Wegen  einer  ausgebreiteten  Cul- 
tur  unter   den   nicbt  Studierenden,     ebend.  1763»  4« 

«*•  Gedanken  über  einige  Stellen  aus  eini^m  Brief  Pb.iJ. 
Melancbtbon's  an  einen  löbl.  -Magiftrat  der  R. 
Stadt  Nördlingen.     ebend.  1760.  4.  '  * 

v«p— ^Ad  qtiaeftionem  refponßo:  utrum  apud  nos  exifiat 
vel  exiliere  polFit  aliquid  ye|;eris  eloquentiae  in  facria 
praefertim   oraLionibus.     ibid.  1760.  4^         ^ 

-im^  Anzeige  einiger  obrigkeitlicben  Verordnungen  die 
Schule  betreffend ,  mit  vorausgefcbickten  einleitenden 
Afimerkungen  über  die  WiobßgKeit  der  Sebulai  beiten  • 

"   und  über  gcwiile-  befondere  Hilfsmittel  «ur  Vcrbeffc- 
^      Tung  des  belmlwefens.     ebisnd.  J763.  4. 

Bericht  an    das  biefige  Fublicum.     ebend.   lyöj»  4. 

]f reymütbige '  Unterredungen  über  die  Mäng^el  des  ge- 
vröbnlicbern  Religio nsunterricbta  und  deren  Verbelle- 
ning.  Erfte  Unterredung.  .  ebeud.  1769.  Zwole  Un- 
terredung« 1770.  8«  '       > 

Betrachtungen  über' die  Noth  der  Zeiten,  in  freyen» 
aber  blos  aUg^meinen  mOralifcb  -  politiTcbeti  AnnrelT'^ 
kungen.  über  die  Befcbaffenheit,  Quellen,  Hülfsmit- 
tel  und  Abzweckimgen  derielben.    eb^nd.  1771.  8» 

Predigt  von    den  grofsen  Foderungen'  des  Gesetzes  ^j^- 
Menfchenliebe,  über  Luc.  VI,  35.  36.     eb,  1771.  8, 

*  Gedanken  über^  die  LitterargeXcbichte  und  die' bequem- 
fte  Eiiin-ichtung  derfelben  &r.  Schulen «;  in  «^«fr^-Maga* 


/■ 
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» 

Ein  für  Schulen  und  die  Erziehung  überhaupt  B.  .*2, 
Su  3.  S.  258—  273.  St.  4.  S.  447  —  478.  B.  3.  St.  r. 
S.  84— ^I2f5.  St.  2.  S.  226— J250.  (Frankfurt  und 
Leips.  oder  vielmehr  Nördllngen  1768  -r  176^»  30 
Joh^  Andr.  Ortluff  ^ —  damals  Prof»  der  FkiL  za 
Efiangen  —  gal^  diejen  Auf  Falz  hefonders  gedruckt  her» 
aus^  änter'Jem  TtVel:  Ideal  einer  Litterargefchichte ; 
nebll   einem   Abrifs   einer  LtittenMrgefcjbichte  der  net^ 

^  ein  Zeit«  Erlangen  1800.  «gr.  8*  .  Vier  und  da  wurde 
der    Thilqifche   Au  ff  alz   ahgek&rzt^   dafür  aber  auch 

■  Zufdtze  eingefchaliet,^ —  In  demfelhen  Magazin  fi^en 
noch  mehv .  Abhandlungen    und    Recenfionen    von    ihmf 

.  mit  A  (Alhrecht\  oder  T  (Thilo)  oder  H  (HeiU 
hronn)  unterzeichnet;  auch  in  den  I^Ördlirtgm  Intelli* 
genzblätte;  n  ,  mit    T  unterzeichnet^  «•    ' 

•Sind  die  Schulen  oder  der  Privatunterricht  vorzügU* 
eher?,  in  dem  Wochenblatt  für  rechtfcdaffene  Eltern 
;      ^    St,  7.  Nf.  33- 

Verfl.   dan   fo  eben  angefahrte  Magazin  füx  Schulen  B«  6.  S;  4iS 
'  u.  ff.—  'JoJu  Muller\t  (iu  NörcUingen)  Beyträ^e  |(ux  Nöid« 
I  Ung.  G4;rchlediuhlftone  Th.  9.  S.  48d  ti.  f. 

Thinckkl  (Johann  Friedrich)* 

Studirte    zu    Klofler    Bergen  ,  und  zu  Halle  ^     wurde 

175^  ^onigL  Preußifcher  Feldprediger  ^  1758  Mittagspre^ 

diger  zu    St»  Barbara  in    Breslau f    1761  vierter^     1764 

K      dritter  Diakonus  ^    ij6q   Subfenior  und  i77i  Atchidiakd» 

nus .  und    Senior  der  dortigen-  Elifabethkirche^     Geb.    zu 

\        Wolmirsleben  im    Magdeburgifchen  wn  S^sßefi  November 

'        1721/  gefip  am  ifien   Oktober  ^  1789«  ^ 

s       *  Brief wechfel  zwifchen  dem  F.  de  Ja  ^faaife  u.  M. 
I  8  p  o  o  n ;  .  aus  dem  Franzölifcben«     Dresden  1757*  8« 

«       •Die  ünfchadlichkeit  der  Kirchhöfe  nahe  bey  den  Wob» 
'  nungen  de^  Lrebendigc^n ,   dargethan  und  in  das  I.iicht 

'^  gefetzt  von   einem  Freund  der  Wahrheit     Freyberg 

{^ßreäau)   1775.  8- 
Tarentation  bey  der  Beerdigung  dea' — -  )Irn.  Kriagel* 

fiein.      Breslau  1778.  •^. 
*  Gedanken  von  dem  wahren  Vrlprunge  des  Bofen..;*». 

V;ergi.:£  hrhardt^s  Pxf shjtarolpgif  dea  £ran€«^  Schl€fi«us Tk«. 
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54         Tböhsickeii  0.  D.)  —  Tboma»  (C.  S.) 

Thönnicker  (Johann  David).     * 

Studirte  ut  Moßen  ^  Sckneehtrg^  Leipzig  und  Wit^ 
tenherg\  wurde  da  Mßgißer^  X7\\  Hausierer  zu  Dres^ 
derij  übte  ßch  zugleich  unter  D.  Löfcher'n  in  deffem. 
WÖchtnÜ^  angefiellten  gelehrten   TJnt^rreditngen^* war  einer 

-der  erßen  Mitglieder  des  Confortii  theolo^ici^  und  hatte 
jintheil  <in  d^r^^ven  LöJ eher  projef^irten  Panpplia  an* 
tipontißcia.  Int' L  1719  ham  er  als  Paßor  fubßitutus 
nach  Beigern  f  und  wurde  noch  in  demfelhen  Jahr  ordent* 
licher  Paßor.  Im  /.  1736  kam  er  an  die  Stelle  feines 
verfiorlfenen  Vaters  nach  Schneeberg  als  Oherpfnrrer: 
1745  fiher    nach  Borna  als  Paßor  primarius  und   Super" 

"intcndent  ^es  dctzu  gehörigen    Kirchenfprengels*     G^b.  zu' 
Perittfdh^   Eilenhur  gif  eher  Diöces  16QQ;  geß,  nach  1753 

'Diir.   de  pane   hwei^t  a   Tccentiorum  .  quorundam  detot- 

ßonibus  vmdicato.     Wittenb.   1710.  4, 
»—  de  isiti^fyt^   9^otfyi^eium9  S.^Mifla  praefanotijicatoruxn. 
ibid.  171 1.  4.  ' 

,  Vrjterfuchimg  der  päp&li(?ben  giftigen  Schrift  JoKaün 
A de  1  b  er t  v*on  den  Brinken,  Interdictum  Evan« 
gcUcum  gönafirit.    Dresden  1722.  8-     '^ 

'     y^gl/Vi^tman'H'i  JluxXäcliilfGhe  Prielterfcluft  B.  9*  S.  475«— 
477;      >      '  •         ...•■'■ 

>  .'  •  •      ■  ' 

Thom    (Ernsi*)* 

Mägifier  der   Philo fophie^  P^ofeßor  der  Moral  und 
dßs  Naturrechts  auf  >  der  Uhiverfitdt  zu  Giefen^   wie  auch 
,Obereinnehmer  dafelbJL     Geh»    dafelbfi  1713^    gefi.    am, 
,(^tcn   May  i773- 

X)iir.  de.  lummorum  impe^andum  maieftate  iitdependente. 

Giffae  1745.   4.*  , 

Mehrere  Dijputationen. 


Thomas  (Christian  Siegmund), 

Studirie  tu    Görlitz  und  Leipzigs  war  hernach  Hof" 
meißer  junger  Edelleute^  wurde  iJ27  Diahonus  undMeh 


I 
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tpr  zu  Karge  odef*  Unruh ßadt  unweit  Pofen  in  Polen 
1730  Prediger  zu  Bratz  in  derfelben  Gegend^  1756  Dt«*- 
lionus  zu  Haynnu  in  Schießen^  i737  Pafionund  Infpek^^ 
tor  der  Schulp  zu  Ldjja^  wie  auch  Generalf enior  der 
EvangeL  Lutherifchen  Kirchen  in.  Grofspolen^  \  Geb.  zu 
Haynau  am  i/^ten  May  1695;  geJL  am  Q^eniMdrz  1751« 

hl    dem    Schlefifchen    BUeherfaal   (S.  1.   S.  331-^326)» 

wor/atis  n^an  diefe  Notiiz  fchöpftef   wird  zwar  Hoffnung 

zu  Nachrichten  von  diefes  Autors  gedrückten  oder  zum, 

,    ,   Druck  fertigen   Schriften  gemacht:  fie  warß  aber  nieht^ 

erfüllt.     Man  kann  demnach  nur  folgende  anzeigen: 

Altes  und  Neu^s  vom  Zuftand  der  Kyangelifcb  -  Luthe- 
rifcheu- Kirchen  im  Kömgreich  Palen;  aus. bewährtem 
Nacbriditeninitgetheil^t.  ZüUichau  i75o«''8*  dteTi»:- 
mehrte  Ausgabd.    Ohne  Druckort' 2754», >8^ 

1  ■  '  - 

V 

Thomas   (CaRpiKiAwüs)i 

Studirte  erfi  im  Jefuitenkollegium  zu  Augsburgs  her» 

mach  auf  der^  Univerfität   zu  Diüingen^  wurde  ijt^  Be' 

H^diktiner  im    Klofier  Elchingen  ^    und  Vollendete  hernach 

1717  feinen  theolo gif chen   Curfus  auf  der    Univerfität  zu 

Salzburg..    Nach  der  Ruckkehr  im  Hlofier  ward  er  171x1 

iah  Profeffpr  der  Mathematik  zu  Sahburg  angeßellt^  und 

in  dei-  Folge  (1740)  als  Pn^efför  der '  d&gmatifck  •  fchq* 

laßifchen   Theologie ^    herHAch  zugleich 'der  Exegetik  und 

der  geifilichen  Berfidfamkeif^     War  auch  erzbifchöß.  Salz» 

iurgifcher    geifilicher    HtHh^     Und   viele   Jahre   hindurch 

Vicerektor  der   Vniverßtät »  und  hernach  Prokanzler  der» 

fßlben*      Geb.   zu  (Augsburg  ami  ül^en  September  1694» 

geß^  am   laten  Junius  ijßj^ 

De  quaeßione  fuper  celebrando  Pafchate  MDCCXXIV 
inter  Catbolicos   et  Acatholicps  ^xorta  .  •  1727*  •  •  • 

Vroirotnuß  Mercurii  phüofophici  do  praefiantta,    utili* 

täte,     methodo     etc.    Itudii    experimentalis    ^)hyßco- 

Btatbematici    diiTesen^^     Ad    Leopold  um    Anton. 

'  E 1  e u  t h  e r  i um    de   F  i r  m  i a n ,   Arcbiepiföopum  Sa- 

lißburgenfem»     Saluhurgi  1728.  22«    Cum  figuris. 
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Thomas  (C.)    Thomas  (J*  L*) 


Fir^kiapaentum  Firmianum «    feu   Mannductio  mi"^  globuoi 
artiRicialein  coeleftem*     Aug.   Vindel.  If3l.   8«     Cum 

,   tabi>.  aeti.  LXXXIII-  ' 

Fundamentum  TTigonometriae,  Sve  Mamicluctld  ad  glo- 
bum   artificialem   coeleÜenK    ibid.  .«od.   8«     FieiUicht^ 
ntt/  .rftfWi   vorher  gehenden  Bach  einirley» 

Jus  naturae   et   gentium   tbeologice  deductum.     Sallab* 

1737-  4-  ..." 

Tractatus  de  ofBcio  boiuinis  ad  Deum»    ibid.  X74D>  .^« 

Theologiae   dogmaticae   Frolegowena.      Tomus  !•     iBi» 

dem  1750.  .  i  .'  *  ^ 

opieilegium  tbeologtcmn  de  Ecelelia  Chri&i*  ib.  1751.4» 

Septimii  Flore&tis  Tertulliaiii   Liber  de  yrae* 
fpriptionibus  adverfus  Hkereticos«     ibid.   1752.  8*- 

*Manuductiö   ad    collegia  pbyßco  -  experimentalia,     in 

Ui\iveiiitale  SallsburgenE  diebus  Metcurii  et  Sabbati 

inftituenda.     ibid»  1753-   4*  - 

Sept.  Flar«  TertulHanl  Libri  de  baptismö  et  poe* 

»      nitentia  notis  perpetuis  i}luftratl ,  in  ufüm  Tbeologla« 

Salisburgenlis  Studloforum.     ibid.  1755. '4. 

Erotemata  facra   de   linguae   Hebraicae  origme  el^  variis 

Krogreiübus;  per  modum  exeroitii  menitrui  .propollta. 
id.  1762.  4*  ^  '  > 

Nach  feinem  Ahßerbfin.  er  fehlen; 

Tractatus  de  <«rerba  Dei  (crtpto  ^  tradito  olim  editua. 
.  ibid.  177 S*  4*  Spätei^,  unter  folgendem  Titelblatt:  In- 
troductio  .  in  I^ermeneuticam  facram  utriusq^ue  Tefta^ 
inenti;  accefferunt  Principia  Theologiae  patriltlcae. 
ibidl  t  a;  Die  angehängte  Principia  find  von  P. 
Mich.  I^ory,    "■  ■ 

VrrgU    Veithil  BIbliothtCA  AneuA^na  Alfh.  I.  p»  290-800.  ^ 


N 


Thomas  (Jakob  Ludwig). 

'  '*  ^* 

IMfagißer  der  Philofophie  zu  Wien»  Geh.  zir  PfuU 
lingen  im  fVürtemhfrgifchen  am  S^i^fien  Deoember  175a* 
gefL  1796»  : 

GloiTologie,  pder  Philoföpbie  der  Sprache.'   Erfter  rSTer« 
fucbi     über  die  iunere-  Natur  der   Sprache.  '  Wien 


'       ^  '      Thomas   (L)    Tuoivia*  (J.  E.)  S7 

1  1786»  ^  "  Zwcytar  V^rfuch ,    über  die  mhet^  THr*^ 

\  fielluBg  und  Erlerntii^  der  Spriiqbe«     Wien  i7SiS.  8; 

Thomas    (IgiwatäX 

I  Trat  in  den  Jefuitenorden  1710;  w*ird  Magißer  der 

\  ,  Philo fophie  und  Doktor  h£yder  Rechte i  Uhrie  die  Grant". 
I  matik  3,  die  .Dichtkunß  fi,  die  Philoßphie  6^  das  kano^ 
^  nifche  Recht  6^  und  die  höhere  Thecdogi^  7  Jahre;  war 
\  Kanzler  der  JJniverfität  zi^  Olmütz  7  und  Vorfiehet '.  der 
\  dortigen-  Studien^  l^^  Jahre*  JZugleich  war  er  auch  Rek* 
f-  '  tor  des  leJuitenkoÜegiumi- zu  Oitmutz»  .  Geh*  zu  froppau 
l  in  ^Schießen  i6QS  i  geßorhen  ZU  Libefchitz  am  2^en 
May  1768'  ^  s  ; 

Dies  DoBiini  m'agnus ,  «laxima^  et  njinio^a  lucis  et  tone- 
brarum  op^er^  revel^ns,  feu  Judicium  univerf^Ie  quae* 
> '       fiionibus  tcrip^uriiticis  —  authoritate  et  catione  fitma* 
I         tift  expenfum.    Pragae  1744.  4. 

i  VergJL  TelzeV s  Uix^wea  S.  190.  '  . 

;       Thomas' (JöHAWN  EöitEifFRijED). 

Stjiditie    «II     Görlitz  und   Leipzig  Theologie^  kehrte 

i    ,  aUiann  in  feine  Vaterßadt  zurück ,  und  wurdä  1749  ^*^* 

«   glied   des  dortigen   gröfsern  Predigerkollegiums  ^    vertief s 

I       daßldhe  aber    nath  einiger  Zeit^     un.d/wendete  ßch  rtäch 

Schießen^  100  er  Lebenslang  Hauslehrer  in^eiifchiedehen 

Familien    war*     G^b.  ?u    Görlitz   am  .ißten  ,jipril  $716^ 

gefi^  zu^.Sprhttau  am  listen ^  September  i754«  / 


i 


\      PoetiFclie    Befchreibung    des    Oefterreich  *  Freuflifchen   1 
I  Treffens,     welches    1741     am    iQten   Apiil   ?;;tyifchen"  , 

\  ^^^®g,  wd  Ohlau.  'vorgefallen.  'Budiflin.  fol. 

per  gereifte    Sperling ,    der  als  ein  gutea  Logicus  ^e- 
der  zurucUe  kommt ^,  der  lehxbegierigen  Welt  zu  ei- 
1^        "Bern  Mufter  vorgelegöt«     ift^l  utid  at«*s  Stuck.     Ohne 
\  DruckoTt  1741.  4.  /..     V  \.     . 

.     Einige    Fragen    ^ur    Erbaüutig    über    die    Artikel    d«s  > 
C&ifiUcheti  Glaubens.    GöcUtz  1748«  8« 
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58  TbÖma»  (J;  E.)    Thomas  (J.  G.) 

fl 

Ode  auf  das  bund^rtjibrige  Andenken  des  MünAerifclieii 
.  .  Friedens.     Görlitz    1748.  8-  • 

»Was  Gott  befchert,   bleibt  upverwebrt,   oder  die  Ge» 
>t>urt^  Jefu,   als  ein  Beweis   der  göttlicbea  Allmacbb 
und  Weisl\eit;   eihe  Weibnacbts-  und  Anzugspredigt 
übei;  Hebr.  i.    ebend.   I749.  4. 

Ode  auf  den  betrübten  unglücUIidien  WettetfcUag,  .der 
1749  Breslau  traf,     ebend.  1749.  4* 

Antkeil  an  dem  Kriegs  •  und  Friedensarchiv',  das  zu 
Görlitz  1740  begann  und  Unter  ^  vtij^kiedenen  Titeln 
his  li^g  in  8   fortgefettt  wptrde. 

.  *  Sendfebreiben  über  die  Fraget  Welches  Handwerk  ei« 
xiem  Lande  dia  grolsten  Vortb^il'e  i^uwege  brinjge? 
in  den.  Dresdnifchen  gel«  Anzeigen  1754»  •  S.  7  u.  ff. 
—  *  Schreiben  von  den  Ürfacben.,  warum'  der  Tuch» 
niacher  leine  Waaren  nicht /o  wohlfeil  liefern  kauft, 
und  warum  fo  wenige  das  Handwerk  treiben  ?  eb« 
S#  13  u. -ff«     «Sein   Vater  war  ein    Tuchpiucherm' 

V«gl.  J£orzfchansky  in  pberAkufitz*. '  Journal  B.  x.  S<  17  o« 
f.—  Otto*s  Lexikon  der  OberUuiitz.  SchriftfteUcr  B«  i8. 
Abüzeil.  A.  S.  39a  u.  fif   , 


•*  '  .  , 

/    Xhpmas  (Johann  Georg). 

Studirte  zu  Lauhan  und  Wittenberg  y  warde  1^4^ 
Pfarrer  zu  Grofshartmannsdorf  in  Schießen  ^  und  1750 
iu.  fValdau  in  det  Oberlaußtz»  Geb.  zu  Lauban  am 
SlSfien  Nüvemb'ißt  i7^5»  ^<^-  ö?»  ijten  März  1771. 

Ode   auf  des    Hauptmanns    Wigand    Gottlob   von 
.,    Gexsdorf  auf -Waldau  Ableben..  Lauban  1755.  fol. 

*Rede,  fo  die  neue  Scbu)e  der  dabey  vergnügten  Stadt 
Liauban  bey  dem  Ein'£ugsfefte  durch  den  Freund  ge- 

\halten  haT.  ebend«  1762.  4.*  Ks  ßnd  hißorifiche  er* 
läulerndi  jinmerkungen   dabey.  \ 

Schlaf  wohl ,  entfchlaf ene  Chriftine,'  fchlaf ,  ausdr- 
wählte  Thomaffin,     ebend.  1765.  ^^  ,  ^' 

'     VcrgU   Otto  a.  «•  O.  S.  2^4^ 


\ 
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IThcxbiasius  (G.)      Thomamüs  (T.)  59 

Thomasius    (Gottlob), 

Bruder  des  Folgenden  j  . 

StudirU  zu  Leipzigs  ward  dort  x'j^x  Magißer\  ah* 
iam  Notarias\  durchreiße  einen,  grofsnn  Theil  Teütfclf 
landeSf  .  erwarh  fich  ifs^^  die  jurifiifcJn^  Doktorwürde^ 
nnd  p^akdcirte  feitdem  zu  Leipzig;  ^  hieti  mit  iinier  auch 
.  Vorlefungen.'.  Geh.  dafellß  am  6ten  Junius  1703;  geß» 
an^  x^ten  Decemher  i758»  ' 

j      Did.  Thefes  nonnulläa  philofophioae.     Lipf.  1720.  4.  - 
j,      —  de  ofEciis  eruflitoruin  crga  eruditos. ,  ibicK  172 1.  4». 
I       ««^  inaug.  de .  documentorüm  oiriginaliDus ,  ^tiam  poft  re- 
Cognitionen!  ad  i^ertui^  tempua  in  iudicio  relinquen» 
dis.     ibid.  1724.  4. 
Frogr.  de  K^ivo^/ai^  in  iure«    ibid.  IJ26»  4.     ' 
v^DiO*.  de  probatione  per  teftes  levis  notae  macula  labb* 
rantefli.     ibid.  eod.  4.         ' 
Frinqipia  CoUegii  procelTualis.     ibid.  eod.  8* 
«Diff.-  de  "üTu  practico   et  aeq^iitate  L,  invito  6i9«  D.  i/^ 
reg.  iiir,     ibid.  1727.  4.  ' 
-^  de  fa^^  >  quae  pro  non  fpriptis  liabentur.     ib.  Sod.  4« 

—  de  iure  boiraruiBu    ibid.  eod.  4. 

—  obfervatidnes  mifcellaüeae  iuris«     ibid.  1731-  4. 
Erörterung  der  Frage:  Ob  ein  Schütze  rechtlich  könne 

belanget  werden ,  wenn  er  am  gewöhnlichen  Schiefs-^ 

Orte ,  nach  dem  ausgeletzl^n  Ziel ,  fich  im  Sphiefs^n 
.übet,    und   einen  VoKbeygehcnden,    ohne  ihn  feheci 

und  wiflen  zu  können,    entleibet?     ebend.  I737.  4. 
Plir.  de  cauteEs  Advocatorum  circa  fprmulam  probandi; 

JVahry  faepe  nocivis.  '  ibid*  eod.  4;  ... 

w-  JVfeditationes  ^d  iura  in    vicin^ü  arttficis    fomacem 

aeriariam ,  tcI  Schmilz  •?  Ofenp '  ibid*  1738*  4* 
Verg^l.  Jßnichen*s  uu^nxthey,  Nachricl^texi  Toa-d^m  L«ben  n« 
den  SchTiften  der  jctztleb,  RechtsgeL  in  Teutfchland  S.  8.95 -^^ 
ftS7.  -*-  Grofses  Uni^rM  •  LexUcon  Th»  4$.  S.  xdos  n.  fl  — 
jreidlich\4  Oefohiclite  dey  jvuUebfftad.  Aeditk^l.  Th.  a,^^. 
530  —  58?. .  V  '  ' 


I     ; 


Thomasius    (Traugott), 

_  ^  -  ' 

Bruder  des  Vorhergehenden  j 

Studirte   erfi  auf  der  'Niklasfckule  zu  Leipzigs  her* 
nach  auf  der  Fürßenj^hule  zu  Grimma ,  ahdann  auf  den 


i  » 


i 


'\ 


i 


4 


l.:iaii£^v_^  .    _f 


'   c 


•  * 

..XJnivtrßtäten  zu  heipzig  und   Halle  ^    und  liefsfich  i730 

'%u  Dresden  als  Advohat  immatrikuliren.     Nach  der  Ruck» 

hehr  nach  Leipzig  lieft  er  fich  noch  hefondern  Unterricht 

4n^der  Praxis  f  und  iT"?!   die  jurißifche  Doktorwürde  er» 

theilmu  '   Im   Jahr    xy\v   abhielt  er^f(e  Beyßtzerfielle  tm 

.Konfißorium  zw  Leipzig;  war  auch  eine  Zeit  lang  fubfti* 

tuirtir  Beyfitz4^  der   JurifienfahuUät^   deren  ordentlicher 

Beyfiti^r  er  1*^52  wurde.     Uebrigens  kielt  er  von  Zeiu  zu 

Zeit  jurißifche  Forlefungen «    und  war  zuletzt  Senior  der 

Jurißenfakultat»      Geb.  zu  Leipzig  0m  iQten  Januar  hJOQf 

geß,  am   11  ten  Decemher  1775* 

.  / . 

DHU  ihaug^  de  foro  Qlerlcarum  rrateftuntiam,  Confißo* 
rio,  non  prprogabili«     LipC  1731.  4-     ;       ^ 

■A-r-  de  origine  et  'progrefTu  h^potbecarnin  tacitarum  ev 
Legibus  Romanis.     ibid.  1732.  4. 

—  Probktna  'primuin :  An  ex  facto  AnteceSbnim  illi- 
cito  teneatur  Collegiüxn?     ibid.  1733.  4. 

"T"  Fro1>lema  lecundum:  Ao -oiiiDis  iminutä;do  numero- 
ruoi  in  documentig  fit  criipen  falil?     ibid.  f^d«  4« 

—  Froblemä  tertiifta :  An  merca^oc  ufuras  pretii  pro 
snerce  vendiia  et  tradita  tfirdiua  foluti  poi&t  ewigere? 

.    ibid.  «od*  4.  -^ 

<^—  f  roblen^a  quartnm :     An  Status  Ifaperü  Rom.  Germ« 

ob  nexum    feudalem  iint  fubdi'ti'atquo  YaCttUU  Impe*^ 

ratoris?     ibid%  eod.  4.     . 
^-  Frohiqma   (|uintuiu,:     Ah   omnia .  delicta    puniantiur? 

ibid.  1734«  4«  • 

•-*  rroblema  fextum:   -An  duorum  Judaeorum  tefiimom* 

um  contra  Chriftianuni  plene  probet?     ibid./eod.  4. 
«.-«  Troblema  feplimum:  An  poena  delicti  perfecti   ordi* 

naria.puivjendüs  fit  cpnatus  proximus?;  ;  ibid.  1735«  4- 
.  -i-  Froblema  ocLavum:  An  'actionem  iniuriarum  fervi  no-  • 

Ari  jet  auciHae  mercenariae,  fi  modice  caftigenlpr,  ad- 

verfus  Dominos  babeant?    ibid.  ebd.  4.  .    ,    / 

mm^  rroble:ua  nonum :  An  ius  venandi  tempore  alias  con* 

fueto   contra 0ae(|ual6m   praefcribere   |toifit    lubditua? 

ibid.  eod.  4.     .  -    . 

«—  Problem a  decimum :  An  clerico  fecuudum  Statuta  Ix)'* 
ci,  ubi  degit,    fuccedatur?    ibid.    I73<$«  4« 

«^  Froblema  undecimiuoi :  An  ob  libellum  famofum  £i>t 
'  folvenda  ipooü^dia  ?     ibid.  1737«  4- 


J 


i 


«•1 


^  ,  DiiT.  Ti^Meina  ^uödecimum :     An  forma  {mperit  Korn.  . 
i        Gerui.  fit  fyfiema  civit*  compofitärum  ?    Lipl'*  I737»  4 
*^  Eroblema'*  d^cioium    tef  tiui^ :     An    contra    ftuprum 

violentum   locum  .  babeat  moderaiyen  iiiculp^tee  teilte«* 

lae?    ibid.  eod,f4.    .. 
1-*-  de  Äimdinarum  Moeno  -  Francofurten|Jum  blftoriaet  \ 

ittribtis  et  pnvilegii«.     ibid.   1733;  4«  *      . 

!    .«—  FrpMeina  d'eoitnum  quartum :    An  debitor,  pexnmiam 

ob  beneficium  cdmpetentiae  fibi  adiudicaUtn ,  red,n6n»  *  *  . 

dum  perceptam,   aiteri  doiiare  polTit  ?    ib i^d.  173^.  4« 
i    •-.  de  iudicio  inter  pareiites  et:  liberos  Tuininario,  fecun* 

diim  ins  naturae,  ci^ile  et '^ermanicum.    ib.  1741.  4.       ^ 
•—An   iuramentum^  reo    de  Ilupro  delatum,  acceptatum  ,  .   .   i 

^        et  a^iudicatüm    a   Conlidorio  in  fuppletorlum  mutari  ^ 

poffit^ß^actri.x  ante  eins  praefiadionem  ftni^rum'lemi« 

plene  probat  2    ibid.   1746.  4.  '   . 

Progr.  de  retnÜfione  niertedis  ob  fterili'tateni  in  agrls  con-    ^ 

tingentein ,    de  iure  IVomano  qnidem ,   non  vero  iure 

naturali  praeftanda.    ibid.  1761 .4.  -, 

—  de  ufurructuario  a  ,  contributionibus  et  inborpitatio* 
;     .nibus  hojftllibus  immune:     ibidvJ[763.  4.  ^ 

;.    -^  de  berede,   äd  folvenda  debita  ,legato ,   feierte  teßa- 
i        tore,  inhaerentia,  öbiigato.     ibidr  17^5    4-  .  ^  ^ 

-»-  de^  iuribus  patris- circa  maternii,  et  quod  ad  ineuti* 
[  dam  de  eis  tran&acrJonem  et  accipiendum  tutorem  a 
i   '     magiftratu^onipeUi  nequeat.    ibid.  1767.  4.  '  ^  - 

f    <^  de  transaction^  in  criniinibus  lutui^u  reipublioae  nul* 
i        lius  pretii^    ibid.   1769.  4.        '  ^ 

F    »-^  de  ufu  peculii  practico.     ibid;  1770-  4.  * 

i     —  I  —  IV  de  iure  mutatae  monetae  bodiemäe.    ibidem 

!         1770—1771.   4.  "     .  ^  ;.  :i      ,    .   ■    '.         -      V 

I     —  de  delictis  et  poenis  circa  jnonetas  hodiernas.     ibid. 

I   ■"1772.' 4-  /  •.  ^     ; ,  ■  ..    \'.^   *  V  ■     \  '■ 

'     -*-  de  mercatortiim  privilegiis.     iWd.  T773*  4-  ' 

^    —  quaefiiones  nonnuUas  de  colkitionibus  nepdtum  con- 

tinens.     ibid.  to^  4. 
I     «L  de   iure   retinendi   pignoris  in  concurfu  creditörum* 

^id.  1774.    4. 
-^  de  teitamentis  eliminandis.    ibid.  eod.  4. 

I  VcTgl.    G  r « 3  « t,r  i  iTogr.  de  prööo  Academiae  Lipfienfis  Canccl- 
i  UTio(Lipr,  1751.  4.)v—    -iJenichen  a    ;i.   O.  S.  aay-sag.   —     ^ 

>,  Mo/er' >Lexico<n    der  jetztleb.    Recht sgel.    3.   «5iJ    "v  ^'    —  ^ 

'  Gvofies  UiiiverfaUcx.  Th.  45.  S,  K'ii  n,  f.  —      Weidlich'  s 

*.  Offch.   dfT  j^tÄtteb,  R^chU^el.    Tb.  a.  S.  535— .507.  —  J>«/- 

'  /•/»  Lexic©ii  Wlet  jctxtlcU.  Rcehtsgel.  S.  «79. 
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6z  T.HOMBMilCK.  (W.)   —  T^OBSCHUanT   (J.    C.) 

Thömbrinck  (Wilhelm). 

KnnonUiUS  zu  Mindmii.    Gtb.  xm  Mimßer.  •  .  .;  g>^ 
ßorhen  1795- 

Der  halbe  Bing;  ein  Originalfc^aurplel  in  5  Aufzügen^ 

Xii^igen  1792«  8* 
Heue  und   Orolsniutli;     ein  Scbau/n^l  In  5  Auf z.   als 

Fortleüimg  vom  halben  Ring«'    ]Mll|^ßer  1793.  8*    ' 
'  Amalia   yön  Scböfihoff;    ein  Schaufpiel  in  5  Aufz«     eb. 
1793-  8. 

Vercl.  Drivsri  Bibliotlieca  Monaüerieniis  p,  152. 
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. Thormann  CAlexander  Viktor). 

,  ßewefenes  Mitglied  des  ehemaligem  grofsen  Raths  zu,*. 

Bernrühd  Salzdirektor  dafelbß»     Geb.  dafelhß  1741»*  ge^ 

ftdtien  im   Junius  Igoo.  ^ 

» 
Wunfcl^e  ,tind  ■  Beberzigungen    an    Bürger   S tapfer^ 

FfaiTer   an  der  Neydegg   zu  Bern ,     zum  Angebinde 

auf   iien   Neuji^brin-ag,  1799'' gereicbt.     Bern  1799.  8« 

.(^Eine  .Antwort -auf  Stapjer' s    Brief  vom  i/^ten  No" 

vember   1798    an   den  Herausgeber  des  ßernijchen .  Ta^ 

gebuehs»)  ^        '' 

I    .         ^  ■  /  • 

Thorschmidt  (Just  Christi an)^\ 

Studir&  -zu  Schneiher g<f  Magdeburg  und  Wittens* 
bergt  wo  er  Magißer  wurde^;  ward  hernach  Informator 
zu  Dresden^  trat  in  die  dortige  Sophianifche  Prediger^ 
gef^llfchaft  f  gieng  iJiQ  wieder  nach  Wittenberg  y  wurde- 
jidjunkt  der  phiiofcphijehen  Fakultät  und  Frivatdocent^  * 
unternahm,  eine  gelehrte  Keife  durch  das  nördliche  Teutfch" 
landy  kam  nach  Wittenberg  zurück  ^  und  wurde  lysi  nßcfT 
Flötzky  unweit  Gommernin  Kurfachfen  berufen  y  von  wo 
er  'x7qQ^  als  Fafior  nach  Annahur g  in  der  Diöces  Jeffen 
kam.  Geh*  zu  Somsdorfy  Dresdner  Diöces^  am  üSfien 
Februar   %6QQ;  geß.  am  toten  Julius  1750. 

Diir.  de  oeconomia  oratoria.     Viteb.  1709*  4.  *' 


i»fc_.i 


TBORSCBfiHDT    (!•    G.^ 
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ScheJl^asma  gratul.   de.iifu  et  floce ^anti<]^a}tatunL  fiicrä.  . 

rum  in  Eccleiia.     Viteb.  IJlS*  4- 
Vita^  et    merito  I9,   Fraüc.  Poggii  Floren tini,  '  ibi- 

dem  eod.  4.  ,       , 

£pi£tola  grantl,  vid.   D.  Loefcherum  de   honoribus  « 

Medici«     ibid.  \  •  .  «    4. 
—  —  de  nomine   V  a  1%  n  t  i  n  i ,   Kcclellae  facro ;  ad  V. 

£.  lioercberum,  Sup.  Dresd.     ibid;.^  •  .  •  4» 
— •  —  de  myiterii^kiukierorum,     ibid.  .  .  «  .  4. 
Commentatio   de   H  «  f  y  c  h  i  o    Milelio , .  illufiri ,  Cbrifiia« 

no,    multis   dubio',     itemque    ie   clarls  Hefycbii». 

ibid^   1716.    4.     £^   i/i  Albcrti  rcditione  Lexici  Hfe- 

fycbiani.        \ 
f  ia    Vota ,     quibus    folemnia     connvbii    S  c  b  1  e  g  e  I  i  o  -  ' 

Wilkiani    Mifenae     celebrand^    ampUlIiuiae'  genti 

felicia  fauftaque  eSo  deliderat  etc.  .  .  •  •   4. 
Diir.  de  ftudiprum  raäone  ad  ge;niuin  faeculi  compolita. 

Viteb.^/lS.  4.  / 

fiiftoria  Comituin  ConMotianorum  in  Imperio  Orientis«  ^ 

ibid.  1720.  4.    ,  ■  ^ 

Dld.  de  ,eo,    quod  divinum. eß  in  morum  doctriaa  uoi- 

verfa.     ibid»  eod,  "4. 
De  Synpdorum  in  Eph^oriis  utilitat9,  £ctlptuxn  prppenv 

ticutn.  •  '•  •  •  4*  ' 

Hifioria  ^onaderii  Studitarum.  .  *  .  • 

Diir«  gi^atul.  de  antiquitate  et  dignitate.  Doctoratus  iu- 
ridici foL 

Aatiquitates  Plocenfes  et  adiunctarum  Frezzin  et  Elbe- 
nau,  Burggraviatns  Magdeburgici ,  pioecefeos  Gome« 
xanae,  quibus  eorum  Itatum  et  civilem  et  eccleßaHi- 
cirni^  inde  ab  Ottone  M.  Imp^  e^uit  et  illuitrat  etc» 
Lipf.  1725.  4.  * 

Dill.,  gratul.  de  If^oA^yi««  (ive/iritus  Qopulationis  faqerdo^ 
'talis  üfu  no^  temere  turbandd.     ibid.  1726*   4. 

De  luctu  Flaminis  domeltioo»  five  luprema  pietas  etc. 
•  .  •  •  .1726.  fpl.  hey  ^Gelegenheit  des  Abjierhens  fei- 
ner  Schwefier, 

Antiquarius  ^cclelialticus  Säxonicus,  oder  des  Säcbßfcben 
Chur  -  Creyfes  Kircben  •  Altferttümet  und  Merkwür- 
digkeiten, walcLem'  von  dem  Altertl^um  jedes  Orts, 
Stiftung  und  Dotirung  der  Ki^rclien  -  Reliquien,  Mo- 
numenten,, geiftlicben  l'erlonen,  Bibliothekeh ,  Ma- 
nufcripten ,  Synodal  -  und  Scliul  •  Wefen ,  Vitis  ,  Scri- 
ptift  Tbeolögprum ;  ingleichen  weltHcbea  Gafchicbten 


j' 


6^     TuonftCBMibT  (J»  C.j       TaHKSGBIilDT   (U.^  G.} 

und.  Zußand,,  Regteten,  Glucits*  und  Unglncl^s-* Fäl- 
len, eudUch  auch  Actis  Litterariis^  und  jedeü  Orta 
Gelehrten  f  neUft  vielen  Ob&rvaüombu»  eccleiiafiico- 
poliüco  -  Utterariift   in   gewifler    Ordnung  gehandelt, 

:  auch   ein   guter   Vorr^h   bisher  unedirter  und  rarer 
DiplomaCum  Eccleflafticorum,  und   zwar   ai^jetzo   äea 

.Elfter r Grayfes  Erßer  Tbeil,  ans  Licht  geftellet  wird 
u.  £f  w.  Lei^z»  1732.  8* 
Commentatio  de  Sacerdote  ad  bellum  uncto  n^VO 
nvHjD  dietö ,  ad  Deuter,  XX,  1  —  8 »  deque  Sa- 
cerdotis  caftrenßs  facra  ac  litteraria  occupatione,  exem- 
plis  e  re  litteraria  folonorpm  petitis  illußrata.  Tor-^ 
gaviae  1737.  4. 
Hifiojria  Fraefecturae  Sactomm  'piomanae,    quam  Vr^c- 

•  poß,turaai  vocant,    in  incluta  Lipßenßum^urCe  a  pri» 
mis  initiis   usque  ad  eins  commutationem  fatcta  fai;ro* 

•  rum  reformajtipne  ex  memoriis  rerurn  venerum  fctipta 
.    etc.     ibid.  1742.  4»         '  # 

Hiftoria  fodalitatis  litterariae  ,*     quatenus  Saxonica'e   l)i- 
fioriae   eit   impliclta;     iti   Analectis  xnelior,  litter.  So«, 
eiec»  Carit^'-et  Scient.    Dresd.  ]St»  VI. 

JJandfehnfdich  hintertufs  {er  theils  vollendet  j  theils  unvol" 

lendet: 

Die  folgenden  Theile  des  Antiquarii  ecclefia&ici. " 

Uit  Annaburgifche  Kirchenbißorie. 

AccelHones  ad  D.  Job«  A'n  dr.  Schmidii  I^exipon  ec- 

cleliaßicuin.  « 

Hißoria  calicis  e}ü[chaTifiicae ,  occalione  calicis  in  coeme- 

terio  Warenbrucceafi   reperti.    -  ^ 

Commentatio  eccleüalbca  de  cruge  ilgnatis  locis  etc. 

Conftitutiones  Eccleliae   Saxonicae  antiquiL  Graecae  et*^ 

Liatinae   inaxime    confonae.  '  ^ 

Verg^l.  Mojttr',4  Beytra;  zu  einem  JUexicO  der  Jetztleb.  Theolo- 
'  gea  6.   705   u..  £»    -^       Grofsea     UnivcrCalleaiicon    Th.   43. '  -^ 
J^istmann^s  Surfächil  FriefiesfciiAfk  B.  4^  S.  45^-* 461. 

Thorschmidt  (Urban  Gottlob). 

Mn§ißer  det-  Fhilofophie ,  und  erß  Pf  arter  zu  Kleine* 
Wqltnidorf  unweit  Dresden^  hernach  feit  176..  Oberpfar» 
rer  tu  Hndeherg   in    MeiJJen*      Geh*  zu  •  •  •  •i^eß.  am 

Qten  Februw  1774« 

Prolu^ 


\ 
J 
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Tiioasc«ninx>T  (tr.  G.)    THÖtt^Mio  (H.  M.)  ,      65 

Prolullo.  iifiens  'bifioriam  probabSitatis  aatiquiiBinain« 
Lipl.  T748*  4.  ,  V  i 

Job.  Maij-tin  Chladenius  vernünftige  Gedanken 
^  von  dem  Wahrfcheinlicben «  uria  deiTelbpn.  gef^hrli« 
eben  MifftWaucb^  herausgegeben),  und-  mit  Anmer- 
kungen vevfehen.      Greifswald    1748'  8» 

D  e rf  e  l  b  e  n  Blendwerk  der  naturlichen .  Religion ,  aua 
dem  Lateinifchen  überfetstf  und  mit  einem  Anbang 
verleben.  Wittenb.  I75O.  8»  VergL  oben  Chia'd^^ 
nius  (J.   M,) 

Critifcfae  Ltebensge.rcblqbte  Antoii  Collins,  des  er- 
ften  Freydenker»' in  Engellaüdj  mit  einigen  Anmer- 
kungen 2^\iv  Vertbeidigung  der  '0£Eenbabrung  und  der 
Geiftlicbeii  veiieben.     Dresden  u,  JLeipz.  175,5.  8- 

Verfucb  einer  vollftändigen  Englandi^Icben  Freydenker- 
Bibliotbek,  in  welcher  aUe  Schriften  dei:  berühmte- 
fieh  Frey  denk  er  nach  ihrem  Inhalt  und  Abficht,  nefcft 
den  Scbut^cbriften  für  die  Chriitlicbe  Religion  auf'- 
gefiellet  werden.    4  Theile       Halle  1765-^1767.  8* 

TijüMM IG,  (Heinrich  Martin).  ^ 

Studirte  zu  Hof  mid  Jena^  wollte  da  promoviren 
und  Lehrer  werden:  nach  des  Vaters  Willen  ah^r^  der 
ihm  in  feinem  bcfchwerlicfien  A^mte  —  er  war  Pfarrerzu 
Stehen  —^  nutzen  wollte^  nfufste  ^r  zurück j  ward  1718 
des  Vaters  Adjunkt^  und  erhielt  1735  ^^*  Pfarre  fdhfi* 
Zuletzt  wurde  er  auch  Seniot  der  Hof  er  Diöcesi  und'' 
wurdp  endlich  zur  Ruhe  gefetz^t,  Gch\  zu  MonchfleinacK 
im  Bayreuthxfchen  am  ßten  Junius  ißg^:  gefi.  am  ^s^ßen 
März  1778.  ^     ,'  '  V 

Commentatio.  de  tempeTamento  Luther!,^ '  ex  ipfius, 
ut  et  Reformationis  hißoria  illuftrata,  £rmi$(][ud  t^lB« 
moniis  adarnata.     Curiae  1717-   4. 

Oblervaliones    phyücae  ^de   acidulis   Stebenfibus.    ibid« 

1722.  4.  ^  .  , 

Vindiciae  cültus  -Dei  publici ,  qui  in  templis  peragitur, 
iuxta  praxiii  Eccleliae  yvnffMq  Evahgelicae  receptam» 
ibid.  1724 ,  8- 

Grofsmüthiger  Mofes^,  oder  Abbildung  eines  wahren 
Chriften  in  der  Praxi.     Jena  1730.  8-    * 

Vierzehnter  Bänd.^  5       '     •    ' 


; 
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66        TbvMkuo  (IL  M.)  v^  TaumoAi^N  (H.  E«) 

PrdzeCi   der  göttlichen  VeTfucliang  zwifcben  Clirifto 
ui^A  dem  jCenanäifchen  Weibe  vorgegangen ,    «uf  der 
Gefchichte   Matthaei   XV,   21  —  28  erläutert,  mit 
den  nachdrücklicbfteh  Stellen  befiärket  und  mit  aus- . 
jerlefenen  Zeugniffen  der  Kirchenvater  beleget.  Jenae 

1732-  8- 
Schreiben  an  Jah«  Ad»  Küff ner  —  ob  As  dem  Chri- 

X    Aenthum  gemafs  fey,  öffentliöhe  Ebren  -  Aemter  mit 

denen '  damit  refknupften  Ehren  -   Tituln    anzuneli*  ' 

men^    Hof  1734,:  4. 

'VcTgl.  Fiktnffhitr's  felchnri  Füii&entbuiii  Bayrcuih  B.  9.  S, 

#       .  >^ 

Freyheix  von  Thüngen  (Anton), 

Mitglied  des  Ritterkantons    Bhön^Werra.     Geh»    zu 
♦  •  •  •»    i^ft 

Definitotium  t  five  Livre  des  Conftitutlons  de  la  facree 
miUce  Confiahtienne  de  St.  George.  Avecfigures. 
a  Ratisbonne  1744«  4» 

Thüring     (Joseph). 

Barfüfsermönch  zu  Imi^zem*     Geh,  dafelbß  17 17»  S^- 
Korben  •  »  •  •  j<  /        . 

De  diftinctione  in  Divinis.     Nordlingae  1754.  4.    . 
Quaeftlones,  theologicae   de    regulis    lidei,      Oettingae 

Thürsch  (Johann  Ludwig), 

Prediger  zu    Sulzenhrück.  in   der   untern   Grafschaft 
Gleichen  in    Thüringen.      Geh»  zu  .  «'  .  »igeß,  .... 

Befchreibung  einiger  Bewegungs.-^und  Erfchütterungs* 
^mafchinen.     ErAirt  I^8o*  4.     Auch  in  den  Actis  Aca-  ' 
demiae  ErFord. 

i     ^  ^     r 

Thunmann  (Hans  Erich). 

Studirte    zu     StreptfiS    und    zu.  Vpfala    The.qlogie^ 
mefir  noch  aber  Gefchichte  und  Liiteraturi    wozu  er  fleh 


1    - 


/ 

/ 
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häuptfächluh  der   Schätze  der  Upfalifchen   Mihlioihek  be^ 

diente»     In  der  Falge  kam  er  als  Hauslehrer  herüber  nach 

Teutfchland  ^ins  ^Mecklenburgifche\  erwarb  ßch  zu  Greifs-- 

walde    {769   die    Magißerwüt  de  ^     übernahm   hernach  die 

Aufficht  über  die  Erziehung^^ines  Sohneß  des  Herpn  von 

Arnim ^    auf    Suckow^     und  urard  1771?  an  Klotz' en's 

Stelle  nach   Halle  als  ProJeJJof  der  Beredjamkeit  ündAer 

Philo Jophie  berufen ».    Im  J»   i778  ufürdeer  auch  zur  ^üf* 

ficht  der    'Uhiverßtätsbibliothek   ernannt.     Geb.  ztt    Thore». 

^fund  in   d^r    ^chwedifchen    Provinz    Säderm'aHnland   am 

Q^ßeri^  Auguft  1746;  §€ß,  am  i^ten  December  l778« 

1)14^  Hiftoriä  A  n  1 1  g  o  n  i  G  o  B  o  t  a  e  9  Maced^niim  Ile^ 
§18.     Gry^hrsw.   1769.   4.  ,     .  . 

—  de  .origiije  Billu  ngorum«     ibid.  ec^d.   4/ 

Frogr.  de  confiniis  hific^icae  et  poeticaa  or^tionis«  Bul- 
lae 177:2!  4. 

Untertücheii  üb.  die  Nordifcbe  Gefcbicbte.  Berl.  1772.  8- 

ümerfucbungen  über  die  G'efcbicbte  der  öfilicben  Eü*^ 
ppiäirchen    Völker,  r^ifter   Tbeil.     t/eipz. '1774.  g. ' 

P^nige  moralifche^  Aujfätz€'  in  des  Jlerrn  yX>ii  Arpim 
Allerlejr  für  Jedermann.  -  V      " 

Von  der  Gefcbicbte  der  letzten  Lebensjahre  dfe«  Syrf- 
übhen  FrinzreVi  Antibchus  Hierax,  und  von  fei- 
nem  Tode  ^  in  den  Hallifchen  Anzeigen  1773.  St.  48j» 
u,  49.  —r  Üeber  die  alte  Nordifcbe  Dicbtkunft;  ei. 
^775"  St  32.  ü.  33.  —  Von  der  Entdeckung  Amck 
rikens;  ehend,  1776.  St.  51.,—  Nachrichten  von  dem 
Leben  des  fei.  Hrn.  geheimen,  Rathft  Job.  Ändr«  v. 
Segner;  e^tf«^,  1777.   St.  45.*.  ^     - 

Drey -Preisfchriften  de  Stavariis  Ptolemaei,  de  fitii 
lacus  Mußaniy     de  Comatiis;^    in  den  ^ct^   Sbcietätiil 

Jablonovianae« 
hitiefff  in  G  j  ö  r  well' s,  Samlaren. 

VergL  Gadehufc  h'ens  l^ivrätidifch«  BtbUotbelc  SPh.  5.  S..ÄH 
u.  f,  —  Lobrfcfarift  auf  ;H[rn.  Soh,  T hunmttnn'^. Yoa 
Job.  uiug^  nherhard.  Halle  i?79'  ß^*  8-  r~  ^'** 
fching^s  wöchentl.  NacUrichtcn  1779«  ^«  x-i-5.  la  — 15« 
19  — 38.  _57.  ThunmAnn^  vertJieidigt  gegen  Hm.  Hofrath 
SchlVzer:  ehßud.  .i785.  S.  333  — 337.  -^  Saxii  Ono* 
naß.  Uttei.  P.  Vll.  p.  i45.  —     J&rn  eft  i  a.  ,«•  O.  S.  a<^7  •  5i5. 
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Thur^^eisen  (Johann  Jakob). 

Ma^ißer  der  Phitofophie  ^  Doktor  der  Medicin  und 
Btyfitzer  der  medicinifchen  Fakultät  auf  der  Univerßtäi 
zu  Bafel;     Geh,  dafeltß  ...  ,  .;  geß.  .... 

DilT.  de  ckuilis  haemorrhagiarum  uteri  in  grandis.    Sa- 

iilcae  175  !•  4« 
Thefes  xnedicae,     ibid.  1751  et  1753.  4. 
Obfervationes  hiftoricae.     ibid.  1754.  ' 

Tbefes  ex  pbUofopliia  siorali,    et  iure  Datur^  et  geii> 

.tiiun.    ibid.  1760.  4. 

VcT^L  t»eu*^  Helyei.  Lexikon. 


■> 


Thurn^isen  (Johann  Rudolph), 

Studirte  z«  JBafety  '  wurde  dort  1733  Magißer*der 
Philofopkie^  1738  ticentiat  der  Rechte^  1743  Doktot^ 
derfelben^  l744  Stadtfyndikus^  1745  Profeffor  der  Gjt^ 
fchickte  bey  dortiger  Univerfitatf  1747  aber  Frofeffar 
der  Pandekten  und  des  kanonifchen  Rechts» '  Geb,  dafelbß 
Mm  ßten  November  ijiß;    gefi.  am  QÖfien.  Febr^  1774. 

Diir«  ue  ofiGiciis  erga  feipTuixi.     Baüleae  1734.  4. 

i—  de  recenßone  iibrorum  furtiva.     ibid.  1739.  4. 

^  de  fervitute  originariä.'    ibid..  1740.  4. 

m^  de  cognitione  fui  ipßus.     ibid,  eod.  4. 

•»  de  diverfis  generibus  dicendi*    ibid.-  I74i.'4. 

mrn^  de  cauiEs  conftitutarum  civitatum.    ibid.  eod.  4« 

— •  de  puritate  Unguae  Latinae.  ,  ibid.  1743«  4. 

— -  Ob^rvätlones  hifioricae.     ibid.    1744.4.    ^  ^ 

•—  Collectio  obfervationutn  iuridicarum.     ibid.  1746.  4r 

Oratio  faecularis  fifiens   lingularia   divijiae  providentiae 

beiteficiat    <)^^ae  fuperiore  faeculo  fuo  tertio  experta 

eft  Academia  Baiileenfis ,  eiuffdeiii(£ue  in  r^m  publiciim 

litterariam  meritis.    ibid.  l76o»  4* 
'  Vcrgt  Leii^s  HciVct.  Lexilton.  —    {He rtzogii)  Ath«iuie Bau- 
Tic«e  p.  187  «-129.  et  S98* 


»    * 


Thyme  (Georg-  Gottfried). 

/  Doktor  der  Rechte  ^  kurfürßL  und  füi^fiL  Sdchfifc^er 
Altenburgifcher  immatrikulirter  Praktikus  z^  Naumburg. 
Geb.  zu  .  »  •  »i  geß*  «  ^  .  •  •  x    ' 


TaVAi'*;  CG.  G.;  --  Tibdk  (J.  ^0 


£9' 


Titymikihig!^   und   ptaktifctie    Gedanken   über  die   Ge- 
.  '  brecben   der  Jufiits  und  deren  Verbefferung.    Leips. 

1760.  8.  . 

Sendfebreiben  über  die'  Frage:    ob  und  wie  weit  der 

Ehemann ,  der  feiner  verdorbenen  Frauen  fammtlifha 

fahrende  Itaabe  überkommt  ^  zur  Bezahlung  derfelben 

-  binterlalTenen  Schulden  zu  coacu^riren  ibhuldig  feyf 

Naumburg   17^9.  4. '         '' 

Rechtliches  Bedenken   übet  einen  fonderbaren  Fall  ei- 

B^  in  einer '  Schüldfaehe  verftorbenen  adelicben  Dame 

von   den   hinterlalTenen  Erben  derfelben,    wider  der 

,    etften  hinterlalTenen  Hm.  Gemahl  ex  capite  nullitatis 

gebrauchten  lAti»  Denunciation.    Weiflenfels'  '773*  4* 

Auserlefene   zweifelhafte   Rechtsfälle,'   mit  den  Haupt* 

Itücken  der    darüber    geführten    Frocellö    und    ihren 

redätlichen   Entfcheidungen.     i-ftea  Bandes    lä»  tmd 

.    2te  Abtheilung.    Lemgo  1777.  4. 

/  ' 

TiADEN  (Ernst  Johann  Heinrich}. 

KonigL  Preußlfcher  Kriminal'  und  Aßißenzrath  KU 
Aurich  in  Ofifriesland.  Geh*  dafelbß^  am  i^en  Julius 
fJüSi  geß.  am  ^ten  A'pril  1781. 

*Das  gelehrte  Oftfriesland.  ißer  Band.  Aurich  I78i5* 
— *  2ter  Ba;nd.  ebehd,  1787«  —  3ter  Band,  ebend« 
1790.  8«  Stine  Erben  beförderten  das  Werk  tum  Druck, 
Sein  Bildnif»   von    C    £.  Meyer  (1789)   tov   dem  3tea  BanA 

diefea  W^erks» 
Tergi.  MrneJJti  ».  a.'0.  S.  S^  ü.  f« 


Halle, 


TiEDE  (Johann  Friedrich). 

Studirte  zu  Prenzlou/,  Stettin  und  feit  ^75«  »» 
wurde  1757  Sekretär  des  Preußlfchen  Geturals 
und  Parteygängers  Mayr,  1759  Peldprediger  des  Preuf». 
fifchtsn  Regiments  Anhalt  -  Bernburg y  mit  dem  er,  nach 
gefchloßenen  Frieden  ,  zw  Halle  in  Gamifon  lag:  Im  /. 
ijf/^  erhielt  er  den  Ruf  nach  Schweidnitz  als  Paftor 
frimarius  und  Infpektor  der  Evangelifchen  Schulen  des 
Schweidnitzifchen^  Reichenbachifchen  und  Strigauijchen 
Kreifes^     d«   Füf'ßenthums   MUnßerherg  und  der  Graf- 


•K     / 


^ 


'  7° 


N 


TiBDB    (3.  F.)^ 


/ 


4  — 


fchäft  Chazi  wozu  1730  «?i«  Würde  eints  kÖnigL  Preuffi. 
Konßfiorialruths  kam.  ,  Geb.  zu  Pafewnlk  in  Potnmerh 
am  Qten  April  '1752,*  gisfi.  am   igten    Oktober  1795; 

Das  allgemein^   Geriebt   über  den  Erdboden.      Stettin 

Friedrich,    da9   Mußer   der  Könige 9  eine  t)de.     eb. 

*  Ode    (nacfi   dem,-  Franz,   von    Perara)   mehrmals    ge» 

drHcf»t ;  ^uck  in  Dähnert's  Fommer.  BibU  B;  3.  St« 

3-  (17530  -     '        /       . 

Styndrede   bey  dem   Saige    des    Generals    von    Mayr^ 

Flauen  1759.  4*     {TVurde^  rhehrnfnls  ntich gedruckt*^ 
Hede   nach  dem   Siege  bey  Liegnitz,  vor   deiiU'Anbiilt» 
t    bernburgircben    Kegiaiente    gebalten ,     über    Ff«    20%  ^ 

$-T-9-     Halle  1760.  4.  :  ' 

Dankreäe  nacb    dem   Frieden  mit  RiiCsland^"  über  JeC 

07,  4  —  9.    Brieg  und  Halle  1762.  4.       ^    ,       '  ■  -' 

Dankrede   nach    gefcbloITenem  Frieden»     übet   l   Moll 


28't'  fiO  —  2 1.     Halle  1763.  4. 


r\ 


/ 


Mofälifche' Reden ,  in  der  Garnifönkirche  ^zu  Halle  ge- 
balten,    ifter   Theil.      ebend.    1765.  -^     2ter    TheiL 

"^  ebend.  1767.  —  3ter  Theil.  ebend.  1768*  — ^  4tet 
Theil,  ebend,  I769.  8»  2te  und  yerbefferte*  Aiis|;a6e 
in   2  -Theilen,    ebend,  1771.  gr^.  8*    3te  Auflage,     eb. 

*  1775.    4te    Auflage,     ebend,    1781.     5te   rechtmafsige 

•  und  verbeffeirte  Ausgabe,    ebend.  1793?  {eigentl»  1792.) 
•/   gr.  8.      ISachdrücIle,  .  .  "     * 
Auserlefene     läeder    für    die  Garnifon  -  Geßieindb    zu 

Halle,     eb.  176^0.  12.    eb.  1769-  12.     (Von  ihm  Jdhß 

ßnd  nur;  2   Lieder:^      ,  . 

Unterhaltungen    mit    Gott  in  den  Äbendfiunden  auf  je- 

"  den-  Tag  des  Jabrs.   i,  u.  2  Tii.     ebend.  1771.  177^-  8» 

•  f  ,  .     4te  Auflage,      ebend.    1780^'  8-.  •  •  •  •  $te  ver- 

*  be;fferte  und  vermehrte  Ausgabe,     ebendj  1794.  gi:.  8* 

.    Nachdruckes  *  ' 

•Traurede    bey    der    Vermählung,  Herrn  -Hauptm«^  von 

^  .  Born  s4orf  mit  FräuLC-H.  v.  Zehnten,  Bvaun 

gftnannt^    ebend.   I773»  8«  , 

Antrlttspredigt  vor    dem   Anhalt  -  Bernburg.   Regiment 
1759  gehalten,     ebend.   1774'  4*  .      ^     . 

Ablchiedspr^digt  '1774  gehalten,     eb^nd,   1774*  4- 
Vier   riredigten,     im   Herbü    1775    gehalten,      Breslau 
1776*   4.         -         .  . 


I  ' 


^.^^ 


L 


•■    '     •    ,     '  ■  ■  ■    .      1 

.TieDe(J.    FO        TlfiFENS^E    (C/F.;     ,  71 

'  '  .  '  '♦--■■ 

KaTualreden^  uebA  einem  Anhange  von  Gedichten,  Hälfe 
ITjrr»  —  2ter  und  31er  Band  ,  (nach  des  Verf affers 
Tode  herausgegeben  von.  C.  G.  Lehnmann.)  ebenda 
1796.  gir.  8. 

Kede,  gehalten  hey  der  Trauung  des  Hrn.  Diakonuit 
L'^.  h  m  a  n  n  mit  der  Jungfer  T  i  e  d  e  xu  Seh weidnita, 
1782.  4.  /  .   ,       . 

Rede  nach  .  Grundlegung  -  des  Steine  zu  einer  Eyangeli»  « 
fchen  £irche  in  Waidenburg«    ebend.  1785»  4« 

Rede    bev    der    Gedäohtnifsfeyer   Friedrich's   des 

Grofsen.     ebend.  I786»  4. 
.  Gaftpredigt  vor  der  Bürger  •  und  Soldateagemeine  isa 
Pafewalk.     Stettin.  I786  gr,  8* 

Die  BäuQie^  ein  Feldgedicht;  aus  dein  Franz.  uberretzt^   ' 
in   Dahnert's  kritifohen ' Nachrichten  B«  4.  St.  3» 

(175^.).  • 

•Etwas   über  Uneheliche' Geburten;     im   hißor^  Porte* 

feuille  1783«  Jun. — »•  *  Nachtrag  zu  dtefem  Etwas;  eh» 

Jul.  — -     *Fortfetzung    der   Berechnung    unehelicher 

Geburten  ;    ehend*  I785»  Jul. 

* Topographirche  Nachricht  von  Schtveidnitzt^  in -Fa- 
hr i's  geogr*  Magazin  H.  i.  S»  i— ^lO.  —  Popula- 
tionstabelle von  einigen  theils  gröfsern^  theils  mitt- 
lem und  kleinern  Städten ;-  ebend.  H.  8*  vermehrt'  u« 
verbeflert  in  ebendeTr.  neuen  gteogr.  Mag.  4  Ban-  < 
de&  I  St.  *  V     -, 

Neue  Fortfetzung  der  Berechnung  unehelicher  Gebuiv 
ten;  in  Fabri's  Bey trägen  zur  Geographie  u«  X  w* 
B.  i^  St.  I.  S.  40  —  61. 

Gelegenh  eits gedieh  te 

Sein  Bildnifs  vor  feinen  moralifchen  Reden«  Sein  SehAttenriXc  in 
den  SchatteunJlcn  edler  TeutTchen.  Tlu  5. 

Vcrgl.  ibn  Zt\hSL  in  den  Lebeitsberohreibungen  Jctztlebp  Oottetge- 
lebrt«»  in  den  PTcuiCfchen  Landen  Samml,  1«  S.  -iae<-"  i5^.^— 
Streit*!  aiphabet.  Verzeichuifs  aller  im  J«  1774  in  Scblefi^n 
lebender  SchrifrßeÜer  S.  rSG  u.  f.  --  Sckattenrilte  edler  Teut- 
Cpben  Th.  3.  -^  G.  h,  ^Hiehter* s  biograph.  ticxifco«  dtr 
feiftl,  Liederdichter  S.  409  u.  f.  — •    BrnefiJL  9,%%^  O.  S.  S9&«    . 

• 

\ 

TiEFENSEE   (Christian  Friedrich). 

Magißer  der  Philofophie  und  Konrektor  des  Fried" 
richiwerderijchen  Gymnafiums  zu  Berlin,  Geb.  ZH  WoU 
lin  xjxx  i  geß,  am  Jten  Junius  I777» 


\ 


^ , 


1 


V 

^ 
V 

i 


/•' 


7»  Ti%t%vsn  (C.  y.)      Jtxx.KM   (Jr  ©-)  * 

Baker*»    vollfiändige    Hiftorie     3er    Inquifition;     au*  . 
dem-Englifchen  überCetzt;    xmt  einer  Vorrede  von  S» 
J.    Baumgäyrten.     Kopenhagen  1741.  8« 

TiEFTRUNK  (Johann  Georg). 

*  • 

Magißer  der  Phüofophie  und  Privatdocent  za*  Hnlle. 
Gjth.  zu  Stove  hey  Rofiock^.  •  i  •$  gefl^  tjg  ^  » 

UiS,  (Praef.  L.  H.  Jakob}  de  rebus,  quibus  refoniiia<^ 
tip  D*  Martini  L-utheri  praeparata  et  adiuta;  efL 
Halae  1793.  8-  -. 

f  VerCuch  einer  Gefchlcbte  der  Religions-  und  Kirchen* 
verbellerung  D,  Martin  Li uther*8,  für  Studierei&^ 

'"'  de;  .mit  einer  Vorrede  von  Job,  Heinn  Tief- 
trunk  (feinem  Bruder^.  Berlin  1793.  8-  ^^^  ForU 
feuung  er  fehlen  untef  feinem  Namen  und  unter  folgert'' 
dem    'htel : 

Darfiellung  der  vorzüglichßen  Umitände,  durch  welch« 
die  /Reformation  Doktor  M^a  rtin  Luther^s  yorbe« 
reitet »  bey  ihrem  Anfang  und  Fortgang  un^erftutet, 
und  ihre  Ausbreitung  befördert  vror^en  ifL     Görlitz 

1794-  8- 

TiELKE  (Johann  Gottheb)* 

.  Wählte    ij^i ,  den  \  Soldatenßand ^     luohfite  1758  <ds 

Itigptieur  des  hurfächfifchen  Prinzen  Karl  hey  der   Ruf» 

fifch  -  kaiferlichen  y  und  vön  i759  ^"  1763  a/x  Ingenieur 

des  kurfächf    Prinzen   Alb  fechte    nachherigen   Herzags 

.von   Sachfen'  Tejckenj  hey  der  Oefireichifchen  Armee  den 

Feldzügen  diefer  Jahre  mit  bey^und  ivar  £eit  1763  kur» 

fächfifcher  ArtilUriehauptmann  in   Qarnifqn  zu  Freyberg/ 

Geh»  auf  dem   Schlöffe   Tautenburg  in  Thüringen  am  Uten 

Julius  1731;  geß^^  am  6ten  November  i787« 

Unterricht  für  die  Officiere,  die  fich  zu  Feldinj^enieu* . 
reu  bilden,  oder  doch  den  Feldzügen  mit  Nutzen 
heywohneh  vt^ollen ,  durch  Beyfptele  aus  dem  letzten 
Krieg  erläutert,  und  mit  nötbigen  Planen  verfehen. 
Dresden  und  Leipzig  1769.  8«  2te  Ausgabe,  ebend« 
1774,  8»     3^^  Ausgabe,     ebend.  1780.  8»    4te  Ausg» 

X 


<■-.  ;_«i 


TlELKE    0^    G.)       TiEMAWtf   (J.    E.) 
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Dresden  1787^«  gr.  8»  5te  Ausgabe.  eBend.  f79,5.  gr* 
8«  Mit  Kupfern.  Englifch  unter  dem  Titel:  the  Field 
Engineer ;  or  Inßructions  upori'  every  Branch  of  Field 
Forufication :  demonBrated  by  Examples  wbich  oc- 
*curred  in  the,  feven  Year»  War  between  the  FrulE- 
ans^  the  Auftrians  and  tbe  Ruilians;  vrith  Plans  arnd 
explanatory  .Notes ;  translated  fröm  the  föurth  Edi-' 
tion  ofthe  Gerinan  Original  of^J.  G,  TielUe.  -. — 
By  E  d  w  i  h  H  e  w  g  i  1 1 ,  Erifign  and  Adjutant  in  the 
Oldfireane  Reginaeiit  of  Faot  Giiards«  Ij9ndon  1789. 
II  Voll.  gr.  8*     Mit  Kupfern, 

Eigenfchaften  \ind  r&ichtert  eines  Soldaten  zur  Friifung 
derer«    die  es  find,   und  derer,   die  in  diefen    Stand 
vtreten    wollen,     nebÜ:  meinem    Aufzuge    aus    Xeno- 
phon*»  Rückzüge  der  loooo  Grieohenf  Dresd.  1773* 

Bey^ri^ge  „zur  Kriegsl^unft  und  Gefchichte  des  Kriegs^ 
von  1756  bis  l7Ö3»  mit  Plans  und  Karten.  Freyterg 
I  StucJi»  1775«  2te  Auflage;  1776,  2feei  Sti  i'/76» 
gtes  Stk  1778*  4tes  St.  1781.  5t€(s  ß^  17S4*  6te9 
und  letztes  Stück,  ebend.  1786.  gr.  4.  Franzöfifch 
unter  dem  Titel :  Memoires  pour  Tervir  a  l'Art  et  ä 
l'Hiflioire  de  la  Guörre  de  .1756 — 17(>S\  ornes  dfe\ 
Vignettes  ,*  Plans  et  Cartes ;  pari* i  e  1  k  e  etc.  a  Frey- 
berg 1777,  gr.  4.  Englifch  voh  Crawfurd«  Loh' 
den  1788*  IS  ^yoll.    gr.  8»  . 

L'Affaire  de  Maxen «.  avec  ua  Traite  de  Tattaque  et  de 
la  defenfe  des  hauteurs  et  inontagnes  non  retranphees, 
aveo  les  l^lans  et  Cartes  rec^uil^s^  Freyb.  i784-  4* 
Englifch.    liond,  1785»  4f 

Einige  einzeln  gedruckte  Gedickte»  . 

Vergl.  über  des  Haitptmanx^s  7a#/A«  I^lMm  n*  e^ÜTiften.    Frej- 
berg  17S7.  4-  V 


-/ 


/ 


TiEMAWN  (Johann  Ernst J. 

Erfi  Auditeur  hey  der  alliirten  Armee  während  des 
flehenjährigen  Krieges  y  hernach  königl.  Preuß\  Amtmann 
des  Amtes  Brackwede  zu  Bielefeld;  alsdann  PreUj/ßfcher 
Kammerrath  und  Bey fitzer  der  Kammer  zu  i/lUiden;  tu* 
letzt  Preujffifch^r  Kammerdirektor  zt^  Hamm  in  der  Graj> 
Jchaft  Mark.  Gth.  zu  .  .  .  .  1736  ,•/  geß.  am  Jten  Jä^ 
nuar    ijgg. 


N 
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74    TtBMAMH  CJ-  E)  —  TiBx«  od,  TiTius  (J.  Di) 

.V^rfucb.,  iexk  EingeCeffenen  des  Konlgl,  FreüK  Amts 
'Brackwedc  in  der  Graffcbaft  Kavensberg  eine  ein- 
träglicbere  Liaiides^  *  Kultur  beliebt  su  raachetii  oder 
Vorfcbläge,  Avie  die  Brack wedifchen,  AmU  •  Eiuge- 
feSenen  i^  wenig  Jahren  reich  werden  können.  In 
iatiüfsigen  Weihnacbtsfeyertagen  1784  entworfen  von 
tu  f.  w.    Berlin.  1784*  .8«    Liemgo    1785«  B*    Beiltn 

178,5-  8-  ^^ 

Ceneral  -  Bej^chreibung  des  Amts  Hausberge  im  Fütften- 

thum  Minden;  in  Weddigen'*^  Weitphäl«  Magazin« 
Hef t  io.  C1787.J 


TiEMANN   (Jo»ANN  GeORG), 

Stuiirte  zu  Eideben^  Magdeburg  und  JViitenberg^ 
wo  er  1720  Magificr  wurde*  Nachdem  er  nuch  die  Uni" 
verfitaten  zu  Halle  ^  Jena  und  Leipzig^  kennen  gelernt 
hatte  f  wurde  er  Hauslehrer  zu  Juterbogk^  ß^^'^g  alsdann 
mit  feinem  Zögling  wieder  nach  Wittenberg  ^  und  Erhielt 
1725  49^  Rektorat  und  das  Diakonat  zu  Jäterbogk.  Im 
7.  175g  ward  er  zum,  Pfarramt  nach  NiedergÖrsdorf  und 
Wöbnsdorf  bey  Jüterbogk  ybefördertj^  l748  «^^'*  ***^ 
Pfarramt  nach  Dannigko  in  der  Di^es  Gommern»  Geb. 
ku  E'uleben  am  üyßfn  May  \l^7;    geJL  nach  i'Jß'Q.   " 

Verfchiedene    Programmen^     die   er  als  Rehtor  zu  Jüter* 

bogk  Jchrieb ,  t.  JB. 

De  ingenii  viribus  in  fcbolis  iion  negligendis 

De  rationis  ufu  in  fcbolis  difcendo.  •  '.  •  • 
De  concotdia  fcholarum  flatus  civilis   et  ecclefiallici.  • .  • 
De  recfa  docentium  inprimis  in  fcholis  aeßimatippe.«.*.« 
De  fanientia  Chriftiana  carnali  praeferenda  •  •  r.  • ' 
Von    dem    Scheiden'    der    Zweydeutigkeit  der  Worte: 

wahre  Kirche;  reine  Lehi:e  •  •  •  •  1730.  4« 

''  '  •  .  • 

Veifl.  Iiiitm»nH't  KutUcbt,  FriefteiXcIuJtt  B^  4.  6.  •67>syei 


TiETz  oder  TiTius  (Johann  Daniel). 

.  Studirte  zu  Konitz^  Danzig  und  g  Jahre  zu  I^eipzigf 
wo  er   1758    Magißer  und  Privatiiöcent  wurde^  ^    Im  /• 


'5'iEizte  oder  Tixnj«  {,L  D.) 


75 


L 


%7Sßwariier,Mls  ordentlieher  Profejffor^er  risifunt  JVfa- 
thematih  nach  Wittenberg  lermfen;  in  d^r  JFolse  ehielt 
er^das  Lehramt  der  Phyfik  ebendafelbfi ;^  zuletzt  war  er, 
Senior  der  piilojopkifchen  fahattdt.  Geb.  zu-  fionitz  in 
Wefipreuffen  am  Qten  Jani^ar  iJUgf  gtß*  am  i6ten  J)e^ 
cember    i7q6*       {/     .   ■     ■ 

Mem.  Em.  Gi^ixl.  Gör«,  riri  iiivenis  clocfei  ex  eximiae 
'    indolis,     prÄemäturaf    mörce    in   Athenaeo    Gedaneufi 

1748  cxftinctii     Gei  1748.   4*  , 

Dlir.   inaug.   Liuminis  ^  lunaris  theoriä    noT^a^     principüs 

fummi  Eul«ri  luperitructa,     Lipf.  1^752.  4. 

Ünterfuctuifg   äes   Satzes,     ob  die.  Gotteslcugnung  jahd 
die   verkehrteu   Sitten   aus   dem  Syllem  der  Fatalität 
'    herkommen?    .aus  dem  Franzölllcben  iiberfetzt,    mlt^ 
"  Anmeri^.iimgent      ebend.  1752.  8«    .  »     ■ 

Hrn.  Roüffe^u  Abhandlung.,  ob  die  Wiederfaerltel- 
lung  iitr  Wifffenfchaften  und  KiinXte  'etwas  aur  Läu- 
t^ning  der  Sitten  beygeträgen  habe?  aus  d:em  Fran- 
zöilfchen  überfetzt«    ebend.  17^2^  8« 

lovefiigatio  fihiüm'  di^vJnorum  in  rebus  naturalibus  ne- 
ceflaria,  adverfuis  Cartefium  Prineip.  pbilof.'l.  28* 
III,   3.  defenfa.    ibid.   175^*  4« 

Mi  c  h.  C  h.  H  a  n  o  V  *  s  —  Seltenheiten  der  Natur  und 
Oekönomie;  nebfl  deren  kurzen  Berchreifauäg  und 
ErörterutJgS  aus  den  Danziger  Erfahrungen  u.  Nach- 
richten zu  m^hrern  Nutzen  und  Vergni'igen^ausgezo- « 
gen  und  'herausgegeben.  3  Bande*  ebend.  l^S^  ""* 
^755'  8'     Mit  ^Kupfern.  -; 

•MichkeVs  Hrn.  von  M o n t a g n e " Verfuche ;  nebft 
des  Verfaffers  Leben;  nach  deir  neueften  Ausgabe  de* 
Herrn  Peter  Cofte  ins  Teutfch^  überfetÄt.  ifter 
TheiL     ^ebend.    1753.    — '     2ter  und  3ter  Tbeil.     eb*^ 

175+  gr.   8. 
Allgemeines:Magazin  der^Natur,  Kunft  u.  Wiffenfchaft, 

4  Theiiei    ebend.  1753,—  1754*  gr«  8-    Mit  j&upfem. 

Die  folgenSen  Tkeile  beforgten^  andere»         >'  ^     ^^ 

'*Neuö  Erweiterungen  der  Erkenntniü  und  des  Yergnii» 

gens.     12  Bände  (jeder  %on6  Stücken)»    ebend.  1753' 

i7Ö2..-8..    "■,•'■■-•'•    r-  ^         •    •  . 

•  VhilofophJfebe   Gedanken    von    deni  wabien  BegrifFe 

,    der  Evrifikjpit*  V  ebend,  I754-.4»' 


4  j 
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76'  TiBTZE  oder  TiTiüf  (J.  Ö.)         ' 

Des  Hrn.  du  Hämel  de  Monceiiu,  der  höxugl. 
Akad.  der  WifTenrch.  und  der  köoigl.  GeCellfchaft  zu 
IpondoDt  und,  AufTefaers  über  das  Seewefea  in  allea 
Häfen  von  Frankreich ,  Abhandlung  von  der  Erhal« 
tung  des.  Getreides  9  und  befonders  des  Waisens;  ai^ 
dem  Frfinsö&fchen  überfetzt.,  mit  Anmerkungen,*  und 
<iiner  Vorrede.  Xieipzig  1755*  8«  Ergänzungen  dazn« 
ebend.  1768*  8-     ]Vut  Kupfern.  ,. 

^Der  Schwätzer;  ein^  Sittenfchrift *  a\is  dem  Englifeben 
des   Herrn    Richard    Steele.     2  Bände«     ^ebend« 

}755—^756'  8.  ,         . 

Farüs  .  minimus ,  Folonorum  Hemizt  Bononienlium  pen* 
dnlinus  defcriptus.  Accedit  tabularum  «enearuin  b}gi. 
ibid.  1756.  4. 

J.  Craig   theologiae.  chriftianae  principia  mathematicai 
edidit,  atque  de  fcriptis  auctoris  praefatua  eiu    ibid« 
.  eodem  4.       .  ' 

Tr«  quo  J.«  Craig  principia  theologiae  chriftianae  mt- 
thematica  illuftra^,  et'  de  valore  tefiimonii  humani 
difputat.    Witab.  1756.  4. 

^Neue  gefelllcbaftliche  Erzählungen  fSir  die  LaebhiJ>«t 
der  Naturlebre,  der  HaushaltutigswiH^nfchaf 1 9  id^ 
Arzneykunft,  und  der  Sitten«  I'*-t-4  Tbu.'  Ijet{fzig 
1758— 1763- "8.  '      *  ,        :? 

lilatthias  Kramer*s  Neues  Hollätidifch*'Teutfcbesy 
und'Teutfch  •  HoUäjbdifcbes  Wörterbuch,  in  diefer 
i^euea  Auflage  mit. unzähligen  Wörtern  und  Redens- 
arten aus  der  Holländifchen  Sprache ,  aus  Känfteu  u. 
WilTenfchaften  vermehrt,  durchaus  yerbeilert  .und 
zum  gemeinen   Gebrauch  bequemer'  gemftcht.  ebnud« 

1759-  g"^*^8. 
¥rpgr.  de  divifionie  animälium  generali.    Titemb.  1760*  4 
Ufemoriti  Fhilippi  Melanchthonts  Enito  p oft  eins 
-  obitum  faeculo  Teci:^ndo ,   in  folemni  Doctonmi  Fhilo- 
fophiae  promotione«     ibid.  eod.  4. 

X)ilf«  vefligia  fluxus  et  refluxus  in  mari  BalthicOy   prae* 
.    fertim  ad  Viftulae  oßium.    ibid»  eod*  4. 

Hug.  Grotii  de  3.  B,  et  P.  !!♦  ai.  17  locua  vexatns, 
inteipretiitus*    ibid«  eod*  4.        > 

AniinAdverliones  quaedam  matbematicae  Progr.  ibidem 
1761.  4«  '^**ch  m  den  Actis  Erud.  a.  I761.  Mart.  wo* 
zu  noch  ein  Supplement  gehört,    ibid.  Äpiril* 
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\  ,BUr,  Vis  elementorum  repraefentftliva.    Viteihb«  vj&i.  4« 
.•—  Suai^um   ius,   calumnia,    ad  Cic*  de  öificm  L  20. 

ibid.  eod«  4.       .  - 

Diir.  de  pc^cuniae  deterioris  atque  melions  exiaequfitiotie 

praefertim  in  mutüo.   ib.  1763*4.    Recufa  Lipiiae.... 

,  Naehricht  Ton  den    Gelehrten,    welche  aus   der  Stadt 

Conitz  des  Folnifchen  Frenfleilis,   berftammen;    nach 

.  Hnu  Hofraths  Goedtke*ns*)  Grundlage  abgefalTet. 

LeiMig  1763.  4^ 
FeyeWiches  Dienkmabl  der  lElhrfurcbt  und  Ti'eue ,  dem, 
glorr^ciien  Gedächtniüe  Friedrich  A  u  g  u  It '  s,  Kö- 
^zdgs   in   Folen,    und  Kutfürft  Fridricb  ^hritfi» 
an's  gewidmet    von    der  Teuttchen.  Gefellfchaft  in 
Wittenberg.    1763.  4. 
Attributomm  Dei^  apto  dig^ftorum  ordinei  brevis  e%^' 
pofitib.     Lugd.  BataV.  1763.  4.  •  '  •         ^ 

.,   OHus  mundi  neceltaiius  a  priori  affertus.  Yiteb,  1763*  4* 
Progr.  CriAs  coiicretoruni  litboldgic^.    ibid.  1765*  4* 
Vis  materialis  differt.  phyf.     ibid.  1765.  4. 
\   Doeomenta   folen^nium  promötionis  philofopbicae  d.  VT 
i        Octob.  .17659    elogia   creatorum  Doctorum  phxlof.  et 
.fenno  de  tfaermometro  «ereö  babitus.     ibid.  l7^5«  4*- 
DUL  de  pbyßcae  in  colendo  intellectu  ufu  et  praefian«* 

:tia.    ibtdrs  eod.  "4.         •.  >     > 
Delcriptio  ^bermometri  metallici  ab  inventione  ill.*  at- 

2ue.,  excelL   Comitis    ab    Loefer.-,  Lipf«    1765«  4« 
Inm  figg.  aeUf 

Die  gänzliche  £rget>ung  der  Xande  Freuflen  an  Folen, 
miUelft  des  A.  1466  nach  der  Einnahme  von  Conitz 
zwifchen  König  Kafimir  dem  lY.und  dem  Hocb- 
meifter'  luudevvig  vonErlichshaufen  gefcblor» 
fenen  Friedens,  hütorifch  vorge^Uet  u.  f.  w.  .Wit- 
tenbi  1766.  .  .  ^ 

Diff.  de  riebus  petrefactis  eänmii^üe  divilione  obfervatio« 

'  nds  vafiae«    ibid.  eod.«  4. 

•Karl  Bonne t's  Betra^chtung  über  die  Nutur,  mit 
Vennehruilgen,,  aus  dem  Franz.  Leipz.  1766.  8»  2te 
-Aufl.  mit  den  Zufätzen  der  Italienifch^n  Ueberifetzung 
des  Abt^  Spallanzani  und  einigen  eignen  Anmer- 
kungen« i^Auf  dem  .  Tiul  diefer  und  der  folgenden} 
Auflage^  hat  er  fich  genannt.)  J772.  8«  3te  Auiiage. 
:  vermehrt»  1774.  8.    4te  Aufl#  »ach  der' fehr  vermehr^ 
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tea  n^ueften  Auflage   In  deffea  famintlichen  Werlien 
herausgegeben«    2  Bände.     Leipz»   1783*  gi*-  8* 
'  DiiT.  fyftema  plantarum  fexuale  ad  naturam  compofitiun«*    ' 
ibidu  iy6^^  4-    '  *  - 

—  SLceitas    annl    fuperiaris   MDCCLXVI   et  a€[üanuir 
dioitnütio    infolita.     ibid.  eod.  4.  - 

"W  itteinbergifche«   Wochenblatt  zur  Aufnahme  der  Na- 
turkunde, und  des*  ökonomLfcheD  Gewerbet«     ebend* 

1768— 1775.     8  Bände  in  4. 
GemeinniiUige  .  Abbandhingen  aur  Beförderung  der  >£r^ 

lijenntnll^   und  des  Qebrauchs  natürlicher/ Dinge ,     in 

Abficht  auf  die  Wohlfahrt  des  Staats  und  d^s  menfch* 

Jicben   GeCchlechts  überhaupt     Leips.^  1768*  8«       ^ 
Abhandlung  über   die  von  der  naturforfchend«!!  Gefell- 
./chaft  in  Danzig  aufgegebene  Frage  von  dein  dienlicii*'. 
r   ftcn    Mitteln   der   Vetfandung   der  Danaigef  Nähting 

verssubeügen.     ebend.  1768.  4«  '     *      ^ 

De  electrici  experixnenti  Lugdunenfls  inrentore  pruno« 

Viteb.  1771.   4.  ,         . 

DilT.  de>  damnis  ex  nimia  aedificiovum   aUitudine"  incta« 

endis.     ibid.  eod.  4.  ?     .\   •       .      ^ 

Academiae,  academicis  4aborantibui  gradibos  ^  labeficeii- 

tes.    ibid.  eod.  4«  ■  *    *   '^>  •' 

Fbyiica^    dogmatioae    elementa,     praelectionum    cauffii 

evuigata.     ibid*   1773.  8.  ,    '  ^ 

Pr*  Generalis    experimentorum  pritic^.    ibid.  1775«  4f 
Lehfbegri£F  der  Naturgefchichte^   zum  erßen  Ünternüht 

entworfen.     Leipz.    I777,,8«     Mit  Kupfern.    Neud 

Ausgabe.     Mit  19  illuminirten  Kupfer^,     eb.  1791.  8» 
Laudatio    '^Michaelis    Chriftophpri     Hanovii, 

Prof.  philof.  in  Gymnafio  Gedan.  quQildam  eelebecri- 

mi,  in  renuntiatione  Doctonun.  philolbphiae  recitata; 

cum   vita  illiua|l  Oottl.   Wernsdorfio  V,  CL- «u- 

ctore,  et  elogiis  Fromotorum«     Vitemb.  1777-  4-         ^ 
Allgemeine  GrundCitze    der  theoretifchen  Haudbbaltungs- 

kunfi,  ^um  Unterricht  für  Anfjanger.     Lieipfe.  1780.  8* 
Diu.  de  phyiico  mentis  in  corpus  regimine.  Yiteb.  1789^  4« 
Progr.  Geometriae  iitus  principia  philofophica.  ib.  I78l*4« 
Phyficae  experimentalis  elementa.      Lipf.  .  I782..^8*  - 
I)iir.    de   artii    naturam   imitandi  principiis  ge.neraliori* ' 

bu8.     Viteb,  1783.  4-        /  ^  ^ 

Nützliche  Sammlung  von  AufräCzen  und  Wahrnehmun* 

gen  über   die   Witterungen^    die  Haushaltungskündei 

-  4^  Gewerbe  9    die  Natürkenntnifs }   Polizey  und  aa- 
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dere  äamit  verknMfte  Wiflenfcliaften ;  als  di«  Fort* 
feuubg  des  Wittenbergifchen  Wocheoblätfs,     lo  Bän- 
de.   Leipzig  1783  —  1792.  4.    ^ 
•Verfuch  über  die  Hygrometrie  — ^  durch  Horaz   Be- 

^       nedikt    de    Sauf  Iure,    ProfelTor   der  Fbilof.   zu 
Gexif.    Auf  dem  Franz.  eb.  1784.  8*     Mit  2  Kupfer- 
tafeln.       ' .  . 
Ncchrichb  von  der  vormaligen  und  der  neuerbauten  £lb- 

.       brücke  bey  Wittenberg ,  nebft  einigen  Beylagen.   Mit 
'3  Kupfertafeltt.    ebend.  1788*  4« 
]?r.  de  modo  inveniendi  per  rationepn,,  quae  experiendo 

in  pfayßcis  inventa  funt.     Titeb.  1789*  *4« 
BüT.  de  firmitatis  cohaerentia  in  fideribus.     ib«  1790.  4. 

\  —  de  linearum  atqüe  ruperfiöerUm  ortu  naturali  et 
menfura.     ibid.  eod.  4« 

.  Fr.  de  fupetficierum  atque  folidorum   ortu  uaYurali  et 

;      mi^nfura*    ibid.  179  t.' 4.  ^ 

■*-  I,jie  meriti^  Vaterorum.    ibid.  1792.  + 
De  virtute  medicamentorum  refolventium    recte  diiudi- 

'      ^nda,  FroluGo   I — III.    ibid.    1793  — 1794.  4. 

r  Ton  dem  Abgange  der  Knochentheile  in  dem  menfchli- 
eben  Korper,  nebA  der  Unterfuchung ,  -vrarum  alte 
Xente  kleiner  find,  als  de  in  Ütren  männlichen  Jah- 
res  gewefen?  in  den  Gefellfcbaftlichen  Erzäbliingen.' 
(Hamburg  17512  —1753.  8-)  Th.  3.  St.  5.  Framöfifch 
im  Journal   etranger.  1759.  Oct.  S.  59  u.  ff.  — »     Ge- 

1'      danken  über  die  Gefcbichte  der  Zukunft ;  eb,  Su  7. 

I  Ton  dem   Eifer  K  a  r  1 '  s   des   G  r  o  I  s,e  n  in  Anlegung 

i       einer  Bibliothek;  in  der  Sammlung  der  Gefellfch. der 

^     freyen  Künfie  zu  L»eipzig  B.-  i.  S.  453  u.  &  (1754.} 

^      •—  Erneuertes  bundertjäbriges  Andenken  der  Magde- 

!      burgifchen    Verfucbe  Otte'ns  von  Gericke;     eh, 

:      B.  2.  S.^i63  u,  ff.  ^ 

^Beantwortung  der  Anfrage  an  die  Schrift  -  und  Ver- 
nunftgelehrten  über  das  Wefen  dei^  Ewigkeit  Gottes ; 
in^dent  Neuen  Bücherlaal  der-  fcbön.  Wiffenfcb.  und 

■  freyen  Künfte  B.  9.  S.  548  u.  ff,  —  Beantwortung 
der  Zweifel  >eines   Ungenannten   wider  die  Immate- 

I   '  tialitat  der  Seele;    ebenda  B.  lo. ^St.  4»    ^ 

■  Von  den  Würkungen  der  Töne  auf  den  menfclilicben 
I  Körper;  ^nebft  einig^la  Erläuterungen  über  die  Hei- 
f  luDg  des  Tarantelbiffes  {durch- die  Mußk;  in  v.  Ju- 
I.      fti's  neuen  Wahrheiten  St. '8-  — ^    Urfachen  dbr  Be- 

nnd  Entvölkerung  von   Teutfchland   Caus  de^pi  Jour- 
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nal  oecanomique ,     nebfi:   An9uirTiUPg6n^;     ehenli.  «— 

.    Eine   Evfahruog  über  das  Einpfropfen  ^det  Pocken; 

thend. 

'  Stell er*8  Befcbreibung  der  Seekuli,  det  Seebärs  und 

des  Seelüvren  C^us.  den  Nor.  Comment«  FetropoK  T. 

Xl^O'n  di^m  Hambure.  M^gni^in  S.  22,  ßt.  i.  3.  und 

5.     Nebft  3  Kupfern.«-    Hanov^s  Abhandlung  vom 

.  QrieobiCcben   Feuer  (atU   ddTen  Dlsquiüt*  argumenti 

potii&inuin  dietapbyßci).  r-.     Anmerkungen,  über  die 

Art  f  das  Getraide  sv  erhalten  !^9^\xs  D  ^  sl.a  n  d  0  ^  Re^ 

'cueil  des  differeins  traites  de  phyUqfLe.);  ehend.  B.  13. 

St.  3.  —    Befchreibung  d^r  kleiniteu  Malfe ,  oder  des 

l^itthauirchen   Kemiz  •  Vogels;     ebenda    -7^      Erict 

F  o  n  t  o  p  p  i  d.  a  n  ^ «  Abhandlung  von   den ,  Schickfaleii . 

der  DänilcHen  Sprache,  und  ihrem  jetzigen  Zu&ande 

'  in  den*  füdlitben.  Cimbrien  (aus  den  Comment.  Acad» 
Scient.  Hafnienfls);  ehend,  St.  5*  -^  (Irti.  Jonut 
Flancus  Job.  Bianchi  Befchreibung  de#  Klump- 
fiGches»  aus  den  ^Comment.  Bonon.  T.  II.' p.  i  ^sä** 
ehend.  B.  18.  St.  2.  i —  Jofeph  M  p  n  1 1/ Abhand* 
lung  vom  Schimmel;  auS  derfelben  T.  IXI;  ehend. 
B.  19.  St.  6.  —  Birdt»nkcn  über  die  V^rfteinerung 
einer  Niere  im  mCiirchlichen  Körper^  >  ehend.  B.  20* 
St  I«  —  Dtss  Ritters  Wilh.  Temple  Gedanken 
von  der  Gefundheit  und  dem  langen  Leben  (aus  dem 
Engl,  feiner  MifceUanies) ;  ehend.  B.  21.  St.  ^5.  .-- 
Beytrag  zu  S.trodtmani^'s  Naebricht  von  einem 
Briefe  ^n  Hrn.  Tourneminö»  dia  WolfiXcheu/ 
Streitigkeiten  betreffend;     ehend.  By  22^  St^j. 

Von  d^em  Cartoffehnefale,  und  dem  daraus  zubacken« 
den  Brode ;  eine  Frejisfchrift  bey  der  königk  Gefell- 
Ich.  der  WilTenfch.  zu  Göttinge'n  1758»    in  den  Han- 

^     növer.    nützlichen    Sammlungen  St.  j3  und  ^9. 

Vorrede  zum  Qten  Theil  der  aus  dem  Franz.  überfetzten 
Fredigten  von  Cofie.     (Leipzig  1755.  8) 

— .  ^ur   neuefien   Aufia^e  von,  Woyt's    Schatzkaaamer 

(1761). 

—  zu  der  neuen  Außa^e  der  (von   W.  JB.  A.v,  Stein* 
wehr  Verjertigten)  Ueberfettung  von  des  Abbe  Trub.- 
let    Verluchen    über   verfchiedene   Gegenftände   der- 
Sitten  und  Gelehrlamkeit«     (Berl.  i';^66'  8») 

Kachrichten  von  neuen  Büchern;  in  verfchiedenen  ge- 
lehrten Tag-  und  JVIonatfchrif ten ,  z^  B.  in  den  Actis 
Erud«  ,X-«ipI*    in  den  Commentar.    de  reb.    in  Icien* 
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tlä  natur.  et  med.  gefils  ^  i/t  i/«n  zuverlaflSgen  Nach« 
richten ,  in  dem  Neueßen  aus  der  anmuth.  Gelehrt 
in  den  I^amhurff.  ff eyen  Urtheilen  und  Nachr, «  i« 
dem  Hao^hurg,  Correrpondentea^  in  den  Leipz.  get 
Zeitungen  u;  t  w, 
Vcrfchiedene  einzelne    Gedichte,  '  m 

An  dem  Originalnachdruck  dier  Fhilofbphical  Transacti« 
on«  hat  er  den  ßärkfien  Anth^siL  (Witteah*  1751 
u.  ff.  4«) 

ßah  noehr  heraus: 

JoK  Gottfr.  Oh^efr,  Richter's^  P.  R.\  Ichtjiyo- 
Theologie )  oder  Vernunft  -.  und  Schnftmäfsiger  Ver- 
fuch,  die  Mentchen  aus  Betrachtung  dej  FiCche' zur 
,  Bewunderung ,  Ehrfurcht  sunä  Liehe  ihres  ^rofeeir, 
liehreichen  und  allein  weifen  Schöpfers  zu"f ühren.- 
Mit  Kupfehi.     Leipz.  1754.  8* 

J a 0.  T  h^e  o  do  r i  K 1  e  i  h  —  Stemoiata  avium  ^  quadra* 
ginta  tahulis  aeneis  ornata ;  accedunt  nomeiiclatoret 
Folbno  -  Lptinus  et  Latino.  -  Polonus :  Gefchlechtsta» 
fein  der  \ögel  «.  f,  w»    Lipf.  1759.  4mai. 

Miph.  Chriß.  Hanöyii  Opufcula,  quorum  Pars  I 
continet  OilTertationes  puhlice  hahitas  atque  n.ondum' 
publicatas  commehtationes  nonnuUas.  Halae  Magdeb» 
I761.  4.  _  \ 

Sein  Bildulls  Ton    S.    Halle  vor  4em  ^stiea  Theil  von  Kr.ü- 

nit z* fin»    okon.   ]ßincyclopädie.'^(t789.) 
Vergl.  des  Neuen  gelehrten  Europa  zyten  TheU'S;  6$o  — 649»  -^ 

Goldh  eck*s  i^tter.  Nachrichten  von  PreufTcn  Th.  i«  6.  tg^i^^ 

200.  <—    ^rnajii  A,  a«  O.  S»  $75  u.  f»        ^ 

*  .  '  '       '        )c 

Tit-EMANN  (Peter  Gerhard). 

■  ■  »      .  •' 

Korrektor  des  GymHaßums  zu  Lippßadi,      Geb.dif^ 
fMß^  .  .  7  gefl.  1790. 

Kritik  der  Unfterhjichkeitslehre  in  AnfeUüng  der  Sit« 
teogefetze»    Bremen  1789«  8« 

Tilg  ER  (Gottfried  IPaul). 

Studirtß  zu-  I7im,  lernte  alsd^inn,  die  Schreiberey  im 
W'ürtembeif  gifchen  <i    kam  hierauf  hack   TVien^  und  wuj^dt 
Vierzehnter  Band.      /  ,6 
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Notarius  '  Caefareus  fuhlicuß.  Nachher  hifilt  er  fich  int 
tVürtem^ergifchen  ,  in  Ulm  und  endlich  mehrere- Jahre  in 
üeifslingen  auf  ^  wo  er  als  Advokat  practicirte»  Geh,  zu 
Bräimuheim  im  ^  Vlmifchen  1707;  geßorhen  am  SQJien 
März  1)790.) 

^Staats-  und  Actdrefshandblich  des  Scliwäbifclien  Reichs- 
Kreifes.  Ulm.  2  Bünde  in  gr.  8«  (Aam  feit  i739  ^^^ 
fi  Jahre  ^eraus\) 

E^Topäifches  Staats  *  und  .AddreCibxich.  ifter  Theil ,  in 
welchem  alle  ]etztregierenäe  Euxppäifche  i^airerl.  kö- 
night  g^ift-  und  wekh,  l^ur*  und  fürßL,  auch  reichs* 
gräfliche  igid  andere  höchlt  und  hohe  Häufer.  ^ter 
^heil,  Derofelben  Hof-  Civilr  imd  Militai/  •  Etats- 
gefandfchaften  und  Ritterorden ,  desgleichen  der  Te'u(« 
fchen  Er^  •  Hoch  ^  und  andere  Stifter,-Dom- tind" 
Kapitularherren ,  nehft  der  Relchsyerfammlung  in  Re- 
genshurg  und  dem  Kammergericht/ zu  Wetzlar.  3ter 
Theil,  der  freyen  Repi^hlikeo,  Reichkfiädtfe  und 
ReichsritterfchaEten ,  Staats-  und  Regii^ntsverfalTun« 
gen.  4ter  Theil ,  enthält  voUftandiger  eines  hochlöhl. 
Schwähifchen  Kreifes  höchlt  und  hoher  Regenten, 
Dero  Miniftern ,  Räthen,  Kanzleyen  und  übrige^n  Die* 
nerfchaften,  Tarnt  einem  Anhang  der  unmittelbaren 
freyen  Reichsritterfchaft  in^  Schwaben.  Geislingen 
1778-  8.     Mehrere  Jahrgänge!  ' 

Sammlung  ^eiftUeher  Lieder  zur  Beförderung  der  Pri* 
V  yatandacht ,  in  3  Abtheilungen,  GeiGslingen  1789* 
( 628  Seiten)  8«  I^a  er  bald  nach  Vollettdung  des 
Drucks  diefes  Gefan^huches  fiarh;  fo  fiel  eine  ßark^ 
Anzahl  Exemplarien  dem  Buchdrucker ,  Chrifiiafz 
Uly- ich'  tV agner  dem  jungem  <i  zu^  der  alsdann  fol* 
genden  Titel  dazu  druckte:  Sammlung  geiitlicj^er  Liie* 
der  für  die  häusliche  Andacht.  Ulm  (ohne  Anzeige 
des  Jahrs.)  8*  „.  .   ^ 

Vergl.  Jf^eyermann^s  yoa  G«lehnea  •—  aos  ÜJUn  9.  5o$  u«  t 

Studirte  zu  Duisburgs  ward  Hofmeifteryßann  ReJtr 
tor  und  Frofeffor  am  Gymnaßum  zu  Hamm^  *759  -t»«^- 
rer  der  Lateinifcken  Schule  zu  Bremen  j  und  i784'*-P'*0" 
f^jlfor  der  Philofophie  und  Beredfamkeit  am  dordgtn  aka^ 
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demifchen    Gymnafium,      Geh.  zu  Bremen  am  QQßeft   Ohr 
toler  1702;  ^eß,  am  ^^fien  December   1794. 

Jubelode  auf  den  Weftphälifchen  Frieden.  Brem,  i'/^,jj^ 
Diftquiiitio  d«  ratione  infcriptionis  XV   Pfalmoi-um ,  qui 

dicuntur  cantici  adfcenfcionum ,    una  cum  expoilticmd 

earundem.     ibid.  1765^8- 
Einige  Programmen^  i.  B*  de  fcfaolis  Frophetarum    * 
Hatte  den  meißen  Atuheil  an  der  Ausarbeitung  des  Bre^ 

mircheu  Idiotikons; 

Vergl.   Haf/encamp*s  Annalcn    der  neuefien  theoU  Litreratur 
179S'   St.    6.  -^      ImclligenzbUtt  zur   Allgem.  Deut»  Bibi.  B, 

15.  Nr.  To, 


TlLIT^G    (JOHANN    NiKOLAÜs). 

Studirte  zu  Bremen  und  Göttingen ,  kam  1762  nach 
Hamburg  als  Adjunkt  bey  der  Teutfchen  jrejormirten  Ge* 
meine  ^  1764  nach  Mitau  als  Prediger  der  reformirten 
Gemeine  und'  i774  ^^S^^^b.  als  Prpfeffor  der  Beredfam^ 
lieit  und jTeutjchen  lÄtteratur  an  das  dortige  akademifche 
^  Gymnafium.  Geh»  \Zu  Bremen  am  6ten  December  173g; 
gefi.  am  6ten   September^  ijgg. 

Predigt  vön  dem  Zwecke  und  Nutzen  des  Ge&nges  bey 

dem  Göttesdienite.    Mitau  1768*    8« 
Pr.   über    die    Gednnung  undFfiicbt   eii^s   chrißliehea 

Bürgers  gegen  feine.  Obrigkeit,     ebend»  1770.  8« 
Ankündigung   feiner   Yorlefungen  im  akadem»  Gymnafi« 

um  zu  Mitau.     1774.  4. 
Rede  am  Tage  der  Einweihung  des  Mitauifchen  6ym« 

nafmms.     ebend.  1775*  4.  •    '  ^         . 

Gediäcbtnifsrede  auf  Sulzer'u-     ebend,  1779.  4- 
Allgemeines  Religion^  -  und  ErLauungsbuch ;    eine  Wo« 

chenfchrifL     ebend.  1781.  8- 
Ein  Wort  zu  feiner  Zelt,  gefprochen  ani  Bufstage  den 

26  Okt.  1785.     ebend.  1785.  8- 
•Was  ift  Religion?  und  ein  Wort  zu  feiner  Zeit,    Zwp 

Predigten.'    Berlin  1787.  8« 
Rede  auf  die  Geburt  des  Durcbl.  Prinzen  Peter,  Erb- 
prinzen  von   Kurland;  in  der  Petrinifclieri  Akademie 

gehalten  den  16  April  1787..    Mitau  1787.  Q* 
Ueber    die  fogsnannto  bürgerliche  Union   in    Kurland^ 

Äur   Rechtfertigung  feines  pecragens,  au  eine  }|och-. 
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Tit^ixo  (3.  NO  —  TiLMHo  (J.  C.) 


woUgebome  Ritter  -  und  Landfcbaft.    2  Tbeile.    Ai* 
ga  1792,  8.^  \  ^      , 

Anthtil  an  dem  BremlTclien  Idiotikon  und  an  dtm  Bre* 
'xnifchen  Magazin« 

Im  ,J.  1775  fi^f^S  ^t^  A^i  die  Mitauifchen  politifoh^n  u* 
gelehrten  Zeitungen  tu  Jchreiben :  als  er  -aber  das 
Ziegenhorn ifcl^e  Staatsrecht  von  .  Gurland  darin 
rühmte  f  zog  ihm  dies  auf  Verlangen  des  1776  auf  dem 
Landtage  verfammelten  Aflelsdiejürfiliche  Anweifung 
Zfiy  dafs  er  künftig  keine  f  Landesfachen  betreffende  R«- 
cehfionen-^  ohne  Genehmigung  der  Regierung^  drucktrk 
^  ^   lajjfen  feilte, 

Vergh     Gadehüfeh'ens    X^ivländirclie    BibUotbek   Th.    8-    S. 
949  u,  f .  —    Bernouili's   Heilen  Th.  5*  &•  «ST  u.  f. 

V 

Tiller  (Johann  Georg). 

V. 

Studirte  zu  Hof  ^  Leipzig  und  Erlangen  ^  ward  t758 
Pfarrer  tu  Bronn  im  Bayreuthifchen , '  und  1766  tu 
Hirfchberg  im  Reußifchcn  Vogtland,  Geh.  zu  Lichten" 
berg  im  Bayreuthifchen  am  ^oßen  März  1730/  geß,  am> 
^ten  Junius'  1789*    ' 

^SoUjte  wobl  der  Soldatenftand  vor  dem  gelehd^n  kei> 
nen  Vorzug  verdienen?  Hof  1755^  8*  Unter  der  Vor* 
rede  fieken  die'  Buchßaben   T.   G»  /• 

/  Vetgl.  Fiken/€her*t,g^  Farfientliuin  Bayreuth  B.  9«  S.  »55 

.TiLLiNG  (Johann  Christian). 

Doktor  der  Medicin  und  aufferordehtlicher  ProfeJJor 

(äerfdben   aiif  der    Vniverfität  zu  Leipzig,     Geb,  zu  ^n- 

naberg  .  •  •  .;  geß,  am  .  •  April  1774.  * 

^  — 

r  Obreryationes  medlcae  fiogulares  circa  verum  ufum  ther- 

marum  Carolinarum  in  dlverßs  morbis  inßitutae.  LiipL 

175 1.  Smai.  .       - 

Nachricht  Vom  Carl&bade;'  nebft  Abrifs  dbr  Stadt  und 

Landkarte,     ebe'nd,  1756.^  gr.  8« 
Frogr.   de   eorum,    qui  aq^uis  mineralibu«  utuntur^     di« 
'aeta.    ibid.  1763*  4* 


\ 
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'Bädofdnung  und  Verhalten  bey  einem  vemünftigea  6e* 
brauch  der-  Gefundbrunnen  in  den  kurfürfiL  S'äcbfi* 
Ichen  Lfanden.   -^ebend.  1770«  8« 

TiMÄys  (Gerhard  Christopp). 

Rektor   der   Städtfchule  9u  Hameln.     Geh,  %u  •  •  j^4 
geß.  am  Qjßen   Oktober  1789" 

Des  Flarius  Arriauus  lieben  Bücher  von  den  Peld- 
zü^n  Alexa^nder'fi  des  Grofseu^'nebfi:  deXTen 
Indifcher  Gefchichte)  aus  dem  Griechifchen  übt^rfetzt 
und  mit  dienlichen  Anmerkungen  begleitet.  Leipzig 
und  FranMurt  (Zelle)  176^.  ^. 

'  ^  '  — 

Timme  (Christian?  Friedrich). 

Privatgelehrter  zu  ErfurL     Geh.  zu  Arnjiadt  l'JSf^i 
geß.  am  Jten  Junius  1788'  ^ 

*DQr  abgedankte  OiRdier,  oder  Jo£epb  d^r  6ute;  ebk 
Scbaü^iel  in  5  Akten.     Erfurt  1778-  8.    /    ^ 

*Die  gute  Ehefrau;  ein  Luftfp.  in  5  Aufz.     eb.  I779-8« 

*Faramond,s  Familiepgefchichte  in  Briefen.  4  Theile« 
cbend.  1779— I78l*  8.    2te  Auft.     abend.  178».  8* 

•Der  fchöne  Lieutenant 9  oder  die  Verwandlung  j  ein 
Luftftiiel  in  5  Akten,     ebend.  178^»  8^  -^ 

•Der  Taufch  der  Brüder ,  oder  das  ScKeme;  eiae  Farc^ 
ebend.  178 1.  8« 

•Der'^Empfindfame,  Maurus  Fankrazius  Ziprianus  Kurt» 
auch.  Selnuiir  genannt,  ein  Moderoman.  4  Theilp« 
ebend.  J781  — 1783-  &  Neue  Auflage  der  3  erftea 
Tkeile.     ebend.  1785 — 1787-.  8»'  ' 

•Wenzel  voä  Erfurt»  eine,  Robinfonade*-^  4  Theile.  «b, 
1784— 1786-  8. 

Der  Luf tbaumeißer ;  eine  VTocbenfc^rift  >  fatyra&Iw 
raoialifcben  Inhalts.'    4  Quartale,     ebend.  1785*  8* 

Wilhelm  tou  JVafchwitÄ»  oder  Stufenleiter  von  Unke« 
fonnenheU  9ur  Ausfcbweifung,  und  Yoa  diefer  ssusn 
Vcrbrechfen  und  Elend,  tftei  TheiL  Gotha  1787* — 
8ter  Theil,  ebend.  1788*  —  S^er  und  ktz»tei  TheB 
(wi  einem  Jjngenannten y  obgleich  Tinim4*'ms  Ham^ 
muj  dem  Titel  ßehty    ebend*  1789»  & 
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TiMidca^AKiNi  (T.   G.) 


Verfchiedene  Auffdtze  in  MeuteVs  ÄTifcellaneen  artift. 
Inhalts ,  und  Recenßon,en  in  der  Erf urtifchen  eelehrtea 
Zeitung.  "^       . 


s  •, 


r 
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TlMMEfeMANN    (TheODOR  GjERHARD). 

*  -  fr' 

•  Studirte  zu  Duisburg,  „ahm  dort  xj 50  die  medUi- 
nifche  Doktorwürde  an,  jiracticirte  alsdann  Vfrfchiedene 
Uhr,  in  Elierfetd,  ^d  kam  1750  als  ordentlicher  Pro- 
feffoY  dir.  Anatomie,  wie  auch  ab  -Stadt,  und  Gami-  , 
fons  '  Phyfikus  nach  Rinteln.  Geh.  zu  Duisburg  1737, 
geß.  zu  Moeurs,  wp  er'feit  ,790  privatifirte ,  am /kten 
September  1792« 

Diir.  inaug.  de  notairfis  ciri^;  naturae  In  humana  machina 
luius.     Dmsb.  1750.  4.  v*i*ua 

Progr.  <Jb  '  functione  venae  cyftjcae.     ibid.  17^0   4 

—  de  infliimmatione  uteri,   cum  futiuncta  obfeivatiow 
de  Uten  larconiate.    Rinteln   1761    4. 

—  de  emphyfemate.     ibid.  176«;.  4.  • 
Periculum   niedicum   Belladonnlae,  *  ibid.    eoä.  4.     Auch 

.1«  ^Sandiforf  s   Thef.  Diff.  med.  Vol.  IIL  Nr.  i2  . 

üiff.  de  fpma   ventofa  morbp  ohirurgico  .  medico     ibi- 
-  dem  eod.  4.  '    -; 

—  de  bernüs.     ibid.  1767.  4. 

-^  de  veficantium  loeis.     ibid.  1771.  4. 

—  de  füppxeflione  menßum.    ibid.  1777.  4. 
-r-  de  phrenitide  idiopbatioa.    ibid.  1778.  4. 
-r-  de  pleuritide  pbleginonode.     ibid.   1780.  4, 

—  de    cautelis  in  praeparatiöne  extractorum  veffetabili- 
um  obfervandii.     ibid.  1781.  4.  ^ 

T-  de  opii  abufu.     ibid.'  1784.  4, 

Diatrite  antiquario  -  medica  .de  Damoniacis  EvangeUo-  - 
rum.    ibid.  1786.   4.  "^ 

Diir.  de   öfiiüm   fttuotura.  eorumque  carie  et  fpjna  vot- 
tola.     ibid.  1788.  4-         .  ^ 

Mehrere  Difputirtkef^s.  -     ■     . 

Vergl.  Strieder'!  UtS.  GdL  GcfcUichtc  B,  i6.  $♦  213^216. 
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von    Ti REGALE    (Ric Avlyy 

KÖnigL    PreuJJlfcher    Ohrifllieut^naht  hey  dem  'Ihg» 
nieurkorps  zu  Foddam^      Geh.  zu  •  .  4  •/  ^«^.  1776« 

Medailles  Xur  les  principaux  ^venemens  de  TlSiiipire  de 
RufBe  ^epuis  le   regne   de  Pierre  le   Grand  jus* 

2u'ä.  celui  de  Catharine  II 1    avec  des  explicationi 
ißoriques.     k  Potsdam  1772*  foL  * 


i^ues. 


y 


TiRSCH  (Leopold}* 

'  *  ■    * 

Trat  1755  ^^  ^^^  Jefuüenorden  f  nachdem  er  tMVoy* 
die  Philofophie  und  Thsologie  ahfolvirt  hatte*  Wurd€ 
Magißer  der  Philofophie;  lehrte  die  Hebräifche  Sprache 
iQ  Jahre y  und  war^  feit  x^6^  königlither  Reviforund 
Cenfor  der  Hehräifchen  Bücher  zu  Prag^  .  Geh.  zu  New 
fiattel  in  Bohnen  ain  titen  Februar  1733,*  geft.  am  ^oßeti 
Ifovemher  i'J^m 

P.  de'  chäraeterum  anti^uarum  apud  Hebraeos  ante  Ea* 
dranä  ufu.    Tra^ae  1759.  4. 

Fundamenta  linguae  facrae.    ibid.  iy66*  &.    - 

Handlexilion  der  Jüdifch  -  Teutfchön  Sprache,   in  wel- 
chem alle ,  den  Juden  entweder  eigene  9  oder  aus  dem 
Hebräifchen  oder  RabbinlTchen  entlehnte  Wörter  mit 
ihre]r  vi^ahren  Bedeutung,   ih;:en  Redensarten  u.  £  w» 
enthalten  find,     ebenda  1773»  8« 

Di(L  de  tabemaculormn  feriis ,  prout  olim  a  Judaeis  ge- 
iiae  funt,  hddieque  aguntür*  •  «  .  • 

«-  an  lingua  Hebraica   omnium   antiq[uUIuDa  prima^ue- 
^abenda,  et  unde  hoc  nomen  lortita  ÜU  •  «  •  « 
VcztU  Pel:ueVs  JeTuitea  ß.  a(5a  u«  C 

Tiiius  (Johann  Daniel).    S.  Tietz. 

TiTTEL     (August), 
Vater  des  Folgenden  j 

Studirte  zu  Meiffenund  Leipzigs  ward  hernach  Bof^ 
meißer  ^    und  gieng  mit  einigen  feiner  Zöglinge  auf 


t    ^ 
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fefu  'i^aekher  kieU  er  fickjafi  n  Jahre  lang  hey  ddm  ge^ 
heimen  Kriegsrath  von  Dieskau  aufi  that  einte  R^iffi 
naeh  fVien^  und  iburde  Kernach  (l?Cfi^  als  Paßor'zu 
förßen  hey  Weiffcnftls  angefiellt^  Im  J.  1754  lam  er 
in  gleicher  Qualität  ^nt^ch  Wermsdorf^  und  von  da  nach 
Plötzky^  Prezin  'und  Elhenau  im  ^mte  Gqmmern^  wo  er 
•€iher\f  feiner  Schriften  wegen  f  abgefetzt  wurde  ^  und' feit» 
dem  in  Jena  lebte.  Geb.  zu  Dobra ,  fl  Meilen  von  Pirna  ' 
1691;  geß.  am  i^en  MärT^tJ^S. 

*F.  Que8nel''s  neues  Teftament;  aus  dein  Franzöli- 
fchen  uberfetzt )  mit  Betrachtungen  über  jeden  Vers. 
Frankfurt   1718*  8*      , 

Bumfried  Frideaux^daSy  alte  und  neue  Teftament^ 
in  einer  Cönnexion  mit  der  Juden-. und" bena ebbarten 
Völkei:hiflorie ,  vom  Verfall  der  Reiche ,  Ifrael  und 
}uda  an,  bis  nacih  Cbrifti  |Iimmelfahrt;  worinnen  - 
die  biblifche  Gefcbichte  durch  die  weltliche  vortreflF- 
lich  betätiget,  .alle  Begebenheiten ^^in  ihre  richtig« 
Ordnung  und  Zelt  eingewlefen,  verfchiedene.  rare 
Anmerkungen,  und  Antiquitäten  ibeygefügt,  und  in. 
3umma  dur^hgehends  der  Schrift,  infonderheit  den 
Froplieteh,  ein  unvergleiciiliches  Liclit  gegeben  l^rird« 
Aus/ dem  Englifchen  ins  liochteutfche  überfetzt,  xftcr 
und'  2ter  Theil.    Dresden  i/äi.  4, 

Die  Gnade  Gottes.     Leipzig  1721*  4.  .  - 

Wohl  uud  Wehe  beyfammen,  oder  z"wey  Predigten, 
deren  eine  über  Luc*  XVI  das  Wehe  ^es  reichen 
Schlemhiers,  die  andere  üb^er  Matth.  VI  das  Wohl 
derer  t  die  fich  auf  die  väterliche  Fürforge 'Gottes 
verlaHen  ,  zeiget  i  und  diefe  vor  einer  löblTUniver- 
£tät  im  Leipziger  Faulino,  jene  aber  zu  TprAen  ge- 
halten vtrorden.  ebend.  1723*  8*  £^  fif^^  viele  Ah' 
me)rkungen  und  Zufätze  dabey. 

Ifäac  Barrow^s  gröndlicher  Tractai;  vo^  des  Fapfis 
vermeynter.  oberften  Kirchen  •  Gewalt,  und  Maim- 
burg's  hütorifche  Abhandluiig  von^der  Stiftung  und 
Traerögativen  der  RomiTcheti,  Kirche;  jaherfetet  u«  (• 
w.     ebend.  1723.  4. 

•Benedict     P  i  c  t  e  t  *  a    Chriftliche^  Gottesgelahrheit ;' 
aus  dem,  Franzöiifohen  überfetzt.     ebend.  1724.  4««' 

BilT.  de  Plendo  -  Meißis  cadavere  deügnatis»  ex  Matth. 
XXIV  t  23-    Torgaviae  1723.  4. 
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Diit  äe  fcypho  di\daatario  JoTephiy  <5s  Gcnef.cXLIV, 
5^  ^'orgavke  1727.  4. 

Der  Todje&hampf  der  Chnften.  *  .  ,.  .  1727.  8- 

Kurze  und  erbÄuliche  Difcurfe  lib^r  fünf  fchwerd  Stel- 
len der  Sctrift.  .  ,  .  1737.  4. 

Jacob  Fofier' s  heilige ^  Reden  über  wichtige  Wahr- 
heiten der  Cbriftlichen  Religion ;.  aus  dem  Englifcheu 
überfi^tzt.  •iVfit  einer  Vorrede  deÄ  Hrn*  Ooctor»  Ri» 
bor.     Ißer  Theil.     Göttingen  1739.  8. 

Lazarus  refurcitatus ,     oder  auf  erweckter  L  a  z  a  r  u  s  y^ 
famxnt  denen  in  feiner^Hiitorie  Joh.  XI  fegenden  Spu- 
ren einer   göttlichen  Schrift,     als  ein  prächtige«  Jih* 
tenbild  d6r  Gottheit  und  Hoheit  de«  Heilandes ;  wo- 

'  au  noch  kommt  die  fröhliche  ,  Auf  erweckung  einer 
gefallenen,  Stadt,  nämlich  Antiochia;  nehtt  de«  Bi- 
Ichoffs  "Fla Viani  beweglicher  Rede  ^  an  Kayfer 
ThcjO  dofium  M,  tinJ  einige  darüber  angeßellte 
Fragen.     Frankfurt  1780.  4.  ^ 

Anmerkungen  über  die  heilige  Bibel)  dariipien  der  heil« 
Text  mit  eingerückten  und  verfchiedenen  Arteni  den» 
felben  zu  lefen  beygefügt^  gleichlautende  Schriftffel* 
len  hinzugethan,  die  ichwel-elten  Wörter  in  jedem 
Ver«'eriäüterti  die  fcheinbaren  Widerwärtigkeiten 
oder  gegen  einander  ftreitige  Sprüche  v^ereiniget,  Fta* 
gen  und  Scrupel  beajutwbHet,  und  der  gani;e  Text 
erldäret  wird ; .  weiland  von  dem  hochwürdigen  und 
hochgelehrten  Gottesmann,  Matth.  Ppol  felbft,  bi« 
in  EE  cap*  58  i  u«d-  fpdann  weiter  von  andern  Engli- 
feben,  Gelehrten  bi«  ans  Ende  der  Bibel»  zu  gemei- 
nem Wortverßande  verfallet  und  im  3.  1 683 'ausgege- 
ben: nun  aber  auch  Gelehrten^  und  Ungelehrtön.  zum 
Gebrauch  ins  Hochteuifche  überf^zt,  und  mit  einer 
Vorrede,  Einleitung  in  das  5te  Buch  M o  £e  und  An* 
hang  einiger  Noten  vermehret.  I>e#.  alten  Teßamen- 
tes  ifter  Thcih     Leipz.  1746^  4.         , 

DilT.  de  camelo  per  foramefo  acu«  transeunte,  ex  Matth« 
XIX;,  241  in  Mifcell.  Lipf.  T.  V.  p.  185—206: 

Erklärung  der.  Worte  Fauli  Roirt.  IX,  I ,  von  Chiri» 
&o  verbannet  zu  feyn;.  in  den  Neuen^Beyijrägen  von 
alten  und  neUi&n  tlieol.  Sachen  175 1.' St...  2. 

^'^ergl.  Trinius  B«y»a$.  zu  ^iner  Gefohic^te  b«rUU|Bt«p  QQttm" 
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90  TiTTBi,  (K.  A.)  —  Ton»  (H.  J.) 

TiTTEL  (Karl  August), 

'    Sohn  des  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  Jena^  wurde  dort  xf^x  Doktor  der 
Heckt^  und  17612  ajn ff  er  ordentlicher  Profeffor  derfelhen^ 
konnte  aber  bis  ungefähr  10  Jahre  vor  feinem  Ende  die* 
fem  Amte  nicht  mehr  vorßehen , ,  weil  er  üi  einen  unheil'^ 
baren  JVahnfinn  verfallen  wan  6eb;  ,zu  flötfky  hey 
Gommem  i'JQl i ^^ffi»  «m  xxten  Januar  1784« 

DiflT.  inaug.  (Pra&f. '  J.  R.  £  n  g  a  u)  cüinam  infulamm  in  flu* 
mine  publico  natar.  comp  etat  dominium  ?  3enaet75i.4« 

«—  fubltituto  vulgari  per  fubfiitutum  admintem*  non  ex- 
clufo  et  non  adeuntem  excluTo«    ibid.  1754,  4« 

"-  de  exceptione  fpon&liorum  clandeftinorum  ^  ab  iplo 
contrabente  oppolita.    ibid.  eod.  4« 

De  claufula  codicillari  fubintellecta  opufcuL   ib«  X759«  4«^ 

f  rogr.  de  ertoribus  «x  falfo  plgdoxis  qiudificati  concepta 
oriundis,    ibid.  iy6X»  4* 

D«  de  fructibus  ab  ufufructuario  ante  praeftitam  cautlo- 

nem  acq^uirendis;    ad  illuftranda  lu.-^  D.  de  ufu  et 

Tifufr.   et  refiit«   et  habit.  et  operis  per  legat.  vel  £- 

deicomm«  datis*     ibid.  1769*  4.  ' 

Vergl.   H^eidlich*!  biograpli.  Nachrichten  Tk.  5*  S.  9ft$  u.  f. 
<—  Jouroal  von  und  filr  TeutfChhmd  i784«  f^  »••  ^>  «8^  u«  f* 

ToBLER  (Johann  Kaspar). 

,  Diakonus  zum   Frauenmünß^r  in  Zürich*     Gebi  da* 
felhß  1745;  S^ß'  »783- 

*!•  J«  Vernet^a  Betrachtung^  über  die  Sitten ,  Reli^ 
gion  und  öffentlichen  Gottesdienfi: ;  aus  dem  Franzd- 
iifchen  Uberfet^t.    Zürich  1769«  8*^ 

Tode   (Heinrich  Julius). 

Studirte  zu  Hamburg  und  Gottingen  ^  wurde  %7S% 
Adjunkt  des  Predigers  zu;  PriziSr  im  Meeklenburgifchen^ 
und  erlangte  in  der,  Folge  deffen  Stelle  felbßf  welches 
Antt  ir  bis  1792  bekleidete»  Seit  178S  ^^'^  ^^  auch 
Praepofilus  der  Wittenburgifchen  Praepoßtur*  Im  /•  17911 
erhielt  er  det%  Titel  eines  kerzogL  Mecklwnhurg»  .Schwerin» 


Tode  (II,  J.) 


Öl 


Ifirche^i^Üts  ^  und  in  detnfelhen  Jahr  wurde  er  vrirklicher 
Konfifiorialrath ,  Superintendent  des  Fürßenthums  Schwe* 
rin  und  der  Mecklenburgifchen ,  ^  Grevismühlifchen  unA 
Rhemifchen  Fraepofiturfti  und  der  Boitzenburgifchen 
Praepofitur  des  Roßochifcken  KWchenhreifes  ^  wie' auch 
"Prediger  an  der  Domhirche  und  Hofprediger  an  der. 
Schlofshirche  zu  Schwerin.  £i«<  Zufall  führte  ihn  auf 
das  Studium  der  .Botanik.  Geh.  zum  Zollenfpicker  ih  den 
Vierlanden  am  5ißen  May  t^^^;  geß.  am  Stoßen  De' 
cemher  i7gf*  \ 


♦Elegien  von  H*  J.  T.  r  •     Göttingen    1762  (eigentliek 

1761)4  8.  . 

Chriiüicbe  Lieder«     Hamburg  n.  Lüneburg  V^l.  g« 
I>öxnitz ,    oder  die  Seufzer  der  Gefangenen.    Schwerin 

1777-  4- 
Die  Auferftehung  Chrifti;   ein  Singgedicht,  in  Mufik 

gefetzt  von   C.  A.  F.  ^Weftenholz,     ^b.  t7*]^7'>^  8» 
Die  Vorfehung;  eine  Kantate,     ebenda  ....  8- 
Jefus  in  Bieinden;  dne  Kantate,    in  IN^ulik  gefetzt  von 

J.  W.  HerteL    ebend.  1782.  8- 
Jefus  in  Purpur;  eine  Kantate,    in  Mullk  gefetzt  von 

demfelben,     ebend.  1783-  8-  ' 

Jefus   vor   Gericht}     eine  Kantate  ,     in  Muilk  gefetzt 

von  demfelben*     ebend*  ij^2*  ,8- 
Unfer  Vater;    ^ine  Kantate,     in  Mufik  gefetzt  von  F* 

Lu  Benda,    ebend.  lyÖS-    8-  v 

Die  SelbAverläugRung ;  eine  Kantate,  in  Mußk  gefetzt 
'^  von  J^  A.-Schmidtbauer.     ebend..  1784-  8» 
TrauerKäntate  •  bey   deih   feyerliohen  Leichenbegängnis 

des  — *  H<?rzag^  Friedrich  *--  in  Mußk  gefetzt  v« 

F.  Li,  Benda»^    ebend.  1785»  8-       -      . 

Daft  Vertrauen. auf  Gott;    eine  Kantate 9    in  Mulik  ge- 

.  fetzt  von  G.  A.  F.  Weftei»nh  olz.     ebend.  1787«  8* 

Die  Gabe  des  heiligen  Geiites;  eine'  Kantate,  in  Mulik 

^     gefetzt  von  J-  W.  Herteh    ebend.'  1787^  8» 

Djßr  Ruf  2ur  BuXse ;    eine  Kantate ,  in  Mulik  gefetzt,  v. 

demfelben.     ebend.  178/*  8*     » 
Die  Himmelfahrt. ChTitti;  eine  Kanta(td,  in  Mufik  ge* 

fetzö  von  demfelben.     ebend*  1787»  8^ 
Zcit^  und  Ewigkeit;  «ine  Kantate,  in  Mulik  gesetzt  v. 

J.  A.  Naumann,    ebend»  1787*  8» 
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92  Ton»  (H.  J.)       / 

Der  Tod;     eine  Kantate,     m  Mufik  gefetst  TOn  F.  iJ 
•  B  e  n  d  a.     Schwerin  1788*  8« 

IJnfere  Brüder;  eine  Kantate,   in  Mnük  ge&tst  Ton  J,. 
A*  Naumann«     ebend.  1789*  8* 

OßerJiantate ;  in  Mufik  gef.  v.  E.  W,  "Wolf.  eKi789.8» 

Jefus  in  Getbremane;  eine  Kantate,  in  Mufik  gefetzt 
von  den^felben.    ebend.  1789*  8*     ' 

Die  Geburt  Jefu  Chrifti;  eine  Kantate,  in  Mnfik  ge- 
fetzt von  J.  W.  HerteL    ebend*   1789.  8. 

Der  Sieg  des  MeiHas;  eine  Kantate,,  in  Mufik  gefetzt 
von  J.  F.  Reichardt. '  ebenda  1790.  8- 

Die  Religion ;  eine  Kantate ,  in  Mufik  gefetzt  von  F« 
Li.  Benda.     ebend.  1790.  8*. 

Kantate  auf  den  Vorgang  der  Durcbl.  ErbprinselEa 
Luife  von  Mecklenburg,     dbendl  ....  8« 

Fungi  Mecklenburgenfes  felecti.  Fafciculusl,  nova  fun* 
goruip  genera  oompleetens..  Tabulis  VH  aeneis  adiectif* 
Luneb.  1790.  — ^  Fafc  II,  generum  novorum  appenK 
dicem  et  fphäeriarum  acauliiun  fubordines  III  priores 
complectens.     Tabulis  X'aenels  adiectis.    ib.  1791.  4. 

Bpfcfireibung  zweyer  mikrofcopifchen  ßcbwamme;  t/t 
d^ii  Scbriften  der  Berlin.  Gefellfcb.  .Naturforfch« 
Freunde  B.  4.  i«-  Befcbreibung  des  Knopffchwam* 
nies  Xacros  perinum) ;  ebend.  —  Bemerkungen ,  die 
Saamendecke  der  SchlüiTelfcbwämnie  betreffend;  e&. 
*—  Yerfuch  eihejr  neuen  nietbodüchen  Enleitung  der 
Blätterfcbwamme^  ehend,  B.  5. —  Befcbreibung  ie» 
Hatwerf ers ;  eb»  -i-  Befcbreibung  des  Tenusscbwam- 
mes;  ebend»  — '•  Verfuch  eiper  gehauen  Eihtbeilung, 
4er  Keulenfchwämme ;  ebend.  £.•.••  nnifl  in  A.  C 
Siemsfen^s  Magazin  für  die  Naturkunde  Meck« 
lenb.  u.  f.  w.  B.  3.  Nr.  7.  (1795.  8«) 

Kantate  bey  der  akademifcben  Feyeilicbkeit  vregen  des 

^  Einzugs  .der  DurcbL  .Heirfchaften  am  8  May  1788$ 
in  der  Rbftockilchen  Monaufcbr.  175I.  B.«  I. 

Botanifbbe  Bitten,  Wünfche  nnd  Fr|imien;  in  der  TMo* 
nutsfcbr.  von  und  für  .Mecklenb.  179a.  Okt.  S.  375^^ 
u.  ff.  -^  Antwortfebreiben  (naturbiftorifcben  InbaltQ 
an  den  Hrn.  Kand.  Flötcke  zu  Kotelowf  ebenda 
1793.  Jafn.  S.  10  u*  ff. 

Sieben  neue  Bieder  in  den  Mecklenb.  Gefangbuck  für 
die  Hofgeme^en  in  Schwerin  u.  liudwigsluft.  (Sch^ 

rinf^  1794.  80 
SUhrert    CeUg€nheksgejiicki€i 
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YergL  Kop^pe'ns  gelehnts  MecKlenbui:^  St.  s/  6.  187.^197,  -^ 
Ailgemein.  litter..  Anzeiget  »797.  6.  757  J- 759.  — ;  R^ch» 
i0r*^i  bibÜograph.   Lexikon  der  ^eifil.  JUederdichter  8.  411« 


TöLLNjER  (Johann  Go^ti>ieb). 

Sein    Stiefvater ,     Va lentin  Protzen^     beforgte / 
feine  Erziehung  und  trfie  wißenfchaftliche  Bildung,      Da/ 
diefer^  in   der    Folge   nach    Crojfen  als,  Infpektqr  verfetzt\ 
wurde;  fo ^hefucht^   T»    eimge  Jahre  die  dortige   Schule^ 
verwechfelte  fic  aber^  als  feine  Fähigkeiten  einer  hdhern 
Ausbildung  bedarf  terf.^  mitf  dem  Lyceum  zu  Frankfurt  an 
der   Oder.     Nathher  benutzte   er   nodh   einige  Jahre  die 
Schule  des  Waifenhaufe)s  zu  Halles  Uf^i  Tek  1741  ßädirte 
er  auf  der   dortigen    Univerfität ,  auffer  J{er   Philo fophie 
und    Mathematik  f     hauptfächlich     'Ufeologie.     Nach   der 
Rückkunft  von    Halte   überncßim   er  muf  einige  Jahre  in 
verfchiedenen     Häufern   das     Gefchäft   eines    Hauslehrers^ 
bis  -er  l748  ^^  ^"/  *"''    Feldpredigerßelle  bey  dem  Re- 
pment  des  Feldmarfchalls   tiraf^  von    Schwerin  ^sr* 
hidt.     Dies   war   ihm    um  fo  erwünfchter^  da  Frankfurt 
das  Standquartier  diefes  Regimentes  war^  und  er  dädurdh 
Gelegenheit , zu  finden  hoffte^  den  JVunfch^  ein  Lehramt  bey 
der  Univerfität  zu  bekleiden^  erfüllt  zu  fehen*    Und  wirklich 
.fah  er  ihn^  nach  Q jähriger  Verwaltung  diefes  Amtes^  er» 
reicht^     indem    ihm,    in  der   Theologie  und  ij6o  zugleich 
in  der    Fhilqfophie'  eine     Frofeffur    dafelbß    übertragen 
wurde»     Im  J\  v'J&J  frwarb  er  fich  die  theologifche  Dok* 
tarwürde»      Geb.    zu    Charlottenburg  am   gteh   December 
17S4';  gefi.  am  flGßen  Januar  i774^ 

Sammlutig  einiger  Fredigten  für  nachdenkende  Ijefer« 
Frankf.Van  der  Oder  1755.    gr*  8»  ^      ^ 

Die  Bildung  eines  zukünftigen  vollkommnen  ÖfEcierSy 
oder  eines  zu  Kriegesdieniten  beltinimten  jungen  Edel- 
manns,  ebend.  I756.  8-  .ste  vei^ehrte  Ausgabe. 
ebend.  17^3-  8. 

Das  Abendmahl  des  Hertn  gegen  alle  Vetächter  delTel« 
bea  eryäret  und  gerettet,     ebe^d,  I756«^  8*    .     . 


\'. 


94 


\  , 


T OMANER'  (J.    G.) 


1 1 


Die  lieiden  des  Erlofers  in  Qeun  Abhandlungen.  Frankf. 
an  der  Oder  1757.   8-  - 

Ein  Chrift,  und  ein  Held,  oder  einige  befondere 'Nach- 
richten  von  dem  ''königL  ^^reüITifchen  Generalfpldmar- 
fchali,  Gji'af cn  von  .Schwerin,   ^ehend.  1758-.  8«^ 

Gedaül^en  von  der  wahren  Lehrart  in  der  dogmatifcheB 
Theologie,     ehend.   1259.  8»  t 

Yertheidignng  der  Gedajiken  von  der  withren  Liehxart 
n.  £  w.    ^febend.  1759.  8-  ' 

Joh.  Alph'ons  Turretin,  .>?v'eil.  offen tl.  Lehrers  der 
Gottesgel ehrfaml^eit  und  Kirchengefchlchte  in  Genf, 
l^urzgefafste  Chriltlrche  Kirch eng^fchichte;  aus  den^ 
Liateinifcben  ins  Teutfche  überfetzt,  mit  einigen  An- 
merkungen verföhen,  und  bis  auf  die  gegenwärtigen 
Zeiten  fortgefnhret.     König;»berg  I750.  &• 

Gruüdrifs  der  dogmatifohen  Theologie.     Franjif,  an  der 

jOder  1760.  8-         ^  . 

Grundrifs  der  Moral theologie  für  feine  Zuhörer;  Inebft 
dellen  Gedanken  von  der  wahren  L^rart  in  derfel- 
ben.     ebend.  1762.  8» 

Nachricht   von   meinen   theologifchen  Vorlefün'gen ,     in 

einem  Schreiben  an  einen  vornehmen  GeiftUchen«  eb. 

I7Ö3-  8.  ^  '  ' 

Wahre    Gründe^     warum  Gott   die  Offenbahning  nicht 

'     mit  augenfcbeinlicheren  Beweifen  vei;fehen  bat;     ün* 

terfucht.u.  f.  w,     Leipzig  u.  Züllichau   1764.  gr,  8-, 

Beweis  f  defs  Gott  die  Menfchen  bereit«  durch  die  Of- 
fenbarung  der   Natur  zu  Seligkeit  führte  als  der  2te 

V  Th'eil  der  wahren  Gründe,  warum  u,  f.  w.  Nebft 
Erläuterungen  und  Zufätzen  zu  dem  gelammten  ilten 
Theile.     ebend,  1766.  gr.   8« 

Grundrifs  einer  erwiefenen.  Hermenevtik  .  der  keiligen 
Schrift,     ebend.  1765«  8«  '  .     '      - 

Catecbetifcber  Text «  odev  Grundlegung  des  Chri(Uich«n 
Iviehrhegriffs  für  Unftudirte.     eliend.  1765.  8*    ebend. 

1773-  8; 
Alexandri  Gottlieb  Bau^mgarteh  Acroalis  logica 

aucta   et   in  fyftema  redacta.    Halae  1765.  8«    Editio 

fecunda.      ibid.  177^«  8. 
Grundrifs  einer  Anleitung  zum  Fleifse  in  der  Gottesge- 

lehrfam&eit  für  künftige  Evangelifche  Lehrer.  Franik- 

fürt  an  der  Oder  1766.  8-  ^      ' 
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Die  Zeit  des  MenTcben,  uiid  die  göttliche  Abttellung 
feiner  Zeit  in  einer  philo fophilcben  Predigt  am  Neu- 
jahrstag.   Frankfurt  au  der  Oder  1766.  8« 

Anleitung  zu  einet  aweckmäfs^geren^  Einrichtung  der 
Predigten  üher  die  eingeführten  Sonn*  und  Fefttäg* 
licheQ  Texte.  ,  Züllicbau  1766.  S*  , 

Kurze  vermifchte  Auffat^e.  i  B.  Frankf.  an  d-  Oder 
1767*  —  2ten  Bandes  ifte  Sammlung,  eh.  1769.-  — 
2te  Sammlung,    ebend.  1770.  8* 

Grundrifs  einer  erwiefenen  Paßoraltheologie,  eh.  1767.8. 

Der  tbätige  Gehorlkiti  Jefu  Chrilti  unterfucht.  Bres- 
lau 1768.  8.  -' 

Zufatze  zu  einer  U^terfuchung  des  thät.  Gehorf.  J.  C. 
Berlin  1770.  8* 

Unterricht  von  "fyöibolifcben  Büchern!  überhaupt.  Ziilr 
liohau  1769.  8> 

♦Meine  Ueberzeugungen.  Berlin  1769.  8*  2te  Auflage. 
ebend.  177  N  8/  , 

Sie  gottliche  Eingebung  der  heil,  Schrift  unterfucht. 
Lindau  ufld  Iieipzig  1772V  $. 

Varfuch  eines  Beweifes  der  Ghriftlichen  Religion  für 
jedermann.  '  Mietau  1772.  8» 

♦läeine  Vorfätze,  Folgen  meiner  Ueberzeugungen.  eh. 
1772.  8. 

Theologifche  Unterfuchungen.     ifien  Bandes  ifies  und 

.     2tes  Stück.    Riga  1773.  8« 

£hrengedächtnifs  Hrn.  Yalent.  Protzen* s,  KonHIto- 
xialraths  u.  Paft.  der  Jakobskirche  zu  Stettin.  Frank« 
fürt  an  der  Oder  1773.  8- 

Utrum  Deus  ex  mero  arbitrio  poteftatem  legislatoriam 
exerceat,  an  vero  ita,  ut  ratio  humana  etiam  legum 
divinarum  perfectionem  perfpiciät?  eine  Preisfchrift^ 
im  ^ten  Band  J^r  DilTertationum  Latinarum.  ac  fiel«> 
giAirum   ad  Chfiftianam   morum  doctrinam  fpectantcs 

Sro  praemio  I^egati  Stolpiani  confGriptarunit  (Lugd. 
«t.  1774»  4»)  '  Be fonders  abgedruckt  unter' dem  Titel: 
Commehtatio  de  poteßate  Dei  legislatoria  non  mere 
arbittaria,  <juae  d.  XIII  Octobr.  1769  Legati  Stol- 
piani praemium  .  reportavit )  et  A.  S.  Lugduni  BaCa- 
vorum  ^ypis  defcripta.  eft.  ,  Accelfit  iteratae  huic  edi- 
tioni  index  fcriptorum  b.  Toellneri.  Francof .  ad 
Viadr-   1775.  8-  ^- 

Abhandlung  in  der  Sammlung  der  Berlinifchen  Preis* 
fchriften  vom  Glück  und  Unglück.  •  . 
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Einige  kleine  fielegenhettsfckriften^  Trogrammen  und  im* 
ter  feinem   Vorfitz  gehaltene^  Difputationen. 

4      ■ 

ÜAch    feinem    Ahlehen    erfchien^i     wird  über   von    vielen 
nicht  für    echte   Töllnerifche  Arheit  erkannt: 

Syftem  der  dogmatifcben  Theologie  in  vier  Büchern. 
2  Bände.    .Nürnberg  1775.  4« 

Veifl.  Ii«bensbefchmbungeu  )etKtlcb,  Ootteeirel.  in  den  VrenSL  ~ 
Landen  Samml.  i.  8.  ?8  — -  8^*  —  Ehrengcdächtnifa  HTa»  !• 
G.,  Zöllner*  i  -^  von  dedelb^n  Bruder  Karl  S  am»  Pro* 
^  tzen,  Veldprediger  u»  X.  w.  FranJtf.  a.  d.  O.  17^4,  8»  I^af» 
Xelbe  HoUäiidirdi  von  Joh,  P&t/ch',  mit  Aum^kiAi^eu« 
Utrecht  1775*  8.  -^  Saxii  OnomaA.  litter.  F.  vii;.  p.  1^9^ 
— >  Deukwi'trd.  aus  dem  Lthtn  autireselohneter  Teiitfchen  de» 
\        X8ten  Jabrb.  S.  476— 479.  •-•     IZrit^yit  a.  a.  O.  S,  5rTi4*  ^ 

TöLLN-ER   (SAÄfUEIi  AnASTASIÜs). 

Frühprediger  hey  der  S^  Paulskircbe  in  der.  NeU' 
ßadt  AU  •  Brandenburg*      Geb.  tu  .  .'  .  geß.  1761  *}• 

Sendfcbreiben   an  Hm,   Heyn  über  ApocaL  VI,  .  13.* 

.Braifdenburg  1742.8-  . 

Zweytes  Sendfchreibezk  über,  die  Mieynung  des  Hrn..  dtf' 

IVi  a  1  r  ä  n  von   der   Belcbafifenheit   und  Wirkung  der 

Cometen.    ebend.  1742,  8* 

Zur  Heiligung  des  grofsen  -Namens  Gottes ,  aus  d«n  he- 
ften Tpeten  unferer  Zeiten,  londerlich  zum  Dienst 
der  fiudirenden  Jugend ,  -  Und  dann  auch  anderer  ver- 
ftändiger  Gemütber  beyderley  Gefchlechts , '  wdlcho 
ttur  BefTerung  und  Au&icbmückun^  ihres  Geiftes  gerne 
gute  Schriften  lefen,  gefammlet,  und  mit  Erklärua- 
gen  uiid  Anmerkungen  begleitet,     ebend.  1762.  4. 

Tönnies  (Johani?  Heinrich)* 

Magißer  der^  Philofophie  und  dfrfelhen  Profeffor^auf 
der  Vniverfität  zu  Hielj  von  da  e^  176g  feinen  Ahfchied 
nahm.  Hierauf  wurde  er  1771  Prediger  zu  Dehmea  ini- 
Mecklenburgifchen  bis  1773  t  da  er  ab'gedanht  wurde^  und , 

,    feitdem- 

*)  So  beifst  es  zivar  im  Todenre^ßer  cur  Sten  Ausgabe  .^des*  gel. 
Teutfchlaiides :  es  miifs  aber  ein  Druckfehler  le^TAi  nv^il  ex  das 
«bea  angezeigte  Buch  im  J,  'i7dS  herausgab.  ^  ^ 


• 


/ 

V 


Tö^MtE8  (J..  H.)      Töpfer.  (H.  A.)  57 

f^kitem'  haldzu  hünehur g^  lald  zu  Wandsheck  lehte^ 
Geh,  zu  .Elze  im  Hildfsheimifchen.  am  lOien  Aug.  i'Jii^; 
geß,  tu    Wandsbeck  am  .....   September   1754. 

GeHanUen  der'Sin^esänderung  oder  Bekehrung  des  Men- 
fchen  7:ti  Gott      Hildesfaeim  .1749.    8«. 

De-Loßica  ad  Aritbineticam  reducenda.     Kilia«  1753.' 4. 

Confpectus  Encyclopaediae ,  litterarum  naturalem  ordi^ 
nein  exponens ,  refarus  pra^clpue  ad  Francifci  13» a« 
'6 Olli 8- de  iVerulamio  libros  de  dignitate  et  aug- 
mentis  fcientiarum.     ibid.   1753.  4. 

Vernunft  -   und  SittenkbVe;     ebend.  I7<Sö.  8»        k 

Begriff  der  Seelönlehre,  oder  rfycbologie.     Kiel  iy.65»8^ 

Heilige  BeUennrnifs  -  Lehre  der  vernünftigen  Gottes* 
gelalirheit,  oder  Vernunft -und  Scbriftmafsige  Betracb* 
tungen  von  den  Eig^nfchaften  und  Werken  Gottes 
fiir   alle  BeUenner  des   Ewigen.     Hamburg   iy66<' 8* 

Verkürztes  Reichsgrundgefetz ,  aus  der  Wablcapitula- 
tion,  der  güldenen  Bulle,  dem  Religions - ' u.  Weß- 
phalUchen  Frieden  9  .auch  jüngften  Reicbsabfchiede, 
in  bequemer  Ordnung  zufammengezogen.  Kiel  1767.8» 

Auszug  der  '^Gefchichte ,,  piit  eingfeßreuter  Exlüruterung 
der'  Offenbarung  J o b  an  n is.      Halle  u,  Kiel  1768»  '8* 

Graamiatica  üniverfalis.     ibid.  1769.  8« 

Cliriftlicher  Sittenlehre»     Hamb.  1775.   8* 

Auszug   der   Gefchichte  zur  Erklärung  der  Offenbarung' 
Johannis;-    nebft  einem   Anhange,     v^relcher  einige 

-  Anekdoten  zur  neuern  Braunfchweigifchen  Kirchen- 
gefcbichte  liefeirt.     Leipzig  1776.  8* 

Töpfer   (Heinrich  August). 

Studirte  zu  Zerhfi^  Wittenberg  und  Jena\  wo  er  die 
Magifierwürde.annahm^mit  dem  Vorfatz^  auf  Umverfitqß 
ten  zu  bleibetu  -  Man,  gab  ihm  aber  eine  Predigerßelle 
in  feinem  Vaterlande  ^  die  et  jedoch  in  der  Folge  verlor^ 
weil  er  den  Predigern  zuwider  war^  durch  dieAj^O  in 
der  Graffchaft  Wernigerode  manches  in  Kirchenfachen 
geärudert.  wurde^  unter  dem  Vorwand  des  fonß  auf  diefe 
Graffchaft  nicht  ausgedehntrn  Preufßffhen  Befehls^  weU 
eher  keinen^  -d^r  zU  Wittenberg  fiudirt  hatte ^  im  J^reuf» 
ßfchen  befördert  wijjen  wollte»  Bald  darauf  aber  berief 
Vierzehnter  Band»       .  7    ' 


man  ihn  zum  Arckidiakonus  an  der  BartholomäHirehm 
tM  Zerffß^  Zuletzt  ward  er  Hauptprediger  an  der  dor* 
tigeh  Dreyfaltigkeitskirchef  wie  auch  Profeßor  der  Theo» 
logia  und  Meiaphyfik  an  dem .  akädemifchen  Gymnafium. 
Geh.  zu  Ufenhurg  in  der  Grajfehaff  Wernigerode  16969* 
gefi.  am  $xfien  Augufi  1753.  '' 

t 

^Von  dem  BuTsliampfe.  •  •  •  » 

^ Frage:     ob    man    die    Zeit    der    Beltebrung    wiffen 

miiue?  ,  •  .  • 
Schreiben    iibi^t    Joüciiv  Heinr.  Deszer*»  Lebrem 

von  der  £r1<eiinCifiGi   eines  UAvriedergQbohrneii'  und 

dem  rechtfertigenden  Glauben ;  in  den  Acti«  bifiqrico- 

eccl«£.  B.  5.  S.  458  — 46^.  0740).      ' 

.Verfl.  McmorU  Benr^  jfug,Toepferip  A.  81  Ang.  17«^ 
^  SnveB^ae  pie  defiinoti)  arunculi  lui  x>ptiiiii,  cdebrata  oratioac^ 
49t|#tt  in.  Semiiurio  philolofico>  qttod  öotttin$»t  eA»  d^  4 
Pcc.  e.  »«  habuit  Joath,  JFtsnr^  Junach,  Goett.  i784* 
lok*  —  8€hm9rf»hl*s  Keiie  Nachiidaen  Voa  jüitfft.  vci^ 
ftoflH  GcUhncn  B»  a.  S.  167  u.  £. 


Töpsi.  (Franz)'. 

Prälat  der  Propßey  Pollingen  vom  regulairen  Au^ 
gufiiner  •  Chorherren  -  Orden*  TVar  auch  ordentlicher 
Deputirter  der  Bayrifchen  Landfiände  zu  München»  Im 
J*  t779  u>ar  er  Ui  feinem  Klofier  Jubilaeus  profeffus^ 
1785  Jubilaeus  facerdo^y  und  l794  /«^i'<»^w  praepofitus» 
Geb.  zu  Muhcfien  am  x^ten  November  1*^11;  geß^  am 
toten  März   1796. 

^ucdncta  informatio  de  Canonia  Follingana  6x  aüthen« 
ticis  domefticisque  monumenti«  ac  documentia  erutai 
et  usque  ad  moderna  tempora  deducta»  Qlnzbur^ 
1760.  fol.  Macht  auch  den  yen  Theil  von  "des 
Prälaten  zu  den  Wen  gen  in  Ulm ,  Michael  Kuhn^ 
Suevia  eccleßaftica,  als  ein  Nachdruck  aus.  Steht  auch* 
mit  Weglaffung^  der  Vorrede  und  Dedicntion ,  m  Col- 
lectio  fcriptorum  rerum  hifiorica  monaftico  -  eccleüa^ 
fticorum  variorum'  religioforum  ordinum «  curante  *M  i  « 
chaele  III  (coguomine  Kuen)  etc.  T.  V.'  P,  I.  p», 
153—268.  fol. 


Töpsi,  (F.)  —  von  Toix  (K.  G.y 
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£l^nchu8  onomafticus  fcrlptorum  lacii  e^  apoftolici  ot'^ 
dinis  CanonicOTum  regulari'^m  Q.  Augußini ,  omrvlbus 
et  ßngulis  illum  nominum  oinifToruai  documentorum- 
que  huc  pertineritium  anecdotorum  benevoia  coipmu- 
nicatione  lupplere  aut  illuftrare  voieotibus  oblatus  di« 
catusi|ue  etc.  .  •  .  .  1763.  .  ,^  (!>*>  Bibliotbeca  felbfi^ 
über  20  Folianten  fiark^  iß  aus  Mangel  eines  Verle* 
gers  nicht  erfckienen,^  * 

Graf  zu  TöRRiNG  -  Jettenbach  (Ma- 
ximilian Prokop)* 

Fürfl  "  Bifchoff  zu    Regenshurg  feit    i787    ^t^^  *» 
Frey  fingen   feit   i788   ^^9Hß  *"    Strauhingen  ^und  Altena 
/Oetiing,      Gib,  zu  .  •  ,  »  am  a^en    Oktober  1739;  S^ß^ 
am  Sofien  December  l789» 

Compendiym  conßitutionum  eccleilufticarum,  Dioecefeoft 
Ratisboaeniis  etc.    Ratisb«  1787*  8« 

TöLKEMiT   (Alexander  Nikolauis). 

Prediger    zu    freufchmark  im   Gebiet  der  ^tadt  El» 
hing»      Geb.  zu  •  ,  .  •;    geß.  «  •  •  • 

£U>iagUche8  Lehrer*  Gedächtnifs,  das  lA^  Lebeni^ünd 
Schriften  aller  Evangelifchen  Lehrer«  dtd  Xeit  der 
Refogoiatioh  an  den  Kii^chen . und.  tjymnaßo  gelehn; 
iiebJi  einem  Anhange  von  den  auswärtig  im  Lehr« 
Amte.  Gehenden  Elbingem,   und  einer  Nachricht  von 

den  JBUbingifchea  Medici«  u.  FhyFÜcis.    Danzig  1753.  4. 

/      .  -  .  ' 

von  Toll  (ICarl  Gottlob). 

Studirte  zu    Sagan\    Breslau^  und  Frankfurt  an  der 

Oder^  wo    er  1736  Doktor  der  Rechte  und  1751    Stadt* 

fyndikus  wurde.     Geh*  zu  hunzendorf  unweit  Sagan  1709; 

geft.    1767.  V 

DilL  inaug.  An  maritus  nobilis  fit  her^s  uxorht  mobi* 
liaris  in  Sileßa?  Francof.  ad  Yiadr.  1736.  4.  I^urde 
in  der  Folge  dem  D»  Joh*  fVilh»  ^Ilofjm  ann  ir* 
rig  bey^ele^t.  ♦ 


—  •     -  * 
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von  Tom.  ^.  G.)   —  (Tompsok  (J.) 


Jo.  Brunnemanni   Tractatus   de   PcocelTu  Fori  le^i» 
time  inftituendo  et  abbreviando,   litigiorumque  anfra-i 
otibüs  praefcindendis ,  ex  iure^^^ammuni ,   ordiivatloni- • 
bus  ludiciorum  9     et   nuperrimo  ReceiTu  Imperii ,     et 
^o,  Gull.    Hoffmantii   Annotatlonibus  ex  iure  iu- 

i      diciario  Marcbico  et  SaxoniGO  defumtU  locupletatum ; 
Remirriones   ad   Ordinationen!    FroceiTus  Sileßaci,     et 
Fraefationexn  adiecit  I>.  Gar.  Gottlob   von   TolL- 
EfUtio  Xlma. ,  Francof.  et  Liipf.  1747«  4. 

VergL    Weidlich**  Nacliiiclitea  von  den   jctzdeb.  Bechn^l, 

t  ■'  '        ' 

ToLLMA^N     (Gottfried). 

Studirtezu  Laubnn  und  Leipzig  f  und  wurde  17  ti 
Pfarrei-  zu  Leute  in  der  Oherlaufitz*  Gchm  zu  JUauhan 
atn  sGfien  Oktober  1630;    geß,  nm  Gten^Mdrz  1769.  . 

Das  Lob  der  göttHcbea  Wahrheit  9  Gerechtigkeit  und 
Güte;  eine  Gedächtni£spredigt  au9  I'^*  ^f  4?  5* 
.Lauban  1713.  foU 

Bequemes  Geüeingbuch:,  voll  alter  und  neuer  geifbeiclier 
Laeder,    ebend.  I7I9.  12.     2te  Auflage,     eb.  1704.  12. 

Gefegnete  Prießerkrnder  an  dem  Exempelides  D.  Gott- 
lob Wo^lgemuth  Rotlie  u.  L  w.  eine  Gratula^ 
'  tionsfphrift,     Görlitz    1721.  foi. 

t)ie  Worte  Pauli  i  Timothy  j,  15,  als  ein  deutliches 
^eugnifs^.  dals  der  durch^  Zacarias  Kap.  9^  9« 
verheifsene  König  der  Tochter  Zion  £ch  eingefteliet 
habe;  eine  GedächUiifspredigt.    Lauban  1722.  fol. 

Trauerrchrift  auf  Moritz  Cfar».  von  Scbweinitz 
uu  f«  w.  •  •  >•  » 

Die  nötbigKen  Lehren  zu  Gründung  d^s  Glaubens  uud 
Führung  eines  heUig^en  Lebens.     Lauban  1769.  8* 

Vergl.  deffea  JL.el>ensbci'chreibiinj^  von  J,  G^  Klojt.  lL.aiib«li 
a766»  4.  —  Otto's  JLexikou  der  Oberlaulit«»  Sdknfül^litt 
B.  g.  ^btheiL  2.  S^.  399  u.  f . 

ToMPSON    (JohanäX 

Begab  fich^  nachdem  er  viele  Jahre  auf  Reifen  in 
den  rneifiän  Ländf!rji  Europens  zugebracht  h<itt&^  ^TS* 
nach  Helmfiädt^  und  gab  dort^  Jahre  lang  Unterricht 
in  der  Englifchen   und  Italienifchen    Sprache»     Im  Jahr 


ToMPsow  (l)  ~  ToppCJ.  K.  S.)  Vioi 

»735  w^«'*^  ^  ols  Lector  jmhlict^  der'  En^Ufchen  ^pta- 
€fhe  nach  Göttingen  berufen  y  wo  er  l75l  zum  dufPerQr» 
Aentlichen  Frofeffor  der  Philofdphie  ernannt  Wurde  ^  und 
1762  den  Rang  eines  ordentlichen  Profejfors  erhielt»  Qeh* 
-zu  London  am  25ßen  Jprit  1693;  §eß.  am  üößen  Ok^ 
toher  1768«  ^ 

Englifh  Mlfcellaiiics.  Goetting.  1737.  —  Ate  Edition, 
ibid  1746.  —  3te  Ed.  ibid,  1755.  —  41«  Edition^ 
ibid.  1762.   2  Voll.   8.  ' 

Vci^   Püttef*s   Gelehrten   Oefchidbte  der  ^TTnireiütät  zu  Gdfe* 
tosfea  Tb.  1.  S.  ^92  u.  f.  Tb.  a.  S.*6s. 

Topp  (Johann  FitiEDRiCH  Julius). 

Doktor   der   Medicin^     wie  auch    Garftifonsarzt  und 
Stadtphyßkus  zu  WolJenhütteU     Gek»  zu' Helmßädt  lygßi 
*  g^ß*  ^^  3Pß^^  März  X784«  ' 

'  iDiir.  inaug.     •..•.. 
^  Still !  ein  X^ufifpiel  in  einem  Aufzuge.     BratmCch welg 

*I>ie  Erwartung;  ein  Lußfpiel.     ebend.  ITtJj.  8« 

yerfchiedene  medicinifche  Abhandlungen  in  den  gel.  Bey* 

triägen   zu' den  Braunfeh w^igiTchen  Anzeigen ;    z.  B»  , 

Nachricht  von  der  hiefelbft  wieder  vorgenommenen 
öffentlichen  Blatterinokulation  in  dem  neuen  Lazare» 
the  vor  dcmWendenthore,  ioi  lahrg.  1768-  St.  87-89» 

Topp  (Johann  Konrad  Siegmund).    . 

Nach  genoffenem  ^läuslichen  Unterrieht  ßudir-tg  er  zu 
Eefeld  und  Jena  ^  von  da  er  1715  ins  Vaterland  zurfick 
harn  und  Advokat  zu  Zelle  wurde^.  Bald  darauf  ward  er 
Hofmeißer  xwey er  junger  Hprren  von  lue n the  dafelhß^ 
und  i'Jig   Sfkr'etär  des  dortigen  Obtrappellationsgerichts ;  \ 

wQbey   er  jungen    Rechtskandidaten  Vnterricht    ertheilte* 
Jm  Jm  1743  ward  ihm  eine  Rathsfieüe  im  Bofgericht  an*        ^' 
getragen  ^.  die  er  ßch  aber  verbat*     In  der  Folge  ertheilte 
ihm   der' König  von  '  Grofshritannien  y     als  Kurfurß  von 
Hannover  f    den  HofrathstiteL    Kaum  hatte  «r  1748  das 


\ 


\ 


/ 
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Topf  (J.  ü-  S.) 


ihm  flhertragene  Protonotariat  hey  dem  Oherapptlfätions*^ 
gewicht  angetreten  y  als  er  vom  Herzog  von  Braunfchweig 
jdtn  Buf  zur  zueyten  jurißifchen  Frofeffar  auf  der  UnU 
verfitäi  zu  Helmßädt  erhielt.  Im  /•  1749  erwarb  er  fick 
die  jurißifcke  Doktorwürde;  und  1753  ^^^S  ^^^  ^^'*  ^^^^ 
zog  zugleich  die  Oberaufßcht  über  das  tVaifenhaus  auf, 
Gebm  zu  Uten  nahe  bey  Hannover  am  x^ten  Oecemhtr 
*69ö  »•  gfft.  «m  ^Sßen  Februar   1757. 

Index  iuri«  civilU  prae  -^  Tel  Tecurforius,  five  idea  iu*' 
ris  privati  generalif  9  .  ita  duodiectm  tabulU  adörnatSt 
utf  VI  bebdomatum  Ipatio  tiro  baec  ben6  kributut« 
maiore»  commentario»  cum  voluptate  inlelUgere  aci 
evolverß,  leotaqiie  in  bonum  poJEt  redigere  ordineiii 
etc.     Harinoverae  1736.  fol. 

JDeullicher   Unterricht  von   denen   in  Teutfcbland  i^bli^. 

«  clftin  Rechten  i  ,  nebft  einer  T|ibelle  von  der  Hiftorie 
der.  Becbtsgelahrtheit;  mit  vbllßähdigen  Aegiltern^ 
zum  allgemeinen  Gebrauch  eingerichtet.'  Dresden 
1742.  fol.  2te  Auflage  ...  3te  Ausgabe ,  mit  neuea 
Zufätzen  und  VerbeUeningen  beraufgegeben  v  #  ]  o  h. 
Heinrich  Kratzenßein.     Halle  178I.  foh 

Breviarium '  iuris  feudalis,  IV  tafaulia  diapoiitum  et^ 
CellU  1745.  fol. 

DilT.    inau2.    de  auxilio  legali  uxori  Cb^,iftianae,  marito 
'     bonis  labenti  nuptae  V  vel  ante  concurfum  creditorum, 

vel>  in.qualibct  eius  clafle,     fecundum  ius  conunune 

competente*     Helniftadii  1749.  4/ 

-^  de   ütilia  rei   vindicationis   Ipeciebus,  earumque'ufu 

in  concurfu  creditorum*     ibid.  1750.  4. 
Unterncht  von  den  Lehnrechten,  Tammt  den  dazu  ge"^ 

börigea  Tabellen  des  Breyiarii.     Halle  1752*  loL 

Imfnenfum  lucidifümae ,>  facile  tarnen  confequendae,ve- 
ritatia  pretium,  exemplo  herois  fortillimi  et  bes^tilCmi 
X).  Juiii,  Dücis  Brunfuicenfis  et  Luneburgenlis  pro- 
poßtum.  Oratio  anniyerfaria ,  natali  Academiae  Jtuiae 
Gärolinae  176  d.  2$  Octbbr.  1752  babita.  Helinft. 
X752-  fol.  .  ' 

Deductio  cauffalium,  et  iußificatio  querelae  nullitatum 
in  Sachen  (tit.)  J.  G*  S.^  Topp* 89  fiUae.  nomine, 
und  de$  königl.  und  liurfurjdl.  CommilTarii,  Job. 
Carl  H anfinge  etc.  foL 


'•• 
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DüT.  de  aetiotte  rddfaibitoria ,  et  qtianto  minotis  tioa 
extendeiida  ad  defectum  in  bönitate  ^  p raecipue  re« 
rum  fungibilium,     Helmft.  17^53.  4. 

DilT;  inaug.  de  di&inctione  inter  fructus  certOA  et  incer«' 
tos  in  pacto  anticbretico  iure  Koma no  nonlundata« 
Auct.  et  Refp.  5o.  Gottl.  Hort,     ibid«  1755-  4< 

Explicado-  indicis  iuria  civilis  priyati  prae  —  velrecur« 
fprii,  £ve  ideae  iuris  generalis  treaeciixi  tabulit  com« 
prehenfi.  Das  ift:  SyfteoEiatilchet  u«  prakt«  Unterridif 
2u  leichter  Erlernung  der  Rechte«     ibid.  1756«  foL 

Diir.  inaug»^  de  patrefainilias  tifufructuaria  periculuin  ret 
cafam  pecujii  ad ventitii  (ufti^endo ,  yel  non  fufiinen« 
Ao^  et  de  probatione  leviji  culpae  in  tdn»iniÜ^atk>a4 
(brtis.    Aucu  etRefp«  Ge«  Aüg,  Topp,    ib«  eod»  4« 

Han^fckrißlick  kinterliefs  en         .     / 

CpUectio  fciagraphica  omnium   actionum,    quotqiKitt  im 

omni  iure  pönqueri  potuerunt  9  IX  tabulia  «ompfcben^ 

fa^  earumque  luftratio  priina« 
Meditatio  I  et  II  de  e?ioeptiönibus« 
De  militia:  .        .  - 

Gedanken  von  Erziehung  der  Kinder, 
Sturze  Anvveifung  voh  guten  juriltifchen  Büchern« 
Anweifung  zu  guter  Einrichtung  der  Akten« 
Diir.  de  communibus  accidentibus  contractuum  et  ultinu 

völunt.  et  qu^dem  ,1  de  metu« 
De  lolidis    et  ine^ruperabilibus   nsonunienti&  fajlientiae 

et  reli^ionis,    quibus  firudiofus  contra  iniurias  malefe« 

riatorum  hominem  fe  conHmiare  poteft« 

Einige  andere  Schriften. 

'  Seia  BUdflUs  von  Möinschen  gemaiat  und  rou  Syfang  |t^ 
ftochen«    ' 

Vergl.  des  g;f lehrten  Europa  lÄtcii  Thcil  S.  794 -^Ä^o«  ""  /oÄ» 
Chri/ti,  Jrernsdorfii  JVfcmoria  ,/o  Ä.  C  0  itr.  Si$itmi 
Toppii,  Helmfi.  1757..  4.'—  BrämifcUwei^.  Ana«»««»  »?|7» 
St.  46.  —     Brnefii  «.  ä,  Q.  »*  4a  — li* 

i        '     ■• 

ToussAiNT  (Franz  Vjncent). 

Erß  ParlamenUadvakat  zu  Patii^  hielt  fick  weittr^ 
hin  au  Brüffelauf^  Und  fchrieb  dort  ZettuHgtn;  tuUtxt^ 
u^ar  er  Profeffor  und  ordentliches  Mitglied  der  königL 
Akademie   dpr   tVijfenfchajten  z^   Berlin.     (ieh^M  «  %  «I 


I04  TOÜSSAIUCT    (F.    V*) 

Les  Mo«uri,  ä  Pari»  1750.  8.  a  Lanranne  l*r6ö.  la. 
Viel  mehrere  Aus«^«ben.  Tetufcli ,,  nebft  firiäutet-iin- 
gen.  Breslau  1773.  4.'  Auch  in  andere  Sprachtn  uber^ 
Jetzt, 

EfTai  für   ]e  Vacfaat  des  rentes^  et  redev^mces  fonci^res. 

a.  Pari»  1750.    12.  , 

I^IIi^^oire    des    Pa(Rons ,    ou    AvAntures    du    Chevalier 
Scbrom) ;  tr«duites  de  TAiiglois.     a  Paris  I750,  2  -Voll,  • 
8.^  ibia.  (öu  plutdt.)    a  3a  Haye)  1753.  8« 
;*Vie    et  Avantures  du  peUt '(Chieny  Pompee,  Hiftoira 
''  critique;  traduite  <le  TAnglo/is.     ä  Paris  1753.  II  Vojl, 
•  12.    ä  Amfieid.  175a.  II  Voll.  12. 

•  Ueb  er  fetzte  den.  ^ten  iBimd  vdn  Hiftoire  du  Monde  9  fa- 
.   cree   et  profane,   d^puis  la  creation    du  Monde   jus- 

qu'ä  la  decadence  des  Royaumes  de  Juda  et  d'Ifrael^ 
par  Sbuck'f  ord.     ä  Leide  1*752.    15L 
t  William   PicWe;    IVoman  tradui't'de  rAnglois.     i  Pari» 

"  1753'  ly  Voll.   12. 

•ObferVatiöns,|)eriodiques  für  Ja  phyfique,  rhißoire  na- 
turelle et  IcF  arts»  T,  I.  ä  Paris  175..  —  T.  IL 
(auf  diafjen  Titel  fein  Nnme  fitht.)  ibid.  ""1757.  — 
T.  IlL    ibid 8- 

*Ilecueil^d* Actes  et  de  Pikees  concernant  le  Commerce ; 
'     traduit  de  PAnglois.  ^  •  •  •  • 

•Eclairclllemeus  *  für    les    Moeurs;      par   l'Autour    des 
.  'Moeurs.      u  L^ufanne    1763.   13.      Tet^tfch»     Breslau  ' 

1764.  8'  '  ^ 

Extrait   des   Oeuvres  de  GeHerjtt  contenant  fes  Apo- 
logues,   f(^s  Fables  et  fps  Hiltoires;  traduit  de  P Alle- 
.  maiid.    äZullichow    1768.  H  Voll.    8- 
Oe  TEmpire   de  Phomme  für  lui  -  meme ;  Difcoura,  lu 
-'dans  la  Seance  publique  de  PAcademie  le  28  Janvier  ^ 
4768.     ^  Berlin  1768.  8- 

*  Supplement     zu     der    Franzöfifchen     Ueberfetziing    von 

G  o  r  d  o  ri  *  9  Gr^mmaire  geogräphique  durch  P  u  y  fi  - 
eux^  (a  Paris  1748-  80 
Des  indüctions  qu^on  peut  fcirer  du  langage  d*une  nation 
«par  rapport  ä  fa  oulture  et  k  fes  moeurs;  in  den  Me» 
moires  de  l'Acad.  des  Scienc.  dö  Berlin  a.  1764* —• 
Sur  les  avantagcs  de  la  vertu  5  ibid,  a,  1766»  —  5ur 
la  fenfibiliie  pout  autrui ;  iiid. '  a.  1767.  —  De  la 
bietiMfaJice  confider6e  en  tant  qu'agiffahte;  iii«L  a. 
1768»  *—    Sur  la  combinaifon  des  beau^  arts  aveq  la 
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'   T0ÜSSAIK1-(F.    V.>      TOZE  (E.)  i^ 

.philofopliie;i&fi  a.  1769*  —    Declamation  contre  k 
•  medlTance;   ihid.  a.  1770. 

Hatte  Antheil  an  den  heyden  erfien  Banden  des  Diction" 
naire   encyclopedi(fue;     wozu   er  die  jurijtifchen  Artikel 

.  lief irte;.  und  an  dem  aus  dem  En^lifchen  üherfettten: 
Dictionnake  univerfel  de  Medicine ,  de  Chirurgie ,  da 
Botanique,  d* Anatomie  etc*  (a  Paris  1746-^  1^48* 
VI  Voll,   fol;        .  . 

VcTgl.    Hifiplre  de  TAcAd.  dei  Sciencei  de  Berlin  |  vor  den.  Mir 
moires  a»  1773» 

TozE    (Eqbald). 

Jffagißir  der    Philofopkie^     war   etliche  Jahre  Hof* 
tncißer  in  dem  Haufe  des  l^andraths  und   Präfidenten   v, 
S  t^ckelb  erg   zu    Jialtenhrunn  in  Eßhland;  gieng  als* 
dann   mit.  deffen    Söhnen  nach    Göttingeh  ^     wo   er  1747 
'üniverfitätsfekretär  wurde  und   Vorlefungen  hielt.      Im  /.. 
1761  sham,   er    als   ordentlicher    Profejfor  der   Gefchichte 
auf ' die    Vniverfität  zu  Bützow ^    welche  er  beyb ehielt^  als 
ihn  der  Herzog  1772  mit  einer  Befoldungszulage  von  lOO 
Reichsthalern ^  'tum    Profejfor   des    Staatsrechts  und  zum 
Hofraih    ernannte»     Im  J,  'i774  ^^^^^^^  «'*  ^^n  Charakter 
eines  Jufiitzraths,  *  Geh»  zw  Stolpe  in  Hinterpommern  i7i$; 
g^efi.  am  ^fßen  M^rz  1789.     ^ 

*X)e9  Hm.  Admirals,  Lord  Anfon^s  Keife  um  di% 
Welt,  vrelche^er  als  ()berbef0hlsbaber  über  ein  Ge» 
'  fchwader  vbn  Sr.  Grofsbrit.  Maj.  Kriegs fcbiffen,  die 
2u  einer  Untlsrnebmung  in  die  Südfee  ausgefchioket» 
worden*  in  dön  Jahren  1740,  41^  42^  43r  44  ver- 
richtet hat;  aus  deflen  Auffätzen  und  Urkunden  zu* 
fammengetragen  und  unter  feiner  Auflicht  an  da» 
!Licbt  gclteliet  von  M.  Richard  Wallern,  Capel- 
lan  auf  Sr.  Ma).  Schiffe ,  dem  GentUrion  in  dielen« 
Kriegszuge ;  aua^  dem  Englifchen  ins  Teutfcbe  über^ 
fetzt.  ÜVlit  vielen  Kupfern  und  Landkarten.  Gdttin* 
gen '  1749«  S^-  4*  Neue  durchgehends  verbeiTerte  und 
vermehrte  Ausgabe,  ebend:  1763.  gr.  8«  '^»  ^f'^^  ^^' 
merhungen  und  Vorreden  (  von  den  vorhar^eh#ndeB 
Schifffahrj;£[n.um^^  Erde}  hinzu»  *   '- 
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*Die  allgemeine  Chriftlicke  Republik  in  Ettrop«^  lüncli 
den  Entwürfen  Heinricjb  de«  4ten«  Königs  von 
Frankreich,  de».  Abt  von  St.  rierre  und  anderer 
vorgeftellt;  nebft  einigen  Betrachtungen  über  die fe 
StaaüvexfalTung,  worinn'ibre  Möglichkeit  unterfucht 
und  von  den  guten  und  böfen  Folgen  i^  die  daraus 
entfiehen  würden  9    gehandelt  wird,    ebend.  1752.  8. 

^  Leben  und  Thaten  der  Adn^rale  und  anderer  berühm- 
ter Britannifcher  Seeleute,  worin  nebft  ibren  per  fön- 
lichen Lebensüm Händen ,  und>  einer  Biffcbreibung  ih- 
ter,  den^  gemeinen  Wefen  geleUteten  Dlenfte,  eine 
neue  und^  wahrhafte  Gefchichta  der  Seemacht  der 
Engländer  feit  den  älteften  Zeiten,  und  ein  klarier 
Beweis  von  ihrem  beftändigen  Rechte  der  Herrfchaft 
übet  das   Britax^nifche  Meer,    imgleichen  viele  merk* 

'  w^ürdige  Nachrichten  von  ihrer  Handlung ,  ihren  Ent* 
deckungen  und  f  flanzörtern  enthalten  find.  Alles  aus 
bewährten  Gefchichtfchreibem  und  Urkunden  verfaf*. 
fet  von  Johann  Campbeih^  2  Theile«  ^us  dem 
EngliCchen  überfetzt,    ebend.   175^.  gt-  4.      ^  '  ^ 

*  Allgemeine  Gefchichte  der  vereinigten  Niederlandet 
von  den  älteften  bis  t|uf  gegenwärtige  Zeiten ;  aus 
dem  HoUändifcben  (/.  JVagenaar* s")  iiberfetst.  8 
Theilc.     Leipz.  1756  *- 1765.  gt^  4.  • 

^S.chottländifche  Briefe,  oder  merkwürdige  Maohrich* 
< 'ten  von  Schottland,  und  befonders.dem  Hochlande; 
aus  dems  Englifchen  i^berfeüt«,  a  Theile«  Honnov^t 
1760.   8. 

Der  wahre  und  erfte  Eiitdecker  der  neuen  Welt,  Ch  ri* 

Aoph  .Colon,  gegen  die  ungegründeten  Anfprüclie, 

vvselcba  Americus.  Vefpucci  und  Martin   Be* 

;  fa,aim  auf  dielet  Ehre  machen»  verth^idiget«    Göttin^ 

Der,  gegenwärtige.  Zuftand  von  Buropa,  worin  die  na* 
türliche  und  politifche  Befchaffenbeit  der  Europäi^ 
fchen  Reiche  und  Staaten  aus  bewährten  Nachrichten 
befcbrieben  wird.  2  Th,  Bütaow  1767.  gr*  8»  ß/^* 
li[ch jupn  Tboi^as  Nugent.    London  177a  3  Volk 

gr-.  8* 
Gefchichte  der  vereinigten  Niederlande.  2  Bände«  HaQe 
1770.  177  !•  gr-  4.  Sie  füllen  auch  den  Sofien  und 
den  gröhten  Tbeil  des  ^^en  Bandes  der  iplgemeinen 
;  W<|\(hiuorie^  C{der  der  Nwen  W^hhiftorie  t6ien  md 
xjten  Theil  au$*  '—    Auszug  ausi  diafiM^  Werk  vea 
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ihm  felbft.     ebend.  1776.  gr.  8.    Macht  auch  äen  ig^ten 
Bfknd  des  Aus^pgr  aug  jenem  grofsen  Werk  aus.      r 

Don  Q^rlos  und  /Alexei,  Xuinasund  Buking- 
ham,  ein  Verfuch  in  verglichenen  jLebensbefchrei- 
bungen,    'Greifswald  I77(?.  8« 

Eiinleit>mg  zi^r  allgemeinen  und  befondem  Europäifchen 
Staatskunde,  i  Thteil:  von  Europa  iib erb aupt ,  Spa« 
nlen,  Portugal,  Grolsbriamnien.  2  Theil:>von  den 
.vereinigten  Niederlanden,  Dänemark,  Schweden,  Fo-* 
len,  Rufaland.  Bützaw  und  Wismar  1779.  gr«  ,3. 
(^Eigentlich  eine  umgsarbeite  Ausgabe,  des  vorhin  er^ 
wähnten  gegenwärtigen  Zuftandes  von  Europa;)  Hol* 
ländifcL  Utrecht  1779  — 1781-  3  3ähde.  8*  3te 
Ter^ebrte  u.  i^rbeffert^  Ausgabe«  2  Bände.  Büteow 
und  Wismar  178.5*  g'«  8*  I^anifch  von  Steenftrup 
i^u  Soröe.  Kopenhagen  1788«  2  Bände»  g.  4te  .Aus- 
gabe, nach  dem  Tode  des  ^Verfallers  neu  bearbeitet^ 
vnd  mit  den  nötbigen  Yerbeflerungen  tiud  Zufätzen 
rerCehen  von  yal«nt;in  Auguft  Heinz e,  der 
*  Vbilof.  Doktor  und  ordentl.  ProfeiTor  zu  j^iel  u^  f.  w; 
ifier  Baufl,  welcher  die  vorläufigen  Grundfätze,  Eu* 
ropa  iibethaupt ,  Spanien  i  Portugal  und  Grof&britan« 
nien  enthält.  Schwerin  und  Bützow  179p*  —  2ter 
Band,  welcher  Dänemaifk  und  Schweden,  nebft  Verr 
belTerun^ea  uncil  ZufätzÄn  zum  erßen  Bande  enthält, 
ebend«  1799^  gr.  8*     (,Diefe  Ausgabe  blieb  unvollendet:) 

Auf f ätze  in  ^^n  Hanno vc^rifchefi  Bey prägen  zum,  Nutzen 
und  Vergnügen  in  den  gelehrten  Beyträgen  zu  de^ 
Mecklenburgifchen  Intelligenzblättem  u»  7.  u(.  weicht 
in  den  gleich  anzuführenden  kleinern  Schrift^  gefammt* 
Ut  fifid. 
Recenfionen  in  der  Allgemeinen  Deutfchen  Bibliothek« 

Nach  feinem    Tode  erfchienen  noch  folgende  Schriftea: 

Gefchicb^e  der  mittlem  ^eit,  von  der  allgemeinen  Vöt 
kerwanderung  bis  auf  die  Reformation*  ifter  Band, 
herausgegeben  v.  K.  F.  Voigt.    Leipz.  1790.  gr«.8* 

Kleinere  Scbrifteti  hiitoriCphen  und  fiati)tifchen  Inhalts, 
herausgegeben  v«  K«  F.  Voigt,  ebend«  I79I*  gr«  8« 
(£i  find   ihrer   fig;  und.fie    erfchienen   von    1760  bis 

17850:;  ; 

VcTgl.   PüiterU  Gel.   Gefchichtc   der  ÜnireTlit&t  i|u  Göttinnen 
*'    Th.   t.   8.    f07^  -.P      Oad&huSiih'enf  JjW\ktL<^\tc\ik»  Biblio* 
thek   Th*   8»  .6»  f4a<-»a5o.  — «    Brneßi  ••«•<?•«•  «991-» 
%  501.   •     ■  '  -     ^    -     ^  '  '    .      .  * 


I08  Tragjer  (L.  M.)    Tralles  (B.  L.) 

•  0  __  _ 

Träger  (Lubwia  Ma^rtin). 

I  '  ' 

Magifier  der  PhilofophU  und  Trivatdocent  tu  Hailei 
Geh,  ztf  •  •  •  •;  geß.  am  2^en    Oktober  l77fl. ' 

,    DUT.  de  confcientia  errotiea.     Halae  1767*  4« 
Metaphyiik.  ^  ifter  TheiL     ebend.  177O.  8- 
Trogr.  über  den  Nutzen   de«  Examinirens  auf  UniTerfi- 
taten.     ebend.  1771^^  8» 

*  VcrgU    Ckrißi,  -Gottfr.   Schütz^ «nt  VorleTung    über   yer- 

'  fchUdene  v^i^rige  8clü<aclalc  der  Teutfchen  Philorophie.     "ELmMm 

Tr ALLES  (Balthasar  Ludwig). 

Studirte  zu  Breslau  und  Seit  tynjzu  Leipzigs  her» 
haeh  noch  173b  zu  Halle ^  von  da.er^  nach  erhaltener 
'  Dahtorwürde  nach  Breslau  zurücftkehrte  *  und  als  ausüben^ 
der  Arzt  fich  einen  folchen  Ruf  erwarb ,  dafs  ihn  nt^rere 
fürfiliche  Perfonen  zu  fich  beriefen ,  und  mancher  fehr 
vortheilhajte  Ruf  an  ihn  ergieng  ^  den  er  aber  immer  «i* 
lehnte.  '■  ^Jm  J,  ffßj  ertheUte  ihm  der  Herzog  von  Sach* 
fen  '  Cctha  den  Charakter  eines  Raths^  und  i787  wurde 
er  wirklicher  und  Hofrath.  des  Königs  von  Polen,  Gehm 
tu  Breslau  am  ißen  März  1708;  geßorben  am  Jten  Fe» 
Iruar  i797*  ^  -  * 

Entwurf  einer  vernünftigen  Yorforge  redlicher  Miitter 
vor  das  Leben  und  die  Gefundheit  ihrer  ungebohrneil> 
Kinder,     Breslau  1730«  8*  ,       , 

DilT'   inaug.   vitae  animalis  conüdeapatio  theoretico-pra« 
/      ctica^    Halae  1731.  4, 

Exercitatio  medica ,   qua  virtus  Camphorae  tefrigerans» 

ac  internis  corporis  humani  incen^iis  reftinguendis  ap» 

tifHme  edilleritur  atque  e  genuinis  artis  principiis  ao« 

jtruitut.    Cum  praef atione  F  r  i  d.  H  o  f  f  m  a  n  n  i«    V  r^t* 

,  tisl  1734.  '8-  *  * 

De    Vena    jugulari    frcquentius    fecanda    Gommentatiö, 

.     '  qua    nuius    operationis  neglectns   ferio  rc^preh^ditur, 

l'  ,    innocenCia   perfpicue  comprobatur  >    ^c  uTuS  aihpliifi^ 

mus»  .pQtilJmiuxi  in   malia  capitisf   adftruitur«    ibid. 
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Taallbs  (B.  Li.)  log 

Das  AderlalTexi«  als  em  oftmabls  unentbehrliches  HuTfo* 
,  mittel  zu  einer  glocMichen  Blatterkur  nach  unui;B« 
ftöfslicben  Gnindfätzen  der  Ärzneykunß,  zx^  allge- 
xneiner  Nachricht  und  Ueberlegung  mit  eflfertiger  Fe- 
der entworfen.  Breslau  1736.  8-  Mil  einer  neuen 
Vorrede  vermehrt«     ebend.-i745,  8» 

Virium ,  quas  terreis  remediis  gratis  hactenus  a^fcriptae 
funt,    exanien    rigoroßus;    quo    fimul  muharum  tradi- 

-  tionum  .^äcticaruni  mytUologia  et  vanitas  dijucide  de- 
claratur,  atque  ad  rationalem  maeis  Fharmaöorum 
electionem  variörumque  morborum  ianationem,  prae» 
euntibus  recentÜIimis  artis  princlp^is,  via  oftenditur* 
-Praemittitur  dilT.  de  frequenti  fatuorum  remediorum 
in  praxi  quotidiana  ufu  elusque  cauITis  potiotibas* 
ibid.  1739.  4 

X)e  machina  et  anima  humana  prorfus  a  fe    inVicem   di- 

ßinctis  .Commentatio »  libello    latere   amantis^  auctoris 

Gallico,    Homo  Macbiaa.,     iDfcripto-,     oppoüta  et  ad 

-illufixiff.   Virum   Alb*  Hallerum  exarata.     Lipf.  öt 

VratisL  1749,  8.i 

Verlucb  eines  Gedichtes  über  das  Sdileßfche  Riefenge- 
bürge,      Breslau  und  Leipzig  1750.  "^8^ 

*Critiquo    d'un  Medecin   du.  parti  des   fpiritualifies  fuc 
la  piece .  intitulee :     les   Anunaux    plus  que  macfaine« 
;  a  la  Haye    1752.  8»  .      ^ 

Hiftoria  cbolerae  atrocillunab ,  quam .  fuRinuit  ipfe ,  per- 
fanavit  aegerrime  atque  in  ufus  publicps  anlmadver- 
lionibus  thepretica  -  practicis   quam  accuratiilime  de« 

'    fcripfiL     Vratisl.  et  Lipt  1753.  8- 

Cogitatorum  (uorum  de  S.  Euchai'iitia  Iincerae  fidei 
evangelicae  purilati  omnino  congruieiitium  dilupidatio 
apologetica,  erujditorum  Theologbrum  Medicorumque 
omnium  aequae  inquilltioni  fubmilTa«  .  Vratisl.  1753. 
ft.     Eorundem  Tindiciae,     ibid.    1754.  8- 

Deutlicher  Erweis  einer  natürlichen  Unmöglichkeit,  dais 
M.  GraT  und  D.  Tralles  gelehrte  Streitigkeiten 
niit  einander  führen  können,     ebend,  1756.  8« 

Das  Kaifer  Garlsbad  in  Böhmen  in  einer  Ode  entwor- 
'fen;  neblt  einer  Abhandlung  von  dem  Gehalte  und 
'  den  Kräften  diefes  grofsen  Heilmittels,      eh.   1756.  8* 

Gedanken-  von  der  Gegenwart  Chrifti  bey  dem  heil, 
Abendmahl,     ebend.   1756.  8. 

Ppii  -vdvkä  falubris  et  noxius  in  morborum  medela,  fo- 
lidb   et^  cerjLb  principiis  fuperßructus.    ^Sectio  1/    ib 
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TrA>I.BS    (B.    la.) 


•.  VS7'  "^    Sectio  ih    ibid,  1759.  -r     Sectio  Ilt.    ifc. 

1760.  —    Sectio  IV/    ibid.  176!2«  4.     Editio  fecunda. 

ibid,  1784.  4. 
Pe  metbodo  medendi  variolis  baotenus   cognita,  faepe 

infuffici^iite', 'magno  pro  inocu]atione  argumentOy  diu« 

epiftollca.     ibid.  176 1.   8« 
De  metbodo  medendi  ^Sydenbffmi^    Tiffotii,   alio* 
' .  rumque  virorum  in  öuratione  variolarum  peilimae  in- 
.  doKs  ^  ififelioitery  licet  dextre  tarnen  adbibita )  epiftola 

apologetica.     ibid,  1764.  ß. 
Yexatiihraum  noft^a  aetace   de  infitione  varidlanim  ret 
Z     admittenda^     vel    repudiatida   arguittenttimi;      ibidem 

1765.  8*    Neapoli  1780.  8« 
Vera  patrem  patriae  fanum  et  longaövum  praeftandi  me- 

tbodus.    ibid.  1767*  4* 
Ad  C*   G#    L  u  d  e  w  i  g  disquiiltio   de    vi  opii '  cardlaca 

reCponfio«     ibidi    I77i^4. 
Amoenitatum  Roswaldenüum'  levi«  admnbrattd.    ibidem 

t774;  8.        ^    ^  _  ^  C.   ' 

De  animae  exiftentis    immateria]itate   et    idimortaKtate 

cogitata.     ibid.    eod.  8*    Teutfch.     ebend.    1776   (^i* 

gentl.  1775).  gr.  8^ 
De  ufu  veßcantium   in  febribns  acutia.«  ac  fpeciatlnir  ia\ 

fananda  pleuritide  accuratius  determinando  Coinmen* 

tatio.    TratisL  1776.  8* 

Deudicbe  und  überzeugende  Vorftellung,  daft  der  für 
das  Dafeyn  und  die  Immatetialität  der  menfcbKcben 
Seele  aus  der  Medicin,  von  der  VerSnderlicbkeit  al- 
ler, fe^en  Tbeile  des  Korpers  ofane^  Ausnabme«  beir-^ 
genoäimeifie  Beweifi»  böchR  ricbtigj[  und  gültig  üy* 
meslaü  17?^4.  8- 

Gründliche  Erläuterung  und  Veitheidigung  feiner  La^p 
teinifcben  Abhandlung  von  dem  G^Draucbe  der  Spa* 
nifchen .  Fliegenpflaßer   in  Fiebern«     ebend.  1778    8* 

Zufallige  /altteutfcb^  und  .cbriftliche  Betrachtungen  über 
Hm,  Leffing's  Nathan  der  Weife,  2  Theile.  ^b« 
1779.-  gf-  8.   '         .  ^  ^  /  - 

Einige  Erinnerungen  gegen  die  Zvtreifel  und  Erinnerun* 
gen  Hrn.   D.   J.  C.   Kemme,  wider  <die  Lehre  d^r  - 
Aetzte  von  der  Ernäbrung  der  feAea  Tböile.    ebend. 

.1779-   8. 
Schreiben  von   der  Teutfchen  Spraobe  und  Litteratiir. 
Berlin  I78r»  gr.  8. 


/ 


*.    .".^.A 


TiL^iiLK«  (B.  L*>    TmyLMPi.Eii  0-  C.)  iit 

]VIit1eidsvolT^5  Tiauerfchreiben  an  Herrn  Anton  F'rcy», 

herrn  von  Störk,  l^aiferl.  Ho^rath  und  Leibarzt  —- 

dem  glorwihrdigfieh  Gedächthils^  der    —    verewigten 

Kailerin  und    Königin  Majefiät    Maria    Tber^fia 

'  mit  der  tieffien  Ehrerbietung  gewidmet.    Bresl.  178 1« 

ftir-  8.  ; 

TJi^a  veßcantium  \  falubris  et  noxiu^  in  morborum  ifte*. 
dela«     Sikit/  L     Vratinl.    1782.    —     Sect»    pofierior. 

ibid.  X783-  4*     . 
De  Uinitandisjatidlbus  et  abufu  mofcbi^  in  medela  mor« 

borum  .difli^ttfttio* '  ibid.  eod.  8« 

!pie  Ehre  und  Unfcbuld  des  gemeinfchaftlicben  Kelches 
bey  dem  heil*  Abendm^bl,  gegen '  ungegründete  £ii)-    * 
-  würfe  und  Bedenklichköiten  gerettet,    ebend.  1785«  8* 

Nothwftndige  Yertbeidigung  feiner  kleii^en  Schrift  von 
der  Ehre  und  UnfchuTd  des  geineinfcbaftlichen  Kelchs 
bey  dein  beil.  Abendmahl,  gegen  die  harten  Angriffe 
des  Hrn«  D«.Chr.  Gottfr.   Grüner,     eh.  X785*  8« 

Aufrichtige  Erzählung  feiner  mit  König  Friedlich 
dem  Gnrofsen,  der  grofsen  Kaiferin ,  Maria  T^he-  . 
refia,  und  der  Herzofgin  von  Sachfen  -  Gotha» 
X^bife^ Dorothea,  gehaltenen  Unterredungen,  als 
nuch  A6x  Begebenhe.iteii ,  welche  Iie  yeranlafst  haben ; 
nebft  einigen  Anpier]|iüngen.     ebend«  1789*   8* 

fm  erßen  Theil  von  isentner^s  Schief*  Anlholo^e ße* 
hen  vott  ihm  S,  fi9-— 55  Sinngedichte  .und  ander^ 
Kleinigkeiten* 

Ytwgl,  Stre-it*4  aiphabet.  VexKeielmUs  aUen  1774  ia  ScUofien 
lebenden  SchriftÜeUer  S.  iS8 — 141*  —  Schleüfche  Provinziai- 
bUcter  2797.  St.  's  und  5^  (w»  er  fein  Heben  Telbft  befcbrieben 
lut.  ^«-     Brntfii  a.   a.   O*  S.  502  u.  £.  >       • 

\ 

Trampüer  (Johann  Chi^istopö).- 

*         -  .         -     ■ 

Studirte  zu  Hof  und  herptig ,  wo  er  Magißir  ü/urde, 

Ceh.  zu  Hof fJ/^Q;  geß.  t'}'72. 

Fredigen  i^  eine  Kunft;  ein  Glückwiinfchungsfclireiben. 

Leipzig  1768.  gK'  4;  ^  ^'  / 

UmftäiidUche  ».Befchreibung    des    Grönländifchen   Wall- 

fifchf at)ges  ,v  ingl^ichen  von  den  Urfachen  und  Eigen- 

Xcfaaften  des.  Nordlichts ;  in^  Briefen,     eb»  1771.  8«  ^ 
Verfchiedene   Gedichte» 

Yktgh  Fiken/ek.er  /-  |«lehTce»  Fürfienthum  Bayremh  B.  9.  S, 


A 


V, 


/ 


y 


X\%      Täafhagb  (C.  G.)  —  Täautmjlwji.(J,  C.)  , 

TrAphage  (Chrtsttaw  Gottlieb), 

I 

Studirte  zu  Herfoird  und  Halle ,  und  wurde  alsdann 
Kellaborator  des  Friedrich sgymnaßum  zu  Herford.  Geh. 
zu  Enger  in  der  Grajfchaft  Ravensberg  I769»  g^ß*  ^^ 
t^ten   Oktober    1793. 

^Handbuch  der  Griecbifchen  Allerthümer,  In  Rücl^ficlit 
'auf , Genealogie ^  Geographie ,  Mythologie^  Kund  und 
Gefchicbte ;  zum  Gebrauche  ^for  die  Jugend  beym  Jüe-' 
Ten  der  Alten  bearbeitet.    Leipzig  I789-   8*  >       < 

I^och  andere  anonymifcke   Schriften.  /•     - 

^     VergV  if^ehlifhtegroll*!  Nekrolof  «uf  ü«s  J.  lygS*  B.  i.  S. 

953  u,  f.  ' 

Traue  (Karl    Daniel)/ 

Profeffhr   der    Thilofophie^am  königL  Joachimsthali^ 
fchen .  Gymnaßum   zu    Berlin.     Geb.    zu    Halberfiadt    ank 
ijten  September  1736,'  gefl.  am  ^ten  Januar,  igOO.  \^ 

* V e rn e t!* s  allgemeinö^  Weltgefcbichte ;  aus  dpra  Vtms^ 

zöfifcben  über  fetzt.    Berlin  1768.  8-     ebend.  i77ä<  8« 

*Krfie  Linien  -der  Hömifchen  *)  Gefchicbte,  eb.  1775-8» 

*Theophron,'oder  der  Freund  der  Jugend,   eb.  •^  .^ 

3;  G.  Suizer^a  Vorlefungcn'  über  die  Geographie  iex 

vornehmften  Lande»  und   Reiche   in   Europa ;     «ach 

.  des  Verfaflera  Tode  bis  auf  unfere  Zeiten  förtgefetzt, 

berichtiget  und  herausgegeben,    3  Abtheilungen*     eb. 

1705-  86. /87*  8-  ' 

TrautmAnn  (Johann  Christoph). 

StudirXe    zu  'Lauban  und  Leipzigs     wurde  17^8  ^'* 
Wittenberg   Magifißr\    und  i7ö7  dritter   Sckulljiollege  ak 
dem    Lyceum  zu    Lauban.       Geb,   dafelbfi  am  .2Qßen  Au* 
guß  l6£^6;   geß,  am  tQten   Oktober  ijßo^  ^ 

rw>gr, 

*)  Vielleicht  der  allgemeinen  Weltgefchichte ;  denn  nnter  dieltOBf 
•  niclu    aber    unter    ob'igen    Titel   iiiVdet  man  das  Buch.     In  des^ 
>Ieueiteu    $e\.    Berlin,     Wo    man   doch  eine  genaue  Notitz.  rpa^ 
diefer  und    andern  Schritten  dtefes  Auiors  xU  buchen  b^rechd* 
.(et  i&f   fincUi  maa  i^exade  das  ^egeaiheil. 


\ 


r  '      •        '  ^  •    ■ 

TllAUTMANK.  (J.   C.)      TaBKELZ.    (A.   D,)  113 

Trögr.  de  t^bgrapliia  a  fcholis  omamehta  capietite  iit*'^ 

demqu^  graüam  referente*    Laub.  1740.  f al. ' 

LUbbwitzifches  Denkmahl,    ebend.  1744.  4« 

Vcifl.    Otto*s  ]>xikon  dei  Obeslaulitz.  SchriftAellrr  B.  d.  A1»- 
tbcU«  «•  ß«  409.  * 

\ 

Trekell  (Al^rechI'  Dietrich). 

Studirte  zu  Hamburgs  und  dann  erß  feit  1730  die 
Rechte  zu  Frankfurt  an  det  Oder  ^  Leipzig  und  lialle^ 
Harn  1735  ^f^ch  Hamburg  zurück^  und  lebte  Jiort  in  der 
Stille  i  ohne  den  Advokaten  zu  machen  oder  fich  um  ein 
öffentliches  Amt  zu  bewerben ,  diente  jedoch  jungen  Leu* 
ten  mit  Unterricht  in  der  Rechts  gelehr f aifnheit  ^  und  he^ 
jchäjtigte  fich  übrigens  mit  der  Herausgabe  nützUchet 
Sehrift^nm  Geb.  zu  Hamburg  ani  i^ten .'  Oktober  1707; 
gefi».am  6ten  April  xjQ^. 

Tfmctatio  de  odgine  atque  pro^relTu  teftament!  factibid«, 
praeferÜm  apud  Romanos,  in  qua  prjeretereä  multi.ve* 
terum   Romanprum  ritus,   mores,  legest  multa  iuris 

.  et  veterom ,  fcrtptoTum  löca  illuftrantut;  cum  praefa« 
tione  Georgii  Chriftiani   Gebaueri  etc.    ^ipf« 

1739-  4^       .     .  . 

,     Selectarum  antiquitatum'  Romanorun^  Pars  prima ,  in  qua 

{lOtilfimum  agitur  de  Jure  Civitatis ,  Quiritlum »  Lata, 
talicOf  Colouiarum  atque  Municipiorum ,  multa  in« 
fuper  iuris  ^  ac  veterum  fcriptorum  loca  illufi^ntur« 
Hagae  Comit«\  1745*  8«  Mehrere  Theile  find  nicht  er» 
fckieneH» 
Zufallige  Oadanken  über  einige  Stellen  des  Titi  Li*  . 
▼  ii;  in  der  Hamburg,  vermifchten  Bibliothek  B.  t* 
S.  150  u.  ff.-S.  d8l  «•  ff  S.  804  u.  ff,  B.  2.  S.  323 
Ha  ff«  S«  606  u»  ff;  —  Unvorgreifliche  Gedanken  vain 
!         Aggerd  (Jrbico;    ebend»  B.  2.    S«  668  u.  ff. 

Schreiben,  worinn  des  Hrn.  FrofelTors*  WaltKer  z^ 
*,'  Wittenberg  Meynuiig  von  dem  alten  Affyrifchen  und 
'  Medifcben  Reich  befcheidentlicb  geprüft  wird';  m 
.dem  gefammeken  Briefwecbfel  der  Gelehrten.  (Hamb. 
1750.  8.)  S.  81  w«  ff-  —  Schreiben  von  einei^  nie- 
derfacbiucfaen ,  Lußfpiel ,  Ebins  genannt ;  ebend,  S. 
«  X99  u.  iE  —  Schreiben,  -darinn  ein  Paar  Stellen  ei^ 
nes  alten  ungenaimtexi  Rechugeleiiurteii  erklaret  wer*» 
Vierzehnter  ßand^  8 


|I4  7iuuL£UL  (A.  D.)  .  TRAUT^mnr  (6;) 

ietti  <h>  S.  329  u«  ii^  — -  SetidlcbreSteti  rpn' Job. 
Corafiiv  eines  ehemaligen  berühmten  Rechltgelehr« 
ten,  fellenekt  Quaeftionibus  epiftoKcb;  ehrnd,  S«  353 
y.  &  — r-'  Sendfchceibeii  t«  Julii  Barbairiai  From- 
ptuario  rerum  electanii&;    thend.  S.  401  u.  ff.       ' 

CrtJ  heraus: 

Barna'bae  Briffonii,  JCti«  resii  Confiftorii  Conlilia- 
rii  ampliffirnique  Senatus  Fjariuenfit  PTaefidia,  Anti* 
quitatum  ex  iure  civüi  lelectarum  Libri  quatuor.  lä 
gratiam  cupidae  legiim  iuventuti»  opuj  xtcßvivilt^ 
emendavit«  variis  annotalionlbus «  indice  atque  praa* 
fatione  inftruxit  etc.     Lipf.  I74I*  4* 

Biusdem  Opera  zninora  varii  argumenti,  nimiruni  an- 
tiquitatum  ex  iure  ctvili  lelectarum  I^tbri  quatuor; 
de  folutionibus  et  liberationibua  Libri  tres;  ad  legem 
Juliam  de  adulteriis  Liber  üngulaxls;  Commediatiiii 
ad  L.  Dominico  de  fpectaculis  in  Cod^  Theod.  et  I^ 
Omnes  dies  Cod«  de  feriis;  de  ritu  nuptiarumLiibet 
fingylarls ;  de  iute  connubiorum  Liber  iingularia ;  Dsf 
nfym  l^iVer  fingularis;  de  regio  Ferfanun  principftu 
Xibri  ^res.  Quae  omnia.  recenfuit,  emeadavitN,  ^rafiis 
annotatioiiibus ,  praefationib^a  et  indicikus  inftruxit 
e^c.     Lugd.  Batay.  1747.  foL 

V«rgl. '  Hamburg.   Nachrichten  aus   dem  IVeiche  der  Qttekvfimi&eit 

Nie^erfäcUii  Leuten^  B.  1.  ^.95— *98>  tri«  KWilfk  S\ph  An- 
ke e^  in  dem  Neuen  iuriA.  Magazin  B«  t.  S.  ^So-rx^sfl.^'- 
Sax«!  OaojimA.  UtA.  P.  VI.  p«  571. 


A- 


Trautwein    ((3EORa)» 

Prälat ,    Latefanenpfcher  Ahht  und  Herr  des'  iejrfy» 
ten.  Stifts  der  regulirteh  Chorherren , St,   Michßet*<s ,u 
den  Wengen  in    Ütm^   auch  Röp^fch  -  haiferlieher^  Bmtk  \ 
und   Erhhaplan.      Geb.  zu  •  «  •  l7iti    £^fi*    ^tn    t^ißtA 
December   1785. 

HymnoruoK  in  Breviario  Roi^^no  occurreutium  Earaplmf 
fis.    Ülmae  I739.  8«  ^ 

XLeverendÜIiaii  ac illuftrilfimi  Domini,  Donuni  F  r  a  9«  i  (ci 

Fenelonii^   Arcbt^pifcopi   Camerac^idis «   et  quoa* 

dam  ab  bumamoribus  litteris  Serenifiinii  Diu;ia  BtU" 

^undicif.  T€J!Jts^t^<^ua   G^llic^  ^pnlcripUtf  >   ob  aiao«- 


/ 


>^. 


N 


l^lVAÜT^ÄrEl»     (Q.)      TABtBEÄ  <J.   W.)  It3 

niflwiaei  tum    tr^idendae  tum   addifceudae  CbriSIawiie  > 

poHtices    metkodun^  in   omneft  fore  JE£üropae   linguas 
transfufu&,    niHic    nitidiore.  Latiftitate    et   iiidice  fatig 
copiofo  donatus.    Fraaeöf-  ad  Moen.  1744.  g, 
Erdbebtill  V  §iöe  Predigt,     Ulra^  1756.  4. 
liOhn  des  himmUfchen  Jerulalem«.     Apgsb.   1756.  4.  * 

Alcides  orler  H^rxule«    am  Scheidewege,   au»  dem  ^    .     ' 

Jtal  des  Abts  Met afiafto  .überfetzt.     Ulm  1756,  g. 
Die  gebelTerte   Zung;^    eine  ÄusefleWe  £bliö«e  Mofal^ 

Xcbrift.     Augsb.   1760.   8.    ' 
Die  Brunnen  des  Heils  in  12-MonatredÄn  van  dem  Let-  ,      .    . 

den  und  fünf  Wunden  Jefu   CUrijSiw     eb.  1760.  g. 
Der   Murmurant  und    die  MurmüranUn ,  in- die  Schule 
;      geführt;   aua^  dem  ItaliemXchen  des   P,  Pr\>la  S.  h 
I      über  fetzt*    ebend.  1760.  8.  ,  /  . 

I  Vindiciarum   adverfus  Jt^ftini   Febronii  librum  fin* 
[      gularem  I^iber   Angularis.     II  Partes/    Aug.   Vindob.        >  V 

I;  '1765-:- 1766-  4-  .,  '  "     ft 

r  Nene    auserlefen^    Kanaelreden .  aber   die    "V^^ichtogftea 
F     Wahrheiten    der  I\eligion ;  aus  dem  Francs,  überfetz^ 
l     1^—4  Tb.     Augsb.   1766— 1767.  g. 
Der  betohtite  Efelj  in  einer  Predigt  vorgetragen^  wel-  * 

.  che  den  j2Qften  Abfchnitt  des  Buchs :   Materiaiien  b(»* 
I      titelt^  ausmachen  kann,  v.  Hrn.  M.  Elias  Da'pf er, 
D4a<^  in  Erfurt..    Frankf..u.  Leipzig  1768.  8. 

I  0«$   Sf^uken   S  Coffeins    Büchlein   widör  Herrn   D*     ' 

Locbftein  im  Funk^  der  geiftl.  Immunität.     Frcyw 
i     iSngen  1768^  8  >  • 

I  Neue  au^eriefehe   Kanzelreden;     aus   dem  Franz,  üb^er« 
j      fetzte    5  Theüe.    Augsburg  1770.8* 
i    ■  ■'.  '        ,       •  ■■  •  ■    ■• 

;      Treiber  (Johann  Wilhelm).  , 

.  Stuiirte  zu  Göttingen  ^  nmr-4  dort  i738  Hof  meißer 
«iw   jungen    Edelmanns  y    1741     Rcgierwigsadpokat    zu 

[Arnßßds^  x'J^^  ordentlicher  Hvfadvokat^  1^760  JürßL 
Scfiwarzbur^^ifchfr  Rath^  ufle  auch  i783  Comes  FalatU 
'«tf  Caefarei^s*     Gek.^  zu   Arnßadt  am  gf»»  Junius  fjn; 

•  g^ß  am  9ten  Junius  ijgjü,, 

r  De  falute  publica    non  ex  fola  prudentiorum  amicorum 

4Du]jiätUdjLiie  ^    Ted  Jplius  .  mas^ime  prinoipis  prudentia  1 

l^endente«    Carmine  elegiacp.   Q^tüpgae  i740.fol4inai. 


\' 


Genealogifche  Ünt^rfuchtmg  und  Berichtigung.  Ae$  eiV 
gentllcben  Geburtsjahres  des  verewigten  G.ell er t*s, 
gegen  des  C^l.  Mannes  eigene  Widerfprüche ;  bey 
Gelegenheit  einer  Antsjubelfeyer,     Arnitadt  1777.  4. 

Ueber  den  ÜrfiiruiTg  det^ alten  Herren  Grafen  von  Ke^ 

,    femburg   und  Jetzigen  Herren  Fünften  von  Schwar- 

/  zenburg;  2ur  Berichtigung  der  ^teren  SchTTfrzburgi^ 
fchen  Gefchichte*     J«na  1787.  (eigentlich  1786).  g'^-S- 

Unrichtigkeiten  und  Mähgel  in  dem  Hellbach  il^hen 
Archive  von  und  für  S^hwarzburg.     Arnft.  I787«  8* 

Recfatfertigung  feiner  Schrift :  über  den  Urfprung  der 
alten  Graven  von  Kef^rnburg  u^d  jetzigen  Herren 
Fürften  von  Schwärzburg;    Jena  I790.  gn   8» 

^Befchreibung  der  güldenen  BuUe  y  beipnders  der  Frank- 
furthifcbenf  ürfchrift.  Nebft  einem  Anhange  von  dem 
Königsfiuhle  bey  Renfe ;  von  J.  W.  T.  IJildburg- 
baufen  1792.  8. 

Vgrfchiedene  'Teutfche  und.  Lateinifphe  Gedichte ^  hefoH* 
ders  hey  dem  Regierutigsmitritu  Fürji  Htinrith^s 
zu  Schwar^urg  -   Sandstshtaifen. 

Treitlinger  ;  (Johann  Christian). 


j  .  Studirte  z»  Sirnshurg\  wardd^rt  if^f*  Ucentiai 
der  Rechte^  }^7^  mußerordentlicfier  Profefpfr  deJpBUeif 
1754.  i^ohor  derfdhmi  und  ordientlich^n'  ProJeff6r\  der  tnr 
ßimtionekf  ijßfi  Profejfor  der  PandAun  und  des  hnn^* 
nifchem  Rechts f  wie  auch  Knnonik^s  de^  St»  Thomas* 
Safts  9  1760  Profeßor  der  Pandekten  und  des  StkuUS'' 
r^e^tSf  und'  1770 ,  Profeßor  des  Codex,  und  zugleich  ^$e^ 
nior  der  Jurifienfakidtatf  Geb.  zu  Strashurg  i7t7^i  g^fi» 
am  •  •  .  J^ecemher  i79S« 

3Di(r.  de  principe  iüfto  duorum  electonituuai  fiscularium  - 
poffeiTote.     Argent.    1737.   4.     Recula  ibid.  I750.  4. 

•-^  de  militibus  iure  militari  teftatitibus.    ibid.  1759«  4* 

— •  iiftens  thefes/de  rerum  invea£arum.acquifi.tiohe«l  ibi- 
den^  1754.  4. 

—  XI   liftentes  primas  iuris  civilis  lineas.     ibid.  175^  — 

'^^58.  4. 
•^^XI  iiftentes  felecta  Iuris  Ldngobärdici  capita«     ibi* 

^    dem  1755— I7i58*  4- 


/ 


\  ■    I 


'  .  '  \         ■  '  ,  "         ■     '    '  *      .' 

tKff.  Meli«  tlicfes  de  Decimi«.  /Argent.  175&  4. 

—  a6  proceflU  civili.    ibid.  1^58.   4.      ' 
•^  de  Tuperartitro.     ibid.  cod.  4.  ^ 

—  de  ordinatipnibusv    ibid.  ead.  4. 

-~  de  ordinationibus^  proceffum  civilem  in  G^Ilia  emenp 
.dantibus.     ibid.  1759.»  4,  >  '      ' 

—  de  ordinatianibii«  proceffum  civilem  in  GermaniA 
emendantibus.     ibid.  cod-  4..    " . 

'    *-  de  acculatiombiw  et  pae»a  adulterii  ad' 1.  3a  Cod. 
'      ad  L.  Jul.  d«  acjiulu    ibid.  e od.  4^ 
^  de  irtfiiiuatione   donationum  ad  li.  36  Coi  da  Dp- 
»«t.    ibid.  eod.  4. 

^  de  ordiiiationibus  Terlrandis  ad  Tit,  I  Ord.  Reg.  Ci^ 
vil.    ibid.  eod.  4,       ^  x  ^ 

-*  de  tetmino  litium  ante  Juftinianum.  ib.  xy6o.J^* 
:  "*,  fifton»  J ü fi i  n i a nu m  terminum  Jitihus  ponenteiii«^/ 
;      ibid.  eod.  4.  -  ,, 

[  —  de  poenk  iudicum  et  advocatorum  terminum  lidum 
j      a  Juftinian^  pofitum  negltgentium.    ibid.  eod.  4. 

—  de  tutoribuji  et   curatoribus  legitimimi;  litium  ternu-» 
num  negligentibus.     ibid.  eod.,  4* 

,  •*•  ^^.EWjf'C^ptiöne  cpntra  civitatei.    ibid»  eod.  4. 
'  —  de  pe<H»mtione  infiantiae,     ibkl.  1761.  4. 

—  de  teftameiitQ  xiilitari  fecundi»||  principia  luria  Ro* 
mani  et  GldiW.    ibid.  eod.  4. 

1  — -'fiftens  tbefes  de  inlurits.    ibii*  ^^iL^Jf^ ' 
I  «^  M^(i&  tbefes  de  teitamej>ti8.    ibid.' t^äd.  4« 
I  •*•  de  praefcriptione  contra  civitates.    ibj^  1763*  4- 
*-»  VIIT  iiftentes  poßtiones  e  Digeftis  et  Codin^e.   ibid# 

^764— 1772- 4- 

—  de  Montibu^  fietatii»    ibid*  1765.  4. 

1  -^  de  teftamento  rufiico.    ibid.  1768.  4. 

I  —  de  teftamento  iter  facientis.     ibid.  eod.  4. 

—  fiäen«  pofitiones  de  iuftitia  et  iure.     ibid.  1769.  4« 

—  de  tefiamenta  ad  pias^  cauITas.     ibid.  eod.  4.  1    ^ 
"~  de  termina  cauflknmi  eriminalium.    ibid.  1775»  4- 

i  -^  de  auriWgio ,  praecipue  in  Rheno.    ibid.  1776*  4« 

[  -^  de  origine  decimanuQ  eccleßafticarum»    ibid.  1783.  4- 

I  "^  decimarum  fecularium  origines  et  iura.     ib.  1784«  4« 

1"^  fofitionea   de   capitis  deminutione,  xeftitutione  majo- 

[    y^un  25  Wnis   et  alienatione   iudicii  mutandl  cauITa» 
Aid.  17^.  4.  .       :^ 

Veifl.  Weji älich^  i  biofr.'  KachTichten  von  4eii  jetztleb. Bechts- 
$^k  Tii.  a.  8,  408-^404.  Nachträge  S.  aa^*  -r  Kop,p€*ns 
imifi,  AlBuauuik  «uf  das  7.  2793.  S.  548-- s45* 
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il8         /     FrcyhcKT  von  der  Tabitck  (F.)  j 

Freyfeerr  von  der  Trenck  (Fried- 

*    rich), 

Heij  der  Herrfchaft  Zwerbach 

und  Grabeneck  in  Oeftreich  tind  Erbherr 

auf  drofs  -  Scharlach  in-  Preulfen. 

'Mefuchte  fchon.  in  fehiem  xyeti  Jahr  die   Vniverßtjoi 
zu   liönigsherg^  unü  ßuAirte  dU  Rechte ^  nahm  <iher  hqU 
Kriegsdiertße  ^     ward    1742    KornA   hey  der  PreuJJifchen 
'Garde,  du  Corpi  in  Potsdam  ,   »»d  war  fchon  im  fßlgen* 
dfn  Jahr  beym  Ausbruch  des  zweyten  Schlefifcken  Kriegs^ 
einer  der  Adjutanten  deS  Honigs*      hn  J.  l744  ^hi^li  er 
den   Verdunfiorden»     Allein ,    er  gerieth  in  den '  Verdacht 
eines   geheimt^ :  Vprftändniffes    mit,   feinem  \  Vetter^  .  dem  \ 
Ofißreichifdttn    'Pandurenoberßen    T^enck^^    und  ^kvitrde  \ 
deshalb    lÄ   die^ÜHadelle  zu  Glätz  gebräcku      NUeh  ^iwi-  : 
geh   mifslungenen    Ver Jüchen    fand   er   doch  en^ith  Gele* 
genheh   zu   entfliehen  ^   begah  fick  nach  Preuffen  zu  feiner  , 
Mutter  •    und  von   da  nach  Wien  tu  dem  eben  ^erwähnten  : 
Vetter^     der   ihn    aker   4b d  aufnahm;     wtihalb  ^  naA 
Moskau  giengy  ^und    1748  ^^^  Hauptmann  dies   T^bßlski^  l 
y  tiifchen  Dragonerregiments  in   RujffifchliaiferU    Hriegsiien» '' 
ße  trat:  er  verliejs  fie^  aber  fj^o  wieder i  gieng  dhermals  \ 
nach   IVieny  und  wurde  als-  Ryttmeißer  bey  eitiem.  KMraj' 
fierregiment  iti    UngefTi  cutgeßelltm     Schon  hatte  ^  ^dtnxh 
Ranke   feiner    Feinde   den  grofsteh   TheH  tfer  von  feinem 
inzunfcken  verßorlehen   Vetter  ihpl  zugefallenen  Ertfchaf^ 
verlohrenf    als^  er^     um  mit  feinen  Qefchwißern  die  Erb** 
fchaft  feiner    Mutter   zu   theil^n^     nach    Danzig    reifete. 
"Dort   ward    er^'    ungeachtet  er  Riitmejfier  in    Oejireiehi-' 
fchen  'pienßen  war ,  auf  Anfuthen  des  Königs  von  Preuf" 
fen  verhaftet  ^  nach  Berlin  und  Von  da  nach   Magdeburgs 
in  ein  fckreckliches   Cef dngnifs  gebracht^    welches^    als  et 
entfliehen  wollte ,    in  ein  noch  härteres  verwandet  ^vurd^ 
t^ndtich   wurde  er  im  December  l^ÖJ  in  Freyheii  gefetzt 
und  nach  JPrag  gebracht.     Dpit  fowohlf     als  in  IVieny 


y 


I    ■, 


Freyherr  von   der   Tr»»ck^(F<}  .    n^ 

|ii4D  'erden  Charakter,  eines  käiferL  hÖnigU  Majors  erhielt^  in . 
jiachen ,  wohin  er  176$  tagi^  und  feit  i77ß  eine  Zeit  lang 
die  därt  herauskpmtnende  polit.  Zeitung  fchrieb ,  in  Spaü 
und  in   Mannheim  \  an  welchen    Orten   er  nach  und  nach 
lebte ^  zog  er  fich  durch* feine ^   theils  freimUthigen ^  4heils. 
TH>rlauteH\  Aeufserungen ,  -die  er  auch  durch  Schriften  v^r^ 
hreitetCy  viele  Verfolgungen  zu  ^  und  verlohr  durch  fie  ei* 
nen  grofsen  Tkeil  feines  Vermögens,     Von  dept  Heß  kaufte 
er  1778  die  Herrfchaft  Zwerbach  und  Giabeneck  im  Oefi* 
reiKhifch^n^    wo    er  ßch  bis   l7g2  aufhielt»     Im  J.  179Ä 
zog   er  nach  Altona,     Im  folgenden  trieb  ihn  fein  uiirii» 
hig4fr    Geiß  tvdhrend  der   Franiöfifchen   Revoluiion  nach  • 
Paris,  ^    Ob  jund  in  wiefern  «r  an.  derfelben   Theil  genom^ 
men  habe\    iß  Bis  jetzt  unbekannt  geblieben»     JElrßfpäter 
erfuhr  man  mit   Gewifsheit^  dafs  er  dort  unter  der  Guil* 
Inline  geßoröen  fey*      Geh»  zu  Königsberg  tn  Preußen  am 
ißten  Februar  xj%6;gefi.  am  25ß^»'  IhUus  1794  *)• 

Sammlung  vermirchter  Gedichte,  fö  er  in  feiüer  Ge- 
faogenU^haft  zur  Magdeburg  gefchriebeii.  Frankfurt 
am  M.  176^.  8. 

Alexander;   ein-  Trauerfpiel  in  3  Aufsügen*    München 

1771.  8.  .  . 

Sämmtliche  Werl^e  und  Gedichte«     xfier  Band,  welche 

meiltens  in  fernem  GefängnilTe  gefchriehien,  nunmehr 

mit  neuem  Stücken  vermehret,    von  ihm  felbJß:  über* 

Xehen,  verbelTert,  und  zum  brück  befördert  worden» 

^Aachen  1772.  8« 

Der  Menfcheüfreund ;  eine  Woch^nfchrift^  4  TheÜe* 
ebend.  1772.  8« 

Der  Macedonifche  HelA;  ein  Gedirfit,  iii  feinem  zehn- 
jährigen Gefängnifg  in  Magdeburg  verfertigt,  ebend. 
1773. .  8»  Neue  Auflage.  Frankf.  u.  Leipz.  1788-  8* 
y  Beantwortung  der  Anmferkungen  über  die  Erklärung  der 
Wiener,    tetersburget  und  BerUner  Höfe,  die  ^er- 

♦j  Spitef  hin  wurde  Trenck*/  ToA  "ttiid  Todesart. beÄ^fTeifeltr 
•^eil  fein  Sohu  der  Nachricht,  alf  fey  et  fuiUottinin  worden, 
bel\ig  widetfpxÄchi  ijyeshalb  der  Herattsg^eber  diefe»  Lexikon» 
Öffentlich  deshalb  anfragte.  Die  Antwort  lautete  aber,  wie 
oben  fleht.  Veri^l.  Oothaifche  gelehrt*  Zeitung  1802.  S,  144« 
-  Keichkaiizeiger  igoS*  ifr.  17«.  &•  Ä*5o.  Nr»  i^s.  6.  «4» 9* 
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gliederui^g  der  Kepublik  Tolea'lietrefiFend«    Aachcs 

1773-  4- 
Beantwortung  auf  die  in  Franzoi^xdier^  Sprache  erlbliie* 
neue  ScboiähfcKrlft»    ebend.   1774*  &• 

Gciitliche  Schriften  des  Äbten  Be  äu dran«  In' frctyer 
Ueberfeizung  mit  Teutfchen  Gedichten  yermehrt.  3 
Theile.     Wien  T780.  8-  ^ 

Trauergedicht  und  Rede  bey  dem  Grabe  itr  grofaen 
Maria  Thefpfia.     ebend,  i/Sl«  d*  ^ 

.Meine  Gedaniten  über  die  unßchtbare  li^^b^igenfchaft 
de&  K6nigretcb's|  Böhmens.  Eine  patriatifche  Abband* 
lung.     Wien  und^Prag  1782.  8- 

Des   Friedrich  Freyhrn.   von    der   Tr.enck  merk- 
würdige  Lebenage£chich(e;  ,  yon    ihm  fel|»ft  mh    ein 
Lehrbuch  für  Menfcben    gefcbrieben,     die    wirklich 
unglücklich  find,    oder  xipch  gute  Vorbilder  für  alle 
^  Fälle  zur  Nachfolge  brauchen,      ifter  und  2ter  Band« 
Berlin  und  Wien  1786.  —    3lJer  Band.    eb.  3787.  8* 
Neue  veibefferte  Ausgabe«    3  Bände«    Berl/ 1787^  8* 
X       Nachgedruckt   zu   Frankf.v  am  Itä.    1787.  3  Theile.  |t 
Späterhin  ^r fehlen    der  i^te    Tktii^     MH^er  dem    Tit^lz 
merh würdigster  Band  oder. Nachtrag  vorgehlich-%u  I^^^ 
tona    1793.     bn  J.    X796  kam  fogar  ein  gier  heraus^ 
mit  d^m  Beywort:  allermerkwürdigfter» '  Der  4ee  Band 
iß  gewifs  echt:  fchwerlich  eher  der  ^te.    FranxSfifck: 
\y%on  G.   N.  St.  von  Bock.    Met»  u.  Faris  iTftr* 

2  Theile.  8*     2)  von  le  Toi|.rn9;ur«    Mit  Kupfern« 

3  Theile.     ebend.  1787»  8-     3)  von  ihm  Xeibft,   unter 
dem^  Titel:  Memoire«  de  F«  Baron  de  Tr>5nck,  tra« 

'duits  par  lui^meme  für  Torigiiial  ^llemand  anginen-«, 
tes  d^un  tiers,  et  revus  für  la  traduction  par  Mr.  de 
•  **,  ä  Paris  1789.  3  Voll,  in  8-  Noch  gekört  hier* 
her:  Les  Medilatioos  de  Frederic  Baron  de 
Trenck^  dans  fa  prifon  de  MagdebouTg,  avec  un 
Trecis  hiftorique  de  fea  malhetus;  trad«  de  PAlle- 
mand«  a  Paris  1788.  12*  Englifck:  1)  von  Hol- 
croft.  VoL  I— HL  Lond«  1787.  Vol.  IV.  ibidem 
1793.  8i  st)  von  einem  i^geoiannten  Englifchen  Offi*. 
der«  ebend«  1788*  II  Voll.  8*  Schwedifch  von  Karl 
Leonhard  Stalham^i/eT»  Stockholm  178«.—* 
1790-  3  Theile.  8*^  Neue  Auflage,  ebend.  179O.  8. 
UoUdndtfch  von  J.  Kautel  aar.  ifier  u.  2ter  XheiL 
limiterdam  1788*    3ter  Theü  1789.  gr«  & 


Freyb^rr  von  der  Tabncil  (F.) 


idi 


SMmtfiche  GeJMibtie  u.  ScbrifteüV  iftey^Band:  Fabeln, 
Erzäblmigen  u.  Satiren,  j^eipe,  (Wiefi)  1786.  -^  2ter 
Baadi  T^rmifcbte  Tretier»  und  Scherzgedichte«  ^im 
Gefängbift,  auch  in  Freyheit     eheod,  1786«  —   3tec    , 

^  Band ;  prolaifche  Schriften,  ebend.  1786*  *—  4ter  ~-^' 
gter  Band.  ,  cbend.  I78?'*.8-  ,  HoUdndifch  von  V,  J. 
Kafieleyn«    4 .Theile.     Diordrecbt  1789 •  1790.  gr»  8-' 

Trauerrede  bcy  dem  Grabe  Friedrich'«  des  .Gto* 
fsen,  Königs  m  PreuITen.    Wien  J786.  8* 

Das  Schickfal  der  Frau  Juftitia  bey  allen  Höfen  Euro- 
pens;  ei|i  Roman  und  Gedicht.     (Wien)  1787.  8«  ' 

Letzte  Unterredung  Friedrich*»  des  .Grofften  m 
der  Todesftunde  mit  Pater  FaTkü»,  einem  Fianciska« 
ner  •  .Guardian.  £in  Traunigeficbt,  ^worinn  man  die 
Stufen  dea  Menicbenverftandes  von  Leibnitz  l>is 
zum  A£Fen  abmeiTeii  hann.  (Berlin  178/*  8-  ßänijch 
von  H.  Li»  T.  W**     Kopenhagen  ,1790.  6* 

Neue   Art  zu  beten,     für  folche  Gattungen  Ton  Men- 
üohen^  die  in  den  bilber  bekannten  Gebetbüchern  kei*  ^ 
tiics.  finden  köxMioa^  Welcb«|^  ihrer  Lieblingsmeynung 
budiRabKdi  angemelTen  ift.    Dresden  1788-  & 

Teitiieidigang  moner    Lebensbefcfareibu^g  g^gen    den  . 
Widerleger,  ^«od.  I789#  8* 

<Examen  politique  d^un  oufvage  intitulet  l9i6oire  fe- 
cr^te  de  la  Cour' de  Berlin«  ou  Cocrefpondance  d^un 
Voya^eur  Franken,  i  Berlin  1789.  gr*^8*  Teutfch 
vcn  einem  Ungenannten  unter  dem^  Titel:  Tiren6)^'  ^ 
contra  Mirabeau)  oder polidfch-kritifche  Belen«^* 
tung  der '  geheimen  tJefchichte  des  Berliner  Hofes«  ^ 
nebft  mehrern  ^chtigen  Siaatsbemerkungea«',  Xieipau 
1790.8.     Dänifck  ijQO.  ß. 

Trauerrede  bey  dem  Qrab^  Jofepti's  dea  ZWey- 
ten,    Römifchen  Kaifers.    Wien  den  28fi«n  Februar 

1790.  8. 

Bilane  swifchen  des  Monarchen  und  der  Kirchen  Ge- 
\iraU,  fo  wie  £e  der  Trenck  ab  wagt.  Hermann* 
(tadt  j[790v8*     Laieinifch.  •  •  .  « 

Gebet  def  .Ungar jfchenLandftände.     ebend.  1790.  8* 

Der  Tr«enck  anfalle  redliche  Ungarn;  eine  Epißel  für 

den  Landtag,    ebend.  1790^6* 
Der  entlarvte  Priefter;  vielleicht  noch  «nr  rechten  Zeit 
*  für   Ungarns  Landesvater;  aus  Trenck'«  Feder  u. 

Herzen«    Peft  J790.  8- 


'   # 


t^2    Tk  i.  Tbeuck.  (7,)  -^  TmMEiin»VT£a  ^J.  U.  C.) 

Triumplili^d  km  Kronuogitage  Leopold  det  aten^ 

Rqmifdien  Kaife»«    Wi«n  .179a  8;  . 
Denkmafal  und  Trauerrede  bey  dem  Grabe  des  Feld« 

xnarrchalk  Lnudon.  .  Ofen  Und.  Wien  179^^  & 

•  Gedicht   bey  der   Ueberficbt  Xeineft  Sobickfala,     da    er 

nach  43)ähriger  fruchdoler  Arbeit  in    Wien  9  lo  wie 

Belifar,aus  Konltandiiopel  reifete,     Berlin  1792«  8- 

Altonaer    Monatsfcbrift.'    '6  Stücke.     Altona   1798.^ 

FortgefeUt  unter  dem  ITitel:  rroferpiiuu  «  «.•  •     ' 

-- S«ia  Bildiiils  vor  feiner  Xieb6n»l>olchrffibuiic^. 
.  Vei^L   Golä6s.ck's  littet.  Kachrichten  von  Psenffen  Th.  t»  S» 
900»    Th«  V.  S.    «85  u.  atf9.  r—     J3  e n  i n  a  PnilTe  liueraire  T./ 
"^         IIL   p.  409—415.   —      Seiue    üei^ii«  Lebcusbefditeibun^«  ^" 
Ernefii  a.  a«  O.  a;  3^9 «-'a84* 
"         .  •    '     >  .  •  ■    ■'-       • 

Trendeleijburg  :  (Kar][.  :  I^usw^g 

FRTEDRidH). 

Doktor  der  Med\cin  und  Ausübender  Arzt  zu  Lüheek* 
Gel.  zu  ^Strelitz  iJS^;  gejl.  am  ,  '.  •  "May  Ügs* 

*  Continuatib   eontroreriuie  de  meebaxtiamo  refpirationia 

Hamberger iano ,     qua  L   abfenda  aecis  . thor^clci  | 
probatar ;     IL    Demonfirätio    H a m b  erg e  r iana    de  .  - 
actione   mufcüloTuiti   intercoltalium  fub  crifin  modele 
vocatur  a    C.   F.  T,  S.  M-  ( StreL  MegapoL)  M.  B.     ^ 
(Med.  Dr.)    Gpettiijgae  174^  4. 
Fernere  Fortfetaung  der  Ha  Her ifcKen  und  H  a m b  e  r - 
gerifchen  Streitigkeiten  v^om  Athemhohlen^  wodurch 
die  Beurtbeiiung  meiner  StreitTchrift  ip  der  Jenairchen 
gelehrten  Zeitung ,  imgleichen  Herrn  Haiitiberger'a 
lEinwÄrfe  dagegen  jtn  feiner  Thy^ologie  beantwortet 
'Wearden.    Boäock  und  Wismar  1752.  4* 

—  ■  at        t 

"'  '  ■  '  -   .       . 

Trssenreutkr     (Johann    XJi-- 
RtCH  .Christoph)* 

Studbrte  zu  Altdorf  und  ward   dort  1759  ^fy^^'" 
,'Rechten   Licentiat,      Bald  dm'auj  gieng,  er  n^^ch  Cöttinr 
gen ,    wo  -er  fogleick  \.  Erlauhnifs  zujm  Privatdociren  bey 
der    Univerfitd^   erhielt.      ImJ.   1761  bekam- er   Gelegen^  - 
heitf    als    Sekretair  des   damahligeü  Danifehen  GeneruU  ' 


\ 
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nudtteurs'  näcK  Hopenhagen  zu  fiontmetU'  Zu^Aftfangdet 
L  i?6s  wurde  er  zum  jiuäiteur  des  Schleswigifch^n  ge^ 
worienSn  InfanUrieregimients  und  no^h  in  demßslben  Jahr 
zum  Oberauditeur  zu  Rendshurg  ernannt^  ^  Ji(i  /.  1770 
Uefs  er  ßch  während  des  Aufenthaltes,  zu  Altdtfrf  zum' 
Doktor,  der  "Rechte  creireH^  und  mächte  hiärnuf  eine  Reife 
jnack  Wien*  •  Endlich  wurde  er  ij^ti  Amtsaktuär  der  Su* 
derditm^krßfchen  Gerichte  zu  Meldorf.  Gfh,  zu  Altdorf 
am  Stfjßen  November  1739;  S^ß*^^  lOUn  (nach  andern 
im  i^en)  Auguß  1733. 

DisquiCtio    iutii   Germäniicl,   Aum  hiseredis  inftitutio  fit 
.     Caput    ac    fundame^tum    tötius    tefiamenti.     Altdoxf* 

1759-  4-  V 

ÜilT.i  de  •mahcipatiotie  lüinus  pleHa.     ibid.  60^.  4. 

PomiuetitatiO  de  his,/  qui  haeriedes  infti^  prbhibeti^r« 
Gotting.  1760.  4« 

Compexidiuin  antiquitatum  GeTmanicamm  in  ufum  liu« 
ditorii.     ibi<L   1761.  B«     Auch  ütitet"  dem    "Iitel:  Aflti-^ 

äultates   Germanici^Q  in  compenditHn  -adornatae«     ibi- 
em  modern.  S, 

Selactamm  obfervationum  iuris  Oeriüanici  fylloge*  ib. 
eod'#  ,8«  iJ^  der  Vorrede  meldet  er^  dafs  diefe  Anmer'- 
klingen  aus  den  Papieren  fehtes  Stiefvaters  ^  D.  HdU'^ 
mann  von  Te u tfclt enbrunny  entlehnt  feyisni 

Vergl.    fV^idlich* s   biog^    KachTicKUi^   von  den  jetztleb^dea 
Keohu^eJl.  Th.  $.  &•  395  u«  f.  — r     Nppitjch  zu  Will  B.  4» 

».  33a— 534*  '     - 


z'. 


Tretzpl  (Johann  SxkpHAisf). 

'     Magißer  der  Philofophie;  erß  Pfarrer  zu  lUfchwang 
in  der    Oberpfälz^     hernach   feit  t783   Stadtpfdrrer  und    - 
Infpektor  zu  Sulzhach»     Geh,  zu  Suizbach  äni  i/^ten  De' 
tember  i733;  gfß»  oirn  2^en  April  iQbo. 

V  N     ■ 

"D.  (Praef,  Job.  Step K  Müller)  de  hominis  obliga«* 
tione.  ad  utendum  mediis  revelationis  vel  ante  admif- 
fam  illins  veritatem  divinaxn.    Jenae  1755'  4» 

Commentacio  de  fine  actionum  D^i  tranfitivarutn^  ibi* 
dem  eödem.  4. 
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124    TnxTJBKt  (J.  5.)    r.  Tuv  od.  Tuw  (C.  X) 

Antritttp^digt  von  der  ^»rohlriiätigen  Aikftalt  de»,  chrift» 
liehen  Xiebramte«    Niiraberg  1777«  4*  ^ 

IhfialUtiozupredigt  von  dem  redlichen  und  fefien  ^üioe. 
eineft  chri&liöhen  Lehren.  Nürnb.  u*  AUdoif  17S3*  4« 
(^Suhl  auch  im  4oten   TheU  des    Repertoriians  von  gm^ 
Un    Känzelrfden.)'  ''.     ,     ■     ^ 

*  Gebote  und  Löedor  «ur  JnbeUndacbt  hej  der  5ojähri-' 

Sen  Reg^eiruugftjubelfeyer  des  Kurfürften  von  Vfalz^ 
ayem.  Sulzbach  1783«  8« 
^Auserlefene  Liederfamnilung  zui^  Beförderung  undUe- 
/bung  chrifilicher  Gefinnungen  und  Tugenden  in  allen 
Ständen ;  auf  höchß«  goadlgfte  Genehmigung  und 
Verordnung  ausg^^rtiget  von  dem  ^ulzbachucheii  Mi* 
nifterium«     ehend«   7790«  <  8« 

*  AITecurirter  Evangellfcher    Religionaftand  im  Herzog* . 
tbum  Sülzbach,    fowohl   gehörig  erläutert «   als  ai^f^b^ 

r^egen  Angriffe  geziemend  vectheldiget  .  •  Mif  fo  vie-^ 
en  Belegen  f     als  das  Wahrheit  -  und  RechtlieVende 
Publihum  zur   gründlichen  Beurtheilung  diefer  vrichu» 
>  tigen    Sache    und    zur    volll^ommiien    Ueberj^eugung  ' 

irechtlich  begehren  kann.    Leipzig  1797.  S^*  8*    ( '^'^* 
-    ter  dem  ,  Vorhtricht  fttht  fein  Name.^  .     , 

Schulrede  vom  fleilBgen.  und  nützlichen  ^chulmanne;^, vi* 
^un    TheU  des  neuen  Magazins  vorzüglicher  Frctdigteii. 

Abhandlungen  vom  Beichtwefen   auf  dem  Land^  -und  < 
von  Landpredigten ;  t'ni  Ladäprediger. 

^  Ver^l.  Q.  L.  liichter'sWio$fTphi£che$  L«xUioa  der  ceifiUchcii  • 

Ificdezdichter  $•  418. 


le 


\ 


von   Treu   oder   Trew   (Christoph 

Jakob). 

Nachdem  ihn  fein  Vater  ^  Chrißoph  Treu^  Apo^ 
theker  &u  Laufy  Anleitung  zur  Botanik  und,  Pharmacev* 
tih  gegeben  hatte  ^  fiudirte  er  Xeit  t7 11  zu  JUdorf^  <r* 
warb  fich  dort  1715  die  medicinifche  Licentiaten  •  und 
1716  die  Doktorwürde;  begab  ßch  alsdann  nach  Haufe 
und  jßeng  an^  glücklich  zu  practiciren^  Im  /.  1717  gitng 
er  auf  Reifen  durch .  Teutfchlan^ %  H^  Schweiiz^  Franlt^ 
reich,  Holland ,  und  pon  da  nad  Dantig^  wo,  er  ßch 
ein   Jahr  lang  aufhielt.     Alsdann  (172p)  reifetear  mOiC^ 


V.-!. 


\    \ 


▼oa  Taev  oder  Thew  (G/  J-), 


ia5 


Hfinigsherg  in  Preuffef^^  wid  Imn^nock  in  demfilhen  fahr  ^ 
ira  Vaterland  zurück  i  -prakiiciru  alsdann  in  hnuf  wieder 
'  €inig0  Monate  f  wurde  noch  tit  Ende  dejjfelhen  Jahrs  in  ^ 
lim  Collegium  medicum  zu  Nürnberg  aufgenommen  ^  und 
erhielt  in  diefer  Stadt  eine  fehr  ausgebreitete  Praxis^  die 
ihn  auch  auswärts  ^  befonders  in  Ansbach  ^  bekannt  machtef: 
fo  dafs  der  damahlige  Markgraf  ihn  1736  zu  feinem 
wirklichen  Leibarzt  und  Hofrath  ernanhie*  Als  Mitglied 
der  kaiferU  Akademie  der  Wißenfchaften  umrde  er  174^ 
Adjunkt  und  iJjfiPräfldeni  derfMen<^  womit 'dte\ff^iirden 
eines  "R^hsjffflen  ^  PfalzgfafenSf  kaiferiicken.  Roths  und 
Leibarztes  verbunden  zU  feyn  pflegen.  Im  }.  1744-  '"^^^ 
er  Senior  des  medicin»  Kollegiums  zu  Nürnbergs  Einige 
Vokationen  nach  AltdorJ  und  ins  Ausland  verbat  er  fleh» 
GeK  zu  Lauf^  einem  Nürnbergifchen  Städtchen  ^  am 
Sßßen  April  %6g5  ;gefL  am  iQten  Julius  17^. 

Diff.  inaüg.  de    cbyloll  i^oetus,    additis  obfervatianibut 
anatomicis.    Altd«    1715.   4.    Auch' in  Haller*«  Dif*  > 
lertt.  unatt.  felectt,  T.  V. 

Plantarum  Hetruriae  rariorum  catalogus.  •  • ..  1715»  fol« 

Nachrichten  von  einer  raren  Hanptwunde,  deren.  Cur 
und  Section.    Nürnb.  1724.  ,4^     Mit  Figuren» 

ftalation  von  der  im  Jabre  1726 'zu  Nürnberg  verblU« 
beten  Aloe  AmericaUa  Clufii.  ebebd.  X'^7»  4«  Her^' 
nath  viel  vermehrter  in  den  Fränkifcben  Actis  eru4i* 
ti$  et  curiolia  Samml.  6  und  10.  (1728*) 

Vertheidigung' der  Anatomie  in  einer) Rede.   eb«l729«4« 

Wohlmeynender  Yorfchlag,  wie  eine  voflftändige,    zu-. 
verläHige  und  deutliclie  Abbildung  und  Erklärung  al- 
ler Tlieile  de*  menfcblicben  Körper«  kann  ausgeferti* 
(et  .und   denen   Liebhabern    um    einen    erträglichen 
^reiä    uberlafTeU  werden^  zur  geneigten  Ueberlegung 
eröfTneV    ebend,  I733.(  fol. 

Epiftola  ad —  D.  Albertum  Haller  de  va£$  lingual 
üilivalibus  atque  fänguiferb.  ib.  1734.4«  Cumtabb^aen« 

Dlir.  epiftoUcä  de  differentiis  quibxiftdam  inter  hominem 
natum  et  nafceadum  intercedentibus ,'  deque  veßigiia 
divini  numini's  inde '  oolT^gendis.  Accedunt  tabulae 
aen^ae  V  in;  dnplos  alterae  variis  coloribuft  illuftra« 
t^e.     ibid*    1736^  4.  ^  Teuifch  und  ^mit  einigen  neuen 


g 
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13$  Toa  Taw  oder  Xmxw  (C.  J.) 

Anmtrlciuigea    fc$    hA  Herrn  Yetfaffers   vermetirt. 
Mit  Kuvfern.    Nürnberg  1770.  4*  .     ^ 

Tlantae  feiectae,    quorum  unagines  aj  eiüemplaria  natu«* 
ralia  manu  pinxit  G.  D.  £nret,nominibu8  propriU 
«t  iiotis\ittuüravit  C.  J.   Treu; -in   aes  incidit  et  vi- 
f  ^         vU  ooloribiia  repraefentavit  J»  J«  Ha  id.     Decaa  I-Xv 

ibid..  175^ — IT7S*    ^^       Treu    beforgU    davon    7a 
Tafeln,  .  ' 

"     Librorum  botanIcQrum  Catalogus  I-^III.     ibid.  1752*-^ 
1757.  fol.  ^      ^     ^  .^^ 

Cedronim.  Libani  biftoria,  earumque '  cbaracter  botani- 
cus  cujii  illo  LaTtcis«  Abietis  Finique  coniparatus :  ac-^ 
«edit  brevis  disquifitio,  an  haec  arbor  fit  illa  ipfa  in 
TaGvo  codice  prae  ommbu»  celebrata,  et  vel  aeres  ^^ 
be^rpfcb  dieta ,  itemque  an  Graecia  botlmicia  fuerit  co* 
jnita.  Cum  VII  tabb.  aetu  ibid.  1757.  4*  (Der  An^ 
^an^  diefer  BeohachtungeH  über  die  Cedern  fleht  in  den 
Tovi»  Acti«  Med.  Nat.  euriof.  T.  I.  GhL  CI.  p. 
409  ^qqO  -*-  Apologia  et  MantUIa  obfervationis  d«_ 
Cedro  Libani  et  Cedroruin  Libani  Hifioriae,  feü  Hir 
ftoriae  Pars   altera,     ibid.   I767.   4.  ^{Auch  in  Novis 

'  Actis  Acad,  Nat.  Cur.  T.  III.) 

Kurze  AbfalTung  de;r  Anatpmie,  wie  folcba  zur  Mable* 
reyr  erfordert  wird.     Berlin  176..  foU 

riantae  rariores,  quas  ipfe  in  borto  dq^eftieo  ooluit^ 
fedHiduai  nbtaa  luai  examiMvit  et  breviter  c^xjpliea« 
vk«    NoxjmK  1764*  foli  .         . 

Tabulae  oAeoiogicae ,  feu  omnium  eorporta  faumani  p^r- 
f ecti  olliunr  imagine^  ad  ductum  naturae  tani  ligiBa- 
tim  quan  in  ordinarta    eonnexioiie  feeumium  habitum. 

/  fuun»  ejcternuaa  nugnitudine  naturali  fub  eiusdem  in^ 
ßituiione  repraefentatae ,  ab  Anonymo  defcriptae,  a 
Georgio  Xicbtenfteser,  fculptore,  et  Nico- 
lao   Frid^ericD   Eifdn^berger,    pictbret    effi^^e 

.  et .  in  piiblicum  ^ditae.  ibid.  1767.  fot;  max.  '  Auch 
Teutfch,    Mit  40»   gröfstentbeils  illum»  Kupfertafeln* 

i^  den  A^tit  Acad.  Natur*  CimoL  fiektn  über  ly^  Ob* 
fervationen    von   ihm.^    und  in  dem  Conunercio  littera* 

..  rio  pbyiicp  •  tecbnico  •  medica  133.    Auch  in  <^«n  Ffaa» 

,:    Iiifcbeii    Actis    eniditis    et  CDrioßi,  z*  B.  ui  der  ^ten 

Summiung  Nr»  9 :  Obfervatio  iealBTut^ ,  ductum  fali* 

.  valem  navuin  Cofcbwitaü  ad  vejaa#  UngMalif  i:aim&- 


-..-».. 
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V.  Teeu  oi 'HiÄW  (C;  J.)    Tkwge  (N.  ?.;    »jr 

Beriebt  jle|B  CoUÖgü  n^edici  No^tnbeigeiifi^'vr^gega  der 
Heufchrecl^en  (ron  IJ750) k  in  (S c h n i z le i n ' 3)  Se- 
lectis  Norimberg»  1h,  i.  S.  3^5-7-376.  . 

VeierHefs  die.  tH>n  ihm  hefefftnen  (XfefBk  hotunita  Con* 
radi  iiesnexi  ^em^^eheimtn  Hofrntk  jSckmidel 
XU  deren  Heroftsgahe' (Vergl.,  oben  Schmi^el).  Vor 
dem  2ten  Fiifcikel  fieht  von  Treu  eine  Abhandlung^ 
iboriff  fir  die  Schickfale  die/er  und  änderet  Gesnerie 
fchen  Schriften  erzählt* 

Sein  Büdnifa  ia  SchwtxzlEuuft  ▼.  J,  J,    Haid,  U^  JBru€ker'^ 

Bildcrlaal  lotcs  Zehend.  Aiif  einer  Medaille  von  Vefin^r^ 
Ycxgl.  Brueher  k  a.  O.  —  l^ilV s  Nürnberg.  Gel.  l^xXkou 
Tb. .4.  S,  67—^72.  Nopit/ch'eHS  41er  S^^^pieraentband  da- 
zu 8'.  35s  —  35ß'  —  Sammlung^  aller  ;Haadlun§*ij  uu^  Sckrif» 
teil,,  -welche  zum  Gedächtnifs  p.  C k.  J»  ^^.»'.«f  m '»  u.  T.  w» 
sinn  VorXeheiii  ^c^omicen  find.  Alid.  1770.  fol.  «^  Mdnu- 
jncaLt»p&  ^h:  J.  Tfewii- factum  *b  Aoadeinia  AltdoT&ua.  fpU 
^■x»  Mauüraentuja  Ch,  J>  Treiüia  ^pQiituip:  a  .JET^  jS.  BmnV 
pel,  Erfürii,  4.  —  Nora  Acta  ^pad.  Nat.  Curiof.  T.  IV/,— 
£rn&Ar  a.  a.  O.  S.  54«  — a46.—  ;Voii  arrtfw'j  Bibüor  , 
Ükt^,\  ^e  er  der  Univei^tät  zvt  Altdorf  vermachte,  handelt 
antf^vU^h  JBfßurr  in  Memorab.  bUlioil^«  publT  P^  IXI.  p« 
147  — «70.  *—  Y^S^  hierliber  axich  W i U* s  Opid^Uskte  dtt 
Univerf.  zu  AUdorf  8.  I74'n-i73^  /     *' 

Treüöe  (Na THAMAEL  Friedrich). 

Suidirte  zt^  Datizig^  Jena  und  Roßo^^k^  Mfur4^  ^758 
Kandidat  dta  .Fredi§ißmU  zu  Zwanzig  ^  x'jG^  Fr'ediger 
hef  Su  mS.«  Iv  at<hr^  bald  Sttrauf  in  demfelben  Jahr  Dia* 
kowMS "^cy  Su  Jintharineny  noch  in  demfetben  Jähr 
Diakon  4e^  Oberpfarrkirche  St,  Marien^  Vjyjt^ffior 
i^rfeUkcn;^  in  dfir  Folge  wfch  königU  Fr^uffifther  fiv^'^ 
cken  -  ^nd'  SchfdrAth'9  und'  zuletzt  Senior  des  gkifilichen 
Minißeriums%  War  auch  eine  Zeit  lang  Ordinarius  )3,m, 
dortigen  Spend-  und  Zuchthaufe,  Geb.  dafelbfi  am  j^terf' 
Oktober  iT^l}  ^Jt,  am  ^ten   Oktober  i8pp. 

Ibtemcht  in   der  ohriMichen  liehre  far  etilen  Juden. 

Danzig  I7Ö8«  8*    ~ 
Glaubens}) ekenn|;xiirs  der   Wf^fenkinder   im  Sp endb&uftii 

bey  äuy  Ronfirmation.    ^ebei^d.  1771.  8. 

Veifl«  Goldhesk*i  littcr«  KAchrichton  Toa  FreniTcn  Th.  \^  8. 
150  u,  f.  .  "    . 


V  I 


198  lAMtuno  (X  J.) 

Studirte  auf  dem  Gyfnnafium  tu  Eichßadt  und  4m^ 
der  Unnaerfität  tu  Wien  y  wo  er  Doktor  der  lUedieifiund 
gleieh  hernach  Siadipkyfihus  z»  tteumarht  in  deh  Ober» 
jffait  wiirde^  Im  /•  1711  kam  er  als  ordentlicher  Tro^ 
Jeßor  der  Medicin  auf  die  Univerfitat  ^  Ingolßadfs  in 
welchem  Amte  er  auf  vielfache  Weife  Nutzen  fiiftete* 
Geh^  XU  Eichjiddt  i6Q0i  §eß.  am  Igten   Sepi.  l7S8* 

Typofis  fyntheüca  fcrutinii  roedici^  feu ,  Examen  «egf o* 
rum  a  Medico  rite  ioßituexldi  ratio  per  feptem  qua^«. 
ßiotkot  bmniuiii  citcumftantiarum  radices ,  cont^ntas 
in  vulgato   illo   Terficulo:   Quis?  quid?   ubi?' .qi41^u$ 

.  auxiiüs?  CUT?  quomodo?  (£uando?  la  JPhUiatiroti^m 
praefenim  TyrontiiR  gratiam  deducta,  et  in.^dujplici^ 
geaeris  tabulas  digefla.    Ingolfiadii  1719.  4# 

IJUr«  PuniCtum  centiale  onmiom  lineanua  medicaniiiii 
id  eft»  Tractatus  medico  •  tbeoricus  de  Medici  prae* 
ftantia  et  officio  generali,  feu,  Methode  medepdi  una 
cuai  triplici  remediorum  fönte  pbarmaceutico ,  ,  cbi- 
Tutg«  et  diaetetico,  formulas  praefcr^beodi  ra^W^  ^ 
indice  locupletiiliino,  nova  et  dara  methodp  ordiad* 
que  concinno  \ad  mentem  et  güftuin  modeTsi  faeculi 
'efformatus,  uti  tyrontim  inftructioni,  ita  Fragticorum 
vfui  accommodatiilunuar  cuiua  librum  primum  de«- 
fendit  Job,  Fridericua  HartmanaYtii  .N^ofö« 
,r^nlis  Falatinm*    ibid.  eod«  4» 

— ^  de  cancria,  borumq^e  partium  natura  et  ufcu  iSi» 
dem  i?^2l,  4» 

— ^  Introduotio  ad  libnmi  fecunduni  de  fönte  ^harma« 
ceutico  et  modo  operädoiüi  medicamentorum  t '  (eu, 
,  de  natura  in  corpore  bumano  medipatrjlcet  c^^tria 
Stablianoi  vindicata.     ibid.  1723«  4. 

M»  Alteratio  Microcoamx  tberapeutica,.    feu,"^   Träctatus 

:  medico  -  tberapeuticus  de  remediorum  et  medicamen* 
torum  alterantitim  operandi  et  adhibendi  «nodo,  met* 
teria ,  formulis ,  indicantibus ,  et  regulia  practicia«  .  ib.* 

1726-  4*  '  ; 

—  Tractatu^  medico  -*-  tberapeuticus  de  fabrica  et  ar^ 
tificiora  praefcry^tioM  formujUirum  mjedicioalium*    ib. 

'  1728.  4. 

DKE 
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*)  Nicht  Tasviizita, 
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OiflL  Sobolff  f  tftiemmr.  af gri8  a<ld;rc6itiNlaef 'feü^Tracta* 

tus  medico-therapeutico-diaeteticu».     Ingplft.  1730.  4. 
*i»  Tortuta   eorpori  hümeno  fdiutlfeira  ^et  lisiepe  neceffa- 

ria,  Am»  Fdiw  tbecapeutico.  -  chlnirgicüi^.   iIk'  1731.4. 
•*.^ — Fena  tberapeuU<?o  -  chiiitrgioi^  4onla4»uatu8.    iÜi^ 

dem  173Ä.   4.  / 

Ffeudo  -  Medicina«  populi  ruina  ex  negligenda  fupma| 

in  Oratiöne  inaugurali  de%lucta»    '  ibid.  eod.  4.     ^ 
Abufuft  Tabaei.    ibid.  1735.  •  •  » 

Rede,  ob  ein  Medicua  iica  verbe^rratb^n?    und  was  et 

SxAi  vor  eine  Braut  auserwählen  folle?  Aus  dem  La« 
;  teinifcben  uberfetzt.    ebend.  1736,  4,    .  /^ 

Oratio,    qua  dedxicitur,  an  et  quQäiodd  verum  llt  illud 

Rabbinotum:     Optlmus    Medicorum  meretur,  Geben- 

nam?    ibid.  1737.  4-  * 

An  mai^aritae'praevaleant  aurot     ibid    1737.^  • 
An  Poeminae  civitate  medica  lint  donandae  $  Oratio  inau* 

guralis.     ibid.  174O.  4.  \      ^ 

An  adhuc  denturveri  Energumeni?  Sine  anno;  •  -.  .' 
(^timus 'Medicus,.    faniorU   {iberae   muräriae   focietatta 

föcius  e0e  poteft  et  debet.     ibid.  1749*  4.  ^ 

Unicam  gulam  plures  occidere ,  ^uam  fatum  et  gladiu^  $  • 

Oratio,  ittaüguraib.     ibid.   1752.    4. 

Diff.  de  dyfenteria.'    ibid.  1756.  4.  V 

—  de  infei^dbiU  trahfpiratione  Sanctori^pä«     ib.  t757*:4» 

—  de  aßbmater     ibid.  if^Q.   4-  .    '^ 

Ja  Acta  Acad;  Nat«  Curiof^/it^  ip/ius  nomine  relatafunt 
Vol.  V..  Öbferva!^  ia6*  et  Obferv.  134,  de  partu  ve- 
ficulari.  Itdip  Obferyat«  IX  de  ropla  caniofo  r  fcirrbo« 
(0  »  fcropibulofa  ftupendae  inagnitudinia   et  ponderis. 

yerfl.  JF^ra««,  /«y*  ^rienu^aldti  Albiiin  Barame iatrict« 
-(Monach.  17SS;  8*)  P*  134-^1^6.  «-«^  31tf«f#r «r i  Anuale« 
Acad.-  Info^td.  F.  lU.  p.  lag  .  fqq«  p.  t7i.  —  Viri  rcn|»ti«» 
CBuditionc  ac  pietate  ii^ünnes,  «jup«  JSichAadium  rel  geuuit  vel 
aluit  (aactove  And  r,  Stru^ u//i « )  p.  4Sa ^—436«  -«  ^ r • 
«#jl<  a.  a.  Ö.  Jw  95S-<^354« 
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von  Treytorrent  (Johann  Jakob 

Doktor  der    Medicin  Und  ausüBenier  Arzt  zu  Lüni^^ 
ivrg»    Geh*  zu  •  •  •  in  der  Schuftitz  •  •  •  •;  gefi*  &77^» 

Vierzehnter  Band.  9 
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130     T'on  TjgiTTomuMT  0.  J»  f.)    Tana  (J.  F.)-  * 

Naobricfat  vom   Gebraiiq)i  des  Salses  vom  Eifenvitriol^ 

Lüneburg  1754.  4. 
Zwey  mediciniCDhe   Tra'ctate   vom  Dafeyn  Gottes  und- 

▼on   den   Krankheiten    des    weibUchen   Gefchlecbts; 

»ebft  einigen  prsktitbUen  Zugsbeow^  «bend«^  I770«  8^ 

Triebel  (Johann  Adam).      ^ 

Fürßl.  Schwarzhurg  •  Rudelfiädifchtr  und  Sonders^ 
haufifcher  Birgratk^  wie  auch  Kammtrkotnmißionsrath 
zu  JLeutenberg.  Geb.  zu  •  •  .  t6^i  geßiwhen  mm^  ^ten 
May  i77u 

Betrachtungen  fowofal  über  die  Mittel  und  Wege,  tito* 
durch  ein  Bergwerkseigenthum  regehnälsig  ^u  erlan« 
gen  und  zu,  erhalten  fey,  als  auch  von  d^n  Fehl*etb^' 
wodurch  es,  nach  den  Bergrechten,  wieder  ve^k>hrdrt 
werden  könne.    WeilTenfeTs  1767.  4.  *       *, 


z' 


Trter  (Johann  Paul), 

Wahrfcheiülich  Bruder  des  FolgeridjÖni»  ' 

Studirte  %u  Leiffzig  Theologie ,  ungeachtet  er '  Hie 
mn  geifiliches  Amt  anzunehmen  Willens  war^  his  X^Ofk 
von  welcher  Zeit  an  er  Hofmeißer  junger  Edelleute^  war^ 
hauptfächlich  zu  Dresden.  Im  L  i7i4  wurde  er  JBergg€* 
richtsdirekter  zu  Glßckshrunn  im  Fürfienihum'  Meiaingmi^ 
Imweit  Eifenach»  Bey  tiefem  Amte  mufste  er  fieh  zwar 
der  prahtifchen  Rechtsgelehrfamkeit  und  dem  Berghaum 
vorzüglich  widmen:  doch  fetzte  er  fein  Studium,  der,  Theo», 
logie  dnhey^  felbfi  als  Schriftßeller  ^  eifrig  fort.  Ms  er 
feine  ^Anmerkungen  über  das  Conccrdienhuch  fchrieb  ^  r^ 
feie  er  in  jed^t  Woche  einen  Tag  nach  Gotha ,  um  die 
in  der  herzoglichen  Bibliothek  beßniUichen  Handßchriften 
von  der  Reformationigefchichte  zu  gebrauchen*  Geb.  tu^ 
JÜlohrfL  im  '  Meiningifchen  am  Slgfien  November  tßgji 
gefi.  am  20en  April  l'jGQ: 

*Aiinierktingeii    über  .das   Goncori^onbuch «    worlnoen- 
dallelhe  nach  der  Bjchtfchnur  der  heih  Schrift  g;e. 


/ 


TW  (J.P,)    ,     '  13,1 

prSfet,    gegetr  die  Schwäbifche  und  Niedarfachfi&hlr/ 
Foimuln  und  dals  Torgauifche  Buch   gehalten,     auch 
au«  vielen  Mfcr.  Und.  andern  Urkunden  erläutert  und 
v^o  ea  nöthig;  y^iderleget  Wird.     Nebft  einer  h'iRßrU 
fcben  Nachricht  von  den  Aiicjtaribus.und  andefn  i^^erk-  . 
würdigen  Umftändeii  des  ConcordienbucUs.     Verfaffet 
von  Jv  P,  T.    ^>anls;fc,u,  h^i-pt.  (Duisbw'^)  1747.  4*  / 
'Anmerkungen  über  den  Heideibergifchen  Catechismuin  ^ 
verfaffet  voi\  J.  P.  T^    ebend.  1754^  8« 

.-.     ■  ,        '  ■  '     '        '" '.  •    > 

Von  folgenden    SchrifUn  hat  d^r   Ferfajfer  felbß  hey  fei» 

ner  tSeheHshefchr^ibung  die    Tiul   höchfi  fiüchtig  und  ab* 

gehürU   angegeben»      IVas  ordentlicher   o4cr  genauer,  an* 

gezeigt,  iß    mufste   ,mit    vieler    Mühe  ^  aufgefpujjt 

werden, 

Chi^aiia«.  •  ..  •  i 

Der,  ütberwundene  Atlieift..  •  •  •  ^ 

*  Einleitung  zu  dem  Re^ht  der  Natur  der  Cbtiftllchen 
Völker;  verfallet  von  J.  P.  T.     Eifenach  1756.  8^ 

lauli  Sinn  von  dem  Glauben.  •,•  •  •  .    \    /     ' 

Qhrifti  Sinn  von  dem  Glauben«  •  .  .•  • 

Hof'Rf^cri  Sinn  von   dc^m  Glauben,.  •  •  •         « 

Un^erfütdiun^  eitiiger  un gegründeter  Meinungen«  .  *  •  • 

Gedanken  von  der  reinen  Lehre«  •  .  .  .. 

BeliaU  Erklärung  den  ILeh^e  Chrifti.  .  •  •  « 

Anmerkungen,  über  einige  wichtige  Oerter  de^  Epifieln 
/Pauli.  .  .  .  .     • 

Anleitung  ssu  einem  üngebeuchelten   Chriftentbum.  .  .  .'^ 

Einjg^v  erleuchtaton  Lehrer  Gedanken  von*  der  D^- 
mutb 

Extract  aus  Jac^.  6 Ordens  Differtatioft.  von  der  Fria« 
dens-  und  Unterfch^idungstheologie.  *  •  ^  \ 

*Per  wahre  Gottesdienft  der  Engel  und  der  Gläubigen^ 
im  alteii  und  heuen 'Teftament,  wie'  auch  der  falfche 
Gottesdienft  dec^  alten  und  neuen  Heuchle^ ;  in.Be*" 
trachlung,  gezogen,  voa  J.^  P..  T«      Frankf.  u.  Leipzig , 

175?-  8.  .     ^ 

Der  Zttßand  des  Judifcben  Volks«  •  «^  .  >  * 

*£rinne.rungen   bey   der  Ueberfetzuhg  des  neuenfc  Tefta- 

ments«.    welche   von   äjbnßxi  Herren  Heu  mann,  und 

Ben  gel  verfertiget  Worden;  verfallet  von  J.  P.  T. 

Frankf.  am  M,  (Eifenach}  1754.   8-       ^ 
"^ Auszug  aus    Samuel   Clarke-'s  geiftUchen  Raden« 

Eil'enach  1756.  g. 


t     ^ 


.\ 
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Betraohtungen  3er' wichtigften  Oerter  Aeir  Epift^T«n- 
11  an;  di^  Roller  .«  Ji.  •      '^  /;, 

*  Ermahnung,     der  Heudieley  und   der   Sicherheit   »i 

entfagen  i  nebft  eii^er  Prüfung  einiger  fredigten  Hm. 

.  Forftmaaa^t;     T«[rfaifet  vo|i   J.  f*  T*     Eilenadi 

^Zeugnib  der  'W'alirheiti  oder  eines  Chriften  Gedanlcen 
-*  von  der  Beformaüon.    Frankfurt  niid  Leipzig^i    (£t- 

,  jr<«acÄ)  1760*  8*  -   / 

*^ium  Oeüderiunit  oder,  eines  ;Clmfi1i^  g^finaten 
liayen  Bitte.    Eifenacb  ^175^  8*  ^         ,    ^ 

^Betracbtung  der  Sätse,  dafs  Wir  tagUcb  viel  (nndtgeA, 
und  durch  cU^  Abfolütion  Tetgeoung  erfangen,  eh» 
1760-  8.  ^     ' 

*Wai:nung  vor  dem  Betrug  det  Sänjlfi^.f  ^|it|ch  Betrach- 
tung der  8räenEpiRel  Jp1^9iin;is«-^ebft  einer  ,N|i^ 
ficht  von  Bin*  D. .  S  e  m  m  1  e;  r *  a"^  Betragen  aigen  daa 
Fium  Defid^rium»    Frankfurt  und  JLeips.    (Eif^nack) 

1760.  8.        ';■  ''    '•  ■""■•.  '■'"!■ 

*  Betrachtungen  einiger  Einvtörfe  wider  djle  Vinrfbtge 

Ijottes.     eiend,.i76o«  8^';  .,  _A    ^< 

*  Gedanken  Von  dem  neuen  He^rdendium,  welch^  ia* 

nigä  Weltweffe  auf  zurichten  hemnh£  CndNl  ilisbft  '^ 
ner  Nachricht  von  der  Befchaffenbeit  der  Tt^äui^^ 
die  unwandelbare  und  ewige  Religion;  d<är  SEiiäii 
der  ErkenntniCi  des  Guten  und  Bofeh;  6eheinihi£b 
cur  ][ßrläueerung  der  Gefchicfaite  unfer«  Zbit«  ehend. 
J76a.  8. 
f  Ennnerungeh  bej  der  Fhilofophie  des  gut^n  Terftaa« 
AffSy  welche  Hr.  Marqais  d*Argen^s  siiitf^ebtauch 
des   Ca  valiers   und   deS'  Fraueoftininidni    gefcbriebea« 

Eifenacb  1762.  8.-  '    '  ^ 

^Unt<^weifung,  wie  ^n  fuii^ger  AC^cb  fich  sa' verbal«* 
ten  habe  xu  ß  %«-<♦.*.•  •  '^  ^  :i  >: ' 
>'  *lhe  Herrlichkeit  des  Chriftltchen  "tt^  das  Elend  ,^ar 
neuen  heydnlfche^Keligion«.  Frankfurt  (^EtfenmA^ 
1764.^.  ^-^ 
.^Anmerkihngen  über  etliche  Sätze  des  Tractatlr:  JDie 
Chfißliche  Ziehre  inl  Zufammenhange.     eb.  176.$«  8« 

*  Das  unnütze  ^«bet  der  neuen  Heydien.  «  «  •  ^ 

Vergl.  Seine  ei^t^ne  Xiebeii»befchrittsifiif  t'^Wftusgeftbfn  Ven  /(•• 
hunn}  G(^e(irg)  E{ck}y'^  ^l^^jtpM^  t^^  $,  ^ß^  Krn^^ 
fti^.  %.  0,  S.  ^66^^^  ' 


.      Y 
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TrxIck  (Johann  WöLTaA^G), 


*99 


waiirfcheinlich    Bruder  des  Vorhetgehen« 
.ri    ,  den.  . 

Studirti  in   Iseipzig^     wo  er  auch  Magifier  wuri^ 

Nachdem  er  ßeh  ein  Jahr  in  Dresden  aufgehalten^  S^^*^ 

et  Hack    L^eiden  und  erwarb  fieh  dort  l^QQ  den.  jurißir 

fchen   Doktorgrad,     Im  h    1711  wurde  ^r  Prafeffor  der 

Benddik  ävf  der   Univerfitdt  tu  Leipzig ,  1704  j^her  Kcn 

nigl^  Preujfftfcher  Hofraih  und  ordentlicher  Profeßbr  der 

Eeckte  auf  der    Vniverfität  zu   Frankfurt  an  der  ^Oder» 

'Nach  Joh»  Jak*  Mofer*s  Abgang  wurde  er  OMinOi^ 

rimi  dier  JurifitnJakuJUätt    erhielt  aber  1743  feine  Endafß 

faHg%  ik)e%l  er  dujferß  ^ unverträglich- war^    Et  gieng  hier* 

aiif  hack   Danemark  ^    und  von   da  als   Sekretair  der  zu 

.  trankehar  errichteten  Ddnifchen  Kompagnie  zu   Schiffet^ 

^in.w^deher    Qualität  er  auch  verßarb»      Geb*  zu  Mfikra 

in  Meimhgifchen  •  .  •  •;  gefi*  um.  1750* 

Die  de  Providentia  Dei  circa  conftitaendos  reget.  Liipf« 

1706,4. 
.  Fragen  von  den  menCchlicfaen  ^feigungen  und  Gemütbf« 

-   bewegungeiu     ebend.    1708*^  Id«      ebend.    1719*   12* 
'.    ebend!  IJ^i»  12.     ei>end«  1733.   1%.     - 

l)iir.  inmug.   de  inribjot  peregrinantium.    Lugd.  Batav. 
,1769.  4.       ,  * 

AnknadveriliOBea  ia  Joachimi  Hoppii  Examen  In« 
ititu^ionum  Juria«  in  quibus  pl^rmuita  Joca  et  buiua 
Examinift  et  ipTorum  Inftitutionun  eoiendantut  atque 
illufirantur»  Idpfiae  I7l'2.  la«  Editio  fecondat  aut 
ctior  «t  emendatior.     ibid«  V7%^  X% 

Di(L  de  i|i6gnibii$  regi#  Volonicia»     ibid.  1712»  4* 

*Gediaii?^en;vom  Teutfidien  JuftitaWefen.     ab*  1715*  •  * 

Einleitung  2u   der  Wappenluinft ;     nebft  einem  Vorbe-^ 
«  :  riebt  von  der  Het ol(Uviiffenfcba£t.    ebend«   I7I5.  8» 

:  ebend»  1744.  8* 

Animadveriionei  \n  Sam.  Stryckii  f^xamen  iuris  feu- 
dalis,    in  <pubiia  pennulta  loca,  ei  iuris  feudalis,  et 
buius  Exänunia  emendaittar  atque  illufirantur»    ibid. 
,  J716.  12.  - 


/  ♦ 
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134  '^^^^^  0*  W;j 

DitT«   da  tranamUHone  Tructuum  Imidilhiin   ui  Mr^det 

allodiales.     Lipf«  ^7^9*  4*'  ' 

Trogr.   de    di^culiiitd  ,  invemenciae  joroppriioiiis' ^tquA 

occlinis  inter  iura  oondurrenüa«     Franoof;  9A  Viadr« 

1754.  4.  ^        .     .       , 

Oratfo  aditialit  de  oeconomi^  iurit.     ibid.  eod-  4* 
Dift  de  prouoitione  fervata  in  legibus*  Möfaioia  de  isi- 

celtu*.     ibid.  1726.  4* 

'—  die  confuetudinibus  fine  öonfenfu  liqperantis  yalebä« 
bü».    ibid.  1727.   4.  » 

•—  d^  varns  xnodi^   coercendi  calunio^if»     ibid.  iTdß*  4f 

'  IJid^e  Arbeit  des   HefpbiUentefi^  ^^    '    H  >'    <  '  '^   T 
.—  da  iudicia  «aptiofo.    ibid.  i739«  4> 

VfUer  dem    Namen  Joh*    Gottfried  Schützt 

llxamen   methodi   axiooiaticae ,   qua  in/E}ementis  iuria 
■  civilis  ufus  alt  J.  G.  Hainecius.   Francof.  ad  Maeii. 

.:    (J.'p'otias)  Viadr.)   1733.  8-    Edilio  tertiä  (?)•     Acce* 
•cmnt  refpönfiones  ad  vindicias  huius  methodi  a  Gott- 
fr.  Sellio  editas.     ibid.   1735.  8-     Auch  in  folgender 
Sammlung:     Tiiga    opufculorum    Jö.    Wolfgangi» 

^  Ti^it^rif  ^t  Godofr.  Sellii,  quibus  de  ufu  et  ao- 

'  ufu  metliodi  a3cioxnaticde  in,  iiinsprudentia  dtCcepta» 
tur.     Ftancof.  ad  Viadr.   1750:'  8.    ^«  rfip'Wf  was  oi^en 

.    unfer  dem  Artikd   SeLLius  von" der  Gefchichte  diefei^ 
Streites  angeführt  ifi^  fetze  mitn  noch:  HalUfche ' B^y 

träge  zu  der    Gelehrten  Hiftorie  B.  I.  S/,$tf3~*^65* , 
Car.  Ferd;  .H o m m e  1  i i  Litteratuf Ä  iurii  p.  2ÖiMrt 
231  —  235-  ex  edilione  fecunda.'^^' 

I>Iir.  <de  abolicione  cr^minuinV    FrancoT*  ^ad  Viadr.  1734. 

4«      f^om   Refpondenien  Jofu   Sam,    Ungnäd, 
Trogn  de  proportionepoen^i^m« '  ibid.,  eod.  4.  ^  # 

Diir^  d^e  computandis  gvadt:bus ,  fangpinitatia  et  alEnita» 
tis.     ibid.   1736.  4«     Recttfa.     ibid.  1:740*  4* 

• —  de  vitti  foebus  hum.ani  in  uterov    ibid.  17^7.  4. 

«~  de  4igmtatibus ,  quiie  liberant  a  patria  potelbta.  ib. 
eod.  4.      Vom  Refpondenten* 

Vrogr,,  de  pudore  naturali  in  bontridiendis  miitriniiE>niiii  ' 
inlpiciendo.     ibid.  eod.   4. 

Dfir.  ad  legem  Evangelicam  de  divortiis«    ibid.  1738.  4, 
•—  de  onere  probandi  neg^m^bus  incumbendi.Jb. eod.4. 
.  Bi'ogr« •  de -förmula  aotionis.faypoihecariae.    ibid.  eod.  4. 
PiÜ.  de  </onfiictu  obligationum«    ibid.  1739«  4* 
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Diff.  Jle  prinoipltf'ijoogiiofcendi  verttatem,  qoibris  JCti 

utuntun    Francof«  ad  Yisdr.  Y^J^l*  4«  ^ 
•4^  ta  ck£iäo  Ordin^rii  in  AcademiisA    ibid,   I743.  4. 
—  äe  iure  ftapula<i  civitatis  Francofurtanae  :ad  Viad^, 

ibid.  .eod.  4.  ' 

^  NpcÄ  findet!  mar%  unter  feinem  Namen  angeführt  i . 

'  De  ufu  linguae.  Graecae«  •  •  •  « 

VergL  (H'>^7ismtf /»*/),  Bey träfe  der  juxül,  Idtteratur  la  den  VtevJL 
Suatea  «SanÜBl.  -i^.  S.  924,  1^.  f. '        '  ^ 

*  ■        »  r 

f'RiEs'cH  (Wilhelm  Heinrich). 

Prediger  der  Ava)ngetifch.  •  Reformirten  Geineine  zu 
Vrder&äeh  im  Bergifchen  feit  1771  <>Mn^  tu  Xanten  im 
Qevifcken  feit  ii775**  S^h  ^  Duffeldorf  am  ^ten  ^prü 
^7W^S^ß*  ^^  ^^  Februar  1799, 

JDrey  Pr64i;gten  der  beiden  Bruder  Job.  Daniel  |a« 
Jiob  uni  Wilhelm  Heinrich  Triefch»  bey 
der  Aptsverändening  des  jungem  gebalten.     Wefel 

1775.  8* .   .  :'.'■'.■ 

Nieder -liheinifohelJnterbalttragen  feine  Monatsfcbrift)* 
ebet^^'  ftngefengeÄ'  178$  und  fortgefettt  bfs  1792.  8» 

Gedacbtnifi^predigt.  auf  jF.ried rieh  den  Einzigen« 
ge^lj^eu  am  Tagp  der  Einweihung  der  neuerbautea 
reformirten  Kirche  zi^  2ttnten.    ebend.  1786.  8« 

Torf(^lfig^  wr  Befch^ftigung  und  Yerforgung  ^er  mi> 
fk^gen  Armen  in  Cleve  und  «Marie;  eine  von  der  ]«ö- 
nigh  liand^egierung  su  Cleve  gekrönte  Freisfchrifi^ 
tum  Nützen 'der  Armen.     Cleve  I79I»  8- 

Auswahl   einiger   Friedigten    von    Ghriftia^    Fjried*  , 
rieh  BtfuJnanti,  geWefenen  ^konigl.  PreuIT.  Confi^ 
ftoti^lrath  tlüd  etttett  Jtediger  der  Evangel.  refl  G©» 
meine  .2u   Cl6v^*  ^  jNach   deflen  Tode  lierausgegeben 
{und  ergänzt)  vom  W.  H.  Triefch. n«  f*  w.    ehead, 

1797-8.  ' 

Triller  (Daniel  Wilhelm)/ 
Vater  des  Folgenden» 

Studirte  zu  Zeitz   und,  Leipzig , .    wurde  -auf  dießsr' 
Vniverptat  1715  Magifier  der  Fhüofophief  und  171^  zu 
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zig  zurück^  undfeng  An\  VorUfiingen  tu  h)ntten.  Im  X 
17ÖO  karrf  er  aU''Lf^ridpßyßkusnach  Mirfehut^g ^'' und 
1730  0rhiett  er  den  AuJ^' den  Erbprinzen  von.Naffßw 
S(iarhrücli.€^,4!is  :l*eiißf;U  ,fi^  Reifen,  zu  begleiten^. tJ^flch' 
dem  er  mit4knt\die.uSchUteitz.f  undJU  Niederlande  durch* 
reiß  haue-j  kamtfi  ße  i^i'üher  Lothringen  ziirAck,  *Im 
»]•  ^744  "^rlnngie  ^und  ef hielt  er  feine  .  EhdfifftMg '  1^» 
Vfittgen  y  und  Uejs  fuh  in 'Frankfurt  nieder  ^  wo  ihn  das 
damnhl^  dort  ßc^^^fhnlte^  ^^i^h4j>hißk(h^U^i^''h.^ 
feinem  ordentlichen  Reih  und  Leibartt  heßelUe^^  Das 
Jahr  darauf  ieri^^'hi'''der^^^  Sathfen-  Weif- 

fenfets  "zu  feinem  IHoff^th  und  Leibe rztj .  i^ack  demUH* 
Xeben  deffilhen  1746  Vf/f^^k  ^hn  der  Kqni^ion  Polen 
und-  Hurfür fi  von  Söchjpn^  in  gleieiker  rQuolilät  und  'mit 
feiwem  biyhmrigen  Grktit  ^  nadk-  Dresden,  &%Muk  umräe 
er  x749  ^^  ör^^ntlichef'Trof^hfr'dcrldeiKdtiiiäeh  ffib' 
tenberg  berufen."  Geh:  iu  Erjurk  hm  löten  t^^tn  i^6^i 
gefUiim^zfien   May  \i^2.  ' ^  '    . ,;     ^^'i^^,      \^ 

DUr.    (Praef.   T«  G.>  Schacbei^  de  "paMibtlt  eolrperit 

bumani' intemifl.     Liipf.  ITbg«  4* '•   •.  ♦    wA^^t'.   ^qf 

4-*  de  Moly  llomerico  detecto>  com  reUqttit  «rgiimen- 
tis  ad  fakttlam  Circaeam  perüfieoMilHAa*    ik^-t^ti^j^ 

4^  inaug. .  qfed.  (FraaC  .Esr-v  Hö^fmtftind)  d»'^ingue* 
Arne  feu  fucco  nutritiö  fuperflua;    |Iftlae^f^i^  4.^ 

Apologia  pro  Hipf  ocrat^i  Atbeainii^ffiUb  aceiifiitö« 
^Rudolft..  1719*  i^^  *  -«*?   V     'fi    '>.'i    .' 

Epifiorla  in^dico  *  critica  Ad  ceimhei^.ij ohJ  Fitmini  fn» 
p^  .Ii!ei  il  Hipp^ctaiis  Eptdeiotooniln^  iiv^qo« 
iimtjl  agituT  de  variis  eius  editio^ibu#«     ibidi.  I720*  8* 

Hugonia  Qretli  letdeoder.  Cbriitus«  ein  Trauer» 
fpiel;  «US  dem  beygefügiben  Ijateii^ifckeb  Toctb  ia 
Teutfche  Verfe  übermzt^  \md  xiiii>  volUtandigeii  An« 
xnei]uingen^erl&iitert;  auch  einem  poetifcben  Anhange 
Ton  Faifipns  •  Andachten  begleitet.  X^eipsig  1733.  8« 
Neue   dnrchgebenda  Verbefferte  AiiagaW   >Baxnbuipg 

1748.  8.         *      *>.*^    '  '  ' 
f  oetifcbe  Betracbtutigen  ^er  yerfchiedene;  aua  der  Na* 
tur  •    und  Sittenlekre  hergendmmene*  Materien ;  nebft 
-einiji^en  Ueber£etsungen  und  vexmifcbten  Gediehten* 
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lier  Th«ilr  >  HäiKiimig  1735.     216   Aäflage«     iAeäd^ 
1739«  >-     2tcr  Theil.     ebeiid.   1737.     Ate  Auflage^ 

>  ebend.  1746.  ^-*  3ier  Theil.  ebend.  1742*  «*-  4ter 
Th6Ü.  ebeniL  1747.  — ,  5t«r  TKeil«  <bend«  17^1.-— 
6ter  Thcil.    ebend.  1755.  8« 

Gommeiitaiio  de  nova  Hippocratis  editiane  adbr« 
nandat  cut -fp^öioiiiiU  la»4>o  adtectiu»  e&  JibcUu»  Hip« 

'  pocratiid^  anatpme«  cjoimnenurio  me^co •  critico 
peipettiQ  U]iuftratus.   .  Xdigd,  Batav.  1728»  4niak 

Heue  AefopiCche  und  moruHfche  Fabeln«  worlnnen 
in  gebundener  Rede  allerbaad  erbauliche  SittenleV 
Ten  vlqA'  nätaliche  'liebensregüln  .^rorgettagen  werden« 
llamb.  1740,  8-       /  ' 

Succincta  Cpxnmentatio  de'  Pleurittde  elusqü^e  curadone  | 
adiectis  fimnl  X  fingularibna  plenricicorum  hiftorlia. 
Franeof.  ad  Moen«  1740.  f^  "teutfck^  mit  den  band» 
fcfafiftlidien  Anmerkungen  uHd  Zufatsen  des  VerfoC 
£er»  benutg^ben  von  J,.  C.  Ac)< ermann «  Frof. 
zu  Altderf.     |fter  Theil.     Frankf.  u.  I^^ipa.  1786«  8 

QhfervaÜQUum  crtticaruiii  in  varios  Graecos  et  Latinoa 
aüotorea.  l«ibri  quatuor.  .  Franpof.  adr  Moen«  1742.  8« 

fiefycbiananim  emendationum  oriticai^um ,  ad  ^-^  J,o« 
a  n n,e  m  AI  b  e  r  t  i \  Lexici  H  e  f y  c  h  iani  edilorem  et 
reftttutonittt  digtaiü^nmm ,  Tbeologum  ac  Fhilolögum 
apud  Batavpa  prae%intiflimuih.  ib.  eod.  8*  Stehen  nuch 
in  yer  ji Hertifehen  Ausgabe  des  H efy  c  h  insi  (1746O 

Der  ^diAfe^e  Prbicen  *  HatJ>,  oder  der  wofalverdtenta 
KöUer;    ein  Gedicht  in  4  Büchern«    Mit  Kiipferd« 

*  Feankfart '11748.  8* 
Frogr.  de  veternm  Chimrgoram  arundinibuii   atque    ha- 

>  benift  ad  ivtua  male  firmo^  eonfirmandoi  aohibititf 
occäfion^  loci  cuiuidam  S  u  e  to  n  iani.    Viteb.  1749* 4. 

Difll  de  fame  lethalhex^^caUofa  oria  i^entrieult  ai 
ibid.  1750.  4. 

Frogr.  de  clyfterum\nutrientiuai  ^^tiquitate  et  nfu.  flui- 
dem eodetn'  4. 

«*"  de  Pityriall  veficae«  4id  eorhiptum  qnendam  Gae- 
lii  Auteliani  locam  Uluftrandum  et  emendanäum.. 
ibid.  eOd.  4. 

Exerdltatio  altera  pleniox  «d  locum  quendflan  Sueto« 

'  nii   in   vita    Augufti  de  vemcdio  habe|iatum  iitque 

arundtnum,    in  qua  probabilis  ifta  emendadone  novit 

argumentis  valide  «on&nnatur  et  a  frivoli»  lauperl  ctt» 

insdam  adverfani  pfeudonymi  (  Springsf^ldy  ^b* 


/ 
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•  ieiftioniba«  fdücle  -vindioatiä^    StxotolmxL  ad^Moan* 

i7St.  4.  ' 

Diir.  inayg.  ie  fpeeificoTiun  fio  dictomm  rem^diomm 
dubia  fide  et  ambiguo  «ffecfcu«  ^yct.  et  Refp.  X  J. 
Klunge*     Viteb.  I75I*.4.       '  . 

^^  Ae  pleüTitide  aeftiva,  tarlus  oecarrent^.    i1>.  1752.  4« 
«-^  de  nocivö  cancri  inveterati  exftirpatione ,  noTit  e jLem* 
,pUa  demon^atö.    ibid.-  «od. 

•»  de  H  i  p  p  6  c  r  a  1 1  s  ftudio  toatomlco  liügulaTL  ibi- 
dem 15^54,  4.        "  '  '    • 

Viogc,  de  gibbo  ex  nepKritide  potiua,  quam  ex  phreni« 

tide^  orto«  ad  Hippocratem  atque  Cael.  Aure- 

.  I  i  a  n  u  m  illu0ranaum  et  emendanaum*    ibid*  eod«  4. 

DllT«  de  reri täte  l'aradcq&i  Hippoci:atiai.^  nuUa^  me* 
dicinam  interdun^  effe  optimam.  medicinanv    ib.  ej»d«  4, 

Ftogr.  de*fcarificatiö9e  et  tutione  oeulomm»  -ibid.  eod.  4» 
''«^  de  (barificatione  oculorum  biftoria ,  i^ntiqililate  et  ori- 
gine.    ibid.    eod.  4« 

l^breogedäcbtftiCi  dei^fel.  Prau  Hofräthin  Mkria  Hen* 

riette  Triller,  gebobme  TfcdmÄ;'Hamb.  1754.8. 

Die   de  regixnihe  grävldatum  et  puetperarum.    Yitebi, 

Frogr.  de  remediis  vetepum  cosmptipif .  e9nim^e  x^pxis. 
ibid.  eod.  4*-       • 

--'  ia  lociim  F  Irinii  Xibri  rVIL  eap.,^«  ^4#*  inPij^Prltef 
'■  Xkpientiam  morl.    ibid.  eod«: 4*  .    ;. 

Diir.  de  Cortioi»  Feruinani  ufu  lenibuiv  gT«fidia  •etln* 

fantibus  falutari.     ibid.   1758.  4.      1       -    ; 
.^^-  de  tumoribus  fingularibiis  a  menCumfttppreflioiie  ob*> 

ortift»    ibid.  eod.   4» - 
iProgr.^  quo  vitam  et  .memoriam  Tjrau^.  £altb*  Ghn 

Stenzelii  d.  2j  Noir.  ^757  defüncti,  civibua^tpo« 

fteritati  commeudat*    ibid.  eöd.  4. 
Frogr.  de  meoilbus  per  nares  Leonidae  filiae«  enM^pea- 

tibus  ab  imprudenti  autem  medico  cufu  ipllua  intecitn 

infeMciter  reprdBs.    ibid.  1759.  4«  ^      < 

— >  de  vino  modico  bypocbondriocift  falutari«  .ib.  X76o#4U 
♦WUteftberg  im  Feuer,  den  i3ten  Octöber  i.7<So.  4* 
piir.  de  Tabaci  ptarmici  abufu,    c^u  atrocia' a&ctua  von* 

;;tricuU  .aliorunraue  morborum  cauITa.    -ibid.  :iy6u  4« 
—  de  morte  Mubtta.,  est  mmio  violafUm  •  odore  obortou 

ibid.  Z762«  4.     '         ^  ' 


% 


t 

Fr6gn  d^  maeifl  corporis,  ex  obiidiooe  rooatmcta  9  ad 
quendam  Galeni  locum,  a  magnis  crlticis  fniftra^ten« 
tatuniy  .illuftrandiun  et  vindicandum«    Viteb*  1763«  4« 

Diapenfatorium  pbarmaceuticttm  ttntverfal^,  ixve  The- 
faurus  medicamentorum  tarn  ümpUcium  quam  compo» 
(ItQKs^m  .  locuplietiffimio ,:  ex  omnibus  oiapenlatoiiis, 
[uptqm^t  bab^ri  potfuerunt,  permiütisque  aliis  Ubris 
le  materia  inedica  ac  remediorum  formuUs,  et  cele- 
b^rriinpfuni  rdenique.mQdicorum  tum  reterum  tum  re- 
centiorum;  operibua  congeftuft,.  digeßus,  et  varUa  ob-r 
fervationibua  practicu  felectioribui  inßructus.  Fraa* 
co£  ad  Mo&n^  1764»  4mai. 

DifT.  de  baemorrboidum  fluxu  ntfnc  falutari ,  nunc  no* 
>xio*     Viteb.  17^64.  4- 

—  de  inorbo  coeliaco  Corp.  Celfi«  'ibid.  lyßs*  4.- 

Vrögt^  de  plafita  quadam  venenata,  eiu^que  furiofo  ef- 
feiltet  A«4>««^^  copiis  »Autaniania  oUm  exitiali,  ad  il* 
luKcandOn  locum  ^Appianä  ia  ifartbicis..   ib«^eöd4  4» 

v*^  de  mira  naturae  follertta  in  reparandia  damnig  cor« 
porianipaatd  illäti»»    ibitd«rI766*  4*  ;     . 

Frogr»de  febre  niiliap,  potillimum  feminamoi«  prifcis  me- 
dicis.baud  incognita,  ad  quaedam  Hippocratis  ,Io- 
ca  iUuftranda.     ibid»  eod»  4. 

Geprüfte  Inoculatian ;  ein  Gedicbt  mit  nötbigen  Anmei> 
küngeti'^  u^d'  Zufatzen  erläutert.  Frankf.  am  Maya 
1766*  4.     Germantown  bey  Tbiladelphia  1770«  •  . 

OjfiSa^iä'iik&ä^B.  ac  medico  -  'pbilologica  antea  fparlliB 
edita^  nunc  autem  in  unnm  coUecta  atque  dlgeHa, 
.«b  auelJMrer»  ipla  priua  recognita^  aucta,  cafiigata  et 
emendata.  Curavit  et  ptaefatua  efi:^  CarolusChriit« 
]Cranfe«.<^,V4)lttnien  !•  Erancof.  .^t  lipC  1766.  — 
Vol.  IL     ibid.  eod«  —    yoLUI,   edidit  ipfe  auctor. 

ihid    1772.   4.      '      .  .  ^ 
I>ifri  de  faUacia.  examinis  cbemici  in  exploraada  intima 

tbermanim  natura.    Viteb*  1767.  4.  > 

Exercfsaationea  duae,  de  vefpettina  morborum  exacerba- 
V  tionO)    «t  -  verpertina    morborum    curatione^     divin o 

C }ft r  i  ft i  miraculo  p^racta.     ib.  I768«  8*     ( i'Varen  vor- 

her '  einzeln  in  demjelhen  Jahr  erfchienen»^ 
-Gedicht  von  den  Veränderungen  in.  der  Arsneykunft« 

ebend.  1768  4*  ,      ^ 

Diir.  de  horrpre  in  febtibos  exanthemaüds ,  praefertim/ 

.  yariolis  ,  i  ligno  plemmque  letbali.      ibid.   1709*4« 
— -  dfi  morbia  pub^Ute  folutia.    ibid.  1770.  4.  ' 


iIta«.-.A  Ate..  '  ..    .1 


I40 


TiLuxu  (D.  W») 


Dun  de  fbrdidU  at  lafciTit  römadiu  antldf fenterid«  tI« 

Undis.     Viteb.  I77ö,  4.       . 
Progr.  de  ingend    differentia '  vömicarum  opertarum  et 

ftpertarum.     ibid.    eod»  4.  ^  ^ 

-«-de  fenilibuA.morbu,  diverfö  modo  a  Salomone  et 

Hippocrate^  deXcrig^tU  atque  iater  fe  comparatU. 

ibid.  1771. '4. 
Diff.   de  tuoioribus   fubitis,     a  dylenteria  iiitdinpeftlf« 

fupprefla  abortis.    ibid.  eod«  4. 
•—  de  morbiA  puerperio  folutis.    ibid«  177^.  4. 
De  varu9  Teterum  tDedicorua^  ocularium  collyrüs,  Oüo^ 

rum  memoria  in^  piifcis   ]apidibus  et  fcriptts   aoliw 

fuperefi;.    ibid.    ebd.  4. 
Diir..de  diverfis  aegrotorum  lectb  a  medico  cUnico  prp* 

V  be  obfervandis,     ibid.  1773-  4* 
«r  de  fufpecta  opii  ope  in  pleuritide  cnhuida,     ibidem 

1774-  4«.  .  . 

Clinotecbnia  medica  'anttquaiia,   £  de  diveriis  aegroto« 

rum' lecti«  fecund^m  ipla  varia  morbohim  genera  cön* 

Tenieoter  inftrueadis  commentarius  medico  -  oriticua^ 

cum  Indice  rerum  memorabilium  locispletilHmo*  ü^ran- 

cof.  et  liipf,  r774;  4;  .      '  - 

"Diff.  de  mirando  cordis  irulnere  poft  XTV  demum  <dief 
letbali.    ibii  r77'5.  4*  ^ 

Frogr.  in  legem  XVI.  $  7'.  Dig«  de  päblÜBanU  et  ve* 
ctigalibus*     ibü  fj^f*  4«  ,        v        , 

DU!r.  de  dulcedine  aegrotorum  amari  plerumque  eveatui 
praenuncia*    ibid.  eod«  4«  ' 

Beiehrung,  vvie  es  anzufangen,  ein  höbet  Alter  zu  er* 
langen,  ebend.  1778-  8.  (i«  Ferfen.)  Mit  folg^endem 
neutn  Titel:  Diatetifcbe  Leben^regeJn,  oder  Beleh- 
rung, wie  es  anzufangen,  ein  hohes  Alter  zu  errei- 
'^chen.    Frankf.  am  M.  1783.  8* 

Vtogr.  I  —^  III  de  pubUcanis  et  ve6tiga)i^u$.    Viteberg. 

1778— 1779*  4-: 
•^  de  fingulari  olei  atque  vini  ufu  in  Vulnenbus  felici-. 

ter  curandis,  ad  locum.Lupae  X,  34.     ib.  177^.  4* 

Obfervatio   e^zhibens  novam  Lolli,  Franconiae  Dea£ri, 

explicationem;     in    Mifcell.    Ijipfienlibus   T«   IX.  p. 

175-"  18  Y*  —    De  eo,   (jui  a  Ceramii  equo  graviter 

delapfus  eft;  hoc  eft:  Exercitatio  in  locum  ex  IV  £pi- 

.  «dem*   Hippocratis  libro;  ubi  fententia  fertur  Ju- 

pet  correctione  Reinefii  a  GL  D,  Schmiedero 

Souper  edlerU  et  approbata$    ilfid*  T.  X.  p.  ZI&131. 


\ 
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Obfervatioaell^^!ii)olbgicde  in  novuin  Tetiixmerktnm;  honu 

men  zerßtcut  vor  in  "W^liiiCvLti^  ^xegeticis. 
Notae,    ct>%ie<^rBe    et    emfendatibiied  ad   Aretaeum 

Cappadpcem ,    in ,  editionö  B  o^e  r  h  a  9  v  iana.     {Lugd. 

6at.^l73l.  iol.)  \ 

Spiftolae   medicae  dua^  de  anfliräclbus  et  vaiiiAii  vete* 

tum  ;  in  H äh n  ii  Tractatu :  ^ärbo  J^ftilehs  ä  cärbun« 

culia  five  variolis  v^teruni  diftinctiig.  ( Vratisl?  if^S*  4.) 
Emendationes  et  obferv^ationes  in  *J  ul  i  a^  i  Caelares ;  in 

cditione  Goth^na  (173$)*  .         " 

Cmendationes  et   obfetvationes  in   j^elianl  librum  de 

^natura  animaliuib.    (London  1744.  8*) 
Notae  ad  Anonymi  In troductionem  anatQo^icam ;  Orae<;9 

et  Latine  etc.    (Lugd.  Bat.  1744«  Sn^ai.) 

£xerciUt^o  medico  - . ji&ilölogica  de.ipirando  latent  cor- 
diaque  Cbrifti  viünere  atqu^  eflFufo  in^e  largp  Dan» 
guinis  etf  aquae  piofluyip ;  iß  ,, d^r  Grtn,H€r ifch^n 
Aik.  de,i}aifimomnci»  beygefügtp     (J«li»*I775-  8») 

yvrrede  zu  Herrn  Chriftoph  Dieteticfa^s  yv  Böh* 
lau,  dermayigen  SaebU  Coburg  -  Salfeld«  Cammer* 
\ Junkers ,  Hof-  und  '  Aegienuigsretba  ü.  T»  w^  Poeti* 
fcben  JugeHidfrücl^ten  t  bey.  verfdiiedenen  Gelegenlieii* 
ten  gefammlet }  mit  einer  Vorrede,  verfeben  yxm  D» 
W.  Trilii^r  -*^>  und  mk  ^enebmbaltung  de9  Herrn 
' Vei^aflCera  herausgegeben  von  Hra«^  Dan.  Wilb«  Fa- 
barioar  S«  Cpb;  Salf,  g$:beiinen  Sec^etacio«   Coburg. 

Vcrrede  zu  der  i^tenutusgahe  <i»fi  Gaubii  Libello  de 
metbpdo  conci^oandi  formulaa  etd  (Francof.  1756«  80 

yarrede  za   d^r^ von   J*    C    6.  Ac kermann  itforgten 
Ausgabe  der  G*  6.  Riehferilbfaen  Opufctdorum  Ine- ^, 
dicprum  Vol.  L    (Francöf.  ei  Lipf.  1780.  4.) 

Vorrede  zfi  J.  G.  jETersög*«  Unterriclit  für  Habammen. 
(Dresden  1700;  ,80  ' 

^      Gab  heraus: 
MagdaL   SibyL  liieg^r  Verfucb  einiger  geiftlichen 

uiid  moralifchen  Gedichte«    Frankf.  am  M.  174^.  8» 

Neue  Sammlung  Riegerifcher  Gedichte,    eb.  17«'^  8^ 

Martii}  Öpi^'ena  yon  BoberfeTd  Teutfche  Gedichte; 

in  vier  Bände  abgetbeilet,  von  neueh  forgföltig  über- 

fehen,  allenthalben  fleiTsig  ausgebeiTert,  und^mit  nö» 

'thigen  Anmerkungen  eiläutert»    eben4^  274^*  Ö* 


\ 


X42         Tau^LEa  (D.  WO  —    Tamius  (J.  A.) 

Mn  Bildnis  in  S€hyi^rAunfL  von  Jch.  Jak.  Muid  in  3r«« 
,  «ifc«r*^  BüderCiAl  6tet  Z«bead.  "  ,      . 

▼evgL  Bcyträg«  xut  Hifioric  d«r  OeUhvtlieit  Th.  9«.  S.  14« -ist« 
-«•  Brucktr*.f  Bilde»I«aL  §.  a,  O.  «— •  BÖrH€r* 4  Kaclinch^ 
.  ten  TOS  jecmtUb.  berOhintcn  AenKtcn  B^  i».  S.  f9*«^xiS.  597 
w.  f,  911  u.  f.  B.  8.  S.  486,  745  —  750.  B.  5.  8,  S8»-  79<» — 
798«  —  Baiäi tvg er**  BrgäjmitBgen  5.  »69 * i74.  —  ürw 
ntr's  AlflMHUch  f&v  Aettte  und  KichUnte  Jakrs*  t7dS-  6* 
•g.  —  Saxii  Onomafi»  Utter.  If.  IV.  'p.  678-  "^  W^ttea- 
bergifchct   Wochenblatt   fOr   1790*  •«•     Smefii   a*  a«  O.  8» 

873  — 98U 

I'riller  (Karl  Friedrich}»  ' 
Sohn  des  VorhergehendeDu 

•     -  r 

Nach  fenoffenem,  Privatunterricht  befiichte  ir  die 
Schulpforte  und  die  üniverfitdt  zu  Wittenherg^  wo  er 
ßch  1739  die  jurißijche  Dokiarwurde  erwarb  ^^  und  oZs» 
dann  Vorlefungen  kielt.  In  der  Folge  wurde  ,er  auch 
Hofgerichts  •  und  Konpfiorialadvokat  dafelbß,  Gdt.  zu 
WeiffenfeU  ätn  23ßen  April  t^49 »  gcßorten  am  ßten  Ja* 
nMMr  1799. 

Epiftola  gratul.  de  ^erfonit,  quibü«  Cngularig  teueren* 
tia  debetur«    "Witteb.  1775.  4« 

Epiftala  gratul*  de  litteris «  dulci  fenectutta  Icnimlne. 
ibid.  1776.  4.     ' 

Diir.  (Praef.  G.  F.  Kraufio)  de  pfaefidiör  auctonini 
vetemin  ii^  explicaado  iure,  praefertim  Romano,  ibi- 
dem- 1779-  4. 

D;  inaug.  de  iuriaprudentia  pöetarum.     ibid.  'iyfy\  4;    * 

-^  de  quibusdam  iuria  metaliici  capitibua.     ib.  1783,  4. 

.Vergiß  fTeidlifh**  biofraph.  Nachxiohten  ron  den  jeisUeb. 
Bechugd*.  Tb«  9«  8.  $86  u*  f.  Tb..  4.  FortgeXetxte  Kaektxäg« 
8.  856« 


Triniüs  (Johann  AntonX 

Studirte  zu    Leipzig   feit  1740«     zu  Bdmfiädt  feit 

t74^^  ^^^  ^^  H^^  1743*  t"^  J*  1744  unternahm  er  efnm 
Reife  durch  Niederfachfen  9  und  fiudirte  hernach  '  eine 
Zeit  liutg  zu  Helmjlddt»  ,  Nachher  hielt,  er  ßch  hey  fei'^ 
mem    Vater  y   Senior  'und  Paßdp  vi  JÜtenroda^^  auf  und 


>&&e«  ßck  im  PreJig^en  und  Kaieckißren^  Im'  /.  l74ft 
ward  er  als  Paßer  Jubßitutus  nach  Braunroda  oder  Brätp; 
nerode  und  Wtdbeck  in  der  Graffckajt  Mansfeld  heru* 
feni  und  175^  bekam  er  das  völlige  Amt*  In^  den  letz* 
ten  Jahren  feines  Lebens  privatifirtfi  er  zu  Eisleben,.  6*S. 
zu  jiUenrodd  am  6ten  Oktober  17S2;  gefiörben  am  ^teti 
May  1734.  ^  / 

Schediasma  hiftpricum  ,de  coi^lugüs  profdytpnun  Judal« 

corum.     Helmfi.  1744.  4.  "'•..•    ^ 

Diatribe  hiftori^  *  ajpblogedca  da  digamia  clericortu&b 

quibusdam  e^ofa.  *.  ibid.  1746»  4* 
Gedaokien  -Sber^  den  Satz:     dafs  die  Ebrbesi^de   der 

menfcblicfaen  GefelHcb,  vortheilbaft  fey,  Halle  1747*4, 
3Das  Bild   eiive»  recblfchaffeiien  Lebr^ra^    eine  Fredigt. 

über  Mattb.  XI ,  a  —  8-     ebend.  1749.  4.  ' 

Scbrift  -  und  Vemunftniälsige'  B^ttacbtungen   iiber  ef«- 

nige  ^  Sptüohwdrter  und  deren  Mifsbnuich.    Lieipzig 

175^*  8*  " 

Beytrag  zu  einer  Gefchicbte  berübmter  und  verdienter 

Gottesgeletirten   auf  dem  Lande  >  aus  glaubwürdigem 

Urkunaen  und  Scbriften,     ebend*  1751.  —     t>er  Qte 

Band  pr fehlen  unter  dem'  Tiij»^.*  Gefchicbte  berübmCer 

und   verdienter,  fowohl   alter  als  neuer  Gottesgelebr- 

ten  y  aus  glaubwürdigen  Urkunden  und  Scbrif ten  (zV 

3  Fortfetzungen  oder  Stüehen)»     ebend«  I753  — 1754» 

—  3ter  Band  (in  4  Stucken),     ebend.  1754  — 1756.  8. 

Commentatio   de  jtatbopatridalgia  Sanctorum.    Aoftocb« 

X752*  a 

Unter  dem  Namen  Jonathan    Urfinithon:        ^ 

Unterfucbung    der    fireitigen    Lebre    von  der  Salbung 

Chrifti^    Leipzig  I754.  8* 
Scliutzfchrift  für  die  Heyratben  der  Alten»,  eb.  1755. •• 
Todesbetracbtungen ;  herausgegeben  u.  X.  w«.  eb.  17^6.4* 
Homiletifche  Bibliothek,  oder  kurze ,   doch- vollftändige 

Auszüge    aus    Fredigten   berühmter  Gottesgelefarten. 
-a  Bände*    Zielle  1756  — 1763. 

Freydenker  •Lexicön,  oder  Einleitung;  in  die  Gefchicbte 
der  neuem  Freygeifter,  ihrer  Schriften  und  deren 
Widerlegungen.  Nebft  einem  Bey  -  .und-  Nachtrage 
zu  das  feiigen  Herrn  Johann  Alb  ert  Fabriciua 
Syllabo*  Scriptoiunr  pra  veritata  Religionis  Chriftia- 
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AM.    I^eipdg  und  B«mWg  1759.  8.  / —     ^Äe  Zti- 
^abe  SU  feinem  Freydenker-LeiuGon.  Bernk  I765.  & 

Öer  grobe  Werth  eines  hohen  Altert.     Halle  I759.  .  • 

Homiletifcbe  GrüadrüTe  über  iefondere  Sprüche  der 
heUicen  Sqhrift,  aus  Leichen  «*  und  CafualpredigteD 
herMhmter  Gottesgelebrten  gefiunmlet.    Zelle  1759.  8* 

BoBiiledfcha  Grundrifle  über  alle  Sonn  •  und  Fefttags-  ' 
epifielnl  '  2  Theile*     FranKfurt  und  Leipsfg  {ZtiU) 
1760.  8.  ' 

irbhandluttg  von  der  Seelenwanderungt  nach  deiii  JLebr^ 
begriff  &r  Chrifien.     ebend.^  1760.  8* 

ISfttmfche  Nirchricht  von*  den  Jubelprieftem  der  Orat^ 
fcKaft  Mannsfeld,    •  •  «  «  176p*  4« 

^rbfiDdireibeh  an  feinen  Vater  bey  dem  Abfterben  fei» 
Hier  Ehegattin     .  «  . ..  1763.  4J         ' 

Dtr  Chrift  in  böCfrr  GefeHfchaft^  ^me  Pred%W    .  /. .. 

1763    S^ 
Hauptfätze  der  Fredigten,   weliche  er  im  J.  1765  ikber 

die  Evangeliep  gefaalu/n«    •  •  •. .  1765.  8« 
Specimen  I  th^ologiae     problematicae    Carpovianfte. 

Liipf.   1765»  —     Specimen  11;    ibid.  177s.  4. 
Kurz«  doch  grundUche  Vorftellüng  der  Unterfcheidungs- 

lehren   der  Lutherifcben  Religion  von  andern  in  der 

V^elt  üblichen  Religionen.    Stollberg  1758*  8* 
Vermifchte  Gewinensfragem     ebcnd;  1770.  8» 
Theologifches   Wörterbuch,  worin  die   in  d^  tbeolo* 

«Ifchen   Wiflenfchaften  vorkoniuiienden  Wörter  hürai- 
ch   erkläret  werden.     (Zelle.)  Franko  und  Ireipzig 

177^-8*  ' 

Ein  Buch  für  ^die  Langeweile   oder  vermifchtes  Alliu^ 

ley.    1771.8. 
Altes    und    Neues  £ut  ErweUeruug  und  Vefbefferung^ 

tbeol.  Kenntoiffe.     i  -6tes  Stück.    Halle  1771-1772.  8» 
Fragmente  zur  nützUdien  Ausfüllung.  l0erer   Stunden, 

Leipzig  1776.  8« 
Vei'ii^i^'chte  Sammlung  mecHwürdiger  Begel^euhetten  und 

Beyfpiele    aus   der    Gefcliichte,     cur   Verherriichtiag 

Gottes  und  Befördenmg  der  Tugend.    Halle  1777.  8* 
Die   ganze   Glaubens*  und   Lebenspflichl  der  Chrifireni 

aus  klaren  Stellen  der  heil.  Schrift  ^  in  einem  kurzen' 

und    ordentlichen  Entwürfe  feinen  ehemaligen  Zuhö^ 

rem  vorgeitellet.     ebeftd,  1777,  ß. 
Einige  Kanzel-  und  Akarre^en.     ebend«  I777>  8» 
Sprüche  der  Weifen  alter  und^euer  iU^    eb.*i777*8» 

Die 
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Die  v<^c^mgten :  Wid^^pr^  odest  Ititriao 

Erklärung  yxid '  Kettung  d^rjßnigen  Schriftfiellen,  wel- 
efaa  ent^^der.  fich  £slbit  adar  ^^ndem  Wahf^iteia  au 
Widerr^rejclien  fcb^iHKn'w^QuecUlnb.  1778.  8»  > 

*Collektet;  .für   Prediger t,    fonderlich   auf. dem  Lande« 
-I  B»  r— iftes  Stuick.     Quediinb.  1778  — 1779  —  iter 
.Bvr^4^«  St.      ebend.  .I7ÖO^- 178I?  —    .3ter  Bd. 
!<— 4t«i  St.     ebend.  I78i^ — 17Q3.  — •    4ter  B.  t  St    ' 
ebend.   1783.  gr  8^  - 

•Da«  Hlej»[ie  alte  TeAament,     ad«r  Ansevg.  dedelbert, 
nach    feinem   gemeinnützigen   InbsJt    yornemlich   für 
'Utigelebrte.    lebendi  17TO.  8v.      .  ^ 

Efndtepredigt  über  Jerem,  17,  7.  8;  »U  ein  Bagelwet- 
.  *ter  die  Wij:iter  fr  ächte  verderbet  hatte«  ,  eb,  1780.  8« 
Neue    Ueberfet^uQg    des    Propheten    2|icharias    mit 

Anmerkung^iK    ebend.  ,|78o.  8-  -         ' 

Lrfebuch  fiiri  Landvolk.  3  Bände,  eb.  1780 -^  1784'  8» 
Gebetbücl^eip,  T^eblt  Qed^nkfprücbeti' auf  4lle  Tag6  des 

Jahrs.  ^  eb^Ml.  ,«1^782.  8«         ^-  ;v  ^ 

•Veni^ht:e  Prediger  *  Anekdoten«    Hallis  1784*  8« 
Kurze   Unterluchuug  »der  Frag^:     Ob  Paulus  £^litu-  ' 
bet,  Jia&.'der,  jüngfle  Tag^  noch  zu  feiner  Zeit  -kom-    ' 
mep  w^rde?  in  <f<?r  Fortgefet^toa  S^mi^lung   u.  f.  w.  / 
1749.    J^^y'^r?&^«  S«  557  u,  ff.  —      ünterfuchung  ei- 
ner gmi^ep,   Meynung   vgtxi    der  ^pttlicfaen '.  Geftalt 
ChriQ^ii  über  Phil.tl,  6yehend.  175a  S.  567  u.  ff. 
Froblen^e  Avm, ,  der  Paitoraltbeologie ,     das  Verhalten'  '^i* 
.Bj^B  Erva^^lifchen   Pjr^digq^rs  in  AbGcbtiaüf  die.  £y<»«  * 
.boUfchen  Bücher  betreffend;  in  dem  Journal  ^ü^  Pred. 
-71^9  B^des  I  St,  1777- 

VcrfcXiedene    Predigten   in   der   Goezifqhen    Sammlung 

aufterlefener  Kanzaireden,    in  der  Homiletifcben^  Vor« 

raüiskamaier,  und  in  liöw's  Kan«elabdachten. 

hMnfioHen  und  jii>ha»dluugen  i/t  4^'i  for^erelzten  Samm« 

lungen    von   alten    und  neuen   theologifchen  (Sachen^ 

in  e{«r  kritifche;D  BibL   m   <{l?m   Zellifchexr    Wochen- 

•bjact,  in  der  Neueröffneten  Erfurt.  Bibl.  in  der  Brem« 

und  Verdkf eben   Bibl.   in  den  novis  Actt«  hift^  eccL  in 

den  neuen  Erweiterungen   der   EjrkennCfiifs    und   des 

•Vergnügens  ^   in  d«m  theol.  Magazin  von  Pratjef  m 

dem  Journal  für  Prediger. 

Vergl,    Schmerjakl' s^Otichichte   jetzdeb.    Ootfeagelehrten  S4 

'•.  s.  470^475» 

-    Vierzehnter!  Bfind*  \  lO 
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IA6    Teitscbler  (G.  U.)   Trxik^  v*  Kasowits  (W*) 

•    Tritschler  (GiöRG  Ulrich). 

.   MagifUr  der  Philofophie  und,  ArckidiakonMS  zu  G/fp* 
fingen   im    Würtefnbergifchen.      Geh.  zu  ,  •  .;  geß»  .  •  . 

Der  r\srtheiii&te  Titel  eines  Doktors  in  der  Gottesge* 
labrdieit  wider  Joh.  Vftlent.'Weigel  und  Joi. 
Chriftian    Ed'elmann's    Einwürfe;,  womit    su« 

f^eicli  den  dreyen  Hm.  Theologen  in  dem  hochfurfil. 
}oniifiorio  zu  Stuttgart  zu  der  rühmlichß   e^rhalteoeä 
böchßen  Wü^e  in   iei;,  Gottesgelahrtheit   grundmot« 
thigli  Glück  wünfchet  und  ein  Denkmahl  feiner  Ehr« 
.erbietung  letzet  u.  f.  w«    .Stuttgart  1751;  4. 
*  ynpartheyifche .  Abhandlung-  yon    dem    Hechte^  einet  ^ 
CathoKTcben  Landeshertn  in  Religions-  und  Kirchen«« 
fachen  £einer  proteitirenden  Uuterthanen     Wobey  zu» 
.    gleich   eine  von  diefer  Streitfrage  in  Maynz  heraui»« 
gekommene  Inaugural  -   piflertation    befoheiden  gen* 
prüft  wird  von  G.  U.  T.    Ulm  .1753*  8* 

•  .        •     •        ■  ■     ■•    ■ 

TftNKA  von  Kr 2o Witz  (Wences- 

1,AUS), 

Ritter  des  Königreichs  Böhmen. 

-  .* '  Im  /.  1769  ernannte  ihn  der  Baron  v^n  Sw4e* 
ten  zum  Jljlßfienten^in  dem  Militär fpitat  ^u  Wien*  ^  Im 
/•  ■  1770  erwarb^  er  fick\  die  medicinifche  Doktorwürde i 
und  in  dentfelhen,  Jahr  erhielt  er  die  Frofeffur  der^  AnO' 
iomie  auf  der  XJniv^rfitnt  tu  Tyrnau^  die  jim  X»  ifüT 
nach  Ofen  und  1784  nach  Pefih  ver jetzt  wurde*  Geh.  2» 
Ti^or  in  Böhmen  am   ißten    Oktober    1739»*     S^^fi*    ^^ 

xMfen  May  tJQu   '\ 

■,'.»' 

Diir.  inaug.  mediea  de  morbo  xoxarlo/  Viennae  1770*3* 

Bifioria  febrium'intermittantium^9  '  oiiuiis  aevi  obfervata 

.  et  inventa  iUuftriora  mediea ,    ad  has  febres  pertinen* 

tiÄy  cömplectens,     VoL.L     ibidw  1775.  QiasLiu  Teutfck* 

ifter  Theily  von  den  Wechfelfiebem  überhaupt,  Helm« 

ftädt  1781-  8. 
Commeiltarius  medicus   de  tetano,   plus  quam  dücentis 

clarillimorum    medicorum  obfervationibus ,     ncc  non 
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Tknka  V.  Kazowitz.(W;)     TaMärCJ.  A.)     ^47 

omnlbu3   hactenus  cogaitis  a^verfus  tetanam  ^eiiibdiis 
initructus,     Viennae   1777.  8n^i*  - '  !'•  '  ' 

-  De'  diabe|;e  cqmmencarm^w     ibid. "  1778.' SniaL       . 
Hiftpria  Copfeofeos  6t  Baryecoiae«    ibid.  eod.  8ni<>i« 
Hiftoriä  Amauroleos,  OQinis  aevi  otsfervata  medica  cOfl- 
tin<shs,     ibid.    178t:    8«nai.       Teulfck   von    G.P.  Mo* 

g  a  11  a;    hreslau  1790,  gr. '  8' 
Hifiorla  Leucotrboeae*     "Vind'ob.  178 1.  8tnai.  ,.     ,       ' 

Hiiloria   febris   h^cdcae ,    omais   aevi  obfervata  medrca  ^ 

continens.    ibid.  1783.  8<nai*      Teutfck*     Leipz.  1783»  / 

^gr-  8.  '  '      ^ 

niftorla  ophtbalmiae  ^  omnis  aevi  öbfervata  medica  eon« 

tlneni».     ibid.,  eod.   Smai* 
^  Hiftoria  cardialgiae  bepticae  ^    omnis  aevi   öbfervata  mi^ 

dica  continens^   ibid.  1784«    Qvisd.      Teutfch»     I^eipzi^ 

'.   1788.gr.  8.     '       .     ; 

Hiftoria  racbitid^ls,     omnis  aevi  öbfervata  medica  conti* 

nens,  Vindob.  1787.  8mai.    Teutfch'.  Leipz.  17^9- p^d* 
]9iftoria  tympanitidis ,  omnis  aevi  obfetvata  medica  con«  ,  '  ' 

■tinens.     Vindob.  1788  CeigentL  XJ&J*)  8maj. 
Hifloria   baemorrhoidum,    omnis   aevi  öbfervata  medica 

continens.      VqI.  I*  operis  po&umi  edition^m  pro(fu- 

ravit   Franc.  Schraud.     ibid.    1794.  *—     Voil  IL; 

«tili.     ibid.  I795.l8mai.  - 

Abhandlung    von    den    Lungenftelnen ;     in   lyrobr-en«' 

h  e  i  m  ^  s    Wienerifchen   Beyträgen   zur  Arzneykunda 

B.  2.  S,  173  — 211.  (17830 

YergL  de  Juuca't  gelehrte»  OeAreicIt  13.  i.  0t.  ft.  S.  a43  ü.  f* 

Tröger  (Johann  Adam). 

.  Siudirte  ZU  Üof  und  Leipzig  ^  ward  hernach  itaus» 
Ithrer^  bisher  1730  Kpnrektor  des  Gymnafiunu  tu  Hof 
wurde.  Im  J.  1734.  ward  er  zugleich  Hofpiialprediger^ 
iveUhe  Stelle  er  1738  ^i^  4^^  Subdiakonat^  nefffl  dem  ^ 
damit  verbundenen  BilM  Trogen  vertauf chte;  worauf  er 
1^40  als  Freytagsprediger  einrückte^  l745  ^^^^  ^^  ^i^^ 
r^r  und  Infpektor  nach  Redwitz  kam*  Geh,  zu  Hof  am 
i^ten  Februar  1698»'  g^ft»  am  2qfien  Februar  1763. 

Progr.   qua  ratione  Roman'ertfes  religionis  npftrae  Eyan- 
^  gelicae  dillenfum  a  fcripturae  facrae  doctrina  demott* 
Stent.     Curiae  1730«  foL     . 
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'       /  V  ^ 

ProgY-  ad  Martiaalia.     CurUe  t/dl»  fd. 

.».  Candida  terrarum  SraodeDburgicacuin  fata  fub  Fri- 
dericorum  triga  cvxn  IfraeUtarum  feliöufce  fub  Sa^ 
lofl^onis  legimioe  Graeco  idiooiate  coinparata.  ibi- 
dem 1735.  foL 

»»*  .Ecdeliaün  liutberanfim  genuinis  miraeuli«  noa  defii- 
tiii,  exemplo  LAitheranorum  Salisburgenßum  tracta 
religionis  caufla  emigxanitiuiii.     ibid.  eod*  fpU 

^m^  num  religio  Liutbetana  auf  Fontificia  a  vero  äbfaofi- 
reat?    ibid.  1735.  foL 

*—  ad  actum  vaiedictoTiuni.    ibid.  1734*  i^ol.         ' 

V^§L  Fikenjfihtr^i  getofartei  Füxfteaüiuitt  Sayreutfa  B.  9.  % 
269—165. 

TröG£R  (Johann  Hein]^ich).  \ 

Studirte  zu  Schneeher g  u/i^  feit  17S1  tu  Jena.  Nach 
^Jahren  verlief s,  er  die 'dortige  UniverfixAt^  und  übte 
ßch  3  Jahre  zu.  Sehneeher g  im  Predigen  und  "Informiren^ 
und  eben  fo  lange  tu  Dresden*  Im  J,  i730  kam  er  als 
Suhßitut  uj^  1736  als  ordentlicher  Paßör  nach  UT" 
fprung  und  Ahtey^  •  Lsungwitz  in  der  Diöces  Zwickau» 
Gehl  zu  3chneeberg  am  iiten  Npv^.»»;  gefi*  nach  'i765» 

.Heilfamer  Ratb  Gottes  von  der  Menfcben  Seligkeit; 
mit  einem  Anhange  von  dem  Würfel-  und  Karten- 
fpiel}^  nebfi;  dem  faeuti^n  üppigen  Tänzen,  als  of- 
fenbabren  Werken  des  Fleifcnes ,  wodurch  die  Sonn- 
und  Feüttage   entheiliget  werden.  .... 

Etliche  wiolmge  Hindetni^ffe ,  woduoch  in  dieCer  letzten 
böfen  Zeit  fekr  viele  Chrißen  von  der  wahren  Bufse 
und  Chriftlicben  Lebenswandel  abgehalten  werden«  • . « 
Vex^.  Dietmann*!  RurTächf.  'Priefierrchaft  ß,  S*  9.  iSSd  u.f . 

Reichsfreyherr  von  Tröltsch  (Johann 

Friedrich). 

^lüdirte  zu  Nardlingen\  Erlangen  und  Gottingeni 
wurde  175©  M^ittumsrath  der  verwittmeten  Evangelifchen 
FürjHn  Sophie  Luife  zu  Oettingenf  hernach  wirkli' 
eher  Hof  »^  Mnd  Regierungsrath  des'  FürfUn  Johann 
Aloys    v-on     Oettingen  •    Sp-iriherg)     wie    auch 


\ 
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"^heramtmann  zu  Aufkirch*     Im  /.  1765  ward  er  f   nAft 
feinen  beyäen  Brüdern f    Georg   Chrißian  und  Wall'^ 

/ried  t)aHiely  in  den  Adelfiand  erhoteh.  Jift  Jahr 
1767  erhielt  er  nehfi^der  Wurde  eines  kaiferl^ken  Hof* 
Pfalzgrafen  y  die  Siklle  eines  Rathshonfulenten  zu  Augs» 
hurgi  Im  /•  %J'77  war  er  Reichs*  und/Hreisdepuiirter^ 
DepUtirter  zum  Münzwefeh\  zum  engern  Ausfcfiufs  der 
Bufgauifchen  Inf  äffen  ^  zum.  Scholarchat  ^  zum-Landquar»^ 
tierwefen^  zur  ^  Finanz  *  und  Oehonomie  •  Verhefferuhg^ 
Advokat  hey  St.  Jakob spfründ  u,  f  w*  178^  Fatrider 
XU  Augsburg.  1790  wurde  er  in  den  ReichsfreyJierm»  • 
finnd  erhohen.  ^  In  den  Jahren.  iJQO  und  1793  wa^  er 
Ajfeßor  dery  nach  dem  Ableben  der  Kaifer  Jofe^.h  des 
^ten  und  Leopold,  des  Qtenj  eingetrete/^cn  Pfalzr 
hayrifchen  RAchsvikariats  •  Hofgerichte  tu  München.  Ge^. 
zu  Nordlingen  am  ßten  März  1723*  S^ß^  ^^^  ^^^  S^p^ 
lentber  i7QZ. 

X)e -^minclationibu»  id^nticis  commentatio  brevis,  quam 
Praef.  —  J6.  Ftid.  Klettio,  Art,  et  tbil.  Mag» 
Collegii  noßri  9  quod  difputandi  cauiTa  inftitutum  eft» 
foqiorum  doctiflimorum  iudicio  ^fubmittitt  fimulfjuo 
Tiro,  iuveni  praenobil«  dootrinae  virtutisque  lai^do 
conTpicuo,,  J.  Godofr,  Hagenio,  J.  O.  Cand.  ex 
zioftra  Academia  difcedenti  faulta  qtiaeque  precatur 
Auct  etR^fp.  J.  F.  Tröltfch  eta     Edan^ae  1746# 

-  4*  (Di^  Dif  de  iurhdictione  in  g<enere  etc.  (ibid* 
I747.  4.)  ifl  nicht  von  ihm^  fondern  vom  Pfnfes  Joh. 

^rn^  -Schröter.)' 
DifT.  (Praef.  Ayrer)  Analecta  iuris  ad  Bngtilaria  fiatu- 

toiruar  Nordliagenüunu     Geetting.  1749.  4* 
Commeotatio  f    qua  nuptias  Tbeologi  ad  regulas  hone&i 

examinätas  Menizelioi  Paft^ecct.  Altarf«  c.  virgine 

E^ckia  1750  inita  connubialiä  vofca  gtatulajturas  ezlii* 

4>et     Oett.  1751. 4.  .... 

Betrachtungen,    womit  das  prciswürdige  Andeiilien  dar 

Furftiii   eu  0<3ttingen  Sophie  liuife  bev  dero  mit 

88  3«^en  befchloffenen  Lebe^  verehret  u*^£  w.  Nord« 

lingert  1758.  föl. 
Oeft<etreich  als  das  Schild  ^und  das  Hers  des  Oettinlgi" 

fchen  Haules ,  auf  die  Vermählung  der  OeCtiog  •  Sj^iel« 


-    \ 
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150     ' » R^icbrfreybcrr   vpn  Thoi^tscb   (J.  F.) 

bcrgifclLen   altefteo  Frinseflin  mit  dem  Hrn.    Grafen 
von  Kciunit«,  betr^icbtet,     Oettingen  1761.  4* 

Betrachtungen  über  den  frucbtbaren  Einfiufs  der  B^mh^ 
hungen  der  Teutfchen  Gefellfcüaften  in  das  Teutfch« 
Staatsrecht  u.  f*  m^.     Altorf  1761.  4.  *  >         t 

^  Verzeichnili   gedruckter  Oettingifcjber  Urkunden  nach 
der  Zeitordnung  lufammen  getragen;  ah  eip  Anbang 
zu  des  Ilrn.  Gen.  Sup.  MicheTa  Pettiogifchen  Bi«>. 
blipthek.     Oettingen  1762.  8« 

*  Unpartheyifehe   Gedanken  über 'die  Anmerkungen  des 

.    Teutfcbdn  Hippolytus   ä  JLapide«     Colin  (Ulm) 

1762..  8.  . 

'  T  Fortgefetzte  ui^partheyifche  Gedanken  über  die  An- 
merkungen des  Teutfcben  Hippolytus.  eb.X7^63*8« 

•Pro  Notitia  den  zwiTcbea  Oettingen  Wallerftein  und 
dem  Kl*  Nereshelm  getroBFenen   vergleicfa  betreffend. 

•■  Öettin^n   I^ÖS»    fei-       Eine    neue  'Auflage    erfchien 

.  ehendm  npch  in^emfMen.  Jakr^  mit  Anhang  deffen^ 
ipas  in  diefer  Sache  bis  dahin  b.eyni  Reichfhvjrath  vor* 
gegangen  wnr^  und  ifi  abgedruckt  in  den  Selectis  iur» 
publ.  T.  XL VII.  p.  50  fqq. 

JF'erricrweites  Pro   Notitia.'    ebend.  17(55.  fol,  ,  Auch  in 

•  d^r  Neuen  Staatskanzley   B.  16.  S*  169.  u«  ff. 

*Pro  Memoria   in    VetgleidbsÜacben '  des  'R.   Gräfliclien 
''    Haufes    Oerting.    Wallerftein,     dann   der   Abtey   des 
Cpnvents  zu  Neresbeim.     ebend.  1765'.  fol. 

Pro  Memoria  in  allergnädigft  oonfirmirfeen  VergleicbaJta- 
chen  des  Gräflichen  Haufe«  Oetting.  Wallerftein  und 
der   Abtey   Nereslieim.     ebend.   ITÖ^»   foU     Auch  in 

';  Gramer '4  Wetzlar.  Nebenftunden  Tb.  58.  S.  75  u.  f. 

^Standliafte  Grande  gegen  die  von  dem  Herrn  Abt  des 

.•  Oetting.  fcbutzvenyandten  Bened*  ^Klolters  Neresbeim 

vermeintlich  fuchepde  AdmilTion  zur  Kraisftandfcbaft. 

Oetting.  17^6.  fol.     Auch  in  der  Sammlung  der  ui^ne« 

ften  Teütfcben  Staatsangeleg-  B.  I.  S.  xi6  u*  ff. 

*Aktenmäflige  Fapti  Species  das  von  des  Kitierl*  Teut* 
fcben  Ordens  H.  Landkdmmentburen  der  Balley  Fran« 
ken  Freyh«   von  li-ehrbäcb  wider  des  Hm.  Fiir«* 

>    ften  zu  Oettingen.  HocbfürAl.  Durohl.  in  die  Oetting* 

•  I^ande  unternommenen  Landfriedensbrüchisen  Iiiva« 
ilon  und   andern  Tbätlicbkeiten ;     mit-Beylagen  Nr. 

,  I-^^UI,    ^*  1765^  fol.     Und  in  4^r  Neuen  $tii4tta- 
.  ]k«it»ley  B«  Mf  S*.  274  u<  ff« 


\ 


\  Relphsfreyl^erF  von  TaSli^sc^  ( J*  ^J  tSt 

*•  /   *  '  '      r  ' 

Oettidgtfc&es  Gagen  -  Fro  Memqrih  und  Beylage  wider 
Abs  Teu^fch  -  ordifcbe  Fro  Memoria  äd  comitia'  im*, 
perii*     Oetting.  1766.  foL 

*  Augsburgifche  rroaefcordnung.  \,Ang8biiTg  '^770-  4* 
Anmerkungen    über     die   prargmätifcbe    Gefchichte    der 

Reichsftadt  *  Augsburgifchen  Reidh»  *  Vogtey;  zum 
Geb]:ai;ch  in  vorkommeipden  Rechtsbändem.  Augsb* 
1772.  .  •  '  '  ^ 

Anmerkxmgen  und  Abbandiungen  über  vferfcbiedend 
Theile  der  Recbtsgelabrheit.  I  Theib  *NördUngen 
177^.  _*   .2  Theil,     ebend.  1777.  8. 

Vorlegung  '  ^er  Grunde»  au«  weichen  die -Herren -Ge- 
brüdere Wilbelm  und  Wenzel,  Grafen  ^u  Lei^ 
ningen  •  Dagsburg  in  Guntersblumv  ibrerecbtmäüige 
gräiii<^  •  Xeiningifcbe  Abfi;animung  und  damit  ver» 
buhd^ne  gräfliob-JLeining.  Familien-  und  Suceffions- 
lecbtet' behaupten.    1775«  fol.      »     > 

♦Faber'a  neue  EuropäifchQ  Staatskanzley.<  31---S5 
Tbeil.  Ulm  1777 — 17^:  8»  (C^A  TluiU  haben 
auch  den  Titel:  Fortgefet^te  neue  Staatskanzley.) 

*J?ftegordnung  der  des  beil.  Römifcben  Reich«  Stadt 
-Augsburg,'      1779.  .  .  '  \ 

*  Status  caufae  Leiningen  -  Dagsburg  -  Guntersblum ,  ffe- 

gcnLeiningen  -  Härtenburg,  bey  einem  böcbpreS&L 
Reichäbofratb  anhängig.      178CV  föl*         ^ 

*  Gedadlken  ^  von   dem   ächten  Begriff  und  Grunde  der 

Ui^n^ttelbaxKeit'imd  Tertitarialgereobtigbeit  in   Ter- 

milchten  Reicbslanden.    Frarikf.  u.  !t<ei^z.  Lygö«  8« 
*Ueber  anmalslidie  Beftreitung  der  Reicbsyikariaurecbte. 

München  179Ö.  4. 

*  Beylage  s^ux  Abhandlung  »beir  anmafslicher  BeftreihiM 

i    \utid>,BeCchränkung  der  Risichsvikariatsrecht^     ebend.- 

1790.  4'        V  ^ 

Von,  dem  Recbte  de»  Reic^svibarien  bey  Bifch6&wah-, 

wählen.     i;^9i«  4.  .   '  ■<    \ 

*  Von  dem  Inbegriff  der  Reiobsrikawatogerecbtlame  ubet^ 

baupt  und  infonilerbeit  von  Vergebung  eröffneter 
Reichslehen  im   Zwifchenreiche.     ^bhdmdli^g    eine« 

.  Teutfehen  Bürgersb    179I»  4.  '       - 

i^o^reie  zu  J.  C.  E.  Sj^ringer*«  Einleitung  in  die 
Kanfmannswiffenfcbaft.    (Ulm  1771«  80 

8tiD  Blianifs  yott  C,    W^    'Both   in  d«  S«»iftltt»f  re»  BildniT- 
Ten  g^^ex  IHäiian  Q*  i;  v«  B^  17.  (x79^*^ 


/ 


«Ä 


Tköholi»  (3.) 


(K,  H,) 


biograpb.  l:^acl\xicbt«n  von  jetzxLeb.  IVüCht^gel.  Th.  ^«  $.  407— 
411.  —  Nachtrag  1.-6.  332%  Nachtr.  9.  S.  337,  —  Ehren* 
A  dejnXmahl  — -  votv  ^fifi er ro  it.  Andr,'  I^grtäns,  Au|^ibtiyg 
•  i7|^S.  4«  -^  Ko ppe* nt  Jttrifl.  Almanaeh  auf  dal  7«  i794«  8« 
4^0  — *  45$. .  .*— '  Sanual.  roa  Bildn*.  sei.  Miltner  a.  a»  O.  «p« 
/pA.  MüZ/^r'f  BeytT&ge  s6u  NardUnf.  Gefcklechi^diiltorit 
Tb.  «.  6.  4gf  u.  f. 

Trönöli»    (Josbph). 

Lxcentmt  der  Rechte  ^   kaiferL  KönigL  Atr^^auifeher 
'Ohäramisrath '  ii^  'CommeFcialihus  y    -Affeffot  in  Poltticii^ 

'  und   Stadtarmfiann  zu   Günzhürg»      Geh.  zu  »Kf    g^fi*  *  • 

^ntwurlF  eiiier  neuei^Bur^uifchen ,  aucli«  andenwo  >tiacli^ 

.     thunlicbc^n  AriDeiiordnimg.     Güoaburg  1769. 8«     ^htk 

dies  Lateinifch ;   S-pec^men  nori  paupertim  Butgavieii-' 

iui»    in&ituti    alibi    qu0<|ue    knitabilü   coiiciimatiuo« 

1769.  8. 


Tromler  (Karl  HEjNkiCH)/ 

Stu(l\rt'e'zu'Schneehefg  und  von  1745  Wx  1743  zu 
JeAa^  wo  er  Magißer  wurde;  ward  i7 SS  ^^ßot  zu '^Ro- 
dersdorf  bey  Plauen,j  1730  aber  Oherpfarrer  xk  Schnee- 
lerg^  wie  auch  erfier  Adfmkt  dtr  Zwick  Am jchen^Didces 
und  Iftfpektor  des  hyceums.  Geboren  cmi  QQßeh  AugjtA^ 
i7-5»  S^fi"  ^^  l^^en  November  1790..  - 

Joh.  Dop^^tti  Gommetit«  1..  jie  opthnit.  ftili  poft  ftü- 
. .    dia  N  epneMata  magiftris ;  ex*  MSti«  edka  et  noimiiillis 
aniinadverfi.otiibus  illultrata.     Schpeeb.  1749.  4«' 

•De  reverehtiae  orcido,  elu^ue  vario  apud  vetetea  He- 
braeos  ufa.     ibid.  eod.,  4« 

•  Ab'biMung  der  Jakobitifcheii  ödet  Köptifcben  Kirclie; 

mit  einem  hutzen  Anhange  von  der  ge&icbten  Vefrei-.. 

nigung   der  päpftlicben  Kitche  tbit  dar  KoptiTchen; 
.    und  einet  Vorrede  D.  J^  G.  WaVcb'a.  Jena  1749.'8, 

;De  Abredi  Ab^gy^ptionun  ad  GeneC  XLI^  43vDi£  «pift« 
Dresd.'  174b.  4*     .  .      -    s 

SibKotbacae  ArmenUe  Specimen^  ^cui  praemittitur  da 
lingua  Armeiiia  comnaantatia»    Flau.  1759.  4* 


J'' 


TadaIleiw  (K./  H.}  —  TftC^ioinBDOi^rF'  (J.  K.)      153 
BftKoJäiedke  Gopto*Jaeoi>itioiie  S^citnöti;    cul  prefemiN 
'  1767.  8. 


Sammluiigen  zur  Gefchichte  de«  alten  beydtiifchen,  und 

^  jdann  fhuftUchexi  Vpgtfendes.     ebend.  1767.  9« 

De  folonil  X^ätine.  docti»   Diatribe.     Varfov*   et  Lipf« 

1776-  8xnai*  .  - 

Sammlung  jffon  Bergg^beten  und  geifiUchen.  Berggefän- 

genV    Scnneeberg    1782.    8«  / 

f  roltiliö  de  3  o  a  ti  n^  ,*  iWifletienfiufli  Epifcopo,  et'  Stbne«- 

bergenfiuni  Paftore.    NivemonL   1783".  *  4. 
4tP,alccta  Quaedam  l^te^rarta  biftoriaa  Ly^ei  NWei<iofita(nti 

jhfementia.     ibid.  I786»   4.     '       , 
Nachricht   von  unßudirten  Scbriftftellern4    par  Di et- 

"fö-h^^üs  Cedanken  von  der  Sabbfatfey^tv 
Von  dem  Leben  und  den/^cbriften  Job.  Dpppert's; 

in  Rio  deVmann'»  Nov«  Act,  SchoiJ  .: 

I     Ij^ad^ficbteB^  voii  zween  Scbvrärmem  o^ei  {oj^eoanvitM 

^lafpinrten^  im  Erzgebürge  ;    in  den  Cunof.  ^axon. 
Bericbt  von  dem  Leb  en.  und  den  ^  Sqfarif (;en  A  n  d  r  €  a  8 
;  Äcolutb^s,    iPred.   und,  Prof«  in  'Rtesl^vk^^im  ^un 

!  Stück  der  Beyträge  von  Alten  und   Neuen   *6l. 

[       NoQh  andere  Bfyträgencu,  eini^fin    Tcutfchen  Wochen»  u» 
Monatsfchriften.       •    '        * 

^  .     •  .  «,        f     * 

r*  .  .     ' 

;    Troi^w^sporff  (HiERONYiwys  Jakob). 

BöJhuckärufcJttr    und    Hofhutjihändter   tu    Arnßädt» 
!       Geh»  2u  Erfurt  1740;  ^tf^.  1796. 

^Ber  Bui^^rfreuod^^ur  Bßförderfing  des,C(irifteiikhiuffi^ 
d^'mßrgefchicBte  untf' arfd^rn  Wittehfcbäften,  nÄch 
Anleitung  der  belfern  fSchriflltellen  lAen  Bandes 
ißes  bis  6te8  Stück."    Arnftadt  t774*  gr.  8* 

'    Das  Einmablein»^    oder   erRerlTnterfitbt  im  Rechnen* 
ebejnd.  i;j84-.8.        .     , 


•    :•» 


Tro^smjisorjt  (Johann  Kaspar). 

Tfatrek^  zu  j^nütmisdlorf  bey^ErfurU    G4b^  %»  •  w 
S^ß:  nni  Uten,  Mäy  1790*  • 


•  ■  •  ._ 


I^     TfipM^COHTF'  (L   K.)  -«^  Tl^QSCBSZ.  (G.'  P.  J.) 

Gedanken   viktt"  einiee  äer  VoTEÜgliohfien  Hi»deäalft 
der  AufkläruDg  und  Veredlang  des  Ltandinann>>:  Ley 

zig  1790.  8*  •  .  -  ' 

Trommsdorff    (Wilhelm   BKRiff- 

hard).  .  4 

X  Döitor  der  Meiicin  und  ordentliehwr  tröfeffor  Aer; 
felhen  auf  der  Univerfität  zu  Erfurt.  Gtb.  daßlhß  «738; 
gcfi.  am  6ten  May  >7a8» 

SÜT.  de  oleU  iregetabilium  euientialibus   eoninxq[ii6  pfl^ 

tibus  conftitutivis.    Erfordiae  I7<]^.   4. 
Progf.  de  fale  mirabili  Gläuberi.    ibid.  I77I»  4.         '    '  ' 

—  de  Mofcho.     ibid.  1776*  14.    ' 

A— de  qn^fiia  amara.     iHd*  1777- 4»     -     ' 

—  de  lichene  Islandico,    fbid.  1778-  4«     '  '    ^ 
•BemerkuDgeh  über  die  fogenamiten  Zimmliblameii^    vi 

den  Actia  Acad.  Scient.    Erfotd.  1776.  -*  Chetniftbe 
Yerfucbe'init  den  trockenen  rotfaen*  Beeren  dca  Ger» 
'    berbaums.    ebend.  1778  et  1779» 

Jiifrpfalzbayrifcher  Kpmmf^n^UnraA  pi, .  i/U^ndkau 
Gtb»  XU  •  .  •»  gcfit  •  •  • 

Verfucb .  eigner  allgemeinen   Einleitung  in  die.W^cW^l" 

*  wiflenfcbafti   zum   Leitfaden  akademifcher  Yönefun- 

gen   tbeoretucb  und  praktifch  entifrorfei|».   ^Uj^chen 

1779/8.: .-'      •  ■■.;     ,  .      "..:..:% 

Tröschel    (Göttlob    Philipp 

AKÖB), 

Vater  des  Folgendeti*         >, 

Erßer  Evangelifch  •  Lutherifcher  Pr£dig€^  der  Je* 
rufalems  •  und  Neuen  KircJke  zu  'Berlin*  Geb.  dafelbß 
am  ü^eai  Jan^  17^0;  gefi.  dafelbß  am  %QUn  Mtirz  1777« 

B(^acbj|aiAgen;,.daCi^die  Gebote  Ootte»  Iftattr  Wäliltha* 
tea  für  die  MenCcbea  find«    Halle  X74S>^fr. 


\ 


•  '    < 


.  t 


TüoscHpL .  (G. .  Pv  J.)     TKOsgiiBL  (H.  G.  N.)     1^5 

lU^ecbi^imM»  in  bibllfchen  Excmpdn.  ....'_ 
Die  Zerftöhi-uüg  Jerufalem»,  aV  ein   unleugbare«  Zeug- 
Ulfs  von  der  Wahrheit,    Gottheit  und  MtnfchenUebe- 
..  »nfor*  Eriöfets ,  äu»;  Luc.  .XII  und  XIX  ♦  4I/>-  *•  P®' 
.^^j^5«r^  u.  f,  ^w.,   Berlin  ;i7<ä6.,  8.  _^  ^     .  : 

Ueber7.eugender  Beweis,  dafs  die,  heilige  Schrift  wahr- 
.  haftig  Gott^-Wortift,  weil  derfelhen  alle  Eigen- 
*  fchaften  Gottes  zukommen  t  in  zweyen  rredigten  am 
„7ten  n.  ate*^  So^tagä  na<*  Trinit.  1766  der  Chrift- 
..  jichen  G^m^in^  vorgetragen  und  nun  zur  allgemeinen 

Erbauung  zufammen  gefairct.     ebend.  iJö/r^S*        . 
JTigU  einzfiln^  Predigten ,     die  ^^m   Theil  ini^erfchiedene 
;      Sommlunsen  ,  auhenommen  würden.  ,     ,  . 

Antheii )mden Preurf. Gehenden;  (Königsb.  1740 •  I744>8.) 

tkoscHEt  (Heinrüch  Gotti-ob  ^e- 

•     -V'      '  '  pomuck))  V 

,;  Sohn  des  Vorhergehenden  *)^ 

ies  grofsen   Hofpitäls  zu    TTarfckau.     Geb.  zu  Heiligen- 
htil  in  Ofipreiigai  '.  .  .  .,•  S'fi"iO  Uhr  <zlt, 
Beiitcl>wing«fl  'aber  die"  Befümmungen'  de«    Uriglüol<U> 

chen.     Frankfurt  an  der  Oder  1753.  4-  , 
Epiftolae  de  ol^ewatidnibm  niedici  aegroti.  jb,  ^754.  4^ 
DlflL  inSug..  de  morbis  ex  alieno  fitu  partium. abdommw. 

•   ibid.  I7'?4»   4"  r  1      • 

D.  de  BiorbiF^ex  ßtu-  «Ueno  uteri  ro  quaiam«n»e  ftwpu» 

naU  epocha.  Pragae  1760.  4-  •.  '^,.  '^nLcc^, 
•AUgemei|.e  -Bemerkuneeu  übet  diö  TöpUt*«r  Waflec 
,  zm  nöt^ssfeb  ]*»cihricU  der  Kurgäft^ ,  von  ^W  Jer- 
.  mabUgeiTordeod.  Arate  diefes  Ortes  Greitz  1761.  8- 
Nothwendige  Nachricht  von  d^srn  >yahth«ften  Böhm*. 
'  lbb(}n  BitWaJfer,  Saydtfchüteer  Urffrung»  au»  dem 

IJochbetfchet  Berge.    Leitmer^tz  1761.  S-  ^^ 

ErforderHohe  I^achrichten  von  dem  Bilmet  Sauerbi^n. 

neu,  nach  der  neueftcn  Auffuchung  de«  wahren  r?u 

nea  QuellvralFeM,    Pirna  1762.8. 


/ 


J56    Tkosc^äl  (H*  G*  N.)  —  TaofTscAmr  ( J,  J.^ 


\ 


/    ^ 


*,  / 


Allgemeine   Nachricht  von   den  yerfchsed^nen 

'    wafTern ,  Salzen ,  Fulvei^n  und  Blilfam  der  Biliner  6# 

gend.     Leutmerite  1762.  f.  ' 

Töpljteer    Nat^hticht  von  der  dafigen  Einriolitaiig  ttiit 

den  miaerallfchen  Waflern,  Salzen,   Falvern  und  An» 

dem  Produkten,    ehend.  1762.   fol« 
Memoirigs  pour  fervir  a  Phiftöire  det  Eamt  de  TepBts* 

ä  Dresde  1762.  8« 
Cxperientiae  ration^s  -  et  auctoritat^  de  do£  et  vfcsbuf 
^    radicil  contralervae  ad  ductum  obfervationis  dinicae» 

Varfov.  1767.  8-     .  -  ^ 

Öhfervationes    clinicae   ad  ductum  meditatjoniun  in  no» 

focomio  generali  Vatfovienfi.    Fafc.  L     ib,  I767.  — 
^   Fafc.  IL    ibid.  1768.  8.   ' 
Auch  Auffntze  in  den  Abhandlungen  der  phyfifdi  ^  (%•• 

mifchen  Warfcbaurfeheit  GefettCohaft. 

Auch  iß  von   ihm.  der  chemifchß   Theil  in'  dtr  Becaeri« 
fchen  Schrift  vom  Karlsbade.  ' 

/   ■ 

du  'Trossei,   QS^ARI.   STV»HAtiy, 

HönigL  Freuffifcher  Oberfier  hey  dem  dritten  FeU* 
artilleriekorps  zu   Berlin*      Geh»  iu  •  •  »f   g^ß*  a^*^  •  •  * 

May  177Q.  .  ^     ' 

^Gefcbichte  des  Folybius,  mit  dien  AnslegungMi  «md 
^  Anmerkumgen  des  Ritters  Herrn  von  Fojard  n.  £ 

w.  worinnen  deirCelbe  di^  Kriegskunft  nadi  allen  i!i« 
'  ren  Theilen   deutlich  und  gründlich  abgehandelt  tmi 

in  vielen  Kupferftichen  vorgeftettt  hat;     UebedTet^ 

vofif  einem   königL^  PreuIfiCdben  Officier,    6ter  TheiLs. 

bcrliii^  I7ej.  4. 

^Anhang   zur   Gefchichte  des  Polybitis,  mit  der  die 
Kriegskunft  betreffenden  Auslegungen  u^d  Annierkun»  - 
gen  der  Ritters'Hm,  von  Folard  u.  H  w.    ebend« 

% 

* ■       •  »        •       1 ■  ^^  •  ■  . 

Trottmann  (Johann  Joseph),- 

Magifier  der  PhUöfophie , .  Dpi<or  der  Rechter  i*fy* 
deter  Isondeitidvokat  ^  erthifcköffl^  KonßßotitiLähohatp 
ordentlicher  Profeßor  der    prakiifchw   BeehugJUftrfat» 


V 

I 
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*     .  -  * 

in^  auf  der  ünive^fitdt  ^u  Frn^y  wit  much  Bey fitzer  des 
^Jutiemifchen  Jufiiufenats.  GeB.  zu-  Carlsiad  am  ^ttn 
April  I745»'  S^fi*  «"»  SSßen  Februar  1788.  , 

Abh«id)ung .  von  Tkigeoden  und  Belohnungen  5  kvIb  dem 

Frans«    Tr^g  1769.  8« 
DiSL  inang.  de  eo ,  <raoi  iuftum  eft  circa  oopXisufmn  pa^ 

rentuin  in  fponblsiDiis  filiorum  fäiarumve  itmJän»  ad- 

hibenduin^   ibid*  I776«  Sinai. 
Ha,tte  ßarlpen  Antheil  an   der   177  j  in  Prag  gedruckten 
'   Wodi0ijfckrift:  Der  Un£ctitbare* 

■-■      •.  ■'»       ■     .  ^     •   -^^■. 

Trost    (K^lspar). 

Jefuit  und  ordentlich^  Frofeffor  der  •polerrdjch.  .Theo^ 
Utgie  auf  der  Univerfitnt  zu  Wien^      Geh.  zu  .  •  gefl.  •  • 

Difleitationen.  •  •  ;  •  . 

Trotz  (Kasl  HErNRicH). 

StuXrte  zu  Danzig^  Halles  Marburg  und  Utrecht^ 
auf  welcher  ietttern  Vniverfität  er  fick  1730  die  jUrifii" 
fche  Doktcrviürde  erwarb ,  nachdem  er  fchon  vorher  Siu* 
direnden  in  der  Jurisprudenz  Unterricht  gegeben  und  ihr 
nen  zum  Theil .  ihre  Liauguraldifputationen  gefchriebett 
hatte*  Er  fuhr  f  nachdem  er  die  Reformirte  Religion  an^ 
gemtanmen  hatte  ^  in  dem  ^Privatunterricht  fort  bis  174^1»' 
tu  Welchem  Jahr  er  als  ordentlicher  Profeßor  der  Rechte 
ßuf  die  Univerßtttt  zu  Praneker  berufen  wurde.  Im  Jahr 
1745  koin  die  Profeffur  des  Staatsrechts  hinzu*  Zu  Ende' 
Jles  J^"  1754  ^^"^  er  als  Profejfor  des  bürgerlichen  und 
JfMßndifchen  Staatsrechts  auf  die  Univerfitdt  tu  Utrecht* 
in  X  1756  bekam  p-  *auch  die  Profeffur  des  Lehnrechts. 
fiifib  ZU  Colierg  in  Hinterpommem  170^  *}t  geß.  am 
»J^wi  JuHiu^  t773«  ^ 

jyHL  de  tetmino  moto«    Trajecti  ad  Rhen.  i73o.  4« 
JacobfGbtfaofredi  Opera  iüridicaniinora;  live  Li-' 
beUü^    Traclatus,    OraUones  eC  Opufcola  rariora  isc 


*» 
I 


f 


( 


;  ! 


«58  *r»o«  CK.  H.)     •       • 

prfteftsntlora ,  qujimi$<  coiitibentur  fel^ctae,  nön  möio 

in  iure  y   Ted  et  qoini  antiquitate  Roihana  et  ^GtatecM^ 

iu9  antiauttin.  iUuftraate,   inateriae  qninia  ab  innuoie* 

TIS  m^&ndis  purgata,     cum   icöne  auctoris,    indice  co- 

pioßdimo     et     praefatiotie"    Ckrifti'arii    He'nTidi 

Trotx,    JCti.     Lugd.  Batav,  1733.  fol.         \  ' 

Chriftfricdi  Waeehtleri,  JCti   et  A^vocati  Dref- 

,    denfis  quondam  celeberriihi,  Opufcüla'iuFtdico  -  phi- 

lologica    rariora ,     in   unum  Volumen   öollecta ,  '  iiim 

pvaefatione  etc.     Ultra),  ad  Rhen.  Jt733.  8* 

V»"      '         Tractatus  iuris,  de   memoria  pröpagata,    ^feu   da  jftudio 

veterum,    memoriam  lui  propagandi.     ibid.  1734*  8* 

H  e  r  m  a  n  n  US  H  u  g  o «  ^S.  .)•  9     de  prima  i*fcribefidi  ori- 

gine  f    et   univoj^fa   rei  litterariae  antiquitate ;  cui  no* 

tas,  opufculupi  dö  fcribis,  apologiaim  pro  Wae'cbt- 

lero,    praefationem    et    iadices    adiecit    etc^ .   ibiit 

1738.  8m«i-  .  ' 

Edmundi  Meri}li,  Tricaflim,\JGti9  a  conliKis  td» 
gis,  AntecelToris  in  Academia  metropolis  Bituriguin 
pri^nceriif/in.quatuörlib^os  inftitutionum  imberi^UuiÜi 
commentarii  principalesf,  inftituti  anno  MDGXXXVL 
aetatis  auctoris  Xi  vlll.  profelEoQis  XXXV  L>  Quibns 
adiecta  eft  eorundem  inftitutionum  fynopfis  per  defip, 
ziitiones  et  diviÜones,  in. qua  t^tum  earum  artific4uut 
expanfum  eft«  £x  menle  et  Manufcriptis  eiusdem  £* 
Merilli»  opera  et  ftudio  Claudii  Mongin,  iu- 
ris utriusque  FrofelToris  concinuata;  cum  praefi^c&ie 
etc.     ibid,  1739.  4.  'w.  .  . 

Guilielnii^Marani,  '  Anteceifoxis  Tololani«     Opdtt- 
omnia,     feu   Paratitla   Digeftprum'  et   varii  Tractatus. 
'  iuris  civilis;    cum   auctoris    vita  Ber^ardo  Med^? 

nio  Icriptore;  pmnia  ab  innumeris  mendis  repurgati« 
atque  indicibus  copioIUIimis  locupletata;  cum  iooire 
auctoris  recenfuit  et  pta^fatus  eft  etc.     ib.  lyj^i^JAi 

Oratio  inaug.  de  libertate  lentiendi  dicendique,  iurii^ 
i^onfultis  propria*'    Franequerae  1741.  fol.'  ■♦> 

Thefes  iuris  publici  ad  leges  Foederati  Belgii  fundamMH 
tales,  per  6xei:citia  disputandi  in  lucpm  pirolata^n 
Francequerae  1745  et  1746.  4.  .    ^  \ 

-  Oratio  in  memoriam  Dpminici  Balls,  iurisprud* f ro- 
feHoris.    ibid.    1750.  fol. 

,    Oratio  de  immortalitate. legum  inftauxatoris  Guilielmi 
IV.  etc.    ibid.  1751.  4^ 
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Juf .  agmilum  *  Foederati  Belglu     Franequerae    TT^L— * 

J754. :  II  Voll.  4,  . 

Jiia  agraritun  fVomanum.      ibid.    175^^4,  ...Sind  fnufam*. 

mengelegte    und  mit  einem  Regifler^  verfekene  Difputa^ 

Honen  f     die   er  ,  in  jenen  Jahren  nach  wii  jiach  gehal* 
>  ■  ün  fcflt.  '.',»:" 

Ot&tio  inaug.  de  iure  Foederati  Belgii  publico»    TJltraif. 

ad  Bhpn.  1755,  4.  X       ■ 

Vergl«  KcaM  gel.  £iuropa  T^.  9.  S^  igs-^soo*  Th.  3g.  •  8«,  i4S7. 
.*  Vriemoeti  Athc^ae  Frißacae  p.  84.x  «•343. -^  $axii 
OiiOiB«^.  litter,  P.  VI,  p.  4S9  «t  736«  .  .    , 

Trotz   (Michael  Abrauam)* 

Polaifcher  Sprachmeißer  zu  Leipzig,     6ek*  zu  War*    * 

fchau  •  .  ♦  ♦ ;  ^i?/t.  •  •  •  .       ; 

'  i     -^  •     >         . 

Nouveau   Dictlonnaire  Fran^-ois  -  Allemand  -  Folönoif, 

et  Polonoia  -  Allemand  •  Fran^ois.     III   Vol.    Leip- 
zig 17^- 1765-  8.;     .  , .  '■■: 

s 

Freyherr  TR^uciasEiss  zu  Wetzhausen). 

Der  freyen  Reichsritterfchaft  in  Franken  Kanton^. 
Baunach  Ritterrath^  zu  Wetzhaufen.  Geh.  dafelhß  am 
l^ten  Februar  ijis;  geßi  .  .  .  • 

Freye  Uebeüfetzi^g  von  Kempis  Nachfqlge^  Chriltij^ 
nebfi  einer  Vorrede  und  £inleitung.    Coburg  1758«  8*; 

Eines  Soldaten   und'  Edelmanns  Ueberletzung  Johann 
Gefhard'g  geiftlicber,  Gedanken.     1759.  8- 

Aawort  eines  Onkels  an  feinen  Neyen  über  die  Frage: 
ob  er  €\in  Soldat  v^erden  foU?     Hamb,^  176..  8*      »^ 

7robe  eines  Bauern  -  Katechismi   (eine.  Anleitung,  wie 
JAch    ein   Bauer   bey  feinen   A]i>eiten   zu   verhalten).  ' 
Schw^infurt.  1775-   8-     (^FermuthUck   alle   ohne  feinen. 
NamenÄ 

Reichsgraf    Truchsess    zu    Zeil    und 
TRAücüBURti  (Franz  Anton).  ^ 

Er/i  Reicbshofräth  und  wirhL  kaiferU    Kämmerer  zu 
Wienf  hernach  hurpjalzbayrifcher   wirkt,  geh»  Rath  und 


/ 


\» 


»•^ 


wirkjUchtr  Kämmerer  xu  J^uftd^eHi  wSfd'iJ^  Stmpf.  ffi^^ 
nes  Haufes  und  Lehnsgraf  der   fVald4ähHrg^  S^iioralA^* 
ken^,  und  daher  mu-dem    Reichs  r  Erhtruchf^ffertanjft  he* 
lehnt.  '  Geh.  im    Schlofs  Zeü^am  28fien  May  17 14»  fi"?/^* 
am  ^ofien  März   J790. 

*»P[rn.  Mattbäu«  von  Pappenhelm  Ctronick  lUer' 
l'ruchfeiTen   von   Waldburg,  von -11111510  ütfpnmg*bis 

.  auf  -die'.  Zeium  iLaifer    Maximilian*»  II,,     dtir<ik 
Anmerkungen)   Zufätze^  Abhandlungen  und  ^n^lo* 

«  gifche  Tabellen  erläutert.    Menimingen  1777. 2ter  -  j 

Tfaeii')    in    Nachtragen,  Fortfetzung  vxxi  Abl^^i^un- 
gen^    Kempten  1785*  fot  '       ,        ' 

*Beden1«en    eines    oberteutfchen    Fatrlpteti    über    den 

*  Taufch   von   Bayern,      Mör«burg    1785-  4**    ^uck   in^*^ 
Häberlin*8   Nachrichten    von   der  bey/ der'  RVer* 
faminl.  erfeheinenden  $chriften  $t*  2«         "^     ..        •  ,  ^ 

Trückenbrot     oder    Trückei^- 
'  öROD   (Michael)*  .        .  y 

Studirte^  tu  Nürnberg  und  feit  1776  zu  AltdörJ. 
Nach  einigen  Jahren  gieng,  er  in  feine  Vaterfiadjt  ^urück^ 
ühernahm  fich  im  Trunk ^  und  ßarh  im  gröfsteß ^Elende, 
Bey  feinem  vortreßichen  Naturgaben  bequemte  er  fiehdoek- 
zu  hemem  Amte.  Geb.  zu  'Nürnberg  1756;  g^Ji*  •*»« 
tfien  Junius  i793*  *'  _ 

*Der  König  Spiendl^;  ein  Mabrchen,  2  Tbeik.  Nizm-^ 
betg  1782.  8-  ? 

«Gefchichte   der    TeutfcheU   für  Kinder.    8  BSndchelH 
ebend.    1783  — 1786'  8*     Der  7te,  Theil   auch   u^^er;^ 
d*m    Titel:    *Gerchichte   des  '  d]reyrsigiähi;igen  Kpega 
lind  WeftphäUfchen  Friedens;   ein  Lefebuch  für  d0a 
Teutfchen  Burgen,  ebend.  1786^.  8-  -  ^ 

Ausführliche   Befchreibung   der   grofseti,  Waflerfluth    «u 
Numberg  vom  27fien  i»nd  aSften  Febr.  1784*    Nikllb*  . 
_  1784-  8.  ' 

:^  Nachrichten  zur  (/efchichte  der  Stadt  Nürnberg,     ifter 
,  Band :    Topographie,     ebenda   1785.   -r-  z$to^.  Band. 
1786  ^eigentlich  1785)^  8* 

*Vol- 


Truckeäbrot  ödet  TRUCKBK2Rai>  (M.)  ^      i(5i 

."•y  oltiiireJ^g  "Lehen  Von  M.  ,  ,  ,  Aus  dem  Franz. 
Niiroherg  1787  (eigentlich  .1786)-  8>       '   ' 

♦Eutro^p^ii  AniktxLg  der  Römirplien  Gefchichte,  naclr 
Heinr,  Verb  eye  k's\  Ausgabe,  und  rnit  erläutern^ 
den  Anmerkungen  und  Regiftern  zum  Gebraucli  der 
Anfanger  in  der  Lateinifchen  Spraclie  verfehen.    eb, 

1788.  8.  '  "^.         .       , 

'^Ruropäifcbe   StaatengejCchicfate   im  Auszuge,    zum  Ge- 
brauch der  3  tigej^d  und  des  unAudirteu  Freundes  der 
Gefchicbte :    Gefchichte   der  yereinigten  .Niederlande, 
--ifien  Bandes  ifter  Theilf    ebend;  I788«  8- 

♦Gefchichte  aller  TürKenl^riege  in  Ungarn  im  Auszüge; 
jiebft    einigen   Bemerkungen,     den   jetzigen     Türfiren- 
krieg  betreffend   u.   f.  w.    Frankf.  u.  Leipt.  (NUrn^ 
herg^  1788.  8. 

•  Nürnberg  im  dreyfsigjährigep  Kriege ;  oder  kurzge- 
fäifste  -Gefchichte  des  Antheils,  den  die  Stadt  Nara- 
Tjerg  in  diefem  Krieg  gehöht;  aus  den  Nkchricljten 
der  befien  gleichs^eitigen  Gefchicktfcbreiber  gezogen« 
Nürnberg  17IB9.   8. 

"*Iiie  Feyer  der  Rückkehr  Leopold^s  II  aus  der 
Krötlungsftadt   nach   feinen  Staaten,     ebendv  1790.  8« 

*Üeber    das  Xefen  der   alten  Griechen  und  Röme^^  mit 

der  Jugend,  auf  Schulen  und  Gymnaden,    in  Hinficht 

•  auf   die    Principien    unfrer  neuen   Reformatoren   der 

/Pädagogik.     Befonders   durch  ein  Capltel  im  Carl  v.  . 

»   'Carlsberg  ve^anlafst.     ebend.  1790.  8» 

*i£.urzgefa(ster  Bericht  von  den  bey  der  Wahl  u..Krd^ 
nung  eines  römifchen  Kaifers  ge-vröhnlichen'  Feier- 
lichkeiten; ungleichen  über  Teutfchlands  Reichs ver« 
faflung,  Kaiferwahl  und  Kr&nung,  aus  der  Gefchichto 
und  dem  Staatsrechte  gezogen.  Nebft  2  Kupfer ta* 
Jfeln  mit  dem  kaiferl,  Ornat«  Frankfurt  und  Leipzig 
(^oder  vielmehr  Nürnberg)  1791   (eigentL   I790).   8» 

*Ode,  "der  frohen  durch  den  glorreichen  Regierungs- 
Antritt \L e o p old's  des  2ten  dem  Yat^rlande  ge- 
währten Auslichten  geweiht«  Mit  de^i  Portrait  L  e  o  • 
pold^s  II,     Nörnberg  I791.   4. 

Kurzgef^fste  Gelcblchte  von  F^^ankreich  und  aller  Re- 
volutionen deifelben  v6n  d^nalteßen  Zeiten  bis  auf 
die  gegenwärtige,     ebend.  I793«  8* 

*Jphannis  Vogt  Cat^ilogus  hiüorico  •  criticps  libro- 
tum  rariorum,  ^ofi:  curas  tertias  et  quartas  denuo   re*, 
cognitusy-pluribus  locis  emendatus  et  cbpiofiori  longe- 
Vierzehnter  Band,  '  t\  ' 
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acceffione  adauctiu«    francof.  et  Lipf.  (/*.  potisis  ffo^ 
rimb.)  1793.  8.  . 

Vrrgl.  N4>pii/^A*ens  4tca  SvppUflientband  iiu   WilV^t  K{ks»> 
berg.  Gel.  LexikoA  S.  359  tu  ^ 

Trum  PI    (Christoph). 

Helfer  oder  Prediger  zu  Schwanden  im  Sehweitxem 
rifchen  Kanton  Glarus,  Geb.  zu  •  «  ,  iJ^Qi  S^ß»  ^nt 
S^en  Auguß  i78i  *)• 

Neuere  Glarner  -  Cbronicl« ,  begreift  ia  fich :  I.  Genaue 
Beschreibung    des   Stands  und  Lands  Glarus ,  mit  ei- 

•  ner  Landcharte.,  II.  Kurzer  Abrils  der  älteren  Ge«- 
fcfaichten  des  Stands  und  Lands  Glarus.  -  III.  Neuere 
Gefcbichte  des  Stand«  und  Lands  Glarus«  Samt  ei« 
nem  Anbang«  Zulammen  getragen  u.  £.  w.  Winter- 
tbur  1774.  8- 

.fredigten,  gebalten  bey  auITeror deutlichen  Gelegenjiei- 
ten  Eur  Ehre  der  Religion.     Zürich  1781*  8« 


Trumpf,  auch  Trumph  (Johann^ 

Kon  R  ad). 

Dolitor  der  Medicin  und  ausübender  Arzt^  erß  zu 
Verden i  ^hernach  zu  Goslar j  wo  er  a^ick  Bergphfßku^ 
war.      Geb.  zu   Goslar  .  .  .  .;  geß.  am  ^ten  März  1750* 


IDilT.  inang.  (Praef.  Job.  Gar*  Spiefio)  de  aere, 
aquis  et  locis  Goslarienßbus.  Hehuftadii  1724*  4.  £r 
hat  ße  hernach  in  Teutfcher  Sprache  weiter  ausgiführt^ 
unter  dem  Titel,:  Naturalhifiörie  von  Goslar-;  wie  man 
aus  der  Leipz,  gel.  Zeitung  (i735»  «5*  346^  fieht;  vao 
ße    zum.     Verlag    angeboten     wird:     diefes   Anerbieten 

'    fcheint    aber  ohne    Erfolg  geblieben  zu  feyn»  \ 

Epißola,  qua  ß&itxir  ^ffT$f  •  o^viKTt^fum  (?)  circa  Goslari» 
am.    Stadae  1733*  4« 

Epütola  ad  Bücbnerum  (ineft*  fciagraphia  hiftoriae 
naturalis  GQßlarienlis}.     Goslariae  1739.  4. 

Hiftoria  naturalis  urbis  Verdae ,  iuxta  omncs  eo  perti« 
nentes  circumfiantias  fub  aIRdua  et  diuturniori  obler- 

*)  Nickt  i7aa»  . .        '     > 


I  ( 


« 

VütSLOJOfi  debite  inj^giltics «  brjevitei>  delineiitit*  No^iii;^ 
bergae  1744.4.  R^cufa  in  Epb einer.  Acad.  Natw  G^ii 
liof.  Vol.  VII.  App*  p.  25  %q»  ♦  ^ 

Mehrere    Schriften  von  ihm  konnte  man  biih'er  nitfit  au^^ 
findig  machen^ 

^  '  .  .        ■  -  '  •        -  •  '  '  •  * 

Trusheim  (Johann  Just).\ 

EvangeUfcher  Prediger  zu  Schönftadty  BUrg^ln  uftd 
KSlhe  im  Churfürßenthum  Hejfen.  .^f^-  zu  Roddennt^ 
Amts  Frankenberg  in  Heffen  km  Qt^n  Julius  iJQz^  gc 
fiorhen  1765-  .,-*'■■' 

Die  Ordnutis  des  Heils,  z^um^  Gebrauch  •der  Coofirman*' 

den  ausgefertigt;     Marburg  1759.  8. 
Einigt  einzeln  gedruckte  Predigten, ' 
Predigten    in  .  G  ö-z  ^ '  bs    und  L  ö  w  d  *^*  <  Fredigtfaziuii  - 

lungen. 
Auf f ätze  in  FT'^fenii  Ptftoral  -  Sammlutigea.  .  / 

VcxfU  Strieder  a,  a,  O.  B.  16.  S«  834-r-aS^ 

V 

,  ...  »  .  . 

Trutnowsky    (Johann). 

Trai  1746  in  den'  Jefuitenorden^  und  lehrte, die  Gram* 
matik  fl,  die  Poetik  1,  die  Redekunß  f  Jahre.  ^  Alsdann 
warmer  Projtffor  .tikpetetgtium  Hurna^iiornr:^^'  Hausge* 
fckichtfoht  eiher  ^^^und  Fräfes  Junior  ani  \J  JahYe\  denen, 
er  die  Gefchichte  2  Jahre  vortrugt  Er  war  auch  Bihlio» 
thekär  im^'  Clementinifchen  Kollegium'  zu  Prag  5  Jahre^ 
nicht  minder  Magifitr  der  Philofo^hie  und  D^oktor  der' 
Theologie 9  und  in  den  letzten  ^xj ^  his  ]lQ  Jahren  Präfekt 
der  Jjateinifcken  Schulen  in  dem  Prager  kleinfeitner.  Gym* 
nafium^  '  Geh*  zu  Leutoniifchel  in  Bohmhn  am  Qtcn'  April 
*7ß5f  ^«/?*  ««»  sSßen   September  i788* 

Gab  in   BöhmifcJ^er   Sprache  Derfchiedene  Bücher  heratu^. 

z»  ,**•  i    .      *     ' .  »  '        •• 

Die  Blenönssucht.     Prag  1777.  8-  * 

Biblifehe  Beyfpiele  «ur  .Erbauung;,     ebond.   1779«  8» 
D^.  Frie4ens£cUu&  voa  Tefobeai.     ebend.  1779»  8* 
Predigten.    4  Band«,    ebeni  1^79  bis..  178t;: \8- ..' 


\ 

/ 


/  \ 
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i 

Veher  die  Ausrottung  de«  BeOelag.     Pwg  I78l-  8^ 
fcedigten.    fbend.  1784*  8-  •     , 

VtTgK  FelzeV  t.  J«fiiittu  8.  Ht  n.  £  ^m>  matt  die  Böhmifebcn 
.    .   Tiitl  di«i:elr.i^%Dlie!f,ftudei:. 

V  _        ' 

yori  Tschak ner(Beatus  Rudqlph). 

JDex  grofsoH  Raihszu  Bern  und  Jlt  -  Land  -  Vagt 
^  l^idau*  '  6 flu  zu  Arn  1733^  g^A  «»«  3'««  J«'*.  1799. 

Hiftorie  der  Stadt  Betn.  lÄer  TbciL  BÄrn  176*;  -^ 
ater  Theil.    ebend.  i;%6.  &  '  , 

Denkrede  auf  die  Schlacht  bey  St.  Jakob/  ebend* 
1766.  8-  -^"<;A  ««  ^<»«  Patriotübbea  Reien^  und  im 
'     feiner  HlK.  det  Stadt  Bern.     - 

von    TSOHARNER    (NiKOt AUS    El« A- 

-  NUEI.).    .     ■,  \    > 

Des  grofsen  Ratks  tu  JSern,  Präfident  der  dortigen 
otionomifchen  ßefeüfchaft^  und  eine  Zeit  lang  f^ndvogt 
xn  Schenker^erg  i  ziäitu  regierender  Seekelmeißer  Teut- 
/eher  Lande  der  Republik  Bern ^  zu  Bern.     6ek,:däfMß 

i7fi7  ,\g€ß:  179^.  .      ,        .     ;  . 

y orftcUung   aa   den  liaadmaan  über  ^den  Nützen  det    > 
-  Vertheilung  der  Alimente*    Betn  1765.  12, 
.Anleitung  fiir  Liandrchubneißer.    ebend«  1772.  ft- 

Üeber  Notbwendigkeit' der  Pi^achtgefetze;  nebft  If«. 
liti's  Palaemon.    Zürich  I770,  8.  \  - 

Anwelfung  an  das  Landvolk  zu  Aer  heften  Oekonomie 
der  Wälder;'  in  der  Schweitzerifchen  Gefellfcb.  i^ 
Bern.  Sammlungen  y*  landwirthfchaftl.  langen,  ^ahr- 
gang  1768»  ^  Vom  Zußand  der  LandwirSifchaft  in 
der  Vogtey  Schenkenberg;  ebßnd,  1769. ,—  Uefaer 
die  Mergel^fchichteri  im  Amt  Scbenk^nberg;  eh.  1770. 

ä«de  an  die  Hdretifche  Gcffcllfchaft;;  in  den  VeÄ^A^ 
Jungen  der  Gefellfchaft  zu  Schiaanich.  Jahrg/  1774. 
S.  64  u.  £F.  .  ,  ;  ^^  :     . 

Siebenzebn  ^  Jit\ß£h  iiber  die^  <Amienanftalten  auf  deoi 
Lande ;  in  1  f  e  1  i  n '  *  Ejhemeriden  der  MenfcläiMtl 
Jahrg.  1776  uöd  1777*  '  .  i  ti,f  .  . 
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I  « 


Deql^r^de,  auf  Beirn  J^iaadrogt  Engel  voär  Bern»  in 
der  ökoa.  Gefellfciiaft  Jafelbft  vorgelefisa  den  j^Ceu 
April   1704 ;   in  dem  S«hweit^r.  Mufeum  1784.  Jul. 

.    S^J  — IP...S.  84  «•  l      > 

Gedichte  im  SchweiizeiiUhen  Mpfenaliaatiadi  1780»  ' 

HßndfchriftUch  hintfirlUfs  «r;.. 

Bemerkungen  muf  et^er  Reife  in  die  Lahdfdiaft  Aelem 
Liegt -im  Archiv  der  ähonom.    GefeUfchnft  zu  Bern, 


von,      TsCHARNBli     ifVlNCEHZ      BeRN- 

Lanivögt  zu  Auhonne  in  der  Schweit^^  .  Gehören  x^ 
Bern  %7S$i  äeflorhen  1778^    ,  ^ 


•Les  Alpes;'  Poen\e  de  itr.  de  Haller,,  traduit'ea 
Prpfe  Fra;ü9aife  par  M.  de  T.  k  Gottängue  1749«  4« 
jiuch  hey  der  befonders  gedruckten  Ausgabe-  des  Ori* 
ginals  (und  zwar  verh^ßert)*     1773' .4* 

•poefies  choiGes  par  3Vlr,  Alb.  de  Hall  er,  traduites 
en  Profe  pÄr  JVIr.  de  T*\  ä  Gottiugue  ^750.  8^ 
Proben  dlefer  Ueberfettung  .erfchienen  fchon  vorher  in 
J^r  Bibliotnetjue  yaifonnee  T.  39»  P*  i;  auch  auf  ei' 
nem- einzelnen  Bogen  das  Gedicht:  ijäie  Alpen.  Ange* 
hangt  find  Teutfche  Gedichte- des  Vejberjetzers  y  unter 
dem  Titel:  Freundfchaftitcbe  Gefidienke:  < —  Diefeibe 
Ueberfetzung  auch  ZU  Zürlcb  I750.  &.  Lyon  175«.  ^^* 
Zürich.  ■I758»  8*  Verbefferte  und  vermehrte  Ueberfe* 
tzung  1760  in  2  Dugdezbdnden^  deren  erßer  betitelt 
iß;  ro^iies^  de  Mr.  Haller;  edition  rftoucbee  et^ 
.augmentee.  Der  andre:  Seconde  Partie  en  traduc* 
tions  qui  peuVent  fervir  de  fuite  aux  Poefies  de  Mr* 
dö  Hallen  Eben  ^diefeibe  Ausgabe  zii  Paris  1760. 
8 ;  und  zu  Bern  177,5.  gr*  & 

•Hiftorie  der  Eidgenoffen.  ifter  Theil;  von  der  Auf- 
richtung des  ScbweiUerbtHsde» ,  bis  auf  den  Frieden 
mit  Oeftreich»  in  1389.  ^Ohne  Druckbrt ^  aber  zu 
Zürich.)  17ST'  ^^  Ätcr^Tbetl;^  vo»  dfem  erften  Frie- 
den mit  Qefierreicbv  ii> :  1389  1"#  *auf  den  Bund  der 
zebn  Kanton^  in  1481. /(£i^»  fo}vi75S^  —  Stet 
Theili  von  148I  bia  |^8ö-    {Eben  j[o)  1766.  8-      , 


V 


1 

I 


}t($$  » fon'TsoHAftUBn  (fV.  B.)     Tscheajning  fB*  T.) 

]iK)brQ^e  »atrf  Hrnf  Albert 'Haller,  welche^  auf  Ver- 
.anflaltm)gr>a«blöb}.   öioti.'O^fcHfch.  dfen  b^fien  May 

.:.idtfentK;abgdkfch  W6i^en- di^rch V:  f.  w."  Bern  1778»  8» 
yjueh  in  der  Neuen  Sammlung*  ^liylifcli''-  61^ crnomir 
fch€r  öolüsfun '  fi»  <  iV    (Bern    1779;  80     Framtffißch. 

Bern  1778.  gt.  8-.     ,  •        .  . 

TVnr  dei-  Vnten^ehmer''änd  Befand frer  desEttrAtto  della 

I^tterff]tr«"E]uropc»/;(BBmAr?^  fqq-^  '  *  , 

!  Vie^  wkhi.ißßtet^\'^4fltkd  in^^etk^  a»$  der  Yv^trdunifckpn 
Enrydopädie  ^ezogenfin  Dictionnaire  geograpbique, 
biftorigue    et   politiqu^e   de'la   SuilTe*     (ä   Neufcnatel 

-;iy?3a.Il  VoH»*gc.  8.)      TeutJkK  unter  dem    Titel :    lAi' 
Jftorifcbe,    geografbifche,  j^n^ ,  P olitifcbe  Befcbreibung  . 
des   Scbweitzerlaiidet\2*Battdi.      Rem    1782 — 1783« 
gr.   8t     ^^^   weißen    Artikel   find  in   der    VeherJ^zung 

"'mit  Zujntzeti  vermehrt* 

Aiunerkungen  über  das  Hall^erifche  GedjcHt,'Äe" Al- 
pen;,   in   der  Neuolteu  Sanunlung  yermifcbter  Scbrif-. 

^  ten.    (Ä'unch  1^49  —  17500  ^t*  3    S.  39^  xi.  flP. 

Riede' Von"; dör'Scblaclit  bey  Laupen.;     in  den  Patriot 

'Kedeii   vor  ^dfem   boohlöbl.   äulTcrn  Stande   der  Stadt 
Befh,     (Bern  1773.  8 )  /  . 

Anmerlmngeo  über  die  Lage  des  rogenanntei^  Miii^ft^- 

tbales  im  Bisthum  Bafel ,  unfd  über  den  Zultand  des 

'L>apdbäues(   lu  demfelben  t .  in  den  Abbandl«  und  B^o- 

bacht,   der»  pl^on.   Gelcllicb.  uu  Bern  B,  3.  T.  4^  S, 

Von  dnen  fcbä.dljcben  Spuren  d<esebeinaligen  Lebnrecbts, 
die    dem   Ackerbau    febadc^n;     in  der   Vorrede  uii  den 
...  M(^mt)ir^s  ^^.  obferv.  recueUlie&  par  la  Sooiete  oecon. 
'   de  Berne  T.  L  (1772.) 

.  Vergl.    L.en*s  H«lv^tifche8    liexilion,   ^     Kachticht  von  Herrn 

,  VinCk   Bern^h,    TJ charner    — '  tiis  der  Lobred«  gesog««* 

die  lir.  Fr  iMdr^Ireu  deiir  elth  in  der  «^SencU  Vinrf jWJiinl. 

der   Gcfellfch.    1779  gehalten  hat^  iii  4or  Neuen  ß^nuoluog  der 

*'    &ihrii'tcud#r  Ökonom.  GcfeiUtK  B?.  d.s.  65  — 3^.    ' 

•  .  ■»■■■• 

TSCHERNING    (BeRNHARD    ThEODOR). 

Studirie  nzu^  Heilbronn  am  Neckar ^  cu  Leipzig  und 

Göttinnen.       Sei»    Haüptßu^um  folke  die  RechtsgeldtT' 

famkeit  fcyn:    nUein  kr    trieb  hur  ihre,  Gulfswiffenfthaf' 

teny    Ulf!€hde  And  iodte  Sprächen^     GefchtchUf     Philofö» 
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-phiey   Mathematik  und  fch(/ne  Litteratttr:   dies,  alles  aber 
,  fo  eifrig   und  grüudlich ,    däfs  er  in  jedem  diefer  Fächer 
einer    Lehrßelle   würdig   gewefen   wäre.     Neben    her  ftu* 
dirte  er  auch  einige  Theile  der  theoretifchen  Arzneykunde» 
Babey  lebte   er    äußerfi  eingebogen»     Im  J.  1775  ^«^rie 
er  nach    Heilbronn    zurück  ^     meldete  ßch    1775    um    die 
Stelle    eines    Archivars    in    der   damahligen    Reichsßadi 
Tf^impfen:    aber  Umjonß.^    Schriftßeller   zu   werden  y  fce- . 
fafs  er  nicht  Math :  andern  feine  mannichfachen  und  gro»^ 
fsen  KemitniJJe  durch  Privatunterricht  mitzutheilen  y  fand 
er  keind  Gelegenheit.     Im  J.  1778  ward  er  in  Heilbronn, 
Mitglied  des   Stadt gf^richts.      Geb»  in  detri  Heilbronnifchen^ 
"Dorfe  Frankenbach  x75i;   g^ß»  am  üüßen  Dec.   iJQS» 

^    Hai  dem^  i^o6  verftarbenen    Doktor  F.    A»   ff  eher  zu, 

^  Heilbronn  bey  folgenden  Arbeiten  geholfen: 

*  In    der    Ueberjetzung  a>on  Signorelli    Storla^  criticit 

de*   teatri   antichi   e  znoderni  hat  er  das  ^te^  6te  und 
Jte  Kap,  des  erflen  Buclis  übei fetzt  (i78ö).  > 

*  Antheil    an    der    JVeberifchen    Ueberfetzung  des    Tif» 
"  ^o  t  ifchen   Werks  von  den  Nerven^ 

*  Alle  mit  J5*    T.    T,  unterzeichnete  Artikel  in  den  3  ^^'** 

ten    Bänden    des    enCyklopädlfchen   Wörterbuchs  für 
ausübende  Aerzte. 

*  Antheil    an   der   von    Weber  in   Teuifchen  Auszug  ge^ 

brachten -B.i  cht  er  ifchen  Diätetik;  am  i^ten  Abfchnitt 

der    Naturgefchickte   der    Vogel ^     mit  Merianifchen 

-  und   neuern    Kupfern    u.  f  w,     (^Das  initiiere  Drittheil 

iß  von  ihmJy  ,  , 

VcTgl.   {F.sui,    Wehßr  in  dem)  Journal  von  und  fiir  Teutfclu 

Und  1785.  ^U  10.  S.  ^77  —  380. 

TscHiFFELi  (Johann  Rudolph). 

Ehegertchtsfehreiber  zu  Bernm     Geb.   dafilbß  •  •  •  •; 
geßorben  i78a. 

Memoires  für  la  culture  du  Mi)let  d^Afrique,  appelle 
par  las  Bocaniftes  Garghum  ou  Milium  nigrum.  Yver- 
dun  1763.  8« 

^Gruodfätze  der  Stadt  Bern  in  ihren  erfteu  Jahrhun- 
derten,  zu  eiüiger  Erläuterung  der  Gefohichte  diefea. 


•  *  -         J 
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l68        TtcniFFEU  (J.  R.)     Tsgbir^er  (K.  G.) 

Fr6yftaat^s;>^  daCelbft  ö£Fentlicb  vi)i;gecfagen ,  im  Hor<* 

nung  1766.  8- 
*  Briefe    und  V^erfucbe   über  die  Stallfutterung  und  den 

Kleebau  iu  der  Schweitz*    Bern  1774.  8«     /eb.  1789-  8« 
.    Aach  in    e?«A»  ^Saramlungen   der   Ökonom. '  Gefellfchaft 

zu  &3rn.Jabcg«^I34^  S^  2»  S**i  u.  ff.  und  Anbang  hierw^ 

Gedanken  liber  den  NuUen  einea  Vermebrten  Flachs- 
baues im  Canton  Bern;  in  den  Sammlungen  der 
Scbweitzer,  Gefellfcb«  in  Bern  *)  von  landwirtb* 
£chaftl.  I>ingen.     Jaiii'g«  X.  St.  2* 


'      TsGHiRNER  (Karl  Gottfried). 

Studirte  iu  0((s  und  von  1749  bis  1751  tu  Halle; 
wurde  hernach  Bof meißer  zic  Glogau  und  Brieg ,  und 
1756  Pafior  zu  Cänrndswalda  im  Furflenthum  Brieg  kii 
Michaela  i77i  ♦  da  er  abdankte^  und  ßck  als  Ober"  Syn^ 
dikits  bey  der  königU  Schlefifchen  General  -  Landfchafts* 
kommt Jion  zu  Breslau  anfiellen  liefs;  wohey  <r  zugleich 
als  Sekretär  der  dortigen  Ökonomifch  •  pntriatifchen  So» 
cietät  dient^.  Mit  jinjang  des  /•  1776  uiurde  er  XMm 
Paßor  in  Longen  -  Oels  im  Nimpfchifchen  Kreis  ernannt* 
Geh,  zu    Oels  am  i^fen  December  l730;   geß,  durch  den 

Sturz  von  einer   Treppe  am  S^jfien  November  i784* 

''■■..   ^ 

*Der  Scblefifcbe  Zjandwirth  mit  patriotlTcher  Freybeit. 
2  Tbeile.    Breslau  1771*  8# 

Meine  Bemerkungen  über  den  Entwurf  zur  patriotifcfaen 
Gefellfchaft  in  Schleilen,  auf  dia  Jabra  1773  big  1779. 
7  Bände  in  4.  Er  führte  di4  Auffickt  über  diefes  Wo- 
chenblatt^ und  arbeitete  es  gröfsien  Theils  aus  den  ein^ 
gelaufenen  Beyträgen  und  unier  den  Augen  des  Mini' 
fiers  von  C arm  er  aus, 

Wvgl.  ^treii^J  Al^abet,,  Vex«elchui£i  alJer  ha  J.  X774  U 
dchlefien  iel>end«n  SchTlft^rilcr  S*.  141  11.  t  ^m  Mhrh  ar tit^  f 
Pre&bytitTologi«  des  ETJiiig^l..  Sc|ilc£?09  th*  a.  S.  41$  a*  f^ 

<  '  '  ^  •■ 

j  '  ■       .  .        '  - 

r    *y  £];  trar  der  Stifttr  diefer  GefeHfchaft«.  > 
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TscHRAijr  (Johank  Christoph)..  . 

-^Studirtf  7^u  Leipzigs  wo  er  Magifier  wurde;  ward 
1767  Diakonus  zu  Geyer  und  t77ö  Pafior  zu  JB^oekau  bey 
'S<kneeberg0  Geb.  zu  Steinkirch  ^  einem  Schlefifch^ft  Orte 
an  der  Laujitzifchen  Gmnze  ath  i/^ien  September  1739» 
geß*  am  ^ten  Junius  1796. 

Unpartbeyirdie  Gedanken  über  die  heutige  "S/^oAefixeo' 
lagie  9  o'der  fogenaDnte  Tolerans»    Annab«  I775«  gr.  S* 

Sendfcbreibea  über  die  Geburt  Jefu  zu  Bethlehem  u» 
die  ZeugnifTe  der  Kircbeqyä.ter  darüber  f  in  den  yerr 
mifcbten  Beytr'^geii  cor  Theologie ,  Kritik  und  Hlfto« 
rie.  (Cfiemnke  1776  u.  ff.jf  -«-  BeantwcMN:iittg  det 
Frage:  ifl:  es  eine  ^bre-^  ungläubig  zu  feyn?     ebenda 

*    —     JSoch  einige  AuJJätte  in  diefer  periodifchen  Schrift^ 

,  V  *•  \ 

TscnvBx  (Johann  Jakob). 

"  .  •  • .  ' "  '  •■  . 

Pfarrer   zu    Sulgen  im    Thurgau»      Geb.  zu    Glwrus 
•  •»  iS^fi»  •  •  <•  •  '      " 


•  • 


Natürliche  Gottesgelehrtheit.  •  .  ^  l^SS*  8» 
BetrachtuhgeYi  Ydn  Gott  und  feinen  Eigenfcbafteu ,  wie 
lelbige  nidit  allein  au#  heiliger  Schrift,  fondern 
auch  deir,  geft^nden  Vernunft  ^kennet  werden  mögen, 
faint  denen  daher  auf  uns  abfliefsenden  Pflichten, 
und  der  Art,  derfelben  theilhaftig  au  werden«  Frank- 
furt und  J^eipz.     (^Frankf^  ß.  Jtf.)  1770.  gr.  8- 


Freyherr  von  Töghudi  ( .  • .  .^* 

KönigL.  Franzöfifcher  Kapitän  unter  dem  Schveitzer 

Regiment  Jenner^    auch  Amtmann  zu    Metz*     Geb.  ^^  ,  i 
Glarus  .  .  •  .>•  gefi.    l783« 

Tratte  des   arbres  rellneux  coniferes,  extrait  et  traduit^  ^ 

(  de  VAnglois )  de  P  h  i !•  TVl il  1  e  r ;  avec    des    nptes ,  5 

jobfervations    et  eitperiences  par    Mr.    le    Baron  de  J 

tfchudi  etc.    a  Metz  1768.  gr.  8«  2 

Lettre  a  Mr.  Duquesnoi,    Chanoine  regulier,  ^rieur  '  !i 

4u  Cure  de  YousLey  en  Lorraine,     ibid.  X774.  8*  /  «      J 
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De  la  traiufpläBtatiooi   de  1a  Daturalifationi   6t  du  per** 

fectio^nelIlenlt   des   vegetaux.     k   Londres  (a    Baris^ 

J'^^9-  8-     ^^^  h^fonderer   Abdruck  ^  des    von  d^nrt  F«/> 

f affer  für   die^  Supplerrtente  der  zu    Yverdun  heraUsg^g^ 

liQ-mmen^  T^ncyklopfidi^  amgearheiteten  Artikels  Trans* 

plantatlon*      Die  hotanifchen  Artikel  diefer  Ejicyclopw^' 

die  find  faß  alle  von  ihtn, 

I 

•  TscHüPiK  (Johann  Nepomuck). 

DoktQr  'der    The^loigie  und  haiferL  kötdglither  Hof» 
jfrediger  zu  TVien.    ^Geh,  tu*.  .  .,;  geß,  •'  .  . 

Sämipdkb.e  Katizelreden.  :  i  -r-  4*«'  Theil.  Wien  1785. 
—    5ter   Theil,    der  Feßpredigtep    ifter  Tbeil.     eb, 

.1785.  —  6t«r  Theil,  der  Feftprödigfen  ater  Theil. 
ebend.  1^85. —  7ter' Theil,  der  Faftemredigten  ifter 
Theil.  ebend.  1785-  —  8ter  Theil,  der  Faßenpre- 
digten  2ter  Theil.  ebend.  J785.  —  91er  Theil,  über 
verfchiedene  Gegenfiänden  ißer  Theü.;  eb.  1785.  — - 
lOter  Theil,  über  verÜchiedene  Gegenftände  ater  Th. 
ebend.  1785*  M-  8*  Neuefte  Ausgabe  (welches  die  ßt< 
feyn  foÜ).     n  Bände.     Augsburg  1789.  8- 

•     :.  .^adi  feinevi  Ahfierier^  erfchienen  noch: 
Njßue   bisher  ungedruclcte   Kanselreden  auf  alle  Sonn-* 
und  FeiStüge,  wie  auch  für  die  heilige  Faftenzeit    5 
Bände,     ebend.  1603.  8* 

TÜBEL   (C.  .  .    G  ...). 

Ein^  2^cit   lang  fßrßlich    Braunfchweigifcher  Agent 
zu  Hamburg ;  nachher?  *}•      Geb.  zm  •  .  . ;  geß.    1776. 

Kurzer   Unterricht  von  d^r  Mulik,    nebft  den  dazu  ge- 

'    hörigen'  ';^j  Piecen  für  diejenigen,  welche  das  Claviei^ 

i^ielen;    nebft  einer  kurzen  Nachricht   ^om  Contta* 

punjit..    Amfterdam   1767.  längl.  4.  ^ 

loo,  eine   Cantate   von  Ramler^n,  in  IVtuIIk  gefetzt. 

Hannover  und  Braunfchweig  1768«  fol. 

•  ■  .  » 

^  Nirgend»  ftänn  man  Nachrichten  rpn  ihm  finden}  felbJft  nicht 
in  Qerber^s  liexikou  dft  To»|iUnfileT. 


TÖNZZL   (5.   F.)      TtTRIN    (A.    l.)  lyi 

TüNZEL  (Johann  Friedrich). 

Trojeßor  der  Rechte  am  Karolikum  zu  kraunfchweig. 
Geh,  zu  .  .  ."'.;  ^eß,  am  . \  .  .  Julius  1782. 

De  Vita  rußica,  rufiicaeque  rei  fcrititis  ecclefi^tuai  pav 
fioribys  rure  '^degentibus.  commendandis:.  et  de  librp 
rarioH ;  Theatro  agriculturae ,  auctore  d*e  'P  r  a  d  *e  L 
BruDsvigae' 17^1.  4«  "     ' 

'Turin  (Äoü-m  Ignatz).    ' 

*Doktor  da-  Rechte j  ordentlicher  ProfeJJor  deifelben^ 
wie  ^uch '  der  Gefckithte  Und  praktifche/i  •Philofophie^ 
Beyfilzer  der  Jurifitnfakultät'^  Ob'erauJfaher''der  Univer»' 
fitätsbibliothekzii  Erfurt^' Zuletzt  auch  'Direktor 'der  dör^' 
eigen  liurmain^ifchen  Akademie  tiutdtcher  Wiffinfckaf^' 
ien.  Öcbrdttftlhß  am  x^ten  May  x^2Q;  ^eß.'am  lit/ri 
Februar  1777.''  '.  ^  ^^  '  ^ 

Pjrogr.  4d  .nexu  doütrinamm   ad  .ius  publicun^  iiniverfal^ 

'  fpectanKiÄii.  •  Erfotd.  i'^6a.  4v   '      '    '  '      '^    *' 
D.  inaug'. 'Thefea  ex  iure  txniv^irfo.*    ibid.  1765^4. 
Progr.  de  Dardanariis.. .  ibid.  I77I*  4» 
De  impenfarüin  relUtütione.     ibid.  eod.  4.      '' 
-^  de  früctunhi  reftitutione.*    ibid.  eod.  4* 
—  De  abufu  remedii  ex  L.  D^EFamari:     ibid:  eod.'  4.* 
.—  De  illibata  exemtione  legatorum  a  iurisdicdotte  loci^^ 
ubi  refideät ,    in  cauü«  ciVrlibus.    rbid.  17^2.  4;  ^  ' 

Diff.  de  bonorum  polTellionibus  praeXertim  iifu  ^aruni^ 
bodierna'.     ibid.   1771.  4.  ,,••*' 

•^  de '  natura  et  indole  actionis  ad  paKftodiara«  )b.  eod,  4. 

Prosr.  an  poITeilio  laJIitica  liber^  a  fatisdatione  ?    ibid. 

eoaem«  4* 
Con^lia.-el:  R^fponfä  iuris  varla;  in  C,  F.  T.  Schor- 
.  cbii  Collectione /acuH«  ^uridicae  Erfordenils  lElefpön- 

Ibri^m  et  Sententiafum..     (ibid.   1769  fc[.  fol.)    ^ 

Vergl.  B.  C.  He nnii  Progr.  de  transactioue  Xüper  oontrov*- 
Em  «x.MAamento  iiatU*  (Erf.  i755,4)  -^  Jf^idlich'f 
Iiexilcon  aller  jetztleb,  Becfatfgei.  6,  ig«. 


JU. 


I7Ä  Tüx  (K.  5.)    TfMP»  (J.  G.) 

.  Tüx  (Karl  Siegmünd). 

^tgierungs  •  JVechfel  -  Gerichts  -  mtd  Leims  *  Se» 
Iretar  zu  Stuttgart^  mit  dem  Chnrakur  eines  RegierungS" 
ratks.  Geb.  zu  *  •  •  •  in  Schießen  iJxS»  S^fi*  ^^  ^ß^*^ 
Januar   1798.  "         ' 

Tentamen   Catalogi  univerCalu  numorum  Dyrrhachino- 
rum  et  Appolloniatuin.    T^bingao   1791*  4* 

t 

Tymps  (Jqhamn  Gottfjried). 

Stuiirte^zu  Magdeburg  und  JenOf  wurde  dort  179« 
Magißer  legens^  i7s8  Adjunkt  der  philojfopbifchen  Fa- 
hultät^  t734  außerordehflicher  Prof effor  der  morgenlän^ 
difchen  Sprachen ,  und  r^och  in  demfelben  Jahr  ordentÜL 
eher  Prof  effor  der  Griechifchen  und  ,  morgenländifchm 
Sprachen  y  jind  1761  Pxojfeffor  der  Theologie.  Geb.  zm 
Biederiu  im  Magdeburgifckrn  1699  ;  gefi.  am  SQ/!eff  Ju* 
nius  i768» 

Diir.  de  eil  tu  divino  ad  fiata  loca  reftricto«  iode  a  pri- 
mu  eins,  aufpiciis  ad  rectum  uscj^ue  tabenuusuluxn.    J»^ 

nae  1733.  4-  .  \ . 

Schediasma^      quo    iterandae     editiouis    C^ncordantia-- 
,    nun  Ebraeo - Chaldaicanini  Chrift,  Noldii   noVam- 

qne  .  Cpncordantiarum  pronominum  tarn  feparatorumi 
:  quam    connexorum,    nep    non.  Bominum  ptopriorum 

ocripturae  Tacrae  V,    T*  orlginalis  ratiozies  exponuiä- 

tur.     ibid.  eod.  4. 

D^TtfN^  nV^  feu  prima  quinque  Geoereoa  capitü  et 
pars  fexti  Ebraice.;  recenfuit  et  fihsularum  Tocum  ra- 

^  tionem  grammaticam  fecuziduiu  principia  Danziana 
^esi^fuit  m  ufum  auditorum»     ibid.    1728«  6« ,  ibid« 

173^-  8.  ^  '     *  . 

Forma   verboram  perfectonim  Ebraicommf    Chl^daicb!^ 

röm ,  Syriacorum  atque  Arabiconim  comifmnift  et  haiv. 

jnonica^  in  tabulU  compendiofe  exbibita  etdeferipta« 

ibid.  17118.  8.  *  . 

Iforma  ArabicOi^m  verborum  perfectorom  ^efcripta  Ac. 

ibid.  eod.  8- 
E&ercitatio  prima«      Tabemaculum'  divinae  prad£entia» 

fedei»    f  artia  prioxift  Sectio  prima«    ibid.  1731.  4* 


/ 


— »    .^.'%Mi 


^ 


Tymp«  (J.  G.) 
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JDilT.  I  et  n  de  defcenf^i  nubis  gloriae  in  fanctuarium 
'  ante  confecrationem  A  a  r  o  h  i  8  facto  <,  ad verfiis  ^  Tal- 
mudi&as  et  veteres  Ebraeorum  commentatores.  Je* 
nae  1731  et  1733.  4.  DiV/i  beyden  Dijpp.  und  die 
vorhergehende  Exercitatiaf  denen  mehrere  Jolge^,  fol" 
len^  haben  auch  folgenden  allgemeinen  zum  voraus  ge» 
druckten  Titel:  >\aron  Maiorxun  religionU  aemulus^' 
five  Tabemaculttm  I)ei  et  facrömm  fedes  indefertOy 
^  monimentis  Mofaicis  defcriptum,  atque  a  genuinir 
origiDibus  AiU  rep^titum,  nee  non  ab  opinionibiU 
Tecentiorum  (].uörundam  vindicatum.  Accemt  Image 
Eccle/lae  Evangelicae,  e  tenebris  papatus  erutae, 
Ifra elitär ikni  ex  Aegypto  migrantium  Vebus  effigtaUh 
ibid..  173t. 

CoHimentatior  critica,  indüHnctam  antiquortim  Ebraeo» 
cum  fcriplionem  eiTe  recens  öommentum  Moriniaraai) 

^  certitudini  divinarum  Utterarum  longe  pef^iciofilKr 
inuin»  ofiendexis.    ibrd.  1750*   4« 

Gab  heraus:  .  ■   *  -  ^ 

Cbriftiani  Noldii  Concordantia^  Farticularum 
Cbraet>  '-  Cfaaldaicarum ,  in  quibu^  partium  iodecUna* 
biliura«  quae  o^currutit  in  fontibus,  et  bactenus  non 
e^poütae  iunf  in  Le^icis,  aut  ConGordantiis  ^  natura 
et  fenTuum  varietas  oftenditur.  Digeruntur  ea  metbo« 
do«  pt  Liexici  et  Concordantiarum  loco  limnl  efle 
^offint.^  Accommodantür  huc  etiam  particulae  Grae* 
cae«  conferuntur  verfioneft^,  et'multa  Scripturae  loca 
ita  explicantur,  ut,  ubi  tenebrae  vel  dilTenfiönes  funt, 
ndiunguntur  adnotationes  et  vindiciae.  Jo.  Gottfr* 
T  y  'm  p  1  u  a  fumma  ~  cura  recenfuit ,  et  adnotationes» 
.quibtts  formuUa  ha^m  vocum  figniHcatio  i^ecundum 
principift  b,  Danzjü  exponitur  atque  illuftratur^  nee 
non  emendationes  in  nonnulla  yindiciarum  loca,  ut 
et  indice»  novos  adiecit,  fuUque.  loci«  inre,rmt  Con- 
eordantias  pronominum  feparatorum  Ebraicorum  et 
Cbaidaicorum ,  nunc  primum  congeßas  a  M*  ^im« 
Sened.  Tympio,  V.  D.  M;  Dehique  adjJendicis 
loco  fub^unxit  Lexi9a  particalarum  Ebraicorum  Jo« 
Michaelis  et  Chr.  lCoei;beri.     Dresdae  1734.4. 

Jo.  Andr.  'Danzii  Interpres"  Ebraeo  9  Chaldaeus, 
omnes  utriusque  linguae  idiotlsmo^  dextte  explicans^ 
ad  ;geiiiiinum  Scripturae  ^facrue   fenfum  rite  indagan« 


,< 
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dum  äocoimnodatutt  -Cditionem  hanc  Bovam  recea* 
tuitj  remendavit  muitisque  accedionibus  aü  meutern 
b.  auctoris  Ipc^ipletavit  etc.     ibid.  1754.  4.  ^ 

Vtrgl.  Neui  auer'*  Nachrichtea  von  den  jciztleb.  Theologe« 
in  TemfcbUnd  S.  399-^405.  -^  Pas  i4|  J.  174^  bltihcnde 
Ifiia  (rojt  iH^- iiuT)  S. - 155  — 157. 


U. 


s 


^.Ublacker    (Christoph).  - 

-  Trat  in  den  Jefuitenordtn ,  war  mehra  Jahre  Pro- 
ffjlfor  des  kanonifchen  Rechts  zu  Kofianz  und  München, 
Jbn  /.  1766  wurde  er  'Ptyofeßor  Cafuum  zu  Ingolftadti^ 
und  1')^^  /Profeffor  des  kanonifchen  Reehts.  Zuletzt  war  i 
er  Ffarrer  zu  Geijenfeld^  4  Stunden  von  In^olßädt, 
Geh,  zu    Tiirfchenreut  in  der   Oherpjalz  17I6;  gefl,  X'J^fy 

Thefes  ex  univerfa  Pbilofouliia.     Ratisbonae  1756.  4« 
Confpectus  iuris  ecclefiaftici.  .  .  ^  .17^.  .j  ,*  *    ,; 

^et%\»^ Sie  henkle I  Neues  juriü*  Magazin  B.  i..&>  497*  • 

von  Uechtritz  (Karl  Gottlieb^. 

Studirte  zu  Görlitz  Und  Wittenberg;  wc^  erß  konigli 
Franzößfcher  und  zuletzt  Oefireichifcher  Major ;- \ijnd  jfri^ 
vatißrte  in  feinen  letzten  Lehensjahren  ,z^  .  .  V,.;w"3^jr 
Nie4^rlaufitz.  Geh',  zu  •  «  •  ani  2/^en  Junius  4731 ;  jge^ 
Rorhen  •  •  •  •  »  ■.....,-•• 

Woher  die  Landfchaft  OberlauStz  den  Namen  und  die 

Hobeit  eines  Markgraf tbiims  habe  ?  Wi^qenb*  1753;  4.* 

Vergi.    Ott'o's  Lexihou'der   Öberlau£tz.  Schriftl!teller  b,  $•  A|i* 
tüeil.  9«  S.  4SI.      '  < 


von  Uffenbach  (Johann  Friedrich). 

i 
» 

Studirte  zu  Frankfurt  atn  Mayn^  Giefen  und  HalUi 
reifete  hernach^  mit  feifiem  1734.  verfiorhenen  Bruder^ 
Zacha.rias.  K on rad^  Schöffen  und  Rßtlisaerrn,  zu 
Franl^urtj^    durch    Teutßhland^   ^ßoUand,  und  Englands 


\y 
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und  hielt  ßch\  1714  2**  Straßhurg  auf  ^  VQrnäwXid^  in  Üer 
Abfickt ,  «m  jKci  in  der  Rechtswißenjchaft  feßer  zu  fe* 
tien.  Im  7.«  17 ig  ^hat  er  wieder  in  Gefellfc^nft  feines 
Bruders  eine  Meife^  durch  heyde  T^iederlande^  Nachher 
lebte  er  den  Mufen^  his  er  ifn  L  i7/|.i  die  Würie  eines 
Schöffen  ^  und  ■  Rathsherrn  in  feiner  Vaterfiadt  erhielt* 
Geh,  zu  Frankfurt  am  Mayn  am  loten  May  x6^7  igefi* 
am  ioten  April  1769. 

PoetifcherVerfuclii  wo  rinnein  die  Nachtolge  Chrifti 
in  Betrachtung  feiner;  helllamen  Lehre  nnd  heiligen 
Lehens  durch  Sinnbilder  erkläret  und  zu  einem  har- 
mönifchen  Kirdhen  -  Jahrgange   liach   Anleitung  aller 

^  Sdnn  -  und  Fefttäglichen .  Evangelien  entworfen  wird. 
Frftnkf^  am  M.  1726.  8-      - 

Gefammlete  Nebenarbeit  in  gebundenen  Reden  ^  worin- 
nen,  nebft  einer  poetifcben  Auslegung  des  Sinnbildes 
Clf  b  etis ,  des  Thebaners ,  -verfchiedene  moraliTcbö 
Schriften  zur  Ausbefferung  ipenfchUcher  Sitten,  i^nt* 
halten,  und  nebit^iner  'Vorrede  von  der  Würde  der 
Siriggedichte ,  mit  deffen,  Gojiehmhaltung ,  an  das 
Licht  gefteHet.    Hamburg  1733.8« 

Voizügllchkeiten  eines  hochbejahrten  Standes-  für  an- 
dere Altes  des  inenlbhlichen  Lebens.  Frankf.  am  Mc 
.1765.  8.     CEine    Veherfetzung.y 

Antheil  an  feines  ertuähntei^,  Bruders  Merkwürdigen  Rei-^. 

fen  durch    Niedeffachfen ,    Holland  und  England.     3 

Theile.    Mit  Kupfern,     Frankf.   und  Leipz.  17^3— i 

.1754.   gr,   8*     BcJ anders  find  die  Zeich^fLurtgen  zu  dpn 

Kupfern  von    ihm. 

Vergl.  d«s  Nenen'  gelehrten  Europa  xiten  Theil  S.  544  •^554.      ^ 


ÜFL ACKER    (Johann    Chrjsti^ 

AN  Bernstorf), 

,   jPaßör  zu   Ohrum  im  Hilde$heimifchen*     ^eh.   «u  • . ; 
gefi.  am  2oßen'  März    1800. 

*£xempelbuch  für  die  Anfänger  und  Liebhaber  der  Al- 
gebra.   Bravnfchw.  1793.  8.»,    2tG  verheirate  Ausgabe 
Xmitßincm  Narben),     ebead.  1799«  8. 


y 
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Ui^Acua  Q.  C.  B.)     Uhx.  (J.  L«) 


Ueb^r  den  Geift  des  Schachfplels.     Hildesheim  179^  8i 
Ueber  die  Betteley,  befonders  aof  dem  Lande;  in  dem 
BraunTctw:  Magaz.  jy^u  St.  13.  ^-^    Die  S.cbulvei;^ 
beflerun^en,  ein  Traum;  ehtnd.  1800.  St*  27« 

Eugene  Gedanken  üb^  das  Schreiben  ein^  jungen 
Seibfidenkers;  in  dem  Schlesw^gi^c^ben  Jounial^  £793- 
Sl  2.  S.  135  —  145-        '  rN 


<•   I 


/  / 


Uhl  *")    (Johann    Ludwig)- 

Studirte  zu  Anshaeky  Jena  Und  Halle  ^  wo  er  dem 
berühmten  Heineccius  iey  det  Herausgabe  feiner 
Schriften  behülßich  war*  Im  /.  1735  Si^^S  ^'*  nach- 
Hannover^  von  da  nach  Göttingen^  und^  nuck  einem 
nicht  volUn  Jahre  ^  nach  HalL^  zurück  f  wurde  Hof  meißer 
des  jungen  Sohnes  des  Treujßfcken  fMmarfchaÜsvon 
Kalkßein;  ward  1743  als  Pröfeffor  der  Rechte  nach 
pämm  defignirt  f  kam  aber  1744  ^Is  folcher  auf  die  Vni^ 
yerfitdt  zu  Frankfurt  mi  der  Oder^  wurde^in  demfelbeu 
Jahr  zu  Königsberg  bey  dem  damakligen  Jubiläum  d/efer 
Vniverßtdt  Doktor  der  Rechte»  In  der  JFolge^  bekaitn  er 
den  Charakter  eines  fürßl,  Brandenburg  •  AnsbaChifcken 
Hofraths*  Geb^  zu  Maynbernheim  im  Fürßenthum  Ans» 
bach  am   lOten  JuLijus  1714;  gefi.  an^  t6ten  Nov.  1790« 

Opufcula,  ad  hifioriam  iuris  et  ,m^xime  äd  Pojmponii 
Enchiridion  iUn^randuoi  pertinentia ;  cum  Fraeiatione 
Job*  Gottlieb  Heineccii  etc..  Halae-  1735«  4* 

Epiftola    ad    Gottl.    Aug«    Jenicben   de    methodo 
^    Heinecc iana    in    Elementis    iuris    civilis«     THal. ) 

1735-  4- 
Trogr^  de  iure   principis  circa,  actus  ptiVätos  primae  li^ 
neae«    ^x  principiis  Cocceianis^  fecundum  veritatem 
ductae«     Ftancofk  ad  Viad.  1744«  4. 

DÜT.  fiftens   finguiaria  quaedam^  legum  cambialium   ca- 

pita.    ibid.  1750.  4. 
Specimen  obfervationum  ad  prooemium  inititutioaum  J>, 
^  Heineccii.     Francof^ad  V.  1753»  4*  -    *^ 

Diff.  de  iure  cambiali  Judaeorum«    ibid.  eod.  4. 

i  DiJL 

♦>  Nicht  UBZ.X. 


\ 


»  ÜÄI..  (J.    li^}  ly^ 

Diff.  Specioiea' obfervationum  Life»  -1."  Tit.  I.  Inflitufe. 
b«  Heindccii  illuftrantiuin* .  Prancof.  ad  V*  1755.  4«^ 

—  de  f eudo  ad  v  haeredes  feudales  non  traiiseünCe.  ib. 
1756.  4.  V 

-—  de  fumtibus  £Iio  a  jpatre  ad  dignitatem-  doctoralem 
(fonfequendam  ;  fuppeditatia  tion  cohferendis*  ibdd. 
1763.  4. 

Fr.  utrum  gradus  academici  libetent  a  patria  poteftate 
ibid»  eo4»  4-  /" 

Akademifcbea  Handbuch  zum  Gebrauch   der  Rechtsfoe» 

fiillehen   auf  den  königl.  ^reuflUcheit  Univerßtäten, 

'mit   einem    in    Kupfer   geitochenen   Verwatidfchafts- 

baum*     Berlin  1774.  8*  ,      ^     ' 

Gab  heraus  *); 

^Yerinifchte  Anmerkungen  ^  welche  bisherq  deii  HjiHi- 
fchen  -wöchentlichen  Anzeigen  von  dem  königl.  Frelkili 
fifch*  geb.  Rathe  J  o  h.  G  o  1 1 1.  H  e  i  n  e  cji  u  s  eiiive^^ 
leibet,  nunniebrö  aber  in  dlefenFafciculiuii  VeriafTet 
worden  von'  J.  Li.^U.  Frankf.  und  Leipzig  1735,  3i( 
Hernach  vermehrt  unter  dem  Titel:  *J.  G«  Heinec- 
ciu»  vermiTchte   Anmerkungen  und  rechtliche   Gut- 

-  achten.     Berlin  174I.  8-  • 

ViromiB     ölarilfimocum    Job.    Jac.   Weiffe n'b a c hü 
Emblemata  Triboniiarii,    et  Joh.   Wy-bonia;  Tribo^ 
ni^QU«    ab   Emblematibus   W  i  f  f  e  n  b,a  <:  h  i  i  liberat^s«^« 
fraefationem  praemült  Jo*  Gottl.  Heineccii  etc« 
Halae  1736.   8mai. 

Jacobi   Cuiacii   obfervationum  et  emendatioaum  li* 

'    bri  XVIXI.     Accellerunt  auctorum   citationes«    loco*"' 
tum    Graecorum    interpretationeft»    et    novi    indloes« 
Praefationem  de    Cüiacii  adverfariis  et  obtreotatori-« 
bu$  praemillt  J.    G.   Heinecciiis*    ib.   1737.  4toali'. 

I.  6.  Hetneccii  opu£cula  minora  varii  argumenti,  ac- 
cedit  index  fcpptorum  Heine ccianorum«  Amfielod, 
1738«  Bmai.     ibid.  1740.  8mai. 

Joh.  S^lomtBrunquellii  hiltoria  iuris-Romano •  6er- 
manici.  Acceffit  vita  celebenrimi  auctoris,  ib.  1738« > 
Smai.     Francof.  ad  Viadr.  1742«  8mai. 

I 

*)  Sittlich  enttiajlt  auch  fein  crÄes  Buch':  Ojiufcnla  etc.  frem- 
d«i  jQttt:  weil  er  aber  dabey  doc^  mehr;  al»  bey  den  hier  £0l- 
0eudeu .   gelciÜet   hat  i    £ö  mag  es  an  der  Splui»  feiner  Xehr  we- 

ui|^n  eigenen  Schriftea  ßehen! 

•     ■     . 

Fierzchnter.  Band.  li 


I 
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Chrift.  Gottl«  Scbwarzii  Exercita^ones  academi- 
cae  II;  quamm  prima  exhibet  fcbolia  philologica  ad 
prooemium  InftitutionuiD,  e  coQatis  XII  Codd*  MSS« 
variUque  lihris  imprel&s ;  altera  cUsquint :   Ao  ex  uni* 

.  CO  Codice  MS.  f  lorentioo  omnia  caetera  Fandectai- 
xum '  exemplaria  j  quotquot  v^l  ma^au  defcripta  in  bi- 
bliotbecU  totiiis  Europae  adhuo  vifuntur,  v^l  typia 
expreffa  proftastt  ta&quain  per  traducem  dimanari&t? 
lii^^at.   1739.  4.  "^ 

Tb e*mu  Georg«  GraeTil"  DilTertatio  de  iure  prae- 
diatorio,  babita  Trajecti  ad  Kbenum  .1688;  recolia 
Lipf.  1740.  4. 

^Theodori  Janfoaii   ab  Almeloveen  Faftorum 

'  Aomanorum  coofularium  Libri  duo,  quorum  prior 
iuxta  reriem  annoniixi  j  ^  ppfierior  fecundum  ordineoi 
aiphabet icui^  digeßus,  continet  plurimas  vetemm 
fcriptorum  9  inaxime  biftoricoruin ,  fegum  veterum  ati» 
que  infcriptioisum,  ut  et  Fandectarum,  ommaiuque 
codicam,  Theodoliani,  Juitinianei ,  Gregoriani,  et 
.  Hermogeniani  em^ndationes.  AcceduDt  Fraefecti  ur* 
bi»  Romae  et  ponfiantinopolis.  Editip  altera ,  au- 
atiof  multD  et  eoiendatior.  Additt»  Fajßx«  confulari- 
bu8  Graecis  ex  Cod.  MS.  BibU  Medic;  Faßis  conßi. 
.  laribus  Liatinis  ex  MS.  Codlc.  Bibl«  Oxonienf.  quae 
Colleg.  corpor.  Chrifti  eß;  Ilenr.  Benckmanni 
Epifidla   de   Coit    quorum   in  Fandectis  4t    mentio, 

;  nee  noti  caftigationibus  in  errata  typograpb*  inlcript* 
et  fubfcripu   libr.   prim.   codie.  Jufiin.   Arnftel.    1740« 

Confpectus  Thefauri  epiilolici  la  Croziani^  quem 
ppllidet  Vir  iUufiria ,  Car.  Steph.  Jor d#b4i s.  Be* 
rolini  1741.  8. 

Jo,  Scbilteri  Inftltutiönos  iuria  feudalis  Germanici 
-et  Longobardici,  Adcedunt  I.  6.  Heineccii  in 
.  eosd^m  anlmadverßones.  ibid.  1742«  8*  Editio .  £e- 
cunda.     ibid.  1750.  S«       . 

l^iusdem  Elemoita  iuris  cambialis.  Amßel.  1742. 
ämau  Editio  alterai,  priori  .auctior  jnulto  et  ^men- 
datior.  Accedit  Georg,  Henr.  Ayreri  de^ cam- 
bialis inftituti  vefiigiis  apud  Romanos  Diatribe*  Fran- 
cof.  ad  Viadr.  J748.  4.  l^ditio  fexta;  cui  accedit 
Jo.  Frid.  Eifenharti  Bibliotbeca  iuris  cambialis« 
Ftancof.  et  Lipf.  1756.  Qnieiu  Editio  feptima,  prio» 
ribus  auctior  muUe  et  exirendatior;  cui  quoqüe  acge* 
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doot  -—  Ayreri  de  cambialis  inftituti  ve&igiis  apud 
*  Romanos  Diatribe ;  et  eiusdem  'Yindiciae  catnbici- 
les ;  nee  tion  J.  F.  E  i  fe  n  h  a  c  t  i  Bibl.  iur.  cambia- 
.  lis;.  et  Index  Refponrorum  oambialium  Francofarten- 
ixvaxk,  Notimbergae  1764*  8-  -Editio  octavä,  curata 
a  Chriftiano  Gmelin.  ibid.  1^9.  8«  {^fn  dufer 
AitXgahe  fehlt  dit  E ife nhart ifche  BihK  iur.  cnmb,} 

f  Anleitung  zu  der  Hiltorie  der  Wekvreisheit ;  aus  def- 
fen  eigenen  Handfchrift  zum  Druck  befördert,  Ber* 
lin^I742.  gr,   8. 

♦Fridarici  Beffelii,^  Tilfa   Pruffi,   Mifcelläiieorutn 

philologico  -  criticorunji  fyntagoia;  quibuA  multa  iuris 

"j^oman^  veter umque  auctorum  loca  explicantur,  emen- 

wintur,  vindicantur,  ac  illuftrantur.     Accedit  de  vica 

et  fcriptU  auctoris  praefatlQ.     Amftel.  1742.  8i°&^* 

^Eiiefauri   epifiolici  L'a   C  r  o  z  i  a  n  i  Tomus  I.    .Ex  Bi- 

,    bliotlieca  Jordaniana   edidit.     Lipf.    1742.  — ^    To- 
mus IL     ibid.   1744«  -r-    Tomus  III.    ibid.  1746.  4. 

*Jo.  Matthiae  Gesneri  Carminum' Libri  III.  Yts^* 
tislaviae  1743  (/.  potius-  1742.)  8»  Fällen  auch  den 
Qten' Band  der  hier  gleich,  folgenden    Opufcülorum;' 

<*EJusd^m  Opufcuia  varii  argum^ti«  Tpmus  I-^VIII, 

ibi4.  1743  — 174<5-  8.  \  ' 

.G..H.  Nieupoort   Rituum^  qui  plim  apud  Romapos 

jobtinuerunt,   fucpincta  explicatio  ^   $4    intelligentiam 

vetefum  auctorum.     Editio  fexta;   cui«   praeter  alia, 

*.  accelTerunt    Columna    rolirata     Duillii    ut    et  '  J  0, 

Math,  (jesneri  Prolufio.    Berolini  1743.  8- 

J.  G.  Heineccii  Fraelectiones  academicae  in  S a m.  de 

.    Fufendorf  de    o&cio   bbminis    et  ciyis,     Libri  II» 

Lipf.  1743.  8.  .      *  . 

Eiusd.  Praelectiones    academicae  in  Hugonit  Gro- 
'    t  i  i  de  iuf e  belli  et  p^cis  Libros  III.     Berol.  1744*  8« 
Eiusdem   Dictata   ad  Elementa  iuris  civilis  fecünduiu 
•     ordinem  Inftitutionum  adornata.     ibid.  eod.  8- 
Job.  Pet.  de  Lizdewig  Opera  omnia,  ad  univerfam 

iurisj^dentiam ,  in  VIÜ  Tomus  diftributa.    Genevae 

1744?^  1748*  4*    'Editio  nova 9   cum  Supplementis  ia 

II  Tomis.     Tomi  X.     ibid.   1769.  4* 
Eius^dem   Obfervatidnes   ad   J.  J.  Mafcovii   Principia 
'    iam  |»ubl.   Imperii  Rom.    Germ.     Francof.    et  liipC 

1744^    Editio  II.     ibid.   1747.  8inai.  " 

Frankfurti£cbe  /W^cbCei -^Refponfa,     welcbp    von  der 
^    Fiankfurtifchen^  Jucift^a^'*'Fa9ukät  Ton  Zeit  su  Zeit 
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auf  Begebren  find  ailftgdß^llet '  uhd  ertheilt  worden ; 
nunnxehro  aus  derfelben  FrotlocDllenzufammen  getra- 
gen, iße  Sammlung,  Ffankf.  an  ,der  Oder  1749*  — 
2te  Samml.  ,  ebenda  1750.  4« 
Jor  Fetri  de  l^udwig  Obferratioaesvad  Sam.  Stry^ 
ckii  Examen  iuris  feudalis;  iam  primum  ex  Apogra- 

Sho  Senkenberg iano  editae.  Accedit  e i u s d^  DilT. 
e  feudorutn   OermaniaA  et  liöngobardiae  di£Ferenti}S» 
Francof.  et  LipL  1751.  8-  '       \  ..      '- 

♦Arnoldi  Drackenborcbii  DüTertatio  pbilotlogico- 
hißorica    de    Fraefectis    urbi,     fub    praeudio   Fe  tri 
Bur  m  a  n ni ,    Utra)ecti  1704  defenfa  ;  oum  praefatio* 
neret  vita  auctoris«     TrajeGli  ad  Viadr«  1752.  8*  -    ^ 
J.   F.    de  liudewig   Singulari^e    iuris    foudalis«     ibid. 

1753*  8*    , 
G.o  1 1 1.  . S  am.    Treuer!,     AntecelToris    Go ttingenfitf, 

-<.  Faedia  iuris  .feudalis    untverfaüs:     Francöf.  et  LipG! 

1753.  8.     Jt^s  den  Parei-gisCottin^enfibus, 
Erfte  FortfetBung    des    Corporis   iuris   cambialitt '   oder 

der  vollftändigen   Sammlung  der  allerneueften  Wech- 

felr  und  Bandelsgericbtsordnüngen )   welche  der  wei- 
/* land  bochbeiaibmte  Hr.  Frofeflor  Siegel  zu  I^eipsxg 

ehedem-  in   zwey   Thellen  in  üffentlicbeh  Druck  ge- 
geben.    Lieipzig   1757«  ^      r2te  FortTetzung. "  ebend. 

1764.   ^     3te  Foriiefcaung.      ebenä.  ,1771.   -**     4te 
.     Fortfetzung.    ebend,  1786.  fol.  , 
.J. ,G*   H.ei ne  c cii '  Obfervationes  theoretico  *  pracfeicae 

ad  Pandectas.    Francof.  ad  Viadr.  176p.  Q» 
J  o.   A  n  d  r.  Ü  h  l,i  i ,    Farentis  fui ,  DilT.  Jena«  L  'i^di 
.    babita ,     de  metboda   Hildebra n.d ina    perveniendi 

ad .  Monarcbiam  univerfalem.     ibid.  eod.  4. 
-'*SyIlo£e  nova  epiftolarum  varii  argumenta   YoL  ]1-<^V1 

Norib.  1760—1769.  Smai. 
J,  G«   Heineccii  Elementä  iuris  civilis  fecundutn  ot- 

,dinem  infiitutionum,  commoda  auditorikus  Siethodo 
.  adornata.  '  iEditio  noviffima«  prioribfis  aucciot  naulto 
.   ätque  emendatior.    Berol.  1762.  8«  -  Editipi  BeroKnen- 

fis  altera,     priori    auctipr    multo    atque  emendatior. 

ibid.  1765.  8.      \ 
Eiusd«    Etemißnta  iuris  ciVilia  fecundum  ocdinem  »Fan- 

dectarum  ->*  editio.IX,     prioribus  auctior  multo  at- 

que  emendatior.     Magdeb,  I7£4*  Smai. 
Aiitonii  Scbultingii,  JCti,  ef;  is  Academik Lugduo« 

Satav/  Anteceflbri»  primarü,  Commentationes  «ci^de 
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Uhl   (J.  li.)     Uii£.icn  a.-.S,  Elilabetlia  (G.>    igt 

Seinicae «  qüibns  Coleetiilioiiäe  iuris  mat^fiae  'pertm- 
ctantuT.  Tomua  I ,  cui  accedit  Jö*  Jacobi'Yi 1 1 1  a- 
rii  Oratio  funebris  io  'obttum  SchtiltingiL  Halae 
1770.  —  TTomus  II.  ib.  1772.  —  Totaiw  lll.  Ib, 
1773.  ~    Tomi»  IV.     ibid.  .1774«' Smfti* 

Chrifiiani  Tbömafii  Diflfert^tioned  acadömrcae  va»\ 
rii  inprimis   iuridici   argmnenti ,  Tomus-  L    ib. .  1773« 

Tomuft  n.    Md.  1774.^-*    Tomug  IIL     ib.  1777. 

Tomus  IV,  cui  praefnilTum  Elogium  Tbömafii  ä 
Pütt  man  90.     ibid.  1.780.- 4mai. 

*J.  F.  .de  Ifüd'^wig  Differential  iuris  Romani  ist^ 
Germeuiici)  lecundum  ordinein  loftitutionum  J.ufti-  ' 
niani  Imp.  concinnatae«    Xiemgov.  i778*   8* 

Vergi.  W€iidlich*s  GeCchichte  der  j etatleb.  Rechcs^el.  Th.  tt. 
fii  587  —  090-  —  I>  *//«  »*  Lewon  der  ietjEileb.  R«chugel.  ß» 
»8^^^.  f,  •*•  Bio^|iph.  Naphrichtjen  11.  f.  w,  Th.  a.  S,  413  — 
430.  —  Grofses  ÜnivexfaUexicon  Th.  43..  6'.  494  «•  »^  — 
ilaUifclie  Beyträge  zur  ji^rifi.  Gel.  Hiflotlc  St.  xo:  6.  342.  — # 
Byfi/men'x  Beiträge  kti  der  iiiriA.  X.itt.  in  d!en  PreuIC.  6uttei| 
^amsil.  S.  S.  a4<^  li,  f.  —  Vocken**  Geburts-  und  Todten- 
Alm4»iach  der  Aasbach.  SchriftiteH^r  Th.  a.  S.  fl4^*S7.  -* 
Setxii  OaomaSt,  Üttcr.  T.  Vill.  p.  15  u.  f.  \ 

■••■•■.  ■  .      ■      ■■_•'■  ^'  . 

ÜBLICH  a.  S,  Elilkbetha  (Göttfried). 

Trat  fchoHf  nach  kaum  zur üch gelegtem  x^ten  Jakr^ 
in" den  Orden  der  Piarifien  oder  der  frommen  Schulen f 
nmfste  ßch  hernach  5  Jahre  mit  der  Normalfchule  ahge* 
hjen ,  lehrte  alsdann  Q  Jahre  die  Grammatik ,  hierauf  5 
Jahre  in  der  Thereßfchen  Militärakademie  zu  Wienerifch- 
^eufiadty  dann  eben  fo  lang  ({ie  Rhetorik 'im  Kollegium 
tU\St,  Jofeph  ih,  Wien^  l  Jahr  im  Emanuelifcheh  Stift 
den  Stilj  6  Jkihre  dit  Univerfalgefchichte  tili  Löwenhur' 
Solchen  Kollegium  zu  ^w/t,  hii  er  endlich  im  J.  l785  - 
zum  Brofeßar  der  Numismatik  und  Diplomatik  auf  der 
Vniverfitdt  zu  Lemberg  in  Galitien  Ernannt  wurde.  Geh. 
%u  .St.    PöUen  in  Niederößreich    1743,-    geß.  am  Scßen 

*Ausz^g  aus  der   Bibliothek   der  fcbönen  Wiffenfcbaf- 
'  ten.    Wien  1767.  8« 

*  ünterialtungen   for  Freunde   des   guten  Gcfchmacksr 
eine  Wochenfcbrift.    Linz  1769.  8« 


^ 
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Geiftlicbe  Xaeder  zum  Gebrauclie  der  Ic«   Ic.  *  Mililtfir« 

Akademie.  T-776.  8- 
Die    Trojanerin&en ,     ein    Gedicht   in  drey  GefäDgen« 

Neuftadt  15^71.  8.  a        :     • 

.  Einige  kteine  Singfpide,     ebexid.  1773.   1774«  8»  "^ 

Apollo  unter  den  Hrrten,     ein   nlufikaUfches   Schäfer-- 

fpiel-    Wien  1775.  8*'         '  - 

*  Wochenblatt  für  die  innetöfireichifchen  Staaten.  Diey 
♦  Bände«     ebexid;  I776#.  8*  '  * 

Das  Füllborn.     ebend.  1776.  8- 
Di^   SicilianlTche  Ve%eT;  iein  TrauecTpiel  in  3  Aufz^- 

gen.    Grata  1775*  8-  X'     ' 

Cbryfant  und  Dana ,     oder  der  unerfchutteite  .Chriff; 

ein  Träuerlpiel  in  5  Aufzügen,    ^ebend.  1776.  8« 
^Abrifs  ^er  Univerfalbiftorie,  zum  Gebraudie  der  Vorle- 

Tungen   in   dorn   adelichen  Löweitburgifchen  Kolleg- 

um.     Wien  1778«  8* 
^Gefchichte   des  Eayrifchen  Erbfofg^ikriegs ,  nach  dem 

Tode     des     letzten    Kurf ürßen   Maximilian     Jo- 

f.eph's,  vom  30  Dec.  1777  bis  zum  13  May  I779« 

Prag  1779.   8. 
Die  hißorifcben  Hülfswürenfchaftent  als  ein  Anhang  zu 
'  .  der  -Univerralhißorie  zum  Gebrauch  der  Vorlelpngen. 

ebend.  1780.   8.   * 
Xiebensgefchtchte'   der  Heiligen  9     aus  den  älteften  und 
.  hßwährteJtten  .Urkunden  gefammclt.    4  Bände  odeie  13 

Stucke   auf  alle  Monate  des  Jahrs.    Frag  und  Wien 

1782.  8. 
Das  Leben  Marien  Therefien'sin  einem  Auszuge) 

nebfi;  einer  genealogifchen  Tabelle  ihrer  Durchl.  Ab- 
kömmlinge.   Prag  I78?-  8* 
Oefchichte  der  zweyten  Turkifchto  Belagerung  Wiena; 
-  bey  dem  hundertjährigen  Gedacbtiiifsfefie.    Mit  |Lu* 
.  pf ern.     Wien   1783.  gr«  8-  ^      ^ 
Kirch engebräucbc    der  beweglichen    katbolifchen    Feft- 

t'age^  ein  Anbang  .'zur,  Lebensgefchichte  der  Heiligen. 

Wien  und  Prag  X784.  8. 
Praelectiones    diplomaticae ,     quas  in    ufum    auditorum 

fuorum  ex  Gatterero^^ckhazdo   etGrubeto 
'adornavit.    LeopoU  1785-  8»    .        .        «    . 
Praelectiones  numismaticae»    quas    in  ufum    auditorum 
.  fuorum.  ex  ,cL  Eckhelio  aliisque   adoma?it»\il»id.' 

eo4.  8. 
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Di^  Belagerung  Belgrads,  Van  der  Entftehung  diefer 
Feftung  bis  auf  unXre  Zeiten,  bi^orifcb  dargeltellt. 
Leipzig  1791.  gr.  8. 

Verfuch  einer  Numismatik  für  Künfiler ,  oder  Vorfcbrif- 
ten ,  wie  auf  alle  Fälle  Münzen  im  Römifcben  Ge- 
fcbmack  zu  entwerfen  und  biftorifche  Gegenftande  in 
anpaiQende  Allegoriea  einzukleiden  JSind.    Mit  Vignet- 

.  ten*     Lemberg  1792.  gr#  4. 

Vevgl«  de  Lu€a*s  gelehrtes  QeilreichB.  z.  St.  ft.  S.  299  u.  fr 
—  Briefe  übet  den  jetzigea  ZURand  von  GiUzien«  Th.  x.  8. 
44 — ^o. 

XJhlich  (Johann  Michael). 

Sludirte  zu  Chemnitz  und  Wittenberg  ^  wo  er  1736 
die  Mag^ißerwurde  '  erlangte.  Ln  J.  1759  ß^^^^^^  ^^  ^^^ 
'Ruf  als  Suhdiakonus  nach  Siauckay^  ^74^  ai«r  als  Pa» 
ßor  nach  Schweta  in  der  Didces  OfchatZy  und  i758  ^^ 
'Faßar  und  Superintendent  nach  Bitterfeld,  Geh.  zu  69* 
lenau  unweit  Annaher g  am  i^ten  April  17^3  >  S^P*  ^^ 
25/!e/<  Julius   1774. 

A-b^andlung  von  denen  Hirten  nacb  Gottes  Herzen  u» 
f.  w.    Delitzfcb  1751*  4. 

Einleitung  in  die  dogmatifcbe  und  biftoriCche  Gottesge- 
labrbeit  u»  f.  w.  ifter  Band,  Leipzig  1752.  &•  ^w* 
•?*  ^7^9  ß^^S  ^^  ^'^*  allerhand  kleine  Schriften  über 
die  Dögmatik  Stüekweife  herauszugehen  y  ^welche  als* 
dann  unter  diefem    Titel    vereinigt  wurden, 

Dogmatifcbe  und  hiftorifcbe  Abbandlungen  von  der  Re* 
.  lig^on  u,  f*.  w.  ebend.  1752.  8«  P'«  \jß  die  Fortfc 
tzung  des  vorigen  Buches  und  als  dejjen  2ter  Theil  an^ 
zufehn^     Auch  unter  dem   Titel  :^  ^         ^ 

Einleitung  in  die  Lehre  der  Cbriften  von  Zev  KeligioOt 
aus  d^nen  dogmatifcben  und  biftorifcben  Abhandlun- 
gen berühmter  Gottesgelehrten  in  ihre^  Ordnung  ^zu- 
fammen  getragen;  neb^  gehörigen  Regiftern,  wie 
auch  einem  Anhange  >  in  welchem  die  Ehre  det 
fcbtiftlichen  Offenbahrung^  Gottes  aus  der  Menge  det 

/  Scbriftlleller  ^  die  vor  und  wider  Iie  find ,  erwiefen 
w^rd.     ebend!.  1754.  8*      Als  Fqrtfetzung  gilt: 

.Eliplßitong  in  die  Lehr^  der  Chrifien  von  der  heiligen 
Schrift,  aus  denen  dogmatifchen  ui^d  biftorifchen  Ab» 


/ 
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^  handlangen  berüfatnt^r  Gottesgelehrten  in  ihrer  Ord- 
nang  zufammen  getragen ,  und  mit  geholfen  Regi» 
ftem  verfehen.    Leipzig  t^^^-  8- 

Das  Wort  des*  Herrn  im  Hagel  und  Sturm,  an  ein 
Volk,  dai^  des  Herrn  Wort  übergehet,  aus  Luc.  i, 
50,  51,  nach  einem  erJlaunlichen  Hagelwetter  in  ei- 
ner der  fruchtbarften  Gegenden  vorgetragen,  iwd  dem 
Druclt  überlalTen.     Halle  .1757:  8. 

Einleltutig  in  die  ö£Fentlichen  und  äufserlicben  Gebritt* 
che  und  Handlungen  des  Evangelifchen  Qottesdien- 
ftesV  welche  nach  dem  Vorbilde  der  heilfamen  Lehrb 
in  erbaulichen  Predigten  über  die'  Sonn*  und  Feft- 
tags  -»Evangelien  aufgekläret,  vertheidiget,  und  zu 
einer  gottgefälligen  Ausübung  angewendet  werden, 
ebend.  1757.  4.  .  . 

^  Die  Unterweifung    eines'  Vaters  zu  einem  runfjährigen 

aUademifcben  Fleifs  und  Lebendwandel ,  wie  felbig^n 

fein   der   Gottesgelahrheit  ergebenehr   Sohn  ein^urieh« 

ten ,  Fortzufetzen  und  nützlich  itnzuw enden  hat.  £jiit0 

.    Freisfchrift.     ebend.  1^66.  gr.  8* 

Die  Empfindungen  eines  Herzens  in  geiftlich<(n  Geian^ 
gen  von  ,dem    äufserlich  und  innerlichen  Gottesdienß 

*  «lus  den  Sonn  -  und  Fefttagsevangelien  initgetheilt. 
ebend.  iy66.  gr.   8«  ,  ^ 

"Evangelifcher  Lehrbegriff  der  Chrütlichen  Keligion, 
nach  ihrer  Lehre ,  Ffiickt  und  Beruhigung  — ^  l»efon- 
ders  für  junge  I-ieute,  die  nach  erlernten  erfien 
Grundbegriff  in  weiteret  Ausbildung  und  Befeßigung 
ihrer  erlangten  Religions erkenn tnifs  Cch  mehrentheils 
felbft  überlaiTen  worden,    ebend.  1770.  8- 

Qarmonifcher  Vortrajg  der    heiligen    Gefchichte    neuen 
Teftaments^    aus   den  vier  Evangelien  in  ihrem  hifto- 
'  rifcben  v  Zufaminenhange ,   hernach   in  ihrer  V^ahrheit 
und  Glaubwürdigkeit.     Leipzig  1774.  8- 

V.ergl.   JDietm  ann*s  Kurfächßf che   Frieileyrchtf t   B^  1 .  867  v. 
f .  «•      l^ii'htMr* *  bio^raph.   X<exiKon   der  gei^  liedcidich* 
^  «et  5,  416. 

'  '  .       - .  •  • 
Uken   (Melchias). 

•  .  .  •  zu  •  •  •  •      Geh*  zu  •  •  •  4   in   Oeßrtich  ^  •  »i 
geßorben  «  •  ^  » 
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.      '  UkEN  (M.)      Ux-BER  (C.  £•)  t85 

.-  .     \  '  .,      ,'        .  '  .   '.      , 

Stegithötnetrograpliia ,  live  Artificmm  noVum  ^t  inäü- 
ditum,  quo  quilibet  Datitiae  lingtiae  et  poeffcos  igtia- 
'rus,   foliusque    niaternae   liriguae  beneäcio  inßructus, 

3a[t:oläin  Latino  aut  Germanico  idiomatef  et  quidem 
egiaco  carmine,  fcrrbere^poteft,  et  fecretos  aninil 
fui  cpneep1u&  abfenti  manife&are,  absqae  omni  lafcen- 
tia  secreti  fufpicione ;  cum  Geomantia.metrica.  Utrum- 
Jue  artificmm  fpatiö  horae  dimidiae  addifci  potelt. 
rancof.  ad  Moen.  1751.  8-  Teutfch  untet  d^n  Titd:^ 
Steganographie ,  odcir  geheime  ätchreibekuxifi  in  Ver«» 
fen  u,  X  w«     tnin  1759.  8« 

Ülher  (Christian -Em aij^uel), 

Bruder  des  Folgenden, 

Studirte    von   i735    ^*^  l738  ^'*  Jena,     Im  X  .1739 

wurde  er  Frediger  zu   Lerchenhrunn  bey  Lüben  im  Fär^ 

ßenthum  Liegnitz^    und   174^  ^^^ßcr  Lehrer  der  vereinig» 

Aen  Stadt'  und  Landgemeine  z^  Bolkenhayn  im  Fiirßen' 

thuni  SchWeidnitz^     Geh.  zu  Landeshut  aih  \oten  INov^m" 

her  1*716 ;  gefi.  am  i^en   Oktober  i785. 

Andäcbtiger  3eter  Gefptäche    dea    Herzen»   YOt  Gott. 

.    Licgnita  1746.    Jauer  J769.   12« 

Das  ^Twürgt^,  Lampi  Gottes  auf  dem  Stubl^  feiner  Herr- 
licbHeit,  oder  der  ganze  CbriAus  in  feinet  wabrei^ 
Gröfse,  wie  er  der  ganzen  Stiiid.6rWelt  zu  ein^m  Hei« 
lande  leibhaftig  vorgeftellet  und  gegeben  ift ,  auf  dafa 
•  alle',  die  an  ihn  glauben^  durch  den  Glaufaeiftfu  ei^ 
neih  rechtfchaffenea  Wefei^i  im  gani^n  Chrifteitfthum 
l^ommen,  und  alfo  hier  und  dort  da$  Xieben  hat 
ben  foUen  .  in  feinem  Nam^n ,  in  rechter  E^infaltig« 
l^eit  und.  göttlicher  Laiiterkeit  aus  feinem  geeffien- 
bahrten  Eyangelio  gezeiget  u.  ,f.  w*  Mit  Cenfur  u» 
Vorrede-^  Herrn  J.oh»  Fried*  BurgVs  u.  f,  yv: 
Leipzig  unij  Liegnitz,  1750.  8» 

Kurze,  gewiflTenhafte  und  fchriftmäfsige  Beantwortung 
des  Schreibens  einer  Standesperfon  an  feinen  Freuad| 
betreffend  den  vertheidigten  Glauben  der  Ghfißen  in 
Afifehung  der  heil.  Taufe  und  des  heil.  Abendmahls« 
ebend,  1756.   8«  '  ^ 


f  / 
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Betniclitiiiigen  des  fterbenden  Jefn^  in  36  Faffionspre* 

digten.    2  Tfaieile.'    Breslau  1760-  S» 
*Anti  -IMachiarell  in    LebensgröCie.  •  •  •  • 
ISatwürfe  feiner  Predigten  in   vier   ordentlichen  Jahr» 

gangen,  von  1751  bis  1754.  ... 


Ulber   (Christia)^  Samuki.), 
Bruder  des  Vorhergehendem. 

Studirte  von  173s  iü  1735  ^^  Jtna^  war  alsdatai 
HofmeifißT  eines  jungen  Edelmanns  ^  wurde  i738  PreÜ' 
ger  zu  Heinersdorf  unweit  Ldegnitz^  174^  Diakonus  i« 
Ijondeshutf  und  in  der  Folge  eben  dafdhß  Arckidiahor 
nus  und  Senior»  Im  /.  1757  wurde  er  zum  Fafior  der 
Jakobskircke  und  Scholarchen  in  Hamburg  erwählte  Jm 
Jm  1767  ernannte,  ihn  die,  Univerfität  in  JVittenberg^^tum 
gekrönten  Feiten.  Geb.  zu  Ländeshut  in  Schießen  am 
ü6ßen  Augufi  1714»    geß*  am  2fßen  Auguß  1776* 

■ 

Das  Herz  voll  Furcht  nnd  Freude  bey  einem  Diener 
Gottes.   Anzugspredigt  zu  Ländeshut  Lauban  174!' 4* 

Gottgebeiligt/B  Betrachtungen  über  den  leidenden  und 
Aerbenden  Jefum,  in  24  Fa(Eonspredigten.  2  Thle. 
Breslau  1749. 8*    Neue  Aufl.    abend.  lyjiS.  8*     ebend. 

1766.8. 
Die  mächtige  Gnade  Gottes  in  ohnmachtigen  Menfchto; 

eine  Trauerrede«.  Ländeshut  1749.  fol. 
Die  alletvollkommenfie  Freyheit  eines  Freyhetm;   eine 

Trs^uerrede«    Jauer  1753    fol. 

Das  Göttliche  im  Carlsbade.,  Eine  Schrift  fiir  die  kö- 
nigl.  Teutfche  Gefellfcbaft  zu  Königsberg  17S5'  4* 
Neue  verbelTerte  Ausgabe.    Hamburg  1770.  4.   ' 

Evangelilcher  Wegweifer  in  Erhlärung  einiger  Gewif- 
fenslcrupel,  welche  den  Glauben  und  die  Gottfelig« 
keit  eines  Chrilten  betre£Fen;  nebfi  einer  Vorr^4^ 
Job.  Friedr.  Burg's.     Liegnitz  1755.  8-    . 

Die  Canzel  Gottes  auf  dem  Steinhaufen  zu  LilTaboo; 
bey  Yeranlaflung  des  daCgen  groisen  Erdbebens,    eb. 

1756*  4- 


Vlbza  (C-S^)  187 

Der  Cbrifi  in  Aderdiftcli^    oder  erbauliche  6eda«kea 
über  das   Stcing^bürge  in  Böhmen,     Breslau  ^736.- 4, 
^  ,   Neue  verbefferte  Ausgabe.      Hamburg  1778-  4. 
^;Die   weinende  Liebe   bey    dem^  Abfcbtede  eines  Leb- 
f      rers  au^  leineni  Vaterlande.  Abfchiedsp redigt  zu  Lan« 
l      deshut.     Liegnitz  und  Hamburg  1758*  4» 
l  Der  Chrifilicbe  Creutzträeer  ^   oder  erbauliebe  Betracb- 
tungen   über   das   menfcbUcbe   Elend  des  Lieibes>und 
tler  äeelfe.     ebend.  1760.  4.    ^te  tmd  vermehrte  Aus- 
gabe,    ebend.  1766.  8- 
Das  tleris  im  Munde  bpy  meinem  EvangeUfchen  Lehrer« 
Einfuhrungsrede  u,   f.  w.    ebend.   1762.  4.  .Auch  im 
ißht-  ,Anknt%ge     des    \ft\en  ^  Bandes    der    Gp^ifchen 
Sammlung  von  Canzelreden  S.  303  u.  ff.  .  -  .      ^ 

Die  Gott  bittenden  und  lobenden  Stimmen  der  Andacht 
an  Sonn-  Fefi-  und  Faflion^andachten.  ebend.  1763. 
8.    2te  Auflage,    ebend.  1764.  8-    -   , 

Der   rechtschaffene  -Naturalift  mit  feinem  Chriftlichen 
Auge    und   Hennen  bey  natürlichen  und   wekKchen 
Dingen ;  .  iii  ,60  erbatilichen  Betrachtungen  abgebildet 
und   ausgefertiget  u.  f.   w.     ebend.    1765.   8-     Neue  ^ 
Aufl.     eb.  17615.  8-     Ddnifch.     Kopenhagen  1770.  8- 

SendCdsreiben  eines  ungenannten  Hamburgers  ati  feinen 
Freund  m-'B***  betreffend  das  traurige  Schickfal  der 
durch  die  grofse  UeberCdiwemmung  unglücklich^  ge- 
wordenen Menfchen  in  den  Gegenden  von  Hamburg ; 
nebft    (Jlber's    Betrachtung  von    der    Waflersnö^«  ' 

Hamburg  177I.  8'     DreymakL  aufgelegt^  . 

Erbanliche  Denkzettel,  oder  Entwürfe  feiner  Predigten 
in  Hamburg  von   1758  bis  1775,  öder  18  Jahrgänge.      , 
Hamb.  gr.  8«     Einzelne  Jahrgänge  wurden  Ü  his  ^mäkl 
aufgelegt,' 

Die  wahre  Ehre  eines  Gelehrten;  bey  der  Aufnahme 
zu  einem  Ebrengliede  in  die  könig).  Teutfche  Ge* 
fellfch;  zu  Königsberg  1754;  in  den  Schriften  diefer 
Gefellfch.  Saminl.  j.  S.  283  u.  ff«     ,  \  ^, 

Das  rege.GewilTen  beym  Donnerwetter;    efoe  Sttits-  >j 

predigt  über  q.  B.  Mol.  9 ,  27.  in  Landeshut  am  !23fien 
•&ept.    1755  ^halten  p  in  der  GöB.ifchen  Samml.  der  .^ 

Canzelreden  B.  4.  S.  271  u.  ff.  —     Jefus  «m  Mun-  -f 

de  und  der  Teufel  tmi.Herzen ;  eine  Predigt  üb|Br  das  J 

Evang«   am  23  Soni|(.  nach  Trinit.     ebend»  B«  7«  S.     .  ^ 

215  u,  ff.      , 


1 
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J 

Send-  und  TroftTctreiben  an  Herrn  Paftor  |Clü^  zu 
Neumark  in  Schießen,  mit  beföndem  Anmerkungen, 
über  Matth.  XVIII,  lo;  in  der  Threnodm  Kluglo- 
INeumänniana. 

Värr^e  zu  Liebricb's  neuen  geiftlicben  X^iederfamm- 
Vlung.  (176&.   80  ^ 

T^  ZU  dar    Vfib^rfetzung   aus   dem   Dänifcken    der  Briefe 

wider   die  Freydenker  und  Feinde  der  Religion  des 

Owe  Guldberg.'  (Kopenfa.  1768- 80 
-^  vu.  der  voriaufigan  Ycrtbeidigung  des  Hm.  F.  N.  L. 

r.  Beck.  (1773.  80 
•—  zu  def  beilfamen  Befcbäftigung  für  <!^briftli^e'  Cpm* 

mi^nikanten.     (Hamburg  1774.  80 

Seii\  BiLdDits  von  Tritfch  in  Kupfer  geJftochen. 

Vejrgl.  Hamburg,  Nachrichten  aus  dem  Reiche  der  Gelehrfamjceit 
X768.  S.  506  n.  ff.  ^-  TTacl^richten  ron  Kiederräctififchen  W- 
TülAaeen  Letiten  B.  a.  S.  di^S9«  -*•  lieben  und  Sühri&eii 
Chr.^am,liflk*r'^s,  Hftmlnu^  1777.  8«  —  Richter^i 
bipgraph.  I^exi]«oH  der  geiftl.  Liederdichter  S»  41/.  —  /.  0. 
Thiejs  Gefchichte  feines  I<ebens  und  feiner  Schriften.  Th.'!« 
'  8,   III  — 117.  '  , 

■        /  .      . 

I 

Ulmann.    (MARiAN). 

Trdmonßratenfer  ^  Prediger  feit  1718  an  verfcUe- 
denen  Orten  ^  zuletzt  Slawifch  .  Mährifcher  Prediger  des 
Klofierfiifis  Hradifih  bey  Olm&t^  Geb.  za  •  .  iß  .  .; 
geß*am  6ten  Februar  ij^S»  . 

Alt  -  IVIäbren ,  das  ift^  Gepgrapbifch  -  cbronologifch- 
^  hiftorifcbe  Berchreibung  zweyer  nacb  einander  gewe- 
ften  (fic)  Königreiche,  i.  der  Markomannen,  2.  Der 
Slawen,  Slawinern,  oder  Henetenjworinnen  zugleich 
die  Gefcbichte  derer  Königei^  und  Herzogen,  die  Sit- 
teti  und  Gewohnheiten  diefer  Volkeren,  au«  den  Kir- 
chen -  als  VV^elt  -  Gefchichten  gezogene  vornehmere 
Thaten  Römifcher  FMbften,  Kaifem,  und  mit  Alt- 
Mühren  granzenden  Volkeren,  auch  andere  merkwi'ir- 
dige  geift  -  und  weltliche  Begebenheiteit ,  Ordensfilf- 
tungen,  ^nd  Irriehren  enthalten.  Vcrfiiffet  u.  f.  w* 
a  TheiUi    Oihjiüte  17ÄÄ.  f oK 


.    J 


^    Freyherr  v.  Ui.»iek«t»in  (A.}  »  Ulmer  (F.  F.)     igo 

Ffeyherr  von  Ulmenstein   (Anton). 

Wurde  trfi  hey  der  Jußinkamley  zu  Hannover  ^  mit 
HofraihschArdkter ,  angefetzt ,  kam  hernach  als  wirilicher 
Uofrath  zu  der  Jufiitzkanzley  zu  Zelle  ^  und  wurde  zw 
letzt  durch  das  Hamhurgifche  Domkapitel^  vpn  Stade 
und  Buxtehude  zum.  OperappMätiohsrtnth  in  Zelle  pro^ 
fentirt*).      Geh.  zu  Pf^etzlar  i7ü  >;  geß.  1785.- 

Opurciua  quäedam  iuridicar  Hannoverae  .I78l*  8* 

*  « 

Ulm  ER    (Fl?IEDRIGH  FliRlXINAiJD). 

Studirte  feit  1744  ^*  Altdorf ^'  wurde  dort  Mägi'^ 
fier^  und  kehrte  1746  nach  Haufe  zurück  i  war  hernach 
6  Monate  lang  JnformatQr  m  einem  adeiichen  Haufi.vfi 
jinshaeh  f  gieng."  i746 '  f^^^k  J'^n^  «  hielt  ßoh  doKt,  heyhahe 
ein  halbes  Jahr  aufj  befuchte'  noch^  einige  ^achjijche  Uni* 
verfitäteh  Und  Städti,  kehrth  l749  zurück\  Ward  i75* 
feinem  Vetter  zu  Markt  Berolzheim  itn  Fürßenthum  Ans' 
hach  adjungirty  und  nach  dejfen  Tode  17 ßß  wirklicher' 
]?farrer  ddfeUß»  .  In  der  Folge  wurde  er  zugleich  Senior 
dei  Kapitels  zu  '  Gunz^enhaufen*  Geh»  zu  Wechingen  im 
Riei  aid  iften  JuHius  1704;  geß.  hm  listen  Aug.  1793. 

jPiIL    de    Ga:lend«ria    vet^um    H^bmeonun.     ^lt4orfia 

1746. 4-**>  :     -      V 

—  rPraef.  J.  A.  Fromm  anno)  de  pfailofopiua  BadI)! 
M^imeaidis.     ibid.  eo^.  4. 

INachricht  von  einem  ßeiälichen ,  der  lieh  zu  leiner 
Zeit  in  der  Mathematik  und  Optik  auszeichnete ;  iri 
MeufeTs  Mufeuin  für  Künftlet  utid  KunlÜiebhabee 

St.  ^5.  s.  126—140.  C1792.3 

•Hiflcrrifch /  ftaCiftifche  Nachricht  vott  Aim  Marklfieoken 
Berolzheim  im  königl.  PreulHfchen  Furftenthum  Ans«* 
bach^und  detn  dafelbfli  eheöiala  geftandenen  adelich^a 
Schlöddm ;  in  (I^r  Ansbachifchen  Monatlfcbtift  B«'  2v 
Heft  l«'}UBd  2*   (1794») 


•)  War  nie,    wie  hier  uncl  du  gödnickt  fifch»,    KHchskÄnUa^ff 
n  WahyXcheinüch  rom  PräXe«,   dem  Frofedor  K^oax., 


J  ^ 

190         '  ÜLRIC»  (F.  N.) 

V«f£^.   Woeken*s  .OelÄins  -  und  Tddten  •>  Almaiudi  der  Am* 

•  '  .  — 

Ulrich  (Friedrich  Nikolaus). 

Stuäirte   tu    Rudelßßit  und  Wittenberg ,     war  ii^«  . 
itocA    Hausierer  ^    ^759.  Konrektor  und  1761!  Rektor  ^  vi 
der,  Folge  aber  Direktor   de^,  Gymnafiums  zjf  RudolßndL 
Ceh.  zu  Ober  •   TVeifskach  im  &chivarzburg  -  Rudoißäd» 
tifchen  am  Hgfien  Jan.  1712;   ^i?/^«  am  x^ten  Dec»  1793« 

^tftr  HoHrditor  gab  er  heraus:. 

Abdankungsrede  hey  dem  hocbadel*  l^eichenbeg'äiigmfld 
\  des  -—  Hrn.   L«    F.  v.   Könitz,  fiirfil.  Schwarzbur- 

gifchen  Jä^ermeifters.    Rudolft.  1740.  4.   ' 
TeutfcHe  Jubelrede,  bey  jjer  dritten  Jubelfeyer  der  c5 

fluidenen   Buchdruckerkunft,   in  der  Löwifchea  0^ 

ficin  1^40  gebalten. 
]VI  ockii  Oratio   de  praerogativis  lltteraü  prae  milite^ 

ex  MStö  edit^. 
Frogr.    de  praeiu^cio,    quod   vocant,   nimlae  confidea« 

tiae,  ftudiofae  tayentutis  pefte. 
•—  de  Vera  litterati  otii  noUone,     eiusque  abnlk  et  £1- 

lutari   uTu*' 
<~-  de  immaturo .  Academiae  candidatOi  .  et  fibi^^    et  ir^i 

litterariae  pernicioiinimo. 

-^  de   iudicH  cultura   in  enidienda  iuvexttute   w»im^ 

pbferyanda.  1740.  4. 
«->  de  oratore  fulminante.  1740«  4* 

— -  Ae  morum  concinnitate  in  erudienda  iu^entute  j^xtut 
litteris  curanda.  * 

<—  de    yitae    genere^     «nature  ac    prudenter  eligendot 

1740.  4. 
«—  de  fructuy  eK  lectione  poetarum  in  oiatorem  redun» 

dante.  1741«  4«   -  . 

«•■r*  de  fumme  necelTaTio  ingeniorum  delectui  in  fcholif 

b&bendo.  1741*  4. 
mm,  von  der  Würde  des  Scbulftandes.   1741»  4. 
-^  de  fcholae  maglftro ,  Hlenda  pecM^ante. 
.^—  de  eruäiupnis  iioßra  memoria  incrementis. 
.—  de  variis   eruditoriun  quotundamr  noAra  memoria  ia* 

clarelceBdi  mödis« 


1 

1 
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Frögr.  'de  eth'nicorum  libris,  five  auctoribu»,  ut.vo* 
cant,  clallicifr,  nön  promiföue  ex  fohola  proferiben* 
dts.  1743.  4* 

^.  de  origioe  ac  perutili  inftituto  Seminariotum  theolo* 
gicorum  in  Ecclelia  Cbrifiiana.   1742.  4» 

—^  de  linguarum  emendandaruni  nprma  ac  regula* 

-—  de  nece/HtateL  Eb^aicae  lioguäe,  maturius  aadiTcendafe. 

—  Ob  eiaem  Füißen  die  Tonktinfi  anhebe;.?  1743.  4. 
jiuch  in  den  Actis  Tcbolaßicis., 

•—  de  aureo  fcriptoruin  ptof anorum  ^  m^xime  poetarum, 

£Ae<nilo.  I743.  4. 
«—    d^    pils  fraudibus    interpretuin>   Scripturae   factae. 

:     1743- 4-         .''.■[ 

-—  de  genealogia^  praecipua  bifioriae  parte« 

•—  An  Gtaecae  linguae  notitia  legum  cultpri  fit  aecef* 
faria.  1744.  4*     Auch  in  den  Actis  fcbolafticia. 

-^  de  metbodo  Germanica  lingua  in  Academiia  doCext» 
di.  1744.'  4^     i 

«^  de  lectione  librorum,  vel  corporis  no&Dunquam  mq« 
fticina,  1744.  4.  .  - 

—  de  Tuisfationis  et  Vofiitationis  moralitate-  1744.  4. 
Der  verdiente    Nacbruhm    der    Gottfeligkeit,     uls    das 

IcbÖnfie  Ebrenmabl  entfchlaf^ner  Regenten.  1744.  fol. 
Progr.  de  omnipDtentia  oratoria.  1744.  4.  ^^^ 

^i^  de   refurrectione   corporum   noßronim,   exemplo  pa* 
•  liageaefiae  plantaruiO)  in  cineres  redactarum,    a  non- 

nullls  minus  caute  illüjtrata.  1745.   4. 
«-^    de    exempli    Frincipis    eiEcacia    in    animis    civium, 

^745-  4-  ^  ' 

«^-  de  commodis  et  incommodis,  quae  in  rem  litterari« 
am.  ex  hodierno  more  transferendi  in  Germaxiicam 
lingüam  exterorum   libros  redundat. 

-V—  de  nexu  tbeologiae  atque  artis  mullcae. 

—  de  fchola  Tyranni,  fcbolae  bene  conlUtutae  imagine. 

1746.   4,    ;  '^    ^,       ;      -       .    /      ^      .   ^        '    ,^ 

..^,  num   P^üs  opinipotens  «  Cice^onianis  fatis  xeligiofe 

Liatinius  dicatur  pcaepotens.  1746.  4« 
.ü^  de  fecretiori  Frincipum  cum  D^o  commiergio.  174^'  4*~ 
«—  de  honoriiiep  olim  ßgniEc^tu  yocabuli  Germanorum 

Schulmeißer,   1746»   4.  "  ,  >_ 

•—  de  pi}eo  o£B.ciofo«/  .  y 

.—  de  proverbio  i    f  loa .  oxdine  i    quam  lucubrationibus 

dilcitufTf 


..;     «► 
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Progr«  num^tina  üsuagulnis  Chrifti  gutta  äd  genusmoi^ 
^    ta^i^m,  aeternis  ^oeni9  laxandum«  ruffecilTet?         >v 
««i»  von  der  Anbaltuchen  Fürltin,    vermählten  Gräfin  ^su 
.   SQhwar^Wrgi     Annen.   Sophien,     aufnehmende^ 

Liebe  und  £if er  ,f yr .  die  Gelehrfamkei^. 
«.«  de  .Ch  riiti  et   doctorum  oanonicorum  actione  ort*  ' 

toria« 
^  de  G^n.theri,  bellicoß  Gomitis  Schwarzburgi,  pe* 

ctöre,     ai  deferenda  ^iBendatioi;a  lacra  varie  folkci« 

tantibiu  inexpugnablU.  ^ 

mL  an  Dens  ex  male  bonum  «liciat? 
mm'  an   corpus    Chri&i  in  tnduo  mortis,  cadavec    dici 

queat?  , 

*—  de  honore,  Frincipuiti  fimulacris  habito. 
•*—  ^^  ratione ,    a  noimqllts  arecentioribus  üiici    ratione 

convicüs  profclffa»     ...  *  -  "      . 
•*•  de  Calen.dariis  bibUcis»      • 
de  Rolando»    ficto  ex  Bertha,  foiore  jCa(aI> 

Magni.nepote. 
.—  de  au'guriis  föholafUcis. 

«—  de  Omnibus  X?}   natälitiis  f  et  ip.  Augußif&ma  Domo 
/Sctwarzbvrgioa  obvijis. 

—  de  loco  medio^  pro  digniori  ferre  babito. 
•«-  an  Günther  US  Schwarzburgicus,  Kojüanorum  Im- 
perator,  aemulus  Imperii  fuerit? 

—  de  reverentia,   filii»  a  parentibüs  debita.. 
^  an  in    Cantico:     Nun  danket  alle  Gotty    VferlSi  Sita: 

als  ^r  urfprünglich  wdr^  Iine' emendatione  pie  et  vere 

cani  pöffint? 

—  von  der  Ausfchweifung  ^es  menfchlicben  »Witzes  bcy 
Brforfcliung  der  göttlichen  Abfichten.  jiach  in  'Bi* 
dermann*s  Altem  u.  Neuexti* von Schtilfach^n  'rh.3» 

-»de  viris  fui  faeculi. 

.,— ^de  v^terum  ritu  plaudendi,  eiusque  vario  ufu. 

^ia  wie  weit  der  M^nfch  feines    Glückes  Schmiet 

könne  genennet  werden? 
1.^  warum    did  Demuth   den  beydnifchen  Welt^eiCes 

eine  unerkannte  Tugend  fey? 
«*-  von   dem  befondem  Begräbnifle  des  HeraenSi    hef 

einem  Actu  parentali,  , 

«-  die   ungleichen  und    verwerflichen    Urtheilo    Tielei 

Menfchen  von  der  Hauptabficht  ihrat  Geburt  * 

•*.  von  dem  in&em  Ruf^  eines  jedeu  Mei^fche^ 
»^  von  den  ^nzuläfligen  Mitteilt»  das  Leben  zu  «rhaltHB* 

Frogr. 
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PrQgr«..oI>  ein  Cbrift  verbunden  fe^,  im  Gebete  heijige  ,. 
JUihide  aufzuheben,  und  was  er  damit  andeute? 

V 

jils  Rektor  gab  ,er  heraus:         '.  . 

•^  de   quaeltione,     an    fcholarum   multitudo  litterarüm  ^' 
,  incremehtis   potius  prolit,  qj^am  obüt,  cum  pofteriuk/ 
^quldam  opinentur«  . 

-*-  de  Anatnematis  militaribus.' 

—  de  Pacis  ofculo«  ... 

yom  /•  1*748  M^  1762  jährlich  einen  halben  Bogen  zu 
dem  öffentlichen  Actii  Difputatorio, 

So  weit  geht  diefes  ungenaue ^  A)on  mir;  mÖ^lichfi  Vßrb^f' 
fettt    Verzeichnifs    in   dem  Neuen  gel.  Europa;  unter" 
zeichnet  den  iQten  Junius  17^3*     Vofi^den' Jdtgenden  oder    < 
neuei'n  Schriften  diefes  Autors  ßnde  ich  nirgends  etu>as» 
Vergl*  des  ]^eucu  gelehrten  £uTopa  igten  Theii  8.  86i«~a6s.    • 

Ulrich  (Johann  Heinricö  FRifcb- 

rich).  .  .^*^ 

Erß  Evängelif^h  •  reformirter  Prediger  hey  dpr  Cha» 
ritekircke  zu  B^rlin^  alsdann  Seil  1785?  bey  der  dortigen 
Friedrichswerder*  und  Dorptheenßddtifchen  Kirche.  G\eh, 
%u  Halte  im  Magdeburgifchen  am  ^  igten  ApritiJ^i; 
ffeß^  am  Q^en  April  l7g8* 

^Ffufung  der,Losfagung  einest  Anhaltiners  von  des  Hrn. 
Prof.  Bafedow^s  Vermäcbtuüle  für  die  Gewiflenr. 
Berlin  1776.   8» 

•Malebrancbe  von  der  Wahrbeit,  oder  von  der  Na- 
tur des  menfchlicben  Geifies  und  dem  Gebrauch  fei- 
ner f'äbigl^ei teils  tun  Irrthüoier  in  WilFenfchaften  zu 
vermeiden^  6  Bücher;  aus  dem  Franz.  mit  Anmerke 
4  Theile.    Halle  1776  — 1780.  gr.  8* 

GottiFr.  Wilh.  von  Leiboiitz  philofophifche  Wer- 
ke, nach  Rafpe*ns  Sammlung;  aus  dem  Franz.  mit* 
Zufätzen  und  Anmerk.  2  Bände,  ebend.  1778 — 1780. 
gr.  8. 

^lieber   das  InterelTantefte  aus  der  Schweitz;  aus  dem 
Franz.   frey   überf^tzt,   berichtiget  und  vermehrt.     4  , 
Bänden     Leipzig  1777 — 1780.  8-  ^ 

•Michael  von  Montagne's  Reifen  durch  diä 
Schyt^eit^,  Teutfchlaki^  und  Itabea  in  den  J.  1560 
Vierzehnter  Band»  13' 


V 
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l^       y  Uuuüa  (][•  H,  F.) 

und  8i;  9LUM  dem  Frans,  mit  Zufatsen.    Halle  1777-^ 

1778.  8.  . 

Gottesverehrung   und    Gottloiigkeit  nadi  ihren  unglei* 

chen  Wurkungen  auf  dem  Kranken  -  u*   ISterbebette. 

Leipzig  r778»  8; 
*Ueber  den  Ileligions^ufUnd  in  den  Treufiirchen  Staa- 

teut    feit   der   Regierung  Friedrich's^des  Gro- 

f»en.     5  Bände,     ebend*  1778  — 1780. 
Andachtshuch    für    Kranke  aus  idlen  Ständen;     ebencL 

^  177?  '&'  8.  .       : 

Moralifche  Encyklopädie.  3  Bande,  Berlin  1779  — 1780, 
gr.  8*     (£^  hahen  auch  andere  daran  gearbeitet.) 

^Bemerkungen  eines  Reifenden  durch  die  köni^.  Preaf- 
fifchen    Staaten    in    Bdefen.     3    Theile.     iQtenhurg 

1779  —  1781-  8.  ^ 
Tragmatifche  Gefchiclite   der  vornehmften  katholifch^ii 
und  ^rotefiantiCchen  Gymnafien  tu  Schulen  in  Teutfch* 
land;  aus  authentifchen  Originalnachrichten.    i  Band« 
Leipzig  1780.  8i 

*Die  neuefie  Religio nsverfaflung  unc^  Religionsffrettig- 
Igelten  der  Reforiuirten   in   der  Unterpfalz;  :  aus  au* 

'  theötifclien  Quellen,     ebend.  1780.  8* 

•Gefchichte  der  chriltlielier  Kirche  9  für  chrifiliche  Lfr- 

. '  fer  aus  allen  Ständen,  i  Band , .  von  G  h  r  i  ft  i  Gebmt 
bis  ziim  i6ten  Jahrhundert.  Frankf,  amM.  f7gi...^ 
2  Band,  von  der  Reformation  bis  auf  unfere  ZeitfSD» 
ehend.  1782.  gr.  8-  "  . 

*  Zur  angenehmen  Lektüre,  ifter  Band  Nürnb.  iyQ2*  & 
♦Üeher  die  Reformation."  ifter  Band.  Berlin  1780.  & 
♦Ueber  Rufsland,     ifter  Band.    Breslau  1781»  8. 

*  Geographie ,  Gefchichte  und  .Statiftik  der  lEuropaüchen 

Staaten.      3^fier    Band.      Portugal,    Spanien.     Lemgo 
1782«—^    2ter  Band.    Schlula  von  Spanien,    ehend. 

•  1783-   8-  ' 

Vier  Predigten  hey  Veränderung  feines  Amts.     Beriin 

1784-   8.  '  .        •'      . 

Predigt  über  GflFenbahrung  Joh.  2,  lO.  hey  der  Taufe 

des  Studioü   Chirurgiae,  Alex.  Hirfchel  Jakob, 

)üdifcher  Natioxt.     ebend.  ,1784.  8.        , 
.Trauerpredigt  zum   Gedächtnifs  des -tddtJichen  Hintritts 

Friedrich    des   II,   Künigs  von  FreufTen.    ebend. 

1786»  8.  :  ,      ' 

*  fVnr  Herausgeber  wmd^  der  vorncimße  Bearbeiter  J«r  Bec* 

linifchen  gelehrt^ia  Zeitung  1779  ^nd  1780.  gr.  8. 


Vergl.  JS>rr«^'/Bey träge  Mir  Gefchichte  der  Erangcl,  reform. 
^  Kirch«  Th.   fl.  8.-ta6  u,   f.  «^    Buaen  BerUaircher  Gelehttexv 

Ulrich  (Johann  Jakob).' 

PrQf^Jfof   des    nfiuen  .  Teßaments    und    Chorherr  zu 
Zürich*     Geb*.  dafelhß  1^14;   g^ß'  •  •  • 

DUqiiifitiq  de  calumniis  a  gentilibuB  in  primaevos  Ciirl* 

ftianos  fparfis,     Turici  1744.  8- 
Specimen  phrafeolo,giae  biblicae  ad  promovenda  Hebrai- 
cae  lUteraturae  jftudia,   ex  (rmi  libri  Mpfaici  capiti- 
•  .    bus  ocnicinnatuin*     ibid.  I'^,y6»   8* 
Mhandlung-en  in  dem  Bi^tuleo  HelveticO/. 
VetfL  Leu*!  HclreüTchet  LexUton, 

<  '  ■  •  _         *  *■ 

Ulrich  (Johann  Kaspar). 

Pfarrer   zum   Frauenmünfier    in    Zürich»     Gel,    zu 
Steinegg  im  Zürichfcken  1705,'  geßorben  am  sjßen  Fe» 
;   hruar  ijßß. 

I  Diff.  de  XJI  fontibu^   et  LXX  palmissab  ITraelitis  in 
\      l&lim  repertis.    Brem.  i/s^S«  4* 

^  Hifiorifche   Nacbricfat  von  dem  harten  Kampf  Job an- 
nis  Bof Charten  von  Altßetten.     Zürich  1746.  8* 
X  la  Placette  andächtige  NachtmahUbaltungt     oder 
'  Anweifungt    daa'heil.  Abendmahl  des  Herrn  andäch- 
tig zu  gehratichen ;    aus  dbm  Franzöiifchen  übetfetzt, 
und  mit  Anmerl^tmgen  verfehen.     eb,  1742— 1744^  8« 
,      ebend,  1766.  8-  - 

Tbeolog^a  paracletica,  oder  die^  Lehre  von  dem  Kreut2 

der  Kinder  Gottes,     ebend.  1749.  8«    . 
Anmerltongen    über^  die  Leiden  Jefu   an   dem  hoheii 
Verföhnungstagej  fammt   einem  Verfuch  die  Seh  wie; 
rigkeit,  die  fich  in  Anfehung  det  Kreuttigüngsfhinde 
des  Heilandes  findet,  aufzulöfen.      ebend.  1752.  4* 
Anmerkungen  über  das   Leiden  Ghrifii  an  feiner  hei- 
,    Kgen  Seele,    ebend.  1753*  4* 

BibUa,   d.   i..   die  H.   Schrift  A.  und  N.   T.   mit  vielen 

Auslegungen  u.  Nutzanwendungen,     ebend.  1755*  ^^V 

J*la  Placette  Tractat  von  dem  Tode  der  Gerechten» 

Äiit  Anmerkungen,     .ebend.  1760.    8- 
^  Andachten  bey  allen  Eeften.     ebend.  1766.  $• 
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Saqimlung  Jüdifclier  Gefcbichte ,  welche  Ilcli  mit  äie- 
fem  Volke,  in  den  I3ten  imd  folgenden  Jatrrhundei- 
ten  bis  auf  J760  in  der  Schweitz  von  Zeit  tax  Zeit 
zugetragen^  zur  Beleuchtung  der  allgemeinen  Iliftorie 
dlefeir  Nation  herausgegeben.     Bafel  1769«  4^. 

Viele  einzeln  gedruckte  Predigten, 

jibhandltmgen  in  Tempe  Helvetica  und  in  Saturi^  difler- 

tationum,  otationum  etc.     (Tiguri  1741*  Smai.) 

Vf ygt  Leu* s  HclvetUches  liexikon.  «^    Mouatlicbe  I^achrichicii 
-  vosn  Zürich  1768.   8.^x4-^  ss*   ---     l^oVa  Acta  hUtar.  ccdcC 
Th.  6^.  S.  IIS  — 117» 

Ulrich  (Johann  Rudolph). 

Qberfier  Pfarrer  und  Antifies  am  gfofsen  Münfier 
und  Vorfieker  der'  Kirchen  zu  Zürich,  Geboren  dafelbfi 
i7«8>  S^ß'  ^^  8^^«  Februar  1795. 

*  Sammlung  einiger   Predigten  von   eine^  Schw^itzeri- 
'  fchen  Gottesgelehrten.  .... 
Oa^  zxLt  Mördergrube   gemachte  Bethaus;  eine  Predigt 

iCus  Anlafs  der  Vergiftung  des  heil.  NachtmahPweins, 

nebfi  einer  kura^en  Erzählung   der  veriibten  Greuel^ 
*-that.     Franhf.  am  M.  1777.  8i 
Anrede  an  die  asketifche  Gefellfchaft.  in  Zürich  \  fammt 

der  Eintrittsvorlefung   des  neu  erwählten  Voffteherl 

derfelben.     Zürich  1777J  gn  &  . 

Predigten   2ur  Beförderung   des  thätigen  Chriftenthums» 
/    Ftkf.  und  Leipzig  1769.  8«        ^ 
Neue  Sammlung  von  Predigten.  >  Zürich  1775«  8« 

y^rgl.  Sulomon  Hirzel'  s  Denkmabl  der  Lieb«  a.  Freiiad* 
fchaft»  reinem  Ycrryvigttn  Bruder,  D.  Hans  Cä/par  HiV 
zel,  und  feinen  beyden  l^rcunden  Ulrich  und  Sehinz  fc 
weiht.     Zürich  1804.  8* 

•  ^  -r 

1 

Ulrich  (Philipp  Adam). 

,  Studirte  zu  Würtburg^  reifete  hernach  durch  Teutfch*  ^ 
landf     Italien  f     Spanien   und   f'rankreich^    mard    hierauf  1 
1717  Prof effor  der  Rechte  quf  der   Univerßtät  zu  Würz* 
bürg  y    hefchäftigte  fich  aber  dabey  fleifsig  mit    Verheffe* 
rung  der    LandesÖkonomie ;   daher   er  den  tarnen  Pro* 
f effor   iuris  et  ruris  .bekamt     Endlich  hörte  er  ganz/ 


'\  ■ 
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«m/i    Forlefungen  zu   halten  y  Htni  folgte  feiner  Neigung 

^fur  jene    Wiffenfckaft.      Er   erfand  verfchiedene  n^tüiche 

^  Maschinen  f   ^no/chte  anfehnliche  Stiftungen  ^  ^  führte  zuerfi 

ien    Klee.'  und    Erdäpfelbau    und    die     Seidenzuckt    im 

Würziurgifcken   ein ,    und   beförderte   durch   Varfchläge^ 

Schriften  und  Beyfpiel   die  Haushaltungshunß  itf  Städten 

und  auf  dem   Lande.      Öeb^    zu    Lauda   im  JVürziuYgi" 

J^hen  ani  Q^ßen  May  n€g2i    g^ft»  .^^  ö^««  ^^^'  *749« 

Diff.  Labyiinthus  ccedifcorum  ac  ebrum  concarfus.   Her- 
)>ipdU  1720.  4.  <       •  . 

—  de  fiXco.     ibid.  172I.  4  ,  ^ 

—  contkiens  archolpgiam^  legüm  fundamentalmm  Imfe- 
liL  ,  ibid.  1702-  4.     i 

— '  de  iure  iniigBium.     ibi^*  17^3*  4*  ,     ,   .  : 

—  de  Arcbicancellfinat^  et  Trimätu  $.  R.  I.  Prinolpis 
Abbatis  Fuldenfis.  ib-^  1724.^4.    Reciifa   Lipf.  1783-  4» 

—  de  gaullis  feudum  amittehdi.  ibidL  1726.  4«< 
Diffei$ationes  ad  ius  feudale,  Wirceb.v'1727.  4. 
DilL  de  iudice  et  eius  officio,    ibid.  17^9.  4- 

—  de  cotifilio  et  conliliariis  Principi».     ibid.  173^  4* 

—  exHibens  partem  I  Corporis  iuris  cöntroverfi  ftequen- 
tilfimas  legum   oppoütioaes    navä  plane  et  facili  me« 

'  tbodo.    ibid.  1737.    4. 

—  de  eö,'  quod  circa  ultimas  voluntates  feu  teftamenta 
facienda  in  genere  et  in  fpecie  iuris  cft.    ib.  1738-  4^ 

—  de  'feudorum  regalium  iudice  in  impericw.    ib.  I739*' 
4.    Et  in,  Jenichenii  Tbef,  iur.  feud.  T.  !• 

"**•  defyfteinate  civiutum  Germanico.    Ibid.  I74I*  4* 
BisGurfus  inauguralis   contri^  iuris  jiaturae  obtrectatOTCS 

atbeos  äepromtuü.     ibid.  ,I74I»  8-  ^  ;  .^. 

Oratio    exhibens    Genealogiam    iurisprudentiae    civili»» 

ibid.  1743.  8.  ^  .,, 

DilT.  de  reftitution«  rei  furtivae  furcfm  a  poena  orcUna- 

ria  relevante  et  non  relevantte.  ibid.  eod.  4. 
V^erfchiedene  Uel  er  fetzungen,  z.  B.  die  MoralphiVofophxe 
^^es  Ritters  E  ma  n  u  e  1  5T  h  ©  f  a  u  t  o ;  das  Lebe  n  des 
P b i li pp  u s  N e r i /,  Stifters  der  Kongregation  de« 
Oratoriums;  der  Mann  am  Hofe,  von  GratiÄn; 
Pafcal*s  Gedanken  iibey  die  Religion. 

Vcrgl.  Phil.  Adam  Ulrich' s  —  Lebensgefchiclit« i  g«- 
Ichriebcn von  Fr a « s   Oherthär  \^X\r.    WiUabuTg  \ 784* 

'  8;  und  daraus  Handschuh  in  den  Maimichfaltiglieiten  aus 
^  FxankUcli.  Erdberchyeilmng  u.  «eXcbicht^  H.  a.  S.  öö*-^oj. 
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Umha,us    (Simpiiiciah). 

jlus  d^m   Augufiiner  Enuritenordtn^     Baccalaureus 
der  Theologie  uhd   Lectoi*  emeritus  zu    Sahburg»     ^6eh»    1 
XU  Kufflein   in    Tyrol   am   'Jten    März    172g  i     geß,    am 
tAten  März  1783. 

Spiritus  Äuguftini  contra  fpiritut  forte«.  .Salitbargi 
1770.4-     .      , 

Um.miüs  (Johann  Ludwig). 

Nachdem  er  theils  in  der  Stadt  ^  tieUs  in  dem  T^" 
ZOgthum  Bremen  als  Hofmeißer  gekr^eiiet  hatte  ^  wurde 
er  als  Lehrer  der  ften  Klaffe  hey  der  Sch^  zu  Stade 
angefetzt  ^  JHeg  aher  bald  bis  zum  Grammatikat  und  Suh» 
konrektorat  d^rfelben.  Im  /.  »774  kam  er  nach  Bremen 
als  Suh'rektör  der  königlichen  Domfchule^  und  wurde 
nach  und  nach  Konrektor  und  Rektor  derje^ben»  Geh* 
zu  Jever  am  •  .  *  Junius  1736;  jgeß,  am  gten  May  1796L 

Frogr.   Entwurf  einer  EinlcituDg  zu  einer  von' jedem 
Syfiem  unabhängigen  Tugendlehre.    Bremen  .1^83»  4* 
(Memorabilia   quaedam  Lycei  regii  Bi^eÄenlU*     ibidem 
^     r  1784-  8.  ^  ^ 

—  de  mari .purpureo  Virgilii  Georg,  IV, '373«    ibi^ 
,      178&  4-  , 

* Freiidenlied  der  Jünger  Lavater*8  in  Bremen:  Wie 
fchön  leucfat'  uns  von  Zürich  her  d^r  Wunderthater 
ILavater.  ebend.  1787«  gt.  8-  -^"^^ä  mJ^r  Allgem. 
Deutfchen  Bib).  %  80.  St.  2.  S.  89 — 92.  find  ander' 
derwärts  ah  •  und  nachgedruckt.  (VergL  Allg*  Utt* 
Zeitung^  ErgänzungsbL  Jahrg»  /^  B,  3.    <^.  140  u.   f») 

7rogr.  enthaltend  einen  Auszug  aus  Cicero^s  erll^n 
'  \  Buche  de  divinatione.     Br^m.  1787»   4* 
— »  num  quid  damni  forte  aut  periculi  in  fchoUs  puU^ 
bis   difcentium  vel  moribus  vel  ftudiis  ab  ipfa  fcho- 
larum  frequentia  metuendum  Iit?    ibid.  1789*  4* 
-—  Aphorismen ,  die  Befugniffe  einea  SchuUebrexa,  fein« 
Schüler  ö£Fentlich  «u  loben  oder  zu  tadeln ,  Wcre& 
.  fand,    ebend.  1790.  4« 
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Einladiiiigsfcluifit  tn  einer  Redeübung  bey  der  Feyer  Ae$ 
Gebiutstages  Sn»*  Gro&brit.  Maj,  König  Gearg  des 
Dritten  am  23  Julius  1794*    Bremen  1794-  4* 

Tfobe  einer  neneb' AietriCcben  Ueberfetenng  des  So- 
pkokieifchen  TcanerCpiels :  Oedipus  der  Herrfcher 9 
in  dem  Magasin  für  öSeutL  Schulen  und  SchuÜehrer 
B»  2.  St.  I. 
%  FTar  -auch  emer  der  Mitherausgeber  des  Magnetifii&neii 
Maganns  fikr  NiedertentCdiland«  (Brem.  1787  - 1788-  8-) 

.   YeafffL    latdUscnsbl*  znc  V»   AUfem.    Dcat.  BibL  B.  25-  Nr.  fiS. 
.S.  tio  QU  ^  —    X  G.  Schilling  ia  Allicm.  littcx.  AaM* 
f«  «797*  S.  539  «.  £  .       _ 

IJngeba  der.    S.  Uno  ib  au  er. 

■ 

UwaER  .(Gottlieb). 

Wurde  im  /•  %7iß  Katechet^  1717  Diakonus  und 
^75ß  P^fior  2u  Känigsbrück  in  der  OherlaufiMz.  Gei^ 
zu  Schneeberg  i6..;  geß,  am  .  .  .  Januar  1759- 

Biandpredigt  über  TL  66^  12«  13*    Dresden  1719«  4* 
Katechismus  *  Zergliederung,    ebend«  1723«  I8. 
Knnrer  Unterricht  vom  Jubelfefie.    Leipzig  I73P*  ^^ 
Abfchieds-  Erweckungs-  und  Troftrede  an  die  vertri^ 

benen  Salzburger«     ebend.  1732.  4* 
Tä^icber    Umgang    mit  Gott  eines  wahren  gläubigen 

Chriften»    Bautzen  1733«  8- 
Grund  des  wahren  Chrifienthums;  mit  X  C«  Lange* BS 
.   P.  V.  in  Bauuen  Vorrede,    ebend.  1735.  8-  va  Wew^ 

difche  äberfetzU  •         ^  ^ 

Eine  auf  der  Weh  «war  geehrte  und  betrübte  im  Him- 
mel aber  herrlich  i^etröSete  fromme  Friefierwittwe ; 
ttne  Leichen-  und  Abdankungsrede  u*  L  w.  w  äem 
Liscovifdien    Denk-  und    Ehrenmahle.    (Lauban 

rz4;r.  4.)  S.  69  u.  fF. 

Tcr^  Otto's  X^cxOms  ^et  Obcilaiifitt.  ScboMdkr  B.  S-  Ali* 

Unger  (Johann  Christian  Joseph 

Ignatz). 

Doktor  der  lieehu^  kmiferlkher  Pfebgraf^  fSrßUr 
JdtBfi,   nUrdurgifcher  Hofruih^    und  ordmiüd^  Pr^ 


SQ6  UtfOKH  Cy  C   }«  1.)      T.    U«0BR    (J.   F.) 

I 

feßor  ier  InßUutidnih  whrf  de;r  ßefchichte  des  BJSmifohm 
,  TUchtSf  wie  auch  der  Reiehsgerichts '  Praxis  auf  der  Uni' 
verfität  zu  WUrzburg»      Geb.  zu  .  .  •  .;  ^e/?.  1775.' 

J>iff.  de  pacto  repeteüdae  fortis  a  yenditore  anoomm 

r^duuuxD,     Goettingae  I737>  4. 
-^  An  emigrado  fubdito   denegari   q[ueat?    Wirceburgi 

— "  de ,  iure  necelEtatb  ^  five  de  eo ,  qaod  ^^irca*  aecefE* 
tatem  in  caulR»  facm  et  ^rofanit  ,•  publicis  et  pri^a« 

*'   tis,  ci^rllibus   et  criminalibu»  iurid  eft«  .  ibid.'  1752*  4* 

-«»  de  facti«  anteceirorum  a  fuccelTore  praefiandis  Tel 
non  praefiandis.     ibid-  VJ^*  4. 

*»  de  eo ,  quod  citca  obfervantias  et  ftatuta  eocle£anim 
pionnnque  corpomm,  '  nmnicipionun ,  .  coUegiorum^ 
aliarumqiie  cömmonltatutn,, -.facr^  et  profani,  p^blid 
et  privati  iuris  elt.     ibid.  1754«  4« 

L^Vindiciae' iuris  Germaxiici  contra  aboTum  iuris  Ro- 

.•  Biani«     ibid.  1755»  4. 
<  .^  de  praefcriptiou^  tricennali  debitorum  relevaxti;e.  ib, 

1759-4- 
— «-  de.  iure   aggratiandi,    fummo  principi.  in  bomicidio 

eti^m  Toluntario  et  dolofo  competente«     ib.,1761.  4 
-^  de  obfervantia  Imperii  Romano «  Gerixmnici  in   ge« 

iiere,  ^  ibid.  1763.  4.  ' 

Seleota  iuris   omnigeni  themata,  fuccelEve  edi^,  nunc 
^'  revifa  et  denuo  imprefla.    ibid.   1765.  4.  • 
pur.    de   iure   novalium  parocho  loci,    cum  exclußone     1 

dtscimatoris  univerfalis  competente«    ibid.  17^9'  4* 
— -  de  modo   probandi   et  iudi'ce  circa  controverfias  ob- 

lervantias    Imperii   Rom.   Germ,  conceraentes.    ibid. 

1771.  4.       ,  ^       ^    ■ 

—  de  iuris  adgratiai^di  legitimo  ufu.    ibid.  1773«  4« 

von  Unger  (^Johann  Friedlich). 

Um  das  /•  i750  LoAdfyndikus  und  Burgermeißer  zu 
Eimbeckj  i753,  Oberpolizeykommißar  und  Bürgermeifier 
|tt'  Gottingeum  1763  kam  er  als  herzogl.  Braurifchweigi' 
fcher^  Hofrath  und  geheimer ,  Sekretär  nach  Braunfchweig; 
wurde  dort  i77S  S^^mer  Jußitzrath^  und  1776  in  dfi 
Bieivhsadelfiand  erkoiefu  Geb.  zu  Braunfchweig  1716 1 
T^efL  am  gten  Februar    i78** 


i    / 


von  ÜNasK  (l  FA  2oi 

.        '  f. 

Bey träge  zur  Mathefi  forenfi.  beftebend  in  lo  Abhähd- 
lungm:!  von  verfchledencn  in  Gertcbcs*  Polisüey*  und 
CanieTal  -  Sachen ,  ^auch  in  Handel  und  Wandel  cin*^ 
fcblagenden  Materien,  ißes  Stück;'  nebft  einer  Vor- 
rede vonTHrn.  D.  Job,  Andn  Segner.  Göttingen 
^743*  T"  2te8  StücJi,  befiehend  in  5  Abbandlun^en  . 
u.  f.  w.     ebend,  1745.  4.        ' 

Die  2te  Abbandlung  von  der  Natur  der  ElectricitäC| 
die  voä*  der  königl.  Preuff.  Akademie  der  Wiffenfcb. 
zu  Berlin  berausgegeben  wurde.  1745.  4.  * 

Von  der  Ordnung  deir  Fruchtp reife,  und  deren  Einffufft 

•    in  die   wicbtigften   Angelegenheiten  des  menfcblicbeA 

-  Lebens.  .  ißfer  Theil.  Götting.  J752.  4.  Braunfchw. 
1772;   4.^  •      -^  '       '  ,  ^ 

Entwurf  einer  Mafcbine ,  wodurcjh  alles ,  was  auf  deiA 

-  Ciavier  gefpielet  vrird,  üch  von  felber  in  Noten 
fetzt;  im  J.  1752  an  die  könig].  Akad«  der  Wißen- 
fcb.'  zu  Berifin  eingefandt^  nebft  dorn  mit  dem  Herrfi 
Direktor  E  u  l  e  r  darüber  geführten  Bri^weckTel  und 
einigen  andern  diefen  Entwurf  betre£Eenden  Nai^rich* 
ten.      B|:äunfcbweig   1774«  4. 

Abhandlung^,  die  Ordnung  der  FruchtpreiTe  betreffend; 
in  den  gell  Hannover.  Anzeigen  1750.  St.  I  —3.  20.  2t* 
und  4X*  'i> — y  Vortheile  sur  Erfparung  der  Baumate- 
rialien; ebenda  St.  jTl.  —    Von   der  Electricität ;     *i. 

"^  .  St  6.  —    Anmerkungen  über    den  phyfifch  -  geome- 
trifchen  Beweis «    dafs   ein  Acker ,  der  auf  einer  An« 
höhe  lieget ,  mehr  ertrage ,  als  die  horizontale  Grund-   ' 
fläche  eben  derfelben  Anhöhe  ertragen  wurde;  th'end* 
1751.  St.  71.  -*-    Vetmifchte  Anmerkungen  vom  Bli- 
tze ;  eh,   St.  72«  -^    Betrachtungen   über  die  Frucht* 
preife    zu  Hannover  von  deiii  J.  1750  und  I75J[f  eh. 
1752«  St.  17.  -—    Von  der  feurigen  Erfcheinting  iü  der 
Luft,  weicke  am  I2ten.  März  1752  beobach1:et  wor* 
den ;  ebend,  St.  40.  —     rhyAkalilche  Anmerkungen : 
I)' von  einem  Infekt ,  der  Auft  genannt ,    2)  von  ei- 
ner  Art  Erdfchwämme ,  unter  dem  Namen  der  Hab* 
nenkämme,    und  3)  von  einem  befondern  Gebrauche 
der  Glasgalle;  «i»«ari.  St  61.   —     Von  den  Osnabrü- 
ckifchen  Fruchtpreifen ;  ebenda  St  68»  —     Vom  Ein- 
'  fittlTe  der   Münzerhöhungen   in   die    Freife ,  der    vor- 
nehmficn  BedürfniÄe ;  ebend.  St  86-  —    Vom  Verfall 
der  Braunahrung  in*  den  Städten,  und  wie  ferne  fol- 
che  wiederum  möglicb£  empor  zu  bringen  Jteha;  eb* 
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St.  9d*  «-    Fernere  Betrachtung,   wie  mit  Beybehal- 

tung    des   Riegebrauens^  d^s  Städtiij^be  Brauwefenau 

verbeffeni   fey ;    ebenda   St.  97   und  lOO. ,—     Anmer- 

-    liung^en  über  das  Einftürsöti  ^iner  Reihe  Dächet  von 

lieben    an  eiiMuider  fiehenden  ^Bürgerbäufern  zu  JElim« 

back;    ebenda   St.  3.   in   der   2{^gabe.  ^->      Von    d^t 

Brautabelle   der  S ladt  Hannover;  e&.  St.  4.  <<^    Yon 

der  Baclitabelle  d«r  Stadt  Hannover;  ebenda  St*  5.-~ 

Yon   dem  praktifchen   Nütze^   der  Algebra;      ebend. 

*753*  S<^   53*-*  55*   —    Von  Wittwenkairea ;  ebbend. 

St.  87. 

•Ton  den   im  Hannöverifchen  gebräuchlichen  FälTern  u» 

deren  Viß-rung;    in  den  Hannover,  nütslichen  8limm- 

'  lungen  1755-   St.  43. 

Yon   dem  Uebergang  der  elektrifchen  Materie  aua  ei- 
V  '  nem   Körper  in   den  andern;  in  dem  Hamburg^chen 

Magazin  Th.  8«,  ' 

YerfaQung  der^Grubenhafifchen  Landfchaft;  !f n  v.  &el-> 
'>  ehow's  Magazin  für  die  Teutfchen  Rechte- und  Ge* 
fehlste  B#  2.  Nr.  8* 

Ünger  (Johann  Gottfried), 

Studirte  xu  Zwickau  und  feit  17^7  ^  ^^pV^^t  ^o 
er  17s*  'fi^^  ^^^  Magißerwürde  erwarb  <,'  trat  hernach 
ins  grofse  donnerßä gliche  Predigerkollegium  ^  wurde  Fes» 
pertiner  bey  der  Univerfitätskin^he  j  erhielt  X'jyj  den 
^S^uf  als  Suhßitut  nach  Nieder  •  Pöllniiz  in  der  Diäces 
Weyda  (itrt  Neußddt.  Ureife')  und^  noch  in  demjelben 
Jahr  das  Paßorät»  Geb.  ziJL  Zwickau  am  üoßen  März 
1700;  geß.  1771. 
jyiS.   de   papyro  frutice ,    ad  Efaiae  ;XIX  ^    7.     Lipli 

-—  de  Goluninii  Jfjachim    et  Boaz  ante  templu^  Hiero- 
folynutanum  «r^otia»  ad  i  Reg«  YII,  15*«*- 22.    ibid« 

I733r  4- 
..^  de  libris^  bibliothecaruni  nomine  notati$ ,  ubi  centum 

et  trigint^   libri  antiqui  pariter  atque  novi  fecundum 

feriem  facultatuxii  ac   dii!ciplinatum ,  intermixtis  ultro 

citroque '  virorum   eruditorum  iudiciis  exl^ibentur,  at* 

que  ad   illuftrandum  hiftoriam  Utteraiiam  opecofe  col»  _ 

l^oti  recenfentxir«    ibid»  X734.  4.  .>  ^ 
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/  *"  • 

Ctönmijeiitatio  deügillU  Cfarift^i  Et^aDgelicUf  adEphef, 

/    I,  13,    liiyf.  1740.   4. 

Analecta  antiquario  -  facra,  in  quibus^tum  de  cingulia 
eorumquB  vario  apud  veteres  u&i,  tum  de  antiquitat3»' 
uMfw^eia^  poendie  ignominiofae ,  adverfus  doctiiL  Jo« 
Henr.  Meibomium  adferta,  tum  de  |c^0ieraw«  aiut- 
qvLQ  ritu  antiq^uo  diileritür^  et  varia  ScripUirae  faciaa 
oracttla  illuftrantur,  explicaz\tur ,  vindicantut«  Ad 
calcem  adiicitur  Commentatio  de  navium^  fuccingen* 
darum  apud  veteret  rationef  contra  .celeberrimum 
Georgium  Kaphelium,   confcripta.    ab,  1740«  8« 

.Worte  ,deft .  Li^bens ,    nebfi:^  einei^  Abhandlung  von  iea 

.  befondcrn  Annehmlichkeiten  der  EvangeliTcben  Reli- 
gion«    Qraitz  1747.  8»  ,'        - 

iMeletema,  antiquario  -  facrum  de  antlquitate  tüicAeyta^  in 
Oratione.  domipica ,  ad«Matth«  VI»  13;  in  niemoriam 
pacis.religiolae  faccularem  A.  1755  confcriptam/Iiipt 

•      1755-  4-.   '         "  .      •  '• 

)  Commentatio   de  Qaietis  terrae  9     ad  "£[•  XXXVf    20. 

•  ibid.  .176a.  4«       , 

Vsrgi.  J^ietmit^in* i  KutläGliiifch«  Friefierfchafc  Bk  5«  S.  ifl85 
u.  f.  —    Saxii  Onomiß*  licter.  F.  VI«  p»  7S8* 


UwcfEWiTTER    (Johann  (Christoph), 

Vater  des  Folgenden. 

Stuäirte  zu  Uersfeld  und  Bremen  ^  Wurde  VJO^  FeUL* 
prediger  [bey  \den  .Heßtfchen  Truppen j  welche  wahrend 
des  [Sppnifchen  Erbfolgekriegs  die  Fddzüge  in  Italien 
und  in  den  Niederlanden  mit  machten»  Nach  erfalgiem 
Frieden  wwrie  tr  iy\2  zweyter  Prediger  der  ,reformirten 
6emeine[zu  Marburgs  i^QJ  Uofprediger  zu  Caffelj  einige 
Jahre  hernach  Konfifiorialrath^  und  i'JSS,  Superintendent 
der  CaJJelifchen  DiÖceSj  wie  auch  Oberhof prediger»  G*- 
boren  tu  Schwarzenhafel  iin  Beßifchen  am  $ößen  Junius 
\6%\  i  gefi.  am  listen  Januar  1756*  - 

Ein  kurzes  L»eJ>en,  das  befte  Leben,  in  einen  Leichen« 
-  Sermon  u.  f.  w,    Marburg  1720-  fol» 
Die  wahre  Gliickreligkeit  des  hohen  Altert  und  der  fe<^ 
lige  Wechfel  der  Gläubiffen  in  ihrem  Tode  1  eine  Lei« 
;^    chenrede  u*  L  w*    ebend»  1723.  foU 


ygo^     UsoBwiiTEiR  (J.  C.)'  Umg^Wittar  (R.  C.)  . 

•l^atili  Abfehieds  -  Wunfch,  'Actor.  XX;   22;    in  einer 
Abfchieds«  •  Predigt  bey  der  Evang.  reform.  Gemeiiie 

"     au  Märbürg.'  Marburg  I727*  4. 

Das  GlUckl^lige  iind  da}ier  «iir  Dankbarkeit  verbundene 

•^^  Heffenland ;  bey  dem  bohen  Geburtstag^  Laudgrafeii 
CarTs  I.     Gaffel  1727.  4. 

*BuIse  .und  Glaube,    in  ihrer  Natur ,    Kraft  und  Frucb- 
\t  ten.    Ncbft  einem  ermunternden  Denk  mahl  des'iwey- 

ten,  Ref ormations  -  JubiVai;,  zur  BelTeruDg  und  Erbau- 
ung. In  etlichen  Reden  öiFentlich  —  vorgeftelle^ 
abend.  I732,  8-'  , 

Leich  -  Sermon  über  2   Chron.   XXJV»     15.  16;    bey 
dem  Tod  JLandgr.  Carl's  von  Hellen,    eb.  1733.  fol. 

Wfahre  Seelen  »Geftalt  würdiger  Tifchgenoflfen  bey  de§ 
Herrn   Tafel,     in  fieberi    Betrachtungep    vorgeftellt; 
'  nebft   einer  J^urzeh  Erklariing  des  Gebets  des  Herrn 
(in  7  Püedigten).  .  ebend.  1737.  8«  .      '  • 

GeÜüiche  'Reden,     ifier  Theil.    ebend.  1743.  —     2ter 

'    Thedl.    ebend.  1744^   8« 

.   Die  mit  einem  feiigen  Tode  gekrönte,  beilige  und  veSr- 

dige    Tfaaten    eines    erhabenen    Königs   und  grblsen 

Kriegshelden;    in  einer  Trauer-  und' GedächtnUsrede 

s  ■         \  aus  Apoftelgefch.   XHI,   36  >    über  den   Tod  Königs 

,    .   Friedrich   von  Schweden,   Landgrafen  zu  Heffen. 

ebend.  1751.  fol.    . 

Vergl.  Strieder*!  HefT.  Gtl.  Gefchichte  B.  16.  S.  «48-' 953. 

•  •  •  ••      1 1 

«     / 

Üngewitter     (Reinhard    Chri- 
stoph), 

Sohn  des  Vorhergehenden. 

Studirte  zu  Caffel  und  Marburgs    wurde  1738  Pre- 

I  ^diger  des    Hof  •  Hpfpifals  zu    Caffel^    1743  ^^^^<^  der 

dortigen  Unter/ieußädterj  i748  dritter  Prediger  der  Frey 

heiter  f     i755  z^cyter  der  Altfiödterj    1762  Archidiakon 

der  Freyheiter  m  Gemeine  ^  und  177*   Heffen^Gaßelifcker 

Oberhofprediger\  Konßßorialrath  und  Superintendent  des 

Cuffelifchpn  und  des  zugehörigen  Bezirks  z»  CaJfeL  G^* 

zu  Marburg  ani  ^fißfien  Januar  1715**    g^ß*  *am  51/bit 

December  1784« 


I         ■ 

f  .  *  \ 

UnG^WITTEÄ   (R,  C.)       ülWilÄA^ER   (C.   G.)         ^EjJ5^ 

Diu:    de    ßudlo    pröpheücb  ^  fobrie  inßllti;<f  hdOi.    M^h, 

1736.  4  ^  ,       '»    \    ■^'' k    i  '    '\ 

ErWläfung  des  Briefes  des  Keil.  J  a1«  ob  's.  I^emga  17^4, 4.^' 

Commetitatio  de   Theölogo  tempöri  fetvient^     ffersfd* 

diae  1755.   8.         ':'  '    '  •        "*■     '       / 

Die  Pflicht  des  evang,  Lehrers  bey  dem  Befchhils  itpa^ 

^     Anfang  feines 'heil*  Amtes;  in  eifter  ÄbfcHiedis*  ü|fd' 

Antrittspxedigt  betrachtet.  •   Gaffel  1 755,  ß.  "     ^      t" 
Vei^fuch   eiper   freyen  Ueberfetzung   der  beyden-  Briefe. 

Fe  tri  und  der  drey  Briefe  Johannis^  mit  Aömet- 

l^ungen,    Frankf.   am  M;  1757.  4. 
Drey    bey    feiner    letzten    Amtsvetänderung  gehalteueH 

Predigten.    Gaffel  177 1.  8-  * 

GedäcbtnijCspredigt  auf  den  Tod   d^   Landgräfin  Ma- 

rie,   königl.   Pyinzeff.   v.   Grots]?rit.   regier.  liapdgrä-  , 

fip  z^  Heffen,      ebend,  1771.  g.^         .,  ♦_      ' 

'Predigt  am  g?afse^  Be^ag^  über  ÄpofteJgelch.  Xly,  17* 

ebend,  1772^  8.  ^  '^      '■  '^v'         . 

Predigt  am  jährl/grofsen  Bettage  iiber.Pf.  38  fl^^e^^^^ 

■  1773-  8-      *  /s    ^        .  ^    ..,      V        '  Y    /:   w    ^i 
^Predigt  sm  grofsen  Bettage,  über  J crem,  ä,  6.  7^j^eD. 

-  1774.  &    Eben  fo.  1775.  I77f  «--  ^^\  r^ 

Rede  bey  Gelegenheit  dej:  Taufe  zweyer  Mohren  u.  1. 

,     .  w/    eberid.  1774.  8.  Vr    r    .       •  1  .r  u^* 

reines  Ober  -  Rheinländers    yerfuch    emer   recbtlicben 

Uaterfuchung   der  wich^g|len  Streitigkeiten ,  welche 

der  Tod  des  Ghurfürfien  IVJaxi '»»1»*'^  Jofeph.'s, 

Herzogs  von  Baietu  iu    Teufcfchland  hervorgebracht 

.  bat,     Renfe  1778-  4-  *)•    ',  \  ^^,  ,   ,    .  . 

Eredieten    über    wichtige   Glaubens  -  Wahrheiten  und 

Xebenspflicht^n.     ifter  Theil.     Gaffel  1780.  —  ::^ter 

'    Theil.     ebend.  1781-  8-  *  >^    ^      i^r  , 

Vorrede  von  der  Ferfuchuns  Chrißi,  tw  J.  CKraff  t- 8 

'Sammlung  einiger  Predigten.     (Marb.  1764*  80 
Vsxgl.,  Strieder  i^.  a.  O.  ^.  agS  —  afjö.  ^ 

Üis^GiBAUER  (Christoph  Gott- 
fried).     - 

Erhielt  9  nachiiollhrathtefi    S^huU  wä    UniverfitaU^ 
fiudien,     1732    den    Ruf  zum  Pfarramt  Markersdorf  im 

*)  riefeT   im  Gelchn.  Teutfchl,  ihm  bey  gelegen  Schrift  «twÄh^t 
*  Strieder  nicht* 


\i 


>     ^ 


J 


.   •'  UlWlBAVXH    (C.     G.) 

GtAentfchefi  Ifreis  in  der'Niederlaußtz:  1738  dherkam. 
er  als   Paflor  nach    Naunkof  unA  KUnge   in  der  Diöces 
GrinuHß»      Geh*  zu  Schwarzhach  in  der  Dioces  Neußadt 
Hit  dgr  Orla  am  ißttn  Jnnaar  1701;  geß^  nach  1753« 

Catechetifche  Anleitting  vor  dia  Jugend,  nach  Anleitung 
Ab$  DresdnifcLen  patechlsmi.  IVIit  M.  Mezjer*« 
Vorrede.     Leifsnlg  I742«  12V    ebdnd.  1753.  12« 

Der  Tod  Je  Tu,  in  feinem -Vor*  und  GegenbilHQ;  ^ne 
PredigU .    Leipzig  1746.   4. 

Die-  w^ife  und  wunderbare  Yorfehüng  Gottes ,  bey  dem 
Berufe  treuer-^ebrer,  oetrachtet  aus  Jen  I,  4«  5.  u. 
L  w*     ebend.  1748*  4-  .       ' 

Catecbetifche  Theologie ,  d.  i*  Gründlicher  Unterricht 
von  der  Gottesgelahrtbeit ,  auf  Catechetifehe  Art  vor« 
getragen;  dininnen  fowohl  der  -l^leine  Cateohismtia' 
XiUtheri  erkläret,  als  auch^  was  zur  L Are,  Leben 
und  Troß  eines  Evangelifchen  ChriAen  gehöret,  nach' 
Catec^hetifcher'  Anw^ifung  des  Dresdnifchen  -  Gate- 
chisn&i  und  Haustafel',  vorgetragen,  mit  deutlichen 
Sprüchen  und  Exempeln  heiliger  Schrift ,  Äthan«.» 
f uchen  Glaubel^sbekenntnilTe ,  Augsburgifchen  Cou* 
f eilion ,  und  grolsen  Catechismi  Lu4;heri^  bewije* 
fen,  und  mit  nützlichen  Lebenspftichteü  und  Troft^' 
i^ie  i^ch  mit  nützlichen.*  Biegißem,  verfehcn;  nebfi; 
einer  Vorrede  von  •—  Hrn.  D.  Job.  Ghrilti.  He* 
benfireit'en,  SS.  Th»  P.  P.  O.    ebend.  1749.  S* 

Xefus  der  wahre  MeHias,  d.  i;  Beweis,  dafs  Jefna 
von  Nazareth  der  von  Gott- verheiflene  und  gelandtet 
Me/has  und  Heiland  der  Welt  fey;  wie  felbiger  in 
vier  Jahren,  nach  denen  ordeatlichen  Sohn-  und 
Feßtags  •  Evangelien ,  im  L  und  II.  Jahre  aus  denen 
pröpbetifchen  WeilTagungen ,'  im  IH.*  aus  deuen  Le* 
vitiichen  Vorbildern,  im  IV.  aus  denen  Hiftorien  des 
jolten  TefiamentSv  wie  auch  in  einem  doppelten 'An- 
hange von  dem  Leiden  und' Sterben  Jefu^Chrifti^: 
In  deofin  Faftenpredigten ,   im   I.  ,aus  denen  perfönli» 

'  eben,  und  im  it»  aus  den  Levitifchen  Vorbildern  ift 
genommen  und  vorgetragen ,  und  auf  Verlangen  in 
einem  kurzen  Auszuge  oder  Difpoßtionen  .herausge*. 
geben  worden;  nebfi  einer  Vorrede  Herrn  Joh* 
Chrifti.  Stemler's  u,  f .  w.    Xlter  Theil,    ebend« 


■        K     ff        ■ 


ÜKGlBAXJER  fC.   Ö.)  —  ÜXZJMl  (3.  A.}  Q0T 

1^5^   —     Anderer  Theil,    ifter  AbfcbÄitt.     ebettd: 
1755/—     5ter  Abfchnitt    ebend.  1755.  8.. 

Vergl.  J^ietmann's  KuirfächT.   Pxic^terrchaft  B«  9.  S.  1x27. 

Ungnap  (Joachim  Christoph). 

Doktor  der    Rechte  ^    Prokurator  bey  dem  efiemahli^ 
gen    königl.    Sckwfdifchen    Tribunal y  und    Rathsherr  zu  ^ 
Wismän,      Gjtb,  %u  .  .  •  \;  ^eft.  .  .  .  .     r,  ^ 

Amoehitates  diploibatico  -  hiftorico  *  iuridicae  1  qder  aller- 
hand«  mebrentbeiU  ungedrucl<te  die  ]V|eckl^nbi;irgi« 
fch«  l^andesgefcbichte ,  V^faflung  und  Recbite  ^rläu* 
temde  Urkunden  und  Schriften,  herausgegeben  lU  f. 
w.  8  Stücke«    Wismar  1749  —  I/S^*  4» 

Ünselt  Samuel  Friedrich]^. 

t  .  * 

Studirte  tu  Danzig  und  bis  1767  zu  Leipzigs  ward 
misdann  erfi  Rektor  der  Johannisßchule  zu  Danzig  ^  her" 
nach  der  dortigen  Marienfchule^  Hierauf  feit  i78ö  Pre- 
4iiger  zu  Praufi  auf  der  Damiger  Uöhe\  und  Seit  xj^Q 
zu  Gütttand  im  Danziger  Werder.  Geb.  zu  Dnnzig  am 
xiten  Februar  17/1^2;  geft.  ärn  ißen  May  'i7qq» 

DiSX.  de  natura  convarßonis.     6edani  1763.  4» 

— T  de  locoriuu  veteris' Tefiamenti  in  novo  accommoda« 

tione  ortbodoxa,   \Lipf.  I7<>6*  4* 
Tfauerr edie  auf  Hm.  M,  G.  Schmidt.    Danzig  iT^i^s,  4, 
Noch  ^  einige  Trauerreden  y   wie   auch  <  viele.  Kantaten  und 

einzelne  Gedichte» 

Vergl.     ihengnick^   über  Hm.    Sam.    Frieder,    Unfelt* 

.  — «     Kebft    einigen  .  Gedichten   von  ihm.     Danzlg    ^790.    8*  — * 

SchJiehtegr  all**  IfiekfOiog  hul^  cLas  Jalir   xy^fOh  B*  i«-S* 

'  •  \  »  *■ 

Unzer  (Johann  August). 

Studirte  zu  Halle  ^  wurde  dort  if/^  Doktor  der 
-  l^dicin  9  hielt  philofophifche  ufid  medicinifcht  Forlefun» 
fgeHi  begab  fich  gegen  das  Ende  des  J.  175^  nach  Hanf 
i  hur g  und  von  da  liädnach  Altoha^     wo  ^er  eit^e  fiarke 


^     I 


*  ^ 


*2Ö8 


UUZBA    (J»   4*} 


Prfixis  lelai^ ,  uiiJ  iti  art  fein'  Finde  dö^rt  lebte»  Geh, 
zu  Halle  am  Qgßen  jfpril  ijüjg  geßorben,  am  süen 
Jprü  1799. 

.  *Neue  Lehre  von   den  Gemütlisbewegun^n ;  mit  einer 
Vprrede    votu    Gelde   bereitet,' von  J  ob«  Gottlob 
Kriiger'n,     Halle  1746.  8        ' 
Gedanl^en  vom  EinfluITe  ditt   Seelö   in    ihren    Körper« 

el^enid^.  I746/8»  ' 

Gedapl^en  vom  Scbickfale  cler<  Gelehrten;  -  in  einem 
.GlückwüniohungsrchreibeB  u.  f«  w.      ebend.   1746*  & 

^*S*  C*  J.  S.  Gedanhen  vom  Schlafe  u/  von    den  Trau- 

'  )iat^'y  neVft  einem  Schreiben  an  N.  N/  da(s'  man  ohne 
Kopf  empfinden  Itönn^.  'ebend.  1746«  6- 

Abhandlung  vom  Seufzen,    ebend.  1747.  8« 

DilL  inaug.  med.  de  fiemutatione.     ibid.  X748«  4* 

/-—  de  nexu  mötaphyficea  cum  medicina  generatim.  ib. 
d^m  1749;   4.  \  ' 

Fhilofophifche  Betrachtung  dei  menfchlichen  Korpers 
überhaupt,     ebend.  1750«  8« 

*/Der  Afzt ,  eine  medicinifche  Wochenfchrift.  la  Thie. 
Hamburg  1759,--- 1764.  8-  Neue  ümgeiarbeitete  Au«^ 
gäbe  in  8  Bänden.  Hamburg ,.  Lüneburg  und  Leipz, 
1769«  gr,  8»  Neuen  Abdruck;  ebend.  1770.'  gr.  8* 
Holldndifch  •  •  •'•  Dänifch.  *  .',  •  Schwedifck^  nur 
zum  TheiL  ./•  .  .  ^. 

Sammlung  feiner  Schriften.     Fhylikalifcbe.    Rinteln  u« 

.  Leipz.    1785.  *—     2ter  Theil.    Spekulativifcfae  Philo- 

fophie.     ebend.   1767.  —     ßter   TheiL^  H&mb,   1767.' 

gr.   8*     Holländifch^    mit  ^  Anmerkungen«     ArnjEtetdam 

1766  — 1769.  8-      ;  " 

f  hyßkalifche  Unterfychung  von  der  Struktur  der  Erd- 
fläche t  und  den  Urfachen  der  Erdbeben.  Hamburg 
und    Lüneburg    1768*  8«       HoUändifch*      Amfterdtfm 

1769.  gr.   8« 

Grundrifs  eines  Lehrgebäudies  Von  der  Sinnlichkeit  der 
thierifchen  Körper.     Lüneb.  und  Rinteln  1768»  8« 

IVIedicinifches  Handbuch.  Hamburg  u«  ^  Lüneb.  I770« 
gr.  8»  2te  vermehrtec  Ausgabe.  Leipz»  1776.  gt.  8» 
3te  viel  vermehrte  Ausgabe,  eh.  I78o.'gr.  8«  Von 
neuem  ausgearbeitet  (^alfo  ^te  Ausg.")  ebend«  1789* 
gr.  8*  Neue,  ganz  umgearbeitete;  viel  vermehrte 
(5te}  Ausgabe,  in  3  Theilen.  ebenda  1794'  g^*  8* 
Nachgedruckt  zu  Bern  1772;  8*     Dänifch  von  Urban 

Brun 


'i 


—  \ 


i^ttA 


.  / 


Brun  Aaskow.    Kopenhagen  1772,  8*    HM^dlfcÜ 

Utrecht    1770.   gr.    8-     Eine  andere  Holland.    Ueberfe^ 
,     tzung^  mit  AnmetkiLDgen  von  Benj.  Teffier.    Am- 

fterdam  1773-  g^*  8..  '  .      . 

Etftle  Gründe  einer  Phyfiologie  der  eigentlichen  thierU 

fchen  Natur  thierifcher  Körper.      Leip«.  1771;  gr   8« 
Pbyfiologi&he  ünterfttc^hung ,  auf  Veranliflung  der  Göt- 

ting.  Frankf.    Leipz.   und  Hall.    Aeoenlionen    ferner 

Phyßolögie.     ebcnd,  1773.'  8. 
üeber  die  Änjjeckimg ,  befoi^dera  der  Pocken';  in  einet 

Beurtheilung  der  neuen  Hoffmann ifchen  Pocken- 

theoriev^hend^  i778*  8- 
Ei^tileitung  ^zur  allgemeinen  Pathologie  der  anfteck enden 

Krankheiteu«     ebend,  1782.  ft»  1 

Vertheidigung  feiner  Ein%ftrurfe  gegen  dlie  Ppckentheorie 

des  Hrn.  geh,  Raths  HofmaKin.     ebend,  1783.  gr>  & 

Aus  deh   hey^m    letzten    Schriften  ßeht ,  ein    Franzöfi^ 

fcher  Auszug   in  P 1  c  h  1  e  r  *  a  IWemoire«  fnr  lea  mala- ,^ 
'  dies  contagieizfea  etc«     Strasburg  1786.  8- 
In  Halle  fckrifi.er  ft  Ifis  8  Dijputationen  für  folche^  die 

Doktoren  werden  wollten^  unter  deren  Namen. 
Vi^le  Auf f ätze  unter  feinem  Namen  im  6ten  und  den  foU 

gen^ek    Bänden    des    Hamburgifohen   Magaziins ;     wie   , 

ituch    in    andern    periodijchen     Schriften ,     theils    mit^ 

ikeils   ohne  feinen    Namen.     Die  meijlen  ßdheh  in  fei' 

ner  Sammlung  Ideiner  Schriften. 


Gab  heraus: 

"*  Gefellfchaftliche  -  Erzählungen.  4  Thelle.  Hamburg 
1752  — 1753*  8*  In  diejem  und  in  derh  folgenden 
fFerk  finden  fich  auch  von  ihm  viele  ASfhandlun gen 
und   Üeberfetzungeri. 

•per  phyfikalifche  und  ökonomifdhte  Patilot.  ^  Thle# 
ebend.  1756  — t75a  4. 

Sein  Biidnifa  Yon  C.  Fritfch  (176^^  Wach  Joh.  fak.  Ti/ch» 

.    heinf  vor   dem  iRen  Band  feiner    Wochenfchtift :  .Der  Arzf» 

Ver^l.   Börner's  Nachrichten  von   jetztiebenden  Aerzten   (von 

r  ihm  fel^fh)  B,  5.  S.  esi  — (230«  $•  799.   —     BaldingeT\s 

£rgäii2bn^n  S.  174«^  176.  •—  (.kuttner*^,  Chatjfktere  jTeat- 

leher  Dichter  und  Profaiften  S.  n 317— .319,  —    Kordes  Xe* 

xikpn  der  Schlc5wi|r   -  HoUtein.    SphriftHeUeT  S.  565  —  367.— 

.  D^nk-vrlixd.  ans  dem  Leben  ansgeiceichueter  Ten  ifchen  des  i^ten 

^ahrh.  6.  s3o  u.  f,  «•     Jördens  in  d«m   Lexikon  Tentlchet 

Dichter  und  FtöfaiAen  B*^  C  V.  la  1  —  125. 

Vierzehnter  Band,  '4 


V 


y 


^xo  '      '    Uhssa  (|.  C.)  gebohrne  Zxbglxa. 

>     •  .        * 

Unze9  (Johanne:  Charlotte), 

bohme  Zieoler. 

■ 

Gattin  des  vorhergehenden  feit  t7Sii   haiferlich  gt^ 
krönte   Dichterin,  und  Ehrenmitglied   der    Teutfchen  Gi^ 
feüfchaften  zu  Göttingtn  und  Hdmfiadt.     Geh.  zu  HaUe 
xifSU^i  geß*  ajin  ogften  Januar   i*fQ9. 

Gnindrifii  einet  Weltweitbeit  für  dat  Frauenaj^iuner, 
jnit  Anm^Tkungen  und  einer  Vorrede  begleitet  von 
Job.  Gottlob  Krüger  u.  L  w*  M;t  Kupfenu 
Halle  1751*  gr.  8«  dte  Terbellerte  u»  vermehrte  Aus- 
gabe,    eocnd.  1767.  gi^.  8*  N       \ 

Grun^drifs  einer  natürlichen  Hifiorie,  und  eigaxitlicher 
^  Naturlehre,  für  Frauehzinunet.  Mit  Knpferiv  ab. 
I7^I.  8*  ^uch  in  der  suen  /iu4gabe  des  'Vorhergehen^ 
den    WexliS.  /       ^  ^ 

Verfuch  in  Scherzgedichten,  ebend.  I/^I*  8.  Ate  (yer* 
mehrte')  Aufgabe«  ebend,^  J753*  8«  3.^»  veränderte 
Ausgabe,     ebend.  1766.  8«         " 

Verfuch  in  Cttlichen  und  aärtlrchen  Gedichten.  Halle 
1754*  8»  Fortg^fetzte  Vcrfuche  ju.  £  w.  Rinteln 
1766.  8«    Beyde  verbeffert  aufgelegt:.    HdHe  176$.  8. 

trofaif^he  und  poetißche  Aufjäue  in  den  Haniburgifchen 
Beyträgien  zu  den  Werken  dea  Wits^es  und  der' Sit* 
'tenlel\re«    (Hamburg  1753  u.  ff.) 

Prohen  ihrer  Gedichte  b/ffinden  fick.  üt'Cfarifti«  Heine. 
Sch^iid^a  Anthologie  der  Teutfchen,  Theil  3«  S* 
281  -—  ä86  i  in  M  a  1 1  h  i  f  f  o  n  *  a  lyri&her  Anthologie, 
tii^  Q*  S'  ,77>— 86;  md  m  Haug's  ^  Weiff^r^i 
epigranunatifchen  Anthologie,  Th«  3.  S.  26l'^— s54* 

IM  BildnKs  ton  J.  C  G.  Fritjck  Vox  ihsen  WicCaclifla  lii  M*. 
"     nnd  EäTtl.   .Oedidlifen  und   vor  der  fiten  Aus|;a])e  ihjrcs  Ginud*. 

fUTet  einer  WeUwelshcit  £Sa  FMuenzinuner* 

•    -      .  '  ■  ->.  '  .-       , 

VeYgl.  CKüttnsr' ^y  Char^tere  l^eutfcher  Dicliter  nnd  Prolai- 
fien  $.-Si9  — 38x.  <^  Vetter let»* i  Handbuch  der  Foeti- 
liehen  Ziiticntur  der  Tt^htfchen  S*  $%,  »^  Wiel^tnd**  Keuer 
TentTclier  MerKnr  1S03.  St,  4«  ß.  fl7o.  -^  Richter'  s  Mo« 
|rap2i.  XiCxik.  d«r  ^ eiül.  I<i9dcrd|chter  S.  429»  •—  JördcMt 
in   dem   Z<eziKon   TeutXdher    Dichter  und   VioUiSLen  B«    9.  S. 


V 


:  \ 


Unzer  (L.  A,^  «         211 

Uäzer  (Ludw:ig  August);  v 

Kandidat  der  Theologie  zu  Ilfenhürg  hey  PTerfiige' 
rode»  Geh  zu  fVepiigerode  am  äußert  Növemh\  &748; 
geß>  am.  tagten  Januar  i775« 

* 

Verfuche  in  kleinen  Gedichten.     Halberft.  1772.  8»' 
♦Devifen  auf  Teüt£efae  Gelebrte,  Dichter  u.  Küoitler; 

ans  Teutfchen  Dichtem   gusogen.     1772*  8* 
♦Schreiben  über  ein  DefTert;    em;  i?endant  zu  den  De« 
vifen  für  Teutfchlands  Gelehrte.    Mit  Anmerkungen 
von  einem  Dritten  herausgegeben.    1773.  8* 

*  Nachlefe  su  den  Devifen   für   Teutfchlands  Gelehrte 

u.  f.  w.'    1773.  8^ 

*  Naivetjüten  und  Einfälle.    Göttingen  1773.  8«  ' 
•Neue  Naivetäfeen  und  Einfälle,     ebend.  1773.  8»^ 
lieber  die  Chinelifchen  Gärten.     Lemgo  1773.  8« 
Zehn  geiftliche  Gelange.    ^Leipzig  1773.  8- 
I^achricht  von  den  älteften  erotifche»  Dichtern  der  Ita« 

liener.     Hannover  1774.  8« 

Antheil  hatte  er  an  J olgenden  heyden  Schriften: 

Ueber  die  fchonen  Geifter  und  Diobter  des  achtzehn* 
ten  Jahrhunderts.    Lemgo   I77I.  8« 

Ueber  den  Werth  einiger  Teutfchen  Dichter,  vt*  ubet:^ 
andere  Gegetiftände,  den,  Gefchmack  imd  die  fchöne 
Litteratur  J)etreffend.    Ein  Briefwechfel.    iftes  Stück. 
Frankf.  und  Leipzig    1771.  —    2tes  Stück.     ebe.nd. 
1772«  .jB»     (/ a /t 0 6   ma uvillon  war  Mitarbeiter») 

«Eritifcher  Brief  über  Wieland's  Schriften;  in  den 
Braunfebvreigifchen  Zeitungen.  •  •  .  • 

Gedichte  in  den  Mufenalmanachen ,  und  im  Teutfchen 
Mufeum  1780.  Dec.  S.  551  —  553. 

Troben  feiner  Gedichte:  in  Matthiffoh^s  lyrifchen 
Anthologie  Th«  9.  S.  221 -—236;  i/t  Jörden's  Bin« 
menlefe  Teutfcher  Sinngedichte  S.  240 — 242;  und 
in  Haug's    und  Weiffer*«-  epigram!mat.  Antholo* 

'  gie  Th.  5.  S.  185  —  188. 

.  VergU   JELichter*s  biograph»  X<exü(on  der  geUU.   I^edetdiehter 
6«  418  «•  f •  •«»    Jördens  a.  a*  Ö.  $•  iss-^ijo. 


•/ 


r.  ^ 


^1^      ^  UrBAJI   (J.   C.)       ÜBFOt  (J.) 

yRBAN  (Johann  Christoph). 

Studiru  SU  ,  Görlitz  und  l^ipzigf  und  war  in  feinett 
XJniverfität^ahren  einer  der  erßen   Urheber  der   Görlitxi^ 

fchen* Teutfch  übenden  poeäfcheH   Gefdlfchaft^    die  unter 
Gottfchtd* s   Dii'ektion  den  Namen  der,  Tentfcken  ße^ 

feltfchafp  erhielt.      Er  wurde  1698  Kantor  unJ  SchulkoU  . 
lege  zu    Tor^atff  ,  fo   wie  1715  ^^  Görlitz^    und  wurde 
174p   in   den    Huhefiand  verfetzu     Geb.  zu   Kuhna    bey 

,  Görlitz  am  ^oßen  Jan.  1671»  geß.  am  igten  April  iJQß. 

Sefchreibung  der  Frauenkiralie*    GörUtz  1716.  fol. 

Geißliche  Ldedery  die  zum  TTieü  in  Gefßngbücher  aufge^ 
nommen   wurden.. 

VergL  G&>  Rothen**  Abrlls  der  Ehre  des  feL  Hm.  Ur hani 
ängebäxift  f«inexn  X^elchengedicht  (i756.  foL)  — -  Otto*Jl*i^ 
lakon  dex   O^erlauHu.  SchriftHel^er  B«  3.  AlHlicU.  a.  S.  434. 

,       »  \  *  - 

Uriot    (Joseph). 

Erß  Schaufpieler  ^  Bayreuth  ^  von  wo  er  i759 
nach  Stuttgart  ÄTwn,  1765  Profeßor  der  Gefchichfej^^  Bi^ 
bliothekar  und  Lektor  des  Herzogs  von  Würtembirg^ 
und  1770  ProfeJJor  der  JFranzößfchen  Sprache  und  der 
Dramaturgie  bey/  der  dortigen'  Militärakademie  wurde^ 
.Geb.  zu  Nancy  t7I3f  ,geß.  am  ißten  Okiober  .1788* 

^Voyagea  d\Emanuel  Crefpel  dans  le  Canada; 
avec  la  Relation  de  fon  naufrage,  en  revenant  en 
France,  ä  Fiancf ort  1742.  8»  Teutfch.  Frankf »  xl. 
Leipeig   1752.   8» 

*Lettres  für  la  Franche  ^«^  Ma^onnerie«  a  Franlcfoirt, 
174a.  8-^  a  la  Haye  1743.  8»  a  Ffancf.  1746.  8*  a 
5touttg*d  i7$9,  8- 

DeCcrxption  des  f^tes  donhees  pendant  q^t^atorze  joura 
a  roccaUon  du  jour  do  naiflance  de  S«  A.  S.  Msgr« 
le.  Duc,  regnant  de  Wurtemfaerg  le  II  Fevr.  1763. 
k  Stouttg.  I763,  8. 

Defcription  des  fetes  dönnees  ä  Poiccäiion  du  jour  de 
naiflance ,  de  S*  A.  S«  Msgr.  le  Duc  regu.  de  Wär-^ 
temb.  le  ii  Fevr.  1764*    ibid;  1764.  8«  ' 


Ußiot  (X) 
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^LiÄ  Verite  teile   qu*elle  eft,  contre  la  pure  vcrite  *); 

par  une   Societe    d'honnetes  gens  inftm^U  de  tout  ce 

qui  regarde   la  cour   et  les    etats    'de    Wurtemberg, 

Stouttg.  1765.  8 
•Lettre  de  Mr.  U***  k  Mad,  la  Comtefle  de  M**\ 

ä  Erlangen  1766.  gr,   g. 
Diicours  für  la  richelTe  et  les  avantages  du  Duche  do 

Wurtetnterg.     a  Stouttg.  1770.  4.  '  « 

•Defcription  de  TAcademie  Caroline  de  Stouttgard^  li- 

brement  traduite   en  Fran^ois  de  T  original  ^Uemand 

compofe  par  Mn  Bat«,    ibid.  1784.  8. 
Aniheii  an  C.  F.  Schwanns  Dictionnaire  de  la  lan» 

gue  Allemande  et  Fran^oife. 
Viele   aüegqrifche    Opern  ^   und  einzelne  Auffdtxe  in  Ver^ 

fen  und  Frofa, 

VexfL  Nicolai'!  Hfifen  B.  xo.  8.  88  u.  £. 

-.  .  I 

Urlsperger    (Samuel)* 

Magifier  der   Philofophie  ^     feit   1713    Prediget  zß 

Steuert  im  fiemsth(d   im    ffürtemhergifchenf    feit    l7t4 

herzogL    Würtemher gif  eher.   Oberhofprediger   und'  Konfi- 

ßorialrath^  ward  a^er  1718  idi^fes  Amtes  entfetzt  ^  jedoch 

•i7so  wieder  dngeßeÜt  als  Superintendent  zU  Rerrenbetg. 

Im  J.   1733  ^«w*  er  als  Paftor  hey  St,  Annen  und   Se^ 

nxor  des- geißlichen  Minijleriums  nach  Augsburg.     Gegen 

das  Ende  feines    tjebens   ward  er  in  den  Ruhefiand  ver» 

fetzig    '  Geb.    zu  Kirehheim  unter    Tech  16^  i    gefi.  am 

%oßen  Äugufi  t772« 

Ausf abgliche '  Nachridit  von  den  Salzburgifcbeii  Emi» 
grauten,  die  fick  in  Amerika  niedergelalTen  haben» 
Nebit  einer  Landcbarte  von  Geor^ti«  3  Bände  odat 
Ig  Stucke.  Halle  1735—1752.  4.  Die  Fortfetzüng 
er fchi^n. unter  folgendem    Tiitd: 

Amisrikanifcbes  Ackerwerk   Gottes «    oder    ^uverlalHge 

,  Nachrichten  von  dem  Zuftand  der  von  dem  Salzbur« 
gifchen  Emigranten  erbauten  Stadt  .Ebenerer.  4  Stü- 
cke,    ebend.  1754*^1766.  4- 

•Nöthiget   und    knr^gefafster   tjnterricht,     tbeiU    von 

der  Hiftorie  und  Inhalt  des  auf  einen  dreyiÄigjähri« 

» 

♦■)  ^ai  IMIattbcrt. 


^  . 


\       ^ 
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gen  Krieg  endlich  in  dem  Jahr  1648  erfolgten  und 
(Jurch  Gottes  Gnade  bereits  hvndert  Jahre  daurenden 
WeftphMlilcben  Friedens,  hefonders  auch  in  Anfe» 
hurig  der  hieran  Theil  nehmenden  des  H.  R.  R.  freyen 
Stadt  Augsburg ,  und  der  darinnen  Kraft  fplches  Frie^ 
dens  und  delTen  Executionsprocelles  auf  immer  veStr 

fefiellten  Regimentsparität,  Theils  von  Cbrißfchnl- 
igfter  Begehung  eines  auf  den  8  Aygtfft  X7455  als 
Biü  das  obilehin  wegen  diefes  Friedens  jährlich  ge- 
wöhnliche EvangeliTcbe  Friedensfeft  obrigheitlich  ver- 
ordneten hundertjäbrigen  Jubelangedenkens  zum  Be- 
fien  anderer,  fonderlich  der  Lateinifchen  und  Teut* 
fchen  Schulen  unfers  EvangeliTcheii  Augsburg  abge« 
Caffet.    Augsburg  1748*  8- 

JDas  dreifache  hönigliche  Jubelwort «  welches  am  8ten 
Aug.  aus  Flalqi  119.  v«  16^  vericiindiget  worden  u. 
£4  w.     ebend.  1748«  8- 

A^f  die  Jubelf eyer  des  Hrn.  Grafen  v.  Secken^orf 
zu  Meufelwita,  aus  Pf.  I19.  v.  175.     eb.  1749.  fol. 

J}ex  Reifte  Regentengang  w^urde  aus  dem  i32Aen  Tors 
des  ii9ten  Ffalms,  bey  der  am  i7ften  Jiil.  1754  vor- 

'  .genommenen    aufitfrordentlichen   freyen    Wahl  .  ein^s 

'  £v^ngelifchen  Ffiegers  diefer  des  H.  R.  Reichs  freyen 
Stadt  Augsburg  9  in  einer  zuvor  an  diefem  Tage  in 
der  Evangel.  Hauptpfarrkirche  bey  St.  Anna  des- 
w^egßn  avüTerordentlich  gehaltenen  Wablptedigt  dem 
Evangelifchen  Regentenftande  allhier  in  Gottes  Na-r 
men  vorgelegt,  und  auf  Verlangen  dem  jDrucke  über- 
geben und  f.  w.    ebend.  Z75I-  foL 

Der  Kranken  Gefundhlait,  und  dcir  Steibenden  Lieben, 
oder  fchriftmäfsiger  Unterricht  fikr  Kranke  und 
Sterbende,     ebend.  I75I«'  8-  '^ 

Wott  vom  Tod  und  Leben  Je fu  Chrilti,  in  10  iTä- 
ften-  und  Ofterpre4igten.    ^bend.^i752.  8- 

Wahrnehmung  der  von  Jefu  Chrifto  zu  einer  eKem- 

Jlarifchen  Bederung « ~  L^c.  XIH,   2 --^9  gehaltenen 
lafuälpredigt,^  in  4  Bulspredigten.     eb.  175a»  8«^ 
2wey  Taufreden;    ebend.  ^752.  4« 
Drey  Davüifche  FeApredigteh ;    nebfi:  einer  Verfiage' 

lungspredigt,    ebend.  1753-  8« 
Zwey  Neujahrsreden;    ingleichen  das  Verlangen  nach 

dem  'f  was  geiftlich  iSL     iebentl,    1754*  8*  - 

Das  Yerlangen  der  Glaubigen  nach  &<^m  f  was  gut  ift ; 
in  5  Fredigten,    ebend.  1754;  8«  .' 


/    : 


\    V 


UUm^spzRGEA  (ß.)    ÜÄSiavs  (J.  F.)  v        «15 

Der    Erbe    der   hl^faien^  Heerde ,     in  drey  Predigteys. 

Augsburg  1^55.  8.    ^ 
.Anweifung  von  dem  im   Jahre   1555  in  Augsburg  ge- 

IcblolTeneh  und  beftätigteu  Religiopsfried^n;  bey  Ge-- 

legenbeit  des  zweybundert]'ahrlgen  Friedeosfeftes.  eb« 

^1755-  8. 
Vier  öffe^tlicbe  Worte  in  zweyen  Fredigten  bey  Otdi* 

aation  swey^  Candidaten.    ebenda  1758*  8*    . 

Vcrgl.  Joh»  Aug^  Vrl/)i>erg^r*s  .  EhrenKedächinUs  Herrn 
Samuel  Vrlfpgrggr*^»  Scnioit  und  FAftoT«  zn  St*  An* 
iun  in  Augsburg,    Aug0b.  i775,  4« 

ÜRSfiNUS  (Johann  Friedrich). 

Magißer  der  Philofophie  und  feit  1760  Pfarrer  s« 
Betcha"  bey  Ofchatz  in  Kurfachfen^  hernach  feit  1772 
zu  Borüz  im  Meifsnifchen ^Kreih  Geh»  zu  Meißen  1735; 
geß*  am  •  .  •  Januar  i7!)& 

£twas  von  der  eigentlichen  L*age  des  Schlöffet  Guet|i» 
deck  (?)  bey  Meiffen.     ChemnitB  1778.  •  •  • 

Hiftorifche  Unterfuchung  des  .Urfj^rungs  dar  Kirche  lind 
des  Klafters  St  Afrja  in  MeifleUf  aiis  xuyerläiBgea 
und  noch  upgedriickt  g^wefenen  Urkunden,  Leip- 
zig 1780.  8»  ^ 

X)ie  Gelibhichte  der  Dömkirche  zu  MeüTen^  aus  ihren 
Grabmählern  hiftarifch  und  diplomatifch  erläutert« 
Dresden  1783.  4.' 

13er  Mond  im  Kreutze  am  ö4ften  FeVniar  1785  Abend» 
.zwifch^n  6  und  7  Uhr  beo.bachtet  und  befchrieben. 
Mit  I  Kupfer,     ebcnd.  1785«  gr.  8. 

Tredigt  nach   der  am  29  Februar   1784  ausgefiandenen ; 
fchrecklicheii  Eisfahrt;  und  Waffersnott.     eb.  1784»  8* 

Job.  Weiffe'n»,  erften  Evan^elifcb  -  LutherifAoa 
Stadtpfarrers  in  Meiffen,  Leljensbefchreibung t  ent* 
worfen  u.  t  w.    ebend.  1784«  4^ 

X>ithmar's,  BifcjhoflEs  zu  Merfeburg,  Chronik  in  acht 
Büchern ,  nebfi-  deffen  Lebensbefchreibung ;  aiis  denr^ 
liateinifchen  in  die  Teutfehe  Sprache  überfetzt  und 
mit  Anmerkungen  erläuteert,    .enend.  1790«  gr«  8- 

Dinlomatifohe  Gefchicht«  der  Dompröbfte  des  Stifts 
Meiiiren;  in  dem  Joum.  für  Sachfen  H.  7*IO.Cl793.> 


y 


\ 
\ 
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u6  VurnMiAHM  (A.) 

UssERwrAwi?     (AeMiliawO. 

SutdirtA  «t  dem   Klofitr    Si.    Pet^r  unwmt  ^Frey 

iurgj  trmt  hfmack  in  der  Abpey  St,   Blafien  auf  dem 

Schwatzwald' in'  i^w  Bitnediktinerordkn ^    und  ßudirte  da* 

Jelbß  höhere    Wiffenfchafufu      Wurde  weiter  hin  JJoktQr 

der    Theologie^    lehrte  vott  1767  his  176$  ovf  der   Uni» 

verfitzt  zu  Salzburg  die  Moraltheologie  und  die  Hebräi' 

'fche   Ldtteratur.     f^ach   der   Rückkehr  ins  Kloßer  wurde 

er   dejfen   Bibliothekar.     Geb.   %u   St*     Ulrich   auf  dem 

Schwarztvald    am   $oßen    Qjuobear   1737  *)l    -ß^ß*   '"' 

^jfien  Oktober  i798« 

Succmctä*  explicatio  locprum  quorundam  dlfficiliorum 
Fentatettchi,  quoad  fenfam  lltteralem,  moralem,  po- 
lemicunr-,  allegoricum  et  antilogicum ,  ex  cöntextu 
praecipue ,  locis  parallqU«,  «c  linguis  adomala.  Mo» 
nachü  .1767.  4.       • 

CöiBp€Midiüin*  fyntaxeos  Hebraicae ,  /^üna  cum  analyll  U- 
bri   Genefeps ,,  in  auditorum  '  fuorum  commodum  col- 

-    lectum.    Salisburgi  1769-  8»  ' 

Cfaronicon  Herioahni  Conttacti  fik  inedito  bucixa- 
que  t^ddice  Augiefnfi,  tina  cum  eius  vifca  et  continua» 
tione )  a  B  e  r  tili  o  1  d  o ,  eius  difcipulo ,  fcripta«  Frae- 
^sdittuiitur  varia  auecdota;  luj^ücitur  Cbronicon  Fe- 
tersbu&num  ineditiun ;  ex  MSS.  Cod.  collegit,  noti« 
et  obfervatidnibus  illuftravit  etc.  Tom.  I.  F.  I  et  IL 
Typis  San  -  Blalianü  1790.  — «-  Tom.  IL  et  iiltimus« 
ibid,  1792,  4* 

Epifcop(|itus  Wirceburgeiifis  fub  metröpoli  IJ^ogimtina» 
cbronologice  et  diplomatice  illufhratus.  Typis  San- 
Blafianis  1794«  4«  Auch  unter  dem  'tit^l:  Germania 
facta  in  proVincias  ecclefiäilicas  et  dioecefes  diftributa. 
Tom.  I. 

Defcriptio  antiqulffimi  Biblionim  codicis  in  menSibtana 
impreiE,    qui  in  Bibliotbeca  Frinc.  Monaft.  S.  Blafii 

,  adfervatur;  in  Zapf's  Bieifen  in  einige  Klofter 
Schwabens  S.  68—73-  —  Defcriptio  antiquiflimi  Bi- 
blionim  Germanicorum  codicis  in'  cbarta  impreffi,  qui 
in  Bibliotbeca  Frinc.  Monaft.  S«  'Blafii  adfervatur;  eb. 

73~79-  ' 

*)  Kach  Wüpfel  1756. 


V, 


;) 
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UsTERi  (I4.)    Ua  (J,  P.)  «17 

•    VergL  Klüpf&lii  Keerolo^iiisi  p.  914  — ai^.  —     V^ftt^chnilk 
•Uer  «Isad.  PxofeiToxen  2u  S^lzbutf  S,  67  u.  f.      . 

USTERI     (LeONHARd). 

/Prof effor  der  Logik  und  Rhetorik^  wie  auch  B/J/io- 
thekar  am  Collegio  Humaniiatis^  und  Direktor  der  Töchr 
terfchule  zu  Zürich»      Geh.  dafelbfi  X741 ;  geß.    am  6ten 

May  1789. 

.         .  .  -.'■'' 

Anleitung  in  Abficbt  auf  die  Zäune;! eine  Freisfohrif^ 

Zürich  1764.  8« 
Anleitung   füt  ^ie   Landleute  in  Anfeh^hg  des  AusQo- 

ckdns  und   der  Pflanzung  dc^  Wälder. '  eb.  176^.  8« 
Nachricht  von    den  neuen  Schuknftahen  in  Zürich;  ab 

-eine  Anw^ifung   und  AufFordemng,    lieh  dtefelbe  zu 

Nutz  zu   machen,     ebend.   1773«  8*  ~    Nachtrag  zu 

diefer  Nachricht.    1775.  8- 
lE^lan   «u  belTetcr  Erziehung   und   Belehrung  gemeiner 

Bürger^tocbter.    ebend.  1774.  .  . 
jdtffi//nue  in  iiltfm-Helvetirehen  Kalender, 

Gab  Tierdus:  ^ 


.'     -r 


•  W incKelmann^a  Briefe   an  feine  Freunde  in  der 

SchVeitz.     Zürich    1778.  gr.    8.      (unter  der  Zueig- 

•  nung  fieht  fein  Name,)     » 


f. 


Uz    (JOHA^NN    PbTJER). 

:  Früh  zeigte  fich  hey  ihm  mitfchieiene  Neigung  zur 
Mahler ey  und  zux  Poifie^  welche  letztere  in  der  Folge 
die  Oberhand  behielt,  Scheit  als  Schüler  des  Ansbtuhi* 
fchen  Gymnafiums  dichtete  er  viel^  und  Anakreon  und 
'Her atz  waren  feine  ßetem,  ^Begleiter*,  Voit  xi'Sg  anfbi* 
dirte  er  auf  der  Univerßtät  zu  Halle  die  Rechu  fehr 
ernJUichf  ohne  jedoch  feiner  Uehlingsneigtmg  zu  entfar 
gen,  .  Drey-  gleich  gefinnte  junge  Freunde  der  Mufen^ 
Gleim^  Vz  und  6ötz^  fanden  fich  dort  zufammen 
lind  übten  ßeh  vereint  in,  den  fchönen  Wiffenfchaften* 
XJz  nahm  tkdtigen  Antheil  an  Göiz^ens  Üeberfetzung 
des   Anakreon^     tudche   1746  erfehien*     Im    /•    1743 


dx8 


Vz  (J.  V.) 


lehrte  er  nach   Aushach  zurück^  und  erfi  if/^  vmrde  er 
aIs  Sekretär  hey  dem  Anfpachifchen   THßitzkollegium  an" 
gefiellt*     Als  falcker  Irachte  er  die  Jahre  1752  und  1753 
hey   der .  Ansha^hifchen     Subdelegatipn    zu     Römhild    im 
Hennehergifchen  su«     Selbß  hey  di^em  Amte  konnte  er 
den  gröfsern .  Theil  feiner   Zeit  den  Künßen  und  Mufen 
widmen*     Aher  im  J.    1763  wurde   er  zum  Affeffor  des 
haiferlichen    Landgerichts  des    Burggrafthums   Nümherg 
und  zum ,  gemeinfchaftlichen    Rath  der  Markgrafen   von 
Ansbach   und  'Bayreuth    ernannt»      Der   letzte  --Markgraf 
von  Ansbach f    Alexander^  unwiffend^  einen  Mann  in 
feiner  Refidenz   zu  haben , '  deffen  Dichterruhm  nicht  hlos 
durch, ganz    Teutfchlandf  f andern  durch    üeberfetxungen 
feiner    Öriginalwerke  auch  im  kutuvirten   Auslande  v^r-^ 
breitet  war^  wurde  ^rß  auf  einer  Reife   nach  Italien  -ven 
Ganganelii   oder  FapßKlemens  dem  i/^ten  &e- 
lehrt^   dafs   er  den  grofsen   Teutfcherp  Sänger  Uz  in  fei^ 
nem   Lande  befitze*     Der    Markgraf  freute  fich  .  daher 
fehr^    als  er  im  April   1790    Gelegenheit  bekam ^  Uz*  en 
durch  Uebeftragung  der  Burggräßich^^  Direkforßelte  und 
'Ertheilung  des  Charakters  eines  geheimen  Raths^  den  er 
^fich  aber  befcheiden  verbat  ^    feine  Achtung   zu  bezeugen* 
Er  verwaltete  feine  Aemter  4nit    gewijfenhafter     Treue* 
Man   bewunderte  feine    Thätigkeit  und  zugleich  die  juri* 
fiifche  Gründlichkeit  und  Lichtvolle  DarßMung  in  feinen  " 
Arbeiten.     Als  die  Färfienthümer  Ansbach  und  Bayreuth 
dem  Konige   von   Preußen  an^eim  fielen^  wurde   U*.  zum 
wirklichen  kSnigU    Vreuffifchen  geheimst  Jußitzratk   und 
Dirigent  des   lAondgerichts   Butggrafihum    Nüniierg  zu  ^ 
Nürnberg  ernannt ,  und  ihm  das  königh  Patent  'darüber 
wenige    Stunden  vor  feinem    ^ode  überreicht*      £r  war 
nuch  Scholarch  des  Ansbachifchen  Gymnafiums  und  Mit» 
glied  der  Schuldeputation^     Geb*  zu  Ansbach  l7^0i  geß* 
am  X2ten  May  \7q6*  > 

I/yi:ifcbe  Gedichte.      {Berliny  1749.  8*     Toa  Oje  im 
berauftgegeben*      Sie  ßehen  auch  f    von  dem  Dichter 


Uz    (J.  P.) 


3t9 


I 

V0rheffert\    in  folgender^     von  '  ihm  felbß  Jteforgten 
Snnimlung: 
ttyrifcbe   und  andere    Gedichte^     Ansbacli  1755,  gr.  8« 
3te   verbefferte  Ausgabe.     Leipzig   1756.  gr.  ß.     41« 
Auflage.     eWnd. ,  1765.  gr.  g. . 

*  Sieg   des  Xtiebesgottes ;   eine.  Nachalimung  de$  F  o  p  i  « 

fchen  Liockenraubes  *)•     Stralfund^  Greifswalde  und 
Leipzig  1753.  gr.  8- 

*  Schreiben  des  Yerfall^ri  der  t^pifchen  Gedichte  an  ei« 

ncm  Freund.  1760.  8-      .  •.  ,  '  ' 

*.  y erfach .  über  die  Kunft,  ftets  fröhlich  zu  feyn.  Leip* 
zig  1760.  8«  franz&fifch  zn  Mich^  Huberts  choix 
de  poefies  Allemandes ;  (Paris  1766.  8.)  ««rf  1«  choix 
varie  de  ppefies  philofophiques.  (Avignon  1770.  8«) 
Polldndifch  von  V,  J.  Kaßelyn.  Amfterd.  X780.  8. 
Spanifch^'  nebfl:  einigen  Gedichten  von  Geliert^ 
von  Ph.  Maria  Galssada.    Madrid  1787.  8. 

Sämmtliche  poelifche  Werke,  a  Bände«  Leipz.  I7Ä8» 
kl.  8*  Mit  vielen  Vignetten,  von  Oefer  erfunden 
und  von  Geyfer  radirt.  Zugleich  erfchien  eims  wohU 
feilere  IJandausgahe  auf  Druckpapier^  nur  mit  4  Vi" 
gnetten.  Von  letzterer  k&m  eine  neue  Auflage  heräws. 
ebend.  1772.  8»  ^^  einigen  Vignetten  und  ^  wiewohl 
■unbeträchtlichen^  Verhefferungen  des  t)ichters%  Nach* 
gedrucht  zw  Wien  1790.  8» '  ' 

Joetifche  Weirke  von  Joh.  Peter  üz.  Nach  feinen 
eigenhändigen  Verbeflerungen  herausgegeben  von 
Chriftian  Felix  Weifse.  ,55  Bände.  Wien,  bey 
Degen  1804,  gr.  4.  Eine  Prachtausgabe  mit  Latei» 
nifchen  Lettern ,  auf  Velinpapier  mit  und  ohne  Kupfer» 
Auch  auf  Druckpapier  mit   Teutfchen   Lettern* 

Geifilictie  Gedichte  und  Lieder  von  ihm  ßeheh  FranzÖ'. 
ßfch  überfetzt  m  Huberts  Choix  T.  IL  —  Oden 
von  ihm  Franz^  im  Efprit  des  Journanx  178&  IX. 
1789.  T.  VI.  r-  Geiftlipbe  Oden  Dänifch  in  E  d. 
SiJozni's  hell.  Sänge.  (Kopenh*  1785*  ^oL)  Noch 
einige  ''Gedichte  von  ihm  in  Arier,  og  Sänge.  (Kopenh. 
I  Th.  1773.  2  Th.  1777.  80  —  Lieder  von  ihm 
Italienifch  in  Bertola's  Idea  della  bellä  later.^  Al- 
lem. T.  L 


^  Diefen  ZTtlats  hatte  det  T«xlegec  ohne  des  VerftXGn»  WilTen» 
bejgefj^l^t;   "welches  hcinuch  dieXem  ürlühen  zuzojp. 
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Seine  Lieder  religiofeti  Inhalu  ßnd\  nehß  einigen,  an* 
dfirn  Gedichten  die f er  jjirt^  in  Mufik  gefetzt  worden 
von  J.  A*  F.  Schulz.    Hamborg  1784*  g^«  4* 

Gah  heraus: 

Des  Freyherni  von  Cranegk  Scbrifteii.  d  Qinde.. 
Ansbach  1765«  '8-  £r  that  ein^  Lebensbefchreibung 
des  Vei'fiorbenMn  hinxik.     r 

Hatte  Antheil  an 

der  (Jo'h.  Nile«  Gdtsilchenj  TJeberfettung  Anakreon^s 
in.  reimlofen  Verfen.  Frankf.  und  Leipzig  1746«  9» 
Carlsnihe  1760.  8*     ^  find  auch  Anmerkungen  dabey. 

der  moralifchen  Wqchenfchrift:  Der  Freund.  Ansbach 
1734*^^1756*  8«  Die  andern  Mitarbeiter  waren:  von 
Cronegk^  Rabe  und  Hirfchm 

der  ^Ansbachifchen    Ueberfet^ung  des  Horaz^  unter  devß 
'  Ttt^Z;  Die  Werke  des  Ho'raz,  aus  dem  Lateinifchen 

.    überfetzt,     xfter   Theil,    Welcher  die   Oden  enthält. 

,  Ansbath  1773.  — '  iter  Theil,;  welcher  die  Satiren 
enthält,  ebend.  1775.  — -  3ter  Theil,  welcher  die 
Briefe   und   die  Dichtkunft  enthält,     ebend.  1775*  8« 

.    Neue  verbeiTeite  Ausgabe,    ebend.  1785«  8*     Di^  Ue* 

ber fetzung  iß  in  Prcja^  und  mit  kurzen  Anmerkungen 

verfehen^      Mitarbeiter  waren:   der    Generalfuperinten' 

tendent  Juhkheim  und  der  Hofkammerrath  Hirfck 

tii  Ansbach* 

Jun  dem  neuen  AnsbaGhifchen    Geüangbuch,  auf  ländes« 

,    fürfilichen  Befehl  herau^egeben.     Ansbach  I78i*  8* 

Und  hernach  ^jnehrmtds'.      Mitherausgeber  war  Junk* 

heifn^m 

Proben  Uzifcher  GeiUchtä  fieheti- in  "Kütnlet*  s  ^-»yri« 
fcher  Blumenlefe;  in  Efehenburg^s  Beylpielfamm* 
lung  zur  Theorie  und  Litter.  der  Ichön.  WuTenfchaf- 
ten i  in  Ma tthilon^s  lyrifchen  Anthologie ; .  in  dem 
Pantheon  Teutfcher  Dichter  x6it  biograph.  und  litter. 
Notitzen;  uhd  in  (Hohl*s)  kurzem  Unterricht  in  den 
Xchoh*  WilTenfch.  für  Frauenzimmer. 

Ein  Paar  Br^iefe  von  Gleim  an  Uz  und  von  Uz  an 
Gleim  befinden. fich  im  Morgenblatt  fiir  gebildete 
Stände  r8o8-  Nr.  531  u.  032* 

'Sein  BUdnift  von  Sptufe  nach  May  ia  kl.  £ol.  tt.  in  OcUt-* 
—  Von  C,  W^  Bock  n«ch  einer  S^ichnun;  v.  Schwejtpe» 
▼er  deio  Sten  Band  de«  F^riulufclien  Axchirt  <X790«)  i—    Vor 
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dem  isten  Band  der  Nento  Blbl.  der  fchön.  'WüTenfcli.  (1772.) 
•—  Voji  C.  fP*.  BotfAiu  dem  Jouriial  von  u,  für  Teutfcl).Un^ 
1789.  St.    19.     Keines   diefer  Bildnifle  lieht  ihm  ganz  ähnlich. 

Vergl.  (^Kütiner's)  Charaktere,  Teutfcher  Dichter  lind  Profai«> 
Ren  6«  084'— »87.  -^  C,  H.  Schmidts  Biographie  der 
Dichter  Th.  »,  8,  ad7-*3i8*  (^^  gab  /eibJft  dea  Stoff  dalBU 
lier).  •—  ^ndr,  i>^ « 7- « r * i-  Nachrichten  von  Ansbach«  und 
Bayreuth.  Schriftfiellern  S,  390 --395.  — •  FräiikLtches  Archiv. 
B.  3.  S«  244^-97«,.  —  /Aligen^  litter.  Anzeiger  1796.  S.  54.. 
n.  f.  -*-  VergL  mit  S.  360.  —  Degen* 4  Beiträge  su  Uz*ene 
lieben;  in  fVieland*!  N.  Teutrchen  Merkfir  1797^  St.  8* 
S,  ipjj  —  1  A3.  —  SchliejitfSrolVs  Nekrolog  auf  das  J. 
X796.   B.    1.    S.  65  — 1^3   (von   ehiem  Freunde  Uz^ens,  nach 

.  den  vorhergehenden ,  in  Verbindi^ig  mit  handCchrifidiichen 
Nachrichten  über  Uz  und  mitgetheilten  Briefen  ^deiTelben  an 
feine  Freunde).  — «  Vocke* m  Ocburta-  und  Tödtenalmanach 
Ansbach.  Gelehtten  Xh.  ft.  8.  fioa  n.  f.  —  Vetterlei>n*t 
Handbuch  der  poetlfchen  Liitteratur  der  Teutlchen  S.  125.^ 
130.  —  C,  F,  WeiJ*e*n9  Voxbericht  zu  der  von  ihm  'be^ 
fbrgten' -Ausgabe  von  Uz'eni  poetiTchen  .Werken.  (iio4.).— " 
Denkwürd.  aus  dem  Ziehen  antgfeeichneter  Teutfchen  des  isten 
Jahrh.  S,  587-- 590.  — ^  Heerwag^n* s  X.ittetatnrgefchichte 
der  EvangeL*  Kirchenlieder  Th.  1,  8* ' «73  —  «75.  — ^  Ric  h'^^ 
r  0  r  *  J  hiograph.  Lexikon  der  geiftj,  I<ie4eidichtev  S, -419  u.  £. 
— '  Pantheon  berühmter  Teutfcher  Dichter»  .  mit  einem  Ver- 
zeichniire  ihrer  Werice  S,  53.>-.64.,  •—  .  I^antheon  der  TeiitTchea 
Dichter»  mit  biograph.  n.  littfrar.'  Notitzen  Th,  1.  S»  iso  u. 
£,  ..M  Saitu  JB aur* s  Gallerie  hlftori/chcr  G^mählde  aus  d^m 
28ten  ^ahrh,  Th.  4.  S.  z3-~i3-  Üe/fen  ÖAÜttie  der  be- 
TOhmteften  Dichter  des  isten  Jahrh,  Si.  igi-— ^97.  »^  Saxii 
Onemaft.  Uuer«  F»  VIH.  p.  97.  —  JördeHs  im  Iicxikon 
Teutfcher  Dichter  und  Profaiften  B,  S.  S.  j5p—i59. 
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Trat  in  den  Jffuitenord^n^  wurde  Magißer  d^r  Phi'., 
lofophie  und  Licentiat  der  Theologie  und  heyder  Rechte; 
war  von   176g  bis  x77S  Ordenilicher  Projeffor  der  Fhi^ 
lofophie  auf  der  Üniverfität  zu  fVürzburgi  nachher  Pfar»  . 
rer^^erfi  zu   Ehertshaufen  y    dann  zu  Burggrumbach  im 
JVürzburgifcken»     6eb*  zu   Obernburg  bey  Afchaffenburg 

•  •  •  •;  g^fl»  AT»  5^^  Julius  1796*    ' 

Concordia  verltatis  ontologicae  de  accidentibus  Teritate 
theologica  de  fpeciebus  euchai^ifticu  ftabilita«     Wir« 

C^t-      X772.   ,.     .      .      /  ;  .. 

Verfchiedene  Thefes  philofophicae» 
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VahrembÜhler  (Johann  CHRi- 

stöph). 

Specialfuperintendent  t^nd  Stadtpfarrer  zu  Waiblin» 
gen  im  JVärtembergifchen.  Geh,  zw.  Sulz  im  TVürtem* 
her  gifchen  1^2»*  gefi.  Um  2Bjien  September  175  !• 

Drey  huiideTt  und  fünf  und  fecbzig  Audacbten  über  fo 
viele  Stellen  der  beiligen  Schrift  auf  alle  Tag*  im 
JaUr.     Stuttgart  1737.  8. 

de  Valenti  (Joseph). 

Ehedem  Lieutenant  unter  den  Truppen  des  Grofiher* 
zogs  von   foshana^f  hernach  Lector  puhlicus  der,  Italieni» 
"fchen  Sprache  auf  der  UniverRtät  zu  Jena»      Geboren,  zu 
Florenz  «.•••»*  ge^  179S* 

^Flaoo  cTonologico  della  Aoria  uuivetfale  per  uCo  della 
fcuole,  opera  di  Ant*  Fed«  Büfching  — >  tradottQ 
in  Italiano,    Firenze  I733«  8- 

Ausführltclie  Abhandlung  von  de;i  Tosl^anifcben  Verbes 
mit  inancherley  Anmerkungen,  den  riöhtifea  Ge- 
brauch- derlelben,  im  Gegenfatz  der  gewöhnlioben 
Fehler  in  Hefa  enthaltend,  vergeben.     Gotha  1775*  4« 

VoUftäudige  Toskanifche '  Sprachlehre  für  Teutfcbe, 
nach  Anleitung  de$  Corticelli  ausgearbeitet,  und 
mit  Anmerkungen  au$  den  bewahrteften  Italienifchen 

'  Sprachlehren  vermehrt.  Delbu  1782.  gr.  8-  ate  Auf- 
lage.    Leidig  1788.  gr.  8. 

Italieiiifohes  ^lementarbuch ,     in   welchem   eine  kurze  ~ 
Graaimatik,    nebfi:   einer  prolaifcfaen   und  poetifcben 
Chre^omajthie  ^    enthalten    ift.    Berlin  ^  und  StralJCund 

I7ß3-.8-. 
La  füblime  Tcuola  Italiana,     ovvero  le  piü   eccellenti 

opere  di  Petrarca,  Ariofto,  I)ante,  T.  Ta^fo, 
Pulci,  Taffoni^  Sainazzaro,  Chiabrera« 
Eurchiellp,  Machiavelli,  Bocaccio,  Ca- 
f  a ,  Varchi,  Sperone  'Speroni,  Xiollio,' 
Gozzi,  Martinelli^  Algaro  tti.  Vol.  I— VL 
ibid.  1785— 1789.  8. 
La  fublime  fcuola  Italiana.  FrofatorL  Vol.  {-.-VL 
ibid.   1785  —  I7ß9*  8»  ,  ' 


Vaambagen    (X  A«  J.)    Vatek  (A.)  5523 

Var^hagen  (!.•••  A-.,.J;...). 

'    Daktor  ätr  Medicin  zu  Hamhurg^     Geh,  zu  DuffeU 
Jorf  1756;   geß,  am  Qten  Junius  i799« 

Kurze  Anw^i^og,  die  für  Kranl^e  und  Gefunde  dien- 
lichen  Nahruiigsmlttel  und  Geträpke  zuzubereiten. 
Teutfchlands   Töchtern  gewidmet«     Hamb.  1794.  8« 

G.  M»  ,OÄttenhof'a  £ämmtUcbe  ÄT^ademifche  Werte, 
'..kufammeni^etragen  und  in  Teutfcher  Ueberfet^ung 
herausgegeben.    DüiTeldorf  X795*  8* 

,  -   *    Vater    (Abraham). 

,  Stuiirte  zu  M^rfehurg  und  WitUnherg^  erwdrh  fich 
1706  auj  diefer  JJniverfität  die  Magifierwärde  ^  ßudirtc 
hernach  I7Q9  die  ^Arzneykuitß  weiter  fort  zu  ILeipzigf 
und  erhielt  das  Jahr  darauf  zu  Wittenberg  die  höckße 
JP^ürde  in  derfelben.  Alsdann  unternahm  er  eine  gelehrte 
Reife  durch  TeutfcUand^  Holland  und  England;  erhielt 
X7i7  ^ne  außerordentliche  Profeßur  der  .l^edicin  toi 
Wittenbergs  x7i9  aber  die  ordentliche  der  Anatomie  und' 
JBotaniki  1737  "wurfie  diejenige  der  Pathologie  damit  verm 
knüpft  s  die  er  aber  1746  einem  ahdern  abtrat  y  und  4a« 
für  die  Profeßur  der  Ther^tpie  |  die  erße  SteUe  in  der 
inedicin^chen^  Fakultät  und  d^s  Seniorat  empfieng*  Geb. 
zu,  Wittenberg  am  gten  Decewher  iG&f^;  geß.  am  iQteh 
Uovember  175^»  / 

■»  •  ■  ■      - 

Diu«  philof.  de  mecbanitmö  actionum  yitalipni  prior. 
^Viteb.  1707.  4. .  , 

£pifiola  p:|:oblematica  ad  Fr.  Ruyfcbium  de  viis  ab» 
.ficonditis  pulmonum,  quibus  aer  tefpir^ndo  receptus 
in  üanguinem  penetrat ,  nee  non  de  varorum  fecteto* 
riorum  ftructura  mecbanica'  et  de  &briUai:um  nervearum 
in  cerebro  prineipiis  \  cum  refponlione  R  u  y  Tc  h  i  i* 
Amfielod.    1714  recuia^^uae  in  ^ordine  EpiÄolarum 

^  .dnat.  prob^l.  eft  XVL  . 

DilL  de    actionibu«  vitalibds  pofteripir.     Viteb.  1709.  4. 

—  medicji  de  fucci  nerrei  fecretione  mec|ianica.  ibid. 
1711.  4. 
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Frogr.  quo  fpecimeti  Ae  incremtnti»  theoriae  m«£cae 
LoncHni  idiomate  Anglico  editum^  Latinitate  donavit 
et  ftudiii  lua  dommendavit.    Viteb.  1711.  4. 

DilT.  de  tli^oria  Cliymiae  mechanica.    ibid.  I7j6*  4. 

«—  de  oecopomia  fenfuum  ex  fpeciali  organorum  fen- 
foriorum  et  figillatim  ex  papillarum  nervearum  tex- 
iura  mechanica  demonfirata.     ibid.  I717I  4. 

Frogr.  de  incrementia  artis  medicae  ex  remediis  eatoti« 
eis  noviter  detectis  exfpectandi».     ibifl.  1718-  4*  ' 

*—  de*  mecbanisitio  f  quo  natura  utitur  in  obdurando  fo* 
ramine  ovali  et  ductu  arteriofo.     ibid.  1719.  4. 

—  de  benate   in  hydrope  faepius  infonte.    ib.  1720«  4^  - 

-^  de  baUami  de  Mecca  natura  et  ufu.     ibid.  eod.  4,. 

— '  quo  novum  ductum  fäliTalem  cumque  praecipue  in 
lingua  excretorium ,  glanaulae  inCgnis  ad  latera  lin- 
guae  et  rjnb  eadem  litae ,   iteoique  Tuper  radicem  Jin* 

Suae,  epiglottidem ,  ciriglottidöm ,  (uper  arytaenoi- 
es  usque  intra  oefojphagum  expanfae  y  nunc  demiim 
iniectionp  detectae,  Juci  exponi|;  et  demonftrat,  exer- 
citiaque  anatomica  fimul  intimäl:«     ibid.  eod.  4. 

DilT.  de  novo  bilis  diveFticuIOf  circa  orificium  ductu« 
cbolidochi  ut  et '  välvulola  Ncolli  felleae  veficae  c^n- 
fiructione  atque  lingularia  utriusqüö  Aructurae  exin^ia 
utilitate  in  via  bilis  determinanda.     ibid.  eod«  4. 

^»^'  de  metbodo  nova  transplantandi  variolaa   per   inil- 
'  tionem.      Vom  Blatterhelten*     ibid.  eod.  4.  * 

-^  de  vulnerum  in  inteltiniB  letbalitate,  occafione  ca- 
fus  rarilRmi,  quo  tolon  vuliieratiöne^  inverfum  per 
XtV  a;ino8  ex  abdomine  propendens  esdiibetur.  ib. 
eod.  4.  Englifch  in  den  Fhilorophtcal  Transactioot 
a.  1720  ,  . 

Abhandlung  vom  Blatterbelzen.     ebend.  1721.  4« 

Catalogus   plantarum  inpjrimia   exoticarum  horti  acade^" 
mici  Vitebergenfis,    ibid.  eod.  4. 

pTOgr.  ad  anatom.  pubL  cadav.  foem.  in  qua  vafa  la*^ 
ctea  cum  cifterna  ohyli  duodecimo  poft  mdrtem  die 
öhylo  adhuc  turgentia  demonftravit.     ibid^  lya^*^  4* 

DilL  de  calculi  in  vefica  fellea  generatione»   ib»  eod.  4. 

•—  de  vulnere   cerebri  fc.lopetario  feptima  demum*  heb- 

'   domad^  abfolute  <  lethali,^   ibid.  eod.  4* 

«— >  de  graviditate  apparente,  ex  tumore  ovarii  dextrl 
enormi  orta,  per  tres  annps  'cum  diiaidio  durantftt 
tandeoiqueiU/JüTi^tein  teroiinata.    ibid«  eod.  4* 
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*JaK  Curvi  Sammedi  Pugillu^  rerum  .Indlcarum^ 
quo  comprelienditur  Hiftoria  Tariorum  fimplicium  ex 
Indie  ori^tall,  America,  alikque  teixarum  paVtibua 
allatorum;  antehac  lingua  Lufltamca  exaratiu;  nunc 
in  gratiam  Guriofonuä  Ijatimtati  donatua  cura  A.  V, 
Yiteh.  1723.  4. 

DifC.  de  vitiis  viAp  duobu^  rari/fimis^  altero  d^pIldati, 
altero  di^idiati,  phyüologice  et  patholpgice  conilde«» 
ratis.     ibid;  1723.  4. 

—  de.fcirrbisi  vifcerum  occaßan^  viri  tympaxiite  dafun» 
cti,  in  qtto  praeter  alia'  nqtatu  digna  fcirrhus  lienis 
fingularis  ca^rnofus  obfervatns  fuit.     ibi<^  eod.  4» 

*—  de  affectu  magno "  mortique  proximo   rynck>pe  .  eius* 
,    que  cauAia  et;  cura«     ibid«  eod.  4. 
Ausfübrlicbe  Nachricht  von  A^x  Befcbaffenheit  und  Sxtc- 

cefs  de^  Blatterbelzena  in  Neu  -  England;     a\u  dem 

Engl.  überfetzU     ebend.  1723.  »  « 
Frogr.  de  liene  cellulofo»'    ibid.  eqd.  4. 
.— -  de  .  anatomes  u(ilitatei   in    eruendis  ,  c^u/IU    occ^i^ 

morborum  vel  mortis  Xubicaneae.     ibid.  eod.  4,    • 
Cifp.   j^egiae  Magnat  Britanniae  Societati  dicata«,   qua 

ductus  falivalis  in  lingua  elucidatur,    confirmatur  no« 

visque  experim^ntis  aditruitur,  limulque  ob  receptio* 

nem  inter  Societatis  membra  gratioe  aguntur«  ,  ibid. 

eo4*  4* 

—  de  arce  podagrae  armis  chymicis  expugnaf»ili*  Auct. 
'  et  Refp.  J.  F.  C.  Gerkep.  ,  ibid»  2724.  4. 

«->  de.  igne  incendii  febrili«   caulTa.    ..Aüct«  et  Kefp.  X 

^C.  Qtto   et  C.  5.  Otto,  fratr«  german.     ib.  eod.  4« 

.—>  de  'fenectutis  praeiidiis.    Auct.  et  Refp»  M.. A*    9*. 

Richter,     ibi^«  eod.  4.  . 

.—  de   ingravidatione  diflimulata  ad  diffimulandi  medüs. 

ibid*  eod.  4.  ^ 

frogr«  de  palaellra  anatomica  regior  mandatö  aperto.  ib. 

eod.  4. 
Supplemehtum  Gatalogi  jplantarum ,    Cfiena^    accedonea 

novas  hprti  academici  yit^bergenCs^    ibid.  eod«.  4» 
Frogr.' de  umbilici  dignitate.     ibid.   1725?  4« 
.—  de  Hippomane.     ibid.  eod.  4. 
Diir.   de   fpeciücorum   antepilepticorum ,    ßgillatim    olei 

animalis   virtutibus^    hüiusque   vIrtute   et  elQcacia  in 

curanda   epilepHat  rationibus    et  experimentis  conür'* 

snata.     Auct.  et  R^fp.  U.   J.   Burohardt.     ibidem 

eodem.  4.  . 

Vierzehnter  Bani»  1$ 


.> 


ataS  Vater  (A«) 

DilL  de  utero-  gravido ,  phyilalogioe  et  patholo^c^  cen* 
fiderato,  expoßta  fimuf  eins  fiructura  iinuora  et  ori£-t 
ciprum.meitief  et  lochia  fuudentium  fabrica.  Yiteberg.  ^ 

..«.  de  obfenrationibus  rariflunia  calculonim  in  x^orporo 
^bumano  generationem  illufirantibus.  •    ibid.  J726.  4* 

Catalogu^  variorum  exoticonim  rarißimoruiii  maximam 
partem .  incognitorum  et  nullibi  defcriptonim ,  partim 
medicinae,  partim  curi^fitati  infervientium ,  quae  in 
Mnfeo  fuQ  ppffidet«     ibid.  eod;  4.  — 

«Frogr.   de  oIHncatione  praeternatutali  partium  membra- 
x^cearum  i/orporis,  inprimis   tninci  aortac  artariae  in  ' 
Tariis  locii  >    in    fpecie   carotidum  et  verfcebralium  in 
fectione  feptuagenanae  aniculae  obfervata.    ib.  eod.4. 

«^  ad  Difp.  inaug«   Jo^  Caroli  Acolutbi   etc.     ib«  . 
eod«  4*  .  Enthält  bloi  das  Leben  des  Kandidaten* 

—  de  bymene.     ibid*  1727.  4* 

*-»  de  animae  et  corporis  coramercio«     ibid.  eod.  4. 

£piftola  gratulatoria  ad  Fr.  Auyfchium,  in  qua  tpfi 
dei..  muTcuIo    orbiculari  iu   f ivndo  uteri  defecto  gratu« 

'  latur,  ßmulque  communicationem  eorum,  quae  növi- 
tev  in  Anatomia  'plantarum  detiexit ,  perquam  officiofe 
llbi   expetit   dubiumque    expc^it   circa  lacunas    uteri 

-  gravidi^  -  cum    refpoiiiione     Ruyfchii. '    Amßelod* 
\    I7ft7.  4. 

Diff.  de  analepii  rational].  Auct.  et  Refp.  J.  Thielen* 

Viteb.  1727^  4.  ,  .     . 

—-  de'cafu  oppidp 'raroy  farcdmatis  e  pudendo  mulie», 
.  bri  fectione  iablati  bißoriam  continente.     ib.- 1728« '4* 
Frogr.  de  cnirurgßie-  antiquitate  ac   äignitate    et  coUe^ 

giorum  cbirurgicorum  utilitate.     ibidi  eod»  4. 
'.^.«>  de  oflium  Jn  eorpore  bumano  generatipne  et  iam  ge^ 
^  neratorum  diminutione   et  totali   abfumtione  inprimis 
in  al^plis    dentium  in  maxilla  Xenum .  in  .totUm  obli- 
teratis.    ibid.  eod.   4. 
•^  de  utilitate  obfervationum  tum  in  univerfa  medicina<| 
ttim  in-  au&tomef  ^  adductis  limul  yariis   in  cadavere^ 
viri  nonagenarii,  obfervatis.    ibid.  eod/  4.         . 
DilT.   de   mola  praegnante  abortus  ^aulTa,  examinatis  £- 
mül  aborJtionis  cauflis  lingularibus  in  embrycmibus  ab» 
orticis    notatis  ^  itemque    originor  et  natura  mdlarunu 
ibid.   1729.  4.  '     '    .     '  ^ 

<-—  de  pruclentia  et  eircurnfpectione  in  urofcopiae  admi* 
niftratione  a  Medico  rationali  adhibenda.  .  ib.  eod.  4.  ^ 


.<• 


Vaiää  (A.)  aa7 

DilTi  de  cafu  ^IlnguliHri  a&hmatis  a  ie-prelfioiie  Rerni  ex 
fe.bre  purpurata  cum  ortböphoea  affligente  reportati, 
fola   tkoraGif   artific|ali  conftrictione  curat!.  Vrteberg, 

Fiogr.  ad  anat«  cadav.  viru.  präemilTa  Vaforum  atque 
vifcerum  inie^tipne  cerae  nibrae  repletoruin  publice 
diilecanäi.     ibid.  173O'  4.  ^  ^ 

-—  de  febre  tertiana  ob  empyema  e  l^omica  pulmonia 
rupta  in  caYitatem  pectoris  dextram  efiFufitm^  inde« 
que  pullilo^en^  huius  lateris  conipre%im  penitus^ue 
ab  omcio  remotum  mortem  ^oft  fe  relinquente.     ibid. 

173I-.4- 

—  de  tincturae   animonii  yaria  praeparatione    et    Inde 
pendente   indpie   et   efiicacia,     et   ßmül  de  indole  et  / 
praefi^ntia  genutnaa  modo  invehtae.*    ibid.  eod,  4/   >  ' 

— ^  de  morbo  fpatmodlco  a  variolis  male  curatis.     Auct 

.     et  Refp.  C.  F.  Huudertmarck.     ibid.  eod.  4. 

•— \de  haemoptyli.  Auct.  ejt  Refp.  D.  'F.  Michaelis, 
ibid.  eod.  4.' 

-—  de  potu  itt  febrib'us  "necelEtate.  Auct«  et  ß.e[p.  Jt. 
F.  Thaer.     ibid.  eod.  4.  , 

Frpgr.  Germanicum\  quo  ad-  demonftrat.  cadav.  foem» 
iniectione  cerae  rubrae  praeparati  matronas  inprimis 
invitavit;    ibid.  eod.  4. 

«-*  ad  -  anat.,  publ*  taday.  foem.  quo  iniectionk  cerae 
colorata^  utilttatem  ad  vifcerum  ßructuram  genuinam 
detegendam  exponiL     ibid.  eod.  4. 

•i^-  ad  anat.  publ.  iuvenis  ruftici,  cuiu^  caput  inieotione 
cerae  rubrae  ex^quiiltÜBuie  repletum.     io.  1732«  4. 

•«-  de  laboribus  fuis  auatomicis  et  botaniciff  per  trade-  , 
cim  annos,  quibus  Profeifionem  .Ariatomiae  et  Bota- 
nices  vicario  nomine  gelTerat,  fufceptis^.  praemiflum 
oratipni  inaugurali  de  felici  anatomes  ad  botaniöami 
appKcatiqne  et  commoda  Anatomiae  cum  Botanica 
coniunctione ,  qua  dictani  Frofeilionem  denuo  redau« 
rpicatus  eft.    ibid.    1733.  4" 

Dill,  de  Cholera  humida.  Auct.  et  Refp.  J.  G.  Nico* 
lai.     ibid.  eod.  4. 

— —  de  infiammationis  fanguineae  tlieoria  meclianica« 
Auct.  et  Refp.  F.  H.  0^  Moehring.    ibid.  eod.  4. 

«-^  4e   öfteogenia  naturali  et  praeternaturali ,   fuccinctia 
tbeiibus  adumbrata  ac  fingüiaribus  obfenrationibüs  of* 
'ficulorum^  in  diverlls  corporis  partibus  pr^eternatura    ^ 
libus  jgciieTAtorum  iUuftrata.     ibidf  eod.  4« 
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DüT.  de  valore  et  fufficletitia  ßgnoram  ^  infantem  recens 

xiBtum'  aut  vivum   aut  niortuuifir  editum  arguentitun^ 

ad  diludicandum '  ii^fantieidlom.     Viteb,  1735.  4. 
..^  de  efficacia  admiranda  Chm  -  Cliipae  ad  gan^:aenaiii 

üfteAdam  ia  Anglia  obfervaüa,    ibid.  eod«  4. 
.—  d^  ruU   eittsdenique   virtutibut.    AucU    et  Refp*  J, 

A,  Kettner«    ibid.  eod.  4. 
ttofgt,    ad    knett.   publ.  cadav.  viril. )  de   cuticula  ^^ueri 

/XV    annorum  Londini  viventis  catia  rbinocerotis  aut 

corticis  arboris  inftar,  quotannis  decidua;    ib,  eod.  4. 
•««  Oennanicumf    quo^ad  confiderationein'Cerei  AxnerU 

cani  Polygoni  minoris  ferpentis  in  hoito  medico  fio- 

rentia  invitat.     ibid.  eod.  4. 
Regii  in  Academia   ad  Albim  Müfei  anatomici  Augufiei 

Catalogua  mniverlalis ,   cum  Oratione  de  Mufeis,  qua 

conclave    novum   ad    condendum   Thefai^rum '  regium 

fub   eonlulatn  fuo  e^ructum  Rector'valedicens  inau<* 

gurayit.    i^id.  1736.   4« 
Progr.  de  olei  bllvarum   ef&cacia,  contra  mortum  canis 
/-  ^abibli  experimento    Dresdae    facto    adfiructa,     ibid. 

eodi»  4« 
Dlff«   de    antidoto    novo    adverfus    viperanim    morfum 

praeCenttffiipo.    ibid.  eod.  4»      { - 
*-#  de  laurocerali  indole  venenata,  exemplis  hominuus  et 

brntOTum  ein«  aqua  enecatorum  confirmata«  ib.  1737«  4« 
Syllabüs    planiarum   pötillimum    exoticarum , '  quae    in 

hocto  medico  Academiae  Vitebergeniia  aluntur.     ibkL 
'    eod.  8»  '         * 

Progr.   de   iltu  fingularl  et  praete.maturali  iatefUni  coli 

^in  cadavere  viril^     ibid.  eod.  4.  .        / 

JDiir.  de  cboriapfo  Celfi,  occalione '^entris  enormiter 
contracti ,  in  nomine  fubita  morte  extincto  obfervati» 
pröpolito.     ibid.  ^  1738-  4. 

w^  de  cafu  fingulari  Folypi  poft  febrem  epidemicam  ex 
utero  egrelfi ,  phyßologice  et  patfaologice  coiillderafco. 

.  ibid.  1739,  4;  ^ 

Progr.  de  ölei  animalis  elTicacia  contra  hydropbobiam 
et  venenum  lauro  -  ceraß.     ibid«  1740«  4. 

»—  de   lit^ontriptico  novo  Anglicano.     ibid.  Z741.  4. 
»^  de   anatome   trunci   ulnii ,    cui  cornu  ceivioum  mon* 
ftrofum  inolitum.     ibid.  eod.  4. 

Diir.  de  calculis  in  Ioci$  inullta^is  generaäa  et  per  vias 
infolitas  .exchiüai     occafione    obfervationia  iuagulacis 


/      ^ 


Vater  (A.)  s     >  329» 

calci^oram  leaticularium  «x  abfceilil  inguinall  exicre** 
torum«     Vitebk  1740?  4*    .    '     > 
DüT.  de   confeiifu  partium  corporis  humani,     occafiöna 
fpasmi '  lingiüans   in   maau   eiusque    digitis  ex.  hemia ' 
obfetvati,,^  expofito  '  Bmul   nervorum  brachialium  >  et 
cniraUum   cOalij;u  peculiari,  atque  papiÜanim  nerrea- 
rum  in  digitis  disporLtiane.     ibid.  eod.  4. 
-*-  de  veficatorioruin  ad  damanda^  febres  malignas  vi^- 
\  tute  et  ei&cacia  confirmata.     ibid«  1742.  4» 
-^  de  polypo  naß  ei'faucibus  feliciter  extracto  eiusque 

Eenerat^one ,     varidtate,     et  cura  variis  auctoriua  ob- 
^rvationibusJjUuftrata«    ibid^  1743*  4. 
— ^Qui4  u\  iudicio   et  prognoß  de  morbis   niagnis   ex 

Sarvia  initiis   et  leripribus  cauflift  otiundis   obfervari 
ebet,   exemplo  viri   antegreffa  lapfu  in  genuÄ  febre 
lenta  exfiincti  expofitum.     ibid«  1744.  4»      ^ 
Sragr.  de .  corsu  cervi  mönfirofo   a  trunco  arboris  fagi 

—  refectö.     ibid.  eod.  4.         :     ^ 

—  de  dicteriorvmediGÖ  yivere,  mifere  viv^re.    ibidem 

J745-  4'        '  " 

Regii  in  Academia  ad  Albim  Mufei  anatomici  Gatalogi 

appendix..  ibid.  i746»>4« 
Bill,  de  curatione  morborumy    (jiiae  peragitur  exfpecta« 
tiöne,  )ubi  Cmul  natura  crifium.  caußa  et  naorborum 
Aiedica  exaininatur»    ibid«  eod.  4. 

—  de  lienis  prolapfione,  ad  illußrandum  vexatum/Hip^ 
p  o  er  atis  irt^fituv  Libri  VI.  SecU  II.  Apb.  30  locum» 
Auct.  et  Refp.  J.  P;  Kreyfi'g»    ibid.  eod,  4. 

—  de  .dyfenteria  Jspidejpaica  maxime  cohtagiofa  et  ma- 
ligna fuperiori  anno  patriam  devaßante.  Auct.  ^et 
Help.  J.  G.  Vogel,    ibid.  1747.  4.'       ' 

Progr.  de  iarcaßici»  medicorum  denunciatione  et  fcb6» 
diasmatibüs  Qerinanicis,  quibus  panaceae  atqu^  fpe- 
cifka   medicamenta  venalia .  exponuntut.     ib.  t747' 4* 

-^  de  pargantiuin  diverfa  operatione,     ibid.  eod.  4. 

\—  quo  munus  TrofelToris  Therapiae  auTpicatus  efi.  ib* 
eodem.  4*  *  ,    ' 

DilL  de  fönte  medicato  Vitembprgenß..    ibid.  174&  4* 

frogr.  de  tincturae  antimonü  antebac  inventae  virtute 
et  effibacia  in  mdrbis  ieb^^ibus.     ibid.  1749«  4*    ' 

.*—  de  plica  Folonlca  rarißuna  in  portica  regia  Drefe»» 
nenß  affervata«     ibid,  end.  4.  ,  - 

DilT.  de  deglmtitioDis  dü^cUi^  et  impeditae  cÄuflaa  ab- 
äitia.    ibid.  1750.  4*. 
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IVIureum   anatomicQxii   propriuiDt    in  quo  onoh  generls 
nitidinima  praeparata  anatoimca «  jnira  arte  et  ßapeo* 
da  indufbia  magno^ue  labore»  ab  ^uctore  eius  confe* 
,    ct^\     ex   Omnibus  partibus   totius    corporis    busiuuii» 
et   üt  perpetuo  durent«  baUamo  condita,  atque  niti« 
de  aflervata  funt,  '^x  quibus  corporis  noftri  ai^ficio- 
AiBma   fabrica-  ope   iniectionum   et  repletionui^  ya(b* 
)rum  corporum  et  humanornia  et  animalinm  brntorum, 
^ad^  modum  celeberr«^  et  illaftt.  Huyfcbii  mirabiliter 
'  iUufiratur    atqu^e^  explicatur.     AcceiTerunt   obferratio« 
nes   quaedam  auctoris  anatomicae  et  ohirurgicae  ha* 
ctenus   in  publicis  difputatlonibus  ^^t  programniatifbus 
feorfum   e£Cae ;    una   cum   iconibus  in  tabulis.  aenei» 
XIX  huc  pertinentibus;  cum'  praefatione  Laurentii 
ll  e  i  fi  e  r  1.     Helmßadii  1750-  4*     Fat  er  übertrug  die 
Herausgabe  diefes  von  ihm  felbß  verfertigten'  Verkeick» 
niffe^^     kränklicher    Ümfiande  wegen  ^    feinem  Freunde. 
Heißer^ 
rrogr;  de  olei  olivaram  adverfus,  morfum  animalium  ve- 
nenatorum   ei&cacia   et  virtute,  cafu   fingulari  et  no* 
'  tati^  digmifimo.     Viteb.  1751.  4.--  ■  "  ' 

Diir.  de  Phosphorit  loco  medicinae  alTupsfci,' virtute  me^ 
dica,  aliquot  callbus  fiogularibus  confii^ihata.  ibid. 
eod.  4*  '  ' 

Tro^r.   de  vitiio]!  eiusque  fulpburis  et  .tincturate  indole 
/       attjiie  praeftantia.    ibid.  eed.  4.  * 

•i«-.  de  hypothellum  in  pbylicis  et  mj^dicis  noxis.     ibid. 

eodem.   4.  '  '- 

Dill,  de  cauIKs  et  effectibus  plethorae.    Auct*  etlElefp« 
-    Cr  1?  a  e  c  k  e  n.     ibid.  eod.  4. 

Frogr.  de.  praeiudiciorum  in  medicina  noxis.  ib«  eod.  4. 

De  plica   rolonica  ranilima  enormi«  in    PhiloC   Tran»- 

'     actions  Vol.   XVII.  Nr.  I ;    oder  nach  der  ^nglifcken 

Ordnung  Nr.  417.  for  the  Mo.ntbs  of  Jan,  and  Febr. 

1731.  Art.   VIL    Auch  im  Commercio  litter.  Norimb« 

Diff.  epißolica  de   ductuum   lacrymalium  *  fubpalpebrali- 

um    Vera   conftitütione   ac  viarum  lacrymas  ad  nares 

derivantium  difpofitione»    in  Mifcellaneis  Berolifi*  T. 

IV.  p.  328  fqq-  -^  ' 

Gab  feines   Vaters  Chriftian  Phyfiologie   vermehrt  und 

verbeffert  heraus   zu.  WittÄnb.  171a.  4.*' 

Vergl.   Börner*i    Naclmchten  von   Jetztlcb.  Aersten  B.  1.   8. 
1x7—144.    S*    39s    u.    t    8.   913.  B.   %  ,S.  4^7  «•  ^-  ^-  75*  _ 


^ 


r 


\- 


i'i 


de  iVattbL  (E.) 
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nejbr.  in  cxTeqtiiis  A»  Vateri  ptibHc« VpCTOTau*  Viteberg» 
X7SI.  fol.  ^  5tf/i»»ffr/aÄ/'i  Neue  Nachrichten  v.  Jüngft 
verAorb.  Gelehrten  B^  i.  S.  1^7^^  139.  ^31.^331.  -.^  Nova 
Acta  Acad.  Kat.  Curiof.  T.  I,  r—  Commeutatli  Lipf.  de  rebus 
in  medicina  gefiis  VoU  !♦  P.  11.     v    - 


^ 


de  Vattel  (Emibrich). 

•  Studirte  ZU  Bafel  erft  Th^piogie^  hernack  oBir  hlo's 
'Phüojophie,  Er_gi€ngf  um  l)ienße  zu  fUchen^  i74*' 
,  riäch  Btrlinj  Und  i743  nach  Dresden  ^  wo -er  17^6  Le* 
gaiiimsrath  und  kurfikhfifcher  Minifier  beyr  der  RepMik 
Bern  wurdet  Von  da  ward  er  1758  nach  Dresden  «a« 
rücJtg^ruJen ^  und  mit  dem.  'Titel  eines  geheimen  Raths 
l&y  der  geheimen  Khnzläy  cpigefieüu  Geb^  zu  •  »  •  •  im 
Fürßentkum  Neufchätel  1714;  geß.  X767» 

Defenfe  du  Syfteme  !Leibhitien.     a  Leide  1741.  I2r 
Le  XiOiIir  pMIofopbique',   öu  Pieces  diVerfes  de  Thilo- 
^fophie^    de   Morale,     et    d'AmufemenL    ä    Genever 

1747- 8- 
•Poliergie,    ou  Melange   de  Lltterature  et  de  PöeGeSi 

par  M,  deV*^**.     ä  Amfterd.  {Paris)  1757.  12. 

Le  Droit  de  Gens,  ou  Principes  de  la  loi  naturelle  ap-^ 
pliques  ä  la  conduite  et  aux  affaires  des  Natiöns  et 
des  Souverains.  III  Tomes.  ä  Leide  1758»  4«  a  Lon* 
dre»  1758-  4»  Nöuvelle  Edluon  augmentee.  II  Tome», 
a  Neutcbatel  1773.  4.  Mit  der  LehenshefchreibUng 
und  neu  hinzugekommenen  Anmerkungen  des  J^erfaf" 
yiwi*  i;,er/«/r^/i.     N'ouvfelle  Edition   augäae'titee ,    xevu^ 

.et  cprrigeei  ayeic  quelques  Remarques  de  l'Editeut^ 
li  Tomes*  .  a  Amfterd.  I7f5.  4.  N9uvelle  Edition. 
III-Tomes.  a  Neufchätel  1777*  li,  Bey  die/er  Auf* 
läge  ßndet  fich  zwar  die  ISeheHsbefchreihung  des  Ver^ 
f affers:    es  fehlen  aber  .deffen    Zu f ätze  lind  Ahmerkun- 

f'  eni     Teuifch  von  J  oh.  Jr  h i  1.  ^S  c  bul in.    3  Bande, 
rankf.  und.  Leipz.  (NUrnb.)   1760.  8»        ^' 
•Melanges   d^    Litte rature,    de  Moräle   et  de  Folltique. 

a  Neufchätel  176p.,  8?  ^ 

Queftiohs  de  droit  natuiel  et  Qbferv^^tions  für  le  Traite 
-  du  Droit   de  la  Nature  de  Mu  le  Baron  de  Wolf; 
ä    Laufanne    1762»    12.      ä    la    Haye   1763.  gr.    12. 
Teutfch.    Mitau  1771.  8- 
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^3»    :     Vess«a  (M,  aj.  Z.)  —  Veigl  CF.  X.) 

Vergl.  van  Ofiipt0^et's  Litteratur  dci  V^llieRechu  Th.  x«  S. 
535— L 547.  Th.  a.  8.  4io  u.  f.  -»  ^axti  Onomafi.  littcx»  ?• 
VUI.  p.  »oo#  ,  •     • 

Veeser    (Maximilian    Maria 

Zacharias).' 


Pfnrrer  zu    GiUHingen  im   Hegau»     Geh»  zu  »  l  »  »i 
gefiorben 


•  <•  •  « 


•     VI 


Gef^t'jich  aus  dem  Reicb  der  Todten*     Das  erfte  Stuck 

zwifclien    M.    T.    Cicero    und  M.  A.   Muretus. 

Ueberlingen  1760.  8* 
Die  Geßirne,    d.    1.  zufällige  mathematifch  »  poetifcbe 
^     Gedanken  von  den  Sternen  des  Himmels  9  aus  Anla& 

des  im  Jahr  1760  erfchienen  |Lometens  verfalst.     eb* 

1760.  8. 

von  Vegesack  (Friedrich). 

Lotteriedirelitor   zu    Stockholm»      Geh.    zu  »  %  » 
fjießand    (na^fc    andern  iin    Mecklenburgißchen')   ^  . 
gefi*  atn  lOten  'Noven^er  1778. 

]?ur  Aufnahme  dei^  Landw^rtlifchaft.     Rpftoick  1765.  gr« 
4*    2te  Auflage,     ebeud.  1771.  gr.  4.  ^ 

t  '     ,  "1 

Veiö^,  (Franz  Xaver). 

Nach  ahfoltfirten    Ttumanioren  xu    Grätz  trat   er  in 

den  Jefuitenorden  zu  Wien   bey^  St  Anna^iJ^Q»     Nach 

zurückgelegtem  Noviziat  war  er  Repetens  humahiorum  zu 

JLeohpn   I    Jaltr»    Horte   die    Logik  zu   Klagenfurt  ^     die 

Phyfik   und    Metaphyßk   zu    Wien  im    ColUgio,     Lehrte 

hernach   an   demfelben  die  Grammatik  3  Jahre  ^  im  Pro" 

jefshaufe   die   PoSfie  und    Rhetorik  i  Jahr  ^    fiudirte  die 

theologie  zu  Wien  im  Collegio  4  J^hre.     Im  Sept^mher 

X753  v)urde  er  als  Miffionar  na^h  Quito   in  Südamerika 

gejchicktm      Von    i77i  ,iw   i773   **'*'"   ^^  Rektor  hnd  Ihr 

ßruktar  Patrum   tertiae  probationis  zu  Judenburg»     Nach 

Aujheb^ung  des  Jefuitenordens  privatißrte  er  zu  Klagen* 


Ve^gl  (F.  X.)  —  Veito  CA.>    ' 
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furu    jGeü.  zu  Grätz  ain  ifien  Decemhet  17^3$  g^ß»  am 
x^ten  April  l^gS» 

Gründliche   Näciiricliten  über  die  Yetfauang  det  Ltand- 

fchaft  Magnas  in  Südamerika.  Ins  zum  j«  ^[768«  neb£ 

des  f.   Anfelm  Ekart^s  Zufätzen  zu  Fetro  Ou* 

dena's    Befchreibung    der    IiSnder     von    Braülien. 

Nüml}erg   1798-   8«  '  Herausgeher  war  der    Waagamt* 

mann  v.   Murr. 

Vergl.  V.  Winklern  S^achticliten  yon  SteyexuiäiEfcifclien  Schrift- 
ßellexn  S.'  044  u.  f. 

Veit    (Benedikt). 

Benediktiner  zu  Seitknftehtn  in  Niederöfireichf  wurde^ 
nach  vollendetem  Probejahr  in  feinem  Orden ,  Lehrer  der 
Fhüofophie  zu  Sattburg:  haUL  aber  fanden  es  feine  Obern 
für  nützlicher,  durch  ihn  das  theologifche  Studium ,  nach 
der  um  jen0  Zeit  gefchehenen  Studienreform ,  in  dem 
Klofier  zu  terbreiten.  Geb.  zu  Linz  171a;  geß.  als 
Frediger  am  Jj^ten  April  ij6f^,    ' 

Diffl   de  intellectu  htxmatio^  eiusdemqüe  operatiönibus. 

Salisburgi  1747.  4«  ' 
Veiritas  ac  eiusdem  criteria.     ibid.-  eod«  4« 
Methodus    fcientifica,    feu    T^actatio   de  methodo   teu , 

modo   ac  mcdiis  inveftigandi  de  re   alic[ua  veritatem« 

ibid.  eod«  4* 
Disquidtio  pbyCca  de  motn  naturae.     ibid*  1748*  4* 

Vexgl.  OefterTeiclli^ch<^  gelehrte  Aiiseigen  1779.  Heft  x.  S.  loo,  «-^ 
^    Vexzcicbiurs  aller  ahad«  Fxoff.  zu  Salzburg  8.  37  u.  f. 

*  • 

'  Veith    (Alban). 

Francifcaner   und    Prediger  zu    Lechfeld  bey  Augs» 
hurg»      Geb,  zu  Augsburg  17  .  .;  geß.  .  ;  .  ♦ 

£tUcIie  Kanzekeden ,    bey   v^rfchiedenen  Fayerlichkdi' 
ten  gehalten.    Augsb«  •  «  «  .   fol. 


\  , 
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Veith  (FbAü«  von  Tavla.  Ajjtos.).  ' 


Veith  (Frawz  von  Paula  As- 
ton *), 

Brader  der  beyden  Folgenden* 

Eitlem  Jefuit^  nachher  Buchhändler  tmd  Pritmige» 
Uhrter  zu  Augsburg.  Geb.  dafelbß  1750;  gefi.  am  •  •  « 
April  1796. 

Dictionarium    tbeolögicum  portatile  e  Gallico   vatCanu 

Aag.  Vindel.   1762.  •  • 
S«  Caroli  Borron^ei  Sermooes  XVII  familiärem,  ba* 

biti    ad    monachas,     vulgö    Angellca^    Mona&erii  & 

Pauli  Mediolani,   ex  Italico  una  cum  aliia  bnius  S. 

Praefulift  operlbus  adnexis   converli.    ibid.  I758-  foL 
B.«    D.    Girard    conciones    in    £ngulaf    I^ominicas    et 

praecipua    anni  Feßa,     e    Gallico  verlke.    lY   Part. 

ibid.  1766.  8. 
IL  P.  Fulgentii  Cuniliati,   Ord.  Fraed.  Catechüb 

in  Pulpito,   f,   fermones  catecbedti^  ex  Italico  con* 

verfi.     ibid.  I77I«  4.  , 

n.  P.  Simonis   a  Yirgine   Ord.   CarmeL  Sermonei 

lacri'  in  Dominicas   et  Fefia  totius   anni  9    e  GalCco 

Terfi.     IV  Partes,     ibid.  1774.  4* 
Hiltoria  vitae  ac  meritorum  Cbnradi  Peuttngerit 
'    JCti  Augufiani;    poft  J.    G«   L»o»terum  novis  curis 

illuftratam  multoque  auctiorem  edidit.   ib. '.  1783«  8maL 
Bibliotheca  Augufiana ,     complectens   notitias  varias  de 

vita    et  fcriptis  eruditorum,   quos  Augufta  Vindelica 

ocbi  literato  vel  dedit  vel  aluit.  (Alpbabetnm  I.)  ibid. 

1785.  -^    Alpbab.  IL     ibid.    1786.  —     Alpbab»  DL 

et  IV.     ibid.    1787-  -^     Alpbab.  V.     ibid.  1789.  — 

Alpbab.    VI.     ibid«  1790.  —    Alpbab.  VIL     ibidem. 

179 1.  —     Alpbab.  VUL  et  IX.     ibid.  17^2.  —    Al- 

Xbab.  X.     ibid.  1793.  —    Alpbab.  XL     ib.  1795    — 
Jpbab.  XlL  eif  ultimum.    Cum  indice  generali,     ib. 
1796-  8mai. 
Diatribe  de  origine  et  incrementis  artis  typographicae 
in   urbe  Augufta   Vindelica;    &€/  Zapft  Aaiudibos 
typograpbiae  Auguftanae  (1778*  4*^ 

Vcr^L  K  lüpf  ein  Nekvologiam  p.  156— x#u 


*y  Oewöimlich  Fmurz  Aftok. 


Veith  (I.  A.)     Vbith  (L.) 
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Veith   (Ignatz  Adam), 

Bruder  des  Vorhergehenden  und  des  Fol- ' 

genden. 

Buchhändler  zu  Augsburg*      Geh.  dafeltß  am  ^iflen 
Julius  if2^  ;  gefi.  .  .  •  . 

^Ausführliche  Hiftorie  des  weltheruhmten  Kriegshelden 
Thäma«  Kulikan,  Sophi  in  Perlten.  Aus  ^denr 
Franaöf/  Augsb.  1741.  8-         ^  . 

Johann  de  la  Ro-che,  Priefters  des  Oratoriums^ 
'  liobrede  auf  die  heil.  Genoveva.  Aus  dem  Frans, 
ehend«  1776.  8» 

Veith    (Lorenz), 

Bruder  der  beyden  Vorhergehenden. 

•  '  '       ' 

Trat  in  dm  J^fuitenorden^  und  lehrte  Itumanioren^ 
Philofophie  ilnd|  Theologie  an  verfchiedenen  Orten j  z.  jB. 
auf  der  Vniverfität  zu  Ingolßadt  Philofophie  vier  und 
Dpgmatik  Und  Moral  fijpf  Jahre;  alsdann  war  er -vier 
Jahre  Studienpräfekt  des  dortigen  J^ftiitenhoUegiumsi  und 
zuletzt  ordentlicher  öffentlicher  I^ehrer  der  Theologie  an 
dem  katholifchen  Lyceum  zu  jiugshurg.  War  auch  Dok" 
■  tor  der  Theologie.  Geb.  zu  Augsburg  1735;  gefi.  am 
'Jten   Oktober    1796. 

Diff.    de    Primatu    et  Infallibilitate   Romani  Fontificis» 

Auguft.  Vindel.  1781.  8teai,     ibid.  1797.  8. 
•Edmund^i  Richerii  Syfiema   de  ecciefiaitica  et  poli« 

tica  potefiate  Angulari  Diflertaiione  confutatum.    ibi* 

dem  1783»  8niai. 
De   gemina  delectatione  caeleIH  et  terrjsna  relative  vi« 

ctricQ.     ibid.  .i785*  8mai. 
Scriptara' facra    contra    incredulos  propugnata.    PartM 

IX.     ibid.  ^789  — 1797-  Süiai. 
'   Anleitung  und  Kegeln   zu  nützlicher  Lefung  der  beili* 

gen  Schrift,     ebend.  1797.  gn  8* 

Vergl.   F.   Jj,    Veithii   Bibl»   AiignftaiM   in  ^raeftti^li»  A^lui- 
l^ed  VU.  ' 


~v 


N 
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236  VeIXHAOÄI.  ,(C.   f.)  — •  VzLTGBN  (J.   A.) 

Vellstagel  (Christoph  Friedrich). 

StudirU  zu  Jjlhingen^  ward  dort  1734  MagißeTf 
gitng  hernach  auf  Reifen ,  und  wurde  xu  Jena  Magißer 
legenSf  hernach  im  Vaterland  1745  Stadtpfarrer  zu  AU 
tenfiaigy  1756  Ffarrer  zu  Ditzingen ;  1771  zu  Onßmet- 
tingen^  »777  Stadtpfarrer  zu  Heiterhach.  Seit  1735 
pjrivatifirU  er  zu  Stuttgart.  Geh  zu  Leonher g  im  Wur^ 
temhergifchen  am  2ten  Auguß  1714  (jiach  andern  \7xS)i 
geß*  am  iQten  September  1798* 

Ausführliche    Erläuterung    über    die    ia    Wolffen*« 
/  Auszug    der    Anfangsgründe    enthaltene    Aritbhnetik, 

Geometrie  und  Trigonometrie.  •  Jena  I740.  8« 
Einige  Programmen. 

Gab  heraus:       ' 

V.         .  ■  ^  • 

Ge./Bernhardi  Bilfingeri  Fra^cepta  Iqgica«     Je- 
nae  1742.  8«  .  .^ 

Vcrgl.  (iTaw^ •j)Schwäbifche»  Maga«ia  17*^7.  8«  687.  /   - 

^         .  .1 

Velten  (F...*|  M...,). 

«        Profejfor  an   dem    Gymnaßum  zu   BonH.      Geh,  da» 
felbß  1760;  geß.  am  SLten    Oktober  l784* 

Gedichte   und  profaifohe  Auffätze   (nach  feinem  Tode 
herausgegeb,  v.  J.  F.  Eichhoff).  Bonn  I785.1il«8« 

« 

Veltgen  (Johann  Arnold). 

Ilochteutfcher  Evangelifch»  Ltutkerifcher  Prediger  zu 
Utrecht  (zuletzt  emeritus).  Geb.  zu  Remfcheid  im  Her' 
zogthum  Berg  1697»   g^ß»  •  •  •  •  / 

Leerrede  over  i  Tim«  VI,  12.  ter  gelegenheid  van  den 
tweeden  hon^ertjarigen  G^denkdag  der  pvergelererdo 
'  Augsburgifche  Geloofsbelydenis.   Utrecht  175CX  4. 
Lykrede  over  Hebr.  XIII,  7.    ebend.  1740.  4. . 

Xieerrede  ter  inwyding  van  een  niew  Kerkgebouvr  ovet 
2  Con  VI,  16.     ebeüd.  1745,  4. 


YshTGzs  (J..A»)  --  Vriüzki  auch  Veuzky  (G.)    237 n 

)        *      ..  .      '  '      * 

Heilige  Jubelvreuyde  na  eexle  Tyftigja^rige  Amptsbe> 
dleninge  over  i  ThelT.  IV  >  I.     Utrecht  1770.  4.  . 

von  Venninqen  (Kari.  Philipi»). 

Kurpfalzhayrifcher  geheimer  Rath^  tiegierungsprä* 
ßdent  zu  Mannheim  und  Oberkurator  der  Univerfität  zu 
Heidelberg,'  Geb,  zu  .  «  •-  17S9»*/  geß*  tu  Eichtersheim 
am.^'jßen  AugußvXjQj. 

*£3cpoIitio  lincera  fiatus  legälU  Centenae  Falatinae  et 
Nobilium  Craichgoviae  iti  pagia  eormn  voglteticis. 
Cum  ad)unctis  A  —  H.  Iv/So.   4. 

Kündfchaft,  dafs  Floren»  oder,  Flore  Atin  von 
Fenn  Ingen,  Doktor  und  der  Kurpfalz  ehemaliger 
Kanzler,,    mit   denta  noch  beftehenden  von  Vennin- 

Sen  in  keinerley  Art  verwandt  gewefen  fey.    Manu- 
eim  1791.  4« 
vVjtfrgL-AUgcnu  littcr.  Anzeiger  1798.  8«  448, 

Venzki  (Ernst  Bogislaus), 
Onkel  des  Folgenden. 

Smdirie  1705  zu  Leipzig  und  1705  zu  HalU^  ward 
17*5  freiiger  zu  Wefpen  bey  Barby^  I7i6  Konrektor 
'der  Schule  zu  Barby^  noch  in  demfelben  Jahr  Rektor  der^ 
Jelben^  und  1721  Diakonus  dafeliß.  Geb.  zu  Günthers" 
dorf  in  der  Neumark  Brandenburg  168  i>  geßorben 
nach  1758«  ^ 

ErleiQbtextes  Lefebüchlein  ^^  darinnen  gezeiget  wird, 
wie  man ,     ohne  Bucfaftabiren ,     könne  lefen  lernen«  , 
Eifurt  171  •.  8- 
VcxgU  Diflt7nann*4  Surrächf,  FrifAerfchaft  B«  4,  S.  $^-^1094. 


i    • 


Venzki  auch  Vknzky  (Georg), 
Neffe  des  Vorhergehenden. 

Studirte  zu  Halle  feit  17s  8,  verwaltete  im  dortigen 
Wotfenhaiifc  S  Jahre  lang  ein  Lehramt  und  ward  ifüß 


in  dem  Pdäagoguam  z»  IHoßatr  Bergtn  mls  I^eSrtr  <»- 
geßdli,  Kickt  hmg€  hemmtk  mard  er  naek  HmlAerßaii 
berufen^  ali  Smikonrektor  dtr  Domfckmlen  mtid  BeUhk 
tkefiar^  tis  er  174s  Prorektor  des  Lycemms  zu  Premcdow 
in  der  Uckermark  wurde»  Seit  i749  ^'^  ^^  aueh  Uchr 
tär  der  Theologie,  Geh»  zu  Goenmem  1704.;  S^ß*  -^tn 
.  JuliMiS    tj$7* 


*  • 


Herrn  William  Benn's,  -weyland  Predigen  in  Dor- 
cfaefter,  Betrachtungen  .von  der  Glückfeligkeit  und 
Gefnndheit  der  Seelen,  wegen  ikres  erbauhchen  In* 
balts  aus  dem  Cngjifchen  überfetzet,  zum  iTequemen 
Gebrauch  eingerichtet,  und  nebfr-  einer  Vonrede  — 
Hrn.  D.  B.  W.  Marperger's,  königL  und  Chut- 
facfar.  Obexhofprecligers ,  Kirchenraths  und  Ober  ^Con 
liftorial  -  ApelTons,  famC  einem  Yorbericht  ▼oh  dem 
•  L*eben  des^  Autorift  an  das  Licht  ge&ellet  u«  f.  w. 
Magdeburg  1732.  8-" 

Hm.  Samuel  Clarlc's,  S.  S«  Theol.  D.  und  vormab- 
ligen  Rectoris  zu  St.  Jacob  in  Wefimünft^r  geiAli- 
(cbe  Reden;  in  das  Teutfche  überfetzt»  10  Tlieile« 
Nebft  einer  Vorrede  des  Hm.  Bifcboffs  zü'Salisbury^ 
Ben)  am  in  Hoadly  von  dem  Leben ,  Charakter  u. 
den  Schriften  des  VerfalTers.     Leipz.  1732  — 1738»  8», 

Frolaifche  Accentuation  der  Hebräer,  die  auf  okie  neue 
Art  nach  eines .  jeglichen  Begriff  erläutert  tt ;  ^  der 
Schuljugend  infonderbeit  zum.  Befien  auf  Begehr«B 
dem  Druck  überlalTen*    Magdeburg  1734,  8. 

*Anton'8,  Grafen  von  Shaftesbury  Unterredung 
mit  lieh  felbA,  pder  Unterricht  für  Schrif tfieller }  am 
dem  EngUrch'en  iiberfetzt*     ebend.  1738.    8* 

Höchfipöthiger  Unterricht  für  Schüler  zur  wahren  tVeis-. 
heit  und  vortbeil haften  Klugheit' im  JLeben^  Siudi- 
ren.    Dienen  und.  übrigen  Handlungen.-  Magdeburg 

17^9-  8.  ,         .  ^^.. 

*  S  a.m  u  e  1  t  a  t  r  i  k '  s  Unterricht ,  wie  man  die  Träg- 
heit und  den  Rückfall  im  Chriftenthum  verhüten  foUj 
au»  dem  Englifch.     Hamburg  1743«  8»  * 

Abbildung  eines  gefcbickten  Ümfchreiber^  der  heiligen 
Bücher,     ebejid.  174^.  iß.- 

Progr..  die  Wiffenfchfiften  find  ewig  9  folglich  find  weift 
Gelehrte  vor  andern  glucklicti*    f  reiizUiu  1746«  4* 


■\  ■  ■  :      .  . 


B^liglon  veixve$  Ar2stes,  Von  Thomas  Brovrn;  -aus 
dem  Englifchen  von  neuejtn  juberfetet  und  mit  An* 
jnerJ^ungen  und   Zufatsen   h^tausgegeben,^     J^rqnzlau 

1746-8. 
Gluck wünCchungsfchrift,    worin    5   phHofophifche  Be- 

.  merkungen  abgehandelt  ßnd,    ebend.  1747.  4. 
f  Der  redende  Taube «  von  J  o  h»  C  o  n  r  a  d  A  ^  qi  a  n  |i ; 

aua  dem  Latein,  überfetzt.     ^bend.  1747.   8» 
yermifchte  Anmerkungen,     ebend.    i748»   8t     jfie  und 

Ate  Fortfetzung,    ebend.  1748-^1749.' 8- 
Rede  von  den  währen  Weltw^fen   als  Märtyrern,     eb. 

1748.4-      ^     ^    ,    ^\'".  -  '.",    '     ]  ■ 

rrogr.  von  gewijDLen  \ or^rtheilen ,    welche, die  Spulen 

verderben^     ebend.  1748*  4-  .. ^ 

*—  Betrachttmgen.  von  den  Abli<;^ten   Qbttes  bey  dem 
■'>    unfichtbarien  Thierreiche.    ebend.  i748*   4*      -      .-    ' 
Wie  die  Veränderungen  des  Vortt^ge»  iiii  Predigen  ein 
vortrefÖicbes   Mittet  fey ,   die  Andacht ,  bey  den  Zu* 
börem    zu   befördefxi;  ^kürzlidi.  dargethan  u^  !•  yr* 
ebend«  1749.  4. 
San^mlungen  ieiniger  auserlefenen   Gedichte  vom  Lobe 
def  j^ottheit«   J&e  und  2te.  Samml«     ebend.  1749.  g.> 
Diir.  inaüg.  de  .coelis  9  qtloru)ql:^Scnptura  Xacra  meminit,. 

Ha^iae   17^.4. 

*AllemeüeIte  Anweifung  zum  Brief fchreiben ,  nach  dem 

'  heutigen  Oefchmack^  mijt   ausgeruchten  Mufi^rn  der 

X  Jl^ömifchen    und  jetzigen  Wejt<    zum  Beften  derer, 

-  welche   dergleichea  fuchen   und  gebtauphen.    Fre^z» 

Jau  1750.  8-         ' 
Progr.  iiftens.  Ovidium  aurQuocTuupirw*     ibid.  eod.  4^ 
Die  Herrlichkeit  des  Ebenhildes  jGottea  in  feinem  gan« 
zen  Umfange ,  vornehmlich  an  dem  Menfchen*   Bres- 
lau 1752.  gr.  8.  /  .   ' 
Die  Herrlichkeit  der  verklarten  menfchlichen  Körper  in 
|ener  Welt,    und   die   Wolmurigen,   welche  für  uns 
zubereitet  werden,     erwog,     und.  fachte   näher   zu 
beftimmen  u.  f..w.     ebend.  1752^  gr.  8» 
frögr,,  von  dem^chulbunde.     Prenzlau  1754.  4« 
Gefchichte   des   Menfchen  in  feinem  ZwifchenzuRande, 
^  vom   Tode   a^i  bis  zu  feiner  Auferftehung.    Roltock 

1755;  8.  ^[  .  ; 

Das^  Bild  eines  gefchickten  Üeb erfetz ers ;  in  den  Bey- 
trägen  zur  critifchen  Hiftorie  der  Teutfchen  Sprache, 
?oeiie  trad  Beredfamk.  St.   9.   Nr.  5.  —  Paul  Ha- 

j  .'  ■     ■  '     '  -  •       ■  ' 


\«' 


/    \ 
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clieoberg^s  altademifclie  Abhandlung  von  der  at- 
ten  Teutfcben  FleiCi  in  den  WüTenrchaften;  oder 
TOB  den  Studien  der  alten  Teutfcben^  aus  dem  La- 
tein, uberfetzt;  ehend.  SL.iu  Nr.  ^5. 

Ilacematio  uberior  poft  aliorum- vindemlam  in  2  Chron. 
XVI 9  16;  in  der  Samml.  der  niitzl.  Anmerkungen  übe; 
allerhand  Materien  aus  der  Theologie  u«  £  w*  Samm* 
lung  4«  Nn  in* 

Erweis«  dals  Maria  eine  erhöhete  bedeute;  in  den 
Fortgefetzten  nützh  Anmerkungen  11.  f.  w«  SammL  3. 
Nr.  4.  -— >  Beytras  zur  Ualberftädtifchen  Reforma- 
tions  -  Kirchen  *  und  Schulgefcbichte ;  ebend.  SanänL 
4«  Nr.  4«  Fort:fetzanE  ^  Samml.  ii«  Nr. '8-  SalninL 
13.  Nr.  6.  —  Nachricht  vion  den  Predigern  ^ey  der 
Johaxmishirche  in  Halberftadt ;  ebend,  Samml.  5.  Nr« 
^»  — -  Critifcha  Beurtheilung  einiger  theologifcben 
Redensarten;  e^e/iif.  Samml.  6»  Nr.  4. 

Befcheidene  Prüfung  der  Gedanken  {lerrn  Hermann 
Pfluges  und  Hm.  Ge.^Sam.  Gerlach*s,  über  die 
ängftlich   harrende   Greatnr'  Röntr  89  19' — 23;  in  der 

{»rufenden  Oefellfch.  zu  Halle  fortgefetzten,   ziur  iGe« 
ehrfamkeit   gehörigen  Bemühung  St.  2*   Nr.  i.  Fort- 
fetztmg;  r^^nc^..  St.  4.  Nr.  3«  ^         ' 
x)ie   reinigende  Kraft  des  Blutes  Chfifti,  über  Hebr. 

}^f     13*   u.    14;    in  Theophili  u>  Sinoeri  Samoi- 
ung  von  Kanzelreden  Th.  4.  Nr.  14« 
R ollin' s  Abhandlung  von    der  Muük  dw  Alten;  aus 
dem  Franz-  überfetzt  in  Mizler's  muükal.  BibL  B. 
3.  S.  465  u.  ff.        -         *  V 

Auszug  aus  feiner  noch  ungedruckten  critifchen  Beur* 
^hetlung  einiger  heutigen  Ehreinbenennungen;  in  den 
Actis  fcholafticis  ^t.  5.  Nr.  3. 

Na^ihricht   von   den  Haibeirftädtifchen    Bibliotheken ;   in 
der  Hamburg.  Vlermifiphten  BibL  B.  I.  S.  266  u.  ff. 
Vergi.  Beytiägt  zu  'äeh  Acü»  hill.  ecclcf«  B.  2.   S«  701—707. 

VfiRDiER    de    la    BLAQUieRE     (Mat- 
thäus). 

Studirte  auf  der  ehemahligen  Kitter akadende  zu.Er^ 
langen f  alsdann  zu  Genf  Theologie^  von  wo  er  17^4  ^^' 
reformirter   Prediger  bey  dem^   ntuhher  nicht  zu  Stande 

\        gfkoftt' 


gekümmerten  SHft  auf  der  von  eind/n  Baron  de  Pleffis 
projektirttn  Sopkienburg  hey  St.  Georgen  unweit  Bay* 
reuth^  kommen  füllte.  Er  wt^r  hernach  1730  und  \J$l 
Vikar  hey  der*  reformirten  Gemeint  in  Bayreuth.  Hier» 
auf  fiudirte  er  zu  Altdorf  die  Rechte  ^  ward  Notar^-Ad» 
vokat\  Stadtfyndiius-und  Schlofskommiffar  zu  Erlangen; 
174t,  mit  Beyhehaltung  der  StadthonfulfntenßeUe^f  Ju" 
ßitzratk  and  Scklofshauptmaun  dafdbfi^  tji^^aher^  weit 
er  bey  detn  Markgrafen  Friedrich  viel  verihochtei 
Landfch^ftsrath  zu  Bayreuth i  worauf  er  - 1*7^  das  Pri^. 
vatieben  erwählte^  und^  tds  Freund  deK  Wiffenfchoften^ 
in  Erlangen  feine  übrigen  Lebentjahre  zuirächte^  Qtb* 
zu  Bayreuth  .  .  .  •;  gefi*  *769- 

*  Monument  enge  au  oiiniftre  lionnete  •  Iiomme.    Or&i* 
,fon  funebre  de  Frederic  Ellrod'de  Rei{»olt2« 

kirchen,  Comt«.     Erlang,  1765«  fol. 
Yergmigen    der  Augen  und    des  Gemütii««     in  Vorftel- 
!  lung  einer  allgetneinen  Sammluhg  von  Mufcheln  und 

andern  Gefchöpfen,  weldie  im.  Meere  gefunden  wer« 

den ;    herau^gcrgeben  yoh   Georg   W  o  1  fg..  K n  o  f  r. 

^  Theile,    Ins  Fii^anBöIirche  überfetyitt. '   Nürnb^.1 766 

u.  f.  4.      ' 
Deliciae .  naturae  felectae.  öder  aufterlefenei  Naturalien* 

Cabinet^     welches   aus   den  drey  Reichen  der  Natut 

seiget«    was  von  curiöfen  LtiebbabiHti  aüAebalten  u, 

feXaznmlet  zu  werden- verdient;  ehemals  berau&gage- 
en  von  Ge.  Wolfg.  Knorr,  fojtgefetzt  von  def- 
fen  Erben,  befchrieben  von  Phil.Ludw  Statins 
Müller  —  in.  das  Franz.  iiberfetzt.  ifter  Theil* 
ebend.  1766.  -^  .  fiter  TbeiL    ebend.  1767    gr.  fol. 

yeji|l«    Fi.kcn^/^her*4   sekti3xtt$  FärfieaÜHia  BayTeui;^  B.  %o^ 
&•  s  u.  f«  ' 


VßRDiON  (Otto  Bernhard), 

Kurfächßfcher  '  geheimer  Kammerrath  zu  höbjitt^ 
feinem  Gute\  unweit  Naumburgs  Geb*  dafelbß  (?)  i7^9^ 
geJL  am  ^en  Auguß  igoo« 

*  Das  abentheuerliohe  Mädchen ;    eine  Nachfolgetln  d^ 
neu^  Proteus.    Dresden  1768*  8« 
Vierzehnter  Band»  xS 


'     MA        V«aDIOM  (0.,B.)      V;pR  PoOBTBKir  (Ay  M.) 

X 
^     —  ft 

•Peter  Roberts  Leben,    ä  Theile.    Dresden  1771.  8* 
Mehrere  Romane^  dieser  früher:^  als  die  beyäen  hieran^ 

geführten  y  anonymifch  herausgab. 

VergL  Presdens  SchriftüeUeT  rou  Haymann  5»  466  u«  ^ 

♦ 

VtRNEZOBRE       (EmANUEl). 

iSprachmeifier  bey  der  kurfdchfifchen  iBitterakademU 
'  m  Dresden^     Geb.   zu  .  .  1  ,   i^x6i  geß,  an},  Sofien  Ja' 
nuat  1773»  - 

'    Cours  academique  de  la  Langue  Frao^oire,  ou  Sylteme 
complet   dea  regles   de  la  Grammairey  avec  des  tbe« 
.  »es,    ä  Dresde    1776.  8.     ib.  1788.  8*'  ib.  1802.  & 
Vielleicht,  noch  mehr  Außdgen. 

Veißl.  Ha  ^  man  na.  a.  0.^14«  S.  u.  U 

Vjer  Poortenn  ^)    (Al'brecht 

Meno), 

/  Vater  des' Folgenden. 

Studirte  zu  Coburg  und   Giefen^   gieng  i6q^  zu  ei» 

mm  feiner    Vettern  nach  Lübeck^  deffen    Söhne  und  fei* 

n^n    eigenen    Bruder    er   bald   darauf  nach  JVittenberg 

führte^  Vorlefungen  mit  anhörte^   hernach  dort  Magifter 

wurde  y  und  felbß  Vorlefungen  hielt»     Kr  würde  fick  ganz 

dem,  '  Univerfitätsleben  gewidmet  haben ,     hätta,  ihn  nicht 

^fein   Vetter  davon  abgehalten.    Als  er  wieder  nach  Haufe 

harn.,  wurde  er  t6gQ  Paßor  zu    Sonnenberg  im  Sncbfen* 

Meiningifchen,  und  jidjunkt  der    Ephorie^     hn-  /.    1708 

ward  'er  'als   Superintendent  nach  Neufiadt  an  der  Heide 

verfetzt.     Im  }•  17^4  ^'^^'^^  ^^  ^^ni   Direktor  des  akade-^ 

^  mifchen  Gymnafiums  nach  Coburg  berufen ,  und  ihm  auf* 

getragen ,     Theologie ,  '  Logik  und  Naturrecht,  zu  b^ren. 

Den  Gefetzen  diefer  JLehranßalt  zu  Folge  mufste  er  Pok* 

tor  der   Theologie  werden  i   welches  dtuin  noch  in  (äkmfd* 


*)  £i|^entUch  van  dsa  Poo&T£ir2f| 
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j.  Millium.  1725.  4 


.—  Ad  EStu  XLiY »  15  f  Deui  f)>%onditui. 


; 


1 


hen  Jahr  zw  Wittenberg  gefchah.     Im  /.   1733  io«rif  ^r 

fiacfc  Danzig  herufen^  als  Rektor  des  dortigen    Gymnafi:^ 

ums  und  Prediger  <xn  der  Kirche  der  heil.  Dreyeinigkeit^^ 

Einen    hernach  an    ihm   ergangenen    Ruf  an  die  neu  er^ 

richtete     Univerfitdt  zu    Gottingen  verbat    er  fich»      Der  '       ,    1 

Herzog  Franz  J ofiai  zu  Coburg  wallte  ihn  in  feinem. 

'jsfien  Jahr  wieder  nach   Coburg  ziehen:  als  fich  aber  Vm 

dies  verbat  ^  erlheilte  er  ihm  den  Titel  eines    Konßfioriat» 

raths.  .  Geb*   zu    Gotha   am    lyen    Oktober  i67fl/    geß. 

am  ^ten  Jünius  i75^»  < 

PifT.  de  elapfu  regeuitorum  e  fiatu  gratiae.    GilTae...^.  > 
»^   I  et  II   de  urbe .  Nino  et  rebus  ASjxilB.    Yiteberg.^ 

169Ö.  4. 
Sacra   fuperions   aevi  anatecta,     qiiibus  diverforum  aj 

Venceslaum   Lincum   Epiftolae  continentur/     Accedit 

iMartini    Lutheri.  Sermo  ad   i  Job.  V,    4.    etc« 

Coburgi  iT^oßi  8.  \ 

CpmitieDtatio  hiftorica  de  MartinäBucero,  eiusque 

de  coena  Domini  fenteatia;  cum  Buceri  Epißolafad 

Urbanum  ^egium   nunc  prhnum    edita«     ibidem 

1709.  8. 
Ijeißhenpredigt  auf  I.  A«  Eyring.     eb^nd«    1724.  4« 

^Is   Direktor   des    Coburgifchen    Gymnaßums  Jchrieb   er  • 
hinnen  Q  Jahren  hey  ßo  Dißeitationen  und^  Programmen^ 
Ttüovon  54  gefammelt  wurden  von  Erdmann    Rudolph 
tijcher^   damahligen    Subfenior  in  Coburgs  unter      , 

'  dem   Titel  i 

"  ,  \- 

Fafciculus  DUTertatibimm  ad  Theologiam  maxime  exe- 
geticam  et  pbilologiam  fatram  pertinentiumf  ad  illu« 
firanda  varia  vetei:!»  ac  novi  inßrumenti  aliorumque 
fcriptorym  loca.     ibid.  1739«  8*      ^  ß^^  folgende: 

Diir.  de.  vero  fundamento  fidei,  con^oiBonift  Eccleiiaa 
Chri^axiae,  ad  Maltk  XVI,  17.  18«  1 730.  4^ 

— -  I  et  II  locis  paralle/lis  veteris  et  novi  Tefiamenti. 

f rogr.  de  fcripti«  Ezeohielis,  divi  vatis^  ad  Cod. 
BabyL  de  Sabbato  cap.  i,  4.  e^  Jolephi  Orig.  Jud. 

10,  ö.  1728.  4.  ' 

^^  \}e  t>.  Faüli  Epifiola  ad  Laodicenos«   adrerEus  Jo« 
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frogr.  ad  Luö,  Ily  2  et  q^iacdam  Juftini  Martyris  et 
Tertullinni  loca:  D.  Lucaa  nati  CbrilliteSU 
loctipletilBttius.  / 

*—  ad  Ignatii  Marty^is  Epiftolam  ad  Philadelph«  cap. 
VIII :  Mihi  atchivä  C hr  i  ft  u  §•    1725.  4. 

i-^  ad  Ignatii  Mart.  Epift*  ad  Rom.  cap.  VIT  et  ad 
Joh.    vi,     51»   53   fq^-     de    incarnatione    C^brifti. 

•^  ad  Luc.  I,  35  de  obumbratione  virtutis  altüEmi. 

-^  de  veneratione  B.  V.  Mariae,  ad  Epipb. 

*—  Tabcxnacula  Dci  in  Epbrata,  ad  Walni  CXX3fIL 

—-  Initia  Bethleemi.  1728.  4.  ,  , 

..—  Fata  Beibleemi  ex  2  I'aralip.  XI, ^6.  XII,  4.  Mi^h. 
V,  J.  cod.  4. 

«^  EadeTm  ad   Efdr.  II,  21.  Nebem.  YII,  26.  eod.  4. 

«..  Spelünca  ^Betbleemitica,     ad  Luc.  II  ,*  6*7«  et]  u* 
-•  ß  i  n.''  Mart.  eod.  4. 

.^  Sangnineis   tinctum  güttis  Betbleemiu(tt ,  ad  Luc  H» 
21.  et  Mattb.  II,  16.  eod.  4. 
.  «^  Betbleemuxn  poft  tempo^a  Apoftolor|Lin«   eod« -4» 
-— 3etbleeQium  medii  ac  recentioris  aevi.  eod.  4« 
•^  de  ramis  palmorum ,  ad  Job.  jXII ,  13.^  ' 

..^  Botrus  Cypri  CbriftAis,  ad  Cantic.  I,  14.  , 
m^  Numus  cienfus  pretium  pro^  anima,  ad  Es^od«  XXIC, 

12.  16.  172^-  4»  /      - 

f^  CruK  Chrifti  co^^nata,  ad  Ezecb.  XXI,  31  fqq.  et 

Zacban  VI,  9  fqq.  1730.  4.* 
•»»    B;eruTrectionis    Cbrifii  fönt  et  fructus,     ad  Jok 
"*XIV,  19.  1729*  4-  ,     -^ 

«.^  Cbriftus  Jefus-  a   morte  excitatus,  primitiae  eo« 

rüm,  qui  öbdormiverunt ,  ad  i  Corintb.  XV,  20*  23* 

1725.  4-  , 

^  ad  Roman.  VIU,  II.  • 
>-.  Pax  Chrifti,  ad  Efa.  IX,   6. 
..—  de  lumine  pafcbali. 
•*.   Cbriftus  gentes  per   Spiritum  ^.  in  finum  ^lU* 

gens^  ad  Deuter.  XXXIII,  3. 
•^  Linguae  Apofiolis  difperditae,   ad  Act.  Jl,  3. 
— »  ad  Joel.  Ill,  I.  2. 
•—ad  eundem  locum  et  Act.  11,^17.  tg* 

—  ad  I  Corintb.  XIV. 
~  Spiritus  iidei,    ad  Ffiüm:  CXVI,  -  tO  et  2  Coxisdi' 

IV,  13.  1730.  4. 

—  Jubilaeus  Hebraeoi^m.  1730.  4* 


\      ^ 
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Progr,  de  litteris  per  i'a^tgata  Tacra  reflofefcetttibu«/  . 

—  Cfentrura  veritati$  Evangelicae  iuftitia  fidöi.  1730*  4. 
--—  I  —  IV  ad  confeiBonem  Hebraeorum  veterum  de  prae^ 

itantia  fidei.     1730*  4» 
-*-  Fides  Dei  acerrinium  amoris  divini  xi;iclUmentum9  ad 

^falm.  XXXI ,    i24. 
•*—  ad  Roman.  VIII,    jj,  \ 

—  ad  Coloff.  III,  15.     » 

—  de  ruminanda  Verität«. 

— —  de  animaiibüft  £^echieli#' 

i-^  l^aetitia  iuventutis,  ad  Ecclef«  XI,  9    |6« 

-*-  de.Michaele  Arcbangelo.  » 

—  I>t  II  de   Gregorio  Vit,  !^ontifice 'Romano. 

—  de  annulis    Clericorum ,    ad    Cancil,    Lateran»    XI 
Can.  XVL  I73Q.  4.  > 

—  Catecbeßs  Lutherana« 
-—  Inßaurata  per  Huffium  facra  pnriol^a, 

Folgende  Programmen  ßeh^  nicht  im  diefet  Snnvhnlun^z 

'  '  ■  ,  ■ 

De  cultu  hifiöriae  litterariae  et  onmitim  bonarum  litt«« 

ratum.  •  ,  - 

-Sciagrapbia  Gantici  Canticorum. 
Z)e    nomine    ChriJBrianorum ,     ad   Jocuna  Suetoxiii   in 

Clandio  cap.  XXV  iiluftrandum,  , 

Progr.  quo  Salfeldiae  initia  ex  pdoris  aevi  monumenti» 

bretiter  repetit.  1707*  4*     £«  in   EJ*  A.  Frombian- 

11  i  Mufeo  Caümiriano  ijf.ioi — ^114. 
Der  ^te    Theil   von    G  o  t tf  ri  6  d  L u d w i  g* «  Ehi'e  des 

Cafimiriani  academici  id  Coburg,    odeif  deffen  voll* 

fiändige  Hiftorie.     Coburg  1729.  8»    . 
Frimitiae  Gedanenfes.    Gefdani  I736*  4.     &  find  darin 

von  ihm :  '  ■  <  , 
Oratio  inauguralis* 
Progr*  aufpicatorium« 

—  ihTfft.   ad   inaugurat.  ^'^•^Fidalkiij    de  cuiüs  vita 
'  et  ftriptis  ^uaedain   affertintur»  .     ^ 

Oratio   de   facie  aetatis  noßra«,    accuratim  linguanim, 
.   linaxime  örientalium  6t  Graecae,  ft\idium  et  culturam 

exig^nte**    '  '       >  . 

Difpr  d^  miracuKft* 
Progr.  invit,  öd  inaugurat  Henr.  Ktihöii,  cuim  fimul 

vit'am  et  fcripta  ßftJt  1733*  •  ■  \ 

Orauo  de  boneßiflima  gentmm  Eurppaearum  in  prove- 

b^otüi  attibtts  matbematicU  aex^ulatioue. 


/ 
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Difp.  cle  regnndU  theologiao  naturalis  finibuf. 

Progr.  Cofiurgenfe  valedictorium.   '  * 

Comjxientatio  ie  G.  L.  Seidenbecheri  vita  et  infti- 

tutis,    cum  hypomnemate  de  origina  opinicmis  eccle- 

üafticae.     Gedani  1739*  4»      \  .    ' 

Viele  zu   Damig    gehaltene    DiJJertationen  $     iovon    ein. 
Theil  nur  einzeln  vorhanden  iß,  t*  'Bm 

De  apoftolica  tbeologii»  definitione« 

De  nomii^e  theolo^iae,  '  " 

De  ^fcripturav    ' 

Fides  niiniftri  Eceleßae,  duris  temporibus  probata» 

De  loJ^»koyict^  orationi  dominicae  futiuncUu 

De  bcHo  Domini  in  Amalek.  \  / 

De  iufiitia  üdei  9  ad  Habac.  II «  3. 

De  fcripturae  facrae  anctoritate. 

Thefes  de  quafto  decalpgi  praecepto. 

De   auctore  fecund«^  tertiaeque  Epiftolie  Jobannii^ 

Hierzu  machte  er  niir  den  Entwurfs    den  fpin  hier  Jolr 

gender  Sohn  ausarheitetem  >  « 

andere  wurden  in  folgende  heyde  Sammlungen  gebracht: 

Analecla  ad  libros  fymbolicos  ecdeßariim  ii^variataö 
Auguftanae  CönfelHoni  addictarum.     Gedan.  1743c  4* 

Föfitiones  Theologiae  ex  articuUs  Augufianae  ConfelKo- 
nis  de  Deo,  peccato  originis ,  Fflip  Dei,  iuftificatione, 
minifterio  eccleßaftlco ,  nova  ^obedtentia,  eccieiia, 
baptiftiuo,  coena  Domini  et  confellione*  Fraefatus  eft 
filius  M.  GuiL  Paul.  Verpbörtenn^  de  veritati- 
bus  religionis  Cbrißianae  fundamenMdibus.  ibidem 
1751    4- 

Progt.  de  ügnificatu  tüS  hiutUtßa. 

^—  de  Infpectorum.,  apud  veteres  dignitate. 

Anmerkungen  über  das  neue  Tefiament  bey  jedem  Verfe 
in  der  Weimarifchen  Bibel  j' welche  er  auf  Befehl  Her' 
zogs  Fr iedrich  des  Qten  von  Gotha ^  da  derfelbe 
die  gedachte  Bibel  wieder  drucken  liefs ,  verfertigte. 

Vorrede  zu  Thomas 'Schmidt'»  mer)twfiidige  Ge- 
fcbichte  ^  fo  Heb  mit  dem  neuen  Teftament  begeben. 
(Altenburg  1720.  ß.) 

*^  zu  Job.  Chr.  Tboma  BeTcbreibung  der  Keforma- 
tion  des  Cobufgifchen  Fürftenthums,  enthaltend  al* 
lerhand  feltene  ISachrichtan  von  dem.  Ursprung  und 

(       .  ■  .  ■. 
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.'        '  '  •  •  '■*  ■ 

Fortgang  der  Chrißlichen  Religion  ih  Frai^kcn.    (Co-* 

•  bürg  1722.   8.)  ,    '        * 

F^örrede  von   den  Homilien  ^et  alten  Kirchenväter,  zfi 

vier  Predigten  dea  feel.  ProfelTors  HoheifeL    (Dan- 

—  von  den  berülimteften  Verfj^ern  geiftlicher  Lieder, 
zu  W.  li»  Nitzfch'ens  geißUchen  Saitenfpiel  auf 
die  Sonn-  und  Fefttagaevangelia.     (ebend.  1734.  fl.) 

ytTgU  Go&tte^ft*s  jetztleb«ndes>  geehrtes  £uropa  Th,  a.  8. 
355  —  543.  —  Gottlieb  Wer^tdarfii  McmofU  A^  M. 
VerjfforteAnii  etq.  Gcdani  i753.  foU  Auch  in  den  Bey^ 
tvägen  zu  den  Actis  hiilorico  -  feccle£aiticis  B.  3.  S.  86 — 51« 
—  Sehroeckh  iii  der  Unpaxthbyilchen  KlTchenhlAorie  Tiu  ■' 
4.  6,  105  — ro7.  '''•^.S.ehTih.erJahVs  Neue  Kachrichten  r. 
jVmgil  verftoxb.  Gelehrten  B.  !•  S.  3^-— 40.  —  Joh^  Lud. 
Jiöhler*s'Foxttttzuns  der  JEf  oZ^^r^ilcheu  Hlrcbenliülono 
Vh.  6.  8,  451. 

t  '  "  ■ 

I 

s 

Veä  PaöRTENN  (Wilhelm  Paul), 
Sohn  des  yorhergehendenl 

fc  .  .        . 

-  Studtrte  zu  Coburgs  Dnnzigf  Jena  und  "Leipzigs 
wurde  at^f  letzterer  Univerfität  x744  JWa^fyZ^r  der  Phi» 
lofophiej  und  ßeng  an,  Kollegien  zu  l^en.  Aber  die 
zunehmende  S4;hwdckli€hkeit  des  Vaters  und  dejjen  Ver» 
langen  nach  feiner  Rückkehr  vermochten  ihn^  im  J^  1745 
diefe  214,  hewerkßelligen^  Im  /.  ij^ßx^ward  er  als  Pred> 
ger  nach  Stiiblau^  deinem  Dorfe  im  Damiger  TVerder^ 
berufen  y  und,  1762  als  zweyter  tjiakonus  an  die  Katha^ 
rinenkirche  in  Danzig,  Im  /•  »770  kam  ,er  als  Rektor 
und  Profeßer  der  Theologie  an  das  dortige  akad»  Gym» 
naßum  und  al^  Paßor  an  die  Dreyeinigkeitskirche»  So 
wie  fein  Vater  ^  mufste  er  ßch  die  theologifche  Doktor^ 
würde  erwerhen;  welches  zu  Königsherg  gefchah»  Er 
verwaltete  diefe  Aemter  05  Jahr^  fo  wie.fie  vorher  SO 
Jahre  hindur%.h  von  feinem  Vater  waren  hekleidet  wor» , 
den»  Geh.  zu  Neußadt  oii  der  Heide  im  Cohurgifchen 
am  l^ten  Stptemhe\r  »701^   geß^  am  ijten  Jan.  i7d4* 

DilT  de  auctore  fecundaa  tertiaeqne  Bpiltolae  ^  Jobannis 
(contra  Heutnannum}«  'Gedani  1741:4.  Sein  V^ter 
hatte  den  Entwurf  ^azm  gemacht^ 
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Diff.  Calor  liil»  mibe  torrante  lEfa.'XXVt  ,5,    mver- 

'  Hone  Hieronymi  vulgaUque   obviuSf     ad    textum 

Hebraeam   teiqu«   ipfius    natu^m    expenfus«      Jenae 

.      1743   4-    . ! 
—.  de    ConciUo  oecumenlco  fecundo^     Cönfiantloopoli- 

tano  prima«    ^^V^  ^745-  4* 
•«r  ioaTig.«(Fraell   Keccardö)  de  babitu  legis  ad  poe- 

aitentiam  et  fidem»     Ilegionionti  1770.  4.   • 
Frogf.   do^  praelldiit  Theologo  ex  biftoria  Ecdefiae  pe* 

tendis«     Gedani  1770*  fol. 
DiiL  de   refurrectione   ixnpionun   nitsrito   Cbrifti  noö^ 

impetrata.     ibid.  1774.   4. 
.»-*  de  vindiüiis^  doctrioae  de  fupplioii»  damiiatortun  ke* 

^  ternis.     ibid.  cod  4.  ,  '  , 

Progr.  de  Taxa   Camerae  Apöftolicae    Hdmanae.    ibidi 

eod.  fol. 
•»*  de  gigantibus»     ibid.. eod.  fol.  f'      . 

y-^  Lolfingius  paci£icatoi^  inter  EberHardtim   et-  Or* 

tbödo3&os   de  aetemitate  poenwrum  difceptantea.    ibi* 

dem.  eödem.  fol, 
Difl«  Vindicatio  expiationis  nofirae    pei^    Cbrifitiiii  ad- 

Cert4e.    ibid.  .1775.   4. 
Commentatioms  de  fehfu  oraculi   i  TImoth.  IV ,    i«  2» 

3., Pars  I.     ibid.  1777.  —     Pars  IL    ibid.  1779.  4* 
Progr.   de    genüt  feu  liaturi»  humana  praeftaliiäcmbiii. 

ibid.  1779.  foL 
SiH  de  femualitate  fönte  peccatotym«    ibid.  1783«  4. 
Spicilegi^m  (Calixti)  de  coniugio  Qericorum«  pars  L 

ibid.  1785.  —    Par«  II.     ibid.  I7g6.  4. 
Pr,  de  Manibus  eorumque  natm-a  et  yißone.'ik  I7$7«4* 
— '  Spes  emendationift  Eoolefi^e   Rom,   noftm   ten^pori- 

bus  incboata  quidem   fed  inanis'  -—   quo    ad  fel&cem  / 

redintegratiooem  CoUegU  Pipof.  Ged«  peragendam  in- ' 

vitat.     ibid.  1789.  4.  ' 

DilT.  de  animerum  fiatu  poft  mortem  medio.  ib.  1790.4* 
^Epsfiola    de   antiquorum   ftudio   promovendae  et  ftabi- 

ilendae  unitatis  ad  fpeotafaile»  Ec^efiae.     ibid.  eod.  4. 
Thefe«  ex  Tbeolo^a  lymboUca,    ibid.  179 1«  4« 
Widerlegung     des    GlaubensbekenntnilTes    von    Rouf- 

leau    in  feinem  Emil;   im    ißeri  und  üten  Bande  der 

Danziger  ßerichte  von  tbeolog.  Schriften  S.  357. «u  ff» 

und  S.  157  Ui  ff»  il764  und  1765.}     Fmn^öfiftk  i>om 

Sckloßpredi^er  'Tintaeus  zu  Bat hy  unt^r  dem    Titel: 

Heflexiond  d'un  AUemand  für   Ift  profelKon    de    foi 


'  ' .  J'.  •it.AH.t. .     \* 
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in  ViQftire   Styoyard ,  >' fairant  partia   de,r£iiind  de 

-     Röuffeau.    a  Dauzic  1766.  8-    - 

Verfucli    ^iner  Auilöfiing   der   Fragen  iind    Zweifel  ta 

der  Allgem.  Deut.  Bibl.  B.  3/ St.   I.  S.  33  --43.  von 

der   Noth^endigkeit    de»-  katechetifchen    Vortrages^ 

,   die   ErJöfung  3efu  betrefiFend;    itn^en   BanJU   der 

'    Daius.  Berichte  von  xheolog.  Schriften  S.   479 — -594. 

Gab  von  i774  ^^  ^ie  erwähnen  Danzigctt  Berichte  ^e«v ' 
/iKT,    Ä/i  denen  er  ßeh  ihrem   jf/t fange   mit  ^earteiiet 
haue,-      .         .  ,  > 

uaÄ  heraus  Und  arheitete^  weiter  aus  feinet  Vaters  Foßtlb* 
nes  .  theologicae  es  'ppfteriorihii«  Augufianac  Confef- 
lionis  articulis;  cum  praefatione  de  veritatibus  fun- 
damexLtalilfuf.'   Oedaöi  1751^*4. 

Vexgl.  Goldheck* f  litt^r.  Nschrichcea  ▼oft  Pr^uiTen  Th»  i.  8, 
i33>«*-tS5.  I"^«  8.  S.  105— •  105.  ««  !feut£che  Zeitiih|r  i794* 
...->*  Allgem.  Xiitter«.  Zeitung  1794«  IntelUgettalyi.  Kt.  4$« 
•*-  MemoTiji  Gull.  Pauli  Ver  Poortenmii  (auct&ft  t>T,  , 
Mphr,  Fhih  "Blech),  Ged.  1795.  4-  —  ^«ifi|i<A«tf- 
^o/i*#.N^iolog  auf  das  J*  »794.  B.  i«  5.  «•**x7. 

■<  .       '  ■  • 

VON  Värschüedl  (Georg). 

Wurde  1^35  »w  C»^<?i  erzogen  j  ward  174»  JRSfcn» 
i*fc&  &^  einem  Infanterieregiment ,  unrf  ylt'^f  tUsdlann 
nach  und  nach  his  zur  Stelle  eines  Obef^en.  .  Im  Jahr 
t76^  gieng  er  mit  Penßon  nach  Rodenturg -im  Schaum^, 
burgifcheh.  Geb.  zui  Namur  am  ü^en  jiugßifi  %72^i 
geß.  am  ißten  September  ITQQ. 

Abhandlung  über  den  Wehräand  und  delten  Crforder« 
mlsf  au«  ,  Krfahrungagründen  f  in  befon^dern  Anmer- 
kungen bbfdbrieben«  Stadthagen  1778«  d*  K^val  u« 
Leipzig  1780*  8* 

YcTgU  Strieder  «•  a,  O,  B*  i6..6.  «95  «•  i^k     . 

Vetter  (Johann  Friedrich). 

Magifier.  der  Pkilofophiej  Doktor  der  Rechtet  erfl 
jidvok^t.bey  dem  Reichskammer gerickt  zu  Wetzlar^  her^ 
wiach  Xeit  .1756  frofejfor  der  Rechte  und  der  Politik  auf 
dem  akademifchen    Gymnaßum  zu    Hamm,    wie  auch  kö' 
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w?i»?.  Dänifcker  und  herxogh  MtcUenburgifch§r  Hofrath. 
War  in  der  Folge  Obergerichts  ^  und  Regierung^dvo» 
kai  des  Herzogthum  Uolßein  zu  Kiel,  und  privatißrte  in, 
den  letUen  Jahren  feines  Lebens  zu  Bätzow*  Geb,  -zu 
Osnabrück  i7o.;  geß*   •  •  «^« 

•  üüi^orgreifliche    Gedanken    von  der  Einrichtung   mii 

Verbßfferung  eines  Folicey  -  CoIIegü   t  .*  *  •  ^7dl^*  8' 
Wolfehbüttel  174S.  8«' 

*Pöltergeift  von  Frankreich.  X7AQ*  8-  "^    ' 

^Sendfchreiben  des  Kardinals  Alberoni  an  feine  Kos» 
Sardinifcbe  Majefiat,  Frankreichs  gefährliche  Abfich* 
ten  betreffend.  1743.  8-  ' 

Feriodologia.     Lubecae  1744*  8«  *       '  . 

*Das  Leben,  die. Krankheit  und  Tod  der  Franzöfifchen 
Reputation.  1744.  8»  »         v 

IVIeditatioäes  de  aeßimatiöne  grav.iuinJ  ••  •  .  1744*  4. 

♦Die  in  dem .  Elyfifchen  Tempel  der  Göttin  der  Ge- 
rechtigkeit nach  bisherigen  und  vielen  neuen  Grün* 
den  erörterte  Oefterreichifche  Erbfolge*  1744.  8- 

^Das  Mitleiden  , der   MaitreiTe  Intrigue   de  France  mit' 
dem  gegangenen  Marfchall  ^onBelleisle«  1745. •  • 

Zufällige  Gedanken  über  verfchiedene  und  bisher  un- 
erörtert  gebliebene  hi{borifohe)  politifche  und  jurifii- 
fchc  Materien,    ifte  Sammlung.    »Wetalar  1750.  "  ' 

nech^iches  gedenken  über  drey  vrichtige^  die  Religi- 
onsfreyheit,  in  dem  h.  Rom.  Reich  betreffende  Fra- 
gen,    ebend.  1752.  4.  • 

Deutlicher  Unterricht  von  der  in  jedam  Lande  nützH-, 
chen  Policey.     ebend«  1753«   8- 

Meditationes  de  fortxma^  cafUf-^^tp,  ad  Angelici  do- 
ctoris  doctrinam  accommodatae.     ibid.  1754*  4* 

Warum   auf' vielen  hohen   Schulen   das    Jus   publicum 

^  nicht  gründlich  gelehret  wird.     Hamm  1756*  4. 

Meditationes  de  iure  refiringendi  libertatem  coafcten- 
tiae.    Kilonii  1766.  4. 

ViCAT  (Philipp  Rudolph). 

Doktor  der  Medicin  und  ausübender  Arzt  erfi  in 
Polen  und  Litkauen^  alsdann  zu  Payerne  oder  Petterlvv 
gen  im   Kanton    Betn »     kernath  zu  Laufanne*     Geh»  zu 

•  *  *;  geß.  1783* 


;. » 
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Methaire  für  la  plique  Polonoife.     a  l^aufanne  1775,  g*  ^ 

Matiere  medicale  tiree  de  Halleri  Hiftoriipi  fiirpium 
Helvetiae  indigenaruin ,  slv^c  npmbre  d*Additions  foür- 
nies  par  l*Atiteur,  ^quelques  obfervationd  du  Tradu- 
cteur  et  lea  Ufages  oeconoiniques  de  meines  plaotes. 
II  Tom^s.  ^k  Berne  1776,  8.  Teütfch  unter  dem 
Titel:  Materia  xncdica,  oder  Gefchichte  der  Arzneyen 
des  rilanzepreichs ,  aus  des  Hm.  von  Hall  er  Be* 
fchreibung  der  Schweitzerifchen '^Fflaozen  gezogen, 
mit  defiTelben  ungedrucl^ten  ZuTätzen  fo^^obl «  al$  mit 
eigenen,  anch  den  ökonomifchen  Nutzen  betreffen- 
den Anmerlkungen  verfi^en.  2  Theile.  Leipz.  1781« 
1762.  gt.^8.  ^  , 

Hißoire  des  plantes  veneneuTes  de  la  SuilTe,  contenant 
leur   delcription,  ^leurs  mauvais  effets  et  leur  antido- 

\  tes^  redigee  furtput  d'apr^s  Thiftoire  des  plantes  Hei» 
vctiqües  de  M.  de  Hall  er.    a  Yverdon  1776.  8t 

Suppleiiient  au  Dictionnaire  raifonne  univerfer  d^hiftoire 
naturelle  de  Mr.  ^almont  de  Bomare..  ä  Lau- 
fanne.1778.  8.         ." 

ObferM^ations  et  DKTertations  de^Medecine  pratique,  pu» 

bliees  en  forme  de  lettre  par  Mr.  Tiffot,  et  traduites 

'  avec  l'approbation  de  l'Auteur.     a  Yverdon  1780.  12. 

Delectus  obfervationum  practicarum  ex  diario  clioico 
depromptarum«     Vitoduri  J7§6*  8i»äi. 

Hiltoire  de  Gas ,  ou  de  differentes  efpeces  de  Tair,  con- 
nus  fous  le  nöm  d'aif  fixe  par  M.  Spielmaki^n,  et 
tradult  par  V  i  c  a  t.     ä  Basle  178 1  •  8« 

Paraplegia  Senis  faliyatione  curata.     Ein  Auszug-  aps  die- 

fer  ungedruchten    jfhhandlung  ßeht    in    den    Götting« 

Anzeigen  von  gel.  Sachen  1775.  S.  ipoi  — Ioo3»     ,    * 

Beforgte^     unter  H  alleres  Auf  ficht  ^     die  Ausgabe  der 

Schriften  der  alten  Aerzte^  welche  unter 'dem,  Titel  er^ 

fchiin:  Fritidpe»   artis  medioae.   .Xidufannae  176  ••-~ 

1787.  XI  Tomi  in  %in9\. 

Regifier  üi«r  HalleriCche  Werke,  auch  über  ^iV/Epi-  , 
ftolas  ab   eruditis^  viris  ad  Alb.  Hallerum  fcriptas. 
Bernae  1773 — 1775.  VI  Voll,  i»  8«^     ' 

'■'•    .  ■  "    - 

VlCUM    (JölJANN    FrIETDRICH.) 

Studiru  zu   Wittenberg^    und  wurde,  in  der  Folge 
Rechen^  und  ^Schreibefjneißer  ztt   Dresden»     Geboren  zu 


\     » 


•s        ■ 


I         1 
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Kackitk   hty   Wittenberg  am  ^n  Jpril  1711;  gefi^^äm 
$ofien  Januar  ißOO« 

Selblllebrexide  Sdfareibefchule.  1758«    Qoeerfolf 

Kurse  und  leicbta  Hecbenkunü,  worinnaa  fowohl  die 
Speciei  in  ganzen  und  gebrochcinen  Zahlen ,  ab  icuch 
die  gemeitie  Handelsrechnung  ohne  und  mit  Brüchen 
deumch  vorgetragen  und  mit  hinlänglichea  Erklärun- 
gen i^nd  Be^'eifen  abgehandelt  find.  2  Thle«  Fried- 
richsfta/jt  1775.  8.,  3te  vermehrte  und  verbeflerte 
lAuftgabe«-  unter  dem    Titel:   Selbftlehr^de  ^  kurfte  lu 

•  leichte  Recbenkunft  vu  f.  vr«  2  TheiJe.  Dresden 
1779.  8«  3^6 ,  mit  dem  3ten  Theil  vermehrte  Aus* 
gäbe,    ebend.  1783 — 1786.  8-     . 

Der  Kaneleymäflige  und  orthogra|ihirche  Sohreibfchüler. 
ebend.  1775,     öueerfol. 

Selbftlebriender  Hauptfchluirel  eu  feiner  kursen  und 
leichten  .Recbenkunft,  nebft  einem  kurzen  Unter- 
richte'^  denfelbcn  nützl.  zu  gebrauchen«     eb.  ty76<i  8* 

Der«  getreue  Schreib emeüter.     ebend.  1776;    Quöerfol. 
"VetgL  Dvcsdem  Selinli&elleT  von  HaymAnn  S.  aij* 

I  - 

ViDEBA'NNT,  nach  andern  Viedebannt 
(ChriIstiak  Friedrich). 

^mtmann  XU  Logow  in  der  Neumark  feit  17791 
iiammeraffeffor  zu  Stettin  feit  i788t  -^ff^ffor  der  Kriegs- 
und  Domänenkammer  zn  Bromher g  in  IVefiprtuffen^  GelfA 
ttt  i  •  •  •  am  a^fien  Julius  ijyji  geßorben  am  2ten  Au'< 
guß  179^*  . 

iPraktifcbe  Abhandlung  über  die  vollkomi^ene  äeilung 
der  urfprÜknglicb  erörterten  Schaafraude;  zum  allge- 
meinen Nutzen  im  Druck  gegeben  u.  L  w«  Stettin 
I7jK>«  —    ^tes  Stück,    ebend«  1791.  4. 

Vieren KLEiB  (Johann  EHRirNFiiiBD). 

Studirte  zu  Dresden^     Lfiffzig  imd  Halle ^    »eit  wi^^ 
er    174^    wieder   nach .  Leipzig  und   l743   nach    Uijesden 
kam  und  Hauslehrer    wurde,     hn  Jahr  1748;  kam  er  als 
Reiitor    und    Adjunkt  des  geifiiichisn  MintfiMunts  mäik 
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Dohnlugkf  1751  ^Is  Rßhtor  nach  Herzberg  ^  1754  «li 
Pfarrer  nach  Rehejeld  i«  der  Diöces  Herzher g  ^  ^nd 
♦  .  .  •  als  Pfarrer  nach  Plofjig  hey  Annabarg  im  Kur^ 
hreis.  Geh»  zu  Griffsenhayn  am  S^«/t  März  1716;  g"tf/t. 
ain  "^gten  ^pril  1777» 

Landkarte  ron.  dem  Wittenbergifcben  Conllfiorio ,  in 
delTen  Kirchen fprengel  und  dabin  gehörige  Faftorate 
eingetheilt.     Nürnberg  1749^ 

Matbematifche  Anfängsgi^ünde  der  ^Arithmetik  u.  Geo* 
xoeCrte  ^  in  fofern  lolche  denjenigen ,  die  Hefa  dem 
böchfi:  nöthigen  Forfiwefen  auf  eine  vernünftige  und 
gründliche  Weife  widmen  wollen  |  zu  wilTen  nöthig 
find;  herausgegeben  u,,  f.  w.,   3-»eipz.  I767.  8» 

Einige  ■  St^häfergedi  cht  e, 

Vrr^l«  Dietmann*!  KuxfächJifch«  Priefterfohaft  B.  4.  $•  8&6, 

"       '  '  .■  •  '•'    *    ■ 

ViETOR  (Philipp  Otto). 

St^dirte  zu  Caffel^  Heidelberg  lind  Utrecht  j  ward 
l7S0  Prediger  zu  JEUgershäufen  hey  Cäffely.  \J2Q  zwey* 
ter  reformirter  Prediger  und  ordentlicher  Profeffor  der 
"Ebr^ifchen  Sprache  zu  Hinteln^  iVo  er  1795  i/t  die  erfie^ 
PredigerfiMe  ruckte.  Ini  J»  176g  erklärte  ^man  ihn  zum 
Emeritus;  worauf  er  fich  nach  Caffel  begabt  wo  er  fein 
lieben  befchlofs.  Geb.  zu  Caffel  am  22ften  TuniusißQüi 
gefi.  am  Qüfien  December  X775. 

liehr-  uiid  Troft  -.Rede  von  der  GlücHfeliglceit  derer» 
fo  in  dem  Herrn  fterben,  aus  ApocV  XIV,  13  u*  f. 
'w,     Rinteln  1725.  fpl. 

Frogr,  fun«  in  obicüm  P«  Jkg*  H^nr*  ^ollii.  ibid» 
1726.,  fol.    ^     ' 

mmm  de  didacfcro.    ibid.  1754.  4. 

Anfangsgründe  gelchwind  rechnen  zu  lernen,  vermit> 
telft  auf  StückWfchen  (j({cj  Pappendeckel  gedruckten 
Zahlen.     Hersfeld    1763.   8-     Anbang   dazu,     ebenda 

1765-  8. 

Ueberfetzütig  (^aus  dem  Latein.')  eines  noch  wenig  be«- 
kanntfii  Schreibens  Job«  jC a  1  v i n i  aia  D«  Luther 

(Vom  12  Jan.  1545.).   .  (jebend.)    1767.  8* 
Vergl.  Strieder  tf.  a.  O.  B,  16.  S.  jao  u.  f. 
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ViLMAR  (Johann  HfiiNRiCH). 

Studirte  zu  Hetsfeld  und  Marburg  ^  wo  er  1707 
j\Ta gißer  der  Philofophie  wurde  y  1729  cther^  Stipendiä' 
ten  '  Major  j  173 1  Prediger  zu  Schachten  und  WiU 
helmsthalf  zugleich ^  auch  Diakon  in  Grebenßein^  *734 
Metropolitan  dafelbß^  1*747  Metropolitan  zu  Hersfeld^ 
1750  Camifonsprediger  zu  Caffel^  endlich  1757  Superhv 
tendent  am  Fulda  -  und  JVerrä  -  Strom  zu '  AllendorL 
Geb,  zu  Witzenhaufen  am  2\ßen  November  ijo/^{  gefi. 
am   xÜten  Jidius   i779» 

Diff.  inaug.  (Praef.  F.  U.  Ries)  de  unitate  Pei/ ex  ra- 
tionis  lumine  demonltrata.     Marb.  1726.  4. 

Des  Auofiels  Pauli  Beruf  und  Aftit  in  der  Kirche  Je-^ 
fu  Ghrifii  hier  auf  Erden;  in  einer  Antritt&predigt 
au$  Coloff,  I,  25.  a6.     Caireri7ä3,  4.  ^ 

Abfchiedsrede   über   V«  J20  u.  21*  au«  d^r  Ep.  Judae^ 
bey   den    Gemeinden  Grebcnfiein,     Amalienthal   und  ' 
Schachten  gehalten,     ebend.  1733.  4.  v 

Nachricht  von  der  neu  erbaueten  Garnifops  -  Kirche  zu    ' 
CafTel;     nebft   der  Redey     welche   bey  Legung    des 

^  Grundßeins  aus  Pf.  II89  24.  25.  von  ihm  gehalten 
wurden,     ebend.*  1757.  4« 

Feyerliche   Reden ,    welche  — ^  an   dem  auf  dem  loten 
März  1771  apgefetaten  Wahltag«  eines  neuen 'Super* 
intend.    des  CftlTeL   Bezirks  und  Introduction  des  Su« 
perint.   R.    C.  Ungewittar's  -—  gehalten  u«  t^W.  » 
ebend*^  1771*  4* 

Handfchriftlich  hinterli^fs  er: 

AnalyJls  ^   pmnes  vet.   Te{t.   libros  Hebraica,     in  qua 
non  folum  voces  fingulae. ad  Grammaticam  Altingii« 
theoriam  et   praxin  accurate  examinanfcur,  ad  radices 
et  voces   iimplices   reducuntur,   f^d  et  in  primartun  ' 
unius  cuiusvis  radicis  ßguificatumi  incjuiritur. 

V^txsl'  St  rieder, !t*  a,  O»    8.  54o  — 343» 

ViNZ  (Christian   Samuel). 

Magißer    det'   Philofophie  und  Pfarrer  zu   Sofa  im 
Erzgebürge^     Geb.  zu  •  .  .  .;  geß^.  1772* 
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Begriff  die«  Affekts ,  fo  fem  er  bey  Gott  befindlich  ift. 

Lieipz.  .  ♦  '.  .  Schlaitz,i769.    5« 
Begriff  des   Affekts ,  fo  fem  er  bey  dem  Menfchen  be* 

£ndUcb  i&L    ebend.  176^  g. 

ViscHER  (Georg  ^Frieprich). 

^^StudirU  zw  Tubingen  Theplogit^  wurde  hernach 
ProfeJJor^der  fchönen  Wiffexifchafteh^  nachher  auch  der 
Numismatik .  und  Heraldik ,  wie  auch  zweyter  Bibliotke' 
kar  an  der  hohen  Harlsfchule  zu  Stuttgart^  und  Auffe* 
)ier  des.  herzoglichen  Münzkabinett  Im  /•  1736  wurde  er 
€rßer  Oherhihliothekar y  mit  Hojrathschnr^ikter.  Geb.  zu 
Stuttgart  am  üufien  April  »738»  geßorben  am  üßßen 
lAärz   1789« 

DiiC    (Praef,    Cotta}    de    itiramenti    divini    decentui. 

Tub.  1759.  4. 
Befchreibung    einer  afironomifchen  Mafcbine,    welcbo 
.  £cb   in   der  hei^ogl.  Bibliothek  %\x  Lud\^igtburg  be- 
findet^    Stuttg.  1770.  4.       ^ 

Vergl.  JT^M^-*/  Schwab.  Magazin  17^7.  8.  aH  n;  f. 

VocH    (Lukas). 

Architekt^  Ingenieur  und  Schreiber  auf  dem.  Stadt» 
%immßrhof  zu  Augsburgs  der  feine  Kenntniße  in  der  Gec» 
ntetrie  und  Ingenieurkunfi  tlieils  von  feinem  Vater  ^  JLeh* 
rer  dar  Rechenkunßj  tb-eils  zu  Berlin  erlernt  hatte.  Geb^ 
zu  Augsburg  i7qQ;  geß»  jyß^. 

Aasleitung  zur  Verfertigung  fchöner  Zimmerwerkiriffe, 
xind  Wie  folche  mit  Tufch  oder  Farben  auszuarbei* 
ten  £nd,  enthaltend  die  Proportion  der  Teutfchen» 
Franzöllfchen  und  Italienifcben  Dächer ,  fammt  ibreu 

.  .  Verbindungen.-  Ingleichen  allerley  Werkfätze«  regu- 
läre und  irreguläre,  und  wi^  die  Schiftung  auf  de« 
neafelben  yorzunehmen«  De^leichen  wiird  auch  ein 
Bandhaus  und  Cattonhängd  vorgeftellet.  Auch  aller- 
ley Kuppeln  und  neu  fa^onirte  Thurn  •  Bedeckungen« 
Und  endlich  wird  auch  Anweifungzu  unterfchiedli- 
chen  Arten  Brücken  gegeben.     Denen  jung  angehen- 
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den  Ziilimerleuten  und  andern  zutk  Seften    an   das 
Licht  jgeftellet.  ,*  AugtbuVg   1766«  4*     Mit  10  A^/^en, 
'  von  ihm  felbfi  geßockenen  Bogen  Kupfer. 

Anleitung  zum.  Wafifert^au  an  FtuITen  und  Strooren, 
denen  daran  wohnenden,  wie  auch  angehenden  Ar* 
chit^pten  und/  andern  Liebhabern  der  WaiTeibaukunfi 
zum  Nutzen  herausgegeben,  ebend«  176}i^*  4«  Mit 
fi  kalben  Bogen  Kupfer.;,^ .   '' 

Einleitung  «1  der  Architectura  hydrauli^^  oder  griiad» 
lieber- jQnterrichfc,  was  man  in  diefer  Wiirenfcfaaft 
von  Brunnenliutißl'ern  fowohl  bey  Aufz^eichnung  der 
'WaiTer-  und  Kaminräder,  Kurbeln,  Kolben,  Yenti* 
len,  all  auch  bey  Znfammenfet^ung  der /Stiefel-  odef 
Kolben  <-  Rij^ren-,   WalTfsrieituugexi.  und  -Austheilun^ 

t  de$  Wallers  zu  wilTen  nöthig  hat.  Nebfi:  einer  Aiv^ 
leituug  zu  den  nöthiglten  Berechnungen, ,  welche  man 
bey    Anlegiwg    einer    WaSermafchine    willen    .xquIs. 

.  Denw  Anfangetn  und  andern  .  Lielihabem  diefer 
Wiffenfcbaft  zum  Beßen  entvrorfen,  o^t  Kupfern  er« 
läutert  und  verlegt  ju  L  w*  ebend.  1769.  reL  Mit 
jS  Kupfexjtafeln.  .  w 

Lexikon   über  die  Hydraulik  und  Hydrotechnik  ^  oder 
Händbujcb  der  Kunftwörter  bey  dem  Brunnen-  und 
'  Wafferbau.     ebbend.  1774.  8« 

Die  Kunft,    Situationsplane   mit  Hülfe  einer  befonders 

'  dazu  verfertigten  SchreibtaiEel  auf  verfchiedene  Arten 

aufzunehmen  iind    zu  zeichnen.    >Mit   10  Jbbeils  illu*. 

minlrtQu  Kupfertafeln.     Zum  Gebrauche  junger  Offi« 

ciei^'   und    anderer    Liebhaber   ausgefertigt,      ebend. 

1774-  S'       .  ,      ' 

Die  Feldbefeiftigungft    oder  V^rfchianzungik^nft  zum  G«^ 

brauch  junger  Oiticiers,  Kadetteä,.  Untero£&aier^  und 

anderer  Liebhaber  entworfen  und  mit' 6  Kupfertaf^lo 

erläutert,     ebend.  1775.  8*    Neue  Aufl.  1788*  8* 

Abhandlung  vom  Stralsenbau.  ebend.  1776-  8*  Nebft 
8  Kupifertafeln.     Neue  Aufl.     ebend.  1788.  8 

Deutliche  Anweifung  zur  Verfertigung  der^BauriflTe,  wie 
£olche  ohne  mün^^idien,  iJnterricht  von  felbfien  zu 
erlernen*  Allen  jungen  Maurer-  und  Zimmergefellen, 
Lehrlifig^n  und  andern  Liebhabern  zum  B^en  ent- 
worfen, mit  8  Kupfertafeln,  ebend.  1777.  8«  'Neue 
Auflage,     cb.  1788»  8.    3te  Aufl.    eb.  17^6.  8*      , 

Zugäbe    zu    den  ZimmerwerksrilTen«    ebend«    1777*  4» 

Mit  Kupfeoi. 

Nachlefe 
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Nttcblere  zu  Cafpar  Waltbet's  Aniciitung  zu  den 
,  BrtuloeDkünften.     Augsburg  1777-  foL    Mit  Kupfern« 

Anweif^ng  zur  Felduiefskunü:  für  den  Landinanri.     eb. 
'  '^tn*  8-    Mit  Kupfern.         ' 

Anwendung,  der  Fe^dmefskünfl:  bey  Fluß-  oder  Strbm- 
karten»    ebend.  I777.  8«    Mit   Kupfern.  . 

BeTcbteibung   eines  Scfaeibeninftruments ,   die    Lage  der 

..  Oerter  bey  einem  Situationsplaoe  gefch winder  lind 
richtiger  ah  dürcks  AusC^breiten  zu  beftimmeti.  Nebft 
einer  Zugabe  zu  der  Kunfti,  Sltuationsplane  aufzu««. 
a&ebihen  und  s^u  zeichnen. .  Mit  4^  Kupfertafeln.  £nt- 
/worfen  u.  f.  w.     ebend.  1778.  8-  ^  ' 

Elrftö  Grande  der  R^cbenkunft  vor  Baugewerke,   darin- 
nen die  vier  Rechnungsarten ,  nebft  der  gemeinen  Re*  ^ 
•  gel  Detri,    der  Regel  inverfa ;     der 'Regel  i^on  Fun* 
Jen )  die  Ausziebung  der  Ouadrat  -  und* Kubikwurzel^ 
nebft  andern   flächen-  und  Körperberechoungen  ent» 

'  lialten  ßnd^  Zum  Nutzen  derer,  fo  mi't  dem  Bauwe* 
£b^  befdbäftjgt,'~  als  auch  andern  Liebhabern  ^  befon- 
ders  aber  denen  lebrbegierigen  Maurer-  Steinnietzen- 
und  Zimmergerellen ;  «ufgeietzt  u  f.  w,   eb.  ijj^.  8» 

Wegweifer  zur  Verfertigung  der  Artillerierifle.  N^bft 
einem  beygefügten  Artillerie  -  Lexikon,  Mit  8  Ku^- 
fertofeln.     ebend,'  177^^  8-       ^ 

Unterfuchung  der  wanren  und  falfchen  Bauüberfcbläge, 
Nebft  einer  Anweifung,  wie  fich  die  Bauenden  dar* 
gegen  ßcher  Kellen  können«  Allen  Bauherrn  gewid- 
met,   ebend.  1778.  8« 

Die    Kunft ,     Sonnenuhren  .  auf    das   Papier   oder  eine 
Mauer  zu  zeichnen.     Durch  Hülfe  des  jeglichen  Orts  ' 
gewöhnlichen  Werkmaafses ,  öder  auch  vermittelft  des 
Halbzhrkela.     Nebft    7  Kupfertafeln  und  ,beygefügtea 

-'  Tabellen.  Zum  Gebrauche  der  Werkleute»  als  mau- 
rern,-  Zimmevleuten  und  hindern  Liebhabern  diefer 
nützlichen  Wiffenfchäft.     ebend.  1778-  8« 

Strombau  ton   dem  Lech  und  Wertach;  od'er  Befchrei- 

bung  der  Packwerken,  Archen  und  Kälten,  wie  auch 

.einiger  Wafferwehren.,    wie  folche  in  beyden  Flüffen 

erbauet  worden  lind«  Mit  ro  Kupfertaf.    eb.  1778.  8. 

Praktifche   Geometrie  auf   dem  Papier    und   Feld.     In 

»weyen   Abthetlungen.     Die   erfie  enthält,   wie   Lif-  ' 

nien,    Winkel  und  Figuren'  zu  zeichnen,  zu  theilea 

^und  was   noch   fonften   bey   der    Pra^xis  auf  dein  Pa- 

'  pier  nöthig.    Die  andere  lehret ,  ällerley  Flächen  mit 

Vierzehntfr  Band.  17  ' 
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den  gebräudilichAen  FeHmefsin&rifnientea  in  G^und 
3PU  legen.  Mit  13  Kupf^rtafelp«  Angsb.  1778-  8* 
Neue  Auflage,     cbend.  1797..  8? 

£rfte  Gründe^  su  GartenrUTen  nach  Muftern  in  14  Klip* 
fertabellen  u.  !•»  w.  entworfen,     ebepd.  1778«  8- 

Unterricbt  zu  Aufreifsung  der  -fünf  Säulen  Ordnungen 
jiacb  dem  z-vrölftbeiligen  Modul.  Worinnen  audii  auf 
daa  deutlichite  cezeiget  wi^d,  wie  allen  yovfalloadea 
Säulenweiten,  die  Triglyp^en  und  Sparrenköpfe  oder 
Krag&eine  durch  wenigem  Rechnen  anzuordnen.  Zun» 
bequemen  Gebrauch  der  Werkleute  und  andern  Bau- 
liebhabern«   Mit  21  Kupfertafeln.'   ebend.  1778*  8«    . 

Abhandlung  über  den  Bau  der  WafTerwehseii  von  Hüls 
und  Steinen. .  Zum  Gebrauche  junger  Ingenieuca» 
Steinmetzen,  Maurern,  Zin^merleuten  und  anderen, 
welche  mit  .dergleichen .  Arbeiten  befchäft^et  üad* 
Nebft  15  Kupfertafoln.     ebend.  1779«  8« 

Der  glVicklich  unterrichtende  •  ZeichenmeiSej;  in  der 
Kriegs  -  Bau]i<unft  r—  nebfi:  einem  Ingenieur  -  Lead^ 
Ijion.     Mit  Kupfern,     ebend.   1779*  8*       ,  ' 

Anwehdung  der  fünf  Säulenordnungen.  Worintiea  m^ 
wiefen  wird,  wie  Cowohl  bey  geradlinigten ,  rundem 
und '  aus  geraden  iind  bogenförmigen  -  oder  VermiCch- 
.ten  Linien,  und  runden  'Gebäuden,  durch  wenige« 
Rechnen ,  die  Dreyfchlitze  und  Triglyphen  u.  Spar* 
.renköpfe,  anzubringen:  auch  bey  allerley  FäBen^ 
d^e  Verkröpfung  mit  regulärer  Eintheilung  diefer  we- 
•  jentlichen  Zierrathen  zu  gebrauchen  Aehen.  >  Ala  eine 
Fortfetzui^g  zu  dem  Unterricht ,  die  fünf  Säulen  auf- 
.zureifsen.  Mit  14  Kupfertafeln.  Zum  Beßen  deinem 
jungen  Mahlern ,.  Steinmetzen ,  Maurern ,  Kiinfijam 
^imd  andern  Liebhabern,  entworfen,     eb.  1779.  8*' 

T'heorie  und  Praxis  der  Trigonon^etrie,  zum  Gebcau- 
che  angehender  Feldmefler ,  Ingenieurs ,  Architecieot 
Maurer,  Zimmerleute,  und  aller,  welche  mit  mecba- 
.  nifchen  Arbeiten  umgeben,  ,und  ihre  ''Arbeiten  aus 
richtigen  Gründen  belÜmmen  wollen.  Mit  ^8  Kupfer^ 
tafeln.N  ebend.  1779.   8. 

Der  glücklich  unterrichtende  Zeichenmeifter  in  der 
Kriegsbaukunit.  Zum  Nutzen .' a^lje^r  j^uigen  Officiers, 
und  anderer  Liebhabern  ific^t  befohders  auch  der 
Schulen,  und  derjenigen.,  fo  keinen  'mündlichen  Un- 
terriebt haben  .können.  Nebfi:^  einem,  J^ngenieur  -  Tat* 
xihon  und  z6  Kupfertafeln« '    ebeüld»  1779.  .fi«^ 


Vqcä  (li.) 


S59 


^VJbätodlüng  von  ier  Ferfpektivlcunft«  Worinnßii  nich^ 
allein  di^  gemeine ,  als  auch  die  ^  Sirrigalirche ,  fon- 
d#r^.  auch  die  An'vi^enduDg  eiiier  andern  Regel,  vnd 
ihren  Qrunden  gelehrt  wird,  und  alles ,^  fowdhl  wai 
zu  denen  Baukünften,  nämlich  ^er  hürgerlichen  und 
KrregBhaukunftf,  und  andern  gehöret,  nach  diefen  Äe* 
gell)  211  v9ieichnea,  uud  nach  JLicht  und  iSchatten  aus- 
z^arh^iten  f^y.  IVIic  27  Kupfertafeln.  Zum  Nutzea 
•derer  Baumeifter , .  Ingenieurs ,     Künftmahlern , ,  Bild- 

.'  hauern,  Kupferftechern,  Tifchlern,  und  allen  übrigen 
r Zeichner^.    Augsb»  1780«  8*. 

Abhandjung  über  die  Bauart .  des  Grund  -  und  WäHfer- 
haues   hey  den   Straubenmühlen ,  wie  folche  im  Rei- 

.    che,    helx)nders  in  Schvi^aben^     Bayern  und  Frankea 

.^erba>iiet  jkverden.  Nebft  einer  Anweifung,  wie  die 
Kille»  2u  einer  folchen  Mühle  zu  v.erfertigen«  >  Mit 
la  Kupfer  tafeln,     ebend.  1780-  8« 

"Wirkliche  Baupraktik  der  bürgerl.  BaukunfL  Mit  20 
Ki^pfertafeln«    Denen  zum  Befien  entworfen ,  welche 

•   mit  dem  Bauwefen  befchäftiget,     o.der  fanften  Lieb* 

.  I^aber  der  Bauwiilen/chaf ten  Und.    ebend.  1780.  8« 

Sür^erlicbe  .  Baukunfi: ,     darin  ^gezeiget  wird ,     wie  die 

/,    innerliche  Einrichtung   der  bürgerlichen  Wohngebaur 

den  (^i^)  vorzunehmen,    damit  fie  den  Ablichtep  des 

.  Bauherrn   gemäls   leyn.     Mit  16. Kupfertafeln.     Zum 
,  Bellen  junger   Architecten,    Maurer,  und.  aller,    die 

'  K,enntnif#    von    diefer  Kunlt   belitzen   foUen.    e)>^nd« 
•  ^780..  —      Äter   Theil ,    worinnen'  von    Hospitälern, 

.  Xiazarethen,   Wayfen«  Armen-  und  Findlingsnäufern, 
wie  auch. von  einer  befondern  Anlage  eines  Tollhau*. 
,  fes  gehandelt  wird.     Zum  Beilen    derer,   welche  mit 
der^Bavkunft  umzugehen  haben.      Mit  9   Kupferta- 

::;faln.:    ebend.   1781. 3ter  Theil ,'    welcher    vo» 

Gymnalien,    befonders   aber   von  der  Einrichtung  ei- 

.  .ner   Militärakademie    handelt.     Zuni    Gebrauche   der 

.  jungen   Architecten  ,    Ingenieurs ,    Maurern  *  u.   f.    w. ' 
JVJit    12   Kupfertafeln,     ebend.    1782.   ~     4ter  Theilr 
'Worinnen  von  Kömifch  •  katholiichen  und  Proteltan- 
tifchen   Kirchen  iji.nd  KlöAern  gehandelt  wird.  '  Zumi' 
Gebrauche  junger  Architekten ;,  Ingenieurs,  Maurern^ 
Zimmerleuten,  Steinmetzen  u.  f*  w*     Mit  24  Kupfer-- 
tafeln,     ebendl    1782.  g. 
Abhandlung   von   iS^er  vBrückenbaukunfi,     worinnen  fo- 
wohl  was  bey  hölsemen  Briicken  von  verfchiedener 
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Art,  als  auch  bey  dem  Baue  der  fteinemeilf  su  b«o1i^ 
,  achten  <,    aufs   deutlicbfte  angeseiget  wird.     Zum  Un- 
terrichte vor  Kammerräthehf  jungen  Ingenieurs«  Bau» 
und     Manermeiftem  9     Steinmetcern    u     Steiobauem. 
Mit  7  Küpfertafeln.  Augsburg   1780*  8. 
Unterricht  bey  vorfallenden  Baufireittigk^en.     Mit  8 
Kupfettafeln.     Zum    Gebrauch  deref ,    die  mit,  dean 
Bauwefen  umzugehen,  haben,  als  auch  denen  Herren 
Juriften  und  allen  Bntgern ,    welche  in  dergleichen 
BauftreitigUeiten  verfallen  können,     ifier  Theil.     eb«. 
1780.  •—    2ter  Theil ,  unter  dem  Titel :  Anwendung 
der  praktifchen'  Geometrie  bey  Streittigkeiten  auf  dem 
Lanae,  welche  bey  Theilung  der  Güter«  der  Allwio- 
netts^  und  des   Alvei  derelicti,   und  dergleichen  vor* 
fallen^     Auch  ift  .von  dem   Servitut  der  FuTsfteigta« 
Treibwegen  und   Strafsen;  von /den  Waflferleitungen« 
von  den  Gränzen,  und  wegen  Berechnung  d^r  Berge 
das  >  Nöthigüte  '  abgehandelt.    Nebft   einem .  Anbange, 
worinneu    etwas    von    den    MühlenftreitigkeiceA  er* 
.wähnt  wird.    Mit  9  Kupf^rtafeln.     Zum  Nutzen  der 
Beamten ,    Advokaten ,    F^ldmelTern ,    Gerichtsfehrei- 
bern,  uüd'was  fonft^jedermänniglichen»     eb.  1786^  8« 
Allgemeines  Baulexikon ,  oder  Erklärung  der  Teu^chezi 
i;nd  Frauzöiifchen  Kunfiwörter  in   der    b&rgerlichen 
Kriegs  •     und   Schiffbaii|Lunit ,    wie   auch  der  Hydro« 
technik  und  Hydraulik,     ebend.  178t*  ,8* 
Befchreibuog    der    Ktatzmuhlen,  '  darinnen  von    dieCer 
Gattung'  Mühlen,     wie  felbig^i  auf  v^rfchiedene  Art 
einzuriditen ,    gehandelt  wird.    Zum  Gebrauche  de* 
rer ,  wekhe  mit  dem  Mafchiiiehweren ,  befonders  dem 
praktifchen    Mühlenbau    umzugehen  üch    befleidigest 
wollen.     Mit  6  Kupfertafeln,    ebend.  178 1.  8»   ' 
Abhandlung  über  die  Bau  -  Anfchläge.     2  Tfaelle«  '  Mit 

Kupfern,     ebend.  I78l«  8»*  ■    , 

Jakob  Barozzi   von   Yignola  Kunft,  die  fünf  ar« 
chitektonifchen  Säulen  Ordnungen  auf  mechanifche  Art 
aufzureilTen.     Mit  .20  l^upfer tafeln,     ebeiid.  1781.  8« 
Abhandlung  von  Feuerfp ratzen.'      Nebft    eineta.  Upiter*^ 
rieht,  wie  man  lieh  bey   entftandenen  Peuersbrünften  ' 
zu  verhalten^     Mit  8  Kupfertafeln,     ebend.  1781-  8* 
Etwas  von  Bauzierräthen ,   nach  modern  •  antiken  '  Ga* 
Xobmack.     Mit  21  Kupf.    ebend.  '1783.    8- 

Vergl.  V.  Stetten*t  Kunil  -  Oefchicbte  der  ReichiAadt  Ao^- 
buv^  Th.  I.  S.  i35.  tt.  t.fXh.  a.,  8.  49.  —  Vgithii  hihiio* 
tlieca  AufuÜaat  AJlpluB.  XI.  p.  ai^«»aas.   '  ^     ' 


Freyherr  von  Vockei.  (3.  P.)  —  VöiJtEt  (i,.  €.)    26t 

Freyherr    von     Vockel    (Johann 

Paul). 

Stuäirte  zu  Jena^  .wo  fr  17^1  Doktor  der  Kecht^ 
umrde,'  Bald  darauf  ward  er  zu  Dresden  als  Amtsad^ 
junkt  und  nach  feines  Vaters  ^AhjUrhen  als  Oheramtmatm» 
und  Kommißionsrath  dafelhfi  angefielltk  Im  Jahr  1739 
ward  er  General  -  jiftditeur  •  Lieutenant  bey  der  kur^ 
fdchfifchen  Armee f  nachher  aber  Genhfalauditeur  und 
geheimer  Kriegsrath»  Im  /•  1746  wurde  er  zur  Würde 
eines  wirklichen  kaiferlichen  Reichshof raths  zu  Wien  ^*^d 
in  den  damit  verbundenen  Freyherrenßand' erhoben»  -Geb^ 
XU   Ofchatz  17.. »•  gefi,  .  . '•  • 

JDüT.  inaug.  (Praef.  Jo.  FhiL  Slevogt)  de  iure  rocl* 
piendi  provocationes  I  ex  fuperioritate  territoriali  ori* 
ufido.     Jenae  1721«  4«  , 

Sendfehreiben  an  Herrn  Abbt  Moshe  im  über  den 
8ten  und  9ten  §phiini  des  erfien  Capiiuls  des  erften 
Thetls  feiner  Sittenlehre ,  den  menfchlichen  Verftand 
und  die  Freyheit  des  Willens  betreffend;  Frankfurt 
und  Leipzig  1746«  4*  - 

Rechtliches  Bedenken  über  die  Natur,  Eigenrchaftexi 
und  Wirkungen ^ der  Neutralität,  auch  unterfchiedene 
daraus  fliefsende  befondere  Fragen,     ebend«  1746'  8* 

Vergl.    iP^eidlich^M  Gefchichte  der  jetzUeb.  Hecbt^^l,  Tb.  9« 

•  ^-  /  i  ■  .  '     ' 

'    VöGELi  (Johann  Ludwig).     ^^^ 

'  Pfarrvikar  zu  Salmfech  am  Bodenfee  in  der  Schwel* 
izerijchen  Landfchaft  'thurgßu.  Geb.  zu  .  •  •  •  i/i  der 
Schufeitz  . ".  .  • ,'   geßorben   i793« 

Ciiriftus.una   feine  Lehrjünger ^    in  Fredigtep«     St* 

Gallen  1783«  8- 
Mehrere  anonymifche  Schriften. 

*  '  '  '  f 

VöLKEL  (Johann  Christoph). 

Stüdirte  zu.   Hof  und  Wittenbergs     wurde  I7fl5  an 
-dem    Gymnafium  zu  Hof  Quintusy     175^    Q**^^^^f    ^^ 


262  VÖLKEI.  CJ«    C.)   —    VomUbV    (R,   H.) 

.1738  Spitalpfdrrer  ZU  Jlof*      Geh,' zu  Ködiz  imtBayceU' 
ihifchen  »  -  .  »i  gefi.  am  2t€n  März  i750« 

i5«     srf dt^.    T«y    * ÄTOS'tfADfW    — —   vjTf f «ff Jt»^ovroc   rev     I «  flt  v  v  0  v 

A'yiff 0».    OwtTtfißf^^   1718»  4* 

Das   Sueben  und  Finden   des  verlofamen   Gottek,     ge> 

nommen   aus   29  Jerenu    y.  13.  14,     wurde  in  einer 

ehemals  —  gehaltenen  9  jetöt  a,ber.uin  ein  Zremlicfaes 

vermehrter  Freoigt,   zu  Entdeckung  alles  Selbßbetru- 

V   ,  ges  und  Heucheley    und    Beförderung     d^r    "wahren 

.  Gottfeeligkeit  dem\  Druck   überlalTen.  \  Hof  1730.  8-* 

'^  'Vergl.  IFikenfther* s  ^lehrtes   Fürftfathum   Bayreuth  B.   10. 

•    '  •  •  •. 

VöJLKEL  (JoHANi^  Samuel). 

it.  %  '  \       ' 

^tudirie  £eit  1761  zu  Culmhack^  Bayreuth  und  Et' 
Jangen  j  ward  von  Seiten  Bayreuths  zur  Pfarrey  liircha' 
fhorn  berufen  und  am,^ten  Jun,  X17Z  dazu  ordinirt^  .  Da 
'  aber   Bamberg   zuvorkam    und  .  einen  andern    mit   Gewalt 

dorthin  fetzte ,  mufste  V*  weichen* '   Er  verfah  datier  einS' 

weiten  während  der  Krantiheit  des  Diakonus  Sartoriu: 
,zu  S<hwarzenbach  an  der  Saale  deffen  Stelle;  -  worauf 
.er  1775   als    wirklicher  Diakonus ^  i78o  aber  als  Pfarrer 

dort   einrückte.      Geh,    zu    Lindenhard  im  Bayreuthifchen 

.  .  .  .;   gefi,  zu  Anfang  des  /.   i795« 

Mixturen  für  Menfchenkincrer  aus  allen  Ständen.  Frankf. 

und  Leipzig  (^Bayreuth')   I786.  8«     £i  hah^ri:' aucl\  an- 

dere  AntheiL  daran ^  z,   JB.  J.   P.   F»    Richter^  deffen 

AuffStze  mit^  H»  bezeichnet  find :   doch  rühren  die  mei' 

I      fieri  von   Völkel  her. 

*  Verfchiedene  andere  Schriften. 

'     Vetgi,    Neue    allgeifi.    Deut.    Bibliothek   B.   'i6.   JnfceUifeaxbl.  S. 
194.  — -     Fiken/cher,  sk.  a.  ö.  8.  x5. 

'     <■  •  m 

$ 

'     •     '  -1 

VöLKSEN  (Konrad  Heinrich).' 

■  ^  .  -     .'       * 

Ohne  förmlich  fiudirt  zu .  haben ,  ward  er  Notarius 
und    Gerichtsprokuratüf   zu   Hannover.      Geb.  zu    • 
gefii  am  igten  December  1754. 


•  •  f 


•  i 


YÖLk&EN    (K.  H.)      V6l,LING«R    ( J,    A.)  ö6^ 

•  ■  .  .1  ' 

Gedanicen  übervden  Fieti^mtir  •  •  »  •  l7S5«t  *  •  * 

Srlättternde    Gedanken  >  über  den  Pietiftmum^  yriß  auch 

Anmerkungen   über  ein  iSendfchreil^en ,    welches  eiij' 

ungenannter  Hr.  '^erfaffer   an  -7-  3E).  B^  M  e  ü  z  e  r  *  n 

abgelalTen.    Hannover  1741.   8. 

Betrachtungen  über  biblifche  Hiftorien.    Mit  einer  Vor- 

,  rede  von  Moshe  im.     4  Theile.      ebend.    1735**^ 

Der  Charakter  der  verfitjrbenen  elorvmrdigfien  Köni- 
gin von  Grofsbri^nnien ,  Carolina}  aus  dem  Engli* 
fchen.  uberfetzet.  '  ebend.  I738«   8«     , 

YaiTf  1.  Schm^rTcthVs  Neue  l^chiicht  von  jangft  vcrÄoibenea 
.     G«iehitci&  B.  ft.  .^.  ^74  u*  f . 

-i  -       ~  - 

VöLLiNGER  (Johann  AdamX 

c  Kurpfähifcker  Ratk  und  feit  i7i59  aufferprAentlicher 
fröfeffer  der  Staatswißenf^haften  zu  Heidelberg.  Geh. 
zu  Ha^henbach  am  M  May  iJSß;  gefi.  nm  üofieh  Fe 
hrunr  1799;  -^ 

Von  den  Gränzcn  des  Rechtes ,  der  Moral  und  der 
■^Klugheit,  und  der^  aus'dei:  geiiauen  Berichtigung  u^ 
Abfonderung  der  Begriffe  zu  erw^artenden  Nutzen  für  1 
die  Gefetz^Aer,  Magifträte  und  ^ie  ganze  Gefell* 
^Ichaft.  Mannheim  179 1.  gr.  8.  (auch  in  den  ftaats- 
.wirthfchaftlicb.  Vorlefungen  der  kurpfälz.  phyfikal. 
©kon.  Gef.  in  Heidelberg  B.  l.  Abth.  2.  S.  457  u.  f. 

Ueber  die  Stammgefetze  und  Selbftgüter  des  menlchlt. 
chen  Geiftes ,  zur  Grundlegung^  einer  Bildungspolitik* 

ebend.  1793.  gr.  8-  /  , 

Üeber  Monopolismus  und  feinen  EinfiuTs  auf  die  'Wjirtti- 

fchäft  heutiger  Staaten,    ebend.   1794*  8-  « ,    ; 

Grundrifc    einer    allgemeinen    Imt^fchen    Wirthichafta- 

lehre.    Heidelberg   1797.  8-  ,     i. 

Syftem  einer  angewandten  Wirthfch^ftslehre  überhaupt, 

und    insbefondere    ängew^andt    auf   die   StaaUvnUenr 

fchaft.     ebend.  1797*  8»  i .  1  r  i      r- 

Lehrgebäude  übe^  Geld*  Bank  -  utid  ;  Wechtelvjrelen* 

ebend.  179Ö.   8»  ; 


■r 


»     y 


264  Vooij>  ( A«  F.)    y OGKL  (C.  AO 

Vogel  (Adolph  Friedrich). 

Doktor  der  Meäicin  und  ausübender  Arxt  zu  .  Lu» 
^<rl.  6r«;&.  dafelbß  um  »^ßeu  Oktober  I74S;  ^«/i«  um 
22fien  Januar  i785* 

DKT.   inaug.  medica   oVervationes '  quaadam  ^hin^rgicas 

-^com^lectens.     KiL.  1771.   4. 
Cbirurgirche   Wabrncb^iungen.     ifta   'Saminl«    ^Ijubeck 
^      ^778    -7—    2te  Sammlung,     ebend.  1779.  8» 

Vergl.    Grüner' s  Aimaiuich  fttj  ,A«m«..«u  t.  w*  auf  4ei9  Jabr 

X78S.  S.   48  — 6'j. 

«  .  <    «  --  ' 

'  <'  .  ,  - 

Vogel  (Christian  Heinrich), 

Siudirte  zu  Göttingen  ^  wurde  dort  l757  Magifier 
4^r  Phüoßffphie^  1767  aufferordenilicher  Frofeffox  der 
fh/^ologie  nach  dem  Augsburgifchen  Glaubenibekenninißf 
auf  der  Univerfität  zu  Erfurt  ^  und.  Pafio'r  an  der  Pre- 
^ßigerJärche  (^vorher  Prediger  zu  -Rpkrborn  im  Erfurti% 
fcheny  Im  /.  1769  erwarb  er  fich  die  theölogifcfue  Dok- 
torwürde^ Geb,  zu  Erfurt  1736;  geß*  am  i^ten  Au- 
guß  ijji. 

Diff.  rPraet  Walchfo)    de  Yigilantlq,     haetetiGO  or- 

tbodoxo.     Gottingae  1756.  *4^ 
^—  die  Marcello,  Ancyrae  Epifcopo.    ibid.  1757» v4*  ' 
Frögr«  Momeiita    quaedam    tbeologiae   ihidioram    ad  di» 

fceodam    linguam    Arabicam    excitanda.       Etfdrdiftd 

1758-  4-\  .  -.        ' 

\  Commentatio:    Fbaemo  'wweo^y     fiye   Medicus  canum 

peritus.     ibid.    1765*  4« 
FroIuHo   de   Naturalifia,  qnod  üt  Mubammedaniis.    ibi«» 
\      dem  1767.  4^ 
DilT.   III   de  praißparatione   Theologi.     Erf.    et   Goett 

17^7 ""  ^7$9'  4-  ^*^  y^  ^fi  /««'i^  Inauguraldifputw 
'"'  tion  und  zu  Göttin  gen  y  wo  er  Doktor  wur^e,  gedruckt* 
*  Eines  Patrioten   frey williges  Bederilven  von  der  Wie- 

deraufricbtung  liinfällig     geyt^ordener     Univerütaten. 

Arnftadt  Ijr68»  8-    ,      . 
Encyclöpaedia  jtheologica ,    live  primae  Lineae^  imiver* 

fae  doctrinae  £&crae«   Erf«  I7i59*  8* 


1  '  "  ' 

VoGBjc  (C.)    Voo*L  (6.  J.  L.)  265 

Vogel    (Christoph). 

/  .    ..  - 

Jefuit  ^  Doktor  dtr   Theologie  und  ProfeJJor  der  Po» 
lemik  auf ^  der    Univerfität   zu    Fulda»     ^Geb,\^   •  •  •  »; 

gefiorlen  •  •  .  •    .  , 

* 

Programmen» 

Vogel   (Georg  Johank  Ludwig). 

Studirte  zu   Anshach^    Helmßädt   und  i  Leipzig  f  wo 

0r  Magißer  wurden    gieng^  alsdann  nach  Halle ^     wurde 

dort    Magißer  legem   und   Adjunkt    der    philofophifcken 

Fakultät  I  und  3i773',  außerordentlicher  Prcfeßor  der  PAi* 

lofaphie»     G^b    zu ,  Feuchtwangen    iin   Furßentkupi  Ans» 

hack   am.  \Sten    März^x^i^^}  geß»  zu  Altdorf  y  wohin  er 

ßch    zur    Wiederherßellurig    feiner     Gefundheit    begehen 

hatte ^  am  \2ten  Februar  a776. 

Diir.  (Praef,  W.  A,   Tcllero)  de  dialccto  poetica  di- 

vinorum    carxninum    veteris    Teftamenti.     Helmfiadü 

Ijr64.    4.     ^ 
^-^  in  verfionis  cadfcii   hebraei  moderamen  conlira  Yen. 

•  Meinteliuin.     K[al.  ,1765.  4. 
^  da  locU  quibusdam  Pentateucbi.     ibid.  j ^66.  4* 
«—  ntiin  lin^ua  Hebraea  dives  an  pauper   dici    merea* 

tur?  '-  ibid.  eod.   4. 

— '  Obfervatiönes  criticae'Sn  variai  quasdam  lectiones 
codicii  Ebraei  fcripti  llibliotfaecae  Academiae  Helm» 
ftadienfis.    .ibid.  1766.  4."     > 

^^-  infcription^s   Flalmorum  ferius  additas»  viderL     ibid« 

1767.  4-  ^ 

Franoifci  Vatabli  annotationes  inPfalmoi,  fubiun«- 
ctis  H.  Grotii  liotis,  quibus  obfervatiönes  exegeti* 
cas  critlcas  adfperfit.  rraemilTa  eß  praefatio  lo. 
A.ug,  N  o  e  f f  e  1  HL    ibid.  eod.  8« 

13ij0r   de  xnatribus  lectionis  librariorum  arbitrio  oUm  xe* 

lictis.    ibid.  eod*  4. 
Die  Sprüchwörter  Salomon*S|   umfchrieben  u.  f.  w« 

Leipz.  1767.  8. 

Inftitutio  Hebi:aica   in   üpboUs   fufcipienda.    HaL 

1767- 4- 


I  ^ 


1 . 


1 


266  '  VpGui,  (G,  J.  L.) 

Diir,   interpretatio   grammatica  Cap.  Hillljefaiae.    Hai 

17Ö8.  4  ... 

H  a  d  r:  R  e  1  a  d.<1  i  Antiquitates  facrae  veterüm  Hebraeo- 

rum;    recenüiit   et  animadverfionibus  Ugolinianist 
RavianU  auxit«     ibid.  ^1769.   Sma), 
Alb.   S c fa u  1 1 e n fii  verfio    iotegra   Fi'overbipnun  S a - 
/  loiiionl»>     et  ih   eadem   Comm^ntariua ,      quem  in* 
CQmpendium  redegit  et  obfervationibus  criticis  auxit« 
,,  ibid,  eod.  Smaj*  ,      /  " 

An^ngsgründe  der  Hebräifchen  Spracbe.     eb.  1769«  d* 
Freye   Uptarfuchungen   über   einige   Bücher   des  A.  T« 
vom  Verf affer  der  cbrißliöhfreyen  Unterfucbung  über 
die    fo genannte    Offenbnbnmg   J  o  b  a  n  n  i  s   (Georg 
Ludwig    Oficler')J  l^it  Zugaben  und   Aninerkun* 
'  gen.   1771.  8«  '       • 

Uiafcbreibung  des  Propheten  Jefaias.  ebend«  1771.  — ' 
2ter  Tlieil  unter  dem  Titel:  Umfchreibong  dör  pro^ 
phetifcben  Bücher .  alten  Teftaments  Qeremias}.  eb. 
1771.  — .  3ter  Theily  welcher  die  Weiffagungen  des 
Propheten  Ezechiel  enthält.  ^  ebend.  177a.  — •  4ter 
'  Theil,  welcher  die  Weiffagungen  der  zwölf  kleinen 
•    Propheten  enthält     ebend.  1773.  gr.  8* 

Alberti  Schultenfii  Commentarium  in  librum  Jobi 
in  compendium  redegit  et  obfetvationes  xriticas  at- 
que  exeg^ticas^adfperllt  T.  I  et  IL     ib.  1773.  3^^^* 

li u d o V ici  Capelli  Critica  facra ,  live  de  yariisi 
quae  in^facris  veteris  Teftamenti  libris  occurrunt«  le- 
ctionibuft>   Ldbri  lex.     Recez^fuity  xnultisque   animad- 

'  verlionibus  ausdt,  Toulus  primus^,  tres  priores  libcpt 
lifteas.  ibid.  1775.  —  tomus  fecundus,  tres  ppfte- 
viores  libros  fiftens.  ibid.  1778-  %xnzu  {Den  9ten 
Band  beforgte  nach  Vogel* s  Ahfierhßn  Joh*  Gott» 
fried    Scharfenberg*) 

Hugonis  Grotii  Annotationes  in  Vetus  TeftWentum 
emendatius  edidit  y  ^et '  brevibus  complutium  locorum 
dilucidationihus  auxit.  Tomus  I. . .  ip.  1775*  "^  J?^^ 
^mortem  b.  Vogelii  continuavit  Jo.  Chrph^  Öö- 
der  lein,  Tbeol.  D.  Tömus  II.  et  III.  ib.  1776* 
4mai. 

Defcriptio  Codicis  Jßbraei  fcripti  Bibliothecae  Academiae 
Helmfiaclienffs ;  fubiuncta  B  e  n  j  a  m.  '  K  6  n  tf i  c  o  1 1  i 
Diffettationi  fecutedae  de  ratione  textus  Hebraici^ 
verfae  a  Guil.  Abr.  Teller.    (Lipf.  I7$5.  gtnai.) 


'j 


,v.  ..i 


VOGEl>   (J.  !».>  '  VoGBfc   (J.  A.) 


iz^7 


.Vergl. .  J.  A*  M,  Nag  ein  Pt<^|t,  ad  celtibTanduni  (anns  G.  Ü, 
X.  fogelii  Pxöf,  Hai.  AltoriF.  1776.  fol.  —  Äaxii  Ono: 
mal):«  littex.  r.  VII.  p.  232  fq.  «i»'  Fotfilctf'iti  GebuTts  •  u. 
Todteiialmiiiach  der  Ansbach.  SchriftAeller  Th.  1.  S.  2z4*-«8i$. 

Vögel  (Jakob  Leonhard). 

jErfi  feit  2762  Diakonus  zu  Eutin  j  dann  feit  1770 
Pafior  zu  Bofau  im  Hochfiift  Lübeck  ^  endlich  feit  1787 
Superintendent  und  Hauptpaßor  zu  Eutin»  Geh,  zu  Lu» 
heck  am  Qoßen  Sept.  x'JüQi    gefi,  am  Jten  April  i798* 

Alterthümer  der  erften  und  älteften  Chriften.    Hamburg 

1750.  8*  • 

Yergl.  Kordes   Iiexilcon  dev  jetztleb.  Sqhleswig-HolfleiniXcben 
nnd  EutiniTcheii  SchTiftfteUer  8.  573» 

,   Vogel  (Johann  Albrecht). 

Studirte  'zu    Nürnberg  und    Altdorf ^     ufo    er   xJtS 
Mugißer   der    Philofophie.  wurde.      Im    Herhß    dejfelben 
Jahres .  gi«ng   er  nach  -■  Helmßädti  und  ßudirte  dort  bis  im  ' 
jipril   t7s8f     blieb  hernach  ein  Jahr  in  Leipzigs     bezog 
hn    May    1729    die    Vniverfität  zu  Jcnuy    und    kam    im 
jNüi;»    d.   J,  jiäch.    Nürnb^r^  zurück»     Im  folgenden  Jahr 
gieng    er  zum  andernmahl  nach  ^Altdorf  und  befchaftigte 
fi^h   dort  mit    Wiederholung  feiner   Kollegien     und    mit 
philologifchen  Studien*     Nach   Verlauf  eines  Jahres  wurde 
er  Kandidat  des  Predigtamts  ^  1733  Katechet  im  ^^cht'^ 
und   FTerkhäuSf  1735    Vikar  zu   Tenr\inlohe^   i736  Stadt' 
vikary     I738  Pfarrer  bey  St»  Jobß^     1746  Diakon  bey 
St.     Sebald^     *759     Prediger    der   Marienkir^che   und 
»773  P^^^ig^f  hey  St.  Lorenzen.     In  demfelben  Jahre 
wurde \ihfH  auch  die  Profeßur  der  Kirchen'  und  Gelehrt 
tengefchichte    an    dem   Aegidifchen    Auditorium    übertra* 
gen»     fm  J.   x'jQß  feyerte  er  fetn  Amtsjubiläum»     Geh.  zu 
Igensdqrf     im    Nütnbergifchen    an^  22ßen    März   l7<>5; 
geßl  am  Qten  May   1787»    -^ 

Leichpredigt  auf  Joh.   Coi\r.  Spdrl^  Prediger  bey 
Su  Sebald.    Nümb.  1773.  fol. 


/ 


'  fl68  YÖ6EL  (J.  Aj)  -^  VoOBb  (M.) 

Frogr.  de  Ordinatione  Eötfeßae  Norimbergehfif  etc.  No« 
rimb.   1774.  fol. 

Amts  -  Jubel  *>  Rede,  welch«  nach  50JBhrigexi  Kirchen- 
dienO:  den  38  OkL  1786  nach  FC  71 »  17.  18.  gehal- 
ten und  dem  Druck  übergeben  worden  vu  L  vf*  eb, 
1786.  gn  8. 

Vffirgl.  Nopit/ch  su  ^f2/  B.  4»  8.  355  u.  t 

» -• 

von  Vogel  (J<mANN  Nikolaus)* 

,Tleichshofrathsag€ni  zu    Wien*     Geb.  zu  •  •  •  •;  ge^ 

Specimen  Bibliolhecae  Germaniae  Auftiriacae«  ßye  No* 
titia  fcriptorum  rerüm  Aufiriacarun^^  quotq^uot  «u« 
ctori  innatuerunt.  .Opus  pofibtunum.  Pars  I  geo- 
graphica. Recenfmt)  digeflit,  fupplementis  indicibus- 
que  neceflarüs  auxit  Leopoldus  Grubst,  Cleri<* 
cus  regularis  a  ^Scbolis  pii$.  Curant&  J  piep  ho 
Wendt  deWendtenthal)  Cancellariae  ihtunae 
imperialis  aulicae  oMciali.  Viennäe  I779.  -—  Fars  II 
hiftorica.  ibid.  1783*  **^  ^A^^  QI  hiftorica«  ihid« 
1785.  8a»ai*  ' 

Vogel   (Matthäus). 

Jefttil  zu  •  •  V  •     Geh,  zu  •  •  •  •;  S^^fi*  t?^««     ''   " 

Leben  und  Sterben  deren  (fic^  Heiligen  Gottes^  an(. 
V  alle  und  )ede  Tage  der  swölf  Monaten  des  ganzen 
Jahrs  ausgetheilet,  in  einem  kurzen  Begriff  zulam^ 
mengezogen,  mit  heilfamei^  Lehrßticken  verfeben« 
allen  ihres  Heils  begierigen  zur  Nachfolge  vorge- 
ftejk.  ifber  Theil>  in  ßcb  enthaltend  die  facha  er* 
iten  Monate  des  Jahrs,  2ter  Theil,  in  Ach  enthal- 
tend die  fechs  letzten  Monate  des  Jahrs.  •  •  •  Bam- 
berg und  Würzburg  1777.  4*  /      * 

Nothwendigfte^  Gebete  eines  ki^tbolifchen  Chrifteii )  mit 
den  fieben  Bufspfalmen  •  «  ./.^  Wetzlar  X786*  8« 

Grbfser  Katechiimus  in  mehrem  Biinden  >  t  ^*  •  8* 

K.leiner  Entechismus  •  •  •  •  8« 


YOGBL  (0.  F.  Ö.)     VOOEI,  (R.  !a.)  i6^ 

.      .  ,  T./  «  . 

Vogel  (Otto  Friedrich  Gottlob). 

StudirU  ^f  dem  Waifenhaufe  zu  Halle  und  auj-  der 
dortigen^  Univerfitat^  viard  1756  'Lehrer  im  Klöfier 
Berge  hey  MagdebHrg  }ind  nach  0]dbrt  zugebrachten 
Jahren  Pfarrer  zu  Neuendorf  bey  Bahn  in  Pommern.  Im 
J.  17'74-  kam  er  als  Projeffor  der  morgenländifcken  Spra" 
chen  ah  das  akademifche  Gymnafium  zu  Stettin  und  Ar- 
chidiakonus  der  dortigen  Marienkirche.  Im  f  Jahr  1775 
gieng  er  als  Propfi  und  Prediger  nach  Werben  in  der 
Altmark  r  wid  1791  wurde  er  zum  kSnigl  Preujf.  Konfi' 
ßorialrath  ernannt.  Qeb.  zu  Eihendorf  im  Magdeburgi* 
(chen  am  Sten  Januar  1736;  geß.  am  l6ten  März  4796, 

CÄteqhismua  Lutheri»  mit  Spfuchen,  Liedern  und 
Gebeten ;  zugleich  uh  Lefebuch  für  die  Lahdfcbulen. 
Berlin  1792.  S»  2te  (vo«  fernem  Sohne  Otto 
Friedr.  4 « jg^ u^ >  verbeflerte, Ausgabe,     eb,  l805.8r 

Zergliederung  de»  Catechismi  Lutheri;  zum  Gebrauch 
für  die  Schulbalter  in  den  Ijandfchul^n,     eb.  1792.  3, 

Einzeln  gedruckte  Predigten.  ' 

^  V«rgl.' X  ji*  F.  Bielkii  Pxogr.  de  innocentia  doctrinae . Evui« 
■gclico  -  Lutheranac.  Scdiui  i774.  •  *^  •  (worin  er  relbß  Teiu 
X^elyen*  befchrieb,)  -•  Zerrenner  im  i5ten  Bande  feines 
.    aciien  SchtUfreuiides. 


Vogel,  (Rudolph  Auöustin). 

'  Studirte  kit  1740  ^u  Erfurt ^  Uli  i745  ^m  JJtipzig^ 
und  erhielt^  nach  einigen  Aufenthalt  zu  Berlin ^  l%7  die 
medicUiifche  Doktorwürde  zu  Erfurt^  wo  er  feitdem  pra* 
cticirte  iind  Vorlefungen  hielt.  Im  Herb fi  1755  kam  er 
als  außerordentlicher  Profeßor  der  Medicin  nach  Göt^^ 
fingen  t  ward  dort  1760  ordentlicher  Profejfor  derfeüen^ 
1763  handphyfikus^  und  1764,  königl.  Grofsbrit.  und 
Braunfchweig  ^- Lünehur gif  eher  Ijeibarzt.  Geb.  zu  Er' 
fürt  ^m  ifUn  May  1704 >*  S^ß*  «/»  S^^^  April  i774- 

Diff,  inaug.  .de  larynge   humano   et   voci«  formatione* 

Erford.  1747.  4. 
Gedanken  von  der  Hornviehfeuche«    ebend»  ^75^*  4- 


.1. 


(     • 


ayo  Vööei.  (IL  A.) 

Mc^Bcinifche   Blblipthe^,     darin,  voir  den  neui^ften  xut 
,    'Arzneygelahrheit    gehörigen    Büchern   und    Schriften 
.    ausführlidhe  Nachriclit  gegeben,   und  Kügkich  luitzii-; 
che  Erfahrungen ,  nebft  andern  I^enigKi?ifcen   gekannt 
gemacht  werden,     ifter   Band,     (xo  Stucke.)     Iilrfurt 
und  Leipzig  1751. —    Äter  Band.     eb.  1752  — J753# 
Neue  medicinifche  Bibliothek  (Fartj€tzuffg    der  vorheri- 
gen),    ifter   Band   (6   Stucke).     *Göttingen   J754J  -*- 
ater-  Bad^l.     ebenda  1755.  —     3«;er  Bi^d.     #b.   1756. 
,    r^  4ier  Band.  .  ebend» .  1758.  --     5ter  Band,     eb^nd. 
:  1762..  —    .6t§r  Band,     ebjend.    1766  — 1767.  tt-     7ter 
Baiid,     e|>end.   1767  — 1768*  -^  .B^er  Band.  '  abend. 

1769 —  1773-  8.  '  • 

Progr.  ie  incremento  ponderls  corporum  c^uörundam. 
igtie  calcinatonim.     ibid,  1753^   4.  ' 

Inftitutiones-  chemiae ,  ad  lectiones  academicas  accom- 
modatae.,  ibid.  1755»  Qtnai,  Editio  fecunda' pölita  ^t 
locupletata.  Lugd.  Bat.  et  I/ipf*  1757.  8«iai.  Nach* 
^gedruckt  zu  Bamberg  1762.  8-  ibid.  1774.  8-  Teutjch 
mit  Anmerkungen  von  'Job.  Ch  rifii."  Wiegleb, 
Weimar  1775.  gr.  8-  2te  neu  berichtigte  Ausgabe, 
ebend.  1785.  gr.  8- 

De  Incruftato  agri  Gottingdniis  commenCatio  ^byfico- 
chemica.     Gotting.  'l  756.  8»  .^ 

Hiftoria  materiae  medicae  ad  novilKma  tenipora  produ» 
cta.  Lugd.  Bat.  et  Lipf«  1758*.  8»  Nachgedruckt^ 
mit  der  Lüge  auf  dem  Titeil :  Editio  nova  correotior 
et  emendatior.  Francof.  et  Lipf,  (^Bamberg)  1760.8* 
Bambergae   1764.  8-  1774-    8»  ,     / 

Trogr.  de  itatu  plantarum,  quae  noctu  dprmii^  dicun- 
tur.     GötU   1759.  4.  , 

DilT.  fuper  ihorbis  incUrat^ilibus.  ^ibid.  1760.  4. 

--«  de  nitro  cubiipo.     ibid    ead.    4» 

— ^  de  humeri  ampütatioiro^  eiL  articulo«  Auct  et  K^fp. 
Pet.  He  nr.  Do  hl.  ibid.^  eod.  4.  _  ^Teutfch  in  del- 
iß  n  ausgefucjiten  akad*  kleinaü  Schriften  (/.  ^ernach), 

Praktifches    Mineralfyfiem.      Leipz.    1762.   8»       ebend. 

1776.  gr.    8»  ^  ^ 

DilT.  Terrarum  atqi^e  lapidum  partitio.    Gottr  I7(52.  4. 
'«—  de  rarioribus  quibusdam  morbis'  et.  adfectionibus'  ob» 

fervationes.     ibid.  eod.  4.     Teutfch  a.  a.  O. 
—  de  nitro  ilammante.    ibidf.  eod.  4.  "^     :  •■    ' 

—"'  de  vomica  pulmouiun  üne  cyltid^»  ^ibid.  eodenit  4*' 

Teutfch  a.  a.  O.  '      . 
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,   VoGÄL  (R.  A.^ 
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; 


PjCPgr.  ddv:erioriba6lmiraniiMeccdni  i^oti«.  Gott.  1763.4; 

—  Dubia  de  ufu  circumcifionis  medico.     ibid.  eod.  4. 
—r  Gottingeqfinm  praenotionum  penfüm  I.     ib.  eod; 

'piir.  de  inÜEinia  longa.,    ibid.  eod«  4. 

—  de  bydrope  pectom.    ibid.  eod.  4.  *  ' 
-^  de  .vi^«iiorwra  virtute  medica.     Autt.  et  Refp.  J.  E; 

Wieb  mann.     ibid.  eod^  4«      Teutfck  a,  a.  O. 

—  de  natura  alcali  minetali».  Auct.  et-Refp.  J.  J.  H. 
Ribbo.ck«    ibid.  eod.  4.  >  v 

—  Defifiitiones  generum'morboTuni'.  ib.  1764.4.  Auch 
in  Ouilißlmi  Gullen  Apparata  ad  t loiblogiam  me- 
tbodicam.  .  Genevae  1775^  4.  , 

—  hemiarum  communi|i  attributa  et  partltio.    ib.  eod.  4; 

—  de  aualyß    medicamentorum  ßnvpficium  •cheniica"ad" 
virtut6»    ipforuui'    determinandas   hactenus    pefperam 
adlubita;     ibid«  eod.  4.  ^ 

<  ---  de  ntiligine.     ibid.  eod.  4.      > 
— -  de  ufu  vomitoriorum  ad  eliGidndos  vermes.    ibidem 

176^.  4. 
-i^,  de  dyf^nterlae  curationibus   antiqtdft.     ibid.  eod.  4« 

—  Bathologia  rbeumatismi«    ibid.  eod.  4.' 

•i—  Stymatoüs,     vulgo   haemorrhagia  pcnift  di^tä*    ibid. 

eodem.  ^4.  .  ^  ,    ' 

^  .—  de  catarrho  pharyngis.      ibid.  eod.  4.  r 

^^^  de   vaiia  cotificiendi  reguli  antimonii  medicinalis  ra- 

tione.     ibid.  eod.   4. 
— .  MercurUis  vitae  Mercurii  non  expers.     ib.  1766.  4r 
.—  Dubia   contra  nocivum   linimentorum    fulpbureorum 

tifuxn  ia  fcabie.     ibid.  eod.  4. 

—  de  febre  nervofa.    ibid.  1767.   4.  ^ 

— «  de  partu  ferotino  välde  dubio,     ibid.  dod;  4. 

•^  de  >  nönhuUis  parentum   deliciis  in  morbös  infantum 

ilegenerantibus.    ibid.  eod.  4. 
Opulcula   medica   felecta'anteafparfim  edita,,nunc  au- 

tem  in  uniun.coUecta,  recognita,   aucta  et  emendata. 

Volumen  I.     ibid.  1768«   4.        ' 
DüT.  J^cas  obfervationum  phyßco  -  medico  -  cbirurgica- 

Tum.  'ibid.  eod.  4        '    /  v 

...»  de .  non  acceleranda  fecundinarum  extractione.    ibi* 

dem.  eod.   4.1 
Frbgr.   I   et  Ü   de  Pauli  Aeginetae  meritis  in  medici- 

nam<i  inp^imis  cbirurgiam.     ibiä.  1768.  17^9*  4*   • 
.    Dinr.   de   tutoet   eximio  vellcatorionuu  ^ftt.in   acutis. 

ibid.  I768«  4*  , 


y 


st/a 


VO&BL  (IL  A.) 


A 


DilL  Fluxu9   coeliaci  genuina  iiotio   ctque  ratio  expo« 

,fita,     Gott.  1768.  4.  .  ^ 

— *.  de  curatione  capcri  öcoulti  et  aperti  per  aqfiam  cal-. 

eis  vivae  potum  praefiita.    ibid..  1729.  4« 
.«-.  de  wariis  '  calcinationis   inodis  potioci{>uftqu0  corpo* 

^rum.  ibde'Oriundk  mutationibiu.     .ibid»  17^,^4. 
•— >  de  cöoiparata   evacuationta    et  'cqrrectioiua    medicaa 

aefiimatiom.     ibid*  ood«  4. 
— *  de  chirureia  ipedicinae  opem  fiagit^ixte»     ib.  eod«  4. 
«^  de  lienteria*  .ibid.  eod*  4* 
-—  de   hodiemo  more  examinandi  aquas  mineraleg  non- 

dum  ab  erroribuft  repurgato«     ibid.  "^771.  4. 
SchuCztchrift  für  das  Mu^tterkoriiN,     ala  eine  angebltcbe 

Uriacbe  der  fa  genannten  Kriebelkrankbeit.  :  ebend. 

1771-  8.  '     f   \  '  ' 

Fiaele'ctiones  academicae  de  ,  cognofcendii  et  curandU 
praecipuis  corporis  humanL  a^tectibus.  ib.  1772*  S^^^ 
JBlditio  II  correcdor:  ibid.  I7Ö5»  Sna^i-  Cum  praefa- 
tione  Tiffoti.  Laufannae  1789«'  Bnsai.  •  Teutfch^ 
peblt  Aiimerkungen  und  ei^er  Vorrede  b^erausgege* 
ben  "con  Job.   Ehrenfried  ^obl  u.  L  w.     Lf^p* 

zig  178O.  8;  .  \  .      ;  ; 

DiiT.  pbfervatioimm  medico  -  chirutgicarum'cbiga*  Goet* 
ting.  1773.  4.  .  .      , 

Progr.  de  aftbmate  üngulari  ex  oartilaginum  eoSarum 
ou^centia.     ibid.  eod.  4* 

yon  zwey  in  deigrGönihg*  SociHät  dtr  Wiffenfch.  vor* 
g^lefenen  Ahhandlungen  "de  ratione  partium  falis  am* 
moniaci  und  de  terra  T^^ ,  flehen  Auszüge  in  aen  Göt* 
ting.  gel.  Anzeigen  1772.  S.  65^^674  u.  S.  I233  u.£ 

Ausgefupbte  akademifcbe  kleine  Schriften ,  pathoiogi- 
fcben  y  pra^tifchen  und  chirtirgircbeii  Inhalts;  aus  dem 
'  Latelniichen  überletzt  und  mit  Aifm^^kungen  und  SSq' 
fätzen  ifermehrt  von  Sam.  Gottlieb  Y^S®^  (^'^ 
Sohne  c  des  Verfaßers),  Lemgo  1778-  8.  Ks  iß  dies 
keine .  Ueberfetzung  der  vorhin  angeführten  Opufculo* 
Tum  9  wie  hier  und  da  vorgegeben  wird  i  fondern  eini* 
ger  andern  Difpütationen^  die  er  entweder- felifl  ver* 
fertigt  oder  hey  denen  ir  nur  den  Kprfitt.  gefühpt  hätten 

Yeri^  Flitter**  Gelehrten  Gefohichte  der  Univer&tilt  tsv.  Göt- 
ticken  Th.  1.  S.  158  u.  f.  Th.  ft.  8.  45 'u.  f.  ^^  Heynii 
Elogium  Ä.  A^  Vogelii,  Ooett.  1774.  4.  —  DenkWIltd. 
aus  dem   Leben   auigezeichnetex  Deutfchen  de»  isten  Jahrluiiid. 

a.  160«- s6a. 

.  yOGEL 


3  ' 


Vogel    (Samuel). 

Weltprießer   M^d    Lehrer  zu  JVien^      Geh.  ju  ,  .  .  , 

1717»    ^fi*  ^"*  ß^^'^  November  1794. 

Grundrifs  dar  Staatskunde,  iiber  da^  Erzherzog tb um 
Oefterreicb  und  'die  demfelben  einver^leibten  Teut- 
fcben  Erbländer.      Wien  1776.  gf.  8»    , 

V 

«  * 

VOG^EL      (ZaCHARIAS). 

t)ohtor  der  Medicin  und  Chirurgie'zu  Lühech.    Gel, 
2u  ^  .  .  'i^k^fi*  ^"*   i^ten  April  ,i7jq» 

Abhandlung  aller  Arten  der  Brüche,  wie  folche Xowobl 

frtindlicb  zu  erkennen^  als  auch  wie  die  Operation 
er  Herniotomie  ptne  Caftration  auf  eine  leichte  Art 

.  "  zu  verrichten ,  init  raren  Obfervatianen  •  auch  nöthi- 
gen  Kupferftichen  erläutert,  und  mit  eiüer  Yorred^ 
verreiben  von  Gerhard  Wagner...,  Andere  und 
viel  vermehrte  Ausgabe.  Goburjg  u,  Leipzig  1746.  ß. 
Auch  Glogau/1783.  8»  \ 

Merkwürdige   Krankengefchichte   und  nützliche   Erfah- 

^  Tungen  aus  der  Geneskunft  luid  Wundarzney.  iße 
Sammlung.    Rpftock  und  Wismar  1756.  8« 

Anatomiiche ,  chirurgifcbe  und  medicinifche  Beobach- 
tungen und  Unterfuchungen.     Roftock.  1759.  C^igentU 

1758O  8. 
Bfn.    Goul,ard*3    chirurgifohe    Werke.^     ifter    Band, 

welcher  deHen  Abhandlung  von  den  Wirkungen  des 
Extracti  Saturni,  unter  mancherley  Gestalten  ^  und 
-yvider  yerfchiedene  chinirgifche  Krankheiten  ge- 
braucht, enthält.  Aus  dem  Franzöiifchen  überfetzt, 
mift  einer  Vorrede  u.  f.  w,  Lübeck  1767«  -^ 
2ter  Band,  welcher  Anmerkungen  xaiA  praktifcbe 
Beobachtungen  über  die  venerifchen  Krankheiten, 
der  Harnröhre,  wie  auch  die  Compoiitiön  der  fpe* 
•  c^ififchen  Kernen  zur  Heilung  der  Beschwerlichkeiten 
dieser  Rjöhre,  und  andere  n^ue,  und  zur-Cur  der  ve* 
BenCchen  Krankheiten  dienliche  Formeln  enthält,    eh. 

1767-  6'  .  . 

De  lente  cryftallina  exttacta  per  corneae  aperturam;  in 

Novis  Actis   Acad.   Natur.  Curiof.  T.  IlL  —     Hifto- 

ria  tefiiculi  indurati,     ibid* 

Vierzehnte^    Band»  18 


«  'N 


'  V' 


374 


yoGÄt,  (z.)  —  .Vooi'  (A.) 


<* "» 
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Vorrede     zu    der     Teutjchen     TJeberfetzuttg    von     Olof 
A  c  r  e  1 1 '  s   cHirurgifcbe    Gefpbichte ,     im  höäigl*  La- 

.  zs^etfae  *  zu  Stockholm  aogeWerkt.  ^üb eck  1772»  gr.^) 

^     ■  '    -  .        ^         .  ... 

>  »     -        •  -         .  _,    . 

Vogler  (Georg  Friedrich). 

'  Stiidirte  au  Dresden  und  Wittenberg  ^     wo  er  Vj6i 

Magißer  wurde*     im  J.   177Ö  kam  er  als  Diakonus  nach 
Briesnitz  unter  Dresdeju     Geh^  zu. Druden  ja,m  \/^ten  Di' 
^  cember  i737>    S^fi*  ^^  iQten  May  1780. 

Ziifällige  Gedanken  von  dey  Eintracbt.    Dresd«  ^772-  8« 
Commeptatio   de  Cbrifio  Diacona,    ad  Rom*  XV,  9. 

ibid,  1773.> 
Die  Schöxxheit,  des    G^ißes   und  deren  Einflufs   in  das 

Glück  des  Ebefiandes.     ebend.  1774.  4«     .     . 
Die  wahre  Gute,    GröHse,  und  Stärke  des  menfchlii^ien 
.     Herzens,     eb^nd.  .1775,   4. 
be,nkfcbrjft  auf  M,  Job.    GH.   Fiedler,    ;faÄ.  und 

Super,    in    Goldiz,   ^ unter  dem    Titel;    JDer    Sf^boos 

Abraham^s«     ebend.  1780«  4. 
iDafs  ein  langes  und  gefegnetes  Leben  treuer  und  hocb- 

yerdienl;eT  Liehrer  WoUthat  und  Segen  für  dieKir- 

'che  Gottes  fey  —  an  de^  Oberhofpred.  Becrmfinn 

bey  feinör  Amtsjubelfeyer.     6hend*  i^Qu  j^  ., 

V«gl.  C,  JF^.-  ^«r*Ä^tf/a*x  Dcnkfchrift  auf  iha,  unter  duft 
Tit%l:  I>a8  befi^dlge  lil^olmcn  der  Geiechten  tnit  ChriA2t 
bey  dcÄ    Vater,     Joh.    14,     33*    Ifrewl.    1783.   4.  •—        G.  J. 

.     Ofto   in  dem  luteUigexLjsb]*  ^seiu   I<exp2. ,  Xiitt.   Zeitung Jrsoö. 


Vogt    (Anton). 

Jefuit^  Magifier  der  Philofopkie^  Dojitor  der  Tkeif 
(^      logiej  Prof eßor  der  letzter h  auf  der  Univerfitätzii  Maviz, 
'liärnach    feit     1780    Pfarrer  zu    Oberhöchßadt   und  ieii 
•*  1780  71*    ioÄr   im,   Malnzifchen.      Geb.. zu  Erlenba^h  am 
Neckar  iJüTi  g^ß*   1^784*    ~ 
F&i]^^orophiä  ratiönalis.     Heidelbergae  1764.  8»     . 
Nach  feinem  ^bfierben  erfchien:     . 

Comntentarius  in  libros  hovi  Tefiamenti ,  eörumcfue  feQ- 
Tum  maxime  literale;m  una  cum  textu  (;ontinuüs    Öptu 


/.  •' 


'  \ 
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foRtuinpm  recognitum'v  em«iiclätuiri ,  atque  in  locis 
quam  pliiriinisliuctuin.  Edidit  Paniel  Chriftoph 
Riesv  Tneol.  D«  SS.  Scripturanim  et  LL.  OO,  in 
eleotorali  Uuiverlitata  Moguntina  ^  Prof.  publ.  et  ord, 
Ecclefiae  collegiatae  ad  B*  M.  V.  in  mopte  Franco- 
furti.  Caiionicus  capitularis.  Tomus  I,  complectanf 
partem  priorem  Evangelii  S.  Matthaei  a'Cap.  I 
ad  XXI.  —     tToaii  II  Pars    I , '    complectens   partem 

Softeriorem   Evangelii  S,  Matthaei  et  M  a  r  c  um« 
loguntiae  1790—  179 1.  8.. 

VoGi;  (Bernhard  HEi]SRicH)i 

Prediger  zu  Bi^urfcheid  im  Luxeifburgifchen  ^  '^JJ^P' 
for  und  Dtputirter  der  dortigen  Synode^  Geh,  zu  ^  .  , ; 
geßorhen 


•  •   •  • 


Einleitung  zur  'Gefchichte  und  Ausfuhrung  der  Religi- 
ons  •  Befcbwerden  der  Evangelifch.  -  Lutfa^rifcI^eQ 
Kirche  in  den  Herzogthümern  Jülich  und  Berg,  wie 
diefelbe  wider  die  Reichs  •  FriedensfchluITe  und  Sa-/ 
tzuiigen  fowohl ,  als  die  zwifchen"  den  Durchl.  CKur- 
titit!  Fui'ftHchtsn  Häufern,  Brandenburg  und  Pfalzr 
Neuburg  »  errichtete  Vorträge  angefochten  und  .  ge- 
druckt 'wirdf  nebft  einem  vorläufigen  Entwurf  einer 
der  Evangelifch  -  Lutberifcheri  Genjeine  iß  dem  Flc- 

,,.  cKen  Hiickeswagen ,  Berzogthums  Berg,  bey  dem 
hundertjährigen  Gedächtnifs  des  Weftphälifchen  Frie- 
dens unerhörter  Weifen  zugefügten,,  und  mit  völliger, 
|im  dritten  §onntage   des  Advents  1747  voi^enomme- 

. '  ned  gewaltthätigen  Zerfiöhrung  der  Kirchenftühl^, 
Kanzel,  Altartifchet  und  fogar  des  Gottes-  Kafteu«^ 
aufs  höchfte. getriebenen  Dranglal,  Aus  höchA  drin* 
g^nden  Urfachen  dem  Druck,  uhergebea  u.  f.  w« 
Berlin  I748.  foL 


\ 


^  Vogt  (HjEiNR ICH  Christoph). 

Mägifter'  der    Pkilofophie  ^     Paßor   hey   der    Hanf" 
wnännskirche  zu  Erjurtf  Profeffor  hey  dem  dortigen  Kaths'  " 
gymnaßMm  und   deffen    Infpektor»      Geh»,zu4'*\  ,  17^8  > 
geft.am  i6ien  März  i7qQ, 
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Vogt  (U.  C.>    Vogt  v(J.) 


\ 


Gf^xnmeütatlo  philolf  etbicb  •  hiftorica  de  avaritm  fae- 
pips  clericis  temere  exprobrata ;  quoä  illufiriitur  exem* 
^lo  D.  J  o  ä  n.  B  u  g  e  n  h  a  g  i  L     Erf ord.  1780.  4. 

frogT.  de  nomine  Ciiriftuiporum.    ibid..  iy85v^ol«     «.  , 

VöG*   (Johann). 

ßtudirtt  zu  Stade f  Bremen  und  Wittenbergs  wari 
1719  Prediger  zu  Horneturg  im  Herzo^thum  Bremen 
und  1733  Paßor  am  königlichen  Dom  zu  Bremen*  Geh, 
zu  Beverßädt  im  firemifehen  am  ßten  Augufi  i6Q5^S'ß' 
am  2^ei{  Auguß  1764«  '  j 

Scfaediasma  de  patria  Conftatitini  MagnL    Vitemb« 

.1716.  4.     ■     ^  •.      .  ^  1  .  [ 

Hifioria  litteraria   C  on  Aantini  Magni,    plus  centum 

et  quinc[uaginta  rerum  Conftantiana mm  fcrlptores 

£x&ensä     Hamburgi  1720.  8- 
Predigt  vom  rechten  und  wahren  Chrifienthüm.     Stade 

1721.  4*        '  r  r  \         '  • 

jLnmerlcungen  <  über  das  Bied  i  Allein  Gett  in  der  Böh* 

fey  Ebr  •  ,  ;  .  .  \       *  / 

Siil)liotheca  hifioriae  bäereilologicae ,  feleetiorea  et  ra- 
zinime  obvia«  doctifiimorum  ^viro^rum  dillertationes 
haereticorum  haerefiuniqne  hifioriam  exponentes  com- 
plectentes.  Collegit,  recenfnit,  notis  fupplen^entis- 
que  necelTariis  illnßravit  et4^.  Tomi  I  Faiciculna  L 
Hamb.  1723-  -^  Fafc,  II.  ibid.  1724.  8-  ,  ' 
Fredigt  von  dem  Gerichte  iGottes  über  die  V^rftoi;£^ten. 

Stade  1724.  4.  *  .  V  '' 

Kurzverfafste   Reformations  -  Hiftorie  des  Burg  -  Fle- 
.     ckens  Homburg,     ebend.  1725.   £9!.    /•  < 

Xieichenpredigt  auf  den  Landrath   Otto  Järgen  vob 

dei;  Lieth«    ebend.'  V726*  .  .  •  .  . 
fredigt  über  das  Itarke   Gefchrey  des  fierbendei^  Jefu. 

ebend.  I729.  8- 
Nöthige  EinKehrung  in  £ch  felbft,     aas  den  jährlicbeu 

Eväpgelien.  Xiemgo  1731.  4* 
Catalogus  hiftorico  -  criticus  Ubromm  rarioruin ,  live  ad 
Icripta  huius  argumenti  fpicilegium ,  index  et^acce^• 
fiones.  Harnt.  1732.  8-^  Editio  nova,  nriori  vel 
quadruplex  auctior,  •  et  tarn  ex  pröpriis  eiusdem  au- 
ctoris '  adnotation^bus  y  fuppleta ,    quam  ^lurimis  alio- 


Vogt  (J.)     >  377  ^ 

$  docti/fimotum  viroram  obfecvationibus  infigmter 
locupletata ,  accuraüte  JanoLibrario.  ib.  1737. 8« 
*-^  ciüris  ^tertiis  recognitua,  et  copiofa  accelHone  ex 
fymbolis  et  coUatione  Bibliop^ilorum  per  Germaniam 
doctilHmorum  adauctus.  ibid«  1747.  8«  curis  <j;U£h:* 
tia  jecognitus  et  auctus.  ibid.  1753.  8*  —  VoA  cu* 
aras  tertias^  et  quartas  denuo  recognitus^  .pluribus^lo« 
eis  exnendatus  et  copiofiori  longe  accelHoiie  adauctua» 
Francof.  et  Lipf.  (Norimb^rgae)  1793.  8-  Diefc 
neuefie  Ausgabe  heforgte  der  Kandidat  Trunken* 
hrod  zu  Nürnberg»  t    .  ^ 

Denkmabl  der  Stadt  Bremen.    Bremen  1733.  4. 
Ab*  und  Antrittapredigt*    Bremen   1733.  4«  , 

Hiftoria  Mulae  eucharilticae  9  cuius  ope  fugi  folet  e  ca« 
lica  vinum  benedictum,  ex  antiquitate  ei^cIeüafÜca 
et    fcriptoribus  medii  aevi   üluftrata.     ibid.    1740.  4«  « 


JKonumenta  i^edita  rerum  Germanicarim»)  praeci^ue 
Bremeniium ;  ,  angedruckte  zur  Hiftorie  des  X^andes 
und  der  Stadt  Bremen,  auch  «ngränzeiider  Oerter 
gehörige  Nachlebten,  Documeiiie  xaiA  Urkunden, 
gefammlet  und  nun  zuerfi  ans  Lacht  geßdllet  u.  C  w« 
iften  Bandes  ifies  Stück.  Bremen  1740.  —  2tes  u# 
ßt€B  Stuck*  ebend.  1741«  ^-^  4t«s  und  5tes  Stück, 
ebend.  1742*  8«  £^  erfchienen  noch  mehr  Stücke^,  de» 
ren  Zahl  und  Zeit  ihrer  Erfcheinung  man  nicht  anzü- 
geben  vermag* 

Ta^entation  auf  Anna  Sande  ren  u.    f.  w«     ebend. 

1743-  4- 
Lieichexrpredigt  auf  den  CQnjiftoriakath  und  Superini* 

Crule'n^      ebend.  1744.  4' 
Trauerrede  bey  Vermählung  des  ^Hrn.    l^oficomniillarii 

Teut's  zu  Nienburg  mit  der  Demoifelle  Seldens 

aus  Bremen 

Die   Erkenntnils    Gottes    und  unferes  Heils.    Bremen 

*•.♦..     3te  Auflage»    ebend-  1760.  5. 
Farentation  auf   Cat^.   Schröder n.  ebend.  1761.  4« 
Färentation    auf  Herrn«    Hier.   Schröder  u.  f.  w. 

ebend.  176a.  4. 
Apologia  pro  M.    Antonio  Mureto,  eriminis  fodo- 

imiüe  poftulato;-  in  Apparatu  litteratio  Societatis  Gol- 

Jigehtium.     (Viteb.   1717.  8.)    Fafc.   I.  Nr.  6.  ,p.  93 


a?8. 


Vogt  (J.)     Vogt  (J.  H.) 


fqq.  »««    De   Synoditi«  veteri^  Eccleliae;    ihi^.TtSc» 
II.  p.  289— ?98- 
Näcblefe  einiger  berühmter  Liederdichter ;  als  ein  Bey- 
trag   2tt  J.   C.    Wet^el's   Lieder  •  Hiftorie;  in  den 
FprtgefetJtten  Sammlungen  S.  828  ^«  ff.  C1729.) 
Oisquifitio  critica^de  loco,   I  Job.  IV,  3  a  NeftdrianU 
^  non  corrupto;  z'it  Biblioth.   Lubec.  lV7p.  580  —  5^6. 
Jani   Libra'rii  Deca«   I  librorum   rariorum  in  Cata« 
logo   Vogtiano  praetermifibrum;   in  den  Brem-  und 
Verdifchen   Hebopfer  B,   i*  S,  87 — 'I04.   —    Decas 
II;  eber^d.  B.  2>  S.  235-^252.  ^ 

Untcrfuchung,  Wer  der. Maximus  Aefar  fey,   delTen 
(    in  der  erdichteten  Anrede  Noah*s  an  feine  Kitider 
gedacht*  wird.  .  .  .  .•  /       •    ' , 

'  Nachricht  von  einer  upgedru elften   Hiftorie   der  £dlen 
Hetm  Vitztbume;   in   den  Hannover.  Anzeigen   1750. 

—  Besondere  Art  eines.  Ordalii,  das  Scheingeben  ge* 
nai^it;  ehend,  1752..: —  Etwas  von  der  alten 'FijHns» 
bürg,  Heidenftatt  Bulzenbedde;  ebend.  -—  Efine  Aof«- 
gäbe,  dep  Puhen  von  Coillenberg  betreffend;    ehfnä* 

—  Nachricht/Von  S  errant's  Schriften)  eiÄ/iJ.  17^6. 

Nachricht  von  der  Fipinsburg  im  Amte  B^ederkefa;  ,in 
F r a t je ' s  Altem  und  Neuem  aus  den  Herzogthümetä 
Bremen.und  Verden  B.  8«  ClTZS») 

Vergl.  Bibl.  Lubeo.  T«  IV.  p.  590.  —  Müferft  Be^rrtfag  zu 
einem  Xiexico  der  jctztXeb.  Theologen  6.  71$  u.  ^  —  J^,B. 
JP^af/«*/  Leickenpred,  auf  j'^  ^ogtt  nebft  dem  Verzeichni/s 
feiner  Schriften.  Bremen  1704«  4,  —  Keiiet  gel.  Europa  Th. 
So.  S.  1071^-41074.  mm  ^axii  OnomaJS.  litter.  P*  VI.  p. 
335  ai  705. 


Vogt:  (Johanw  Heinrich). 

^In  -der  Jefuitenjchule  zu  Mainz  ward  er  einßimmig 
für  den .  heßen  Studenten  genalten ;  er  erhielt  die  erfien 
Preife  in  mllen  Wiffenfchaften.  Von  da  gieng'et:  in,  das 
dortige  Seminßrium ,  und  fiudirte  Theologie,  Als  «Ar 
die  Zeit  der  JVeihen  heranrückte ^  die  zum  ehelofen'Stani 
verbinden^  trat  er  heraus^  und  findirte  die  Rechte f  2»* 
gleich  ahi^  a^ich  eijrigft  G^fckieliXe,  und  Philcjopkief  und 
fieng  an ,  f^orlefungen  üier  das  hanonift^e  und  Natur» 
recht  zu  halten.     Als   er  Jäiainz    verlaffen  wollte  ^  erhoi 
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ihn  dtr  Kurfürfi'  zum  ordentlichen  Profeffor  d^  Natur- 
rechts ^imd  der  Moral  an  ^der  dortigen  Univerfität.  Zuf 
htzt  wurde  er  ein  hypochondrif^her  Sonderling.  Geh^  zu 
Mainz  am  i^ten  März  l749»  geßorhen  am  Stoßen  No» 
vemher   1789« 

"Nach  feinem  Ahfltrhen  erfchienen  von  ihm : 

Fragihente;  bey  dem  gleich  anzuführenden  Denliixiahl, 
Ideen  von  J.  H;  Vogt;  herausgegebeil  für  Vog^t'« 
Freunde  und  die  Freunde  der  Menfcfaenkunde  und 
Weisheit ;  mit  einigen  Erläuterungen  und  Anmerhun- 
gcn  auch  zu  den ,  V  o  g  t '  s  Denkmahl  atngehängten 
Fragmenten.     (Ohne  Druckort)  179^.  8» 

Sein  Bildnifa .  vor  dem  DenkmahL 

Vex^I*   Johann    Heinrieh     Kogt",     ein    Dehkxnahl;     nebft 

Fragmeuten  des   VcrÄorbenen    (heiaufgegeben  von    1^.  .Diti^ 

ler),     Mainz  1791.  3,  '       • 


VocOT  a.  St.  Germanö  (Adäükt)^ 

,'  ■      *  •. 

lyat  1747  ***  ^^'^   Orden  der  l^larifien  ^wärd  i758l 
z»   Olmntz   zum    Priefier  geweiht^  und  zu^Iiirchherg  auf 
dem  Hunsrück   als  Prediger  angeßeüt.     Zwey  Jahre  dar*^ 
€iuf  avurde  er  ehen   dafetbß   Lehrer  der  Dicht'  und  Jfltf- 
dekunfL     Alß  die   Rheinifche    Provinz  feines  .  Ord^is  von 
der  Böhmifchen   getrennt  wurde ^   kehrte  er^i']6h.in  letz» 
tere  zurück ,    und  fetzte  ^zu  Sehlachenmaih  das  Amt  eines 
Lehrers  der  Wicht'    und  Redekunß  fort.     Int  Jahr  1763 
ward    er .  ^hen    dafelhß    Prediger^     übernahm    1766  zu 
Schlan  das   laehramt  der   Philofophie^    .w\d  i'jß^dasje^ 
nige  der  Matliematik  zu  Kofsmonofs.     Im,  Jahr  jjjo  ie" 
kam  er  durch    den    Bifchoff  unß,    Grafen   von    Wald' 
fiein    den    Ruf  nachT  Prßg ^     um    die  Befchreibung  der  Z 
Böhmifchen  Münzen  zu  unternehmen.     Im  J*  1771  wurde 
'er  Vicerektor  des  Piarißenkollegiums  zu  Prag,     Im  Jahr 
1777   ward    er   als  ordentlicher  Profeffor  der   Gcfehichte 
an' die    Üniverßtät  zu   Wien  berufen j     und  er  folgte  die^ 
fem.  Ruf e^      Tf^eil   aber   die   dortige   Luft  feiner  Gef Und' 
heit  nachtheilig    war;    fo    begab  er  ^fich  1784   »"^^  einer 


V 


--! 


*  ' 


280  Vogt  ^  Su^Gbüsahvo  (A.) 

Penfion  nach  t^Jidtelsburg  in  Mäkren  jlU  feinen  dortigen 
Ordensbrüdern*  ^£r  war  auch  Magister  der  Philofapkie» 
Geh^  zu  Ober  •  Leutensdorf  bey  Brück  in  Böhmen  am 
listen  May'  i733f    i'^fi'  ^^   iS^en   Oktober  l787-, 

Scbreiben  an  einen  Freund  von  den  bey  FodmoU  in 
der  Hertfchaft.  Biirgliu  in  Böhmen  gelegenen  Dorfe 
gefundenen' Goldmünzen.    Mit  Kupfern.   Prag  i^i.S*. 

Befchreibung  der  bisher  bekannten  Böhmifchen  Mün^ 
zen ,  nach  chronologifcher  «Ordnung;  uebA  einpm 
kurzen  BegrilF  des  Lebens  der  Münzfürfien  und  an* 
derer,  auf  die  ße  geprägt  worden,;  mit  eingeßxeuten 
hiftorifcben  Nachrichten  von.  dem  Bergbaue  in  Böh- 
men; iflen  Bandes  i  Abtheil.  1771,  - —  2  Abtheil;' 
1772.  —  2ter  Band.  1773.  —  Qtet  Band.  1774.  — 
4ter  Band.  1787.  gr*  4» 
.^Abbildungen  ,und  Lebensbefchreibungen  Böhmifcher 
und  Mährifcher  Gelehrten,  i  Th.  Prag  1773.  — 
a  Th.  ebend.  1774.  8«  ^auch  Lateifiifch.)  Die  JoU 
g^nden  Tkeile  find  nicht  van  ihnty  föndern  von  ^el* 
zel^  der  auch' an  defi  beyden  erfien  Antheil  hat. 

Acta  litteraria  Bohemiäe  et  Möraviae.  Vol.  I.  Partes 
VI.    ibid.  1774— 1775. -^     Vol.  II.     Partes  VL    ib. 

1776^-^1783-  8.  .      ., 

Unter^chung  über  die  Einführung,    deü  Gebrauch  und 

die    Abänderung  der  Buchftaben    und  des  Schreibens 

in    Böhmen*/     ebend.    I775.    &     Auchimxfien  ßand 

der  AbhandL  einer  Prlvatgefelirch.  in  Böhmen. 

Von  dem  Altertfaume  uni  Gebrauche  des  KircheDgeCan- 
gea  in  Böhmen,     ebend.  1775«  8-     Auch  eben  dafelbß  * 
Band.  2. 

H  i  1  a  r  i  i  Litomerioenfis ,  S.  Pragenfis  Decant  difputa* 
tio  cum  Joanne  Rokycza na  coram  Geocgio» 
Rege  Pohemlae,  per  V  dies  faabita  a.  1465;  nunc 
cum  m'anufcripto  codice  coaevo  archivi  metrop.  capi* 
tuli  Pragenßs  diligenter  coUata,  emendatay  novisque 
poft  Henr.  Qanifium  et  Jac.  Basnagium  ob- 
lervationibus  illufirata,  et  cum  Praef.  hiftorica  de 
ißatu  religionis  in  Bohemia  tempore  Georgii  regis. 
Pragae  1775.  8mai.  ' 

•Schau-  uud  DenkmVmzen  unt^t  -—  Maria  There- 
f fa  geprägt  —  Teuttch  und  Franzöfifch.  (J}ie  Teut^ 
fche  Ueberfetzung  iß  von  Vq  gt.)  ifte  Abtheilung. 
Vitien  1782.  —     2te  Abtheil,      ebend.  1783.  fö|- 
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Numi  Germaniae  medii  ae^i^-qm.in  numopbyla^o Cae- 
yfareo  Vindobönenfi  adfervantur«    Tard  I.     Vind.  1783- 

üeber  deh  Geift  der  Böhmifcben  Gefetze  in  den  ver- 
fcbiedenen  Zeitaltern;  eine  Pr^isfchrÜ^t«  Dresden 
I7ß8.  4- 

Verfucb  einer  öefcbiclite  der  Univerßtät  zu  Prag,  ifie^ 
Abfchnitt ;  im  Qten  B,  der  Abb.  einer  FrivatgefellCcfa« 
in  Böbmen  Cl/ZÖ«  8«)  —  Ueber  den  Kalender  der 
Slaven,  befonde^rs  der  Böhmens  ehenä,  B,  3,  (1777.)  ' 
*—  Nacbricbt '  von  merkwürdigen  Bohmifcben  Miet» 
naten  u.  f.  W.     ehend.  B.  6.  (1784.) 

Was  ifi:  his  jetzt  in  der  Naturgefcbicbte  Böhmens  ^e- 
fchrieben  worden?  Was  fehlt  in  derfelben  nocb?^ 
Welches  wären  die  heften  Mittel,  fie  zu  mehrerer 
YoUl^ommenheit  zu  bringen,  und  aus  ihr  den  mög^ 
liciiften  Nutzen  für  das  Vaterland  zu  ziehen?  Eine 
PreisfchrifE ,  welche  das  Accelfit., erhielt;  in  den  Ab* 
hahdi.  der  Böhm.  Gefellfch'.  der  WilTenfch.  aul's  Jahc 

"1785-1  B- 

Ahhandlung  über  die   Natürgefchichte   Böhmens;  in  v* 
Bornas  ^hyiikal.  Allheiten  der  einträcbt.  Freunde  in^ 
Wieii  Jahrg.  3.  Quart,  i.   (1785).     ^  ^ 

Vetgl.    de    t>M^A*k   gelehrtes   Oeftreich   B.    !♦    §t.    d.  S,  SSt-^ 
354.  -^     "De f Jen  Biographie  von  PeJzel  im  aten  TheU  der 
Abhs&dlungen  der  Böh^uXdieii  ^eXellXch*  der  Wiffeofch.     CPr4g 
.  tuid  Dresden  I788.  40 

VaiGT  (Gottfried  Christian). 

Studirte  von  1760  bis  1760  zu  Helmfiddi^  wafd 
1762  fürfiL  Kegierungsadvokat  zu  Quedlinhurg^  l78<> 
aber  Stadtfyndikus  und  iProcefsdirektor  ,ley  der  kÖnigL 
PreuJ/ifchen  Erhvogtey  dafelbß,  Geb,  zu  WegeUlen  im 
.  Fürßenthum  Halherfiadt  am  ,üi\fien  Junius  1740;  geß. 
am  ig^^n  November  1791/ 

Abbandlungen    über   einzelne    Gegenftände    des  tlechts 

und  der  Gefehicbte.     Halle  1 783V  8. 
Gefchichte  des  Stifts  Quedlinburg,     ifter  Band.     Ii/eip%. 
-    1786.  —     2t6r  Band,     ebend.    ^787.  —    3ter  Band. 

Mit  Kupfern .     ebond.  i79l.'8» 


I   ' 
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Voigt  (G.  .C.)    Voigt  (J.  F.> 


Gemelilmitaige  Abhaadiui^g^ ...  Halle   J7^2»   8«     Wdh'  - 
rend  d£s  Drucks  fiarb  der  V^rf affer,   .  .   :\ 

Etwas  über  die  Jlexenproöeffe  jn  Teutfchland;     in  der 
BerL    Monaufchrift  ,  17^4.    April   S.   2^97 — 311.    — 
Auszüge    axis    einigeln    Hesenakten    bcy  der   könlgl.  ' 
VreiiSi*  Erbvogtey^  zu   Quedlinbiu^g;    tbend,    May  Sl 
430 — 452.   —     Noch  .einige  Bemerkungen  über  He- 

^  .xenyroc^lte  und  ¥o\tQ€i  elfetid,  S.  453.  ^ 

üeber  einige  befondere  ufid  fchädliche  Rechte  und  Ge- 
wohnheiton ;>  im  Hannover.  Magaz,  I784'.  St.  ,52*  - 
60 — 62.-7—'  Von  der  weiblichen  Vormund fcbaft  in 
Sachfen;  ehcnd*  St.  G^^—Sj^^ —  Von  den  Amtsieheu 
des  kaiCerl.  freyen  weltlichen  Stifts  Quedlin)burg ;  eh.- 
St.  92  -7  95.  Auch  in  Z  e  p  iei  r  n  i  c  k  *  s  Mifcellaneen 
zum  Teutfchen  Lehnrecht  B.  i.  S,  100  —  150.  (1787)» 
— -  Uebens-  und  Regierungsgefchichte  einiger  Aebtif- 
ßnnen  des   Stifts  Quedlinburg;    ebend.    1785.    S^,  47. 

48.  67.  70—73-     ■ 

Ucber  die  vom  Hrn.  raftor  Goeze  in  Quedlinburg  be- 
kannt gemachte  Entdeckung  von'  den  Fimjen  -  im 
Schweinefleifch ;     in    Pyl*s   neuem  Magazin  u.  I.  w. 

.    B.  I.  SL  3.  C1785O 

Von  d^n.  Anftalten  gegen  die  Hamfier  vol  Quedlinbur- 
gifchen.;  in  dem  Journal  von  und,  für  TeutTchK  1787* 
St.  6.  S.  590—^192.       '      . 

Von  dem  Gebrauch,  die  Fahnen  in  den  Kirchen  auf  zur 

'     hängen ,  und  von  den  Stiftshauptleuten ;  in  den  Neuei) 

Halberftädt.    gemeim^tz.    Blättern    1791.   St.  36.  — 

rVoji  Ofterfpuer,  Oiierwaffer  und  Ofierreyern;    ebenda 

St.  49I 

Sein  Bilclnifs  vor  den  Gemeinr.ützi^en  Abhandluttfcn. 

ycti^,1f eidlich* *  Itioftaph.  Naolurichten  YOti  den  jetztleb« 
Bechtsgei.  Th.  4.  S.  «^o  — ags.  —  K^ppe'ns  juri^.  AUna- 
nach  auf  das  Jahr  179s«  S.  293.  uud  auÜ  das  Jahr  1793^.8.  3$4* 

Voigt  (Johann  Friedrich). 

Studirte  zu  Freyberg ,  Meijfen  und  Leipzig ,  ward 
nuf  diefer  Univerßtät  Magifier  der  Fhilofophie^  hernach 
Hamlehrer  des  Dänifchen  Grafen  von  y^hlefeld  und 
des  geh»  Kriegsraths  u,  Schönberg  auf  Weicha^  ^74S 
fünfter  Schulkollege  des  layceun^s  zu  Camenz  in  der 
OherlaufitZf    bald  darauf  Konrektor  ^     «n^  |745  B^Ator. 


V 


\oiGT  (J.  F.)  a8s 

derfelhen.  Geh,  zu  Fränkenfi^in  im  Meifsnifcken  Erz^c 
hürge  am  ^Un  Decemi^r  1714?  geßorhen  «m  2ten  Fc' 
hruar  ifji,  ^ 

Trogh  Warum   üöftudirt^   zuweilen  mehr   Verftand  zu 
beHtzeu  Icheinen,  als  Gelehrte?    Dresd.  1747.  ^^'-^  ' 

—  Wfirum  der   fonfi  gewöhii^iche  Gregorius  -  Auf-  ' 
zug  eiugeftellet  geblieben?     ebend.  1747.  Fol. 

—  van  der  Selbflerkenntnila.     ebend.  174^.  fol. 
Cunabula  monafterii  Camdntienfis.    Fridericoftadii  1749. 

folio.  '       .  '     ^ 

Progr.  (Gefchichte  der  Camenzircfaen  Raths  -  ]3ibliotfaek ; 
/bey  Gelegenheit  der  feyerlichen  Einweihung  derfel- 
ben.  >  Dresden  ^764^  4»     Auch    in   B  i  d  e  r  m  a  n  n '  s 
Altem  und  Neuem  von  Schuliacben  B.  8«   S«    196  u. 
ff.  —    2te  Und  3te  Fortfetzurig.     eb*  1755«  ^756.  4. 
,— .  zur   Gottgeheiiigten  Jubeifeyer  des  200)ährigen  Rie» 
Hgionsfriedem.      ebend.    1756.  4*     Eigendick  die  ^te 
Fortfetzung  der  Bihliothekgefckichte» 
.   -i^    zvt    einigem    höcUterbaulichen  ^  I^üfifpielen.     ebend. 
1756.  fol.       .. 
y      -.—  quam  Mortem  fapientia  divinä  graflante  hello  ferali 
Lyceo    dederit  Gamentienß.     ibid.    1763.  4.    Ms  (^te^ 
.1  Fortfetz,  der  Bibl.    Gefch. 

—  zur  Oedächtnifsfeyer  des  Kturfiirften. Fried«   Chri* 
ftian    von    Sachfen   (Betrachtung   über  einige    Sächf.^ 
Landesherren^  welche  den  Namen  Friedrich  fährten.) 

*  Schreiben   ein<es   Freundes  aus   der   Oberlauütz  an  ei- 

nnn  Freund  im  Meifsnifchen ,  von  der  Belet^ung  der 

'  f farrftelien     xiach    WiUkühr    des    gemeinen    Yolfcs. 

1764.  4* 
Trogr.  von  Erzeugung   der  Wohlthaten.     Ohne  Druck' 

ort  1766'  4«  .      ^      \ 

—  de   modeftia    reliquarum    virtutum    omnium    comite. 
Dresdae  1767.  4.    " 

Primae  lineolae  vitae  a  Jo*  Godofr.  Leffiitgio,  fa« 

cerdote  primariO)  actae.    Camit.  1768«  4* 
Frogr.  .Nacbriohteh  von  einigen  Huldigungen  in  Gamenz« 
,  IXresden  1769.  4.  , 

—  Ob  die  Stimme  des«  Volks  ^  Gottes  Stimihe  fey«?  eb. 
1769.  4.  Hann  als  die  ^te  Fortfetzung  der  Bibl,  Ge* 
fch^  von   Camenz  angefehn   werden» 

..—  Gefchichte  des  Schlofeberges  in  Camenz«  ebend. 
1769.  4. 
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«84  ^        Voigt  (J.  F,)  —  Voiqt»  (J.  G.  Jf,) 

IjUieinifcke  und    Teutfcke  Gelegenheitsgedichte. 

VergU   Otto,*s  I#ek£koa  der  Ob«rUu£ciB.  SchriftftcUer  B.  g.  Alh 
tlieü.  2.   S.  448— 45i- 

'  •.        .        '    ■' 

Voigt  (Joann  Karl). 

Xternte  die  Chirurgie ^  hehUtzte  aber  auch  dahey  zu 
Strasburg  D.  Friedas  Vcrlefungen^  und  brachte  es  dar 
hin^  dafs  er  ijt^  die  medicinifche^  IJoktorwürde  erhidt; 
worauf  er  gleich  zu  practiciren  anßeng»  Im  Jahr  1747 
gieng  er  mit  den,  Darmßddtifchen  Regimentern  als  Feli» 
arzt  in.  die  Niederlande^  Im  Jahr  1749  ^'"'"^^^  ^^  ^*^^ 
nifonsarzt  zw  Giefsen^  1753  Phyßkus  der  Abb tey  Arnsberg^ 
*754  ^l^^^  P'^^f^ß^^  ^^^  Anatomie  j  Botanik  iind,  QhiruT' 
gie^  Vfie  aucti  Landphyßkus  zu  Gießen^  Geh*  zu  Giejfen 
am  xjten  December  1714;   g^»  «^  5^*^  /««•  1763. 

DilT    inaug.    de   cäpite   infantU  abrupto  ya'riisque  iUud 

'  ek  utero  ex  trabend!  modis.     GilTae  I743.  4« 
Trogr.  de  fabulis  inedici$%    ibid.  1759»  4. 
DüT.  .de  ojeo  tartari  foetido,     ibid.  1760.  4» 
-^'de  mola  live  coziceptu  fatuo«     ibid«,  l/öl«  4* 
•^,de  iisf  quae'in  membroruai  amputatione  obfervanda 
,  fint.    ijjid-  eod.  4. 
•—  de>  abicelTu  lapillös  quosdam  coxitinente.     ib.  1762«  4 

Ver$i*  Strieder'!  MdL  Gel.  ^efchicbte  B.  z6.  5.  54G  u«  £. 


zu 


Voigts  (Johann  Gerlach  Just)* 

Forftrath  zu   Jnelle  im    Hochfiiftr   Osnabrück.    ;  Geh . 
174* »  §^ß*  ^"*  QSßen  Februar  l797» 


•  «  • 


*  Forftkatacbismus  oder  kurzer  Unterricht  fur-^  jung® 
Leute,  die  (ich  dem  Forfhyeren  als  Unterbediente 
zu  widmen  gedenken ,  in  Fragen  und  Antworten  ein« 
gerichtet*     Osnabrück  1775.  8-  ^  . 

Befaerzigungen  für  diejenigen,  y  welche  ^ch  dem  Forft- 
hausblBilte-aU  Vorgeietzte  zu  widmen  gedenken«  Lern* 
gö  1782.  8«    Mit  i  KupfertafeL 


\. 


VOIT    (£•)       VotBORTH   (L   K.^ 

VbiT    (Eb.mu'nd^. 
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Jefuit    und    Doktor  äer     Theologie    zu    Würzhurg^ 
Gei*  zu  Neufiadt  ah  der  Saale\  i7P7»    g^ß»  zu  Neufiadtr 
ikH  der  Hatdtam  Qgfien   Oktohir  x78o-  • 
Tbeologxa  moralis*     II  Partei.     Wirceburgi  1754*  Sinai. 
ibidL  1769.  81» w*  ' 

;,  ^  ,  ■  •  / 

\  '  ''  -     .  .  ■ 

'  '  '  \ 

VoLBORTH  (Johann  Karl). 

Studirte  von  ij6Q  bis  1772  zu  Gouingen^  ward 
i77ä  Hofmeifier  zu  Hannover  ^  1776  Magifier  und  Pri* 
vatdocent  zu  Gottingen j  i777  Repetent  der  .theolSgifchen 
Fakultät  eben  dafelhß  j  1778  Frediger  an  äer  dortigen 
Niklasfcirche «  i785  auJJerprdentUcker  Profejffor  der  Theo* 
logie  ief  der  Üniverßtätj  i79*  Doktor  derfelhen^  unä 
179a  Superintendent  zu  Gißiorn  ,im  ijinehurgifchcn,  Ge» 
Floren  zu  Nordkaufen  am  Qi^en  Novemhef  ty/^'Q;  geß. 
am  ^gßen  Augufi  i79tf. 

In'  obitum  JVIunchhufii  Ode,  nomine  Seminarli  pbi- 
loJ.  reg^    Goett.  1770.  fol. 

Elogium  Jo.  Conr.  Hakii  Rectoris  nupe^  Nordhu» 
fani..    Francohufae  I772#  4.    \     - 

Ode  an  den  ^König — lam  GeburUtage  Hannov*  1773.4. 

Diin  inaug.  de  Ölympo,  ThelTäliae  moote ,  Deorum 
fede.     Goett.  1776.  4. 

Lobfciirif t  auf  Lorenz  Rhod e.m d n n ,  eine  Vorle* 
fttug  in  der  könijgl.  Teutfcben  Gefellfcb.  in  Göttin- 
gen bey  der  Aufnahme  in  diefelbe  gehalten  den  16 
März  1776.     ebend.  1776.  4. 

NoVa  chreftomathiai  tragica  GraGcp-Latina.     ib.  177^.  8- 

Ueber  die  innere  Klarheit  der  Chriftlichen  Religion; 
aus  dem  Engl,     ebeiid.  1776*   8- 

Prögr.  fuper  fructu,  quem  interpres  Homeri  ex  Vir- 
giiii  ibctione  capere  poHit.    ibid.  1777.    4. 

Lobfchrift  auf  Michael  Neander;  eine  Vorlefung 
in  der  königl.  T;Qut£chen  Ge&llrch.  in  Göttingen  ge*' 
halten^  am  14  Sept,  1776  und  mit  hißor;  Beylagön 
begleitet,  eh.  1777.4.  -^«^^  '^  (H  einzelmann 's) 
litterarifchen  Chronik  B.  j[.  S*  207 -r-^ 244;  doch  ohne 
die  hifiorifchen  ßeylagen. 
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'Cbreftomathia  comica  Graeco-Latina»    Goett*  1776«  8* 
Progr.    Academiae    Latinae  publice   apertae  defcripüo. 

s,    ibid*  ^d.   4*  '^^ 

♦Lateimfebe  Kantate,  die  1777  in  Strafsburg  bey  dem 
Xieicbdnbegangnil4K  des  Grafen  Moritsvon  Sach« 
fen  aufgeführt  wurde., 

*Das  Gedicht,  welches  die  Luthenineic  in  t)uderitadt 
dem  d9rt  anwefenden  Kurfürfien  von  Mainz  über- 
reichten ,     um  ihn  um  die  Erhaltung  einer  Kirche  %u 

•    bitten.  I777. 

Commentatio  theologico  -'  exe^etica  de  facriEclo  farreo 
tiebraeorum,  cum  limilibus  aliarum  gentium  ritibus 
cpmparato.     Gott»  1780.  4.  ^       ^ 

Die  zwölf  kleinen  Propheten,  aufs  nWe  aus  dem  He- 
bräifchen  überfetzt,  und  mit  kurzen  Anmerkungen 
füt  unftudirtiß  Lefer  begleitet,     ebcnd«   1783.  8- 

J).  Gpttl».  Traug.  Zachariiie  paraphraftifche  Er- 
klärung der  bey  den.  Briefe  an  die  itorinther.  i  Theil; 
aufs  neue  herausgegeben  und  mit  theolo^fch  -phi- 
lologifcben  Anmerkungen  verfeheh^  ebend.  1784*  •— 
2  Theil.     ebeqd*  1785«  B» 

Or.  Yindiciae  orthodoxiae  a  ^faecUli  nofiri  crimiiuitiom- 
bus.    ibid.  1785«  4«  - 

Progr.    de  deniu  Quirini  ad  Luc.  II,     x.  2.     Gott 

1785-  +  ^ 
Chrifiliche  Predigten,     ebend.  1786.   8* 

Pr.  iaterpretatio  locorum  Joannis^  in  guibuf  Spiritiu 
8i^nctu«  .«-«^«xA^roc  vocatur.     ibid.  eod.   4. 

G.  T.  Zachariae  biblifche  Theologie^  ifter  Theil 
3te  von  ihm  vermehrte  Ausgabe.  Göttinge'n  und 
Leipzig  I786"  8.  Den  yen  Theil  diefes  fVerks  arhei" 
Uite  er  nach  Za  chaniä*s  Tode  ganz  aus  und  voU 
Undete  damit  das  Werk, 

Predigt  von  der  gnädigen  und  wohlthätigen  Aufücht 
Gottes  über  die  hphe  Schule  zu  .Göttingen.  GötUbg* 

1787-  4- 
Erklärung  des  Propheten  Hol^ea.     ifie  Abtheilung,  eb. 

1787*  8. 
£zecbiel,    äufs  neue  aus  dem  Hebräifchen  überfdt2t 

und   mit  kurzen  Anniexkungen  für  unftudirte  Lefer 
'     begljßitet.     ebend.  1787.  8« 
Daniel,  aufs  neue  aus  dem  Hebräifch  -  Chaldäifchen 

überfetzt,    und  mit   kurzem  Anmerkungen  für  unftu* 
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dirta  Lefer  und  Kichttheologen   begleitet.    Hannover 

^788.8-        »        .,        .    * 
Frogr.    in  quo    inqüiritur   in   caufTas,     cur    Jofeplius 

caedem  puerofum   Betblehemiticorum   Matth.  II,  i& 

narratam,  illentio  praeterierit.     Göetting.  1788«  4« 

Primae  lineae  Qraininaticae  Hebraeae  in  ufum  tironum 
ductae.     ibid«  epd.  Snaai.  ^ 

l^Jeue  Sammlung  von  rredißten.      Gotha  1789*  8» 

Frimae  lineae  antiquitatis  Cbriftianae,  in  ufum  tirönum 
ductae.    G<;>etting.  1789«  8«  ^  ^ 

Primae^  lineae  theoTogiae  hifiorico  •  poljsmicae,  in  ufum 
titonum  ductae«  -  ibid»  1790.  8» 

Progr,  de  diicipulis  Chrifti  per  gradus  ad  dignitatem 
et  poteu/tiam  Apoßolicam  evectis.  \ibid.  eod,  4. 

Öbrittiiche  Predigten  über  die  Evangelifchen  Texte  al- 
ler Sonn-  und  P'eßtage ,  auch  über  die  Texte  an  den 
ölFentlicben  BuTstagen  det  ganzen  Tabrs*  Nebit  einem 
Anbange  von  fünf  Tredigteh,    ebend.  1791,  gr.  8« 

Diir.  iiiau^  de  anixpi  füfpicacis  natura  ,>  fontibus ,  effe« 
ctibus  et  indlgiiitate  ^  refpectu  imprimis  ad  doctrinam 
Chrifti.anam  Labito.    ibid.  eod.  4. 

Pr.  Spicilegium  obfervalionum  poft  viros  doctös  in  ve-' 
,tetum  de  Ciuspo  Elyflo  feu  de  InfuUs  beatorum  ien- 
tentias.     ibid.  ^od.  4.  -    w 

Supet  vario  corpnae  facerdotalis  ^apüd  ecclefiaRicos  an- 

-tiquos  fcriptores  ufu  et  lignificatu  *,  pauiCa  di fputat  ü» 

^lulque    viri»   fummo   ac   plurimum  .venerandiff  Mini- 

fterii  ecclefiadici  Goettingetifis   membris,    coUegis  et 

"    aiiiicift  coniiinctilTuhis  Vale  dicit.     ibid.   1792.  4' 

IVecbenrchaft  eines  cbriftlichen  Lehrers 'an  feine  Ge- 
meinde; eine  Abfchiedspredigt«      ebend.  1792.  8« 

Chriftliche  Predigten  über  die  Epiftolifcheti  Texte  aller 
Sonn-^.uhd  Fefttagey  auch  über  Texte  an  den  öfFent* 
liehen  Bufii-  und  Bettagen,  nebft  eixiem  Anhange  von 
eilf  Predigten : und  Reden,  welche  bey  aufferordentr 
tichen    Gelegenheiten  .find   gehalten  worden*    .ebend. 

.      1793-  8^  : 

Epifiola  paitoralis  ad  Clörum  Dioecefeos  Gifhcrrnienfis 
maioremt  in  qua,  quantum^Theologi  interfit^nofle 
penitius  Homerum,  paucis  difputatur.  ibid- eo"d.  4 
Jeremias,  aufs .  neue  aus  dem  Hebräifchen  überfetzt, 
und  mit  kurzen  Anmerkungen  für  unftudirte  Lefer, 
oder  folehe,  die  keine -Theologen  find.  Zelle  1795.  8* 
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Die  Nene  philologifclie  BJbliothel«  gath  ei"  heraus  und 
vißr  der  Hauptverfaßlen  Leipz.  iften  Banden  ifies  St. 
xfteiL.Bd.  2pe$  Sl    2ten  Bandes  iße$  uad  ates.StücV« 

.  und  3ten  ^Bandes  i&ti  Stück.  1777.  3ten  Bande» 
fttes  Sti  4texi  B.  i  und  ^tes  St.  1778.  8-  —  So  nuch 
in  Anfehung  der  Bibliothecae  philologigae.  llripf« 
1779 — I78lv  3  Voll.  8.  und  der  Novae,  bibliothecae 
pbilologicae  et  criticae;  Vol.  I.  Faf««  I. ,  Goettiag. 
I/SS.  FaCc.  IL  ibid.  1783«  8mai.  J^r  hatte  auch  ah 
der  altern  phüfA.  Bihl,  die  mtier  /i hoher* s  und  Jj^u» 
izenhecher^s  Auf  ficht  heraus  kam^  ßarhen  AntkeiU 

Viele  [Gedichte^ im  Fran^enhaufer  InteUigenzblatt  1766 
und  VjSj ;  in  den  Gdttingifcben  geiii<^ioaützig^a  Bey» 
tragen  17689  »^nd  in  den  GöttingiTchen  Uaterbalton- 
gen  1769^-1772. 

Sein   BUdnirs    yoil  Sehwenterley    1791^    und  yoj  dfr  Ab* 

fchiadspiredigt.     (Gott.  i79flO 
Vcrgl.   Pütt  er**   Oelehnen   Gcfch,    der  UnivcrC,   «n   Gottingea 

Th.   fl.   S,   ia6  u.  f.   —     Saxii   OnomaA.  liuer.  P.  VHI«  f . 

««7  ^» 


VoLKlART  (Georg  Ludwig^ 

'  S/ichfen  -  Coburg  -  Meiningifcher  HammerkonfuUnt^ 
hatte  fceinen  hefiimmten  Aufenthalt  (im  J^  1766  lebte  er  in 
ISiifenachy     G^b.  zu\  m  •  •{  geß»  fjQ^ 

Difcouts  prelimmaire  et  prpblematique  ä  MelHeurs  de 
FAcademie  Koylile  des  ociencea  a  Berlin,  prefente -^ 
le  i6me  de  Novemb.  1750.  .  .  Auch  in  den  Erlan- 
gifcben  gel.  Anmerkungen  1751^  St.  34.  4. 

Gedanken  über  die  Wochenfcfariften ,  Moden  der  Ti* 
tuln  der  Bücher,  Journale  u*  f.  w. "  I766«r  4. 

Gründlicher  Begriff,  woher  es  komme,  dais  bey  Ver- 
fchiedenheit   der  Kirchen  Gottes  das  innere' imd  \t^e- 

_  fentliche  wahre  Chriftenthum  heut  zu  Tage  auf 
fchlechten  Füfsen  ftefae.  Nach  Wüten  und  GewilTen 
an  das  Licht  gefteUt.     1766.  4. 

Getft-,und  weltliches  Staatf kabinet,  nebfi;  einem  Per- 
fpektiv  vor  groCie  Herren.     1767.  .  •  • 

Gedanken  von  einem  D.  Medicinae.  nnd  denen  Apotbe* 
kern»     1769»  •  • 

GeVrilTe  Vortheile  von  Erkenntnifs  der  Natur ,  in  deren 
dreyen  Reichen,  nach  der  Fermentation  oder  Gäb- 
rung,    wo  /zugleich  von  4ei^  £>unü:gährung ,  der  Yer- 

faelleraDg 


Vai-KAKi  (G»  i4,)    Ycu,iuti.T  {J.  G.>  agg 

bfifferung  cler  FeHer  uncl  WieEsn  und  hnäpm  Benu» 
tzungen  gebandelf;  wird  u,  C  wv  eröfl&ie^  Ton  ü.  Ü  w. 

VOLEELT  (JOHAN-N  GoTTLIEb). 

Stuefirt^  zu  t>auhA»  wtd^  Leipzig  j  würdig  auf  diefer 
'  Unii/€rfiiät  1746  Mf^gifittt-y  md  hielt  philafopkifoke  Pm 
vatvorUfungen  ^  war  alsdiinn  eine  Zeit  lang  HdusleUter 
in  SehlefieK  und  gelangte  1751  zum  Konrektorat  def  ver» 
einigten  "königlichen  und  Stadtfchulen  zu  Li&gnitz.  Geb. 
zu  Lauhan  am  ^ten  December  t'jatii  g^fi^  am  x^ten' Jn'^ 
tiunr  1795» 

♦Der  Zeitvertreiber;    eine    toorallfghe    Wbclienfchrift. 

Leiyz.  1745.  8* 
D.  ;^olit.  de   cura  principis   circa  pblectam^ta  publica« 

ibid.  1746.  4.  ^ 

Leipziger   akädemifcbd  Denkwürdiglteiten«     4   Stüt^jke« 

ebcnd.  1748.  8-  , 

Progr.'  Vöa  einigeo  Regeln  der  tbeatiPaUfcben  Dicht* 
l^unft  nach  dem  Qrundriir^  de«  Arifioteles^  mit 
Erläuterungen  aus  dem  Horaz  u.  Boileau.  iLieg* 
<  nitz  1755.  jfueh  in  B i derma nn's;  Altem  und 
•  Neuem  von  Scfaulfacben  B.  8*  S*'ll5  vu  ff. 
Von  c|cr  Vereiniguiig  der  fürltlicben  und  Stadtfcbulea 
'    zu  Liegbitz.    ebend.  1758«  (oh  ^  ' 

•Der  Freund;  eine  möralifche  Wochenfcbrlft»  5t  Stü- 
cke (in  )  Gefelifckfift  des  Archidiakonus  Lang),  eb» 
1761.  8*  (Seine  Auffätte  find  mit  F  bezeichnet.) 
Kurze  Anvf^eifung  zur  Teutfqben  Verskunft.  eb.  1761.8» 
iProgr«  von  der  Einrichtung  einer  guten  Schule«  ebend« 
'  176^*  fei. 
— ^  von  dem   Nut^n  tmd   Ergötzen  der    tbeatralifcben 

Dichtliunft.     ebend«  1765»  fol. 
— «-  von 'dem  Anfehen  regelmäfsiger  Schaufpiele  bey  dem, 

Alten  und  Neuern.     ebend«.  17^8*  foL 
Ausführliche   Nacbricbt  von   der  Tatarifchen  Scblacfatf 
welche  in  dem    id4tßen  Jahre  bey  WahlAadt  vorge- 
fallen ift.     ebenda  1770.   8«  • 
Frog£«  Von  den  ehemaligen  Goldbergw^erken  Sbfalelienj^« 
ebend«  17714   foj. 
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Frogr.   von  den  durchfichtigen  Edelfteinen,    welcbe  in 
.    Schießen  gefunden  M' erden.    Liegn«  1774.  fol. 

Hiftorifclie  Minei^Iogie ,    oder  BefehreiiTung  der  Mine- 
ralien und   Anzeigung   der    Oerter,  vro  He  gefunden 
werden;  für  Anfänger-     Breslau  und  Leipz.  1774*  8* 
Nachricht   von,  den   Schle/ircheh  IVlineralien     und    den 
'    OerCe^n  j  wo  diefelhen'  gefunden  werden,  et.  1775. 9» 

Gefaninilete   Nachrichten  von  SchleilfGhen  Bergwerken. 

ebend.  ly^S*  Ö«  -  \  .. 

Kunie  .Erdhefohreibung  zum  Gebrauche  der  Landratten 
'     für  die  Jugend  5  nebfi  einer  vorangefetzten  Eiinleitung 

für  die  Anfänger.    Breslau  u.  Leipzig  1775.  8-  '  Neue 

vermehrte  und  mit  Regifiern  verfehene  Ausgabe,    eb. 

I791.    8.     C-^**   Zu f ätze  find  für  die   Eefitzer  der  ev 

fien  Ausgabe  h^fvnders  gedruckuy 

*  Fanny,    eine  Englifche   Gefchicfate;    aus   dem    Frans! 

ebend.  1775.  8- 

*  Julie,  oder  die  glücMiche  Reue;,  aus  dexki  Franz.  des' 

Hrn.  von  Arnaud.     ebend.  1776.  8* 

*  Valmoxe ,  eine  Franzölifche  Gefchichte ,'  von  L  o  a  iXe I 

-  von  Trepgate;^  aus  dem  Franz.    ebend«  1777-  8" 
^.* Fauline  und  Uzettd^^   eine  Gefchichte  von  Arnaudf 

aus  dem  Franz.    Breslau  1780.  8* 
Progr.   vom   Silber,,    feinen  Eizen,     und  den  Oertern, 

wo   ea  in   Schlefien  gefunden  wird.    Liegnitz  i78o« 

foilp, 
«—vom  Kupfer,  Cfeinen  Erzen,    und  den  Oertern,  wo 

es  in  Scblefien  gefunden  wird,     ebend.   1785.  fol. 
f-^  vom  Zinn ,  feinen  Erzen ,   und  den  Oertern ,  wo  es 

in  Schnellen  gefunden  wird.    ebendL  17869  fol. 

—  vom  Bley ,   Xeinen  Erzen^,  und  den  Oertern ,-  wo  ^ 
in  Schlellen  gefunden  wird,    ebend.  1789*  fol. 

'^Bemerkungen  und  Erfahrungen  in  Rückßcht  der  Mit- 
tel «u  Verminderung  und  Tilgung  der  Baumraup^o* 
X.eipÄig  1^91.   8.  y 

Progr.  vom  Eifen,.  feinen  Erzen  imd  dcn^  Oortem^  ^0 
es  in  Schlellen  gefunden  wird,     ebend.  1792.  fol. 

Von    Martiniexe*s    geographifchen    und    kritifchen 
Lexikon,  das  h&y  der  Teutfcken  weitläufigerti  Ausgabe 

.    zum   Grunde  gelegt  wurde  ^  üherfetzte  <r  faß  d^n  drit-  ^ 
ten    TheiL       (Leipz;  1744-1749.  fol.)     13  Bände.  ^o\* 

Topographifche  Nachrichten  von  Liegnitz;  in  Fabri^s 
geograph.  Magazin. 
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Votiifii,T  (J.  0.)  — Vox.KiaAR  (F.  N,)        29I 

Befchreibuhg   der  Stade  Liegnitz   in'  Scnlellen ;  in  Fa* 
V  .hri'ß   Beyträgen  am:  Geographie  u.   f.  w.  B.  i.  St. 

I-  07930  /  .   • 

VcrgU  Strei.t**  aiphabet,  yerzeichnirs  aller  im  Jahr  1774  i« 
Schlefien  lebenden  ScWiftfleUer  S.  14.^—145^  —  Otto^t  li«« 
xikon  der  QbciUuIitz,  SchiiftHeUer  B.  3.  Abtheil.  a.  S.  451:-«- 
455.  uud  810, 


GköRci 


Volk  h  a  r  t     ( Jp  ha  n  n 

Wilhelm). 

Stußirte  zu  Meningen  und  Jena,^  wfird  1753  f^i^^^ 
Vater  ^  Johann  Geo  rg ,  Pfarrer  zu.  Frauen  breitungen 
heygefetzt ,  kam  l765  '^^^  liofdiakonus  nach  Meiningen^ 
und  1767  Erhielt,  er  ehcnfalls  dafelbfi  die  Stelle  eines 
Qherhofpredigers  und  Konfißoriälraths,  Auch  wurde  er 
zum  Mitglied  der  Schulkommijfflon  und  Armenkommijjion 
^rnnimi.  Geb.' zu  Meiningen  am  11  ten  Oktober  1731; 
geß.  am  2%ßen  May  ißOO. 

Jo.'Sapittelis   Strykii  Comai6htatio  de  iure  Sabla- 

^  thi , ,  quam  cum.  eiusdem  Programmate  de.  incommodis 
Fe&orum  obfervatiombus  notiacis  auxit  etc  Jen^o 
1756/  4. 

Entwürfe  feiner  Predigten  auf  die  Jahr^  1770  und 
1771.     Meiningen  %.  - 

Fürftl.  Glavbenabekenntnifs ,  am  24  Mär«  1771  ö£Fent« 
lieh  in  der  Meiningifchen  Scblolskirche  vor  einer 
volkreichen  Verlammlung  zu  vieler  Erbauung  abge- 
legt,   1771.   8«       -^ 

Einigte   Fredigten.  \ 

jintheil  an  den  Actis  Societatis   Latin.  Jenenßs. 

-    Vergl.^Sein    lieben  in   dem  Meining,  Jähil«  gemeinnüts«  TaTchen- 

•  :  ;'  '     '■         '      ■  ^  \\ 

VOLKJV^AR    (FRIEDRICH    NaTHANAEL)> 

Sohn  des  Folgenden. 

Stndirte  von  1775  ii-ff.  1777  ***  Halle  ^  ward  hernach 
Aufcultator  hey  der  Oberamtsregierung  zu  Bresldut  gieng 

'     ^       '   '      I      ■ 


^ 


M 


^       i 


«  ■  .V. 

iihtr  lald:  darauf  nach  Frankfurt  ari  ier  jOder\  itxo  er 
i778  TOoktor  der  RßAte  ward  und  Varlefungeh  hielt. 
Im  h  »78^  ward  er  nach  Berlin  berufen  Und  zum  Se^ 
'hretar  iey  der .  Gefetzkommißion  heßellt,  Diefe  Stelle 
veriieff  er  .1784  '^"^  hegab  fich  näeh  St.  Petersburg  y  wo 
er  Sekretär  des  in  Rujfflfch  •  kaiferlichen  Dienßen  ge- 
ßandenen  Prinzmvon  JVürtemberg'wurdel  ^War  in  dkr 
"Folge  Chemiker  zu  Brtslau^  Beßtzer  eines  Guts^  und 
endlich  Pachter,  ^  Im  Jahr  l7d4  ^^^"5"  ^^  wieder  nach 
Halle  ^  um  ßch  dort  als  Privatdocent  zu  ßxireiu  '  Geh. 
tu  Peterfdorf  im'  Hirfchbergifchen  .  Kreis  des  Schief,  Für" 
ßenthums  Jauer  1756;  geß,  am  \^ten  April  1794. 

Diff.  iurU  civilis  (Praef.  J.  C,  Woltaer/  de  condictio- 
tium  indole  atque  natura.     Halae  I777.  4, 

'^^  iIMl^g.  de  inteßatorum  Athenienfiuin  ^lereditatibus« 
Francof.  ad  Viadr.  1778.  4. 

yarioriinit^quae  ad  leges  Komül^as  ^t  magiltratua  per* 
tinent,  über  ßngularis.     Wratisl.   1779,  8-v.  \   - 

Erläuterungen:  der  Begriffe:  Erbfchaft  ex  äffe  et  ex 
'  parte  und  fto^ceilio  titulb  univerfali-et  £ilgiilari;  eine 
Yorlefung  des  bürgerlichen  Rechts ,  feinetai  Herrn  Zu- 
hörern gewidmet,    ebend.  1780.^  4* 

Hiftoire  de  la  Tactique  des  Romains,  de  fes  progre^vet 
de.fa  decadence:  avec  des  recherches  militaires.  T. 
I.     ibid.  1780.  gr.  8-     Pb  der  ^te  Tkeil  i784  wirklich 

'  wrfchienen  fey^  wie  Ehrhardtin  der  ScAtef,  Prep* 
,    byterologie  (Th,  i.    S,  05»  angiebt)  iß  zu  bezweifeln. 

'Prüfung  der  Glaubwürdigkeit  des  ZeugniiTes  der  Evan- 

feliften   von  der  Auferfiehung  und  Ilimme)fabtt  J  e- 
u,  nach  Römifchem  Rechte,      ebend.  1786.  gr.  8» 
Abliandlung  viber  urfprungliche  Menfchenrechte ,  Frey*'' 
heit  und    Gleichheit ;  neblt  einigen  rhapfodifchen  Be- 
merliüngen  über  demokratifche  und  xnonarchifche  Re* 
gieruDgsform.  •  eb^nd;  1793«  8* 
Philofophie  der  Ehe.     Halle  179,4*   8«  ,       ^ 

'Verfuch  einer  ^  jnriitifchen  Anthropologie,  ifter  Theil* 
ebend.  1794.  gr.  8« 

Vergl.  W^idliek*!  biograph.  Nachrichten  Th«  3*  S.  339  u*  C 
Nachtr.  S.  336«  iFort^cf.  Nachor.  bejrm  erßen  Theit.S.  ^39.  -*- 
Den  Ina* 4  PrulTe  litteraire  ^r.  III.  p.  444,  — «  Koppe*mi 
jHrüt:.  Aluanaoh  tLui  das  J.  1795*  &*  33t  «^334« 
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VoLipiAa  (J.  TO  2p3 

VoLKiwAR  (Johann  Tobias) j^  , 
Vater  dies  Vorhergehenden. 

Stuäirte  ZU    Hirfchherg   und  »o«  1735  iw  1739  z» 

Helmfiädt  und  Leipzigs  kam  1743  atr  FJArrer  nach  Pe^ 

tersdorf  im  Hirfchher gifchen  Jireis^  und  1761  als  vierter 

Diakonus,  bey  St,  Elifab  eth  zu  Breslau*     Im  J 

wurde  er   Tertius^    %y6^   fSuhfenior   und    i'jGg  Archidia*- 

konus.     Im   /«   1771  erhielt  er  die  Würde  eines  Eccleßa* 

fies^  Affeffors   des    Stadikonfißoriums  und  Profgffors  der  ' 

thetifchen     Theologie    am    Elifahethanifchen'  Gymnafium, 

Im  L  1773  vjurde  er  Mitglied  der   Schlefifchen  patriati* 

fchen  Hauptfocietät  zu  Breilau.    £eK  tu  Hirfchberg  am 

2'Sfien  März  1718;  gefi.  fjQJ. 

'  -^  '   ■ 

Die^  Hand* des  Herrn   der  Heerfchaar^h  in  den  grofsen 

Kriegen  der  Welt.    Hirfchterg  1745.  4. 

Rüftung  eines  Cfarifien  ^egen  die  gegenwärtigen  Mey- 
nungen  4ies  Unglaubens,     ebend.  1751.  4. 

Catechetifche  Hebungen  t\xx  die 'Jugend  Und:  ErwacbTe« 
nen.     Breslau  1753.  .8-  '  , 

*Beruliigiuig  des  Herzens  bey  aufferlichen  Weltunru- 
ben^  durch  allerley  nützliche  und  goüreelige  Betrach« 
tungen  u.  X,w«  eine  \y*aGhenfchrift.  Hirfchberg 
1760,  8- 
'^Der  fluchtige  und  wieder  zutückgel^ehrte  Monöh  von 
dem  Berge  Athos.  Aus  den  Berichten  eines  Heideo- 
bekehrers  an«  feinen  Freund  in  Europa.  Bresl.  I764.8» 

GeographiTche  BeCchreibung  des  ZaokenfluITes  zur  An- 
leitung der-  Unterfuchung  von  der  ÜrCache  der  fo  fei- 
tenen  Naturerfcheinung  .feines  gefchebenen  Stillefte* 
hens  Ün  feinem  Liaufe«    Breslau  1773.  8* 

Dem  , würdigen  Andenken  der  Fr.  J.  E.  geb.  Burgin, 
zuerft  verwiltwetcr^  v.  Liebenau,  zuletzt  vervritl- 
weter  G  o  n  r  a  d  i.  ^   ebend.  1774.  4* 

Reifen  nach  dem  Riefengebürge..   Bünzlau,  VJJT"  8*     \ 

Leichenrede   über   \  Korinth.  ^,  13.  u.  L  w.     Breslau 

1778-  4-  , 

Einfegnung  der  zugleich  gefchebenen  Eheverbindui^gen 
zweyfer  (feiner)  Töchter ,  den  I4ten  Aug.  1780  von 
ihrem  Vater,    ebend.  1780«  4« 
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\  Ä94  ^     VOLIiBRBCHT  (J,    C.)    —    VOLLMEE   (J.  ÄJ.) 

Vetgl.  Streit  «.  a.  O,   Ä.    i40«  —    Bhrhar dVs 'Sttuibjttto- 
logie  des  Evani^el,  Schießens  Th.  x^  S.  aso— >S5a.    ^ 

\  . 

Vollbrecht   (Johann  Christoph). 

Doktor  der  'Rechte  und  konigU  Preuffifcher  Höfcath 
zu  Königsbergs     Geh.  zu   Goslar  •  ,  .  .;  geß»  i753» 

IXiir.   de  revocatione   donationis    extraneo  factae  ob  sn» 
,  pdrvenientiam   U^erorum,     iuri^  Romano   et  autiquis 
gentium  moribus  incognita*     Ilegiomonti  1731.  4« 

Auffätze  in  dem  Erläuterten  FreuITan  und  in  den  Actii  . 
^      .  Soruflicis«    - 

t 

^  -r  *  » 

\ 
'VOLLHARDT  (KarL  LuDWIG). 

*  •  t  ' 

'  Studir%e  zfi  Zittau  und  feit  1753  ^^  ^^^P^^St  ward: 
dort  1736  Ma gißer  i  in  der  Ah  ficht  ^  VorlefuHgen  zu 
halten^  gieng  aher  bald  nach  Dtesden^  wo  er  Sekretär 
iey  der  Ober  •»  Stt^UämtS'  •  E;Kpfdition  wurde»  Geh*  tu 
Zittau  1715;  geß^  am  ;  ,  *  Novfemher  i7qQ* 

^    Epiftola  de  praetore  tutelari.     LIpT.  1735«  4* 

DiiT.   Hiftorjk  Decemviratus ,    quaedam  apofpasmatia  e 

Ltiyio  et  Dionyfio.    ibid»  173&  4, 
•—  de  Hugonet  Comite  Arelatenli,   Rege  Italiae*    ib. 
'    1738.  4-  ^ 

TJnier  dcnt  Namen  Carqlyi  JLovardi:    üe-  vera    ori- 

fine    querelae    inof&cioli    teftamenti    e&  lege   Glicia, 
jiber  unu»,    Dresdae  et  yarfoviae  1762.  gmai^ 

Vergl.  Frjid,  Memii  CiCtimeni    Frucnis  )>acis.     I.ipf.    17J6.  4. 
'        —  Werdlieh*s  biograph.  Nachrichtca  Th.  3.  S.  S$ä  u.f,— 
Presdens  SchnftAeilex  von  Ha ym a n it  S.  a^i*     \ 

Vollmer  (Johann  .Martin). 

Prediger  zu  Schönflies  hey  Berlin  un^  zuletzt  Se* 
nlor  der  Berlinifchen  JMöces*  Geh*  zu  ZülUchau  •  •  •  •; 
gefi.  am  Qoflen  November  1798« 

Wie   es   gut  fe;,    den  Belobnungen  des  GewUTens  su 
folgen  ;  eine  Fredigt« .  Berlin  1786»  8» 


\  ■ 


•  ••     »     •  ^  I 
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.^   •   ^      '  '      '  >^  ■  ^     ; 

Sammlupgen   einiger  Fredigten  über  freye  %'exte.    Ber-  / 

lin  1792.  gr.   8. 
Jubel  -  und  Dankpredigt  nach  geendigten  fünfsig  Amts^ 

jähren;  gebalten  den  9  Okt.  1796,  ebend.  1796.  gr.flK 
Lebensbefchreibung   von  ibm  felblb  entwarfen,    ebbnd. 

1798. ;  8.  .  - 

Nacbrieht   von    einer 'ledernen  Münse   aus  dem  .I5ten' 
^    Jajbrjbundert;     in  ^^''^A^lg^i^^tt^^^/ Anzeiger  I797« 

S*  »17 — 2flO. 

• ,        •    •»  -        ■         '  •  • 

Vergl..die  hier  dtigcivihxtt   Aut«2>iogyfphie^. 


Vollsack  (Johawn  GottIob). 

^  Stitditte  zu  Bautzen  und  feit  1716  zu  Wittenlhg^g^^ 
wo,  er  1719  Magifier  Und  i7a6  Adjunkt  der  philofophi" 
fchen^Fakultätf  I'JQQ  abet  Pfarrer  zu  Crina  in  der  Dio" 
ces  JVittenhe'rE  wurde^  6eb^  zu  Calau  in  der  Nieder» 
luußt%  €{m  üSfien  Februar ^tßQQf  gfft*  nach  %75l^ 

Diir.   (Praef.  B*  C.  S^hroedero)  de  phitofophia  nee 
perniöiofa   nee  Scripturae   facrae  contraria^     ex  ora- 
tione  Tauli  ad  CololC  11,  8-  ^  Viteb.  1719.  4. 
-*  II  et  III  de  eodem  argumento.     Ibid.  eod.  4« 
—  I  et  n  de  idcarum  Qrrgiae.     ibid.  i720i  4. 
— -  de  Npbilitatxs  Nobilium^ue  privilegüs.  '  ibid.  6dd« 
-—  de  fpndupOL  lapideCpentium  nlsituxa.     ibid.  1721.  4* 
Der  gläubigen  Kinder .  Gottea  xechtfchaffenes  Verhalten 
in  und  nach  ihrer  Seelenkrankbeit ;  aua  dem  Evange- 
lio  atn  I4ten  Sonnt,  nach  Triait«     ebend.  1721.' 4^ 
Die   von  Gott'  taxt  B^dienfcbaft  geforderte  JMenfcheh  ; 
.'  a«s.'  dem  Evangelio  am  9ten  .Sonnt«  ^ nach  Trintt.    eh, 

■    .I72S^  4*    >'    " 

Di&,  de   praecipuis   Nobilium  virtuÜbus ,  fecundum  ve- 
tus  Germanorum  adagium:  '*  -      ' 

Fronitn^  weis  und  mild, 
's       (iehörtins  Adlers  Schild*  » 

ibid.  1724.  H  '    .   .  . 

Frogr.   de-,  tribus'  Ap,ud   ^inenfes  litteratoniioi  gradibüdl. 
ibid.   1726^  4»     -  .  .     ^ 
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^96  Vok^üÄiiTs  (©.>    Vom  (!•   0.> 

VöLQUARtS      (GeOÄö)s 

'    .  -^       . .  .  '  '  ■ 

Vomprcffi  ti^  Ija^fi4i^t  Nor  der  *■  Dithnmrfchen^ 
Konfiflorinltath  und  fJa'uftpaßöY  21«  Lund  im  SchltsoHg^     . 
Uolßeinifchen»     Geh,   zu    Gbtirtg   auf  der  Sifel  iFöht  arili 
Sofifft  Anguß  17a if*  geß.  ttm  sgfien'Jfanuftr  i'?84''         .: 

SendTbhrei^^h  >^b^  d^itt  ft^cfabiftlild  Wahren  Mttli^llra^, 
Iv^rnach  die  Gröfse  der  Menfclien  pflegt  befiimbst  zu 
Vif  erden  und  ei^etttUek  ste'^ftmtten:  iSt  •  >  •  1750.  4* 

Entdecicung  einiger  Haupturfachen ,  warum  fo  febr  we<- 
nige  da^jeaige  Vergnügen  .in'djer.Ebe  «ntr^ffen,  das 
doch  naicb  'den  A'bfichi:en  des  ))<>h^n  Stifters  dtsüTelben 

.  c  ein  jed^  4ei(.i9n:  geniefcea  £loUi^.  und  kgante«  .«  •  •  • 

,      174?.  4.  _  -  ; 

Ein   Gb'ickwunfcbitc^reiben   a^  den   Oberl«bnfiftoriä)rath  r 
ö.  H.  if*  r  e  n  li  e  1  b^y  der  etf töul.  Fey*CT  feine«  50)!*- 

' .  Tige^' AtAtsjlabiläi;    U^iwkmr^  ijyt.  4. 

Fiel   Aufsätze  ■  Ui^d  Jiectnfionefk' ht  4en  S^^leSWig  *  Hol»» 
fieinifcbea   Ansseig^n   (Gludiftadt  ^50  u*  ^^-40  ^»'i- 
ßens  mit.  G.  /^.  bezeichnet;  und  in  den  Üainlburgifcbeitl 
'  Nacbricbten  aus  ^dem  Heiche  der  Oelehrfamkeit« 

6«S<  -^    K0rde9hexXkaa  der  SchUsyr*  HolE»»^   SohriftHel-    ' 

VoLZ  (Johann  Christian). 

I  Studir^e'  feit  1 734  in  4<f!«  tVürtemhergifiheH ,  KW* 
^«m  JBiaM&tftitMi  Mwti  Bebenkeuifen  ^  ttnd  (ekt  1736  ^^  '^'^* 
hingen^  *ufo  er 'tf/lpCi  Mägifier- der  PhUofvpkiB  wurde^ 
Im  J.  i'J/\fi  ieham  er  die  Stelle  eines  ^Repetenten,  tu  Tu^ 
hingen^  »747  ward  er  Hauslehrer  zu  Stuttgart ^  und  das 
/rtAr  darauf  Vikar  der  dortigen  Kirchen,  tn  der  Folge 
wfirde  er  als  Profeffor  der .  angewandten  Mathematik  und 
der  Dichtkunß  hey  dem^^ymnafium  zu  Stuttgiir4  ange^ 
fiellt^  Im  J,  i*J$2  vertaufchte'  er  diit  Gefchichtt  ?m^  der 
Dichtlyunß.  Einen  an  ihn  1754-  ^fg^'^gcnen  Ruf  nach 
St,  Petersburg  als  Profeffor  der  Experimentatphyfik  bey 
der  Akademie  der  ff^iffenfchaflen  lehnte  er  ab.  Im  Jahr 
1755  erhielt  er  zugleich  die    Aujßcht  über  das  herzog  U- 


/     > 


che  MUnzkniineti  imä  vj^^^  Umrde  «r  Rektor  jSes  ßym; 
nafiums  un,d  Pßdagogiarc/}  der  Lateinifchen,  Schulen  mn^ 
ter  der  Stäig  und  BiyfiUer  der  herzoglich  l^tnefnher» 
gifchen  Komfnerziendeputatioh,  Endlich  lOätd  'er  nöcfc 
in  feinem  Sterbejahr  Prälat  tu  6ebenhaufeH.  Gfsb.  z» 
Dettingen  dm  Schloßhe^g  heyKi^chheimunt^fTitk^ani 
ij^ten  Juniui  ifQ\}f  gefi.  am^QJftän  May  \y^^.'  .  •    '*>  ^  * 

Ein  Lateiwifohe»   Programm  ,jWG.rfn  das  Buf  f  otiifche 

Syftem   von   Entfteh^ung  der  Erde  und  ibreA*  männigi 

faltigen:  Veränderungen  ge]pTuffc  Wird.  '   StVitt^:''jf^u 

^  4,    Ziuck'  in  C  Te  m  m  i  i    Amö^nitatibtid    aoadi  ^  Fafo» 

iProgn  de  %ureio.  rarUünioque  ximTotUoiate  Ju}U  C^e^ü^iis. 
ibid..  ij^^.  4,   .  .    .  :  ,  -  '      *   ,. 

yerhefferte  und  fetzte  die  vier  ktzten  ^usgatfen.  Von  J oh^ 

.  G  e^9  r  g   E  f  f  i  c  b '  s  ^  l^ur^en   Einleitung   iu '  dbr  *  aligi6*' 

xneincÄ  ü^d  befondern  WeltlicbeiiNHiftorie'  hi^  auf  dit 

Zeit^  dtr    Effcheinun^  einerj.  jeden.  fcrU    ..  jJXt^.'^pe  .ät* 

fehlen  ZM  Stuttgart   1758  uftd!  die  xotc  tb^tid.  ,iyjß. 

Grundrifs  der  Erdbefcbreibung ,  aU  ein  Anbang  zu  E  f  • 
fifchV 'Äiillteitung  in  die  Welthtftori«  }  iu^g^fertiget 
u.  f.  w,     ebend.  176^»  8*     Ate  Auflage,     eb«  15:73.  8» 

Spicilegium  4e  .liUpöduno  ;  in  C I  e  m  m  i  i  '.  Amoehitatit* 
litter.  ....  >  •       '■' 

*  Gab  jni^  jiiimerkungenhernui:  St^tsbtkfW  d«»  tlhri- 
fi  o  p  b  F  o  r  ftai  e  r  auf  Dambenoy  ;^m  i  e  B  r  6 1 '  s  ;Mä- 
gazin  Tb.  ^,  S,  611  -^640.  Tb.  4.  S,  ßi6— 33g-  'Tb, 
5.  S..  .186— 303-  Tb.  6.  S.  577— 624V  ^rb.jr.  S. 
'563-7-620.  Tb.  8.   S.  619  — 636.  Tb.  i9.  S.  '573^^ 

582.X1773  — J784-)  '  ^ 

Anonymifchb  Ahfj^dtze  in. .(Haug*$)  Schwäbil^bcn  Ma- 
gazin; x.^  ^.  ^eCchreibung  esiiniger  vor  kurzer  2eit  ge- 
fundener feltenen  Goldmünzen  .  des  .  mittlem  2[eital- 
tc^  (177Ö.  5.  691'^701.)  Erläitterung  di^Yer  Gpldr 
lniin!5en)(i777..  ^*  ao  -^  24. 8^  —  98.  1778.  S.^37^480 
Abbandlung:  von  Otto«  l?ralagrafen  vo«  .VV'ilitelsbacb, 
erftem  Herzog  in  Bayiern  dieXes  Gercblpcbts;  im  ften 
B^nd,  der  Abbati4!.  der  kurftirftl,  Bayrircben  Akjidc- 
inie  der  Wiffenfobaften, 

Einige  Recfnfionen  in  G  a  1 1  e  ^  e  T  *  8  ^  biiloc«  Bibliotbeli« 
Vergl.  Keues  j^elehrtcs  Europa  Th.   15.  s,  749  —  750. 
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296  VOft  VoirCK  (<X  V»)     VOASATS  (J.  G»)    ' 

\  * 

VOti  VONCK    (CoH,NELltJS  VaIITRIUs). 

Steht  zwar  in  der  erßen  Ausgabe  des  gelehrten 
Teutf Maries .  als  Julith  •  Ber gif  eher  geheimer  B^ath 
und  {Gefchichtfphreiher  im  Jülich:  tdleih^  geheimer  Rath 
und  tiefchichtj ehr eibtr  waren  nur  Titeln  womit ^  fo  wie 
mit  dem.  AdeUdiplofA ,  ihn.  der  Kurfürß ^ Kn rl  Theo^ 
dor  von  d^  ^f^  1762  oeehrte^  und  in  JülUh  lebte  er 
gar  nicht  f^  wohl  aber  kurze  Zeit  in  Mannheim,  Er  ge^ 
TiÖrt  .demnach  nicht  ins  gelehrte  Teutfchlandj  folglich 
auch  nicht  in  die f es  JLe^ikon,^  Indefffn  will  man  doch 
hier  bemerken^  dafs  er  zu  Niemägen  am  ^ten  September 
1724.  gehören  worderi  und  hmitjten  fanüär  176g  gefior» 
hen  ifi*  Mehr  von(  ihm  findet  man  in  Sir'oätmann^s 
Neuem  gel,  Europa  TA«  i.  «S/235 — 053,'  in  Klotzii 
Actis  litur.  Vol.  ,  VI.  P.  I,  ^v  54  —  67 ,  in  den  Actis 
Acai.^  Theodore  -  Pnlatinne  VoL  IIL^hiß,  p,  g-, —  ii, 
imd  In  Saxii  Onomaß.  Httef.''P.  VIL  pi  Q^^-^^, 

Vorsatz  /TiOH ANN  Gottlieb). 

Studirte  zu  Zeitz  ^  TV^tjffenfels^  Jena  und  Leipzigs 
iüo  er  Mägißer  wurde  f  war  hernach  Hauslehrer  an  ver* 
fchiedenen  Orten  ^  wurdß  1731'  KatechH  zu  Leipzigs 
ijj^^  Pfarrer  zu  Zorba^  *739  St,  Steph an spf airer 
vor  Zeitz  f  und  1744  i'f^^^^  *"  Pölewiti  oder  Petewiti 
im^  Leipziger  Kreis,  Geh,  zu  Theifsen  xm  Naumburgi^ 
fcken  am  ißen  Oktober  1699;  geß,  naqh  l765» 

'Die   göttliclie  Feuerftrafe   der  ror  der  Welt  felir  Wein 
fcheinebden    Siinde    des    IQiiglaubens ;     eiae   Predigt 

Zeitz  r743-  4-        , 
l^itia  encyclia,    t>der   Teutfeli  -  Lateinifoh  und  Liatei- 

nlfch  -  Teutfclier  Donat«     in   welcbem  die  Anfangt* 
^    gründe  zur  Erreichung  des  erften  'Gra'd^  beyder  Spra* 

chen,   nach   grammaticalifcher   Ordnung  mit  «inander 

verbunden,  deutlich  vorgetragen  werden.    'Hildburg- 

hauten  und  Meiningen  1745*  8^^ 
Anweifung    2ür    Teutfchen    Reobtfcb^ibupg«     eben^. 

1745-  8.    ^     '         •  ■•  :  ■•        :  ■     '^  ■■'    '   ' 
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VÖIVSAT«  (J.  G.)     VoTHMAim  (J.  6.)  ^9 

♦  Beweis  v'daft  «in  Prediger  alle  EinfeüÜfte  feiWes  Pfarr- 

*■    amts,    die   jemals  dazu  gehöret,  wenn  fie  gleich  f^it 

40^*  liiid   mehr   Jahren  ungangbar  gewefcn  find,^  mit 

Aecht   fordern,   und   deshalbei^  nicht  zu  ordönUichexl 

Froze(s  verwiefen  werden  könne.  Mit  -.Anmerliungeiif 

Das  Kirchen  •  Regiment  von  Anbeginn  der   Welt  bis 

auf  gegenwärtige    Zeit  abgebild6t.     Jeni  15^47.  4« 
Gedaiiken  von  der  karmonifchen  Lehrart  in  Erreichung 
'  des  Griten  .Grads   der.  X^utfchen,    Lateinifoh^n  und 
anderer  Sprachen  mehr,    ^   Theile,    Hildburgh.  und 
Mein.  1748.    8* 

Yergi.     Vietmann*t    KurXächfifcW    TrieSLeitduLh    B;     S*   8« 

*       j  »  ' 

-'  ...  .  ,     »  .  -.  *  r  f       •      '•     .  r,      » 

» 

VoTHMANN  (Johann^  Georg^X 

Cärtnhr  zu  Son^erlurg  auf  der  Infel  Alf^Hl     'Geh* 
dafMß  iJSiS'i  g^ß'  am  taten  Februnr  I788» 

Garten  -  Katechismus  für  Landleute*      Leipz.  1783«  — - 

■  .iiter  Theil  für  |den  feipetn  Gartenfreubd.  ebead. 
I784»  8-  Beyde  'Theile  zufammen  auch  untßr  dem  Ti» 
tel:  Oekpnoniifch  •  praktifcher  Garten  •  Katechismus, 
oder  kurze  Anweif ung  zum  ök^nömifchen  Gartenbau« 
i2  Theile,  für  den  Ua^ndmann^  und  für  dön  feii|erh- 
Gartenfreund.     Leipzig  I784» 

Die   ricbtigfte  und  nutzbarfiie  Anlegung  und  Wartung 
des  "Spargels.    Flensburg   und  Leipzig  1784*  8*,  . 

S^ine  rreisabhandlung  (über  Zubereitung  ^  Aufbewah- 
rtmg  und .  Benutzung  des  Apfel  «  und  fiirnmöftes 
wurde  ans  der  Teutfch^n  Handfchrift  abgekürzt  ins 
,  Dänifcke  über  fetzt:  AfhandHng  om  Aeble  -  oe  Paere- 
mofter  Trljb'etedping ,  Bevahring  og  AnvendeUe^  ]^i- 
öbnh.  1791z.  &•  Mk  r. Kupfer.  Auch  in  cf/n  KongeL 
Danske  Landhuusholdnings   Selskabs  Skrifter«  ,  Deel 

4*  Ct794-)/  .  . 

T>rey  Auf f ätze   iu  Hirfchfeld's   Gattenkal^nder  fiir 

:  das  Jahr  1783. 
Bey träge  zu  der  Flora  Danica. 

r  *  -  _  * 

Vcrgl,   Korden  t.  a.  O.   S-.  5ii* 
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VAteiiiOE'r  (Emo  Lucius). 

Studirtf^  XU  Emden  und  von  1715  iis  17111  zu 
Utrecht^  wurde  i7s4  ^^^^8^^  '¥  ,X«0tfft^ia  ibr  Provinz 
Jiclland  und  ijQJ  tu  Buriingen»  ,  Im  J.  1^30  kam  er 
4ils  Profeßox  der  .  morgenländifchen  Sprachen  auf  die 
Vniverfitnt  zu  Franeker^  woiu  1740  die  Profejfur  der 
Eiraiffhen  .jilierth^mer  kam*  Im  /«>  xl^'^  fsrhielt  er  d^e 
^eologifeh^  Doktorwürde.  Geb.  zu  Emden  in.Oßfries^ 
Imd  i©JÖ>  gefi.  1760. 

DiiC»  (PraeC  Franc.  B  ux  m  a n  n  o)  de  terrae  filiis  apud 

Judaeos,  St^NH  t3^,  ad    illufiranda  varia  Scnpturae 

{acrae  loca«    in  ptimis  Job«  VII  ^    49«     Trajec^  ad 

Rbeii,.l7I9.  4»  i 

, ,—  de*  Sclulon ,   Jqdae  illüftri   germine  ^  Genef.  XLIX, 

2SP9   Qua   de  inßgnis    illlu»  vocabuli  etymo  dt  fignifi- 

catu  differitur.     ibid.  1752.  8' 
Oratio  inaugaralis  de  yariis  geiitilium ,  ipforumque  Cfari- 

ftiafiomm  quOrundaai  '  in.  gentem  Judaicam '  coBviciiSt 
,  ex  ignor^otia  remm  orien^Hum  maadm&a?^  partem  or- 
-  tis»\   FiaxioqUerae    I73I«  ibl,     ^mc&   «n.  den   hernach 

angeführten  Obforvatt»  ünLceäl. 

AiMiiquitatoBi  Ifraäliticiiram  tbefes  4)ontroverrae*  Wur- 
din.^rfi 'Stä^wm/e ^ufdefn  Katheder tfiertheidigt^  her* 
nach  aber  zufammen  herausgegeben.  So  erfchien  nach 
und  nach  von  1730  bis  tf$^  der  erfie  Theil^  welcher 
de  locU  (kcria  handelt^  und  d^r  st«  von  1736  bis 
1739  ^^  perfoms  laeria.  4.  VergL  Gerd  es  in  Mi- 
fcftM.  Driburg' T.  I/~Fafc.  IV.  p,  677.  T.  IL  Fafc. 
.IV«  p>  695 1  und  in  MifceU«  Oroning.  Fafc«  IV.  p.  697. 

Crammatica  Hebräea  Altingiana  et  Synuxis  Bux< 
totfiana  ionttacta;  cui  accedit  defignatio  dictoruia 
veteris  Teßamentit  quibus  uititur  tbeologia  dogma« 
tica.     ibjid*  1735.  8. 

Arabismus,  exbibens  Grammaticam  Arabicam  novam, 
ad  methodum  HeT>räeae  AI tingianae  et  Syntaxeos 
Buxtorfianae;  et  Mönumenta  qaaedam  Arabica; 
cum  notis  mifcellaneis  et  GloITärio  Aräbico  •  Xiatino. 
ibid.  eod,  4.  ^ 

Diff.  I  et  II  de  We  terrae  Mattb.  V,  13.  ibid.  1734. 
1735.  4«     Auch  in  den   OblT.  Mifcell.  Nr.  L 
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DilT.  de  Titibus  in  iureiurando  a  veteribus  Hebraeia  ma- 
xime  et  Graecis  abfervatis.  •  Atict'  et  Refp.  ^ud* 
Cafp«   Valckenaer.  'Traj.   ad   Rhen.  1735.  4. 

Theßum  ex,  omni  philologia  facra  et  orientali  Specimina 
quatuor,  ibid.  1735  — 1737.  4«  VergL  G-erdes  in 
Mifcell.  Gronlüfr  Fafc.  IL  p.  347.  T.  II.  Fafc.  IV. 
p.  615.  ' 

.i)ilF.  I  et  II  de  iucunda  fratrum  cöncordia,  ad  Pfalm. 
CXXXIII,  r.  2.     ibid.  1736.  4.     ^ 

«—  pbilol.  de  facris  gentilium  luds.  Audt«  et  Rejp; 
Job.  Alb.  Me^chioris.     ibid.  173g,  4, 

Oratio,  funebris    de    vita   et  meritis    cl.    A^^•  Wilh, . 
Melc.hioris,  S.  Tbeol.  et  HiB:.  ecdlef.  frofelToris 
publici.     ibid.  eo.d.   fol.   '         -    ^    '  " 

Scbediasmata  bina  de  Simfone  apud  exteros  vix  ob- 
vio ,  et '  de  favia  a  Simfone  repertis»  Auct.  ei 
Refp.  Ja c.  Sloterdyh,     ibid.  eod.  4. 

Obfervationum  mifcellanearum  atg^ainanti  praecipue  phi- 
löfogici  et^  theologici,  qnibtis  muHia  Ipcia  lacri  codi- 
cis  nova  aut  uberior  lux  adfunditur,  laber  primtis. 
Accedit  Oratio  de  conyiciia  Gentilium  et  Cbriftiano* 
rum  qti^rundam  in  Judaeos*    Lieovardiae  1740.  4* 

DUL  de ' arigelo  Gabriele,  nuhtio ,  et  Spiritu  fancto, 
auctore  mirandi  conceptua  Maria e  yirginis,  Luc.  I, 
26.  35-     Franequerae  1740.  4. 

—  de.  Ffahrii  LltXXVII  infcriptione ,'  argt^mento  et 
difpoßtione  prophetica.'   ibid.  174t.  4. 

Tiröciiiittm  Hebraismi,  complectehs  brevld  GlojSarium 
praecipuaium  vocum  Hebraearum,   et  dicta  quaedam 

•  veteris  Teftalnenti  ad  praecipua  dogmata  tbeologica, 
Hebraice  et  Latine;  cum  adnotationum  philologica- 
Tum ,  quibus  canonum  grammatieorum  tat^ones  expo- 
nuntur ,  fpecioMne.     ibid^  174^  8* 

Ad  dicta^  cialfica.  tlieologiae  dogmaticae  veteria  Tefta* 
mepti  felecta,  adnotatiönes  pbilologico  -tbeologfcae. 
Tomus  L  ibid.  1743.  —  Tomua  II.  ibid*  1747. — 
Tömus  III.     ibid.  1757.  S'^Jfti»* 

Oratio,  de  Academiae.Friliacae  fuperiote  praecipue  anno 
foTtunis,  fuoque  officio,  veram  libertatem  tbeologi- 
cam  contra,  protervam  licentiam  tuendi.  'Groningae 
1744.    4«      Ohne  fein    Vorwiffen  von  einem   Ungenannt 

.  few,  vermuthlick  A  Gerdes^  mit  einer  Vorrede  ge^ 
drucktm 
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M2  Väiämori;  (K.  Li.)    von   JITüLtTä  (Ft) 

*  geriet  Profeflbrum  .et  Lecto'ruxn  Academiae  FrlCacae. 

Accedunt  Falli  rectorates  et  Syllabus  eorum,  qui  Se- 
natul  aqad^micö  f aerunt  ab    actis  y  ut  et  Bibliotheca» 

•  riorum.     Franequerae  1744.  8^^^' 

X)lin  de  Aulaeo  adyti  tabemaculi  Levitlct,  eiu«que  ra- 
tione  litterall  ac  ,]ziytterio;  Auct.  et  Refp.  Agg.  Jo. 
Haitsma«     ibid.  1745.  4. 

Thefium;  controverfarum   ^d  antiquitates  Ifraelit^cas  et 

/    lelecta- löca  Vet.  Teft.    decades  GL.     ibid.  1749.  '4. 

I>ifl*.  Se^ecta,  veteris.  Teltatnenti  ^praecipue  ex.  £>ecalogo. 
Auct,  et  Refp.  Folhert  Ruardi.    ibid.  1753.  4.' 

Atbenarum  Friliacarum  Libri  duo ;  quouiin  alter  ^  pra^ 
ter  b^ftoriamAcademiae)  q^aa  elt  Fraaeq^erae,  £lo- 
gia  Sereniil.  et  Ampi.  Epbororüm,  alter  cl.  Profef« 
forum f  .cum  ferie.  Secretarrorui^,  Bibliothecarioruin, 
nee  npn  Infpectprum  oeconomiae  publicae ,  a  natali- 
bus  eiua  ^  ad  praefens  aerum  usq^e »  complectitur. 
r     Xeovardiae  1758«  4ann.  ,.  » 

Vcrgl.  Neu«  gfel.  Europa  Th.  &.  ^..  997— ^<^»5.  Th.  17.  S.  946— 
S48.  •«>  ihii  felbft  in  äen  eben  ervträhäien  AtiieaU  Frißicii  p- 
aA4--*>896*  —  Aegidii  Gillisjen  Oratio  fuxiebm  iit 
obitum'  Emonis  Lijcii  Vr iemoet^  Franequerae  176b* 
fol.  ^-»  Fa<ittot  in  Memoire»  pour  fervir  k  i*Mß«  IHtfr. 
des  düc  7  fept  Prqvlhpes  d^s  xfays  -  Bas  T. .  Vi;[,  p^  575"^ 
3gQ,  ..    Saxii  Onoinafl.  liuer.  F.  VIX.  p.  aSi  X^« 

MM  "^ 

von  VuLTiB  (Friedrich), 

^^  ,  •  Stuiirte  zu  Marburg ,  und  ward  in  der  Folge  HeJ* 
Jen  •  Caßilifclier  Juftitzrath^  und  nachher  geheimer  Re- 
gierungs*  und  Könßflorialrath  zu  Marburg*  Geb.  dar 
felhß  X734V    geß.  am  igten  Mdrz  l794« 

Diir.  (PraeC  J.  G.-  E  &  ö  r)  de  permiflb  et  vetito  col- 
lybo,  qu^m  Agio  vocaut,  praefprtim  in  antiquioribuf 
debitis  ^  retrU>uendi8  iure,  civili  baud  concelTo.  Mar- 
burgi  J754.  [4*  Wurde  zu  Leipzig  17^9  <ds  edte 
Commentatio  wieder  aufgelegt^  rüjirt  aber  wahrfchein' 
lieh  vom  Fräjes    her» 

*F.  V.  V.H,  H.  J.  R,  Gedanken  über  das  Syfiem  ei- 
ner praginatifcben  Recbtsgelabrtheit  bey^  Gelegenheit 
des  Kabrelifcben  Syftems  u.  f.  ^.  GieKlen  1774^8* 
I)afs  nicht  Vulte^  wie  vorg^eben  wurde ^  fondern 
Frofeff.  Hahrel  zu  I^Iatburg  Ferfdffer  diifer  Schnß 
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fey^.ivurie  ohen  Ä  Ü.  S*  ^fff  gemeldet  ^  wo  man  auch 
den  ganzen  Titel  derfelben' ßndet.  (^J^ergU  treues  gel. 
Europa  Th.  21.  S.  14^3 — 1426'}  \ 

JK«j9ptf*i»#  jurill.  Alraa^ftch  auf  da»  !•  f795*  S.  534, 


..  .   W,  \     ■ 

Von    Waaskerghe   (Johann  Anton 

Janson)-- 

Küthihirr^er    Rechten  -  «Stui?«   Danti^*     Ceb.  dn^ 
fclhß]iji^;geß,  am  2^en  Februar  tJ^jQ. 

*Der  Fi;)ßydenker;  eine  ! Wochenfchrift  j^^  zyr^y  .Jahra 
herausgegeben.  Danzig  1741  — 1742*  8.  2te  Aufli 
ebend.  1766.  gr.  8-  .  . 

Trauerrede  bey  dein  Grabe  Hrn.  F.  ^aviflen.  eb/ 
,  1743-^föl. 

'—bey  dem  ßfirgQ  der  Frau  ypn  Jungfcbulz.  cb. 
1746.  f  ol.  '  ^  - 

•Briefe  einiger  Perfqnen  an  einander  über  allerley  Ma- 
terien; ebend.  1747  8.  Leipzig  u.  Naumburg,  eb. 
4756./ 8-       (Diefe    Aufiage  fcheint'ein    Nachdruck   zu 

'  feyn,)  2te  biet  ^nd  da  veränderte  Auflage, '  Dapzig 
17.69.  8. 


i     "^ 


;  Wabst  (Christian  Xaver). 

Doktor  der  Medicin  zu  TVien.  Geh*  zu  •  .'  ♦  •  . ; 
geßorien  m  •  •  ,  • 

De  by4rargyro  tentamen  phyUcum  cbemico  *  medicun^. 
Pars  prior.  Vindob.  1754.  4.  (Ob  Pars  pofieripr  et* 
fchienen  fey^  kann/man  nicht  jagen*")  - 

Wachs   (Johann  Friedrich). 

Archidiahonus  der  St.  Marien  -  Kollfgiatkirckef 
toie  auch .  Paßor'  des  königlichen  Kloßers  zu  Colberg  in 
Hint^ommern,     Geh,  dafelbfi  .  •  •  •;   geß* 
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VeroÜttflige  Gedanken  von  der  Methode  Bücher  £» 
Tcbreiben^     Meiningen  1740.  8. 

Trogr.  lll  de  fcbolsrum  Colbergenfiüm  öriginef  cum 
b^rhr  Lycei  Colbergen^    Golb«  1748«  «rok 

ColbevgiCcfae  Sulzengefchicbte.     cibeiad«  1758»    > 

Hiftorifch  •  diplomatilcbe  Gefcbicbte'  von  der  AUftadt 
Colberg^^dariiin  die  Nachrichten  von  der  Burg /von 
dem  hochwür^igen  I>oin!^apitel  und  königlichen  Juii'g* 
frauenkloQer  enteilet,  und  durch  viele  eingeßreute 
Originalurkunden  in  ein  Licht  gefetset  w^erd;en.  Halle 
J767.gr.  8-     Mit  2  Äupferblättern. 

Biilorifch  -  diplomatif ober  Beweis  von  der  Orefundi- 
fchen  Zollfreyheit,  befonders  in  Abfibht  auf  die  Han- 

.  fefta.dt^  C<^lb«rg;  in  Gad.eJiufcb'ena  Fommecifcheo 
Sammlungen«     i  Band«  (1784O 

Wachsei-  (Gustav  Anton). 

» 
Voh^r  der    Theologie  und  ,  Prediger   ander  Evam 

gelifdi  -  Lutherifchen     St,     Georgen  •    Kirche,  in  der  - 

Savoy  tu  London,      Geh,  zu  ,  ^  .  ,  in    Teutfiklund  0  •  .j 

geß.  am  ^ten  May    1799^  ' 

■  "    I     .  -  .        .        ,' 

JSntwürfe  feiner  Fredigten' in  den  Jahren  1765  — 1767. 

.    LondoÄ  1768,.    gr^  8-  ' 

The  £  horter  Catechism  of  Dr.  Martin  Liwther, 
tr^nalated  from  the  Latin  into  Englifh^by  a  Clergy* 
man  of  the  Cfaurch  of  England,  and  nqw  publifbed 
togeCher  witb  the  German  for  the  üfe  of  the  Sichool 
belonging  tö  St.  George'«  German  Lutberan  Cba- 
pel.     ibid.  1770.  8.  ^ 

Wachsmann    (Johan,n  Friedrich). 

Paßor^  und  Adjunkt  zu  Mellenhach^  hernach  zu  Len^ 
tenherg  im  Schwärzhur  gif chen^  G^^m  zuRudolfiadt  am 
QJfien  May   i^io;  geß.  •  •  •  ^ 

Warum   hat   öott   den  gefallenen  Engeln  keinea  Erle- 

fer  geigffb^?   'Helmfiädt  iysu  8* 
Theologiibb«  Abbandlung  der  Lehre  von  4«F  t^^t^^^ 

rung  Chrifti.    Rudolftadt  1753.  ß« 

Seoh« 


S^oh»  ^Iieiligö  Redieh  über  fo  vicil  Wahrheiten '  det  ein« 
zigen  wahren  Religion  jefu.     Rudolfiadt  1735.   8. 

Ib-läuterüng  der  Lefre  von  der  Entäufferung  ChriÄi 
und  Verth^digung  4erfelhen  wider  Herrn  Straai* 
bei  und  Male h;    Jena 'i7;59*  8. 

Wachsmuth    (Johann   GoTtrRißD), 

Wurää  ij6i  Magifier  dtr  Philofopkie  zu  fVitten* 
berg;  "  war  von  176  ••  Hs  1775  Archidiäkonus  zu  Henf 
lergy  und  von  da  an  Pfarrer  urid  Superintendent  iu> 
Biuerfeld  in  KutJ'achfeh^  Geb.  zu  Kemberg  tj/^o  i  geßk 
am  i^ten  April  i7§9«  ' 


DiiF.  it  Faphnutio«  •  •  .  ,  *  '4. 

—  d^  tribus  feri»  In  numis  Fhilippomm  Auguftorum  % 
in  Acti9^  Jubii,  Gymnafii  GedaneriUa  (1758). '  x 

—  de   concordia  ratlonis   cum  .fide    in    abnegatione    fui 
\  ipfiiüs    teltibus   poetis«    Witteb.  1763.  4* . 

Hrn.  jyiignot's,  Abbts  zu  ScelHeres  und  £hrenibi> 
glieds  des  hohen  Ratbs»  Gefchichte  des  Otton^anni» 
Ichen  Reichs  von  feinem  Urfprunge  bis  zum  Beigraf 
der   Frieden    im  J.  1740.     Aus  ilein  Fratta*  überfetÄW 

3  Bände»     MUau  und  Leipzig  1774-  gr.  8» 

\~ 

Vcxfi.  AÜgemeiaer  litter«  Anzeiger   1390«  5«  735  u.  Sooo. 

Wächter  (Johann  Georg). 

Studirte  feit  \6%Q  zu  Tübingen  Theologie ^  mehr 
über  Humanioren  oder  fchöne  Wiffenfchaften^  befonders- 
auch  Zeichnen  und  Mahlen,  Im  7»  1696^«^^^  ^r  fich 
nach  Leipzigs  und  bald  darauf  nach-  Halle  und  i€g7 
nach  Berlin  und  Frankfurt  ati  der  Oder,  Durch  eine 
Graiißkjdtion  deS  damähljgen  ^lirfürßen  von  Branden^ 
bürg  unterfiutzt  y  unternahm  er* eine  Reife  nach  Hollands 
Es  ward;  ihm  eine  Stelle  in  der  philofe^hifcfien  Fakultät 
zu  Duisburg  Zugedacht:  allein ^  SchwieHgkeiten  in  Anfe'- 
hung  der  Befoldung  vereitelten  dies.  Er  bekam  alfo 
einsweilen  zum  notkdürfdgen  Unterhalt  eine  Perißon  in 
Berlin.  Diefe  Zeit  benutzte -^r  in  der  königlichen  Biblio* 
Vierzehnter  Band.  ÄO  ' 
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thek  und  mit  Betrachtung  der  hey  der  Mahleraliademie 
aufbewährten  Antiken»  Von  1707  ««  genofs  er  eine  or* 
^entliehe  Befoldungy  >  und  ward^  fo  wie  vorher  fchon^ 
hdußg  gebraucht  zu  Verfertigung  der  Ltfchriften-  und 
Devifen  hty  feierlichen  Gelegenheiten*  ,  Der  %7i$  «"»* 
^Regierun^  gekommene  und  den  Wiffenfchaften  abkoliß 
Könige  Friedr:ich  W ilh^lm  der  erfie^  entzog 
ihm^  uls  einem  •  entbehrlich  fcheinenden  Staatsdiener  ^  oh 
er  gleich  auch  Mitglied  der  königU  Akademie  der  Wif- 
fenfchaften zu  Berlin  war ,  erfi,  die  Häljte  feiner  Eefol" 
düng  und  bald  auch  3in  Reß,  Er  gieng  hierauf  nach 
Dresden  t  und  von  da^  nach  einer  langwierigen  u?id  ver" 
geblichen  Erwartung  y  nach  Leipzig.  Hier  fchrieb  er 
feine  Gloffarien^  worauf  der  dortige  Rath  fich  Jeiner  an^ 
nahmy  ihm  das  Verzeichnifs  der  in  feiner  Bibliothek  be* 
ßndlichen  Griechifchen  und  Römifchen  Münzen^  auftrugt 
und  ihm  eine  anfehnliche,  Befoldung  auf  Lebenszeit  aus^ 
fetzte^  Sein  Alter  und  feine  kränklichen.  Umfiände  vtf 
ur fachten  ^ "  dafs  er  fich^  alles  Umgangs  entzog  ,  und  fo 
unbekannt  lebte  ^  daß  nur  wenig  Gelehrte  an  dem  Orte 
feines  Aufenthalts  ihn  kannten.  Geb.  zu  Memmingen  ant 
'Jten  März  1675 »geß*  «"»  7ten  November  1757. 

Diff.  de  faaer^fi  circa  meofes  -.  >  •  •  1699.  8* 

Der  Spinozismus  'im  Judenthum,  oder,  die  von  dem 
heutigen  Judenthum  und  deffen  Kabbala  Vergötterte 
Welt.     3  Tbeik.    Amiterdani  1699,  8- 

Origincs  iurb  naturalis,  live  de  iure  hiiöiiinö  natura* 
demonfirationes  matbematicae.     Berplini  1704.^4. 

E^cidai^Ias  cabbalilticus ,  fiye  recqnditae  Hebraeonoa 
pbilofophiae  recenfio.   BLomae  (/.  poriMj^Halae)  1706-8- 

Gloffariui^  Germanicum,  continens  origines  et  anliqul- 
tates  linguae  Oermanicae  hodiernae,  Specimen  ex 
ainpliore  farragine  decerptum.^'l,ipfiae  1727.  Saai. 

Glonarium  Germanicum ,  continens  origines.  et  antiqui- 
tates  totius  linguae  Genuanicae,  ^t  x>mnium  paenc 
vocabulorumy  vigentium  et  deiitonuii^^  Opus  bipard» 

"  jipfi  et  <]^^in^ue  indicibus  inJp^ru^tuiB*  II  Tomi.  ibid» 
1737.  fol.  '  - 
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ArclideoTpgia'  nuimaria,  coQtiaens  praecogoita  nöiiliifi. 
inae  artis ,  quae  zluxnos  aQtiq[uos  interpretaCur,  Lip 
üae^if740.  4.  \     x       ^ 

*Naturae  et  iqrrpturae ,  concordia ;    Commentatio  de  lit- 
tprU  i|c  nutneris' primaevis,    aliisque,  rebus  meinprabi- 
libus,    cui^    ortu   litt^rarum  copiunctis,   illußrata,  et  ,. 
tabulis  aeneif  depicta.    -Lipßae  et' Hafniae  1752.  4. 

De  lingua  Codicis  argentei  Commentatiö ;  in  Mifceira- 
ueis  'ßerolinenfibüs  ad  incre'mentum  feien  darum  ex  ,. 
fcriptis  Söcietati  regiae  fciehtiarura  exbibitis.  Cöntin« 
I.  P.  I.  (BeroJL  172$,  4.)  p,  40-«7^47-  -—  Tyrannua 
in -veteri  genoma  inonftroro  e;t  portentofo  emblemate 
repraefentatus ;iii</»  Contin.  HI.  T»  IIJ.  V»  111.  (ib. 

^  1727.  4.)  p.  342  —  346-     .  ^  , 

*De  alphabeto   uat^rae  et  Iltterarum  non  naturaliuni  a 

'  natural ib US  origine ,     animadverfio ;     m  JNovi«  "  Actis 

Erud.  1743.  p.  40— 48. —    *Ad.Dilfertationcm  eru- 

ditam  viri  elari/I^ipi  J o  a  n ni  d  S  w  i  n  1 0  n  i  de  lingua 

Etruriae  regalis  vernacula    annolatiunculae;  i^«  1744« 

Pv  395  — 398«      — 
jiuffdtze   in   den   Beyträgen    2ür  critifphen  Hiftorie  deVr  • 

TeütCchen  Sprache,  Poefie  uüd  Ber^dfamkeit. 

Ein  Exerkflar  feines,  grofsen   Gloßarium$  mit  f^kr  vielen^ 

von   ihm    beygefckriehenen  Anmerkungen  ^     Und    Hand^ 

fchriften  votf  ihm  befinden  fich  in  dpr  Leipziger  Rathsr 

bibliothek,  ,  . 

Vinrgl,    Bibliothek    der   rchönen    "Wifleiifch.  B.    9.   S.    160-*- 1 7  r» 
{aus  feiner  eigenttn-'Hand/ckri/t,)   «—      Sdxii  Onomaß.  Ixt»  "    '/, 

ler»  F.   VI»  P.   717   fqi.  .      . 

Wackenroder    (Wilhelm    Hein»     - 

RICH/. 

Studirte  zu  Erlangen  ^  und  ward  hernach  Iiamnier* 
gtrkhtsr^ferendar  zu  Berlin.  Geb.  d^felbfi  1772;  geß» 
am  i^ten  Februar    tjgQf     ' 

•Herzensergiefsungen    eine«    kunftliebet&den  Klofteibru- 
ders.    Berlin  1797.  8. 

Ver^l..  lutelii^euzblBtt  suT  AUgtis«  liiiteratutseituaff  1793.  $•  SOQ.    ; 
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Wacker  (Johann  FrtiedricJh). 

Infpehtor   de^    kurjiirßlichen    Münzkabinets   zu   Dres» 
Jen.     Geb.  dafdbfi  1730;  ^eß.  am-^^ten  März  1795. 

Sendfcbreiben    von  einigen  feltenen  und  einzigen  Grie-    < 
chifchen  Münzen,    Dresden  1767.  gr.  4.  j^ 

Hatte  auch  Anxheil  an  der  von  Job.  Gottfr.    Lipfi-   • 
ui    1798   herausgegebenen  B^rcbreibung  der  AntiJieii* 
galerie  in  Dresden* 

Die  in  der  ^ten  Ausgabe  des  gel»  Teutfchlands  ihm  bey 
gelegte  Ueberfetzung  von  Xenopbön^t  Republik 
der  Athenienfeif  iß  nickt  von  ihm  y  Jondern  von  Joh, 
Heinr.   IV ä eher ^  vennuthlich  feinem  Bruder. 

Versl.  Haymunn^f  Dresd.  ScMftfleUcr  $.  946. 

I  .  ■ 

Wächter  (Johann  Leonhard). 

V  ■  „       .  • 

Studirte  zu  'Elbing  und  Helmßädty  tvard  in  das 
herzogliche  theologifche  Semintir  aufgenommen ,  -  unji 
wurde  hernach,  Hauslehrer  im  Lüneburgifchen..  Dies  gab 
jinlafsy  dnf&  er  i758  an  die  Marienkirche  nach  ÜeU 
zen  als  jängfier  Prediger  berufen  wurde;  wo  er  Bis'  177^ 
ilieb',  da  er  dann-^ls  fünfter  Frediger  der'  Mich, aels^ 
-  hirche  nach  Hamburg  kam*  Geb,  zu  Grofs  -  LefowitZt 
minem  Kirchdorfe  im  Marienburgifchen  Werder  in  JVeß' 
-preüffen  am  ^^en.  April  1732;  ^eJL  am  Si^fieH  Okto* 
het  1798* 

« 

Wablpredigt  in  |der  St.  Catbarinenlürcbe  ii)  Harn* 
bürg.    Hamburg  1773.    8. 

Walilpredigt  über  das'  EvangcL   am   5  Sonntage   nach 

Trinlt.     Ijüncburg  1773.  8«     .       . 
Sammluqg  einiger  heiligen  Reden «     gröfsten  Theils  an 

befonders  feierlichen  Tagen  gehadtep.     eh.  1776-  8« 

Zwo  predigten  .vor  und  bey  feiner  Amtsveränderung  itf 
der .  Hauptkirche  zu  St.  Michaelis  in  Hamburgs  ge- 
halten.   Hamburg  1776.  4. 

Abfchiedspredigt  zu  Uelzen,     ebend.  17J?'6.   4. 

Mittel  der  Rettung  für  die',  welche  die  Vergreif ung  an 
Jefu  drücktr    lled^  bey  der  Taufe  dr^yer  Profely- 
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ten  aud  dem  Judenthum;  über  j^poKelgefch.  ri,  38* 
Hamb,  1777;  4' 
Gedenkfprüche  .  .  ^  ♦ 

Vrrgl,  TÄi4r//*«/f/ i^elehrt«  Hamburg.  —    Gvldh.gfk**  liut». 
;  ^Nachrichten  von  rreuJOTen  Th.  2»    S.  X86«-I88*  « 

,  Wäger  (^IIieron.ymus  Joachim). 

^  Studirte  zu,  Lüneburg  und  Wittenherg ,  ii;o  «r  ywA 
Aie  Magißeru>ürde  und  die  Erlaubnifs^  öffentliche  Vorle* 
fungen  halten  zu  dürfen ^  erwarb»  'Im  /«  1700  wurde  er 
4zts  Prediger  nn  die  Peterskin^he  nach  Freyberg  in  Kur» 
fachfen  berufen^  Geb.  zu  Jjineburg  am  Qten  ^qvembdr 
^Gjtigefl*  nach  175^. 

Diff.  I — ;iy  de  vi  coarcientiU  noa  juiferenda«  Viteb* 
169  ..  4. 

JDer  hoHe  geüUicftie  Adel  gUübiger  Kinder  Gbttes,  aus 
I  Joh.  3f  2;  eine  L^ichenpredigt  >  »^  .  . 

Die  Erweckung  einep  geängfteten  Seele  55ur  wahren  Be- 
friedigung im  Leben  und  Sterben,  auÄ  Pf.  X  16,^7— 
9 1  eine  Leicbenpredigt  •  •  .  . 

Der  gerftlichen  dürftigen  Sulamlth  gefcböpfte  Erqui- 
cWung  aus  dem  BruQi|  des.  lebenden  Walters,  aus 
Job«  II,  25.  26;  eine  Ijeichebpredigt.  .  •  •.« 

Die  Glückfeligkeit  der  Erlöfeten  des  Herrn ,  die  aunil 
bintmlifcheh  Jubel}ahfe  kommen  find,  aus  Jef.  60f 
I9t  20*  » 

Dia  wunderbare  Gröfse  des  grofsen  Gottes  der  Chri- 
ften,  in  Betrachtung  des  edlen  Bergwerks  wahrge-  t 
nommen  u.  t  w,  Nebft  einer  Vorrede  von  <der  Frage ; 
"  Wie  ein  Prediger  berechtiget  fey,  Bergpredigten  zu 
lialtei^i  da  Chr.iftus  und  die  Apoilel  dergleichen 
nicht  gehalten  ••-  .  .- .  1736.  8. 
VtrpU  JOietmann's  Kurfäch&JTche  Prieacifdwft  B*  k,  8*  3^5  — 

•  •  'y  » 

Wähner  (Andreas  Georg). 

•  .  .  .-.  .       ^ 

Studirte^  nach  genoßenem  häuslichen  Unterricht^  von 
1710  Jif  1716  zu  Heimfinde^  wohey  er  feit  i'^iö  andern 
Studenten  Privatvorlefungen  hitlt.     Im  /.   1718^  ward  er 
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ah^  jiQnrehtor   des    Gymnnfiums   tu  Göttingen   ang^ßeÜU 
um  .  vomämli^h    das    Griechifche    und '  Hehr^ifchi ,    wie 
auK^h   dJLe   reine  Mathematik^   zu  Ithretu     Als  i733  diefei 
Gymnafium    auf  gehohen    und   dafür   eine    Vriiverfitat  gc 
fiiftet   wurde';  fo  wollte  man    ihm  zwar   einen  Flau  hey 
der    angelegten    Stadtfchule  enräumen:    allein  f     er  hatte 
heitre  iMfl  datUy  ' fondern  wollte  lieber  auf  der   XJnivtrßß 
tat  oht\e  Bedienung  leben  ^  fih er  mit  der  Erläutnifsy  Kot' 
legten  ^u  lefenf     ohne  zuvor  Magifier  werden  zu  muffen,    , 
Als  aber  die  Zähl  feinet  Zuhörer  zunahm;  fo  entfchlofs 
er  fich  im  Jahr    i757»     die  Magißerwurde  anzunehmen: 
er  war  hierauf  Willens^   Hach  Jena   zu   gehen  \     welches 
er   aber   unterliefst     als   ihm    i7$^[  eine  außerordendiche 
Profeffur    in-  Göttingen    aufgetragen  wurde;     welche  das 
Jahr  darauf  in     die     ordentliche    der    morgenländifchen 
Spraehen  iDer^andelt  Mvurde*     Geboren  zu    Rhida  in  der 
Grafßhaft    Hoya  am    S,^ßen    Februar    1693»*     geß.  dm 

Elften,  Februar  1760. 

ff/.  '  '        '  ■■ 

»de  li^lDEZa^y     feu  de   mari  Asphaldte.  Helmitad. 

1712.  4- 
—  (Praef*  Oldermanno)  de  regione  Ophir.    ibidem, 

1714-  4-'        y 
s  —  de  iTDISn»  feu  de  fejto'encaenioram,  ib.  1715.  4* 
*Der  Griecfairchen  Sprache  Teutfcbe  Crammatica.  Wol- 
fenbattel    1715.  8-     Niebft  etlichen   Tabellen,     "Neue 
Auflage^  unter  f^inen%    Namen    und  unter   \dem     Titel: 
GTÜndliche  Grammatica  der  Griechirchen  Sprache,  in^ 
welcher    folche    nach    ihrer   eigenen    Eefchaffenhetr, 
ohne  die  Lernenden  mic  unnöthigen^  Regeln  und  Ex- 
ceptionen   zu   befchwerenv    deutlich  vorgetragen. un4 
alles  aus  richtigen  Säteen  hergeleitet  wird,  eb»  1752.8« 
*Syntaxi»'  Graeca,    oder  Unicrfuchung  der  Eigenfchaf- 
.    «ten  der   Griechifchen^Spracbe.^    ebend,  I7i6.  8«     Ifi 
eigentlich   der   Qte    Theif  des    vorhergehenden    Buches^ 
und  der  ^ten  Auflage  deffelben  bey gefügt, 

Gründlfcfae  Gra'mmatica  der  Hehr'aifchen  Sprache.  Göt- 
tingen 1735.  8*    Nebft  einigen  Tabellen. 

Diff.  philo),  in  2  Sam.  VIII,  2,  qua  EJavid  Moabitat 
tum  Victor  crudelium  numero  eximitur.    ib.  I73d-  4* 
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Pfogr«  cl«  Endorei^  ptaeftigiatrice.  Goett,  1738«  4* 
Diu,  philol.  de  prums,   in  capite  ii^imici,    ad  Proverb. 
•     XXV,  si2.  et  Rom,  XII,   20.    ibid.  1740.  4. 
-^—   deChrifti    refponfionc:     quodv«,     dSxi,     dicOi   ' 
Job.  Vm,  ^5.'-  ibid.  eod*  4« 

—  ^ —  de  eruditione  Judaica.    ibid.  I74r«  4«       •  ^ 
£piitola   de  lahctiEcatis  per    coniug^t    öoniugibus,     ad 

1  Coriotb«  VII;   14.  ibid.  eod.  4.  ' 

— *'  de  Pauli  Apoßoli  quereli^  atque  cot^folatione  2^Co-' 

ri^jth.  I,  3  —  II.   ibid.  1742.  4 
Progr.  de  valle  fpectaculprum  Ef,  XXII^  t*  ibid.  eod.  4. 
A^ntiquitates    Ebraeorum    de '  Xfra^litica    gentis    origiae, 

f atis ,  rebus  facris ,  civilibus  et  domelHcis ,    üde ,   ni6« 
^    ribos  j     ritibus    et    qonfuetudinibus    antiquioribus   et 

recentibribus ,  exponentes.  Vol.  I  et  iL    ib.  I743<  S« 
I>iir.  pbiloL  de  lege  per   angelos   et  mediatoreiu  lata^ 

Galat.  III,  19.  20.   ibid.  l744«  4»  . 

—  —  de  Melcbifedeco  Chrifti  typo,  Ebr.  VII, 
I— 10.    ibid.  1745.  4.  ^  \ 

£piQoIa  ad  Erythropelium,  (|uae  contöndit,  Hiero- 
folymam  coeleftem  cum  prifca  M  e  1 V5  b  i  f  e  d  e  c  i  Hie- 
rbfolyma  commutari  non  debere.     ibid.  175^«  4* 

!DUr.  qu^  Jefum  Cbriftum  Imuianuelem,  Ef.VII,  14. 

:    Mattb.  I,    23.  23.    contra   Judaeos    defeüdit.     ibid. 

VetgX.  Strod.tmanH*s  Gef<hichte' jetriebendct  pdehrten  Th .  x fi« 

'      S»  434—447.  —     Fütter* 4  G«l.  Gefchichtc  der  tTniverf.  zu 

OÖttüiffen  Th.  x,  S.  6^  u.  f.'    Th.  2.    S.  ^2'  —     iSck'r^ckh 

in  der  lTi]|>arteyifcheu  Kircheiihifiorie  Th.  4.   $•  848— 85o.  — 

Sj^i  Ononaft.  Utt€i«'P<  VI«  p<.dQ8«  ;^ 


Wäs&erich    oder  WopjtSCHKA 
(Johann  Christoph); 

Studifi^  zu  Dresden  und  Wittenherg  ^  wurde  da 
JMagißer;  und  1743  als  Bohtnif eher  Prediger  naeh  Zit' 
tau  berufen.  Geh,  zu  Dresden  am  Kten  Decemher  17 14» 
ffeß»  am   \2ten  Januar  i789^ 

Veler fetzte  D.  Hofmann^s   Erläuterung    der  Beicht- 
•    fragen  Luther*«  ins  Bökmifche  ....  1746»  8- 
Teigl.  JD ietmann* 4  GbetUnRtx.  Prlefterfcha^t   8.  S09  «•  f-  — 


3" 
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/   ■ 

Waga  (St.) 


0'tto*f  XMsXkim   der   CybeiUuUkS.  SchriftfteUer  9.  S«  AVthei- 
luDg  9.  s:  4S5*  ^ 


^  Waga    (Stephan). 

Stuäirte  zu,  Königshgrg^     wurJl^  dort,  if 30  t}oktor 

der  Rechte^     und  in  dem  nnnilichen  Jahre  aufserordentli" 

cjier  Profeßor  ^derfelten ,    wie  auch  Hof"  Hals "  Gerichts* 

affeffor^   l7/^^  aber  Tribun alsrath  j  und  ij^  ordentlicher 

Profeffor.    •  In  der  folge  legte   er  die  Profeffur  nieder^ 

als  er,  Hofgerichtsratk  geworden  war»        Geb^   zu  Lötzen 

in   Ofipreufsen,  am  ^teh  März  i702;   g^ß*  ^^  S^^**  ^^P' 

tefnher  i754«   *  . 

DilT.   (Praef.  C  an  ratio  Stein)   4e    eö«     quod  lußun 
.  eft   circa   poenas  miUtum   ignoininiofas,    vulgo:     von 

Ehren-'  Strajen  der   Soldaten*     Kegiomonti   17^8*4- 
•-P- inayg«  de  reJ^itutione   famae   per  vexillum,     vulgo: 

vom    ■  Ehrlichmachen    durch     FahnenfchweHgen^      ibid. 
•  1730.  4»     Diefe  .und    die   vorhergehende   Diß[  wurden 

tu  Leipzig   1744  zufämtnengedruckt» 
-*•  de  iure   aggratialidi,  fupranio  belli  duce  «ompeten» 

%e.  Regic^m.  1730.  4« 
^-*   de   fchedula  nuptiali^    feu  Jinftrümento   copceflionii 
;  ad  matrimanium   militis   necelTario  t    imprimis    qu^ad 

more«  i^scercitus  BoruITo-Brandonburgici;  vulgo:  vom 

Trau*  Schein»  ibid.  eod.  4* 
^^  de  probatione  morfeis  ^^er  inftrumeiitum ;  vulgo:  vom 

Todten "  Schein,    ibid.  1733.  4.    Recufa  Viteb,  1739*  4. 
•—  de  iuribus  inatris  potioribus.  Regiom.  1735.  4.' 
•^  de  eO|  quod  iuftüm  eft  circa  mtatrimonium  in  mortis 

articulo  contractuni»  ibid«  eod.  4I.  Recufa  ibid«  1747.4« 
^-*  I   et  II    de  -  natura  et   conftitutioae   iuris  militaris. 

ibid.  1738.  4-;     ^       ,  '  . 

— ^  ex  iure  'militari  prima,    fiftens  Libri  I  -Caput  1  de 
'   iia,    quibus   ius  belUgerandi   competit« '  ibid.  eod«  4« 

Recjifa  Viteb,  1739.  4. 
«—  de  militibus,  eorumque  delectu«  Regiom.  •».•••  4. 
\^  de  eo,    quod  iuftum  eft' circa  inceftum  iuris  civilis« 

ibid.   1744.  4.        .    /    .  ' 

7rogr.  .von  der  Unbilligkeit  des  Strand  ^Rechts,    ebehd, 

1744.   fol.         '  -  .  .        ' 

Difl*.  de  militum  habilitate  feü  qualitate*  ibid.  1745«  4* 
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'Waga(St.)     von' X^AGi^NEa  (L,  IT.)  3x3 

AomerT^iing  von   dem  Freufsifchen   fogenannten  Bulen-  ^ 
.  Gel  de;  .  in   dem  Erläuterten .  Fr  euf»en  B«  4.    S>  403 
u.  ff. 

^  Vfigl.  Arnoldt\s  HiAom  der  K5iii((sbeTfircheu  . UniTfxfit&t 
Th.  i.  8.  958 '  ^iii<^  ^78*  Zufitfee  zu  deTlclben  S'.  49.  <^ 
ffeidli^fh'f  Gefchichte  d^  jetslebenden  B«chc»gel.  Th.  A» 
6.  594  u.  f, 

*  •*  • 

von  Wagener  (Ludwig  Friedrich). 

Kurfürßl»  Cölnifcher  Hofrath  zu  ßonni  ein  wohU 
habender  Mann^  der^.  unter  andern  %  ein  anfehnli^hes 
Muhzhabinet  fammelte^.  in  der,  Folge  aber  fo  herunter  ' 
hamf  dafs  er  Hickt  allein  diefps^  fondern  auch  feine  ^n* 
dern  Hahfeligkeiten  verkaufen  mufste^  und  nicht  fo  viel 
hinlerliefs  y  dafs  Jein  L»eichenbegängnifs  davon  hätte  ge» 
halten  werden  liönnen.  Geb,  zu  Tübingen  1763;  geß» 
am  .  .  .  Februar  ^i'jQg. 

'  I>iir.  de  infigni  prae^eminentia  principnm  Imperii  maio- 
rum  prae  principibus  et  ßatibus  aliorum  Europae 
regnorum. ,  Tubing.  17^2*  4.  ibid.  1743.  4. 

Catalogus   numorum   et   numlsmatum  antiquorum  Grae*  . 
eorum  et  Lätinoruni  f.  Romanorum,    Geri^ainorum  et* 
aliariun  Europae  nationupi  ex  aeva  medio   et  recen- 
tiore^  in  auro ,  argento  et  tiere ,   variae  magnitudinia 
et  formae«  Bonnae  1775.  8* 

lllftoire  metallique;  in  Gbrrefpondance  de  Savahs,  ou 
Nouvelles  litteraires  da  dlve^fes  parties  de  TEurope 
(jfar  Ignace  Roderi^u€\  k  Cologne  1743.  8») 
p.  115 — 119.  —  Antiquites  Romaines;  ibidi'ao^"^ 
216^  —  Geographie  ancienne;  ibid.  p.  513 — 519..^ 
Antiquites  Romaides  et  eccleHaßiques  ^  ibid,  {»•1039-^ 
IO51.'  -r-  Hifioire  anoienne;  ibia.  J.  1369— Ij8o»— » 
Antiquites;  ibid.  p.  1521  — 1527. 

Zufällige  Gedanken  über  vier  merkwürdige  Münzen 
von  den  viet  ^rften  Kaifern  nach  dem  grofsen  Inter- 
regnum ,  die  Reichftftadt  Achen  betreffend ;  in  den 
MateHalien  •  zut  Statifiik  des  niederrh*  >und  weftphäl. 
Hlbifes  B.  I.  S.  326  u.  ff.  (178I.  8.) 

Vn^l,  8uui  Ouomalt.  Xitttr.  V.  VlI,  p«  957  tq. 
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Wagler  (Karl  Gottlieb). 

Studirte  zu  Gött{ng€n\  wurde  dort  Doktor  d^r^  Af«* 
ditin  und  Chirurgie f  wie  auch  Frofektor  ^  ^hernach  Pro^ 
feßor  der  Anatomie  und  Chirurgie  an  dem  Haroli" 
num  zu  Braunfckweig  ^  und  zuletzt  herzogU  Brt^mnfchwei' 
gif  eher  ,  Leiharzt.  Geh»  zu  %•••«'  l73d »  S^fi*  ^^  Sofien 
Augufi  (nicht  JuL)  1778. 

Diir.  inaug.  (Praef.  J.  G.  Roedererö)  de.morbo  xnu- 
cofp«  Goetting.  1762*  4«  Auch  in  Form  eines  Irak' 
tau:  De  morbp  xnucofo  Über  luigularis« 

Neue  Betrachtungen  über .  das  Verfahren  bcy  der  In- 
okulation der  Blattern  ;  aus,  .dem  Franzoßfcben  des 
J[Irn.  Gatti,  mit  einer  Vorrede  und  einigen  Beob« 
achtungen  herausgegeben.  Hamb.  tjy^*  8- 

Von  einer  neuen  Art,  K.i>Qchen  wei(k  zu  maolien;  {i| 
den  Götting.  gel.  Anzeigen  176^*^  S\  1137— 1 140» 

Recenfionen  in  diefen  Anzeigeu* 

VergU  4icfclbc|i  Auxcj^en  1773.  S.  8oo«  ^ 

Wagner    (Elard). 

VoJuor  der  Theologie  und  erfter  Pafior  'an  der 
Marienkirche- zu  Bremen^:  geh.'  dafelhß  i7i7»  gjeß.  am 
tagten  Decemher  i78<l*      "'' 

,ipiir,  inaug*  de  philofophia,  quam  vitare  Paulus  iiitiet 
Cploir.  Il,  S«  Bremae  •  .  •  •  4* 

*6ründa>     warum,  das   reformirte  Minifterium  zu  Bre- 

'  4nen^9  bey  der  .^usgabe  eines  neuen  Ffalm-  und  Ge* 
fangbuches,  nich|;  die  fäi^itlichen  hundert  und  fünfzig 
Tfalmen  beybeb^lten  Hat.  Bremen  176$.  gr.  8. 

*Doctor  Aibert  Hardenberg'»  im  Dom  zu  Bre- 
men geführtes  Lebran^t  iind   delTen  näcbfte  Folgen* 

.  ebend.  1779.  gr.  8..  .    . 

Viele  Predigten, 

.  Ter^I.  G^tiiuc*  fclehjirte  Anzti^e»  S783.  S.  fio. . 

•   \ '  ■  ■         .  .  •    ■ 

Wagner    (Fran:?). 

Jefuitf  zuletzt  zu  Wieni  geh,  zu  «  «  .  »,;  geß,  .\  •  * 


'\'t.,iÄ 


'   Wa'gnei^  (F.)    Waowek  (F-)    '       *       ZlS 

Vtherßettt^  4es  Ahhe  Bouliours  Art  de  bien  penfet 
dan«  les  ouyrages  d'^blfprit  ins  JLateinifche  ^  unter  dem 
Titel:  Methodu*  rede  cogitandi.  Aug.  Vindel*  i;^!/.  8» 

Hiftoria  L  e  o  p  o  1  d  i  M.  Gaefarii  "^  Augufti«   .  Par»  I.     Ad 
a.    1686:    ibid«    1719«     ^^rs   IL     Ad   a«.   1704.     ibid. 
;I731.  £ol.  V 

Corpus    univerüae    pbraTeoIogiae^    Latinae.    Ila,tisboxia# 

'  1745»  8^      - 

Hiftoria  Jofep.hx  I  Caefa^s,    Atigufti^    felicis;     cum 
*  Appendice    ufque    ad    paoem    Badenfem.     ,  Viennao 
Auilriae  1746.  fol. 

Vcrgl.  Saxii  Onomiß.  Utter,  P.  Vit  p,  \o^ 


Wagner    (Friedrich). 

Studirte  ZU ,  Tangermunde  i  Bre^idenhurg  und  Halle f 
wo  er  1716  zum  ordentlichen  Lehrer  des  königL  Faedw* 
g^ogiüms  hefielli  watd*  Im  /.  17*9  f^^^m  er  nach  Berlin 
als  Feldprediger  eines  dort  in  Befatzurig  gelegenen  tie* 
giments^  Er  hegleitete  daßelbe  bis  in  das  /.  17219  ic^a 
der  König  ihn  zum  Injpektor  und  Paßgr  primg,rius  nach 
JS^auen  in  der  Mittelmark  herief.  Nnchker  ernannte  ifyn 
derfelbe  zu  feinem  Honfifiorialrath  im  Hertogtkum  Fom" 
mern  und  Fürßenthum  Camin ,  zum  Propß  und  ^^berfien 
Taßor  hey  der  Hauptkirche  zu  St*  Marien  i^ ^tar^ 
gard^  und  zuni  erßen  Profeßor  am  dortigen  cikademi" 
fchen  Gymnafium ,  um '  Theologie  und  Ebräifche  Liitera* 
tur  zu  lehren.  Endlich  wurde. er  iJ^G  zum  itauptpaßor 
der  Michaels kirchk  in^  Bamburg  ^nmüthig  erwählt^ 
Im  J,  i74?S  wäkltt  ihn  der  Roth  zu  Hamburg  zum  Se^ 
nior  des  geifllichen  Minißeriums.  Im  J,  17589  da  die' 
Univerßtät  zu  Jena  Uhr  Jubiläum  feyerte ,  ernannte  Hin 
die  dortige  theolojgifche  F^ikultdt ,  ohn^  fein  Anfachen 
oder  '  Vorwiffen ,  zum  t)oktor  der  Theologie^  Geb.  zu 
Cnro  im  Magdeburgifchek  am  2ißen  Januar  l6Q^f  geß» 
am.*  6ten  Julius  1760- 

^Herpdiani  Römifcbe  Hiftorie  feiner  Zeit,    zum  ern 
jEl;etiDiabl   aus    dem  Griecbifdben   ins  Teutfche   über- 


3^6 


Waöm»  (F.) 


fetzet.  Nebft  einer  Vorrede  von  M«  n  a  n  t  e  t  fCA  r  i)t 
Fried.  Hunold).  Halle  I7I9«  8*  Mit  dem  nachher 
rigen  Direktor jutid  Frediger  zu  Effen^.Jok.  Heinr. 
Zopf^  gemeinfchaftlick.  VßrgU  ,^Strodtmaitn*s') 
Beyträge  zur  Hift.  der  Gelabrtfaeit  Th.  2.  S«  120» 

Das  bhriftlicbe  Verhalten  hey  fchweren  Gerichten  Go^ 
tes  und  Unglüchsrällen ,  aus  den  Worten  Pauli 
R^ni.  XI ,  22  •;  bey  Gelegenheit  des  gro(sen  Unglücks» 

.  "Reiches  Gott  den  i fiten  Auguft  iy20  bey  Sprengung 
eines  Fulvertburms  über  Berlin  verhanget  hat ,  am 
.  i2ten  Sondtag  nach  Trinit.  in  einer  Naphmittagspre- 
digt  Vorgeßellet,  Berlin  172O.  12.  •  Nekß  einer-  an* 
dern  vom  FrOpfte  6 e dicke  auf  diefem  Zufall  gerich* 
Uten  Predigt^  unter  dem  gemeinjchajtlichen  Titel: 
Berlinifches  Denknuihl  u.  f.  w. 

.  Gründliche  und  voUftändige  Anweifung  z^^r  Arithmetik ; 

'   darinnen  fowohl  die  gemeine  als   practifcbe  Art  alfo 

abgehandelt  lA,    ^afs  nicht  allein  Kegeln  und  Exem* 

pel   gegeben  f     fondern    auch  von  allem  der  rechto 

Grund  und  Raifon'  gezeiget  worden,  Halle  172 1.  8- 

Die  Sättigung  der  Seelen ,  über  Mattb.  V  9  5.  Einai 
Standrede.    Berl.  1^27.  foL 

Göttliches  Leben  Henoch^s,  in  einer  Fredigt  aus 
dem  lAen  Buch  MoJls  V,  24  betrachtet,  ebend, 
1723*  4*  -^ufA  in  den  i;on  ^heopbi.lo  und  Sin- 
cero  herausgeg.  Canzel reden  B.  i.  Nr.  15.   T  % 

Verfuch'^eixiyer  gründlichen  Utiterfuchung ,     welches  der 
wahre  Begrin  von   der  Freyhcit  des   Willens  fey? 
darinn  nicht  allein   der  wahre  Begri£F  von  .der  Frey«   . 
helt   aus  dem  'Grunde  hervorgefucht,     ausgewickelt 
und  behauptet  f     fondern  auch  der  EinSuTs  deffelbea 

.  in  die  natürliche  und  geoffenbarte  Moral  und  Theo- 
logie gezeiget  j  und  infooderheit  4io  Freyheit  der 
Üyienfchen  mit  der  Vorfehung,  auch  gemeinen  und^ 
befonderr^MitwiirUung  Gottes  bey  ihren  freyen  Hand- 
lungen conciliiret  wird.  Nebft  einem  Anhange,  darinn 
das  vVf«T«v  ipw^of  der  bekannten  Schrift.  C'briftiani 
Melödii  Vom  Einfluls  der  göttliqhen  Wahrheiten  in 
den  Willen,  nehmlich  delTelbeh  unrichtiger  Begriff 
von  der  menfchlichen  Freyheit  entdeckt  und  wider- 
leget  wirdi     ebend.  1730.  8- 

Chriilianus  Democritus  aüt<icatacrituS',  das 
iff,    der    &ch  felbifi   verurtheilende   Democcitus, 


Wagher  (F.;  3J7 

/  '    ■ 

oder  Solirift-  und  Vernunft  •«läliiige  Widerlegung  Xei- 
•  nes    ganzen   Lehr-Begriffes  son    dem  Mittler  -  Ai:ptc 
Jcfu   und   der  Ordnung   de»  Heylsy  ^  wie  er  folche 
fowohl    im    feiner  fogenanntep    Vera   demonitratione  - 
Evangeliea«'  al$  auch  in  deren  Yertheidigung  vorge-' 
tragen;   darinnen  gezeiget  wird ,    wie  dalTelbe  weder 
Schrift«-  noch  Vernunft -mäfsig,     dazu  fehr   fchadlich 
^  und  gefährlich  feye,     und   wie   floh  Democritus 
felbfi  dabey   mit  feinen  eigenen  Worten  und  Sätzeii 
pifenDarlich  fchlage ,    widerlege  und  verurtheile ,  wie 
,  .aber  -  unfere   Evangelifche    Lehre    von    dem   Mittler- 
An^te   Jefuc  und    der  Heyls- Ordnung    fchriftmäfsig 
feye  und    wider   alle    feine    grimmige    Anfiälle   noch 
fefie  ftehe;    nebfi  einem  Anhang,    darisjien   I^emo'^ 
crit^i,allerneue(te  Schrift t   'nemlicli  die  l^urze  Nach- 
'  rieht  von   dem,     Was   mit   einem  Schweäifchen  Stu- 
■  diofo   in   Halle    wegen   einiger   theblogifchen   Streit- 
Fragen    palRfet,   'kurzlich    betrachtet    wird.     Berlin 

1732.  8.  /  - 

Förtgefetzte  Sch.rift  -  und  Vernunft  -  mäfsige  Widerle- 
gung des  ganzen  Lehr- Begriffs  Chrißiani  Demo- 

\  niöcriti  vom  Mittler- Amte  Jefuund  der  Ordnung 
des  Heyls,  darinn  delfen  greuliche  Läfter- Schrift: 
Etwas  ueues  u.  f.  w.  kürzlich,  d'oöfa  völlig  abgefer- 
tiget  und  infonderheit  gezeiget  wird  ,  ~  wie  D  e  m  o  - 
critus  in  diefer  Replic  auf  die  erfic  Widerlegung 
feines  Lehr  »Begriffs  u.  f.  .w«  in  der  Haupt -Sache,« 
zu  Rettung  feines  Lehr  -  Begriffs ,  theils  gar  nich£; 
theils  fo  viel  ah  nicht,  geantwortet,   eheni  1733,  8i 

Die  Ruhe  und  Zufriedenheit  der  Seelen  in  Gott,  auch 

•  unter  dem  Leyden,  über  ff.  LXII,  2«  Eine  Leichen- 
rede.    Stargard.  1733.  fol. 

Läcrymae  Stargardiaa  in  ficulare  Jubilaeum  converfae ; 
das  ifir:  Dank;-;Bufs-  imd  ^etpredigt,  welche  beyni 
bundertjähirigen  Andenken  der  ehemaligen  ganzlichen 
Einäfcheitung ,  w^omit  die  hinterpommerifche  llaupt- 
und  Hanfe -Stadt  Stargatd  im  3o)ahrigen  Kriege  1635 
den  7ten  Oktober  jämmerlich  heimgefuchet  worden  5 
gebalten  über  Matth.  XXÜ,  44.  ebend.  173^«  4* 

Fommerifcber  Sing-  Bet-  und  Dank -Altar,     oder  yoll- 
.  itandiges  Geüangbuch  von  1 100  -  anserlefenen  Liedern ; 

.    von  einem  Stargardifchen  Ehrw.  Minißerio  verbeffert 
und  vermehrt ,  •  und  mit  einer  Vorrede  verfehen  voa/ 
I«*ried.  Wagner,   ebend.  1736.  8? 


'  \ 


I- 


5x6  WXa»»Ä  (F.; 

Stargardifch«    Abrcbied«  -   -vttkA  HamburgUchA  Antrhu* 

-    ''predigt,    'Hamburg  17^6.  4- 

Allgemeine  Betiacbtungen  übei*  die  gepffe&barten  göt't- 
lieben  GeheindnilTe  der  Chriftlicjien  ')[leligioti  über-- 
banpt;  nobit  ejioem  zwiefachen  Anbatige^  -ebend«  1737. 
gr.  8.. 

Das  feeligmacbeüde  Erlcenntpifs  Gottea^  in  ausfubrlicben 
Bettacbtungen  über  die  Cbrtftlichen  Glaubenslbbren^ 
nach  Anleitung  gewifler  dazu  erlefener  Hanptfprucb^d 
heiligier  Schrift,  ifies  Stück,  ifte  uiid  2te  Betrach- 
tung., ^bend.  1737.  4.  — ■'  2tes  Stück.  3te  Betrach- 
tung; unter  dem  Titel:  Ausführliche  Betrachtung  von 
den  wefentlichen  Eigenfchaften  Gottes,  auch  dem 
ihm  dahet'gebühi^iendfen'DJenße;  wobey  zugl.eich  dio 
Eigenfchaften  der  GeiAer  überhaupt  mit  erörtert  find, 
ebend.  1739.  4.  ' 

Kurzcir  Inhalt  feiner  Sorni  -  und  Fefitagspredigten  über 
x  die  Evangelia ;  neblt  Faflions  -  und  Bufspredigten, 
ebenda  1737  u.  ff.  gr.  8« 

*  Ordnung >  des  Heils^  da^  ift,  ein  kürzer  Entwurf  tler 
Chriftlicben  Glaubenslehre ;  nebfl  einigen  iLebensre- 
geln,    zuifi  Befien  der  Schuljugend  in  der  Neuftädter 

.^^  Armenfchule  vetfaffet*  ebend,  1741.  8- 

"^  Gebet  «^  und  Spruchbüclilein  vor  die  Schullunder .  in' 
der  Neuftädter  Armenfchule»    vermehret  und  v^rbef* 
\   fert  beCbnders  herausgegeben,   ebeWd.  174 !•  8* 
Denkmahl  der  Liebe ,  dem  nunmehro  in  Gott  ruhenden 
.   Herrn  F.   6.  Reinbeck  geitiftet.     ebend,  1743«^  4* 
"Auch  in  dsr.  Sammlung  von  Gedächtnilareden  auf  den 
feeL<  Reinbeck.  ^ 

Sammlung  auserlefener  Canzelreden  über  wichtige  Wahr- 
heiten heiliger  Schrift.  STheile-  Breslau  1743— 1748- 
gr,  8«  'Di^Je  Sammlung  fieng  FhiU  Kohl  unter  denr 
'Namen  Thepphilus  und  Sincerus  «n,  und 
Wagner  fetzte  fie  fort.  Auch  die  Forrede  zum  xßen 
Band  iß  von  ihm»  -    ^ 

Die  Wahrheit  und  Göttlichkeit  der  heiligen  Schrift 
und  Chriftlichen  Religion',  oder  X  C.  Ede/lma^nn's 
vornehmfte  Gefcbichte  und  Einwürfe,  duibh  Beleuch- 
tung eines  einigen  Hauptfpruchs  heiliger  Schrift  vor- 
läufig gerettet,  3  Abtheilungen.  Hamb.  1748— 1749.  8- 

Standrede  bey  Legung  des  Grundßein»  zur  kleinen  St. 
Michaeliskirche«   ebex^d.  1751*  4* 


N 


3J9 


)  I 


Hefleatioti^  übet  Txi  d  a  e  I  f  c  li  a^  i  o  t  li '  s ,  de»  Verräthert, 
b^denl^licbe  AuFiiahine  in  die  Zahl  der  zwölf  Apo«' 
fiel;  in  dem  Berlin,  freywilligen  Heböpfen  Beytrag 
31.  *—  Betrachtung  über  den  merl^wVirdigen  Unter- 
f^beid  der  Teutfchen  Ueberfetzuug  Li u tli er i  von 
dem  GriechiTchen  GrundteKt ,  Job.  XVII ,  q ;  ehe.n'd. 
Beytr.  .32*  —  Reflexions  über  das  exfte  Wunder- 
■werk  Jefu,  da  er  auf  def  Hocbaeit  zu  Cana  in  Ga- 
lilaea  WalTer  in  Wein  verwandelte;  elend,  Beytr. 
3g.  _  -  Zufate  zürn  erftei;  Theil  feiner  Reflexions 
^über  das  erfie  Wunder  Jefu^  von  der  Transfubfian- 
ti'atioti  der  Fapifien  5  ehend.  -^  Continu^tion  der  Re- 
Üexions  über  das  erfie  Wunder  J  c  f  ü  ;  ebenda  Beytr, 
37.  -^  Reflexions  über  das  -  erf^e ;  Grebeimnifs  des 
neiien  Teftaments ,  und  die  darüber  vom  Engel  Ga«- 
bri^l  und  der  Jungfrauen  Maria  angefiellte  Üiiter-  ' 
Xuchnng  liuc.  I,    26-38>    ^nm  Mofter  einer  Chrifili- 

Sben.  und    vernünftig^en   Methode,    'die   Geheimiliifd 
ler    Chrifien    zu   hietracbten;     ebend.    «Beytr,  39,— 
Conänusrtionen  diefer  Reflexions;  ebenda  Bisytr.  46— « 
47.    _       Wohlgemeinte    Erinnerungen    über    einige 
*  Siellen   der   Reflexionen    über  das   erße    Geheimnirs 
des  Ni  T.;    ebend,    Beytr»  42»  —     Continuatignen  j 
,  ebend.  ßeytr.  43*  / 

jtuffätze  in  den  Journalen  ^     welche  unter  den  titeln  der 
.   akademifchen ,  vermifcbten  \Lnd  abgefonderten  Biblio- 
tbek  herauihamen, 

Vorrede  zu  Strefo  w's  biblifcben  Vergnügen  in  Gott 
über^  die  PXalraen  David^s    {17^6)* 

Sein  Bildnif»  vor  dem   vorhin  erwähntcu  Verlach  einer  griindli-' 
dhen  UIlteTf^chuxle;  u.  f.-  -vv.  Cua^lmUch)    und  vor   den   All^er 
meinen  Betrachtungen  liher  die  geofienbarteu  göttl«  GeheubnilTe 

(ähnlich). 

Vergl,  Hamburg.  Berichte  von  gel.  Sachen  (v«  Kohl)  1756.  S>* 
58  u«  60.  ^—  Ludovici* J  atisfi'thrl«  Entwürfe  eiAer  HiAo- 
rie  der  ^0//.  Fhüofophie  Th.  2.  S.  fißS  «•  ff.  —  Mofer'^ 
Beytrag  zu  einem  Xiexico  der  jetzleb.  Tbeologen  8.  732 — 727» 
"^{Strodtmann**)  Beiträge  attr  Hiftorie  der  Gcilahrtheic 
Th.  s.  S.  107  — 141.  —  "MitmoTia,  Fried,  Wag H0ri,  auct. 
H*  S,  Reimaro,  Hamb.  1760;  fol.  •—  Kova  A6ta  hiß.  ec- 
der.- Th.  X 2.  8.  517  u. -f.  —•  SckrÖ^kh  iti  det  X7nparv 
Kirchenhiftorie  Tli^  4.  $•  498-— 49^« 
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aao  Waower  (G.  W.)_  Wagjjbr  (H.  C.) 

W^AGNER   (Georg  Wilhelm). 

StudirU  tu  Giefertf  ward  dort  ifjAo  Licentiat  der 
Hechte  und  Privatdocent ,  1745  ^^^K^i^dentlicher  Pro* 
jeffqr  und  Bpyfitzer  der  Jurißenfa,kultät^  und  zu  Ende 
deßelben  Jahrs  heyder .  Bjßchten  Doktor.  Ün  /;  1747 
v^i^d  er  zum  Konfulenten  oder  Syndikus  der  R^chsßadt  - 
Wbi'Vfis  erwählt.      Geh,  zu   Giefen  »  .  ,  , ;  geß.  v,  »  .  ,  .     , 

l)ii$'.  inaug»  de  mutatione  fuccelBonis  in  fatmUijs  illaftri- 

bu».    GiiTae  1740.  ^  4.     . 
- —  Thefes  iwm  fiiten».    ibid.  eod.  4.  ' 

fr«  de  depaonfi]?ationibus  in  iui;e,  diverrprutiaque  iurium 

necjeilaria  fepavationa,   ibid*  1741.  4. 
IDisquifitio    de    doctorum ,    cirpa  ptimum   iuris  näturae 

pirixicipiunr,  tollend o  diirenfu»     ibid.  1746.  4* 
JDxJT*    de    probibitis  jprr.^ftis    in    cauITa.  prppria    duoruin 

imperii  Itatuyhi ;  ad  iilufirandum  TiU  XXIV^    f^rt*  IL 

Concept.  Ordln.  Cam.  ibid.*  1747.  4,    .  «^  - 

.Disquifitio  ^de   propria  Frincipuiu  caülTa,     et  Irrits  in 
\    eadem  arreßo.    Ibid.  174^.  4* 
DilL    die     fuccellione ,  ^  iure    proprio     quaelita*      ibid. 

1749-4- 


VcrgL  Weidlieh" s  Gcfchichte  4er  jetzleb.  Bechtsgd.:  Hi.  J« 
'S.  595  r— 597.  «—  jye^Jfen,  .biograph.  Lexikou  4er  jetztieb* 
Becht^gei.  Th.  fl.  &.  4s6  u.  ^ 


Wagner  (Heinrich  Christoph). 

Studirte  zu  Coburgs  Leipzig  und  Halle ^  ward  ids* 
dann  Pfarrvihär  zu  Mßrkt  Erlbach-  im  ■'  Bayreuthifckenf 
unterßutzte  feinen  Vater  in  Oßernohe^  war  Hauslehrer 
des,  Amtskaßners  zu  Konf-adsreuth  ^  und  1728  Pf^^r^^  V^ 
Efcfieriaüj  in  welcher  Sielte  ihn'  aber ,  der  Magifirat  zu 
Nürnberg  nicht  hefiätigte;  daher  er  1733  Feldprediger 
des  Sachfen»  EifenWchifchen  Regiments  ypurde^  bU  17S5» 
dq  er  die  ihm.  angebotene'  Baden 'Thirlachif che  Pfarre 
zu  LangendenzLingen  "annahm.  Endlich  1748  ^^^de  er 
Paßor  und  Superintendent  zu  Emmendingen  in  der  Mark* 
graffchaft  Hochler g   und'  Jßaden'Vuiiachif eher  Kirchen* 

rath. 


\ 


:  Waokeä  (H.  c.)     .    -        .  ^j 

rafk.     Oei.äif  fTeiäimierg  im  Bayreuthijfckenjm  a^ßtn 
'.      -^P^^  ':^7i  gejl.  am  ißttn  Oktobtr  1763. 

Namb.  ,729.  «8.  mrdeof,f,^J,in  Riffen  mn  einem 
andern  Titel  und  mit  Rambßch's  ForreSe^  fuieder 
^^JS^^S^^  •  •  •• 

Nencröffnfetr  Katechlsöiusrcliüle.  di^rcli  Erklärung.  Weif. 

.     fenburg  1^730.   8-  .  » 

Geringet  Beytt^g  zu  dem  am  ajÄen  Jn>n.  1730  gefalK- 
gen  Hoch, erfreulieben  Jubel *Feft»  ^vorlnnen  dit 
Veranftaltung  des  Gottes^DiÄifts  diffeitiger  Gemeinde 
eine  Nachric\t;  v.on  der  ürfache  diefe>  Jubel  ^Feftes, 
ein  Compendium  der  ganzen  Augsburglfchen  panfef* 
.-  Tion  und  Evangelifchen  Religion^/  Äxich  der  Confe». 
las. :  und  DUTenfus  Aßt  flömifobeir  Kirche  kuraflLh 
doch  deutlich,  gezeiget  wird.     Fürth  ^730*  8. 

Juhelpredigt ,  Dank  -  und  f^reuden  -  Gedächwifs.  .  .'  ,  ; 
.    '.1730.  .  .  •  •    /      -x  .■   • 

;  Chiiftliche  Gedanken  vbm  Kreutz  der  Chrifien;    bclift 

einer    Vorrede     Amad,     CreuzberjJ^s.       Niirab 

1732-  8.  .     \     .  ;  ^      ^  \. 

Schrtftmäfsige  Erörterung  der  Frag«:   Oh,  in  wienäch, 

liehet    und   warum   es  mehrentheils    den    Gottlofen 

-  ^  2*^*  "^^  ^^®  Frommen  übel  gehe  in  dief^fn  Leben. 

Äebft  einem.  Anhange.  Wertheini  1732-  8- 
^  Zufällige  Gedanken  über  die  von  einer  Hochlöbl.Teut- 
'    fcben  Gefellfchaft  mi   Ldpaig    if^j^  ausgefchriebene 
.    Auf|al|c  V€in  dirfn  Abfichten  Gottes  bey:  Darftellung 
d^Bl^men  und  denen  daher  entftandönen  Pflichten  der 
Menfchfen.  Nebfi  eineir  Vorrede  ron  der  Wolf  ifdbea 
Philofpphie.     SchwÄbach  I737.  8*     *      ^ 
Des    Jefuiten    Wilh*  ^tanihurft    tagliche  Lofungi» 
,     werte,  guter  Streiter  J  c  f  u  C  h  r i fti;  aus  dem  Lutein. 
.\  ins  Teutfche  überfetzt*  2  Theile.  Wien  1738.  4. 
.  A^geneh^ie  Vorrechte  tind  GKickfeeligkeiten  einer  ehr*  ^ 
würdigen    Baden  -  DurlachiCcben  Pricfter/chafft     den 
.gten  Aug.  1745  ~  feinen  geliebten '^itbrüdern  zur 
Trüfung  überjgeben.     Carlsruhe  1745,  4.     In  Ferfen. 
Betrachtungen  über  die  Frage:  Warum  der  Erlöfer  den 
Greutzestod  und  keine  andere  Art  des  Todes   erdul- 
den mulite  uöd  wollte?    ebend.  1751.  8* 
JpilT.  Thefcs   fynodales  ex  Art.  III,   Auff;   ConfelT.   de- 
"*.' '  ductae  de  filio  Dei.     ibid.  «od.  4./ 

VUrzthnter  JBand.  ,        "        Hl      - 


/ 
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Wagüm  (II..p.)    WAaMH  (H.  L.) 


DüDL  Decas  TbeHum  en   AnitJolo;  W  Aug.  Conf;  de 

iuftificatiotie  ^eductaium.     (Jarlsr^  T752.  4.  ' 
—  Thefes    ex  Art.  I  Aug.    Conf,   VI    et  XX   da  nova 

ol>edientia  ex  bonis  bperibusr    ibid.  1754.  4. 
Noch  einige  Differtationini 
Gedichte.  ^ 


.<   »• 


V^rgl.  >l^«i  i  • '  r  Narnberg..  Ockbrten  •  Lexilcon  Th..  ^  S.  479'— 
43t.—  Nopit/c7t^ens  4(€T '  Supplemeuteul^a^d  au  diefesi 
Lexikon  S.  37t.  —   Fikenjch^r' r^tU  Füsßeatit«  ^«y^utk 


•  Waoner  (Heinrich  Leopold). 

Doktor  der  Reclue  und  gefchwarner  Adt^hat  7» 
JFranJifurt  ^(»m  Mayn  Xißit  l776v  geh»:  zu  S^ßburg  am 
igten  Februar  1^47  i  geß*  am  l^ten  März  i779- " 

•Der   Tempel  zu  Gnidus;.    aus  dem  Frä^isößföhes  dei 
'  Herrn  von  Mon  t^squipu  liberfetzt«  Straiaburg  n* 

Friinkf.  1770.  8*     cbefid.  1773..  8.         ^   / 
•Pbaöton;  ein«  Romanze.     ,  .  •  J773-'  4»  \ 

^Konfisl^able  Erzählungen.     Wien  1774..  8. 

Ein  Brief  an  Herrn  Hof  ratb  'S  f  ef  f  e  1  in  -  Cokttar,  S^ 
nothififten  Erläuterungen  und  Regeln  meinea  chfooo* 
logifcLeti  Spiels  enthaltend.  .  ,  •  ^  1774»  •  •         ^ 

*  Tagebuch  eines  Weltmanns  «  aus  dem .  Franz. ,  des  iSor 

f en  V  o  n  Li  a  m  b  e  r  g.    2  Stücke.   Frankf.  1775. ,  8* 
^Pr^metbeiis,  Deukaliotiund  feifid  Recenfefiteo. 

•Voran  ein  Prologus^  ua^   2u)dtzt  ein  Epilogüs.    Cöt* 
^tingen«  ^  Hamburg,  DülTeldorf,   Weimar,  Berlin  aad 

Leipzig  1775.  8. 
*Die  iCönigskrönung',  aus  dem  Fnvu^r  Haag  X775-  8* 
*D«e  Reue  oacb    der  That,     eia  SchattTptel.     FraniLC 

177,5.  8.       ^ 

*  Der    wobltha|jge   Unbekannte  |     eine    Familien(ce9e. 

ebend.  1775*  8- 
*Ij*incosnnu    bieiifefant,    idirame   en   tin  acte.      Franct 
^773'  8-   " 

Diff.  inaug.  de  -  aurea  bulla.     Argent.  1775*  4. 

*  Die   Kind  ermör  derinn,    ein  Trauerfpie}«     Frankf.  am 

Mayii  1^76.  8- 

*  Neuer  Vcrf^ch   über    die  Schaufpielkunft ,      aitfdem 
j  Franz.  (rfei  Herrn  Mer et  er).     Leipz.  I77Ä*    8» 


'I. 


Wagner  (H:  L.)    Wagneb  CJ.  F.)  3^3 

# 
./Der  Schubliarrn  -des  Edigkir'ämers ;    ein  Ltiftfpiel  in  3 
Aufz. ,  aus  dem  Frans,  des  Hrn.  Mercier.    Frankf« 
am  M.  1775.,  S. 
^JLeben  und  Tod  Sebaftian  Sillig$ ,     bin  Roman  ^r  al* 

lerley  Lefer,    i  Tfaeil.   Franfef.  am  ]Vy.  177<$fc  8« 
,*Briefe,i    die  Se.yJerifcbe  GeCellfchaft  und  ihre  Vor* 
ItelluDgen  zu  Frankfurt  am  Mayn  betreffend.  <  ebend« 
*Apollo'8  Abfcbied  von  den  Mufen.  eben d.  1777.  8* 
!^  Rccenfionen  in  der  Frankfurter  gel.  ZeUung« 

Niir/t  feineifi  Ahfierhen^  abir  noch  von  ihm  felhfi  ver^' 
*  anfialtet^    erfchienen:  ^       « 

Theaterßücke.    FranliL  äiki  M,  1779.  ^8*        . 

Wagner  (Johann  Franz).  . 

'Studirte  zu  Helmfiädt^     wurde   dort   Magißer  tinä 

Privatdoceht  l75  *  • »    Jidjunkt'  de^  -philo fophifchsn  FakuU 

tut  i75ö>  Rektor  der  dortigen  Jaateinifchen  Schule  ij^g^ 

Konrektor   des  Kathqrinifchen   Gymnaßums  und  außer or* 

•dentlicher  Profeffor  am  Karolinurn  zu  Braünfchweig  i^6^s 

*  Prof  effor  und  Rektor  des  Evangel,   Lutherifckeri  Gymna^ 

'fiihns   zu    Osnabrück    17^5'       ^^f    auch    kaiferU   königL 

gekrönter  Dichter.      Geh*  zu   Ulm  1733;    gefi.  am  a^ßen 

jjipril  1778.  L  ., 

Diin  exeg.  qua  locum  Pauli  ad  £br.  VI,   4  etc.  non  ' 
agere    de    peccato    in    Spiritum   Sant^tum    ddreritur*\ 
l     HelmjBiadii  1755.  4.  ,      , 

Meditatiö   philologico  •  exegetica    in  prinluni  ffalmum« 

ibid.  eod.  4. 
SilT.   de   aifectibug   t>er  inßinctum   hominis    naturalium 
'     doctrinam  expli(:atis.     ibid.  1756.  8-  ,  \ 

-^—  de  influxu  logicae  in  fiudium  vittutis.    ibid.  eod.  4. 

'Commentatio  de  JVI.  Fetri  Agr i c o  1  a e  vita  et  meritis 
in  fcholam«  ecclefiaäi  et  restipublicam «  inprimis  etiam 
ix^  Concordiae  Formulam.     ibid.  eod.    4. 

I>iir.  de  ludis  Graecorum ,  artium  litteraruihque  nutri» 
cibus.    ibid.  1757.  4. 

Pie  fcbönen  WilTenfchafteii  befördern  das  Gluck  eine^ 

..   Staatsmannes, .   ebend.  1757.  4«       ,  ■        ^ 

Doctrina  de  fyllogismis.     ibid.  eod.  8« 


waouce  (j:  f.>. 

eines  Beytrags  zur  Wahrbeit  und   des  ^gatea 
ntLtkB.     IJlm  1759.  8« 

hofiibus'  voti)»  priuSf     qa^m   armis  vincendis. 
L  1760.  4. 
lella .  exßitantes*     ibid.  eod«  4. 

der  Lieh^e  Von  den  Vernunftfcbluffen.    .ebend. . 

8. 

ich^r  Zeitvertreib  bey  müTfugen  >8tuiideb  für 
te  und  uiigelehrte  Ferfonen,  in  hlAorifch  -  po-' 
-  und  xnoralifchen  Ansarbeitungen ;  nisbft  ein^m 
Ige    von    einem   Lultfpiel   ohne    Titel«    •  •  •  • 

8»  '       ,  '      •  . 

adtifcb^s  gelehrtes  Wochenblatt,  auf  die  Jabre 
und  1762.     HeUnft.   4. 

via  Sanctorüm  ftante  adhuc  t^i  wghrr^.wiiv^nimAum 
eftata,  ad  Ebraeos  IX.  ibid«  I761.  4. 
tium  ex  Excelforum  Sacra,     ibid«  i'^6s»  4»  ^ 
le  vocabulis  ftf«^<c*     Oanabr.  1763.  4« 
fividentiam  £thic.  defcriptain.     ibid.  1764I  4* 
m  über  die   öffentlichen  Scbulanftalten.    ebend« 


•  • 


lud  Caefar's  und  anderer  Sobriftfteller  bifto* 
Nacbricfaten    vom    GalUCcben,     bürgerlichem; 
ndrinifchen^,  Afilkanifcheir  und  Spanifdien  Krie* 
IS  Teutfche  überfetzt.     Stuttgart  1765«  8« 
le  peccato  originali.     Oisnabr.  I765.  4« 
nterprete  aeftbeticam  veritatem  a  liOgici  probe 
aente«    ibid.  1766.  4. 
:andalo«    ibiä.  1767.  4«         . 
fung.  zum^  Brieffchreihen    nach    dem    heutigen 
majpk;  :?um  andernmahl  herausgegeben*  Biitzo^ 
ismar  l'^6'/*   8»       •^'•^  ^ß^  Anfgabe  er  fehlen,  von 
andern    Ungenannten  ebend,   |7(Sl.  8* 
\Tö  Chrifto  Deo,  ex  Jefaiae  VIII ,  13  r<|f  XL» 
Osnabr.  1768.  4-  ^ 

I  ^hilippi'^Sxgismundi*^«  Epifcopi  poftulalt 
rugenCs.     ibid.  eod»  .  • 

tius  Ruf  US  von  dem  Leben  tind^den  Thaten 
a^d^r^s  des  Grolsen^  mit  Johann  Freins- 
i's  Ergänzungen;  aus  dem  Lateinifchen«  d 
j-    Lemgo  I768«  8»-  '     .      Z' 

iRichardi>  Conrectoris  Osnabrug.  4h.  1769*  4* 
iris  phyfice,  theplogtcei  myihologice  confiderata» 
5od.  4,  ^ 


•  \ 
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Irog.    Fteres    fparfi    ad'Julii  Gaefaris  BritannUm 

antiquiorem.     Lemgo  1759.  4-         .  w 

Kato^et  ältere,  oder  M.  T.  Cicero  vom  Alter,  der 

liöcblten  Stufe   des   menfchlichen  Leliens;    ^iiuc^ia 

Lateiöirchen.     Ulm  1770.    8-        , 
Progr.  de  iure  occupandi»     Osnabr«  177p.  4.*   , 
Kajus    Suetonius    Tranqu^llus;     ins    TeutTchie' 

überfetzt.     Lemgo  1771.  8«  * 

Von  der  Wertheimer  öffentlichen  Schule ;  ein  Brief  des 

Plinius«     Osnabr;  1771.  8« 

"Weil.  Herrn  Thomas  Abbt  ti^.  f.  w.,  Salluftius 
von  deni  Kriege  der  Römer  wider  den  Jugurtha, 
überfetzt  und  vollendet  u.  f.  w.  Lemgo  ^772*  8* 
Der  Tiiel  ifi ^unwahr y  indem  Ahht  an  die f er  Ueher^ 
fetzung'  keinen'  Antkeil  hat;  ße  ifi  ganz  von  fVagnetr^ 

Progr«  Cursus   militares   ex  ÜLcr«    antiqtiitate  illuftrati«* 
Osnabr.  1773^  '4. 

—  de  Ute  inter  FrQtagoram  et  Bvathlum^exacta^ 
Bea  non  a  iudicibus  decifa«     ibid.  1773.  4«  ' 

—  Ffychologiae  biblicae  fpecimen«    ibid«  1775-  4. 

In    Saeculare    tertium   Acadeiniae  Tiibingenlis  .   »  •  • 

1777.,  •  •    ^ 

Des  Titus  Liviu»  von  Fadua  Römlfcbe  Gefchichte 
was  davon  aivf  unfere  Zeiten  gekommen  ift ;  aus  dem 
Lateinifchen  überfetzt.  ifter  Tbe^l.  Lemgo  '  1776. — 
ater  Theil.  ebend.  1777*  8.  Die  übrigen  4  TheiU 
hat  Gi  C.  K  tVeßpkal  überfetzt.  ~  eb^  1779'-^I78S- 

Der  Verniinftige  bey  den  Fehlern  (einer  Briider;  in 
dem  Helmßddt.  gel.  Wochenblatt  1754.  St.  47  o» 
49.  —  Die  Hoheit  der  Dichtkunft.  durch  die  Reli- 
gion; ebendf  St.  ^.Auch  befonders  gedruckt., —  Exe- 
getifche  Betrachtung   über   die'  Worte   des  Apoßels 

:  Paulus  Rom.  X<,^.  10. i  ebend.  1755.-  St;  38.  — ' 
Betraohtong  bey  einer  fchönen  Nacht;  ebenda  St*  34. 
Auch  bef anders-  gedruckt. 

Der  allmählige  Wachsthijii»  der  Wiflfenfchaften  ift  ein 
Zeuge  von  Vorlicht  Gottes;  in  ^«n  Hannover.  Samml. 
zum  Nutzen  u.  Vergnügen  1763.  ^t.  26»' —  Von 
den  Mängeln  der  Landkarten;^  ebend.  St.  44.  — 
Nachricht  von  Quebeck ;  ebend.  1763.  St.  6. 

64b  heraus: 
pes   f^el.  Hrn.   Abhts  Seidef  dogmalifche  Gottesge-- 
Ubrheit;   .Halle  u«  Helmß*  1759.  8-  I 
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VfTfrl«    ir#  ^  ff  y*  ans  IS  n  */  KAchficfüftt    Ton  .^  Gdilurten  •«•  tue     ^ 

Ulm  S.  ^«7— .55g, 

Wagner   (Johann 'Georö  i). 

Studirte  zu  Fr'eyberg  üftd  feit   i7^7  zu  JLeipzigi  wo' 
er  yEcA    i74ß    die    Magifierw'urde   erwavh.        Einige  Zleii 
',  ^  Jternncli  ernannte  ihn  der  Aath  «14  Leipzig  zum  Katechet 

/M  n^i  Jtfr  Peurskirche^  und  1743  rfer  fin^Ä  su  Freyberg 
2^m,  Pfarrfuhfii tuten  zu  Uchtenberg;  wo  «r  1751  Pnßor 
wurde.  Geboren  zu  Freyberg  am  igten  Junius  17 »'5? 
gefl.  .  •  .  .  "  ^  ^ 

.  £pi|tola  Gratul.  de  DINl^lD   i*   e*    cle  rever^ntia  Magl» 
firo  dpbita,  ex  Rabbinorum  placitis.  Lipf«  •••...  4«  . 
— ^  —  dö  intercellione  Jefu  Chrißi  majefhitica,  ad  ilr 
luftranda    ^uäedam    fcrjpturae    facräe    oracula*       ibK 

dOm     •     •     •     t       ^a       '«    .  '      , 

VcrgL  I>ietmunn*s  KutfichT«  7riefterrchaft  B.  I.  S.  593—^598* 

Wagner  (Johann^  G^orjs  ä). 

Studirte  zu 'Halle  p  und  eruarb\fick  dqrt  \Jt^  die 
jurißifche  Doktorwürde.  Hierauf ' ßeng  er  an,  VorUfurb' 
gen  zu  'halten ,  folgte  aber  bald  dem  Ruf  als  Ptofeffor  > 
der  Mathematik  naeh  Ldegnitzf  von  da  er  i743  ^^^  ^^ 
dcndicher  Profeßor  der  Rechte  nach  Erlangen  gehen  follte* 
JEjr  nahm,  auch  diefe  Stelle  ai} ,  und  nannte  fich  fchon 
auf  Schriften  defignirten  Profeffor  in  F^rlangen^  blieb 
aber  dennoch  bis  an  fein  Ende  in  Liegnitz»  Geboren  £Ä 
Breslau  .  .  •  .;    geß.  zu  Ende  des  J,'  \75^* 

Diff*  inaug.  (Fraef.  Henri co   de  Boden),  de   officio  , 
praetorls    reltaurando  ad  ^ollendam  proccITum  hodier- 
nuta.     Halae  I7i8«  4» 

Juris  naturalis  et  gentium  Über  elenientarius  folida  obli- 
gationis  fundamenta  et.  praecipui  iuris  civilis  prlvati 
principla   metbodo  denionftrativa  exbibens.  ib.  1719.8* 

Scnediasuia  de  arbitrio  iudicis  '  circa  quaeltion'es ;  de 
praeltatione  culpae  in  contractibus  ,    obvenientes ,    fe- 

'   cundum  regulas  iufti  et  aequi  reguado:  .i>on  rickurlv^ 
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.  irlMT''  J^rmSfsigung  we^fn  -  Erfetzung  des  t  Schadens ,    fo  ' 

'     durck    Schuld  und  Feffekmtu^efüget  wird,^    ijuo' orn- 

Bis   bums   argtiDieiiiti  .  doctrina  ik^väs   fundai»ei>tiß  fu^.' 

perftruct^i  regulis  dej^tis.  ijicludituT,     S^^ecim^  refolu- 

tionum  Faudectarum,  ^uaa  auctoi:  meditatuvi  pra€cu|- 

foriuin..    H^ae  172:1/^.  . 

Meditatio  iuridica  de  divortio^     et  couvictus  coiiiugali» 
feparaCione,  vulgo  van  der    Scheißung  ^    zu    Tifck  und 

i«if;  ibid.  1723.-4«    ibid.  1734- 4*  '       .     > 

Sst^cimen  .refoWtioaum  Pan^ectarum .  ad  roetliodum  iu- 
ris   ordinatius    conftituendam    in   titulo   Pandectaruw 

de  Edenda.,    ibid.  1724*  4.  '^ 

Diir.    dp   di«criimne  conductiönum  et  acüonmn*    Ligni- 

—  de'ufuris  omni  iure  Ileitis,     ibid.  1 737.   loU 

—  de   aequilibrio   po1:eÄätiim,\   vulgo   von  dem   Gleich- 
.  gewicht  d^r  Staaten^    ihii,  eodu    Fol. 

— .   de  litis    contefiationis  habitu  anti(juOH  et  modema. 

Ibid.  1738-  fpl^  ,     .,  ..  :  .j.     ,..■ 

—  ad  log.   fin..  pr.  Cod..de  legibwverba:    quid  cmm  . 

»aius,    (juid  fanctiu»    eft  imperiali   maiefiate  ?     ibid» 

17391,  fol.--  ,  '        ► '       j 

ftefolutiopes  Pat^dectarum .  methado  ^cmonfirativa  adoT- 

natae.     Liber  I.     ibid.  1743.  —    LiberH.     ibidem 
^174^  —     Llber  ni  et  IV.   ibid.  1745,  —     ^^^^  V 

et  Vt     ibid.    X747.   4mai.  :^  _^  _ 

Erforfchung  der  Urfacben   von   den  eleetrifchett  Wur- 

kHBgen^     ebenda  1747-  8-  .  .   j.  .  r       -k- 1 

I>iff.    4e     rellgnatione     ei  ^  traditionie    ludiciÄh^  ibtd. 

1748.   fol.  "^7 

Vergl.   irei4iich-sQ^(chicht^  ^"^  ^^'''^^^'^^''''^'^^fV^^ 
UniV^exfität  zu  Erlangen.    AbtkeÜ.  i.  S.  fti5  u.  '*        "        ^ 

Wagner  (Johann  Gerhäim)). 

Studirte  XU  Helmßddt^  wurde  dort '  173 1  Dükiat  der 
mdicin,  und  liejsßch  hierauf  zu  Liikeck  ah  praktifcher 
Af^t  nieder.,     Geb.  zu   Udmftädt  xT.  .;    ^#  ^^  9^<« 

April  1759* 

EpißoU,  üuäet're^er^  f»n4t*t«  confenrandae  doe^rinam 
exitterc,  et  illai^i  ad  neminem  pröpius,  quam  meUi- 
cos  pcRönece»  «Üenditur.    Hclmft.  17^9*  8-  ' 
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DULinaug,  Je-Hiathereo^  in  toedicina^  et  lApiioiift 
practioa,  utüitato.    Helmfi,  1731«    4* 

Ekerciiatio  phyfico  «  chemh:ö  -  medica  da  madijoameBto 
»r^nb  polychrefio,  Lacfymae  lob!  dictOy  -in  artur 
lalutaris  incrementum  dboÜgnata.     Lubecae  1733^  4» 

Epiftola  de  medlcamento  qt^o^am  ad  puerperarum  feLres 
xnali  faoriBy  inprhnis  ws  dictam  purpuram  fpecilico* 
•  •  •  •  •  ' ._ 

Oblenrationes  clmicae  x)    generalis    d^  febre    qnadam 
aöutä  in   tractü  *  Germaniae  maii' Btiltbi^o'  vicino  ae- 
'praefertim  Lubecae  öbfervato;    2}  (peciales  de  adml- 
.  ;rand^  quibusdam  fciUae  pulvere  exbibitae  virtutibus« 
liub.  1737.  4.  ^  ' 

Unvorgreifliche  Vorfchläge^  -  wie  Medici  präcticit    \sh^ 

"  ^nders   in    grofsen    Städten,     die   bisher    su  grofsen 

Schaden    der   Medicin    febr   abnehmenden   Vortfaeile 

der  Praxis  zu  verbefl*erh ,  und  fölcbe  vor  f ernern  V^r* 

fall ,    mit   leichter   Mühe   sa  -  verwahren    vermdgen. 

ebenda«  ^739-  4»  ~  ^  r 

Kurae,  doch  gründliche  Nachriebt  von  einem  gewilTen 
Medicament ,  welches  in  der  bisher  graflirenden  pe- 
ftilenzialil'chen  Hom  -  Vieh  •  Seuche  alle  andern  bis» 
her  an  guter  Wirkung  übertroffen,  ebend.  1745.«  4«' 

Diir.  de-  haemopteos,  inprimis  verq  habitualis  feu 
phtbificae  expeditiori  quadam  et  emcaciori  curatione; 
in  Actis  Academi^e  Nat.  CurioC  VoL  YII.  Append. 

Vergl.  B4rn9r's  Nachridite||^  Yon  dfn  jeuUcbead.  besiUuniea 

\    "  -  . 

I  »■ 

Wagner  (Johann. pETEit).x 

Seit  1764.  Konrektor;  feit  177a  Prorektor^  feit 
1774  Rektor  des  Cymnafii^ms  xu  Idßein^  feit  1777- mit 
dem  .Charakter  eines  Profeßors;  hernach  feit  1780 
Pf  an  er  und  Definitor  des  geißliehen  Minißertums  zu 
Strinztrinitatis  im  Najfau  •  Idßeinifchen, .  Geh:  zu  Grc 
venwisbeith  im  Vfingifehek  iy!2^i     geß^  dm  Süßen  Mari 

1.788.  ,. 

Meditatio   de  individuo  fcholae  et  eccleliae   contuber* 

nio.    Idfiein.  i76s.  4.   . 
Gedanlien  von  -der  Vorbereitung  tn  den  Gynoisidien  so 
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einem  brauchbaren  Mann  in  geütteten  Ständeb.  Wis- 
bad^n  1772.  4.  N        ^      , . 

Die,  nöthige  Harmonie  der  Mittel  mit  d^n  Endzwecken 
der  Schulen,     ebend.  1774.  4« 

Schediasmata   de    vitä   Adolphl   Naflbvienlis «     Kegis 
Kemanorum.     ibid.  1775 — ^.1780.4.  , 


Wagner   (Johann  Valentin). 

\  In  der    Schule  zu    Schfnäthälden   lernte  er  blos  die 

Grundregeln  des  Chrifienthums  und  ein  wenig  fckreihem 
denn  man  hatte  mit  ihm  keine  andere  uibficht ,  als .  ihn 
zur  Hmndthierung  feines  Vaters ,  eines  Zainfchmieds^ 
zu^erziehe^n,  Sehon  hatte  er  fein  $ofies,Jahr  erreicht^ 
als  ihm  ein  Nachbar  von  einer  Zufarhmenkunft  tiveyer 
Planeten  aus  dem  Kalender  etwas  vorfagte.  £r  nahm 
den  Kalender  %ur  Handf  grübelte  der  Sacke  nach  9  und 
fie  gefiel  ihm.  ümJ  fie  aber  gehörig  zu  verfi<fhen'^  fo 
machte  er  fich ,  durch  ttülfe.  eines  Buches ,  ohne  Lehr* 
meifier^das  Rechnen  und  die  Geometrie  bekannt ^     Immer 

\begieriger  fchritt  er  von  einem  Tke^le  der  Mathematik 
kum  andern  fort ,  ^nd  als  feine  fich  eritorbene  G^fckich» 
lichkeit  nach  und  nach  lautbar'  wurde f  fo  ernannte  ihn 
die  Sckmälkaldifche  Bürgerfchaft  i7dO  zum  Steuerde* 
-putirten»  Er  brachte  den  damahls  nicht  mehr  brauchbar' 
ren  Steuerfufs  mit  nicht  geringem  Widerfpruch  in  Ord" 
nüngt  und  errichtete  eigenhändig  ein  noch  gidtiges  Steuer* 
hatafier*  Nacfi^  Vollendung  feiner  Arbeit  in  der  Werk* 
ßätte  fliehte  tr  feine  Erhohlung  einzig  und  Mein  im 
Nachforjchen    der    Wiffenfchafien^     las    vorzüglich    die 

'  JVo  Ififchen  Schriften  .  mit  anhaltender  Ueberlegungf 
find  mifchte  fich  fogar  l7d5  '^  ^^^  phüofofhifdkän  Strei*. 
tigkeiten  zwifchen  Wo  If  und  Langi  wodurch  er  di^ 
Gelehrten  wegen  feiner  tiefen  und  reinen  Einfichtefi  in 
nicht  geringe  Verwunderung  fetzte*  Im  Jahr  xj^i  ward 
er^  mit  .Beybehaltung  feitier  Handthierung ^  die  er  durch 
Anderi  beforgen  laßen  konnte  ^    zum  Gradirmeißer   des 
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SehmaliMifchen   Salzwerls  beßeüi*     ^  Geh»  zu  Sclmüd^ 
holden  x(}^2  i    geß.  am  /^un  November   i76ö* 

VerfchietSene   zur  Vartlieidigung    und  Erlä^teTuxtg  itt 
\Y o-lf* ITchen   PMloröphie    zum   Tlieil    fcbou   vorhin 
.  gedrucfite,    zum  Thexl  von  neuism  aufgefetzte  kleine 
Schriften;    nebft  zweyeh  mal^ematifchen  Tractallein 
von  der  MondweJt  und  emigön  Machinen.  Mit  ^Kup» 
fern.     Frankf,   u.  Leipz*    1735«  Ä      Es  heßndenfick 
daAn" folgende    Stücke:,     j:  Sendfchrcihen  an   einen 
./Erediger,     der  die   Wolfifchen   Schriften  zu  lefeu 
fich  Vorgenommen ,  darinnen  die  Vorurtbeile  von  der , 
^  ^Fatalität    aller    Dinge    benommen   werden.     Datirt: 
.    Schmalkalden  den  i.  Febr.  1735.  —     ö.  Befcheidene 
,  .tind  mit  Salz  gewürzte  Entfchei4ung,  einige  zwifchen 
,Hr.n.  D.  u.  Frpf.  Lange 'n  und  Hrn.   Hofrath   und  - 
.  Trof.  Wolfen   entftandene  philofophifche   Streiüg- 
\  Jieiten  betrefFend;     mit   einer  Vonede  Hrn.  D.  und 
Trof.    (^raiiier^s,     niinmehro    zum  drittenmahl   ge^ ' 
direkt.     Die  i/te  Ausgabe  erfchien  17^5.  8;    <iie  np- 
dere  mit  Jo.li.  ülr.  Grame r*g  Vorrede.     Frankf* 
•u.  I^eipz«    I73I-  8«   —    3-  Die  auf  eln^n  Felfcn  ge-' 
.; gründete    Pyramide    der     Wolfifchen    Fbilofophie, 
oder  xiöch  fernere  Erläuterutlg  einiger  in  dcrfelbcn 
.    iibel   verfiandnen  Lehren  von  Gott«     der  Welt  und 
der  Seele  des  Menfchen ;   nunmehro  zum  andernmahl 
gedruckt.     Daserßemahl:  Frankf.  u.  Leipz.  1731«  & 
«—  4.  Aufgeklärte^    der  £rd- Kugel  ähnliche  Monds- 
Welt,     oder.    A.bhandlung     von     BefchafFenheit    des  . 
Mon,ds,    darin  erwieloii  wird,    wie  diefer  Planet  fo- 
wohl   als   unTere  £rd- Kugel  aus  feftem  Land,    Ber-* 
'  gen ,     Thälern ,    Meeren  un^  Infein  u.  L  w.  b^ftehe, 
mit  einer  Atmosphaera  umgeben  fey,    und  eine  völ- 
lige Cpnformität  >mij:  der  Erde  habe,    wthin'  vegeta- 
.  bilia  und   animalla  in  ßch  enthalte ;     nunmehro  zum 
andernmahle  gedruckt.     Das  erftemahl;    Schmalcald. 
1727.  8-  — •  5.  Danl^nel^mlichfie  Schuldigkeit  vor  die 
Freunde  und  trejab^^rzige  Ermahnung  vor  di6  Feinde 
d^r  Wolfifchen   Fhilofophie.   —      6.   Befchteibung 
der  dreyen  Machinen,     deren  zu  Ende  des  Tractät- 
leins  ,  von    der  Mond -Welt  gedacht   worden.  — '7. 
Yerniihftige    Gedanken    über    eine    Eigenfchaft    der 
menfchli eben  Seele«  —    8*  Bedenken  S>er  de  Cor- 


.  ' 
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duA    ▼ötnühftige    öedah'ken    vom    Schatz  •  Cfrabcn, . 
und  Thomafii  Lehrfiäue.^om  Lafler  der  Zauberey.- 
Nofoe  te  ipfum;    d.  i.  ^nützliche  dem  Menfchen  nöthigd/.. 

*  Sellift  *  ErWnntiiifs  ♦  Worinnen  eitiige  im  Schwung 
gehende  Lafier  mit  lebendigen]  Farben  abgemahlt. 
||Iarb.  1739.   8.  .  ^    ' 

Nachdeiililicher  Eütwurf ,    wie  eine  Wafferl^unft  anzu- 

•  legen»  durch  welche  da«  Waffer,   ven^ittelft  zweyer/ 
durch    die  von  dem  Waffer  wechfelsweifeinBewer 

fuug  gefetÄter  und  in  zweyeü  fefi  gegründeten  Cy- ^ 
;ernen    auf -'und  niederfteigen^er  Käßen    entweder* 
eine  lyiachirta-^bldurch  in  Bewegung  zu  fetzen  y   oder 
das    in  Bewegung   gehobene  Waffer  zum   Gebrauch 
anderwärtig  hingeleitet  wei^den  kami,    Schiimlktddöa 

j7^55-4'  '  '^  ;        , 

Denen  Liebhabern  der  aflronoinifchen  Wahrheiten  zur 
Unterfuf^hung  ans  Licht  gefteilter  Vortrag, «;  wie  die 
bishe'r  durch  aßronomifche  Obfervationes  gefuchte 
Liongitudo  geographica  ms^thematice  r '  und  Zfw^ar  'per 
Trigonometriam  fuhaericam  angeordnet  und  erfuiia<Qa 
werden   kann,     ebend,  1759.    4»       Es   gehörjL    hierzu 

•  noch:  J'ernerp  Vortteilung ,  wie  die  -—  Ldngitudo 
geographica  auch  möchanice  < —  gefunden  werden 
J<ano«     eh;  1750. '4*     Ditfe^    fo  wie  die  erfie   Schrift^ 

*  machen  'zufamrhen   nur    einen    Bogen    aus*      £r  ß>arh 
r   darüber  i    fonft  ^)ürde  er  fie  an  irgend  ein»  Akademie 

der  Wiffenfchaften  gefend^t  haben.       Die  Kvemplarien 
.    •  ßnd  in  den  Kriegsjahren  zu  Grunde  gejgßntgen.  *    • 

Handfchrißlich  hyttefüefi  'er  achtzehn  kleine  Abhandr 
'  lujigen., 

VeigU  Strie4«r  »,  a.  O.  S«  t6'  S«  37^— 38>< 


Wagner  (Karl  Christian). 

S^udirte  zu  Brieg^  und  feit  i'Jß^  zu  Halle  falsdan/%  , 
noch'  £eit  i755  zu  Leipzigs  wo  er  1757  Bnccalaureus 
'der^  Medicin  und  1^60  Magifier  der  Fhilofophie^wurde. 
Im  /•  1775  erwarb  er  fich  äi&  medicinifche  Doktorwürde. 
In  der  Folge  gieng  er  'nach  Brieg  zurück i  ^nd  trieb 
dort  die  medicinifche  Praxis.  JVeitet  hin  ward  er  zum 
tkypkus  des  Bricgifcken  Kreijes  ernannt.       6eb»  zu  Lo- 


I 

wen  hn   FUrßenthuni  Brieg  am   ijten    Decßtnb&r   »7^; 
gefi.  am  ^ffien  -März  1796. 

*  Abhandlung  d^r  ]\Iateria  medica  de«  Hm«.  Stephan 
Fra^nz  Geoffroy;  aus  dem  Franzölijbhea  über- 
fetzt.' 8  Theile.     Leipz.;  17(50—1766.   8-  ^    - 

^Medicinifcb  •  phyficalilcb  - -moralifche  Scbrifteä;  aue 
dem  Franzöinchen  des  Hrn.  de  ta  Cafe.nberfeiSEt» 
a  Tbeile.     ebend.  176J.  8-    - 

DilL  inaug.  morbos  e  morbis  exhibens.  Halae  1775.  4« 

TVar^  w(mren4  feines- Aufenthaltes  iii  Leipzig.^  Mitarbeit 
ter  an  Jen  Commentariis  ae  rebus  in  fotentia  natural! 
et  niedicinä  geßlsl     '  ,  '        . 

^   .V«rsl.  5  ^  r  e  I  f  *  f  aipbabet.  Vefseichniff  aller  im  J«  2774  in  Scblc* 
üen  lebenden  ^cbilftXteUei   S.  147  u,  f •  > 


Waöweh.    (Michael). 

Hurfürßlich   Snchfifcher  Finanz  r  Senfal  zu  Leipzig* 
Geh^  zu  •  ^  ^  .;  geß.  am  USfien  Januar  1796« 

Gemeinnntsige  Speciali^gel^n  zu  Berechnung  der  Wech* 
felkourife  und  Arbitragiea,     auf  die  Leij^ziger  Wecfa* 

.  felgefcbafte  eingerichtet;  init  angehängten  Sätzen -det 
Kettenregel  über  |eden  Vorfall  <»  und  einer  allgemein 
nen  Anleitung  zu  Erfindung  «bnliche;  £peoialregehi. 
Leipzig  1787.   8- 

Tabelfarifches  Handbuch  sur  Berechnung  der  Geld-  n. 

j  Wechfel  -  Arbitragen ,  für  die  roeifien  eurepäifehea 
Wecbfelgefchäfte  brauchbar,     ebend«  l790«Sr 

J)ie  heyden  andern^  im  l^ten  Nachtrag  zur  4/en  Ausgabe 
des  gel.     TeUtfchlandes    ihm  '  heygetegten    Bucher  find 

^  nicht  von  ihm ,  fondern  von  Andreas.  JVa gnef* 


Wagner  (Peter/Christian). 

Studirte  zu  -Hof^  Halle  und  Leipzigs  ward  zu  Halle 
I7S4  Doktor  der-  Medicvif  war  hernach  auf  eine  kurze 
Zeit  praktif eher.  Arzt  tu  Bayreuth  und  EHangen^  kam 
l7s8  aIj  Rath  und  Lßeibarzt.f  .  wie  auch  Stadt  -  Und 
Landphyßkuf  zu  Pappenheim  ^  und  ward.^l^o  auch  Hof* 
rath  des  gt^zen  gräflichen  Haufes  diefes  Namens:   gieng 
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^her  nach  ätm  Ahlehen  Jes    damahh  regierenden  Grhfjbt 

1731  wieder  nach  Erlangen  ^  ward  dort  vom  'Markgrafen 

"Georg  iFviedrich  Karl  zum  Rath  und  Leiharzt,  er* 

nanntf    und  follte.  i735  ?*«^A  ^tpshach  zifiken^     .  JSr  pnndf 

€S  ^h er  ^Ur  zuträglicher  y  in  Erlangen  zu  bl^ihen^    wo  ihn 

der  Ikfarkgraf  Friedrick  in  äeri  ihm  von  feirifn  Vater 

trtheÜten   Würden  iiflätigte.     '  it  der  !^btge  ehnan^te  er 

ihn    zuinHofratX,  und^,  mit  }^e,rlnehJr^ng^lff^r^ßs  Gehal^es^ 

zum  phyßkus  der  tSfadt  £nlnngen»     .JfeJ,  1743  **5"  *'* 

nach'  Bayreuth »  wohin  'er  aZx;  erßer  ■  Stadipkyfikm  berufen 

wurde,'      Im  /•  ly^  ward  ^i^.nackB^Hn  gtUohlt^     um 

Jeiner  dort  tödlich  darnieder  liegenden  Fürfiin  zA  helfen^ 

.mit   der' er   auch   gt&cUich  nach   Bayreuth   zurHSpk'^katn; 

worauf  er  1754  fi^f    ihjftn   Gemahl  und  ein  Mfehnliihes 

Gefolge  hac^h  Frankreich   und  Italien  begleitete*       Ln  J. 

1753  ^Kh^b  ihn  ^der  Markgraf  y    nach  einer  abermahligen 

glüMichen  1iur\      zum.  geheimen  Rath^    erfUn  Leibarzt 

^und  Direktor  des  Medicinal •  Kollegiums*        Geh,  zu  Hof 

mpi  toten  Auguft  t7o3»*  geß.  am  ^ten   Oktober  i764«[ 

DilT.  inaug.  (PraeC  Cofcbwitz}  de  lapidlbus Judaicia» 
Haiae  1724-  4.  * 

£piQ:ola,ad  fil.  TauL  ChSu  Lud.  de  acidulii  Sicberih-' 
teutfae&fibua«  Erlangae  1753»  4. 

Abbildungen  der  feltenfieh  und  fcböiiften  Stuc1«e  des 
faocbforfilichen  Naturalienkabinets  in  Bayreuth;  nebft 
Erklärungen,  ^tfie  und  izte  Ausgabe.  Nurnb,  1762. 
gr.  fofe     Die  Fortfetzung' unterblieb.'' 

Obfenrfttiones  4|uaedani  ineteorol^gico  •  phy ficae '  anno* 
Tum  1728  et  1729;  in  den  Fränkifchen  Actis  ^Erud. 
SammL  19.  S.  554—5^.  Samml.  20.  S.  711 — Jl6 
(1730*  8> 

Von  einer  fehlerhaften  Bildung  des  Maftdarms;  in  dem 
Commercto  litterario  Norimberg;  1730.  N.  4(S.  Teutfck 
in  der,  Auswahl  medtcin.  Auflatze  (Halle.  1787)  B.  2* 
S.  149.  — «•  p6  viribus  .nquae  Heilsbronnenßs ;  ihidm 
173  !•  Nr.  13.  Teutfch  a.  a.  O.  S,  33  u.  folgg.  — 
Von  der  Schädlichkeit  des  Kohlendampfes;  ibid*  Nr. 
14.  Teutfch  a. '  a.  Ö.  S.  30  u.  folgg.  —  Von  den 
.Kräften  des  ätzenden  Queckfilberfublunats,  dex^:  Spei» 
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.,    cbolfiBÜi  zu  erregen;    lii^  1732.  Nr.-3f»    TcMfck.%. 
a.  O.   S.  131  u.  iF.,  ^ 

Betrachtung  der  Würl^TiDg  der  Infel^ten  ^  in  AbCcht  ay^ 
da9  Yiefifterben;  in  H.  F.  Delius  Fränl^.  Samoilun* 
gen  St.  8^  H8  — 1^4  0756)'  — ^  Von  dem  Bayreu- 
thifobel^  Serpentin  •  und  Schmerßein ;  ehend.  St.  0.  NK 
S«  ^  .  Uoter  einige  Gewächf^  an  de'n  Elchblatterd^ 
und  Napbriqht  von  einer  Mifsgeburt;  ekend*  St.IU 
S-  334'**'.34^*  ' —  Zergliederung  einer  Milüigeburt; 
ehend.  St,  27.  S.  I95  — 2O0.  ——  AnxHerkungen  über 
den  mineralifchen  Bezoar;  thend^-  St.  27.  S.  309.— 
314«  --"*  ^Zugabe  zu  einigen  botanifchen  Beinerkuii- 
gen;  ^htnd*  St.  ög«  S.  315  —  320. 

Handfchriftlich  hinteriiefs  er:  ' 

.Flora  Frin(%)ipatus   Barutbini ,     cum-  f ragmentis  biftoriae 
,     patutalU  FraiMJoniae,        ,  • 

Vcrgl.  MeneVia  F.   C,  WttgHerit  aucr,  X.»  J«  X  'Läng*    Ba- 
^thi  1765.  fol.   —     Z« 0ix^o/2( -fiebere  Nachricliun  Tlu  (^ 
S.  «99  11.  f^  i^       Erlaufe,  'gel.  Anmerk«    1705.   S.  95  u.  f.  -— 
.  Fihen/nhär^Jt  §tL  FOiaentlmia  Bayreuth  B.  9,  S.  S9«-97» 


Wagner   (Thomas). 

■  •      »     k       ■       *  ^ 

Nnc^  genpffenem  Unterricht  einiger  Hauslehrer  fiu^ 
-iiirU.  er  &it,  kT&Q  aik/  der  Universität  -zu  Leipzig ,  vjard 
dort  17^1. Magißer  der  Pkilofophief  und  1755  Ooitor  der 
■RtfcAfr«  Nbcä  einigen  Jahren  erlangte  er  eine  aufseror* 
dentliche  ^dvökatur  heym  Oberhofgericht  und  Honfiftc* 
rium  zu  Leipzig  y,  und  1748  '^^^d  er  »^ff^ffor  des  doru^ 
gen  SchÖppettftuhls.  ^  Geh»  dafelbß  am  6ten  November 
17^0  f  gfß*  i77fi^  ... 

^Difll  (PraeG  Friderico  Menz)  de  confecKatione  tem- 
nlorum  Romanor,un).  Lipf.  1729*  4«  Wagner  iß  der 
Vterfaffer. 

-—  (PraeC  J.  J.  Mafcbvio)  de  bis,  qüi  fibi  adfcri* 
'  bunt  in  tefiamento,  ad  explicationem  äCti  Libo' 
•    niani  et  Edicti  D.  Claudii.  ibid.  1731.  4« 

—  de  aris  in  curiis  et  pro  tribunali  apud  Romanos  pol> 
tis    ibid.  1732.   4. 

•7-  in^ug»  d^e  Xupplicio  parricidarum.  ibid»  1735*  4» 
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JDiff«  (le  teftamento  ad  pias  cauflas ,    ob  voluntfttem  iik^ 
perfectam  nullo.    LipL  173^»  4«   ,  -  ' 

VergU   Weiali€h*s  Oefchicht«    dw  letztleb.  Rechtsg.?!.    Th.  s. 
.  S.  -^9-^601«  •-•   D9ff\eK  jbexikdn   aller   jietKti^'U.  Jlvchu^el. 

WAGNER  (Traugott  Dietrich). 

Doktor  ^er  Medicinund  von  \752  his  1760   Stadt" 
phyfikus  zu  Camenz  in  der  Oherlaufilz^      Geb.  zu  •  •  •>•; 

Der  gründlich  unterrichtete  Hausarst  in.  der  Fefi.    !Ca« 
•    ^cnz  17J4.  4.  ....     '.^ 

Vergl.  O^tto^s  Kexikon  der  ObeiUulitz«  SduriftßeUcj^  &.  s*   Ab* 
-       •    thclU'S.  S.  457.     ,  '     ^ 


Wahl  C Johann  Friedrich). 

Studirte  feit  i7io,';tK  CUfen  Anfangs  ,Tk^o^9§^^^ 
feit  1715  du  Heckte  f  .  und  ward  dafelhfi  1720  jidvolnit 
und  Doktor  j  hernach  1704  ^i*fierord^nilicher  Profeßor 
der  Reckte  ^  i725  ordSntU  Prof.  und  Heffen^  Darmfiädti^ 
fcker  Ratk.  Im  /.  1743  kam ^er  als  Hofratk  und  Qrdi» 
harius  der.  Jurißenfakultäp  nach  GfiUingen.  Geboteif.  zu 
Kirchheim  ;fm.  Leiningifchen^  Am  Q^fien.  Auguß,  %6g^$ 
gffi,  am  t^en  Julius  i755* 

Dlffl  de  inaug.  praefcriptione  lasittemoriali.  Giflae  1720. 4« 
Obfervationes  tbeoretico  •  practicae    ad  G.  A«  Struvdi 

Jurisprud.  Rom.  forenf.     ibid.  1 7^4*  4«     ^s  find  f^O" 

chefi' Difputationen, 

Dill»  de  )ure  protimifeos*  fivi  retractus  territomli^  per> 

petui.     ibid.  1728.   4. 
«—  de  retractatione  cauiTae  praeftito  iüreiurando  decifae, 

ad  L.  admonendi  fumus  31'ff.  de  iureiur.  ib.  I73l*,4« 

—  de  citatione  ad  Lib.  U.  Tit.  lY«  Fand,  de  io  iu$ 
Vocando,  cum  Reformat.  Francofurtenlis  f*  L  Tit. 
VII.  et  fq.  collatum.    ibid.  eod.  4>     ,  ' 

-^  de  actipue  FauHana.     ibid.  1732.  4.  . 

«^  de  actionia  editioue  per  libellüm  lecundum  iua  com* 
mixne  et  Francof.  reforxoatuia,  ib.  eod*  4. 


/ 


^ 
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Diin.  4e  Jure  jprotunifeo»  £ve  retra^tiis  coxurehtiönaUs 

et  IftgaUa*^^    GüEere  1731»  4. 
.iNP'^  de  editionid  inftruii[V^titoruni.  .ib.  1733«  4. 
..—  de  jure  et  of^cio  fifci  Caefa^ ei  praciuratoctt  et  ad- 

vocati.     ib.  1735.   4. 
— -V  de  ,vitio  nuHUatla  proi^elTi^s^  itüditiarii,  ib.  1740«  4. 
Trogr.    in    quo    memoria    anecdota    doctori^'  mediciiiaa 
.  Olim  non  iocelebri»!  C  o  atn  a  e*  •  T  ic  t  e  1  renövätür* '  ifi. 

.  I743if.4».   ■      v.-T     '.^  ^  ^        ,  -  :  '.  .•■^.  V  .  •  -'* 

—  in  quo '  memorabilla  q^aedam  bibliotbecae  Giefleiifis 
enarrantun    ib.  eod^  4./ 

HMü»  de  .'Conv^n£ibäe  -quae  £ilentSo-fitV  öcca$one  li.  51 
.pr.  D.  XfOc^Co^d.    Gotting»^i744.  4:^    - 

JDilC»  .d^  iure  et^  iudiclis  communitatmn ,  ^uae  yeQiunt 
fub  nomine  Mercarum«  in  Wetteravia/  i^n  Marken 
und'  Märker •  Gedingen  in  der  JVetteräu.^  Auct»  et 
Re^.  rhil.  EXayr-^cfa  atzmann«     ib.  1746»  4« 

^ogn  4e  iegitisfta  donandi  rafcione.     ib.  1^47.  4* 

m^  4^  >'^B|n^Ul^oo^  jdignitetuapL  Xaga'tae  e£  togatae  mi- 
lltiae   eqüeftria    Icilicet   et   doctoralis ,  honoris.,     ibid. 

■'  .-eod;  4.-'  .   ■  -•      -••■-••■.•      •  -    -^  ^  - 

«p**  kl  quo  doctrina  pris  Romani  de  pofleffiöne  exponitUr 
.  et  fenfu  iUa  in  baeredem  ipfo  iare  tanfire  xkegatur. 

ib.  eQ<l«  4»  "  - 
•—an  fiatuto,    leg^i.  "^cl   coTifi;etudine  live  aperti^^et 

Vere  üve  tacite  et  Bete'  effici  queätf'ut  llne  corporali 
^  edprehenfione  poffedio  in  haeredei;n  trailiseat?   fecun- 

dum    legest    morea  «t  confuetudineiH  GiBnnaiiprum« 

ib.  eod.  4. 
*»-  de  permutatione  pacto  displlcentiae  lad.  formam  legia 

cömmilforio  vallata.  .  iV«  1748*   4« 
Diir.  jie  fervitutibus  meletema^um  decas«   ib.  eod«  4. 

—  de  foro  arrefii  privilegiatb.     ib.  1749.  4« 

-—  de  fententiaruni  fummorum  S,  R.  J,  ludiciorum  can»' 

,  tra  principea  apaaagiatoa  executione.    ib.  ^od*   4. 
m^  de  iudice  in  concurlu  «creditorum  competen(te« '    ib. 

1750.  4-     _ 
....  de  recognitione  inftnmientorum  per  teffes  et  -compa- 

'    rationem ,  literarum.     ib.  eod*  4.  ' 

—  de  natura  et  indole  exceptionia  implem^nti  non  fe- 
cuti.     ib.  175  !•  4. 

— -  de  iusta  liberos  baetedea  infiituendi  foTBia.  ib.  eöd.  4. 
Progr«  ]  Ctti /neceflfitas  probandi  in  petitioöe  baereditatis 
abfentia  inciunbat?    ib.  eod.  4^ 

Progr. 
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\ 
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Ttogc,    dte  reftitütione    in  ^  integrum   maiorum  lidr«rTus 
tentanüam    provocal:ione   non  /uspeiiram  live    contra 
..  rem  iudicatimi/    Oiilae  S^^I.  4«  ' 

— *  de  debito  legaK  inter  pluret  haeredes  dividendo«  xh. 

«od.   4. 
-*-^  tle  ufu  reüitutionid  in  int^um  praeloriae  Romanae 
,  in^  iudiciis  Germanicis.  ib.^  eod.  4. 
— *  Quande  die«  obligationis  ced^re  et  venire  intelHj^a* 
'  tur.    ib.  eod,  4,      ^ 

-^  de  iufti,^  cancelliB,'  quibas  officium  ludicis  vel  iuft 
dicenüs  in  adiuvando  actore  per  libelli  interpretatio*» 
Tt^  fecundum  aequi  rationem  et  ius  fcriptHm  caefa- 
reum  ac  pontificlum  circurnfcribitur.     ib^  eod.  4. 

—  (^uid  'proprio  in  receptione  .cafut^m  fortuitorum 
pactitia  probanduTti  fit.     ib.  I752*  4* 

IDiir,  do  validitate   et  effeeta    refe^virtionis   dominii    et 

/  byppthecae   in    fecuritabem  -  refidui    pretii    m    rebus 

'  praecipue    immobiUbus  venditis  y    vulgo    Refi  •  Kanf^ 

Schilling  fn  civitate  imperiali  Francofurt^nfi  ufitataef 

»b.  1753-  4-         .  ;.     " 

Frogr.  de  praerogati^a  credit6|rum  bypotfaecariorum  ex 

temporis  pri^ilegio.     ib»  1755-  4»    ' 

'  ^gi.  _JV  eidlich*  i   0efchklu«  4e$  jetzleb.  Atchtsgel.  1*h.  i. 

S.  ^öi  -^  604.   -7-      jPvogr.    tn   memori^m   Jo,    Frid.  Withl 

-'  '    prorectore  /«.  B/tatth,   Gttjner^.   i755.  4-    «  iu  Gkfneri 

Bipgra^U   Goetting.   Vk)!.   I.   p.  79^"^  9^»     I^«r  Aitfaitg  di«fet 

Gefdüchte  jUiifaT4KAox^.    Gficiinai.    et.  i.    $.  igt  ^(87.  -«•    ^ 
JDan.  If^ttelb  ladt*s   HallKch^  Bey träge  zwy  jtucift^   Gel. 
•    Hifi.  Bd.  ».  S.  611.  6itt.  — '  s  Putter*t  G«l.  Gefch.  der  Uni- 
▼eTfität  Göuiugeii    T|i.  i.   S,  44,  45.  ^^^   Strieder**  BtlR"' 
£che  Gel.  GeXchichie  B.  16.   S.  39a— '597« 

Währändokff, (David  Otto). 

tlrfi  Prediger  an  der  Nicoiaikirche  zu  .Ltünehurg^  ' 
tjjdann'ieit    i747    Superintendent  tu  Nienburg   An   der   , 
Wefer^  zuletzt  feit  i75*  Generalfuperintendent  zu  Haar* 
hdrg.      Geh*  zu   Wildeshaufen  im  HannÖverifchen  •  •  .  •; 

De  refurrectionOf    fpecia.tim  Jobi,^   eum  Sotere  facta^ 
ad  (inem  libri  J.obi,  fecundum' IjXX;   meditationes, 
quas  in   luctum  publicum  .  confcripfit ,     nunc,  aiutem  ' 
Vierzehnter  Band.  22 
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cum  paralipomenU   Magni  'Crufii,     in  Acadenia' 
Georgia  Auguj&a  Doctoris  et  Prof.  Theolögi,     et  in- 
edito  Folychronii.in  Jobum^ prologo ,     ex  CocL 
"MC^*  Bc>dletooo  'et  Ctoislinia^o  ei^cerpto,  emittit.  etc. 
Qoitingae  1738.  4- 
Natur  und  Gnade  bey  dem  Tode*     Hamburg  I743*  8- 

Vermehrt  und  Vftr ändert  in  folgendem  Buch: 
.2wo  Betrachtungen:     von   den   Wirkungen   der  Natur 
undi  Gnade  bey  dem  Tode,    und  von  der^S.eele  und 
ihrem    leeligen^  Zufiande   nach    dein    Tode,     ebend« 

f      1747,  4.  \  , 

Tcrtbeidigung  einiger  Grundwahrheiten  des  Evangeli« 
fchen  Behenntnii^ei.  ebend.  175a  & 

Wahrmuth    (Christian). 

*      ■ 

Studirte  zu  Naumbut^^  und  Leipzigs  wo  er  Magi* 
Ret  wurde f  'ward  1724  Konrektor  \der  Stadtfchule  zu 
Weif  Senf  eis  ^  1730  Pfarrer  zu  Schortau^  und  174.7  zu 
laeyha  in  dfr  DiÖces  Freyherg.  Geb.  zu  Qutrfurt  am 
iQten  December  iBgßi  geß,  nach  l653. 

Die  Gott  ergebene  Seele  in  geiftlichen  Cantaten,  fiatt 
etn^r  Kirchen  -  Mulle  auf  alle  Sonn*  und  Feft-Taga 
durchs  ganze  Jahr,  fonderlich  denen  jyiußc  Liiebeiw 
den  cum  beßen  verfertige);.   Weifsenf.  1730.  .  • 

Litteratus^  afflictus  variisque  infortunii  cafibus  involutnSi^ 
oder  der  wöhlgeplagtö  Schulmann,   ebend.  >I730«  •  « 

Die  geiilliche  Singeft^x^de,  in  51  geiftlichen  Oden  «u 
C  w.     Naumburg  1734.  •  .  , 

Gratulatio  gamica,     qua  dubius  ac  vagus,alnor  cxponir 

tur.    Halae  ,  1735.  4, 
.Heili|;e    Catechismusluft,,     in  .24    geiftlichen    Liedern» 
über   die  fechs  Hauptftiicke  des  Catechismus    %  •  •  • 

Himmlifches  YerEÜsmeinnicht ;  oder  ein  Gebet  <-  und 
Communionbucn ;.  niit  loo- neuen  geiftüchea  Liedenir 

1737-  •  • 


i 


«  •  • 


Ycrgl.   Vietmann'i  RuTf^chr.    Piiefterrchaft  B.  /S.    S.  99S«-« 
9^5-  '^    IkichteMi*e  hwgnt^  XicxUioa  d«r  f «iBlkhen  Xif 

dcrdi«litcr  S«  4S^.       ' 
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de  Waillk  (Kc.A,  M.)    von  WaiZ'(J'  S^   '    335 

de  Wailly  XKarl  Alexander 
\  Moritz  )• 

Nachdem  er  königL  Preufsifcher  Provimial  -  jicci/e» 
Zoll"  und  Licent'lnfpektor  Z0  Stolpe  in  Hinter pommern 
gewefen  war ^  privatißrte  er  zu  Berlin.   -Geh,  zu  Amitns' 
am  Q^en  November  1740;   geß.  am  yefi  May  1798. 

.  Oekonomifqhe    uocl  politifche    Bemerkungen   über   den 
Ackerbau,    den  Händel,  die  Manufakturen,    die 'An- 
legung  und    Wiederheiftellung    der    Häfen,     Wege, 
Flüdo   und   Kanäle.       Aus  n  dem  franzör.  Manufcril)t«• 
' des  Herrn  de  Wailly.     Bc^rlin  1791,    kl.  8*      Stan^\ 
den  zum    Theil   vorher   fchon    in    der   Berlin.  JVIonats* 
fcbr«  B«  3«       Auch ßndet  man  Auszüge  daraus  in  Fi- 
.  I  c  h  e  r  ^s  und .  R  i  e  xa  * »  Berlimfchen  Journal  für .  Auf- 
^]i]ärung  B,  2  und  3. 

y«ri(t    K   B,    Schmidt*!  tind   MehriHg*t    neuefies    gel. 
Berlin  Th.  8,  S.  8 $5  u.  f. 

von,  Waiz  (Jakob  Siegmund), 
Freyhe^rr  von  Efchen, 

Erbherr  auf  Efcben*  Dudendorf  und  Elchen  •  Kuxdorf, 
Stiidirte  zu  Gotha  und  Jenay    erfi   Theologie^    nack^ 

_  •  *  »  _ 

her  die  Rechte^  mit  Mathematik  und  Phyfik,  Für  die 
Sergwerifikunde  bildete  er  fich  zu  Clausthal  auf  dem, 
Harz,  hierauf  nahm  ihn  der  Landgraf  Karl  von  Heß 
fen  Hn  das  Bergwerhskollegiufn  zu  Caffel  alsMath  auj ; 
und  Ureter  feiner  Lteitung  hohen  ßch  die  Bergwerke  fchnell 
empor.  Man  trug  ihm  zugleich  die  Auf  ficht  über  d^e 
Salzwerke  oußy  die  «r,  unter  dem  Titel  eines  Oberfalz» 
GfaveUf  mit  Sitz  tind  Stimme,  als  Kammerrath  beforgte^ 
Das  Salzwerk  zu  Karlshafen  fchuf  er  1765  ganz  um^ 
und  daffelbe  that  er  mit  der  Blaufarbenfabrik  zu  Schwär* 
zenfels*  Allmählig  wurde  er  zur^  geheimen  Kammer* 
rath^  zum  Kammerdirektör\*'und  1756  tum,  Staatsmini* 
ß^r  erhoben»      Unter   J^ndgraf   Friedrich   d^rjfi^  Osten 
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Diir.  ,inaiig.  (Pfaef.  Alb.  de  Haller)  de  vepaefectione 
veterum  ac  recentioxuin.  Goetting.  1749.  4.  Cum  figg;    -  j 
aeu.      ^uch  in  H«ller'8  Difputatt.  Chirurg,  felect.        j 

'    T.  V.  ((Lauranuae  1756.) 

Kurzgefafste  Gedanken  von  dem  verderbten  Zufiande 
der  Hebammen    und   delTen    YerbelTerung«      Lübeck 

1752-  8. 
Hefrn  Levret's  Wahrnehmungen   von   den  Urfachen 

und  ZufäHen  vieler  fchweren  Geburten.  Mit  An- 
merkungen über  die  bisher  vorgefchlagenen  und  an-  . 

'  gewendeten  JVIittel,  diefelben  zu*  enden;  »ebft  eini- 
gen neuen  Mitteln',  dazu  viel  leichter  zu  gelangen. 
Aus  dem  FränzöfiCchen  überfetzt,  und  mit  neuen 
Handgriffen  tuid  Werkzeugen  vermehret,  ißer  TheiU 
Lübeck  u.  Altona  I758-  — *    2ter  Theil;  berfusgege- 

''  ben  und  mit  Kupfertafeln  vermehrt«    ebend.  176 !•  8« 

Index  Pharmacopolii   completi «     cum  Calexidario  pbar- 
maceutico.     ^uch  mit  dem    Teutfchen   Titel:  Yerztich» 
nifs   einer  vollßändigen  Apotheke,     mit  einem  ApjE> 
therkalender.^  ifier  Theil.  Leipz«  176/.  —  aterTheil.^ 
ebehd.  1769-  fol.  * 

Die  Befcbwerlichkeit  der  Geburtshulfe ,  aus  Beyfpielen  < 

*  erliefen.    Butzow  17^9.  8«  ,  -   _ 
Befchreibutig  von  vier  bunten  Tanbent;äuchern  ün^dec 

-Eidergans,  nach  der  Natur  abgefalTet;  Lü6.  1778-  8* 

*  Jon.  Frie^r.  Gmelin*s  Abhandlungen  von  den 
,Arten  des  Unkrauts  auf  den  Aeckern  in  Schwaben 
tmd  delTen  Benutzung  in  der  Haushalttwg  und  Arz- 

^  xieykunfi.  Nebfi  einer  Zugabe  von  der  Ausrottung 
delTelben   und   voi^   einigen   Werkzeugien  xur   Reini- 

'  gung  des  Saatkorns;  ;von  J.  J.^yV.  A.  D.  ebendaC 
1779«  8.     Mit  Kupfern.  - 

Chelonographia ,  oder  Befchreibuhg  einiger  Schildkrö- 
ten ,    nach  naturlichen  Urbildern  verfertiget«     ebend. 

1782.   gr.  4-     .         . 

Fetri  Artedi,  Angermannia -Sueci ,  Bibliothe<a  ich« 
thyol6gica,     feu  Hitloria  litteraria  icbthyologiae ,    in 

..    qua   reCenlio  fit  auctorum,     qUi  de  pifcibus  fcripfere»  . 

^  librorum  titulis ,  loco  et  editionis  tempote ,  additis 
iudiciis,  quid  quivis  auctor  praefiiterit ,  quali  metho* 
do  et  Xucceflu  fcripferit,  dilpofita  fecundum  faecula, 
in  quibus  quivis  auctor  floruerit.  Icbthyologiae  Pars 
1,  emendpta  et  aucta  etc.  Cryphiswüldiae  1788«  4*  ' 
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Fetri  Artecl.i  Philo fophia  ichthyologica ^  in  qua  qtiio 
quid  fundaiDenta  artis  abfalvit,  oharacterum  fcilicet' 
genericorum ,  differentifirum  fpecificanim ,  varietatiiin 
et  nominum  tfaeoria  ratiohibus  demonftratur  et  exein« 
pHs  corroboratur.  lehthyologiae  Pars  11^  emendatK 
et  aucta.     Cum  tabalis  aeneis.     Grypbiswald.  1789*  8« 

P  e  t  r  i  A  T  t  e  d  i  genera  pifcium ,  in  quibus  lyßema  tö« 
tum  Icbthyol6giae  proponitur,  cum  clalHbus,  ordini« 
l)us ,  generum  cbaracteribus  ^  Ipediecum  difiFerentiis, 
obfervationibus  plürimis,'  redaiptis  ^eciebus  242  ad 
genera  52  Icbthyologiae  ^Fara  Ht^^  emendata  et 
aucta.     ibid.   I792.   8»      ^»*  beyden   erfien   Theile  jüh» 

••  Ten  auch  den  gemeinfchaftlithen  Titel:  Petri  Artedi 
renovati  Pars  I  et  II:  id  efi*  Bibliotheca  et  PbDofo* 
pbia  Icbthyologiae. 

Jacobi  Theodori  Kleinii  Ichthyologia  enodata, 
five  index  rerum,  ad  hiftoriäm  pifciam  naturalem, 
fynonynuf  recentüfimorum  ^xplicä^us  etc.  Xiipf«l79J. 
4mai. . 

^efcbreibüng  eines  blauen  Hundfifches;  in  den  Lü* 
beckifchen .  Anzeigen  1753.  Sfc.  43.  —  Jß  es  ficherer, 
die  Pocken  einzupfropfen,  oder  die  natürlichen  zu 
erwarten?  ehend.  17S7*  St.  16.  — ^  Kurzer  Unter- 
richt von  der  Ruhr  für  Arme;  ebend.  1762-  St.  47.  — - 
yon ,  dem  liiibeckifchei^  grünen  Thee  (Polygal.  Vul« 
gar.) ;  ehend,  1768*  St.  14.  —  Befchreibuhg  eines 
Schwerdfircfaes;  ehend.  lyyS.  St.  47  u.  48«  1786. 
Su  47;  in  der  Berlin.  Sammlung  B.  lO.  S.  7'^  u.  ff. 
in  den  allemeueit,  Berlin.  Mannigfaltig.  Jahrg.  2«  S.' 
S2  u..  &  und  in  den  geL  Bey trägen  zu  den  9raunf 
fchweig;  Anzerge/i  1782-  St.  69.  S.  553-560.  und  St. 
yo.  S.  561  -^564.  —     Befchreibung  des   Bitterfirphes 

^/Blennius  Ganellus);  in  den  Lübeck.  Anzeigen  1779* 
bt.  34;rMt€i{  in  den  ^Tictnene^.  Berl.  Mannigfaltigk« 
Jahrg.  2.  S.  444*"^.  £F.  -^  Befchreibung  des  Benga* 
iifchen  Sperlings  (Fringilla  Amandava) ;  in  den  Lü- 
beck. Anz.  St.  2;  und  in  den  Berlin,  allemeueft.  Man- 
nigfalt.  Jahrg.  2-  ^.  439  u.  f.  —  Der  Meer-Neun- 
aug;  in  den  Lüb.  Anz.  1780.  St.  4;  und  in  den  Berl* 
allerneueft«,  Mannigf.  Jahrg.  2'  S.  433  u.  ff.  7^  Bß» 
föhreibung  der  Lübeckifchen  Krabbe  (Cancer  Squilla); 
in  den  Lüb.  Anz.  1780.  St.  40  u. '41;  in  den  allern.'' 
Seil.'  Mannigf»  Jahrg.  2«  S.  257  u«  ff.  «^     Befchrei-^ 
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^  ,         ■      '  ■       .'  '  ^ 

btti»g  der  Be«g*Eate;    in  den  Lüb.  Aaseig*  I/Sir  ^^« 

X  30 ;  iMitl  in  cleft  allerh.  B^l.  Maiinigf.  Jahrg.  2.  54  175 ., 
XL,  S.  —  Befchrelbung  des  ^  Kretifchen  Widder« 
(Ovis  Srepficeroft);  "i/i  den  Lub.  Ahz.  I78l«  St.  48  J 
wid  in  den  «Uem.  Berl.  Mfnnigf.  Jafarg,  2*  S«  3^1  u* 
ff.  -rr  Yoik  der  Wuih  und  dem  Bilfe  eines  tollen 
Hundes;  in. den  Lüb.  Anz.  1783*  St.  3*  6«  u.  ^.  -7- 
Von  der  MöglipbKeit,  die  Ordnung  deA  Windes  zu 
eriforfchen ;^  ebend.  Su  19.  —  .Tabellen  der  Winde* 
welche  von  1780  bis  1790  zu  Tra/vemünde  find  be- 
merkt worden;  «i<nd«  1780  — 1798»—  Von  dem  Del- 
phin; ebend*  1788*  St.  37«  — :  Von  deni  Meer •  Adler; 
ebend*  «-»  Von  den  Erfrierungen;  ebend*  ITQO«  St.  i. 
•«-'  Von  dem  fdiädH)ehen  Gebrauche  der  GJasgidle; 
ebend,  St.  20«  —  Von  der  Urfache,  da(s  die  Schom- 
*     ueine  im  Sommer  nicht  ziehen ,     wenn .  die.  Sonne 

darauf  fchieint;.  ebend.  179U  St.  itf. 
Belchreibung    des  Soldat^nBCches   (Chaetodon  piplftra- 
tus);     in   dem   Hanilöyerifch.  Magazin   1779.  St.  99. 
S.  15^9  -^  1578*  -^     BoCcht^iibung  des  Btillenträgevs 
(Tetrodon  eonfpiciUum;  ^    ebead.  S.  1579 -r*- 1584.  — 
Befchreibung   des   Alpenziegenbocks«.  ^mit   Kupfe^m; 
ebend,  St.  (Jo,  S.  945 -r 953-  •'—   Von  den  verfchi^de* 
'    nen  Sorten    des   Uerings    und  .deren  Benennung  [in 
,     Norwegen;  ebend.    1780.    St.  68*  S,  1079 — 108§- — r 
Befchreibung  eines  bequemen   Seihtrichtefs  auf  Rei- 
fen zu  gebrauchen;  ebend.  St.  8l-  S.  1 280*^  1284* -r* 
Voa  den  irerfchied^nen  Gattungen  des  Bifams;  eb^nd* 
Sx.  8i.  S.  I2Ä5 — 1290.  — •     Naturgefchi^bte  der  Kü- 
chenfcbabe  (Biatta,orientalis)|    nebft.  dienlichen  Mit» 

,  teln,  diefelbe  zu  v^treiben;  nach  dem  Lieben  ver- 
fertigt;  ebend.    l7Ql^    St.  20.  S,  321— 336.  —     Na- 

V  turgefchichte  des  Perlhuhns ,  fowohl  des  fchwäm^ 
bunten,  als  des  bleygraueni  ebend.  St.  39  und '40» 
S.  609,—  635,  —    Befäreibung  der  Hamburgeuc  Sdiul- 

.  le  aus  der  Nordfee  ^  (l?leuronectea  FlatelFa)!  ebend. 
St.  63  u.  64.  S»  ioo3r^ioi6. 

Naturgefchichte  des  gelben  Kohläüauls  (Cadus  Folla- 
^ius);  in  d^n ^Schriften  der  l^evlin.  Gefeflfch.  Natur- 
forfch.  Freuds  Ö.  4.  S.  147  —  -löo."^- — -'  Befchreibung 
der  rui]igen  Meerqnapp^  mit  einer  Bartfafeir ;  ebenda 
B.  5.  S.  107  —  125.  —  jBefcbreibtjrig  eines  fcbup. 
pichten  Fi.öfches 3  «i<»t<24  S»  22I-t:?29«  r*"  'B^fc^ei* 
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s    bung  eines  Meerf ror^be^ ;    ehend»     S*   ^Q-^d45*  — * 
Befcbrfiibuag  des  breitnaßgen  Hayes $  ebend,,S.  ^X^^^ 
•  393«—     Befcbreibimg  der  Spenglerifchen.  Scbild* 
l^röte;  ehend»  B.  6.  S,  122.  -^     Befohreibimg  einiger 
auslandifchen  Fröfche;     chend,  -S.  4580  : —     Befcbrei* 
Wng  der  Taucbergans,  weiblicben  Gefcblechtt  ^  tb^nd.  ^ 
B«  7.   S.  121.    -^.     NäturgeCcbtcbte    de«    Seeraben,  ^ 
xnannl^cben  Gefcblechu';  ebenda  S.  43a.     Aiich  in  den 
Eiitdeck.  u:  Beobacht.  aus  der  Naturkunde    B*  l«  •-*  , 
Befcbreibung  -der   lachenden   Gans,     männlxcben  Ge^' 
fcblecbts  (Anas  erytbropus);     ebend.     B.  8»    St.  2.  S/, 
95-^1119     und  in  den  Entdeck»  B.  d»  -^    BeCchrei- 

•  bung  der  Dclfeiifcbildliröte  ^  ebenda  S,  293  ^  «nd  i/t 
^en  Beob.  B.  a»  — -  Befcbi«ibung  der  bunten  Stmrm- 
meve,  niiännlichen  X^efcblechts ;  ^end^ik.%*\  und  in 
den  Beob*  B.  2.  St.  2«  -^  BeCchreibung  des  So^eer* 
fobnabels  (Alca  Torda);  ebend.^Ii.'^;  und  in  den 
Beob.  B,  3.  S.  '^^^l  —  Der  Kopf  de»  Geyerkönigs  ^ 
abgebildet  11^4,  befcbrieben ;  ebend.  und  in  d^  Bofxl^« 
B.  3.  $.,24$  u»  ff. 

Belchreibung  des,  braunen  Rüflelträgers ;  jin  den  Neuen 
Scbriften  der  Gefeil,  naturf.  Freunde  zu  Berlin^  B.  I. 
(1795).  —      Belchreibung«  der   furcbi^hten  {Riefen- . 

Schildkröte:  ebend.  /  * 

■        1  '   '     ■  i    ' 

T«Tg^»  Biwert*s  Kftchtichtvii'  toh  dem  Leb«&  Teutfcher  Acxste 

B.  1.  S.«  65$ -f- 643.  *—    Dfn  Andenl^fn  eine»  geüpliatzten  An> 

tee»   D.  /•  /.   H^ ulh aum ,    i^^widmet  von  feiaeiik  Schwieget- 

fohne»  I^.  AV  H*  JBr«iStif»«r.  Lübeck  1799*  a.     AVio^er  mit 

aeria^n  V^erändeningen ,  abgedrttokt  \n'S c hli^h 1 0 gr .0 It*. s 

Nekrolog  auf  da«  J.  1799*  B.  a.  &.  se-^^g« 

I  '  -  ■ 

I 

Wal c h  ( Ch r i st i an  Wtl h e l m 

-      Franz), 
Bnoder  des  Folgenden  und  von  Karl 

Friedrich.         • 

Studirte  zu  Jena^  empfieng  dort  1745  die  Würde 
eines  Magißers  der  Philofopkie}  hielt  alsdatin  exegetifeke^ 
phildfophifche  und  hißorifche  Vorlegungen^  unternahm  im 
/•  1747  mit  feinem  gleich  folgenden  Bruder  fine  gelehrte 
Reife    dureK ,  Teutfckland  f  JJoUaftd^    JPranfcrWc^V.  '<^ 

•  ■        / 


J 


\ 


^      • 


346  WALim(C.W.T.) 

Schweitz  UHU  Itulien^  erhielt  1750  eine  aufferorientUche 
Profejfur  der  Phitofophie  zu  Jeha^  ward  1753  als  ßr* 
dentlicher  Profeffor  der  Philofophie  nach  Oöuingen  h0» 
rufen  y  \wozii  .i754'  ^^^  aufferqrdenüiche  Profeffur  jier 
,  Theologie  iamf  wesh^h  er  in  demfMen  Jahr  die  .theo* 
logifthe  Döktortüürde  fick  erwarb*  Im  }•  i757  erhielt 
er  eine  ordentliche  LehrfieUe  in  der  theolo gifchen  FakuU 
täty  deren  Primarius  ^r.tj66  wurde.  Im  /•  176Ö  wurde 
er  zum  Curattr  der  Aerarifirumpiorum  hey  der  Uniiter* 
ßtdt^  1765  ^^^  Ditektor-des  theologifchen.  Repetenten;* 
kollegiumst  und  tJJSt  tum  Konfißoriälrath  ernannt» 
Geh.  ZM  Jena:  am  Sgften  Decemher  xjsfis  geß.  am  iot«i» 
Marx    i784i  '  .  : 

Epißöla   ie  -pallio  philofophico  veterum  Chriftianorum* 

Jenae  1744.  4.  '  , 

Anti<mitate8  pallil*  "philofophici  veterum  Chri^anonim« 
'     ibid.  1745.  8*      /^t'ie  weitere  Ausführung  der  vorher* 

gehenden   Schrift* 

!Diir.  de  Deo.  Ebraeprum  montano.    ibid.  1747«   4« 

—  de  Ottone  M  a  g  n  b ,    Italiae  regeac  Kom&norum 

impera'tore.     ibid.  eod   4« 
—*  de  F.elice,  Judaeae  procuratore«    ibid.  ^747.  4#     ^ 
^  de   pietate  Ludovici    f  ii,     Impe'ratbris   AuguftL 
;  ibid^  I74ß.  4.  ^  ^ 

Cenfuca  diplomatis^  quod  liudoTiGUs  Pius  Inip« 
^ug.  Faichali  If  FontificrRomano ,  concelfi^e  fer- 
tur,  fummo^virO)  Lu  dovico  Ant.  Miiratorio 
inrcripta%  et  celebermno  Patavinorbm  hiAorico,  An- 
tonio S'aildino,,  oppoCta.  Accedit  Diploma  ipCum, 
notatifl  lectionibus  .diveT/is«    J^ipl.  1749«  4* 

Entwurf  der  StaäuverfalTung  dar  vprnehm'ften  Reiche 
'und  Völker  in  Europa.     Jona  1749.  gr.  8« 
iDiff.  de  Miilis  domijpicis»   .Fontificia  Homani  ludicil^us» 

ibid.  eod.  4,      ' 
Frpgr.  de  eniditione  Laicorum  medii  aevi«  i)>id..i7^0v4. 

Hifiaria  canonilat^o^is  C  a  r  o  1  i  M.a,g  n  i,  variis  obierva- 
tionibua  illußrata.  Accedunt  Chartae  Fridec^ici  I 
'  et  Caroli  IV  Impeiatorum >  nee  noh  OlEcium  de 
S.  Carolo;  Anecdota  itemTigurina.   ibid.  eod.  4« 

Frogt.  Cbriftua  iblua  ex  virgine  natus.  ibid.  eod*  4. 
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Wahrhaftige'vGefchichte    der  feligen  Frau  Catharinä 

von  Bora,    D.  Marl.  Luther'.s  Ehegattin,    wi- ' 

Äer  EuObii  Engelhardi  M vgenitai'n  zu  Witten-    * 

berg.  Halle  1751.  2te  Auflage,  ebend,  1752.  2ter  Tbl. 
"ebend.  1754.  8-  -      ,      ' 

IDUt.  de  Ci^lodovaex)  Magno,  ex  rationibus  poHti- 
'        eis  Chrißiano.     Jenae  1751.  4. 
•^*   de  'un^tionibus  velerum   Hebraeoruin    convivalibut« 

ibid.  eodl  4. 
iliftoria  Fatriarcfaarum  Judaeorum ,     quorüm    in    libris 

iuris  Judaeorum  fit  mentib.     ibid.  I752.  & 
Oratio 'de  eloquentia  Latina  veterum  Germanorum«    ib. 

eod.   4.      . 
I'rogr.  Maria  virgo  nbn  inonialls.     ibi£  eod.  4*' 
Teutfcbe  Reichabiftorie.    Halle  175*3.    gr.  8.« 
Gefcbichbe   der  ETangeirrch^LiUtberifchen.Ä^ligion,  al« 

ein  Beweis ^^afs  fife  die  w^ibre  fey.    Jena  1753.  8-     ' 
Commentatio   de'  Senatore  Romano  medii  aevi^     fratri 
^    o^timo,  Car.  Frid.  Walcbio,  gratulationis  caufra- 

coAfecrata.     ibid.  eod.  4. 
f  rogr«  Commentatio   de  litteris  Electortim   cotifenfionis 

teltibus.     Gottingae  1754.  4« 
Oratio  de  Georgia^  Augiifta ,    providentiae  divinae  tefti« 

ibid.  eod.  4. 
Dltt.  de  Bbnofö  Laeretico«    ibid»  eod.  4« 
.Trogr.   Commentatio   de  Li ut h er o    difputatore.    ibid. 

eod.  4*  '         ^  .^4 

Diir.  inaug.  theol.  de  öbedientia  Chrifti  activa.     ibid. 

eod.  4.        \ 
Hiftoria  Adoptianorum«    ibjd.  1755«  8» 
Dilt  de  teftimonio  Chrifti  de  fe  ipfo,  ad  Job.  V,  7. 

ibid.  eod.  4. 
—  de  liberis  S.  R.  I.  civitatibus,    a  pace  religiola  nun- 
'   quam  excluüs.    ibidl  eod.  4.  ,  ^    •   ' 

Progr..  Caroli  Magnide  gratia  feptiformis  Tpiritua 

'difputatio.    ibid»  eod.  4.  . 

Entwurf    einer    vollftändigen  Hiftorie    der    Römifchei^^ 
.      Päpfte.     ebend.  1756.  gr.  8«   2te  verbefferte  Ausgabe. 

ebend.  1758.  gr.  8-     Englifch.  Londqn  1759.  B* 
Gedanken  von  der  Gefcbidite  der  Glaubetislebren»    eb.  . 

1756.   4*     ^^®  Auflage,  ebend,  1764»  8* 
DiOr.  de  confcnfti  Cbrifti  et  Paulliy    a  Criminatione 

Henrici    Vicecomiti»*'^^  Bolin gbrokii    vindicato. . 

ibid.  eod.  4. 
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DUTi  de^  V  i  g  i  1  a n  fc i  o ,    baeretico  ordiodoxo.    Atct^^ti 

Refp.  C.  H.  Vogel.     Gottingae  1756.4. 
Frogr.  quo  expenditiir  veterum  feoteiKia  de  conceptio* 

ne  Cnrifti  per  auditum.     ibid.  eocl«  4^ 
Compendium    hidoriae    eccleßafticae    recentilliniae ,     ut- 
'Gompendio    biftariae    ecclefiaßicae   Gothano    fupple- 

mento  ßt^adomatuiii.     Gotbae  1757.  8*  ^ 

lob.    Ge'orgii   Walcbii    tbeologiae  dogmaticae  epi« 

tooie,  tabüUs  analyticis  exprelTa.    Jenae  1757«  8* 
Monum^nta  medü  aevi ,   ex  Bibliotbeca    regia  Hanove» 

rana.   Völ.  L  Fafc,  I.  Gotting,    17S7*  '^     Fak.   IL 

ibid.   1758.    —     Fkfc.  ilt^  ibid.   1/59.  ~    Fafc,  IV* 

ibid    1760.  ' —   Vol.  II.  Fafc.  I.  ibid.  1761.  —   Fafo# 

U.    ibid.  1764-,  8-, 
^Progr.  Obfervatiohes  de  Chriftp  ?apa.    ibid.  X757."  4* 
Job.  Geo.  Walcbii  .l'bAoIogiae  nioralis  «pitomOt  ta^     1 

<  bulift  fynaptici«  expreila«     Jenae.  1758*  8« 
Diff*  de  .ponipi»  Sätanae.    Göett.  1758-  4*     . 
^■^  de '  ilhiixiinatiatie   Apoftolorum  fuoceffiya*     Auct.   et 

Refp.  Job.  Cbr.  Salfeld.     ibid.  eod«' 4«       ^< 
Progr. ;  da  ^^verbiÄ  C  b  r  i  firi '  redivivi  5     Fax ,  vx>biai     ibi|. 

eod.   4* 
«-p-;Hiftpria  controverCae  fa^culi  XI  de  partu  beatäevir»' 

ginis.     ibid.  eodr  4. 
E^ntwurf  einer  vollftändigen   Hilborie    der   Kircbenrdr' 

famiinlangeii.     Lejp».  1759-  gif»  8«  ^ 

DilT.  de  reiurrectiöne  earni»,  adverfusAi'^^^''«  A.f  bley 

S.yKefiuqi/'  Auct  dt  Refp«  C.  A.  Helmkampff« 

G^ö">  X759-  4v  ,      .  ... 

Frogr.  Obfervationes.  de  nomine  ferviDei  in  monumenp* 

tis  Cbriftiänis.     ib.  ^epd,  4.  ' 
«»  de   confenfu   virtutis^  moralia   et  politicae^     maxime 

contra  Helvetium.  'ift^id.  eod.  4. 
Grundrätze    der   natürlichen   Gotteßgelabrtbelt«     i&bend« 

1760.  8.    ste    verinebrte   und  -  verbeffe^te   Aiugabe. 

ebend.  1779.  8»  ' 

Job.  G e o.  W a I cb i i  Epitome  Tbeologiae  polexnicae» 

tabuli$  analytieia  axpreua.     Jenae  1760«  8. 
Frogr.  Hiftori^  Protopafcbltaruni.     Goett.  1760.  4-  « 

Grundfatze  -der  Kircbengefcbicbte  dea  neuen  Teßamenti» 

ebend    1761/8*     2te  mit  dÄi  aten^Tbeil  vermebrte. 

AuAgabe.     ebeod. ,  1773'.  8»    3te  verbefferte   und  -vcr- 

nehrte  Ausgab«   von.  Jt.  C^*  F«  Scbuln^      Giefen 

179^-  8. 
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Frogri  ObfervAtioties  eocleliafiicae  de  traditioneS^iri^fttt^ 

Sancti.     GoctU  176 1.  4*  v 

Entwurf  eiii^r  yoUftanrli^efi  Hifiorie    dar- Kebsereyeiii 
-'  Spaltungen   und   Keligton^ftreitiEkeiteu    hh    nüf   die 
,    Zeiten,  der  Reformation,  ifter  Thefl.  Leipaig  lyö«*  — 

2ter  Theil"i>  ebend,  1^64^  -^  '^tej:  TheiJ   cbend.  1766. 

*—  4ter  Theil.   ebend*  1768.   -^    5t©r  TheiL   ebend. 

t7^0,   -*-   6ter  Tiieil.    ebend.    177^.  *-    7tet  Theil. 
.   ebend*    1776.  — ^     B^^r  Theil.    ebend/   1778.  —    9te^ 

Theil.-  ebwid.  1779.  r^    lötet  Theih  ebend.  1782.  — 

Iiter  TheÜ  Mit  einer  Vorrede  ^'pi^JIrn.  Prof,  Spitt-   . 

IcV,     ebe^.   I785..-fgr.  8i-     Viefes 'fmvolUnd^t^  Werk 

reicht  nur  bis,  ins  ^te  Jahrhuhdert»  '  '  ' 

Oratio  £ol«nim8  i  (jua  JElegi  fuo  augußiflinit>-  de  Tictöriij  ^ 

uatoque  GVio  inter  facra  füa   «nn»veriaria    d.  XI  OcL 

Oldilooc  LXII  devotifliiiiie  gratulata  eft  Acad^etnta  G^« 

orgsa  Augulla.    Gott.    1762.  4.  >■ 

Ptpgr.' quo  iUuftrantur^     quae  Angelua^  de  nato  ^»Tiffi 
'  Xf<r«i^w^fx^  pafteribui   nuntiavit.  ib.  eod.  4*. 
Oratio  V  cum^Mugifiratum'  academiounf  de^oneret.    il^d. ' 

176J.  4: 
Trogr.  Jbiterpretatio,^x>raculi 'Poo^iiii    de   fi^a«     vitam 

ponendi  et  refuoiendi/poteltate.    ibid.   1764.  4. 
Breviari«ni    Theölogiae   fyiBhoIicae    Ecc)efiae    Liuthera- 
.  TMe.    ibid.    1765«   &     .Editio   11  >em^data  et  aucta« 

ibid.  178 1.  8'  ,  f     . 

Aüfpf'cia  regii  Goilegii  theologicl  Kepetentmni  iti'  Aca« 

demia  Qeorgia  AuguS;a»  —    Inti^rpofita  efi  -inteipretii« 

tiöne  mandati  ^auUini  a  Timoth.  11^  2.   ibid.  eod.  4. 
Nacliricht  von  dem  Kömgliahen  theologirdben  Hepeten« 

teneollegio  zu  Göttingen.  '/^bendk  «765.  8- 
Progr.   quo  illufi;ra.tur  particula   Symboli  NicaenJ-Con*  ' 
^^antmopolitahi  de  Spiritu  Sancto,  qui  loctftus  eft  per 

Prö^hetaa.    ibid.   eod«  4« 
I>iff.  de  lege  Leviratua^.  ad  fratnes  noa  getmanos,  fed 

tribulea  refer^nda,     ad   Deuter.  XXV,  5*     Auct.   et 

Relp.  C.  C  Raujr<cheiil)urcfa.    ibid»  eod.  4* 
Progr.  Admouitio  de  evitando  abufu  exegetieo  doctrinae 

de  dpnis  miraculöfis.     ibid.  1:766^  4« 
Di(t  d^  Cfa.rifto,  glio  Dei  proprio.    Aujpt.  et  Refp.  J. 

G.  Wag'eniann'.     ibid.  eod.   4#  •  ^ 

Oratio  de  ^iicitate  yiia^  academicae,  cum  Ma^iftratum 

acädexnicum  fufciperet.    ibid*  1767«  4*     '     ' 
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PUL  de  culpa  Adami  nlbn  feUce«    Auct.  et  Refp.  5. 

Ca  S.  Radefeld.     Gotting.  1767.  4. 
Fzogr.   de  cura^:,vet6rum  Chiiftlanorum ,    .memoriam  ro«r 
.  furrectioxiift  Gbrifti  conüervandj  propagandu^ne*    ib. 

Fatri  fumme  yenerando  Job«  6eo.  Walchia^  pro 
quiaquaguita  annia  mufieris  aoademici  feliciter  >xa- 
cti»  d.  VI  Martii  A.  clolocc  XiXVIII,  D«o  fup^li- 
caa|4)  pie- gratulantur  J.  E.  L  Walchlus  — C  W; 
F.  Walxjhiug  —  et  C.  F.  Walcbius  —  Jen. 
1768-  foL      XJnfer   W.  wer. der  P^er f affer*    ^ 

DiflV  de  fuc<2e(Eone  miniftromm  ^ccleHae  in  iura  Apo- 
fiolorum  caute  definienda,    Goett.  1768*  4« 

Frogi:.  Fatrum  fententia  de  iilio  Dei  per  Incamationeai: 
exivanito  enaxratur  et  cojnvellitur.   ib.  X769*  4« 

Bibliotheca  ryiobolica  vetus  ex  monimentis  <juinqiie 
priorum  faeculoruin  ma^^ifae  £electa  et  ob£e^vatiopi- 
bus  hiftoriclt  et  criticis  illuftrata,    Lemgo v*  1776.    8*^ 

Frogh  de  Tanc^titati^  elogio  ^  quöd  Spiritui  Sancto  tri- 
bui  cpnfuevit»     Gpett.  lyjp*  4»         , 

Diin  de  concordia  ratiorti^  ^t  fidei  in  -defcribenda  labe 
hominis  natutali,  Auct.  et  Refp«  C.  Gerling.  ibid^ 
eod.  .4.  .  ,  , '    -^ 

Eritiiche  Naphricbt  von  idan  Quellen  der  Kirchenbißo* , 
lie»,  Leipz»   1770«  8«  -fite  und  verbelTertci  Auflage. 
Göttingen  1773.  8* 

Neueße  Aeligionsgefcbichte;  uxiter  der  Auf  Hebt  u.  L  \y«r 
9  Theile.  Lemgo  1771  — I783«  8«    Gottlieb  Jak  oh 

^Planck  fetzte  das  fVerli*for:t  in  3  Theilen.     ebend. 
1787 — I79l3-   8«     Holländifch  von  Ludolpb  Gott-, 
lieb   Cordes.  •  »  .  .    I775.   g"^*  8*     Wie  viel   Theüe 
des  Originals  Uberfetzt  feyn,  mögen ,    kann  man   tächti 
hifiimmen^     .  ■ 

Diir,  de  decretis',  praedeftinationis  et  reprobationis  ex 
rationis  iudicio  non  i^bfolutis,  led  bypotbeticis.  Auet». 
et  Refp.  J.  H.  Fortmeyen    GoetL  1771.  4. 

Frogr.  Num  Ignatius  Cb^iftum  pofi:  re^rrectionem 
in  carne  viderit?   ibid.  177a.  4« 

Grundfätze    der    zur  Kirchenbiftorie   de«  neuto  T^a« 
.'ments  nötbigen  iVorhereitungslebren  ik  Bucberkennt« 
nifs*     ebend.   1773.  6*  .         .        , 

DilT.  de  fatisfactione  pr6  omni6m  peccatis  a  Cbii£o 
praefUta.    ibid.  eod»  4. 
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Progr.   de  uno^    ^x  <pxo   Cliriltu,«   et  bomines  funt 
,  omneii.     Goett.  1774*  4- 
Crundlatze ,  der  Kirchengefchichte  des  4icht2(ehnten  Jabr» 

hunderts.     ebend«  1774.  S* 
Breviarium  Theologiacs  dogmaticae.    ibid*  .1775.  d^ 
frogr;    DoctriQae    de-  futura   mortuorum   refutrectioite 

a^d  excitanda  pietacis  Iladia  vis  et  uCijls«  ib.  ebd.  4. 
23iir.  de  inteteelBoqe  Cbrifti  facerdotalL  ib^  eod.  4. 
£cogr.   de  Epiftolis  Fatriarcbarum  ^lexandrinorum  pa- 

fcbalibus.     ibid.  1776.  4.    ,  , 
DlfT.  d^  l^ge  iuAo  xion  poilta.    ibid.  eod«  4« 
*£rogr.  O^iffenia  de  diebus  ^Cbrifiianomm  feftis  difpu* 

tatio  illuttrata.     ibid.  1777." 4, 
Lebettsbefcbreibung   D»   Job;  Georg  Walch's  u. X 

w.     Jena  1777.  4-  ' 

Frogr.    Hlufiratio    particulae    Tymbolorum    veterum'  de 
*    GhriAo  ex  Mariai  ^ato.     Goett«  1778«  4. 
Kritifcbe    Uot^rfücbui^g    vom   Gebrai;tch  *  der    heiligen 

Scbri£t  i^nter   den   alten  Cbrifi:en   in  den  erften  vier 

Jabrbiinderten.  Xieipzig  1779.  gr-  8- 
Progr.  An^quitates'  fymbolicae  articuli  de  refurrectioüe 

ChriAi,    GoetL  1780.  4. 
— r.  "Vtu^afttHAiiTm  biftoria.    ibid*  1781.  4» 
«^  'Variarum  de  voce  Joannis:    Ecce  agnus  Dei,  qui 

■toUit  'peccatujn  mundi,  recte  explicanda  fententiaruni 
,  narratio  t^ritica.     ibid.  1783«  4« 
Ca i u 8  J u  1  i u s  C a ef a r ,  yirtute  Qermanorum ,  Konia- 

nonun  dominus ;.  in  Mifcel).  Lipfienf.  novis  Vol.  VIIL 

P-  243  fqq.  —    Veri  docti  obfervationes  in  Lactan^ 

tii  de  moitibus  perfeCutorum  Itbtum;    ibid,  VoL  X. 
.  p.  119  fqq*  I 

Antwortfcbreiben  an.  Hrn.  M."^ Otto  Lud.  Königs» 

mann,  von  der  wahren  Bedeuttii^g  des  Pauli  nifcbeii 

^;Mvifc,.2  Timoth.  4,  13;    m  dem  gefammelten  Brief- 
-  vi^echfel  d^r  Gelehrten  1751.  S.  753  u.  ff. 
Hißoria\Söcietatls  Latinae    Jenenfi»;     vor  dm    lEben, 

2ten,   3ten,  ,4ten  und  jten  Band  der  Actarum  diefer 

Societät.  .  ^ 

Hiftoria   Afranü  Buri^hi,    Actor.  XVIII,    16  com* 

memorati;  in  Actis  Societ   Lat.  Jen.  P.  L  pvI5^%4* 
m^  Gommentatio    de    M(|/h]ienlibus    tfUingnibus;    ibid^ 

P.  III:  p.  115  fqq. 
Cririfche  Hiftorie  desjenigen  Schreibens,     virelches   der 

Röuiilche Kayfec,  Ferdinandd^r  i& e>  an  den leel. 
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D;  Mtfftio  Luthdr  foU  gefchriebeii  baBon;  vi 
Kathlef's  Theologea  B.  t*  S.  273  ,u.  Si  — ^  EtIau- 
tetung  dör  Schriftftejle  i  Tiinoth.  4,  13;  ttend^^lk, 
4.  S.  J16  u,  ff.       ^  :  -" 

Recitacio  de  philofophia  oriantalis,  GnofiicorttBi  fyfte* 
matum  fönte  et  origine ;  in  J o h.  D a  v.  Mi c b a e  1  it 
Syntagmate  Comroentationam  Vol.  IL  p;.  277  fqq. 

De  traditiotiibus  Xiaicis ;  Aitszug*au<  einer  in  der  Göt- 
ting  Societ.  der  Wiff.  vovgelefenen  Abhandlung;  m 
den  Götting.  gel.  Anzeigen  lj66.  S.  929  u,  ff •  * 

Decreti  Nicaeni  de  Fafchate  explicatio   Partie«  I  <et  II; 

in   Novi^  CoitimenUni#  SocieL  reg,  .<^etting.  T.  L 

.'1*.  IL   p.    10  fqq.  -33,  Xqq.  -r-     De  pe.rC^qüutionnm 

^ .  Cbriftitüaorual  Komanbruai  c)aul}ia  n^  foluin  poUticiSt 
fed  etiam  religioiis;  ibid.  T..IL  f.  II.  p.  3  XqqC  -* 
Köinanori^  in  tolefanSis ,  ^iverßa  religtoiübiis  .difci- 
plina;  ibid»  T.  III.  P.  IL  p«  3'£qq»  t^  Hsüoria  rerunx 
'  in  Hokneritid^  fäeculo^  fe^to;  cum'  a  Hege  Judaeb  coa^ 
-ttaChnftiano»!  tum  ^b  JELabelEnis  «d  /liuo«  ulci«pe(bed* 
dds  gefiarUfn.  Partie.  I  et  II;  in  f^bvia  Gommeotar. 
Sob.  Gott.  T;  IV.  P.  it  ä  fqq,  41  fqq.  -r*  AudiMir 
tia  librorum^  I  r  e  n  a  e  i  adverCuf  haerefes ; ..  Und*  -* 
De  Sarabaiti»  monachia;  mj^ovift  Comaentac»  Soc 
Gbtf.  T.  VL  Hift;  p.  3r  fqq.  ^  De  SaUaiti»;  ibid. 
T.  VIL  HiÄ.  p»  3  fqq.  —  .  Reniai  Chri&iananim 
apud  Lucianum  de  morte.Peregrini  expUcatio; 
ibid.  T.  VIII.  P.  IL  p.SÜiq.  ~  DeSanotoMa- 
ternö  uno;  in  Conuhenl^atL  So<^.  Gotting.  Vol.  L 
Hiß.  p*  3  fq<l*  *— '  D^  Hyfiafpe,  eiasqijte  vatieiiuis 
apud  Patres;  ibid.  Vol.  IL  Hiff.  p.  3  fqq.  .«-  De 
Mumiis  Cfariltiama  commentatio ;  ibid»,  Vok  lU.  Hift*' 
p.  46.  fqq.  — -<«•  De  Sabiaeis  S*  Josanpis  difcipulif; 
ibid.  Voh  IV^  Hift.  p.  25  fqqt  ~  Deaevo  Mic^hae- 
lia  Glycae ;  ibid.  VoL  V*  Hift.  p.  ig  fqq^  •*—  0$ 
Conftantino  Mügno  E^9K9Wf  rm  fi»o(  tv«  £iuur 
tf««;   t^.    Vol.  VLfiift. 

Erklärung  gegen  D.  Job.  SaL  Sem  1er;    ih,  den  Göt- 
ting. gel.  Anzeigen  1772.  St.  loo.  S.  849 — 851- 

Vorrede  von  der  Fra^  t     Ob  daa  FfioffKi^ft  der  Jjidea 
'  allezeit  ein  Erndtefeß ,     oder  zugleich  vcio  Gefetzfefi 
gewefen?  Zu  Adam  Lcrberecht  IVlull^t'a  Enid* 
tepredigten  (Jena  1755.  8)-    . 

«^  von  den  Miftbraueken  in  der  Verbindimg  ^er  Sit- 
^^iiiahrer  idtr  Velkamfa  mit  der  ClxtijlUGhea  Moral, 
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«ü  Jöh?  Steph.  Mfiy  er's  Sittenlehre  J«fu  Öenn 

.F<>r/<dir  ober  5  Korinth.  8*  12^  13;  ti#r  iiten  Nach-  ^ 
rieht  von  dem  Göfeting.  Wairenhaüfe  (Gott.  1760,  8''i 
—  Von  D,.  Luther'»  Mildthatigkek;  tur  i4t«n 
Nachricht  (cbend.  176«.  8).  —  Ob  WaifenhäuTer 
-^  aütall^  ßnd?'  Zwr  17ten  NacJhncht  (ebenä  1765,  g)..  v 
~  zw  Lud.  Gottl.  Cr<)rine'n8  Teutfchen  üeberfetzung 
von  J  o  h.  ^L  e  1 9  n  d  *ti  Erwe»  tler  Vörthcile  und  No th- 
y^^xidi^heit  der  ChriftL  Offenbarung  au»  dem  Äeli- 
giorisÄuÄandö  der  alten  heyänifchen  Volker;  in  einem 
Auszug  (Gotha  und  Gqtt.  1769.  8> 

—  xä,  rf<r  Philolbgifchen  BibKothek ,  diV  unter  feiner 
V  -^«#<^Äe  WÄwiÄawi  (Götl,  1770—1775-  3  Bänäe.  8;. 
-—  yoix  dem  Geiß  der  Mönch»biftorie^    ti^  der  Pragma.. 

tifchein  Gefchichte   der  Mönchsorden   (hearieüet  vqn 
Cr  6rn  e.  Leijpzig  1774.  gr.  8). 

—  van  xler  Theorie  der  biitorifch$n  Chronologie^  zu 
(3öh;  Kern*»)  Ueberfetzung  der  Allgemeinen  Chro^ 
nobgie  fiir  dieZeit«n  nach  Cbrifii  Gehurt  (Leipzig 

.   t779^  gr-8>  ^. 

•—  über  den  fchrifünäCsigen  Vortrag;  zu  Gpttfr,  Jq» 
ach.  Wichmann*»  fiiblifcfaen  Hand •  Cöncordana 
(Oeflau  imd.  Leipzig  1782.  4). 

'  N         Gah  heraus: 

JDer   Evangelifchen   im   Königreich   Ungarn  lieuefie   m 

Ihro  feair^rliche  Majeftät  übergebenc  Vorftellung  ihre* 
.    Ileligi^n»befchwerden  und  die  darauf  ertheilte  allere 

gniä^igfte  Refolution.    Lemgo  1782.  8?  :  .; 

Viele    RecenfiofUn   in   den   Göttingif chen   gelehrten  A^i^ 

zeigen.  \ 

.  Sein  BUdniXii  Vor  reiner  iMtüTlichen  6ott«sgelahitheit« 
Vei^  Neues  gelehrtes  Huxopa   Th.  14.    S.  Ajjs— 473.—     Cji^ 
Heumann*^  Progr.  de  haeretico  Pauliin  p  In  epilloU  «d 

—  Tit.  I,  lo.  (Ö-oe^t.  1754.  4.)  p^.x2  — ^ö.  —  J^«yfxäge  zu  den 
Actis  hifiorico*ecclef.  A.  3.  8.  74t  —  744,  — '  VoilÜändige 
Kachricht«n  ton  dem  Inhalt  der  kleinen  und  äuserlef«  akaiL  '  ' 
Schriften»  aufs  J.  1755.  S.  Bao»— 89««—  »epubly^  der  ^f- 
leerdcn,  of  Boeksaal  vän  EuTopa  1764.  Majr  u.  Jun,  S.  539-^  . 
557«  -r  Pütter*!  (t$leixrteng{5fchiclite  der  üniveriität  zu 
Gottingen  Th.  i,  S.  x«x-wift4;  T^.^.  s.  Jött.f.—  CfFinck- 
ier*!")   Nachri<äiten  .ir<>n   KiederfJlchiirchcu   berühmten  X.eute«t    . 

to,  3.  S.  xoi-*.  1^3.  .—  Jltjrnii  Elogium  yener.  f^^alchii» 
D.  et  Prof.  Theol.  et  Phiiof.  Societatis  rcgiae  Scieht.  Sodalii, 
Hcitatnm  in  coiifeflu  $ocietatis  d.  XXVII  Martii  1754.  fot.  -^ 
Z>em  Andenken  ihTta  uiirergeüilifiiiea  J'itandfli^  d^  »hfrwgligen 

Vi€r%eknt€r  Band*  ÄJ 
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'HonliAotialB.  und  exfien  Erofefloris '  der  ThteU  D.  C»  IT.  F 
ifälck,  Yon  der  tfaeol.  FaciilUt  zi»  Oöttingen.  Gott.  1^84. 4« 
(yerfaiTeT  ift<  Gott  fr,  hefi.)  —  &axii  OnoiiMfi«  Utier« 
i,  VII.  p.  95  fq-  -—  Be^kwürdJauff- dem  <]>l>€a  ausgcseicho. 
Tcut£ofaiea  des  iftten  Jahrh,   S.  531   u,  f. 


WAtCH  (Johann  Ernst  Imma« 

nuel), 

•    ■  ■  * 

V  Bruder  des  vorhergehenden  und  von 

Karl  Friedrich. 

'Stuiirte  tif  J-en/i^.  wurde  li^rt    1745  ^'^ffiß^^  ^^ 

"Fhiloföphie  ^     hielt  exegetifqlie ^  und'  ^a^dere   ForUfungen^ 

gieng  mit  feinem  ehien  erwähnten  Bruder  auf  Reifen  ^  er* 

hielt  1,750    eine,  auf ser ordentliche  Profeffur  auf  der  Kii» 

yerßtät  tu  Jena^     ward  1752  zum  Dir€ktor  der  dortigen 

JLateinifchen  GefeUfchaft  ernannt^  und  empßeng  1,755  ^^^ 

ordentliche  Fr pfejfur  ' der  Logik  und  Metaphyßk^    welch 

^  1759  P^^^  derjenigen  der  Beredfamkeit  und  Dichtfiunß 

vertaufchte*     In  der  Folge  aber  bekaTii  er  den  Ch^reÜXCt 

eines  Sachten' IVeimarijchen   Hofraths»       Nicht  nur  das 

(Studium  der  tiumaniqren  hefckäftigte  ihn^  fondern  auck 

dasjenige    der    Naturkunde  j     icfonders    der    Mineraüeiu 

Geh.  zu  Jena  .am  Soßen  Auguß   i7fi5*    ä^fi^   ^^   ^ß^ 

Decemher  i778.  "         .  ~    •    . 

Commentatio  I^  qua  antiquoi^upi  Clirißianorum  docto« 
rrum  de  iure  iurando  fentenüas-  percen/et,  ac  veoe* 
rando  patri  de  fufcepto  regimine  acadeihico  gr^tuh» 
tUT.  Jenae  1744«  4.  —  Comment.  II,  qua  anfiqiior. 
Chrift.  doci.  de  iure  iurändo  fententi^^e  percenfeatu^ 
et  diiudicantur^    ibid.  eod,  4. 

«k.'  de  ^agifiris  velerum  Romanorum,  qua  —  Jo.  Fri- 
^kium  de  iumtnis  in  Thilofophia.  honoribus  fuo  fra* 
trumque  nomine  gratulatione  proitiquitur.  Ibid.  1745* 
4«   Fr  ick  wOfr  der    Privatiehrer  diejer  3    ff  aiche» 

DiiT.  de  vinculis  Apoßoli  Pauli i   ex  antiquttalum  pro- 
.  fanarüm  monimentis  illuftratis.    ibid.   I746«  4» 

Diatribe   de  ortü  Jtt  progtelTu  artis  crit^cae  apud  vete-' 
-res  Koipanos*    ibid.  1747.  ' 
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Diatribe   de   arte  Witica  wtenim  RoBianprum.     Jenae 
174a.  —     Diatr.  poßerion  ibid.  17-J9.  4.     Biefe  hey* 
den  .  Difputatioffefi    und    dAf    vorhergehende    erfchienen  > 
hernach  verf?effert  und  vermehrt  zufammen gedruckt  ur%- 

,     ter  dein  Titel:    De  arta  cridca  veterum  Hoinanoruriir 
Liber.    Editio  fepunda  aiictior  et  emendatior.     ibid 

^1757.  8.'  .■  \-.      —...■.■,.;■.         .    ^ 

Chnftopjiori   Cellarii  Compendiüm  Arttiquttatunt 

iVomanar^p,   nunc   ex  Mannfcripto  iibrö  integro  edi- 

^tum    et    aldnotatiönibus    illußratuin.    Halae    1748.    R. 

IV.   that  nicht  allein  häü^^e  ^  Anmerkungen  hinzu  ^fori* 

dern  auch  ß  Abhandlungen:     i^^ie    alTe  Roniaboruai. 

ö.  de  nominibus  Romanortim ,  ' e^  Ca  r.  S  ig o n i o  et 

O  n u^  h  r  i  o  ?  a  n  V }  n  i  o.  3.  de  ritu  conviviorüm  apud 

Romanos  ex  J  u  ft  o  I^  i  p  f  i  o*   4.  de  nnptiis  ^  fulVjeptiö^ 

ne,    e^ucatibne  liberorum  atque  adpptjoiiibus.    5.  de  ! 

'    aedificiis  ac  rupelleetili  veterum  Romanovuai. 

Kurze  Einleitung  in  die  Gcfrchichte  der  Eyängdiften; 
^um  Gebrlauch  feilet  acadejpaifGKen  Vorlefungen  auf* 
gefet25t.     Jena  1748.  8. 

Marmor  Hifpaniae  antiquum ,  vexationis  ChrifiiaJbrUiif 
N^eronianäe  infign^  documentum,  iHuftrattim  et  viro 
cel.  A.  F.  Gorio,  Balil.  bapt,  Preepoßto  et  Hift. 
ProE  Ly<;aei  Florbnt.  meritiflimb ,  confecratum.  ibid! 
%75^  4«  -^<*<^Ä  »« ,  S  e  b  a  ft.  D  o  n  a  t  i  Supplemehtci 
ad  novum  Thefaurum  Veterum  inlcriptiönum  Mura- 
torii  T.  I.  Nr.  6,  (1765.)  Weiter  ausgeführt  unter 
dem  Titel :  Perfequutionis  Chriitianorum  Nero  liia* 
nae   in   Hifpania    ex  antit^ui»    monimentis   probandae 

,  ubefior  expl^natio,  qua  multa  tarn  facrae  quam  pro- 
fanae  antiquitatis  capita  «xplicantur  atque  iUuftran- 
tur.    ibid.   1753*  4.    ■  ; 

jProgr.  Antiquitates  Herculanen^fe^  litterarias  percenfehs. 
ibid.  ^od.  4,  Editio  auctipr ,  eu|  aoceiHt  fyJloge  iu! 
fcriptionum,  Herculanei,  atque  in  eiuft  confiniis,' 
erutarum.  ibid.  1751.  4.  Juch  m  Syniboliff  litterariit 
(Romae-  1751).   Vol  I.^  p.  99  fqq.  »  ,  ^ 

Chrifiianorum  fub  Diode  tian  o  in  Hifpäiiia  ^erfecu- 
tiö^  quaA  ex  antiquis  infcriptibmbu«  perdeufuit^ 
ha«que  illuftravit  etxj.     Jenae  1751*.  Q, 

Diir.  de  venerum  Diis  patriis,  qua  locus  Actor.  XXIII, 
.14  illufiratur.     ibid.  eod.  4.  ..   ' 

Progr.  Chriftus  carne  necatus,  fpiritu  ad  vitam  revo« 
caui«y  ad  I  Petr.  III,  18.    ibid.  eod.  4.  ^ 
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fwgyricui,  Serettiff.  Prbcipi  »c  Doitiino,  Dom.  f  riv 
den  CO,  Dnci  Saxon.  etc.  provinckrum  Gotbana«  et 
Altcnburgex^s  haeredi  Societotig  lüaünae  nomine  di- 
^  ctua.    Jeiiae  1751.  fo^.  max. 

Oratio  de  litteranun  Graecarom  Audio ,  «d  cönreqnen. 
dam  Laünae  linguae  factiltateiii  perutilij  qua  Dire- 
ctom  prpvmaam  in  ampliff.  Söci^tate  Latina  foUcm. 
ni  ritu  infcipit.    ä>id.  itjäa^«  / 

Öiff:  de  X>«o  MeUtenÄam»  Actor.  XXVIH,  6  coÄJne. 
morato.    ibta.  eod.  4»  ^^    , 

ib-  de  Architrioliho,  ad  Joann.  Ü^ig.    itid.  1753,  4.    ^ 

--.  epiftolica  de  Apoftolönun  litteri«  authentici«  a  Tei^ 

,.  tulliano  eommemoratis  etc'     ibid*  eod.  4; 

Fr^.  DifcipuU  Ematmtici«    ibM,  1754.  4. 

Pia.  de  PubJio  irfWTvJMelifeiifiuni,  ad  Acton  XXVffl, 
.   7.     ibid*  eod.  4,  ,  \ 

Commentalio    de    Ptilofophis    vetemm    enfiicia.    ibid. 

piff,  de  «innere  apoftoUoo  »;ii|f^ti,^  aiÄw#«c,  ad  Actot  I, 
f       17.  25.     ibid.  eod,  4. 
7-  df  nsyfteriis  pfaih>fopbicii,     ibid,  eod.  4; 
frogr.  de  origine  fymbolorum  apud  vetercs^   Jn  Oratio- 

ne  anniverfaria  Augtifianae  conf effionis  memotiae  cön* 

fecr^ta.     ibid.  eod.  4.  ^ 

,$ocietatia  l<atinae  vota  vicennalia  folVit,  riovai|ue  dictae 
.  Societatia  nomine  nnnci^at  eiua  Dirbctot>t6.   ibid. 

eod.  4.  .    .     \ 

Piff.  4e  facri»  Apofiolorum  oonveniibus ,     ad  Actör.  H, 
.1.     ibid.  eod,  4.  /-  . 

^  de  natura  et  indole  t»  yA«»ic»tf,^ad  Actor/II,  13. 
ibid.  eod.  4,  , 

^  de  claudö  a  Petro  lanato,   ad  Actor.  Itt;  i.   ibiA 
^  eod.  4« 

.  ^mm  de  Mf/^<4t  Apoftolortun  idiotarutt.    ibid.  eod.  4. 
ä-f-  de  fepbltora  Aiiäniae  et  Sapphira«^   |td  Acitor* 
.V»  6.  10.    tbiä.  €f<^d.  4. 

Jüt  hüker  nngefükrim  6  DiJJl  üier  die  Apogetgeftkichü 
.frhUlten  folgenden    aUg€mein0n    Titel:     Diffi^rtatioM 
,  iid   Acta  Apeft<donim,    quibus  multa  ailiquitati»  ft- 
crae  et  profaoae  capita  explieaotär  atque  iHujRTantun 
ibii  175«.  4.     Die  7te'  Diff.  iß  nem,     lutA  handeU  de 
reiigiola  mvpi^hfif ,   ad  Actor.  VH,  33. 
De  dUcalceadc^ne  in  facris   ^^  .  .  .  .    ' 
DilE  df  ium  yeteruak  GtrmiSonun»^  Jenae^  l^JÄ.  4» 


*...<. 
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Jro  itu  ao  reäittt    opWml  fratm   Ca  roll  Fridöfrlci 

votudi  folvit  Kbens  'merUo.    Jdnae  1756.  4. 
Diir.  Antiquitatei  Damafccnae  Actor.  IX,  i  —25.    ibid. 

—  4e  EthniiTcha  Judaeorum  Daoiafcenörum  Paullo 
iniidiantium ,  Act.  IX,  23,  24.  coH.  2  CorlnUi.  XI, 
32.    ibid.  eod.  4.  * 

--de  Simone  coriario,  Actor.  X^  6.     ibid.  cod.  4. 

—  de^Agabo  vate,  Actor.  XI,  28«   iWd.  eod.  4. 

—  de  yinouli«  Petri,  ex  ^ntiquiutibaa  illaftrafis,  Act 

—  XIL    ibid.  eod;  4.  / 

Tertium  Academiae Jeoenlis  faetulum,  a  Societate  Lattqja 
jpiift  votis  faufiisqu^  adclan^ationibus  exceptum.  '  Eaa 
coilegit,     difpofuit,    atque   edidit   dlctae    Sfotietatia 

s    Director*     ibid.  eod.  8«      ■       .  ^ 

DüL  de   Jltfvrft^s^  vetetum,    Actor.   XIII,    t.     ilud» 

1759-   4- 
-—de  Menacheno  irvurfo^^  Herodis»    Aotor«  XiXI,  !• 

ibid.,  eod.  4* 
^.—  Spiciregium  antiquitatum  Lyftrenfitini«    ibid.  eod.  4« 
m^  de  Stoicorum  difputatione  cum  F  au  IIa,  ibid.^o<t.4. 
— -  £re«rifr0'  Fhilipp^nfium  in  FaulÜ  et  Silae  cauiEi, 

Actor.  XVI,  20.    ibid.  1761.  4. 
•«-.  I-^IV  de  facris  veterifixi  fatidicist  Actor«  XVI,  itf« 

ibid.  eod.  4«  * 

•f— .  Antiqnitatea  Corinthiacae,  Aptor.  XIII.     ib.  eod^  '4* 

Die  bisher  erwähnten  Difpp,  über  dte  Apofielgefckicht^ 

wurden  auch  unter  dem  fchon  angefilkrten  augemei* 

9ien  Titel  kocl^  in  2  Bände  gefammeU^    fo  d^fs  die 

ganze  Sammlung  aus  3^  Banden  beßekt. 

fixfL  de  pota  Servatons  laoribündi.    Auct.  et  l^efp«  J. 

TJ.  Z^rn.     ibid.  1762.  4. '  '  • 

Pas  Steinreich,  fyfteaiatifdi** entworfen.    Mit  Kupfern. 

Halle  1762.    Neue  vermehrte  Ausgabe»    ebend.  17^9. 

^^  ater  TheiL    ebi|»nd.  1764.*  gr.  8- 
latrodttctio  in  Ueguam  Graecam.  Jena^  1762*  8*  ^ditio 

fecunda  auctior.     ibid.  1772*  89i>i^ 
'SigiQum  iUedipi  ocularii  Homani ,  nuper  in  agro  JenenA 

repertum,    et  ebfervatiombua  iUuftratum.^   Accedjtot 
i    rwqua  iigilla  et  infcri^ionca  oiedi^cröuni  ocularioruijk 

veteramv    ihid.  I7<^4«  4*    Cum  figg.  aen. 
XMifi  de  pl^ilofophia  $tbii9ir  H^ratii.^    ibid.  ifS^.  4.   ' 
X>e  Deo  xaranucno  Oomme^nUtiqk    ibid.  1766.  8mia. 
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»    ■      ■      .     :      ^     ■    .     I 

Antiquitat^s  fymbolicae ,    quibus  Symbol!  apofioUci  hi- 
ftoria  illufiratur.    Jenae  1772.  3  ' 

Antiqmtates  medicae  felectae»     lUid.  eod.  8» 

*Der  Naturforfcher.  i  —  I3tc4  Stück,  Halle  1774— 
1779.  gr.  8.  Ujie  folgenden  Stäche  he  formte  /.  C.  D. 
von  Sck-reh^r^  —  Von  TValc'h  ßeh4tn'4^rin  fjBtU 
gentte  Ahhnndlungen :  Von  d^n  Lituiten ;  Lkfaologi- 
fcbe  Beobachtungen;  im  ißen  St.  .  Von  swey  feinte* 
nen  Seefternen;  Von  den  concentrirten  Zirkeln  auf 
verfteinten  Konchylien ;  Litbologirciie  Beobachtungen, 
im  2ten  St,  Beyträge  zur  Naturgefchicbte  der  Bobr» 
mufebeln;  Vom  Urfprung  des  Sandes;  Gefchicbte  det 
Pboladen  im  Steinreiche;  Litbol.  Beob.  im  yen  Su 
Belchreibung  .  einiger     neuentdeckten     Konchylien; 

'  Abhandlung    von    der   Reproduktion    der   Seefteirne;  j 
Abb.    von   der  anomalifcb  vreiflen  Farbe   der  Vögel; 

'^  Befchreibung  der  weiffen  nackten  Schnecke  mit  dem 

.'gelben  Saum;    Berchreibung   einer  feltenen  Fharanef 

LiithoL  Beob.   im  ^ten  Su  Abb.   von   den    Afboiten, 

.  im  QUn  xS^^  Beyträge  zur  Infektengefchiü^bte;  Li- 
tbol. Beob»  im  6ten  St,  Beyträge  zur  InXektengefcb. ; 

^  Beytrag  zur  Mineraliengeicbichte  von  Bayern  und 
der  üfalz;  Li^ol.  Beob.  in?  fjten  St,  Befcbreilrnng . 
eines  Monkos;  Befchiceibung  einiger  neu  entdeckten 
Konchylien;  Beyträge  zur  Gefchicbte  der  Saug- 
.'\  fcbwämme;  Liithologifcbe  Beob.  im  Qten  Su  Befcbr. 
einiger  neu  entdeckten  Konchyliep;  Litbol«  Beob.  ifn 
Qteri,  St.  Abb.  von  der  Herkuleskeiulq,  einer  fcbaligen 
Wurmröhre;  EieTchr.  feltenei:  und  zum  Theil.  neu 
entdeckter  Köncbyl.   im  loteh  St.    Abhandl^.  von 'den ; 

.  Sternbergfchen  Verfi:einen^^gein ;  im  11  ten  St»  Bey- 
trag   zur  Zeugungsgefchicbte   der  Koncbylieir;     Von 

,  einer  feltelien  Mufchel;  Beyträge  zur  Infektengefcb.; 
Befcbr..  einiger  feit,  und  ^lun  Theil  neu  eptdeckt«^ 
Konchylien;  Anmerkungen  über  eine  Vertteinerung 
des  Prof  H  a  c  q  u  6 1 ;  Lithol.  Beobach.  im.  i$ten  Su 
Liithol  Beob.  im  ij^ten  St.    ^  ^        ^ 

lieben   und    Charakter  def  wohlXeL .  Kirchenraths  9   S* 

;  Job.  Georg  Walch  u»  L  w.   Jena  1777»  gr.  4. 

Folgende  Programmen  fchrieb  er  im  Namen  des  S€nats 
der  üniverfität:  ^  ' 

Im;  Jac.  Alföni,  Vari  leg,  3CXVI  Digeft.  dfl  opera 
libertörum.     1759.  4*  '      ;    •   -, 

De  gemma  dactyliothex^ae  0  o  r  1  a  e  i  F.I.num.73«  176^  4* 
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fe  Walch  (J.  E.  L)  ,        ^359. 

De  Diis  legiferis*     l7<So.  4* 

D^  Tiber  IQ  Corremcanio/  veteruiii  iuriiconrulto. 

Hiftoria  Afcleipiadorum  veterum*    eod.  4, 

Z>e     faifioria     naturali     prudenjtlae       civilu     magiil^a. 

1762.  4.  ,  ^ 

I>e  origine  et  antiquitate  vocabuli  fymbolüm«    1765.  4« 
Z)e  titiilo    et  dignitate  Senatotis  apud  yeteres  Graecpa 

et  Romanos.     1766.   ^J.  ^ 

I3e  nomine  Tfaeologi  apud  veteres  Graecos.    eod.  4« 
De   ufu   antiquarum    infcriptionum  ad   interpte.^tionem 

fcripturae  lacrae  novi  Teltamenti.    1773.  1774.  1775« 

1776.  1777-    4-  -  '  ' 

De  nomine  Baalzebub ,  ad  Mattb.  X,  25.     1774«  4* 
t^och  mehrere  dergleichen  Programmen^ 

Gah .  heraus: 

Acta  Societatis  Latinae  Jeiienfisl  Vol.  I  -^  V.  Jepae 
1752  — :  1756»  8«  yon  ihm  befinden  fich  darin  foU 
gende  ^  Abhandlungen :  Comment.  de  antiqua  ftatua 
Ciceronis,  Herculanei  efFolTa;  Vol.  I.  Nr.  9,  — 
De  pocillatore  Fhrygio ;  Vol  IL  Nr.  7.  — '-  Notäe  et 
obfervationes  ad  Ifidori  gloITas;  Vol.  III.  Nr.  tO« 
'  ■  m^  Obf.  ad  marmora  Strozziaua;  Vol.  IV.  Nr.  3. 
—  Emendationes  infcriptionum  Gruteri  et  Reine« 
'fii,^  ibid.  —  Gomm.  de  pugillaribus  veterum;  Vol. 
V.  Nr.  Q.  —  Gomm^  de  pugillaribtis  medii  aevi* 
ibid.  Nr,  la  X  . 

De   antiqua  cruce^  ftationäli  aerea  inaurata  DüT.  epifto^ 

laris;  in  MiTcell.  Lipf.  novis  Vol.  IX.  F.  L  p«  6ofqq^ 

»^  De  Fetro  nudo  commentatio^     qua   locus  Joan» 

XXI»  7  illuftratur;  ibid.  Vol.  IX.  P.  IV.  p.  551  fqq. ' 

,  Vorrede  zu  T.  C.  lioppe^ns  Gerailicben  Flora    (Jena 

'  '    iTTA^  8).  '  \ 

Von  %  feinem  Antheil  an  dem. '  K  ii  o  t  r  ifchen  Näturaliei>» 
Itabinet  und  Natuxgefchicbte  der  Verfieinerungen  «$« 
oben  im  jten  Band  den  Artikeb  Georg  W  o  1 1  g  a  n  g 
K  n  o  r  r. 

Recenfienen  in  der  Jenaifchen  gelehrten  Zeiltung*  dir^g 
Herausgeber  er  mehrere  Jahre\lang  war*  , 

Gab  heraus  : 
BernardiOriccIllarii  de  Magiftratibu»  Romanonim 
veterum  Commentarias ;  es,  libro  manufcripto.  Floren* 
tino  edidit.    Lipf.  1752.  4. 
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i&>.  VTxycn  (J.  E.  L)    Waxc»  (J.  G.)  . 

'  Nach  feinem  AhfUrheK  ^fchienen: 
Obfenrationes  inJSIatthaeujn  6x  GraecU  inrcriptioni* 
buf.    Jena6  1779«  8*     ^  fi^^  Programmen  ^     die  iwn 
fheil  vorhin  erwHknt  wurden^     und  die  er  felbfi  kur^ 
per  feinem  Tode  zur  neuen'  Ausgabe  .bearbeitet ^katte* 

Tierfl.  NenM  g^l.  Buropa  Th.  fS*  $•  969— 7  980*  t'b«iS.  S.gio«^ 
^  <«3.  —  ffariefii  Viue  Fhitplogomm  noßr«  ai^ttte  cUriflT« 
Voi,  II.  p.  BS— •  106.  —  Baläin^er**  Biographien  jetzt-.  1 
^  leb.  Aenetc,  und  Namrforlchwr  B.  i.  St.  «.  ft.  il^7«»i88*  -*  . 
Schrote f* 4  Joajrntl  für  dir  liebhal^er  dtt  Siciureichs  B*  5»  ^ 
0779*}  ^*  J^t^^iifff^rchicht«  des  wohUc^  Prn.  Ho^ratlki  /.  .\ 
M,  L  Waleht  roarJ,  C,  Hennings*  Jen*  i78o.  gr«^«—  j 
Saxii  OnomaftJ  Utttc,  P^  VII,  p*.  as  ^q.  \ 

Walch    (Johann   Georg )> 

Vater  der  bqyden  vorhergehenden  und  de* 

,  nächfl  folgenden. 

Nach  genoffenem  Unterricht  im  väterlichen  linufe 
und  in  der  StadtfchuU  %u  Meiningen  ^  fiudirte  er  feit 
1710  zu  Leipzigs  erwarb  fich  da  ,i7i3  die  Magifier» 
^  Würde  f  hielt  philofophifche  und  theologifche  Vorlefungen^ 
folgte  \7XS  ^^^  ^^^  Jahr  vorher  .erhaltenen  Rufe- zu  ei' 
ner  aufferordentlichen  Profeffur  der  Phüofophie'  und  J^ 
terthümer  nach  Jena. ,  hefiimmte  fich  aber  für  das  theolop 
gifche  luehrtvmt^  erhielt  17^4  ^i^^  auffer ordentliche  Pro*  . 
feffur  der  Theologie^  1796  die  Doktorivürde .  ^79S  ^^ 
^e  StMe  in  der  theologifchen  Fi^kultät^  die  er  173p 
mit  der  Qten  und  1750  mit  der^erfien  verwechfelt^*  Im 
f*  1734  ^^^'^  ^  !^^^  Charakter  eines  hirzogl*  Saehfen^ 
Weimarifchen  Kirchenraths  erhalten.  Geb.  zu  Meinin* 
gen  am  i'JtenJunius  iGgSi  geJL Wm   x^ten  Januar  %J7$» 

Diff.  de  fabulofa  faiftoria  Semlramidit  adverruaCt^fiaii 
Gnidi1lm^et  Diodoruin  Siculum.    Lipf.  1713.  4* 

Pisitcibe   de   Tita  et  &f\o  Cornelii   Taciti  ad  Ja* 
ebbum  Perissonium.     ibid«  I7I4*   8t 

y^  dft  merki«  G^rmanorum  in  hiftorlaxn  Itttefariala*    ib« 


>  -iZS^ 


I>iir«  de  smoeTiitattbtu' Hiftorlcis  ex  peregrination«  Ci- 

.^erojali  cbllectU.   I^ipf.  17 15*   4« 
•->-  de  litterU  hui^auioribut.     ibid.  «od.  4«   ' 
-•^  de  variift  modit^  col^ndi  litteras  apud  veteres  Aoma« 

nos.     ibid.  1716.  4*      . 
Hiftoria  critica   Latinde    linguae.    ibid.  eod..  8«    Editio 

nova  mukit  accelBonibut  auctior.     ibid.*  1729«  8* 
Progr.  de  coniungendi»  pbilöropbiae  et  antiquitatum  Ut* 

teris.     Jenae  I7i8«  4- 
.Entwurf  der  allgemeinen  Gelebrfamkeit  und  KlugheiC 
^  Äu  fiudiren*    lieipz.'  t7l8'  8«  ^    ^        <^ 

DtlT.  de  praemiit  veterum  Sophlftarum ,    Rhetoxnun    et 

Oratonim*    Jenae  1719*  4* 
«•—  de  enttiüfiatmo  veterum   Sophifiaxum  et  Oratorum, 

tbid.  1730.  4«  . 

«^  de  orationibuft  paiiiegyricis  veterum.     ibid.  172 1«  4« 
-^   Parerga    academica    ex   hifiioriarum  atque  antiquitatum 

'xndnumenttt   eoUeota.     Lipf.    1721.    8*      Theils  tinigs 

der  fphan  gedruckten  Difputadonen"  verheßert  und  ver* 
.    mehrt  ^    theüs  vorher  uhgeldrUckte  hleihe' öckriften^ 
I>iir.  de  arte  aliorum  animot  cognafcendi.  Jen,  1723«  4. 
"     Editio  fecunda  corirectior.     ibid.  1733.  4.    . 
J.  F.  Buddei  Inßitutiones  Th'eölogiae  dogmaticae  in 

conmendium  redactaej  et  brevioribus  obffr^A^onibut 

illuttratae.     ibid.  1723.  8* 
Gedanken  vom  pbilofopbifcben  Naturell,  ebend.  1723. 8^ 
dir.  I  et  II  de  interpretatione  novi  foederis  ex  hifto* 

ria  philofopbica.     ibid.  eod«  4.      Hernach  unter  dem 
\  TitA:    Oblervationea  in  novi  foederis  libros,  quarum 

J>rimä  pars  ea  continet  loca,     quae  ex  hiftoria  philo* 
ophica  itinftrantur.     ibid.  X727.  8*  '\ 

*  Bescheidene  Antwort  auf  Hm.  ChriÄi.  Wolf*ena 

Anmerkungen  über  das  fi u d de ifche  Bedenken ,^ def^ 

-fen    ?hUok>phie    betreffei^dt    welches   felbft  wieder 
'beygefttget  worden.  '  ebend.  1734*  8« 
*Befcheidener^  Beweis,   dafs   das  Buddeifch«^  B^den« 
'    ken  noch  feft  ftehe.     ebend*  1725.  8« 
Diff.    de    veritate    ];eligionis  Evangelicae   Pontifieiorutt 
'    «alumliiis  confirmata«     ibid.  eod»  4, 
Progr.  de  fpiritu  adopttonis.     ibid.  If26*  4*     . 
— i>-  de  fölida  adverfus  Romanenfes   diCput^ndi  ratione* 

ibid.  eod.  4.       ^ 
Diüf,  inaug.   (Praet  Buddeo)    de  rel^us  ab   Apoftolo 

P  aullo  Philippis  geftis,  ex  Actor.  XVI.  ibid.  eod.  4. 
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Diff*  Ae  emandatione  Eccle^e  Aomanao  |ier  nÖTilBiimm 
Concilium  Lateranenfe  haud  fperanda«   Lapf.  1727.  4* 
Ptixnitiae  facrae  Jenenfes.     ibid.  eodi  4. 
rfailofophifches    Lexicon ,     darinn   dt«  in  allen  Theilen 
der   Philofophie  vprkommende  Materien   und  'Kuaft- 
^   Wörter  nach  alübabetifcher  Ordnung  'erklaret  und  aui 
der  'Hiftorie   erläutert,    die   Streitigkeiten   der  älterii 
und  neuem  Fhilofopben  erzählt  und  die  dal^in  gehd* 
/        rigen  Scbriften  angefübrt  Tverden ;  <  herausgegeben  lu 
.    f.  w.  ebend*  1726.  Med«  8«     ste  vernaehrte  Ausgabe, 
ebe^d.  I733.  Med.  8«     3te  verbeflette  Ausg.     ebieiid. 
•  1740«^  Med,  8*   — ;  mit  vielen    neuen.  Zufatzen^ad 
Artikeln  vermehret ,     und  bis  auf  ^  gegenwartige  zielt 
.    fortgefetzt,   .wie  auch    mit  einer    Icursen  kri^ifcbett 
-^   '    Gefchichte  der  Fbilofophie  aus  dem  Brück erif eben 
grofsen     Werke     verfenen.     4te  ^Auflage,     d   Theile» 
*    .    ebend.  1775.  Med.  8- 
Confpectus  Tbefauri,  Antiquititum  eccleßafticanim  ed^n« 
,  di  a  D,  Jo.  Franc.  Buddeo  et  D.  J.o^.Ge.^  Wal- 
chio.     Jen,    1726*   4«     Auch   in   den  Acth  Crud.^  ä* 
1726.  Oec.Nr^S*   ^nß  in  der  AmevleL  tbeoK  Bibl. 
l'b.  2.O.  Nr*  2;  wie  auch  in  den  Monatl.  Nachri^tea 
•von  gel»  Leuten  und  S^btiften  I727«  Sept.  Nr.  g» 
Diir.    de    varia   indple    iiiiterpretstm  'Scriptura&^|facrae. 
'     Anct.  et  ReCp.  E.  F.  Neubauer,     ibid.  17^7»  4.'  • 
* —  de  fcripturarum  fcrutatoribus  donia  gratiae  deffitütis, 
\  '  Aüct^  et  Refp.  eöden;i.    'tbld.  eod.  4. 
.-^  de  ieiiinio '  quadragellmaU.     ibid«  epd«  4.  >    ^ 

—  de  Fiid^^hfantu;n  in  uter(^.     ibid*  eod.  4*       Teutfch 
.jnit    Anmerkungen '  und    einem    dreyfachen   Regitter 
von  A.  L>.  Müller«   ebend.  1729.  8*  ^^  vermehrte 
'    Ausgabe,     ebend.  1733.  8-      ' 

•^  \indicia^    Ojigeqis    in     doctrin«     de     dirinitatd 
.     Chrißi.     ibid.  17^.  4. 
—-de  Providentia  piorum   ex  calamitatibua  pioüTum  de« 

monRrata.     ibid.«  eod.  4.  ^ 

Progr.  de  diVinitate  Spirtteis  fancti  doxologiis  vtltWXA 
Chriftianorum  cdnfirniata.     ibid.  eod.  4.     . 
,  Commentatio  de  Concilio  Lateranenfi,  «a  Benedict^! 

XIII  celebrato^     Lip£  1727.  8*  ^ 

,  Einleitung  in  die  Phiiofophie «  worinn  alle  Theile  dei^ 
falben  nach  ihrem  richtigen  Zufammenhange  ei^vnt 
.  und  der  Urfprung  neblt  dem  Fortgang  einer  jed«» 


\ 


X 


N 


-  I 


..J 


•./ 


V  .   ' 


Walch  (J. /G.)  363 

DiTciplin  züglelcli  erzählet /werden;     fonclerlicli   zum 
Gebrauch   ded  Fhilofophifchen  Xiexici  herausgegeben. 

'  Leipz.  17517.  ,8«  Latemifch  von  ihm  felbfi,  ebendaC 
1730-  8.  "     ^ 

ObferVattones  in  novi  foederis  libros,  quärum  Pars  I 
.ea  continet  loca,  quae  ex  hiftorJLa  philofophica  il<^ 
luftrantur.    ibid.  eod.  8«  «     •  , 

DifT.  de  fervo  t)ei  ii^ftificante,  in  memoriam  cruciatuum 
Chrifti,  ex  Jef.  LIII,    ii.     ibid.  1728^  4* 

•—  .de  ftatu  mortuorum  et .  refurgentium.    ibid.  eod.  4.    ^ 

m^  de  morte  et  refurrectione  fidelium  cum  Ghrifto»  ex 
R6nian.  VI.  .  ibid.  eod.  4.  .   ,   . 

-^-  de  Vera  C  h  r  i  ft  i  humana  natura,    ibid.  eod.  4. 

— *  de  Apoftolorum  inltitutione  catechetica.  ibid.- eod;  4-; 

-^  de  um  orationis  dominicae  apud  vet^res  Ghrißianos«  ~ 
ibid.  eod.  4..  ', 

Frogr;  de  faeoulo  Spiritus  fancti.     ibid.  eod^  4* 

DiS*  de  diverßs  viuie  fanctioris  gradibus.  ib^id.  1729.  4. 

frogr.  de  divinitate^  Spiritus  fancti  ex  fymbolo  apofto- 
liV}0.    ibid.  eod«  4. 

^*  Der  gefammten  tfaeologifcben  Facultät  zu  J^na  gründ« 
licbe  und  rrotocoUmäfsige- Ablehnung  der  wider  diQ 
Univ^rfitat  Jeüa  und  infonderheit  befagte  Facu)t£it 
bishero  ausgefprengten  Verl eumb düngen.  ebendalf. 
1729.  4.. 

£rweckhngs  *  Rede ,  welche  bey  dem  feiigen  Abßerben 
des  Hrn.  t).  Joh.  Francifci  Buddei.. an  die  in 
Jena  Studirenden*  fonderlich  der  Gottes -Gelahrbeit 
BefiiUenen ,  den  30  Nov:  1729  gehalten  und  auf  Ver- 

;  langen  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend.  I729.  4.  2te 
Auflage,    cbepd.  1730.  4. 

DilT.  de  Samolatenianis .  Neotericis,  quorum  in  Auguftana 
Confe(Hone  fit  melktio.    ihid«  1730^  4. 

— -  de-  iure  Del  aggratiandi  peccatorem.     ibi^t.  eod.  4. 

->—  de  veter  um  fymbolorum  in  articulo  de  Spiritu  fancto 

*     ditcrepantia.    ibid.  eod.  4. 

Hiftorifcbe  und  Tbeologifche  Einleitung  in.  die  Reiligt* 
ons«  Streitigkeiten  dar  Evangelifch  -  Lutberifchen  Kir- 
cheö  y  yon  der  Reformation  an  bis  auf  jetzige  Reiten 
•  jausgefnhret,  und  ne)>ft  einem  zWeyfachen  Anbange, 
worianen  Gehrhards  Lehr  -  Begriff  des  ,  ewigen 
,Evangelii  von  der  Wiederbringung  aller  Dinge,  und 
die  Melod,ifcfaen  lieÜr •  Sätze  unter fuchet  werden; 
herausgegeben  tu  £   w.    2  Theile«     ebend.  X730.  — <• 
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3t6r  Theil.    Jemu  1734.  —    4ter  und    5t6t  Tlieil. 

ebencU  1739.^  8-^  ,  ' 

^wey  Predigten,  darinoen  der  wabre  fivMtgeliTchQ  Lu* 

theraner  und  die 'Freude  des  Evangelifchen  Zions  am 
'  andern  -  Evaogeli£db  •  LutheriCchen  ^ Jubel  «Fefi    det 

Aogftbttrgifcben  Confeffion  über  befondetfi  Texte  vor- 

eeAellet  und  auf  vieles  Verlangen  dem  Druek  über* 

UflÜen  worden,    ebend. ,  1730.  4. 
Di£C  de  paupertal:«'  ChriftL    ibid.  iTSK  4.    r 
Vtogr.  de  Cbrifto  find  patre  et  matre.    ibid.  t732.  4^ 
PilL  i^epraerogativ%,fidehum'praeCbrifto  in^peribus, 

ad  Job.  XIV,  13.    Auct.    et  Refp.   G^   T.  Struvio. 

ibid,  eod,  4.  «  V     . 

r^>^  de  voce  m^nm  omni  prorfns  abfojttti  decreti  fu^i* 

cione  liberando.    ibid.  eod.  4.  ]. 

m^  Recentiores  PnevmatomaohL     ibid.  eod.  \4. 
Introductio  biftorica  et  theologica  in  lil»os  fymboHcos 

Ecdtefiae  Lu^eranae,  variis  obfervalaonibus  iUuftrata 

et  edita*    ibid.  eod.  4. 
Erweckungs  •  Rede ,     welche   an  die  in  Jena  angekom* 

mene  Salaburgifcbe  Emigranten  auf  Verordnung  einet 
,.  bodilöblichi^n  Academie  in  der  CoUegen  -  Kirdip  den 

3  Julii  1732  gebalten  und  auf  vieles  Verlangen  her* 

ausgegeben  u.  f.  w.     ebend.  1733«  4^ 
DilT.  de^  Lollardia  (aeculi  XIV  teftibus  verit^s.    ibid. 

eod.  4«     ,  .  • 
«• — de  origine  ^t  ^rogreflu  Tritbeismi.     ibid.  eöd.  4* 
Vrogr.  de  Haereticq  ortbodoxo.     ibid.  1733*  4» 
•—de  JAST^  Spiritus^^  Sapcti.     ibld«  eod^  4« 
Diff.  de  EpiCcopo  unitis  uxoris  viro ,  ad  i  Timoth.  IIIy 

2.     ibid.   1734*  4.  .  s 

••«r  4fi  bypocrül  haereticorum  maxime  vetuftiomm«  ibid. 

eod.'  4«  ^      ' 

-^^  de  Hymenaee  et  Fbilethoi  ad  Timoth»  IX,  17* 

13.     ibid.  eod.  4» 
«-«  fiftens  vindicias   promilfionum  de'  MeiBa  Abnibama 
\    iactorum  fideique  eiui  et  inftitiaei,   pOülEmUm  ab  in« 
;    kiria   per  i|iterpretem  Fentateucbi  vVertheiJBienBs  il* 
.    lau.    ibid.  I736*  4«  .  - 

..^  de'  ChriAo,    Deo  nuigno»  yero  et  benedicto»  .  ad 

Tit<  II ,  .  13«     X  Job.  V I   96  ^  Homnn.  |X^   j.     ibid. 

eod.  4. 
Frogr.  de  fpiritu  GbriftL    ibid«  eod.  4* 

efi^  Untarricbt  auf  die  Frage«    Was  aaufa  i<$h  tbun. 
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AA  ich  fedtg  werde?  Jii  einet  Triedigt  atitgefuhret, 

•   Jena  1736.  8«    3te  Auflage,   ebend.  1750.  8« 

DilT  de  e^ifcopo  pfl^re  fpirituali.     ibid.  1737.  4.  ^ 

~  de  antifcriptutari»,  praefeirtim  Wfttheimenfi.    ibid.. 
/  eöd.  4.  • 

«^  de  hymnis  Ecdeßae  Apofiolicae.     ibid   eod.  4; 

^^  de  demente  AlexandHno  eius^ue  ertoribus.  ibidl 
eod.  4. 

-^  de  variii  tbeologiam  tradendi  «ic^dis*     ibid.  eod«  4» 

£inleituiig^  in  die  theologifchetf  Wiflenichaften ,  infpn- 
derheit  in  die  dogmatifcne ,  polemifebe  und  Moral- 
theologie,  wie  auch  in  die  Kirch  enhiHorie  '4^ft  neuen 
Teftaments ;  ^  sum  Gebrauche  feiner  Collegien  auiPge* 
fetaet  und  herausgegeben.  -  ^bend,  1737.  4.  2te  und 
Vermehrte  Autgabe«    ebend.  1753.  8»      ^ 

DiS^Aß  Chrifti  in  urbem' Hierololymitanani  introitu. 

.    ibid.   1738.  4. 

*.«-  hifioria  doctrinae  de  peccatp  originia.   ibid.  eod«  4. 

•1—  de  Felagidnitmo  ante  Felagium.    ibid.  eod.  4. 

—  de  hiftori«  tränsftibftantiationis  pdntificiae«.  ilbid. 
eod«   4. 

— -  de  con^io  Dei  ftiper  hominum  beatitudine,  ad  Job. 
.  III,  16.     ibid.  eod.  4.  ^  ^ 

.«^  'exhibehsGypTie^ni  etFirmilianiEpiftolarum  ad* 
verfug  Stephani  I ,  Papae ,  decretiim  4e  haereticoruni 
)>aptisnio  vindiciaSf    oppofitas  Raymundo  Miffo* 
^io.     Auct.  et  Refp.  G.  G.  Freu.     ibid.  eod.  4* 

Frogr.  de  tempore  idoileo  adrentus  Meffiae.  ib.  eod.  4« 

X>i£L  eithibens  biftoriam  paedobaptismi  quatuor  prio^ 
ruin  faeculorum.    ibid*  1739.  4* 

-^  de  formuHs  folutandi  Apoftölicia.    ibid.  eod.  4. 

.^  de  variis  Waldenlium  yeritatia  teftinm  nominibiif  et 
fectif.     ibid.  eod«   4« 

ftrögr,  Jefut  Mariae  primogenitn».     ibid.  eod«  4« 

-'*.  de  orthodoxia  catheoraria.     ibid.  l74^*  4* 

^nnoniröbe  Erklärung  der  vier  JEvangeliften ;  oder  Be- 
trachtungen über  das  Leben  Jefu  Chrifti,  mit  An- 
merkungen verfehen  und  herausgegeben  u.  L  w. 
ebend.  1740«  4. 

Diflt.  de  Titbi  viro  Apoftolico«    ibid.  1741.  4. 

Sliacellanea  facra,  dve  commentadonum  ad  hiftoriam 
ecclefiaftioam  fanctioresque^  difciplinas  pertineutiunT 
coUectio.    Amftelod.  1741.     Eine  Sammlung  mehrerer 
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vorktrgehenien   Dijf,   und    Vrogr*  aber  verhefftrt  mni 

vermehrt, 
Hiftaria  ecclellaftica  Novl  Teftamenti«  Variis  obfervaüoi^ 

mhus  illuftrata. ;  Jenae  1744*  4.  .    . 

Dill-    de   translationibus  miniftrorutn  in   yeteri  Eceleüa, 

ibid.  1745.  4.  '^ 

.    «^    de    befiiariis    inter    antiquiores    Cfariltianof*    ibid. 

1746*   4.      ,  .  .  »  .  , 

-—  de  facra  to^a  a  Laicis  admiDiftranda.^  ibfd*  eod.  4. 

Theologifcheg  Bedenkeh.  yon  der  Belcbaffenbeit  des 
Herrnbutifcbep  Secte ,  nod  wie  Ccb  eixf^  Landesberr 
in  Anfebung' derlei bigen  zu  verbalten;  auf Hocbfürlt]« 
Befebl  aufgefetzt  9  und  nebft  einem  Ai^ng,  worinn 
unter  andern  ein  merkwürdiger  Brief  de»  Um.  Gra- 
fen v.Zinzendorf  an  den  Pap  ft  enthalten ;  heraus- 
gegeben und  mit  Anmerlfiungen  yerfehen  von  Job. 
Phlh  Frefenius.  Frankf.  am  ÄL  1747.  8-  Vergl.' 
.  oben  B.  3.  S.  485. 

Diu.'  de  miraculis  typicis^/Servatoris' nofi^i«  Anct.  et 
Refp.  Henr«  Nazzius.    Jenae  1748*  4* 

Einleitung  in  die  Chriftliche  Morak     ej>end.  1748*  8« 

Dill,  de  ritibua  baptitmalibus  •  laeculi  fecundi.  ibid» 
1749.  4*  - 

Einleitung  in, die  dagmatifcbe  Gottesgelahrbeiu  ebend« 
1749.  3«  2^  vermehrte  und  verbeflerte  Ausgabe« 
ebend.  1757.  8t  ,  '. 

Progr.  Controvf^rfiae  de  proceflione  Spiritus  faucti.  in- 
fiituta  narratio  duodecima  eaque  ultima,  ibidf  17^0. 4* 

Chrifiliches  Cbncordienbuch  9  "vtrorinnen  fammtliche  ge- 
wöhnlicbde  fymboli£ßhe  Schriften  der  Ev^ngelilcb« 
Lutherifchen  Kirche  Teutfcb  und  Lateinilcb  enthal- 
ten find ;  mit  biftorifchen  Einleitimgen  herausgegeben. 

ebend.  1750.  gr.  8» 
^Frogr.  ^— X   de   peccato   in  Spiritum  fai^ctunv     ibid. 

^75^  — 1760.  4.  '         ■ 

Hiftoria  coutroverßae  Graecorum  Latiporumque  4^  pro* 

cellione  Spiritus  fancti.     ibid.  eod.    8* 
Einleitung  in   die  polemifche  Gottesgelabrneit.    ebend. 

1752-  8. 
Diir.  de  Eccleßis  domefiicis  Chriftianorum  apoftolicorum. 

ibid.  eod.   4, 

•—  de  gradibus  fidei.    ibid.  1753*  4* 

<— >  de  temperameuto  Cbrifii  hqniinis.     ibid.  eod.  4* 

Frogr.  de  Maria  virgine  non  moniali.    ibid.  eod»    4., 
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-Diff.  de  vaticiniU  Chrißi  Propbetae.     Jenae  I754.  4* 

«—  de  Apoftolorum  peccatis  actualibus.      ibid«  eod.  4. 

-«  de  itrißitia  poenitentium  diviaa  2  Corinthl  Vll,  9. 
10.     ibid,  1755*  4. 

Bibliotbecia   theologica  feleota  litterariU  adnotatiopibus*  ^ 
Tomus  L     ibid.  17$^*"^    Tomus  II.    ibid.   1758-  — ' 
Tomua  III,, ibid.  1762.  -7   Tomus  IV  isque   ultimus, 
ibid.  1765.    ßwai-    ' 

TOiSf  de  cura  ecclefiaiticaPreftbyterisEphefinis  aPaulIo 
^  €oniinendata  9  Actor.  XX,  28.  29.  30.    ibid.  17 57*  4» 

—  de  poenis  Chr ifti  ^infe^rnalibus.  AucU  et  Ref]i  J.G* 
Neubert     ibid.  1758.    4. 

.-— '  de  Imperatorum  aiite  C  o  n  ß  a  n  t  i  n  u  m  Magnum  0rg§. 
Chriltianoa  favore.     ibid.  eod,.  4.    1 

Progr.  TheologtiB  Hopo  Dei.     ibid.   1759.  4« 

Sibliotheca^^atrifiica    litterariis  adnotationibus  iitfiructa«* 
,ibid.   177Q.  gmai.  /  Hann  auch  als  Anhang  zur  Biblio- 
theca  theologica  betrachtet  werden.  w.\.  .    ' 

£piftola  de Ciceronis  operibu»  omnibus  emendandis et 
iltufijrandis ;  in  der  l^tQVk  Oeffnung  des  Bücherfaals 
(1712} ;  a^  dem   er  auch  aufserdem  Antheil  Matte. 

"Dp  nugis  biellis  Grammaticorum ;  in  Mifcell.  Lipf.  T.  L    ~ 

^  p»  42—54  (1716J.    -^     Vindiciae    rariaruiu    emenda* 
tionuuv  et  interpretationumLiactantii,  (^uibus  pra,er*  ' 
miffus  eß  fenuo  de  Scepticismo  criticö;   ibid*  't»  IIL 

P-  334—367- 
De  Liuthero  JeuenH^   in  Novis  Mifcell.  Lipf.  T.  IV^  " 

P.  II. 

£inleitung  in  die  catechetifcbe  Hißorie;  ip  .der  von 
Job.  Fried.  Frifcb  berausgegebenen  catecfaetirchen. 
Theologie    des    D.    Job.    Franc.    Buddei     (Jena, 

1752-  4)-, 
Von  der^  Epitome   und  den  Tabellen  feiner  Theologiae  * 

dogiiiaticae  9    pölemicae  et  moral^s  ^    die  fein   StThn    0. 

*  J^.   £i.   fP  alch  verfertig te^  f.  bellen  Artike], 
Vorrede  zu  der  Teutfohen  Üeberletzuii'g.  vom   Lamy^a  ' 

IVedekunß.     Jena  1723.  8- 
mmJ  ZU  dem  ,  von  Adam  Liebrecbt  J^l  ül\  er  ,  herausge*^^ 

ffißbenen  Mnldeckttn  liUthertbum  vor  Liutbero  u.  f. 

"W.     ebend.  1728-  8« 
fc.^  zajob.  Peter  Siegm.  Winckler's  Apocalypti- 
fchea    frölichen   Botijicbaft    von   den  Seligkeiten    der 
Gläubigen  ia  Zeit   und  Ewigkeit.  (eben4.  I73(.  80 


36ö  /      WAteaCJ.  O.) 

xop  det  Schönheit  deir  Schrift,  infonclerhelt  der  0£* 
fenbarung. ' 

Zerrede  ZA  Joh*  Heinr.'  Zopfes  Logica  enudealt 
öder  erleichterten  Vernunftlehre.     Halle  1731.  8« 

•—.  XU  A.  Li.  Müller*»  Th<^a]ogia  1?et'ri  antipoiiti(cta, 
oder  det  beil.  Apoftels  Fe  tri  GrundOitzen  gofctikher 
Liebren  wider  die  ungegründetei»  menfbhl.  Lehren 
der  Rötn*  Kirche  u.  f.  w.     ehe  ad;  1732* '8- 

«-^  x^,  loh.  Bafil.  RuckdefehePi  jlnftiifngrundeii 
/  der  dogmadfch^  und  poleniifchen  Theolögib  «  '.  '•  % 

—  zu  deffelb^n  Anfangsgründen  der  nioTiIIfthea 
Theologie,     ebend.  1733.  &•  1  * 

«--'zM  Chrifti.  Stockes  Homiletifchen  Real*>LexicQii 
'  (ebend.  1734  und  1741.  Med..  4:)  von  deSr  Gfi^ttge» 
fialligen  Vorbereitung  auf  eine  Predigt. 

mü-r  <»  dem  Jenaifcfaen  Geftngbuch  (1737J  vom  etbaufi- 
chen  Gebrauche*  der  Lieder. 

-^  TM,  dem  von  Joh.Ta^l  Flriedel  herMusgegehentn  wei* 
fen  Sptüchen  J  e  f  ti  s  S  i  r  a  c  h  •  ü.  f.  w«  ebend«  173^*  8« 

m^  tu   Job.  Juft  Böhm* ft  Gombdentatio  de   intercel- 

*    liona  Jefti  Chtifti  facerdotali.    ibid.  i740.  8» 

•i^  zu  den  von  Jofa.  Fried.  Holaapfel  li^riiui^e^e- 
hehen  hutsgefafftten  theologifchen  Lehrlatzen  li.Cw* 
Buakdburg  1742.  8-    * 

•^  zu  Ütr  T&utfck^n  tkherfettung  von  Karl  Ber- 
theau*s  heiligen  Kanaelreden/ 2  Theile.  (Leipz.  u« 
Königsberg.  1745.  Q.)  vot^  dem  Terderbten  und  gefun* 
den  Gefchmack  in  Anfebung  der  Fredigten. 

^  zu  Karl  Heinr.  Ttommler's  Abbildung  der  Ja* 
cobitifchen  oder  Coptifchen  Kirche.    Jena  t749.  8* 

m^  zu  Joh»  Franc.  Buddei  Grundfätsen  der  pole* 
inifchen  Theologie,  aus  de»  Lateinifchen  ins^Teut" 
/  fche  überfetiBt.    ebend.  1750.  8-  > ,  * 

•—  zu  (eines  FräueAsimmers^  fuchenden  und  findenden 
N  Gnade  in  Cbrifio  Jefu,  unferm  einzigen  ]£ilöfer 
(ebend.  1753.  8)»  ^on  den  afcetiichen  Schriften  det 
Evang*  Luther.  Kirche ,  als  eiüer  grolsen  WoWthal 
Gottes  und  eines  Dönkmahls  einer  lolchen  göttliches 
Vorfehungj  aus  welcher  Güte  und  Weisheit  hervor- 
leuchten« ^  /  >  .    . 

~  zu  A.  L.  Müller^'i  fechsfachen  Difpoiltlonefi  tmd 
Nutzanwendungen  über  alle  Sonn  *-  und  Fefttags- 
Evan^idien  u*  £  w.  (abend.  l^S^*  ^t  Toa  der  Oleich- 
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förmiglkelt   eines  geifflichen- Vortrag«  mit  dem' eötlüi. 
eben  Wor^.  ,  ^  • 

Vorrede, zu  JohJ  Adam  Tri tfohler'8  theoW.hiftor 
,  Abhandlung    von    der   Entheiligung    des    Tag^s'' dei 
Herrn    und    anderer  Tage    (Langei>falsa    17er      o  -, 
von   dem  Sabbath,     als  einer  anerUannten  Wohlthat 
Gottes.    ,  »     ,- 

'^  '1  ?/u  ' ^  J ^ 'v\ ^ ^ ""^^^ >  ayifü'hrl.v exeget.  ho- 
^^ftfchen  Zergliederung  und  Real-Ei'Waninff  der 
Sonn-  und  Fefitags  .Evaugclie»  (Jena  1755.  .J  über 

^J'*^'     ^^"  r!"  ^^^  «v^ngelifchen  und  epifto- 
l>f<?ben  Texten  zn  halten?  '  ^ 

.        .  -  '  Gdh   heraus:    ,   , 

^CKrlttopljori    C e  1 1  a r  1  i    Differtationes    acaaemi^e 

r^^*  ^^^."?^','*^     **"  fummam  redactaq  cura  et  Audio 

^ ?- G-  JV  al  c h  1 1 ,     qui  et  Diftertatio^em  de  auctoris 

viU  et  rcriptisv  item  mdic^a  copiofiore«  adiedt.  Xrinf 

1712.  ä.       /  ^*P*.  ^ 

T^ireii  Püterculi  quae  fuperfunt  recenfuit,     com'' 

aiehtarm  atque  mdice  illuaravit.    Fraemiffi  HehrirJ 
•  Dödwelli  Annales  Veileiani.     ibid,  eod.  12 
Ph^edri  Fab^lae  cum  notis.     ibid.  i^j^:^  13.     *     . 
G.    Ce^larii   Orationes   academicae;    cum  Praäfation« 

%  l*^^*  *"'*  oratoriae  inter  veteres  Gra4cos\  Roma- 

läöf»  Germanosque,     ibid.  1714/ 3. 
Ovidii  Libri  metamorpbofeon,  cum  notis.^  ibid.  cod.  12 
lia'ötantii  Opera  cum  notis  variorum;    cum  DiatHb« 

de^'vita  et  ftyla  Lactantii.  ibid.  eod.  8 
Barthol.  BeVerini  Syntagma  d/e  ponderibus  et  men- 
riunsivcum   eiusdem  commentatione  de   Romanorum 

oomttiis.   ibid.  eod.  8.       - 

Jo.    Facc4olati  Oratio^es  de  fcriptis  Gramma'ticoriim 

et  ad  BJbietoricam.    ibid.   1714.  1716.  8. 
^•^^^^^'5^^  ^V^^^^oi^^^elecdores  et  praefationes,  cum 

Difl:ertatioqe     de     dedicationibus    ülrorum    veteruau 

ibid.  1715.   8. 

Claudiiani   Opera,    cum  notis.     ibid.  «od.   8.       ^ 
Ovidii  Opera  orania,     ad   Nie.  Heinfii    et  Petri 

Burma n ni  exemplar  caftigata.   ibid^ eod.  12. 
Jo.  Andrere  Bofii  Intjroductio   in  Äotitiam   fcripto- 
rum     ecclefiafticorum ,     Jo.    Francifci    Budd^i 
Jo.  Gerh.  Meufchenii  et  thomae  CrenÜ  öbl 
fervationibus  aucta  atqua  illujarata,  eiusque  Opufcula 
ritrzehiiter  Band^  *    24 
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Lliix^riae,  et  antiqttitatum  facrarum ,     collecta  et  edita 
etc.     Jenae  l/tß.  8*  .  ^ 

Biftorifche  und  theologifche  Einleitung  in  die  vornehm* 
ften  Religions- Streitigkeiten,  aus  firn«  J.  Fr.  Bud* 
d  e  i  CpUegto  herausgegeben ,  auch  mit  Anmerkungen 
erläutert,  ebend.  1724.  8*  2te  Auflage,  ebend.  .«.• 
3te  Auflage,  ebend.  1733.  8- 

X  F.  Buddei  Anleitung  zur  wahren.  ^X^eisheit;  auf 
hochfiirfiL  gnädigften  Befehl  (des  Hersogs  von  Wei- 
mar) zum  Druc^  befördert,    ebend.  173 1.- 8« 

£iuftdem  Compendium  biftoriae  phüoiophicae , ' obfer» 
vationibus  illufiratum;  ^cum  praefatione  J.  G.  Wal- 
chii.     Halae  1731.  8« 

Eiusdem  Obfervationes'  in  Elementa  Fhilofophtae  ia^ 
firumentalis;  editae  curä  et  Audio  etc.    ibid.  1732*  & 

Compendium  ahtiquitatum  ecclefiafticarunb  ex  Icriptori- 
bus  apologeticis  eorumque  commentatoribus  concinna- 
'  tum.  Accedunt  C o n r  a d  i  Sarouelis  Schurtsflei- 
fchii  controverfiae  et  quaeftiones  inligniores  an« 
tiquitätum  eccleßaßicarum  ex  libro  eins  manufcripto» 
Nunc  primum  editae  cura,  et  Audio  J,  G.  WalcbiL 

liipf.  1733-  8. 

^  p.  Ma r t.i n  Li u t h e r * s  rämimtlicl;Le   Schriften ,    welche ^ 

er  fowohl  in  Teutfcher  als  Lateinifcber  Sprach^  trer- 

fertiget,     vollßändiger  und  in  bequemerer  Ordnung) 

'    auch   mit  hifidrifchen  Vorreden  und  Einleitiingen  la 

24  Theilen  herausgegebeh.    Halle  1740  —  175a.'  4* 
Recenßonen    in  den    JLateinifchen  und  Teutlchen  ^ctif 

EruditoTum«  f  ^  ^      . 

-  ,  ,  ^  >  ...... 

,  S$Hi  .  BUdni£i    in     Schwarzlnui^    von  loh.  Jak,  'K et  id.  im 
Bru^ker's  BUderfaal  4te8  Zehend 

VetgL  Oätten* s  jetstieb,  felehnei,  Europa  Th.  s«  S.  66S-«* 
68S*  Th.  3*  Su  aS$  ti.  f.  -^  Mo/^r't  Be^tna  zu  eiaeai 
Mexico  der  jetstleb.  ^heolo^n  S.  7«7  — 739.  —  Bruektr^ii 
BUderraÄl  a.  a.  O.  —  Jubelgredäcbtni^s  wegeu  des  von  ihai 
auf  der  CTniverfit&c  zu  Jena  50  Jahre  ge^ttirtcn  Lehramtes.  Jena 
I763.  4.  «^  Sein  Leben  nnd  CbaraXter  von  deinem.  Sohne  J^ 
JB.  /•  IFaltf A.  jebend.  1777*  gr  4.  -r^^  6a'Xii  Onomait.  Üt-; 
ter.  P,  Vi.  p.  so8**9to.  -^  Denkwl^rd.  ans  dem  Lebeo  aiiip 
f  ezcichnirter  teutTchcn  dti  laten  JaHvh»  $.  979— 631* 
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Walch  (Karl  Friedrich)/ 
Sohn  des  vorhergehenden  und  Bruder  von 
'  Chr.  Wilh.  Franz  und  Joh^ 

Ernst  Imman. 
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Durch  Hauslehrer  vorhereitet  begann  er  1743  rfiV  Uniw  J 

verjudtsfiudien  zu  Jena^  wurde  1753  Doktor  beyder  Recht fi^  '  j 

ßeng  hierauf  an  ^    in  den  dortigen   Gerichten  Zu  praktici-  '^ 

ren  und  jurißifche  Vorlefungen  zu  halten^     wurde   1754      ^  -j 

Vorßeher  der  Lateinifchen  Gefellfchaft  ^  erhielt  um  Ofie/:*i^ 
1755    djix    Patent    als    außerordentlicher    ProfeJJor    der  i 

Rechte  auf  der  Univerfität  zu  (jöttingen^  begab  fich  ««• 
ter  diefem  Charakter  auf  Reifen  durch  Teutfchland^  Hol*  **' 
jand,  Frankreich  und  die  Schweitz^  kam  im  Junius  1756 
nach  Jena  zurück  ^  und  machte  bald  darauf  Anßalten^ 
feine  Prdfejfur  in  Göttingen  anzutreten  ^  als  die  Erhalter 
der    Univerfität    zu   Jena    ihm  die    Qte   j^jfejforfielle    im  '  * 

fürßU  SchÖppenßuhldafelbfi^  ^^^fi  ^iuer  außerordent^ 
liehen  Profeffur  der  Rechte^  übertrugen*  Im  Jahr  1750 
ward  er    ofdenüicher  Profeßor  der   Rechte  und  -dtfeffor  » 

des    gemeinfchaftlichen    Hofgerichts\      ijßi^.  ordentliches 
Trofeffor   der    InßitHtionen   und  Beyjuzer  der  Jurifienfa' 
kultät^    1766  Profeffor  der  Pandekten^     l770  herzoglich 
.Sachfen  *  Gotha"  und   Altenbur  gif  eher    Hofrath^     *774' 
Senior   des  SchQppenfiuhls  y  i778  ^*^<^h  der  JurifienfakuU 
tat  9  und  1783   Sachfen'  Gothaifcher  geheimer  Jußittrathg 
Geb.  zu  Jena  am  außen  September  l734»'  S^ß*  ^^  20ßen 
Julias  1799* 

CpxnmentatiQ  de  fcholis  publicit  veterum  Romanorfui|» 

Jenae  1748.' 4.  *    ; 

-«*  de  fcholis  privatis  vetemm  Romadotum.  ibid.  eod.4, 
!  •—   de    numis    capri^orno   ligQatis    Romanorum*      ibid 

17.50.  4.  ' 

.—  de  fottuna  reduce.    ibid.  1751.   4.  : 

JurisconTultus  antecefTot  ex  variia  iuris   civilis  veteriuii- 

que  auctorum  locts  delcriptus*    ibid.  47J2.  8* 


37»  Wawh  (ü.  V.) 

Diff.  de  tutela  extraneorum  legitima.    Jenae  1753«  ^ 
CommeaUtio   de  pkilordpbia  Floreatini  ICti.    ibid. 

t754-  4-  .  , 

IXin  de  aquae  bauriendae  fervitut^.     ibid.  eod.  4. 

Trogr.   de  teßamento  pcodigi  iure  Germaui^ö  invalidö. 

ibid.  I  eod.  4.  > 

*-  de  formula  Romanorum ,    qua  nuncupabant  vota  et 

pro    aetemitate   Imperii    et^  pro    falute    principunu 

ibid.  eod.  fol. 
Difll  de  iurantis  legitioia  aetate.     ibid.  1755«  4. 
De  telHs'reo  pari»  praedantia  in  iure  Gernianico,  liber 

lingularis.  .  ibid.  1756.  §.  '  ' 

Yorbereitungsgriinde  aiurfeulfcben  bürgerlicbeollecbts- 

gelabrtbeit.     ebend.  I757.  4* 
.  Commentätio  iuris  Germanici^    de  bomhie  proprio  civi- 
tatis experte.     ibid.  I758«   4-  ^ 
3? rogr.  in   quo    contröverßa  ufufructu  nohiinis  £nter  76* 
.  ^  teres  iuris  confultos  agttata  eKponltur.   ibid.  eod.  4. 
DiiT.  de  infirumenlorum  po£t  iuratanl  eorum  diSe(Eo&em 

fide.     ibid.  1759^4. 
Frogr*  de  nobiliujn  teßamento  iniuratd.     ibid.  eod  4. 
Libellus  Ilngularis  de  conditione  iurisiurandi  ultimis  vo- 
'    luntatibus  adiecta.    Ibid»  eod.  4. 
DÜT.  de  reaunciatioae  portioois  fiatutariae  tacita. .  ibii 

1760.  ^ 
Selectiorum   iuris  controverfiarum  Syüoge^   in  CoUegÜ 
.  d.ifputatorü  uTum  confcripta.  ibid.  1761..  *-     Syll.  U» 
•     ibid.  1766.  8-  ^ 

Siir.  de  legato  beredis  in  ärbitrium  collato>^b«  1761. 4* 
•  .-;  de  reveoditione  a  ^  linudemii  »onere  libera.  iK  eod.  4. 
...  de  actu  minus  pleno,     ibid«  1762«  4.  ^       . 
«.-  de  iure  liberorum  bona  n  parentibus  adquifita  retit-, 

bendi*    ibid.  I763.  4.  ^ 

m^  de  bonis  liberorum  IiindayieoCunir  profectitiis«  ibÜ 

X7Ö+  4-  ..... 

Cura  fexus  illufirium  ex  legibus  cbartijique  piitblicis  erö» 

ta.     ibid. -eod.  4.  .    '  , 

Di(r.  de  nobilibus  iure  civitatis  donatis.   ibid.  eod.  4. 
«—  de  tFaüsactionibus  propter  timorem  litis  interpoHtis« 

ibii,  1766.   4. 
''^^  de  donatione  capite  damnati.    ibid.  eod.  4.  ^ 
•—  de  ufufructu  noipinuili  maritali.     ibid.  1767.  4-    ..- 
•^  Frincipia   iuris  Germ,   in  fucceilione    adfcendeotiiuB 

feudali.     ibid«  «od*  4*. 
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Frogr.  Hiftorift  nirb  divilU  de  yindicUi  privata»       Jenae 

1768-  4.  '.  .    ^ 

^i£L  de  Infante  hißrede.     ibid.  eod.  4. 
-^    de    querelae    inofficiofae    donationit  praefcriptaone» 

ibid»  eod.  4.  x 

— -  de  contractu  pignoratitio  Hämburgenfi.  ibid.  17^9. 4.. 
Das  Näberrecht  ly^ematifch  entworfen.     Jena  1766.  4« 

Ate  vermehrte  und  verbeiTerte  Ausgabe,  ebend.  1^5. 

8-    3te  verniehrte  Ausgabe,    cbcnd.  1795«  8- 
Introductio  in  controverßas  inris  recentiores  inter  iura^ 

confultos  agitatas«     ibid.  1771.  ft.   ibid.  I776.  8«  Edi» 

tio  t^rtia   prioribus  longo   auctior  at^ue  emeadatior« 

ibid.  J79i.  8*  ' 

Vermifchte  Bey  träge  zu  dem  Teutfchen  Reehtv   ebaöd.  ^ 

1771;  —    2r  Tb.  1772.  —    gr  Tb.  1773.  ~    4?  Tfa* 

1774.  —  ^  5t  Xb.  1775.  —    6r  Th.  1777.  —    7x  Tb. 

1781-  —  8ter'und  letzter  Tbeil;  nebft  einem  Gloffa- 

rio  über  fammtUcbe  in   dielen  Beytragen  enthalten« 

ältere  Rechte.    1793.  8> 
Einleitung  in  die  WilTenfcfaaf t  ^  .  aus  Akten  ein^n  Vof^ 

trag    zu   thun    und    darüber    zu    erhennen,      ebbend. 

1773.  8.       '  ^ 

Siir.  de  condominio  fucceffioms  fundamento'  in  Germa* 

Biftk     ibid.  eod.  4. 
«A-  de  bypotheca  puptUorum  ao  niinorum  feudali  Skxo« 

»ica  tacita,     ibid.  I769.  4.  ^  ^^ 

-—  de   iure    <»:editoris    mutata   re    oppignorata«      ibid« 

eod.  4. 
fragn  IV  "de  genulno  fönte  diftinetionis  inter  foetuia, 

animatum  et  non  animatum«    ibid,  1768*  1775*  I/S^* 

i783-  4- 
I>lft  de  privilegio  pecuniae  in  refeotionem  uediiun  cte- 

dttne.     ibid.  1771.  4. 
«^  de  poffeffore  legum  ex  fentetitia  non  poflidenle«  ib. 

cod.  *4»  V  * 

•—  de.tranßtu  querelae  inofficiod  tefiamentl  ad^heredes». 

ibid.  1772.  4v        > 
— -   db    reliquüs  commumonis   bononun « inter   coniuget 

Brunfvicenfes.     ibid.  eod.  4. 
"^  de  difcrimine  bonorum  uxoriorum  iure  Hoßochienfi 

fublato.     ibid.  1773.  4. 
-^  de  ufurana  pravitate  £ub  palliiata  transactione»    ibid, 

^od«  4« 
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Djlt  ^  de   invetitaril  her^ditatis   fornia  fiatotis'  in   Harn« 

•burgenHbus  praefcripta.    Jenae  1774.  4< 
Frogr.   de  laicls   iudicioruiki  veterum  Germaniae  ecclefi* 

aftioorütn  fcab^nis,    ibid.  1771.   4. 
Progr.  III  Sitigularia  Germanörum  itaftituta  de  ^pace  do- 

mefiica.     ibid.  1772.  1776.  I776.  4- 
piil.   d^  portione   ftatuUrria  ia   legitimani  computaiida. 
;   ibid.  1776^  4.  ) 

.— -  de   privilegto   pecuniae  heteditariae    creditorum    in 

concutfii.     ibid.  ßoA.  4»  * 
•-  de   privilegio   Medicorum   creditbrum   in    concarfu. 

ibid.  17^4.  4.     , 
<rr  d^  coinmunione  bonorum  inter  ooniuge«  MuIhu&|iof. 

ibid.  1775.  4- 
yf^^Aß  teftamentp  Frintipi,  ablato.     ibid.  1777.  4. 

—  de  tutore  pttpilliftti  ante  fufceptaai'tutelain.debito* 
>  xe^     ibi.d.  eod.  4«     , 

«*—  de.Jaudeinio  ä  Ubeiis  parentibus  fuis.fuccefliiris  fo^ 

vendOr,  i^i'^i*  €od.  4. 
-«-  de->  flumina  mutuum^  cotitrahente  beoeficiorum  mulie« 
.  hxium  «xperte.     ibid*  1778«  4- 
..  GrunSrifs  der  Gefchicbte   der  in  Teatfchliind  gehenden 

Recbte.    ebend.  1780.  8.    . 
*  Voilftändige  Ausführung  des  den'  Herren  Gebruderen 

von  Hab  11. in    das   Schtofs  u^d  Amt  Seeburg  eufte* 

henden  Erbf olger ecbts.  FranW.  u.  Lei^s«  1781*^  fol. 
0iir.  de  peounia  in  folutionen^  tributoruin  credita*     Je» 

t       nae  178 1.  4.  '     ^ 

<**-*   de  fuccellione  collateraliunl  tertii  gradoty  'ex  iure 
:  \  Romano  et  Saxonico,  ^  ibid.  I78i3.  .4» 
,.— -  de   revocatione  ^onfeffioni«   «bapice  ^danfna^   in    die 
'    eiu8  fupplicio  defiinato«    ibid»  eod.  4* 
-Frogr.   de  ritibus   iudiciorum    criminalium  iri:  coaftilut. 

Carolina  art.  loo'abrogatia.    ibid«  I784«  4* 
'  Opufcula ,    qufbus  plura  iuris  Romani  ac  Germanici  c«- 
pitfr  explicantur.   T.  I.    Haläe  1785-  ^— -    T*  JI.  ibii 
1787,  —     T.  III.  ibid.   1793.   4mai. 
Prögr.   de   confirtutionia^  (aiminalis    Carolinae    editiona 

autb^ntica.     J«nae  1785*4» 
«—  de  privilegio '  dotis  Judaeae^    ibid.  eod.  4^ 

—  Reliquiae   controverfiae  int^r  Bulgartiin  de  Bul» 
garit  et  JV^attiAum  Goriam  de  praelatiotie  dotii» 

.    .    ibid.  eod.  4.    . 


r- 


) 


Walch  (K.  F,)  375 

[  '-  .    '  ^"  '  .  •     •     •  •  ■ 

Gloflarium    GenQamciun    interpretiltioni    Confiitu(ionis    , 

Crixninälis  Carolinae  infe.nrienf.    Praemiflsy  eft  in  eius- 

dem  legis  lectionem  in^roduptio.    Jdnae  1790.  Sm&i* 
TProgr.*  n   de   ufu   et  praefiantis  Reformatiotiift-Fraaco- 

fordienßs  in  vat»  Germanico.    ibid.  eod.  4. 
-~  £mbiema   Triboniahl  in  L,   tili  1.   de  ufur.    ^t  1 

fruct.  leg.  feu  fideic*     ibid.  eod,  4.* 

Diir.de  jurata  fpecificatione,    Ipco  invenUrii  exbibita» 

ibid.  .eod.  4. 
Frogr   de  juribus  creditorum  infcriptoram  Megf  politanis. 

Part.  L    ibid.  1791.  4«  _ 

— *-  de   iuribus    creditorum   infcriptorun^  MegapoUtaqis, 

ibid.  1795.  4.  ' 

Commentatio   de   pietäte  M.  Aurel.ii  Antonini  Im- 

Jeratori^   numis  celebrata;     in  Actis  Societatis  Latin.' 
enenfii    T,  I.  —     Comment.  de  Jove/  Sereno ;     ibii. 
T.II. —     Elogium.  J ö h.  Gottli.  Heineccii,  ICti; 
ibid*  •*—    Coniment.    de   ara   Augufti    Lügduaenlij 
ihid.  T.  IV.  -  ^ 

Vorrede  von   dem  wahren  Urfprunge   der  mit   der  fta» 
^tutarifchen  Portion  einer  Wittwe  an  mapchqn  Orten 
verbundenen   Einwerfung   ihres"  Eingebrachten;     vor  , 
B.  E.  G.  Schw^abe'ns   Erbfolge'  zwiföhen  Mann  ü» 
Jrau.    Jena  1782.   8«  ' 

*  Er  hat  auch  das  J7ße  bis  %ofle  Stuck  der  allerneuefien 
Nachrichten V  von  jurili:.  Büchern  verfertiget»  Bey  ö* 
nigen     der     angeführten   Difputationen     war     er     nur  » 

Traf  es.  '  j 

Praefatioy  de  ufu  ards  criticae  in  decidendis  juris  con- 
iroverÜis  i  zu  der  neuen  von  J,  E«  B. .  E  mm i  n g^h  a u  ji 
heforgten  Ausgabe  von  $.  de  Goc4:e]ii  Jus  iüvile 
controverfum*  Lipf.  179I-  4,  - 

Gab   heraus  .* 

Leop.  Andr.'^Goadagni  ICti  Tifatu,   de  FlorentinO  ;, 
CQaice  omnium ,  quae  ex£ant ;  pandectarum  exemplo- 

rum  parente  dlsqulßtio ;  denuo  adidit »    variasque  ob-  ^^^ 

fervationes  fubiecit.     Jenae  1755.  8-  ] 

Ja^^h.  Hoppii  Commentatio  füccinctä  ad  tnftitutio* 

nes  Juftinianeas,     recenfuit^  -  notas  %diecit  et  cum  ^         % 

introductione    in    lectionem    InfiitutioBum    indiceque  \ 

locupletilümo  denun    edidit.    YoL  I  et  IL     Francof. .  \ 

ad  jVIoen.  1773,  4.  j 

.-■     -^  .      ■■"■■■     1 
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Cbrift.   Henr.    fickhardi  Hermenevüca  juru,    re- 
ceiifuit  i    perpetuisque   notis   illußravit»     Lfip£    1779* 

y«rgl.  UngaMÜ  Frogr«  d«  ctirk  alifemiaiD. '  Jenae  175 S*  4«  "^ 
frßidlivh*j  Nichrichfen  von  den  jei^lebenilcii  Bechts^l. 
Th.  |5.  S,  3t6^->345.  —  Dtffen  biö^aph.  Kachrichton  voa 
den   j«tztlebenden   Bechugel.   Tfa.  9.    S.  498-^  434»      Th.  4,    S. 

_  <39  u.  f.  «»    Saxii   Oaoma^  litter.  P.  Vin«  p.  111  ti^* 


Walcker   ('Adam  Franz). 

Traemonfiruttnjer  ^  Rektor  des  Hollegiunts  vom  ftetl. 
Norbert  zu  Prn§.  Gehören  zu  Egenburg  in  Nieäer» 
öfireick  1709;  geßorben  am  2ten  (nach  andern  am  i^ten) 
Januar  177t»  .   . 

Bellexio  ^  theologica  contra  fpem  vanam  Heliraicae  gen- 
tb  circa  venturum  Melfiam.     Fragae  1745.  8. 

"Keflexio  theol.^  contra  erronea  haereticorum .  doEmata 
circa  Mefliam  ßVe  Cliri^um  verum  Deiun  et  homi* 
nein  quaeftiones  refplvens.  ibii  1746.  8»  —  Conti- 
tinuatiQ.    ibid.    1748.  8«  '  - 

«i^  —  errores  praecipuos  circa  Daum  in  eflentia  uxium 
enervans«     ibid.  175b.  8-        * 

«-*'  «—  fimplicitatem  'et  vifibilitatem  Dei,  conlra  erronea 
baereticorum  dogmata  vindicans.     ibid>l752.  8* 

«f-  —  Deum  in  perfonis  trinum  ^vindicans.  Hiid.  r754t  8* 

Vergl.  de  jLuca*4  geielurtet  O^iticih  B.  i.  St.  d.  8.  S38« 


Walde  (Johann  Christian)^ 

Pafior  Primarius  zu  Jäuer  in   Schießen   und   höni^ 

Preufsifcher  Ltjfehtor  der  Kirchen  und  Schulen  im  Jnuer* 

Jaöwenberg  •   und   Bunzlauifchen    Hreifem      Geh,  zu  Butt:' 

fiädt  {n    Thüringen   am    lyen   Junius  •  .  .  .;    giß*    ^w^ 

ßteii  Februai^  i79?-  .^  •    '/ 

Entwurf  ^aller  Sonn  ^  und  Fejrertagspredi'gten  des  £ir* 

cbenjahrs  1769.  *  f.  .  8«  '      '    .     . 
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Walde  (Michael  Johann). 

.  JVürde. von  feinen   Eltern  nnch  Krumau  in  Jiohment 

auf  das  Cymnafium  gefchic^Lt^    bezog   174^  die   Univerß» 

tat. zu  Pr*ag^     reifetCj     der  Kriegsunruhe n^wiegenf    nacti 

Olmütz  und  widmete  fich  dafelbß  den^phiit^aphifchen  Und. 

iheologlfchen  JViffenfckaften^      Nach  gefchlojjenem   Fri€» 

Ven  kam  er  nach  Prßg  zurück ,  und  bejchlofs  dafehbfi  fein 

.theoh  Studium.      Im  Jahr  1746  begab  er  fich  wieder  ins 

Vaterland f     und   war.  eine  kurze  Zeit  lang   Hauslehrer^ 

bis   er   in   der    Wendifchlsn   Kirche  zu  Bautzen  als  Fefir 

tagsprediger  und  Kaplan  angeflellt  wurde*      Im  /.  1761 

wurde   er  Pfarrer  xu  Radibor  in   der  Oberlaufitz  ^     und 

1775    Kanonikus  zu   Baut:^enf     wo  er  dann  als  Feßtags» 

prediger')in  der  -Domkirc'ne  predigte^     fo  wie  er   iJ77 

'  ScJiolaßikus    und     Sonhtagspfediger    und    endlich     1778 

J^^mfänger  wurde.      Geb.  zu   Tßpharnitz  in  der   OberlaU" 

fitz  am  .2ifUn  'September   &7fi>->    S^J^  ^^  l^ten   Okto» 

ber  1,794.  /  ^ 

Em  Wendifches  Gebetbücli  für   die  Gemeine  zu  Rlidi- 

bor.     Budiflin  1770.    8.  - 

Ein  neues  katholifcfae»  Gebetbuch.     Wendirch.     ebend. 

1785-  8.  /•    .  .    /. 

Ein  lehr  vermehrtes  und  verbelTertes  katholifchet  Ge* 

fangbucb.    Wendifcb.    ebend.  I787'»  8» 

JJandfchrifdich  hinterlief s  er,   unter  andern ^  eine  Wen- 

difche  Sprachlehre. 

.     fVergl.   Otto' s  XiexlKon  dei  ObexUulitz*  SchrifüleU«r  B.  St*   4^ 
theil.  2.  S.  458^  « 

Waldin  (Johann  Gottlieb). 

Studirte  zu  Gera  und  Jena^  wurde  da  i755  -^^^^ 
ßer  der  Philo fophie  und  Privatdocent  ^  i758  Adjunkt  der 
philofophifchen  Fakultät  ^^  1765  außerordenÜicher  Profef 
for  der  Philofophie ,  1766  ordentlicher  Profeffoft  der 
Mathematik  auf  der  Univerfität  zu  Marburgs  wie  auch 
feit  i7ß5  Profeffor  der  Phyfik.  Geboren  zif  Gera  am 
Sl^tn  Oktober  ijsQi    g^ßofben' am  %$ten  Julius  i^gS» 


V 


/     l 


3jr8  Waild»  (J.  G.) 

Antwort  tmf  die  «wey  Sehrtfteii ,  welche  kürzlich  ge- 
pendle  von  C.  F.  PoIz  —  gehalt6ne^X)ifpuUti(m 
zum  Votfchein  gekpdimen.    Jena  I751.  8« 

Oratio    d«      Marci   T'ullii  ^Ciceronis  philolophin  ' 
,  F 1  a  t  o  nica.     ihid.  1753.   4*  v 

Diir.  cosinolog.  complecteot  contingentiam  >  hiuus  tixu« 
verfl  a  priori  et  a  pofieriori  tarn  directe  quam  indi« 
recte  demonftratam.    ibid.   1755.  4. 

«-*.  Aheo^  quod  dicitur  indifferena.     ibid.  eod«  4. 

«^  de   fimiktudine-  triangulorum   pTOportionaita.     ihid^ 

1756-  4'     .  ^  ' 

-^  .de  viiitatiöiie  Dei  in  tertiam  et  quartam  et  exerci« 

tio  benignitatis  eiui».  in  millefimat  generationei,  Exod. 

XX  et  Deuter.  V,  9.  10.     ibid;  eod.  4. 
«^  de  ftimuli»  et  infUnctiUus  naturAe,  anämalium.    ib]4* 
-  'eod*  4.  . 

'•^  de-  legibus  poütivit  divinis  mnjiverlalihua.   ib.  1757*  4> 
•^  de ,  philofopliia  möraliy     eiui  principiq   et  parübui. 

ibid.   1758-  4.    . 
Introductio  in  Viri  S.  R.  atque  c^l'eherrimi  J.  F.  Reu« 

fchii   Syfienia  logicum;     Cum   confenfu  et  ildproba- 
\  Ciöne  ipliuf  in  gratiam  «uditorüm  methodo  tabularam 

conlcrijpta.    ibid.  eod.  8», 
DiiT«  ip  invifibiliftate  pei  ex  lumine  rationit  et  revelii- 

tionis  demonftrata.     ibid.  «  .  .  .4. 
il-i;  fiftens     deKneationem    fyßematicam     iuris    natutslU 

abfoluti  cogentis.    ibid.  1760.  4. 
•«»-.  de    ni^tura    ipramenti   eiusque  moralitate   generatim 

fpectata.    ibid.  i76i..  4. 
Inti^oductio   in  •—  ReuCchii,    fyfiema  inetapby&cum, 

in  qua  et  theologici  Scholaßicorum  terminipraecipiM»' 

qui  in  Compendio  theol.  polit.  Baierianö  deprehi^ 

duntur,  explicantur  etc.     ibid.  1762.  8* 
Pie   Möglichkeit  der    Auferftehung    des  Leihei,    aui 

.(rrunden  der  .Vernunft  bewiefen.    Altenburg  1764. 8« 
pilF,  matfaem«  de  lege   vires    menfurandi  CartefisBS 

et  Leibnitiana«    Jen.  1764*  4- 
—  iuris  publici   univerfälis  de  habitu  piae  fundationii 

ad  civicatem.      Marb.  1766'  8«    '  ' 
Novum  logicais  fyftema   methodo  EucHdefi,  in  nfurn 

auditörum  compoütum.    Jen;  1766.  8«  ,    "^ 

Dilt.  iur.   gent.   unir.  I.   de  primis  legationis  princi{|is. 

]V{[arb.    1767^  —    II.   de   inviolabilitate  legati  Admiffi 

et  non  admiiB.     ibid.   eod.  -*-    HL  de  iufio  legati 
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WjkLDiii  (J.  6.)  379 

arrofto.     ibid«  eod.  4.      Mit    Veränderungen  und  Zm 

falzen  enlfiatid  hieraus  der'  Trnktat: 
Jus  legationis   univerfalet   occa(ion6    arrefti,  legata.Cor 

miti   d<p   Wartensleben   Cal(ellis    dati;     una  cum 

applicatione   ad  hoc  factum  eiuscjue  iußicia^  demon« 

ßratidne.     Marburg.   1771,  4, 
frogr.  de  notione  et  fine  fabularum.      ibid«    i/^S-  4« 
—   de   qanIBs)  cur  radii  folares  füperficiem  telluris  ma* 

gis  calefaclant  tempore  aeftatis  quam    hiemb.     ibid. 

1768     4- 
Difi   mor.  de  amore  erga'^inimicos«    'ibid.  eod.  4«  ^ 
•—  phyf.  mathem.  de  fpatio  vacuo  in  hod  univerfp«    ib« 

eod.  4.  .         ' 

Thefes   philofophicae.     ibid.   eod.  4.     Desgleichen  noch 

mifhrere* 
Proöf.  novo    Frnrectori  dictum«     ibid/ 1772.  fol. 
Beobachtung  eines  aufleroi:4fntlicbea.  Ragenbagen$«  Ro*? 

thenburg  an  der  Fulda  1:777.  8*  .        .      . 

Die  Frankenberger   Verfieinerungen ,    nebft    ihrem  Ur* 
'   fprunge.    Mit  2  Kupferplatten.     Marb.  1778*  4. 
Diit.  I  et  II :   Thefes  de  idea  hiftoriae  nieituralis.     ibid. 
.    eod. '4.  ■•*•  ■  •■/  .     :  .  w 

Erite  Gtünde  der  allgemeinen  und  befondem  Veniunfl* 

lehre«     ebe^d.  1782.  8» 
Frogr.   de   dUBnctione  ii&ftitiae*  diftrtbutivae    et  commu* 

nicatiraeV    quae    a    öönnullis  ut  proportio  geometrica 

ab  arithmeticä  aiftlnguitun^    ibid.  1783« 
«—  de  calüulo,  >qui   quaptttatem  mlxturae^,    ^uanKAr^ 
'cbimedes  detexit  in   Corona  Hier'onis^  ofiendit. 
.     ibid.  1784  4.  \  '       .         ,  . 

•-*  de  förmatione  et  expanlione  glacie?«  >  ibid.  eod*  4* 
Ijie   Grundfätze   der  natürlichen  Theologie  ^    bewiefeti^ 

«md   «US.  dem    Weltgebäude  Erläutert ,    nebft  ihre* 

neueften  und  wtcfatigften  Streitigkeiten;     «b.  178^*  8* 

UDtörfuchung  der  Weitreihen  und  des  darauf  gegrund«* 

'    ten  Beweifes  von  der  Exißens  Gottes,     eb.  1786.  8- 

Gedanken   über  <iea  £influfs  der  Mathematik  und  Pby* 

•   Rkin  die  Aufklärung  des  gelehrten  Standei«   -ebend. 

1789-  8- 
Das  Hel&fcbe  Mineralienkabinet  bey  der  ^rftl.  Univer* 

(Ität  Märbij^g  befchrieben  und   mit  phyfifcben  Zufi- 

tzen  erweitert,     ißes  Stuck,     ebend.  1791.  8« 

Antwort    auf  Baldipger's   arithmetifdie  Anfrage;  in 

Baldin^er's  medic*  phyf.  Journal  B.  9.  St^  6«  S.  14« 
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38o      Waudiw  (J.  O,)    Ton  WAtDRxKCa  (J.  R.) 

Nach  feinem  Ahfierhen  ^rfchien: 

Befcbreibung  der  ä^teften   Verändenmgen  des  Erdlior- 

Sers,   wie  auch  der  Entftehung  der  Steinkohlen  und 
es  Balkks  durch  Vulkane.    Leipz«^  1796»  8« 

Vergl.  Saxti  OnomaA.  littn;  P,.VIU.  p,  16g  fq.  —  M^  C« 
Curtti  ^eanotU  /.  ,C.  W aldini,  Mftxbl  179$.  4.  -* 
Strieder  ä.  a.  O.  B.  i6i»  8,  4x5  — 4ts- 

*  > 

von  Waldinutzi  (Georg   Joseph). 
S.  KöGL  von  Waldinuzi. 

von  Waldkirch  (Johai9n  Rudolph). 

Studirte  Ztt  Bafel  ^  rtrwarh  fich  dort  1695  ^iV  Mb* 
gißerwilrdef  \7o\  die  jurifiifche  LicentiatenwUrde  ^  gieng 
alsdann  mit  jungen  Edelleuten  auf  Reifen ,  ward  h^rndch 
1711  \  Doktor  der  Rechte^  i7i8  Ptofejfor  de^felben  an 
dem  Lyeeum  zfi  Bern^  undiJ21i  Profcßhr  der  Infiitu» 
tionen  und  des  .  Staatsrechts  auf  der  VniverfUat  tu  Baftl. 
Geb.  dafelbß  1678»  g^ft*  ^^  löten  Juniur^'J^% 

Diir^  inaug.  de  foenore  nauüco.     Ba(il.  1704.4« 
Gerechte  Folterbank ,  4)der .  Anweifung  f iir  Bichter  und 
Eüminatorett  in   peinlichen   FälleQ«     Bern  1710.':  8« 
dte    mit    Aiuherktingen    vetfehene    Ausgabe*     Bafel 

Annotata  in  Fufendorfium  de  omaio  Siominu  et  ci* 

vis,     ibid.  1711..4. 
piff.  Manipulus  pofitionum  iuris,     ibid.^  I7I4>  4* 
Compendium   hiftoriae  a   mundo  condito.  ad   a.  17x4. 

ibid.  eod.  8*  .    '     * 

Gründliche  Einleitung  zu  der  Eydgenoflifcjben  Bunds- 

und   Staatsbiftorie ;   aus   den  bewährteren  Autoribua« 

'^SS*   und    Archiven^^  zufammengetragen.    a    Theile. 

Bafel  1722;  8«    ^te  verbefferte  Ausgabe,    ab.  1757. 8* 

(        ■  '         ■       •  .     ;■' 

Wai^ker  (Adam^  Franz).    S.  ,Wax.- 

■.-•■-* 


^ 


^.  •      '  •       '  \* 


WAl.Ltf AMV  (J.  A.)     Wai^pürgeä,  (j,  G.)      38f  ' 

Wallmann  (Johann  Anbreas). 

'*  Bürgemmßer^  wie  auch  Infpektör  des  fürftlicken 
Gymnqfiums  und  der  Thkplaikirche  zu  Quedlinburg:  gebm 
daf elbß  iji6;   gefi.  1789.       ,  -      , 

Abhandlung  voii  den  fcbätzbaren  Alterthiiinern  der  ho* 
ben  Stiftskirche  eu  Quedlinburg ,, die  mit  Anekdoten, 
.befondera  der  hdirerh.  Ö 1 1  o  n  ilchen  Familie  erläutert 
worden«  Ne})ft  der  Gefchicbte  eines  bey  Quedlin* 
bürg   auggegrabenen  Einhorns.    Quedlinburg  J776.  g.' 

Beytrag^zur  Aufklarung  der  Gefchichte  des  Keichsüifts 
^  Quedlinburg.    5  Stucke/    ebenda  1782.  8. 

Walpürger  (Johann  Gottlieb). 

Studirte  zu  Zerbfi  und  von  1710  bis  1701  zu  JVit^ 
tenherg^  und  wurde  dazwifchen  (1715}  Magifier.  Et 
hefuchte  auch  liurze  Zeit  di^  Vniverfitäten  zu  Leipzig  und 
Halle  y  und  wurde  zu  Dresden  Hofme\Jler  dreyer  junger 
Edelleute  VQn  Ponickau,  Im  J.  \ 7^53  ward-  er  Predij 
ger  zu  Markersbachy  Pirnaifcher  DiÖces^  1709  zu  Reu 
chenhergy  Dresdnifcher  Diöces ,  und  1735  Paßor  und 
Jnfpektop  zu  JValdheim.  Geb^  zu  Eilenburg  am  ijten 
Oktober  t6go;  geß.ij65. 

Schediasma  de  Theo  philo  Antiocheno,  boni  Paitoria 
typo.     Chfcmnitii  1735.  4« 

*  Schrift  •  imd  vemunftmäfsige  Betrachtung  der  aller« 
heiligten  ^ehre  von  der  Genugthuung  Ghriiti; 
neblt  einem  Sendfehreiben,  worlnnen  die  abfcheuH* 
eben  Vergehungen  J.  C.  Edelmannes,  wider,  diefe 
und  andere  höchft  wichtige  Wahrheiten,  einem  gu- 
ten Frewide  zu  Gefallen,  aufrichtig  bemerkt,  be- 
foheidentHch  widerleget^  und  fonderlich  mit  Lu- 
ther i  Worten ,  zu  {lettuqg  ohangeregter  Wahrhei- 
ten freundlich  beltrafet  worden  11.  f.  w.  von  J,  (7. 
tV.  P.   pr.    und  /.  zu   TV.     Görlitz  1743.  8*    ' 

Cosmotheologirche  Betrachtungen  der  wichtigfien  Wun- 
der un&  Wahrheiten. in^  Hetche  der  Natur  und  Gnade, 
zur  Verherrlichung  ihres/  glorwdrdiglten  Urhebers, 
sur  Befchämung  des  Unglaubens,    und  zur  allgemei- 
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■  f  •  •  '  - 

nibn  Erbauung  Schrift     und  Yemunf tniäfiiig  auigefer- 
tiget.     ifter  Tbeil.     Chemnits   1748.  '^    2ter  Theil. 
abend.  1749-  — ^    3t6r  TbeiU    ebend.   1751-  —    4ter 
.  Theil  9     von   dem  meprcblicben  Körper  infonderbeit. 
ebend.  1759*  4* 
Det  'ffrofse   Gott  im  Kleineh ,    auf  eine  feiner  Majeftat 
anibUidiga  Weife  an   dem  edlen  Gefcböpfe  der  Bie- 
\  nen;  nebA  einer  Fräliminarabbandlung  von  dem  Un* 

gesiefer    überhaupt «    Schtift  -   und    Vernunftmäfaig 
^  vorgetragen,    ebend.  1762«  8-  ' 

Verfchiädene  Stand'  und   Trauerreden*       . 

Folgende  Predigten  in  Fr.  Wagner' t. Sammlung  aus« 

erlefener  Kanzelreden  r 

Von  den  Wundern  Gottes  in  Begierung  feiner  Kirche, 
über  Rom.  XI,  33.  (Th.  i.)  —  Von  dem  Haupt- 
werke de#  Heylandes  auf  Erden,  über  Job.  XVII, 
\  .  4.  (Th.  I.}.  —  Von  Jefu  £«eiden,  als  der.hräftig* 
ften  Reitzung  sur  Bufse ,  über  Jef.  LXIII^,  3.  {Tb. 
3.)  —  Von  der  Fürbitte  J  e  f  u «  unfers  grolsen  und 
treuen  Höhenpriefiers  im  Himmel  ^  über'Hiob 
XXXni^  23.  24.  (Th.  3.)  —  Von  der  Fürfprache 
des  heil,  Geiftes,  aus  Rom.  VIII,  26.  »7.  CTh.  3.)— 
Von  dem  GeheimnilTö  der  beil.  Drey einigkeit  9  aus 
I  Joh.  V,  7.   (Th.  .  .  ,) 

Vergl.  Dietmann'e  koxXäcJififch«  Prifaeircluft  B.  s.  &•  i&oS«— 

Wai-sbr    (Gabriel), 

Pfßrrer  erfi  zu  Spycher   und  zuletzt  zu 'Berneck  ini' 
Rheinthid»     6eb,'  zu   «  •  .  «   im   Kanton  'Appenzell  tSQ^i 
§efi.  1776. 

Neue  Appenaell^r  Chronik «  oder  Beschreibung  des 
Cantons  Appensell  inn*  und  äulseren  Rboden  U.  C 
f.  St.  Galten  1740.  8*  ^«  tvolUe  das  Werk  [ehr 
verändert  und  vermehrt  herausgegeben :  es  nahm  ihm 
aber  feine  Obrigkeit  die  Hanäfchrift  ab^  und- legte  fit 
in  das   Staatsarchiv. 

Das  Vorbild  der  heilCsroen  Worte  von  den  furhebm- 
ften  Glaubenslehren  und  Lebenspätchten  «ines  Chri* 
fiexu    ebwd.  1743.  Id. 
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WAtsER  (G.)  —  Wambe  (K.)  383. 

s  ' 

Kursgef^CiCe  Scfaweitzergeographie ,  famt  Atn  MerJkwür«. 

digkeiten  in  den  Alpen  una  hoben  Bergen«     Ziiriqh 

1770.  8*     -^«^A   bey  feinem  Sphweitaerifc^eh  A^^»  in; 

folio. .        i^  .^ 

y^fU  t*en^s  Qelvetifches  Lexilcdn»  < 

■■■  '•    ,  '    ^' '  ,  ■ '.  ^  ■  •  ^    '■ 

Walseä    (Iso). 

Des    Benediktinerordens    Kapitular  zu    «Jf*    Gallerte, 

FeyerliQlie  Ueberfetzung  Aes  heiligen  Leiba  S.  Theo- 
dor ^  8\  Römlfcfaen  Mjär^yrers  iii  feine  Ehr  -  und 
TröHreiche  Ruhefiädte  in  der  heil.  Kreützkapelle  der 
lobl«  Tfarrey  Bernang  im  Rheinthal ',  •  vorgeftellc  in  ei- 
ner Streit  -  und  Sittenrede  auf  offenem  Fiats.  S^. 
Gallen M767.  4. 

E^vige   Anbetung '  des    ällexheiliglten    Altarsrakrament» 
in  dem  Geift  und  in  der  Wahrheit ,  zu  öffentliqh  und' 
feyerlich  inrraenvährenden  Gottesdienft.    eb^nd.  1774. 
^  5ter  Theil.     eb^nd.  1788.  8.  * 

M  arianifebes  Heiligthum  in  der  Mitte  der  Giraffchaft 
Toggenbur^y    d.  i.   Fredigt  auf  die  frohe  Jiibel£ey«r. 
der   lioretanirchen   Kapelle  ^     welche   zi|  Ehren  .  dec; 
Mutter'  Gottes  im  J.  1678»  »al^e  bey  der  Stadt  Liph* 
tenfteig  erbauet  .worden,     ebend*  1780  4. 

Sittenrede  auf  den  heil.    Othmarus«    -ebend.  1782-  4* 

ChrifilicheSt  Handbüchlein  y     d.   i.   andächtige  Wallfahrt 
£U   dem  -h.  Kreutz  auf  den»  Kalvariberg  und  ?u  deni 
aUerheiligften.  Sakrament  de»  Altar«,    eb.  178^.  12« 
\  ■       '      ' 

Walsei^    (Kolumban). 

Tr^t  1761  zu ,  St. .  Ulrich  in  Augsburg  in  den  Rene*  ^ 
diktinerorden  ^    war   von    xTfTo    bis-    tjja    Profeffor  der 
tkeoKetifchen    Phiiofophie    auf   der   Uftiverfitdt  zu     Salz»  ' 
hurgf    und   gitng    alsdann  in 'fein  ^löfier  zurück;      Geb» 
XU    £rling    bey  Andedts    in    Bayern   änt   Q^fien   Auguß 
1735»    S^fir  «"*  7ten  Auguß  \JQQ. 

Tofitiones   ex   Frolegomenis   philofophiae   et    ex   prima 
parte.  Lpgicae    theoretioe     conlideraiae*       Salisburgi* 

1771^  4-  f 
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Waläeh  («^;  .  Walteä  (E.  i.  iL 


Epitome  FhüoXopbiae  primae ,  Teu  Notionei  ontoIogtcM 
umvesfalipresl    SaUtburgi  1772«  4* 

Thefes  ex  unirerfa.Philorophia.     ibid.  eod«  4«    ^ 

VcrgU  .VeneichniTt  tUcr  akad,  Pcofdroren  zu  SaUburi;  9.  7t. 

'  ''S  ■  - 

/  -, 

Walter  (Ernst  Jqhann  Konrad). 

Nach  genoßenem  Hausunterrfcht  fitidirte  er  zu  Gü^ 
firow^  feit  1753  xu  Roßock  und  feit  1761  zu  BiUzow^ 
war  hernach  eine  Zeit  läng  Hofmeißer^  alsdann  feit 
1765  Lehter  am  heriogUchen  .Pddngogium  zu  BUtzow. 
Im  /.  1766  nahm  er  ddfelbfi  die  Magißerwürde  ^«.  und 
hielt ,  aufser  feinen  Lehrßunden  bey  dem  Fädmgogiurn^ 
auch  Vorlefungen  bey  der  Vniverfität,  Im  /*  1768  «»'• 
hielt  er  von  dem  Magißrat  zu  Wismar  den  Bäif  zum  1 
Konrektorat  bey  der  dortigen  grofsen  Stadtjchule^  und 
bekleidete  es  bis  zu  Michael  177s,  in  welchem  lahr  er 
als  Prediger  .der  Gemeine  'zu  TSteukloßer  und  Bähelin-  in 
der  Graffchaft  Wismar  angeßellt  wurde»  Geh*. tu  Cla^. 
ier  im  Furßentham  Wenden  am  gten  Augufi  1741 ;  geß* 
am  25/?^«   September  igoo* 

-  V  -- 

/ 

Pbilofophifclie^ , Abhandlung  von^  der  Unveränderliohkeit 
.  der    göttlichen    ErkenntnÜB.     Biitzow    imd    Wiamar 
"•  1769.  8.  •     ^ 

*Nene  Vorftellung  von  den  Strafen  der  Verdaninüien  in 
der  Ewigkeit,   n^cb  Granden    der  Schrifu     Roftock 
j   und  Leipzig  1772.  8* 

^heologifcbe  uüd  pbi^ofop^ifche  Unterfu^huiagep«     r  St* 

Wismar  und  Biitz.  I778«  8. 
Prüfung  wichtiger  Xiehrdn  theölogifeben  und  philofo« 

pbifcben  Inhalts.     Berlin  1782*  gr.  8»  *     (  .      '    ^ 

^Verfoch  eines  fcbriftmäfsigeU'Beweifes,  dftls  Jofe.pb 

der  wahre   Vater  CbriAi  Xey»    Berlin  und  Stralfund 

1792  (eigentU  i^^i.)  8-  ' 


Vergl.    Kopffe\ni    )tUEUe1>»    gclthnet  McckleniHiif   St.    t* 
17»  — 174-    . 


$. 


j 


WAL* 


'   :WAJLt»H  (F.  ü.)  3Qi 

\  ■ 

Walter  (Franz  Ulrich)*  ; 

Studirle  zu  Bremen  •  und  ward  aUdanii  dem  Predi^ 
^er  zu  Klein  •  Almer ode  als  Gehälfe  beygegehen.  \  Vier 
Jahre  hernach  machte  er  eine  gelehrte  Reife  nach  Hol^ 
land  und  erhielt  ffach  der  Riickkunft  17225  die  Qte  refo}^» 
ntirte  Predigerfielle  und  die'  Profeßur  '4er  Griechifchei^ 
Sprache  aiif  der  XJniverfität  zu  Rintelnl  An  dem  Jub^ 
läum  der  Univerfität:'  tu  Marburg  i7ö7  empfleng  er  die 
theologifche  Doktorwürde^  und  t734  ^"^^^  ^^  ^^^^  ^f^* 
Jpektor  und  Rektor  des  Gymnafiums  zu  Hersfeld  ^tJ^S 
aber  zum  Superintendenten  in  Allendorf  ernannt»  Geb. 
zu  Witzeuhaufen  in  Heffen  l'fOOi  gffi.  am  ^tjon  fef 
bruar  i'yßS. 

DiflT.   ipAug.   (Fraef.  J.    G.   K  i,r  c^h  m  e  i  e  r  o)  d^  adpari- 

tione  Dei  fyxnbolica,  ad  i  Reg«  XIX,  li"-Tl3>   Mai^ 

bürg.  J727.  4.  , 

'  -^  pbilol.   I  -  III   ad   Jnd.   v.   9    de   Micha ele   cum 

diabolo  litigante  de  corpore  MoXis.  ;  Rintel.  1727 -*-* 

1729.  4- 

^-  ad  Jobi  XXXVII,   7;   p.um  eo  cblromantiä  probari 

queat?  oder\    ob  die  Zigeuner  •  Hunß  nus  denen  Hein* 
.    den  wahr  zu  fagen  in  dieferp.   Ort  einigen  Beweisgrund 

ßnde?     itid.   1729.  4.         ^ 
{Ixercit.  pfailol.  circa  genüiniim  verborum  $wißtüimv  f«Aa/f 

£en£nm  Marc.  XIV  >  72.     ibid.  eoiiß  4v 
Oratio    de   fidei  heroum'  fortitudine  et  condantia,     ine- 

nioriae  fefii  laeculi  fecundi  Aug.  Confell.  lacra.    ibid» 

1730.  4.  - 

"ÜiS»  philoL  de  Terborum  tv  r^  Taxryytvta^  Matth.  XlXf 

aS*  Cgpificata  et  cohaerentia.     ibid.   1731*  4«     . 
m~»  de  poena  flagellorum  et  fcorpionuzn,  in  i  Reg«  XII« 

14*     ibid.  eod.  .4. 
'  Afjcirc    Diidertationum   de  liliis    agri ,   in  Matth.  VI  *  28* 

ibid^  1732.  4.  ;     ,  . 

Tlewr-ttitM^    exercitationum    de  arbore   vitae,     ad  Appc. 

XXII,  2.     ibid.  1733.  4.  . 

£xerc.  acad.   de  fenfu  oraculi  Serviatoris  noftri  interro* 

gantis  Job.  XVI,  26.     ibid.  1734.  .4. 
I>iff.  de  oraculo  Jiidic.  V,  14,  quinam  per  regentes  fivQ 

convocantes  calamo  fcribae  intelligantur?     ib.  eod>*  4* 

Vierzehnter  Band»  2^ 
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Walirdt  BUA  treuer  Lebrer  der  Kircliefi  Gottes;  eine 
Antrittsrede  über  Jerem.  i ,  17.     Hersfeld  1734-  4. 

Hersfelder  26fter^  Beriebt  des  reformirteii  Wayfenliau« 
fes;  nebft  einem  dabey  gefügten  Gebetbücblein  für 
die  Wayfenkinder.  ebend.  1734.  8«  jiuch^dU  foU 
gMden  Berichte  bis,  zu  feinem  ,  Ab  gange  vovl  H,  find 
von  ihfn,    '  r* 

3Dis<|uiiitio  de  fupplementis  reliquarum  Chrifii  a£9i«> 
ctionum»  ad  CoIoIL  I »  24.     ibid.   1735«  4. 

Diff.  de  tempore  et  fortuna^  von  der  Zeit  und  GliicJu 
ibid.  eod*.  4. 

*-»  pbilöl.  tbeol.  ri^t  ^^  Aivxtfc;  von  dem  weifen  Steine, 
welchen  niemand  kennet ^  als  der.  ihn  empfähet\  Apoc 
II  t   17.     ibid.  eod.  4*  '  .      ,     .      ■ 

Heilige  Sabbatsfeyer.  in  den  Erbauungs&unden  des  Hers* 
feld^fcben  Wayfenhaufes  dargeftellt  und  Äur  Aufmun- 
temng  der  Frommen  auf  viele^.Verlangen  entworfen* 
ebend.  1735.  —     2ter  Tbeil.     ebend.   1736.  8* 

DilT.  de  Natalibus^  von  Gebnrts  -^  Tagek  oder  Feßen, 
ibid.  I736,  4.       ' 

—  crit  theo},   in  lo cum  Job.  VÖI,  )5  — 8?    i^«  ^f^*  4* 
«--  'de  duabus  cohunnis^,  quibus  polterl  Setbi  fua  inven- 

ta,  ne'vel  eluvione  vel  exuftione  perirent,  infcripfiffe 
dicuntur;  von  den  zweyen  Säulen  ^  darauf  die  Men» 
fchen  vor  der  Sündßuth  ihre  Erfindungen  ^efchrieheu 
haben  y  dafs  fie  nicht  durchs  ff^aßer  oder  Fauer  möchr 
ten  umkommen»    ibid.  eod.  4.  ' 

Progr.   invit,  ad   Exam.    Gympäßi  (Ar  verbis  Hillelis 

>.  in  Mifcbna  F.  IV,  qtii  multiplicat  iegem>  multi]|^icat 
Yitam  etc.)     ibid:  eod.  4. 

— r  —  (de  ferpentibus  hiejtoglyphice  cdnfideratis)«  .  ib, 
cod.  4. 

— .  —  (de  diotu  FHilonis  Judaei  in  libi^o  de  fonaniis: 
snfcitia  eft  brutae  naiurae  cognatum .  dedecus  etc,) 
ibid.  1737.  4,  ; 

—  —  (de  laude  CiCtoni^apud  Cornel.  Ncp.)  ib. 
eod.  4.  ' 

Von'  der  Fürtrefflichkeit  der  Zeit  der  Erndte.^    ebe&d*^ 

1737-  4*  " 

Tbefes  ex  Art.  XVII  Aug.  Confeff.    ibii  eod.  4. 

"DiS,  biAorica   de  Bruxillo  pfailolopho^,  Vero  fuo  Iio* 

mini  refiituto.     ibid.  eod.  4»  - 

•—  —   de   Ipbigenia  a   patre  Agam^emnone  Dia- 

ntfe  immolanda^    wn  der  Hißorie^  dafs  Agam    habe 
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;  fein^  Tochter  Iphigeniam  der  Diänae  zu ''Ehren 
^  aufopfern  f ollen.  Hersfeld  173^.  4. 
I  Das  fich  nie  fatt  iehende  Auge  und.  nie  fatt  hörende. 
Ohr  der  Rinder  Gottes;  oder  heilige  Reden  iibef  axis- 
erlefeiie  Schriftörter.  ifter  Band.  Bremen  1737]  ^- 
\        2ter  Band,     ebend.  I738«/  8» 

i    Progr;  de   litterarum  fiudiis,  euictmqüe  aetati  hominum 
aptis.    Hersf.  1737.  4.  , 

—  4e  Jofepho,  futurd  Ipafiore  et  lapide  Ifraelis,  Ge» 

ncf.  XLIX ,   54.    ibid.  1734.  4,  ^f 
Diff»  de  turpi  intet/ Homanorum  lign^ ,  militaxia  conopeo, 

ad  Ho  rat.  libjr^'Epod.  Od.  IX.     ibid.  eod,  4. 
Treuer  Lehrer   Lohn   und  Pflicht;    in  einer  Rede  über   ^ 

Zach^r^  III,  7^  u.  f.  w.     ebend.    1738.  4. 
DifT.  tbeol.  de  iudicio  univerfali  (ad  2  Corinth.  V,  lo.V 
ibid.  1740/  4.  / 

'^hefes   de   libero   arbitrio  'eiusque.  in   conv^rfione  vir!«  ', 
--    bus,  ad  Art,  XVUI  Aug.  Confeff,     ibid.   1741.  4.        * 
«—  ad  Art«  XXI  Aug.  ConfeH.  de  adoratione  ,•  culAi  et 

invocatione  Sanctorum*     ibid.  1744«  4. 
£wig  grünender   Cedernbaunr  adelicher    Tugenden  -— » 
über' 2  ^«  Mof«  XX,  24.     ebend.  1744.  4. 

,      \tJgU  Strieder  «.  a.  O.  B.  x6.  S.  468— 475« 

Walter  (Gojtlieb  Eberhard).  . 

Studirte  zu  Buckehurg  ^  Minden  und  Halle ^  wurde 
*743  Koüaborätor  zu  FeUr^waldau  in  Schlefieuj'  i^^ß 
Pfarrtr  an  der  SckUfifchen  Grähzkirche  zu  Panthen 
(wo  er  *m  verfchiedene  Streitigkeiten  verwickelt  wurde^ 
die  endlich  1758  fein^  Reßgnation  verpnlafsten)  und  1738 
zu  .Küpper  in  ^er  Oberlaußtz,  Im  7.  1793  ward  ^ er  yi 
Jiuhefiand  verfetzt.  ^  Geh,  zu  Meinfen  in  der  Graffckaft- 
Schaumhurg  am  Mfitn  Oktöter  17S1 ;  geß.  am  toten 
May  .i7g6f  ^ 

Die  dreyrsigjäbrige  Still^  unfres    Heilandes   auf  Erden* 

.  Jauer  1757.     2te  Aufl.     Wittenberg  1759.      3te  Aufl. 

Fr«nkf.  u.  Leipzig  J764.     4te  Aufl,    BudifHn  1782.  8» 

Das  .'  gevraltige   ZeugnlGs    de»   heil.    Geifles  und    deren 
von    ihm    atugerufteten*  Zeugen  von   Jefu.      Jauer 

1758»  Ö. 
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,  Der  L^bei^digefi  am  erßen  Ofiertage ;  eine  Fredigt;  Jauer 

'   1759-  8.  ^ 

't)a»  ßrafbare  Verhalten  folcher  Zuhcirör,  welche  nack 
dem    Ürtheile    dös    Heilandes    fibel    hören*.    Görlitz 

1759»  8. 
Cdle  Früchte  aus  des  Heilands  Garten,  oder  auserlefene 
^*  'ZeugniJDfe  i^n  der  Hauptfache  im  Evangelirchen  Cbri- 
Itenthum,  aus  den  lymbolifchen  Büchern  unfrer  Evan« 

{reit    Luthefr.    Kirche   gefammlet.     Leipzig,  und  Gör- 
ite  1761. 8.         ^    '  : 

dDie  den  Sündern  höchfi:  er£reulich,e  Nachricht  von  der 
Ankunft  ihres  Heilandes  in  der  Welt.    Jauer  1767. 8». 
tredigt  vom  Zuge  des  heiligen  G,eifies  .  •  .  .    , 

Je  Xus  Chriftus,  der  gekreuzigte  Herr  der  Herrlich- 
keit.    Görlitz  1782..  8.  , 

JOtt  Weg  zur  ewigen  Seligkeit,  aus  den  fymholifchen 
Büchern  unferer    Evangelifch  -  Lutherifchen    &ixeho 

.'gezeigt.,    Jauer  1784.   gr.  fii- 

Yifitationspredigt  am  erßen  Bulstage  178^»  auS  Je£ 
;XLlV,  ai.  22.     Görliu  1786,  8.  ' 

TergL    Otto'i   Lexikon  dex  Obeilauütz,  Schxiftaeller  B.  S.  Ab* 
theil,  S.  5.  45g   u.  f.' 

Walter    auch    Wai-ther    (Johann 
:  '     .  Gottlob). 

Studirte  in  Her  Schulpforte  und  zu  Leipzigs  wurJä 
1728  ^tigiß^r  zu  Wittenhergy  und  ij^^  zum  Pfarramt 
iii  Zwtitjiert  und  l^hfiatt  in  der  Diäees  Eckartsher^e  he»' 
Tufen^  Im  J.  1756  katn  er  als  geifilifker  Infpektcr^  Fa*- 
ßor  und  Kollege  ir^  die  Schulpforte  ^  ^nd  1767  als  P«- 
ßor  yind  Snpeirintendent  nach  ^eufiäfit  an  der.  Orla»  Gt* 
boren  zu  Wettehur^  im  A/nte  Tauienhurg  am  ^teti  jtpril 
iJQ^i.  gefi*  am.  i6ten  November  i783« 

Ißlpiftola  gratul»  de  vera  et  genuinä  Lüthetanoi^m ,  faUa 

autem    et    finiftra    Reformat<>rum    escplicatione"  vocis 

muiidi   in    articulo  '  facro  4e   grittia  Dei ;     disqmfitid 

,  hrevis 9  rpeciatim  Joanni  van  der  Honert   oppo- 

iita.    Jena«  .  »  •  •  4*  ^    ^ 
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Flor€s  -fex  Scripturae  et  Ffiilolögiac  facrae  hortu  coUe- 
cto«  in  tumulum  beate  dcfuncti  Jo.  Andrea e  Wal* 
tevi,  S.  TheoL  Doct  Ihfpect.  et  Paftoris  Portenfi«, 
fpargit  et  curriculo  ^itae  fttictim  ei^pofito  de  diverfo 
in  facra  Ye^.  Teft.  codice  aetatis  humanae  computo 
.  praefatus.    Jenae  1742.  fol. 

Cpifipla  gratuU  de  ordine  fchola|tico  ^  qui  rev-erendüs 
compellatur.     ibid.   1744. --4.  ^ 

Vorläufige   Aneeige  eines  zum    Druck   fertigen  und  in 
der   Hiltorie   d^r   Reformation   und  des  Luthertbumt ' 
nütKllcbcn  Tractats.     ebend.  I748*  4« 

Ergänzte .  und  vetbefferte  Nacbricnten  von  den  letzten 
Tbaten  und  I^^ebc^nsgefcbicbtei^  des  fee).  D.  Lu- 
tber^s,  worinnen  zugleich,  in  Rückficbt  auf  feine 
vorhergegangene  merkwürdige  Tbaten  verfchiedene« 
von  grofser  Wichtigkeit  in  den  Gefcfaicbten  der  Re-  . 
formation  und  des  Lutberthums  ergänzet  f  verbeßett 
und  erläutert ^wird«-  iften  Theils  ifter  Abfchnitt«  eb, 
1749'  —    2ter  Abfchnitt.     ebend.  17.50.  —    ye/  Ab- 

c.    fchnitt.    ebeild«  1753.  4.  —     Zufätze  zu  den  ergänz- 
ten und  .verbelTerten  Nachrichten  von  den  letzten  6e- ' 
fchichtenJD«  Liuther*:s.     ebend.  1756-4*  ^ 

Ansführliche  j  Erörterung  dei^  wicbti£en  Streitigkeit  in 
der  Hiftorie  des  I^utnerthums  und  der  theologifchen 
Gelahrtheit  von  der  Lateinifcben  Bibel  des  Jahrs 
.1599  9  worinnen  bewiefen  wird ,  dafs  fie  nicht ,  dot 
liateinifchen  Verfion  nach ,  eitie  wahre  Schrift  D. 
X<uther*s  fey ,  ^yof ür  Ile  von  grofsen  Gbt^:esgelehr- 
ten  und  berühmten  gelehrten  grofsen  Männern  ifi:  ge« 
halten  worden,     ebend«    1749^  4* 

UnumftöCälich  fefi:  Hebender  und  mit  neu^en  unwidex> 
leglichen  Gründen  beftärkter  Beweis ,  das  die  zu  Wit* 
tenberg  1529  herausgekommene  Lateinifcbe  Bibel« 
weder  von  D.  i  L  u  th  e r\  felbft  >  n^ooh  unter  feitier 
Aufiicht  verfertiget  worden  fey ;  wodurch  dem ,  vom 
feeL  D«  Z eltn er  -alfq  .genannten  grpfsen  Streite« 
fo  viel  D.  Luther*n  anlaoget«  endlich  einmahl  ein 
völliges  Ende  gemacht]  w^rd.    ebend.    ij5^>  4. 

Ehrenrettung  D.  Luther*s  wider  des  berühmten  Fran« 
zölifcben  Critici  Richard  Simonis,  ^on  feiner 
Ebräifchen  Wiifenfcbaft  gefälltes  Urtlieil,  wobey 
viele  zur  Vertheidigung  des  hochverdienten  Gottes<*^ 
mannsy  wegen  derer  in  feiner  Tcjutfchen  Bibel  nicht 
£0  genau   und  wörtlich»    nach  dem  Grundtext  über- 
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fetzten  Stellen^  dienende  Anmerknügea  vorkommen« 
Jenäe  1752.  4. 
£iae  den  Faffiauilchen  Vertrag  und  Religionsfrieden,  in 
den  Stellen,  worinnen  die  Hömifch  -  FäbSifchc  Re* 
^igipn  die  alte  genennet  virird,  erläuternde  Fredigt 
D.   IiUther*8;     im  Jubeljahr  des   HeligioDsfriedeos 

f  1755  AUS  dem  er  Ren  Drucke , «  mit  Anzeigung  deroc 
in  den  Theilen  davon  abweichenden  Lefearten ,  nebft 
Aniperkungen  und  daraus  gezogenen  Erläuterungen, 
abfonderlich  ^wieder  herausgegeben,    ebend.    I755.  4. 

£ine  YerbelTerung  der  Sachiifchen  und  zuglM^ch  der 
Reformationshißorie  in  fünf  Umftanden  der  Vermäh- 
lung Johann  Friedrich^s,  Kurfurften  zu  Sacb- 
fen;  nebft  eine'r  theolQgifchen  Nutzanwendung  zur 
Vercheidigung  der  wahrhaftigen  Glaubwürdigkeit  der 
heil.  Schrift,  ausgefertiget   \u  f.  w.     ebend.  1764.  4. 

Schediasma,  quo  pvima  gloria  clerogamiae  reftitutae 
Luthero  vindicatur.     Neoft  ed  Ork  17674.^4, 

Sie  völlige  Gevf^ifsheit  der  geänderten  Meynung  D« 
Luther^ 8' von  der  Ehe  mit  der  verdorbenen  Frauen 
ScHwefter.    Neuftadt  an  der  Örla  1771.  4» 

Der  Umftand,  däfs  D.  Luther*s~  Sermon  voiä  Ablafs 
und   Gi^ade   nicht  1517, '  fondern  15 18  ausgegangen, 

B  bewiefe^     ebend.  1771.  4. 
ey träge  ^     die   Streitigkeit   von   der  Ehe  mit  der  ver- 
Äorbenen   Fi'auen  Schweizer    nach   der   heii.    Schrift, 
wo  möglich,    beyzulegen.    3  Stacke,    Lei^.  1774"" 

,    Handfchrijtlich  hinterlief s' er ^  unter  andern: 

Anmeikungen    zu  D.  Luther^s  Schriften,    worinnen 

vieles   aus   den  fo   genannten   Autographis    verbellert 

und  ergänzet,  die  wegen  hart  klingender  Stellen  an- 

V       getafiete   Ehre  des  feeL   Lehrers  gerettet,  und  fonft 

verfchiedenes  Nützliches  beygebracht  w^ird.   2  Stucke. 

Jo.'Alb.  Fabricii  Centifolium  Lutheranum ,  emen- 
da  tum  et  auctum. 

Cuprelü  liüther.  d.  i.  Sammlung  derer  auf  den  feeL 
Hintritt  D.  Luther's  herausgekommenen  Lieichen- 
und  Gedächtnifsfchriften;'  mit  Anmerkungen. 

Analecta  .hiftoriae  eccleliafiicae  et  litterariae  Fegavienfii« 

.  VcTgl.     Weiz'ei^s   gelehrtet   {Sachten   S.  *65    n.    f.   —     Di  et' 
inann*£  KurlächülGhe  Vricfiexfcluft  S,  t.  &.  7^8 ^* 773- 
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Walter     (Kaspar). 

I  V 

Lernte  das  Meiße  von  feinem  Vater  gleichen  Na-  , 
menSj  *  einem  feht  gefchichten  Baumeifier^  der  im  Jahr 
1704  eine  Architecturam  civiUm  oder  vielmehr  eine  An* 
leitung  zu  Zimmerwerken  herausgab*  War^  als  Stadt* 
Irunnen  -  und  Zimmer  -  auch  haugefchworner  Waffer' 
werhmeiß^r  ^  viele  Jahre  lang  Oberauffeher  allit  Waffer^ 
werke  in-  Augsburgs  ward  aber  c^uck  oft  in  die  Nähe 
und  in  die  Ferne  berufen ,  um  dergleichen  anzulegeft  oder 
die  fchon  vpr^andenen  zu  vervollkommnen,  Geb^  zu  Augs* 
iurg  1701  i  geßr  k768. 

Hydraulica  Augufiana:  das  ill,  ausführliehd  Befc^rei- 
bung  tmd  Avtslegung  alks  deUfes ,  was  in  des  beil. 
Köm.  Reicbs  Stadt  Augsburg,  in  den  dafelbft  befind* 
Uelzen  ^rej  obem  Wafferthiinnen  u.  f.  w.  den  Frent« 
den,  FalTagieTS  und  ISiebbabern  pflegt  gezeigt  zu 
M^erden.    Augsburg  1754»  4^ 

BeCchreibuBg   aller  bölzemen^  und  der  mit  zw'ey  mef* 
fernen   Stülel  (ßc)  verfebenen  oder  gemacbtien »  foge- 
nannten  Gumber*  Werke  in  Augsburg,     ebend.  1761. 
"4»    Mit  Kupfern. 

Ärcbiteetura  bydrauUca t  oder:  Anleitung  zu  deneii 
Brunnenkünften.  ifter  Tbeil.  Diefer  6nt;bält  unter- 
fcbiedene  Arten  von  Wafferrädern,  als  ober- vnd  un- 
terichlächtige ,  Fluder-  oder  Scbneidemühlea,  auch 
Defer  und  borizonta'le   Räder  9     Ton  12  bis  ^o  Fub 

'  hoch  mit  ihren  künftlichen  Verbindungen.  Auch- 
wird  die  Aus  -  und  Elintbeilung  derer  ScbauQen  und 
Fachen  angezeiget )  wie  folcbe  nach  wenigem  oder 
vielen  WaHiei  einzutbeilen ;  desgleichen ,  \yie  die 
Kröpfe  und  Scbufsladen  anzulegen  y  damit  fie  nicht 
eu  nahe  noch  zu  weit  von  denen  Kadern  hommen* 
Ferner  werden  auch  die  Lagerhölzer  mit  ihreli  Grund« 
pfählen,  w^orauf  das  Kropfholz  ruhet ,  ingleicben  di«  ^ 
Jocbpfähley  auf  tVelchem  der  Wellbaum  aufliegety 
vor  -  und  feitwärts  angezeiget*  Und  endlich  folgen 
Mafchinen,  wie  fowohl  durch  Menfchen^  Fferdo 
oder  Winx^  i>icht  allein  ein  WafTer  aus  der  Tiefe  ei- 
ner Brunnens,  londern  auch  durch  WalTerräder  aus 
denen  Bj;unnenkälten  in  die  Höhe  zu  erheben.    Ent- 
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worfen  ,11.  f.. w*     Mit.14  Kupforn.    Augsb.  1765. — 
2tet  TheiL    Es  enthält  diefer  zweyte  und  letzte  Tbeil 

'unterfchiedUclfe  Arten  von  WalTerkünfien ,  «U  Saug* 
und  Druckwerke «  und  wie  bey  Fol  eben  auf  die  neue- 
ile Art  die  Auffatz  -'  und  Gabelröbren  auch  Gurgel- 
und  Kropfröbren  an  denen  Stiefeln  anzuordnen,  wo-' 
bey  auch  die  Höhe  derfelben  nach  der  Steigung  der 
Kurbelen  <,  lind  das  Verbältnifs  des  obem  gegen  dem 
untern  Veptil  in  einer  proportionirlicben  Symmetrie, 
zu  z\yey9  4fey,  vier  und  fünf  Stiefeln  zufi^inmeBge- 
fetzt,  gezeiget  wird.  Sodann  wird  Anweifung  gege* 
ben,  wie  die;  Kurbelen  nach  ihrem  Grund  famt  ihren 
Druck -^  und  Kolbenfiangen  zu  zeichnen,  fö  dafs  ac- . 
curate  Modelle   von   Holz    vorVGlocken-  und  Kunft« 

■  gielsern.  auch  HammerXbhmieden  gar  leicht  darnach 
zu  verfertigen ,  welches  das  Fundament  ift ,  uäi  ihre 
Arbeit  zum  Vergnügen  eines  Brunnen-  oder  Kunft- 
jneiAers  berzußellen*  Ferner  wird  Anleitung  gege- 
ben, wie  dergleichen  Druckwerke  in  Brunnen-*^ oder. 
WalTerkälten  einzufehen,  wie  aus  denen  Durchfchnit- 
ten  und  AurrilTen  ^deutlich  zu  erfehen.  Auch  wird 
Unterricht  gegeben,  wie  kleine •  und  gröfse  Waffer- 
tbürne   anzulegen ,    wozu    oberlt  ein  Refervoir  odec 

.  Wafferhalter ,  worinn  lieh  das  von  denen  Druckwer- 
l^en  in '  Röhren  in  die  Höhe  fteigende  Waffer  ergie- 
fftet,  und  fodanu  in  einer  Abfall  röhre  in  Tburne  her- 
unter und  unter  der  Erden  in  bleyernen  oder  bölzer- 

'  nen  Deichelröhren,   fo   xban  eine  Waßerleitung  nen* 

'  net,  in   eine'  Stadt,  Markt  oder  Schloiji  weiter  fort- 

^  gefiihrQt  wird.     Alsdann  wird  in  allen  erforderlichen 

*    Stücken  Anleitung  gegeben,  wie  eine  Waßerleitung, 

wenn  es  Bergauf  und  ab  gebet^  cefcbickt  einzurich- 

'    ten.     Endlichen  und  letzlicben  folget,   wie  höl2;erne 

und     me^Iinge      Gumperwerke     anzuordnen,       auch 

durch     künßliches     angebrachtes    Stahgenwerk    oder 

•  Feldgefiänge  in  Bewegung  zu  bringen,  um  aus  fol- 
eben  ein  Wader  aus  der  Tiefe  in  di^  Höhe  zu  erhe- 
ben. Den^n  Brunnen-  oder  Kunftmeißern,  auch 
Glockengiefsern ,  Hammerfchmieden  und  jMüllern  zum 
heften.  Mit  17.  Kupfern,  ebend  1765.  fol. 
Brückenbau,  oder  Anweifung,  wie  allerley  Arten  von 
Brücken t  fowohl  von  Holz  als  Steinen,  nach  den 
heften  Regeln  der  Zimmerkunft  dauerhaft  an^iklegen 
find.      In  2ween  Tbeilen    jungen    und    unerfafarnen 
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Ziinmerleuten  zum  Unterric^e  ^bgcT^^  -Mit, 33 

Kupfertafeln.  Augsburg  1766.  fpl. 
Zimmerkunft,\  oder  Anweifung,  wie  aljerley  Arten  von 
Teutfcben  uud  Wälfeben  Thürmbauben,  auch  Ku- 
geihelipe^  nach  dev  n^ieften  Eräaduog«  9su  Bc^de- 
^  ckuDg  der  Kirchentbürm^  tiicbt  nur  &u  eiafiaden,  fbn- 
dem  auch  mit  Holz  zu  verbinden  u.  £  Wv  Mit  35 
J^upfertäCßln«    ^ben4.  IJ^öj.  foL  ■■  ^   ' 

Hahdfchrif dich  Unterlief s  er:         ■  ' 

Anweifung  für  den  Brunnefhmeifter. '    '        v   .^    , 
Anweifüng  für    den  Ballier.  > 

Anweifung  für  den   Obmann  im  untern  Brunnenthuhn. 
Anweifung  für   den  Obmann  bey  St.  Jakobstbutm. 

VergU  von  Stetten^s  Kunft'  uud  Handwerksgcf'chichte  von 
Aug^sbiiTli  th.  1.  S.  iSt'u,  S,  Th;  9.  8.  59*  -^  Ki^itÄtf  Bi- 
biiotkeca  ÄugaXluia  iUph.  XI*  p.  8s$ — aa6*  . 

von    Walthkr     (ANTö|f     Bal-. 

thasar). 

Studirte  zu  Breslau  ^  iteit  17^5  zw  FrunkfurVan'der 
Oder  und  feit  17^9  xm  Leipzigs  wo  er  1730  AV  jurifiip 
fche  Doktbf würde  annahm.  Nach  einer  Reife  durch 
P^iederfachfen f  Holland^  Brahant\  .Teutfchland y  Ungern 
und  Mähren  kam  er  zurütk  ntich  BrejiaH^  und  las^  auf 
Erfuchen  des  dortigen  Ratks  über  die  Gefdiickte  der  ti«r« 
nehmfien  Theile  der  Rechts  gelehr jamkeU*  Im  7.  17JÖ  er* 
nannte  ihn  der  damahlige  Herzog  von  fVärtemberg^  Oets 
zu  feinem  Regierungsräth^  mit  der  J^lauhnifsy  in  Bres* 
lau  zu  bleiben.  Ifn  J.  1.74 *  wurde  er'' bey  der  hier  er* 
richteten  Kriegs "  und  Domain enkämtner  als  Kriegsrath 
angeßelltf  und  l74d  ^^  ^^^  medicinifchen  Kollegium 
als  Direktor.  Im  /.  1748  ^^hielt  er  von  dem  König  von 
Preußen  dim  Adel*  und  Ritter fiand^  wie  auch  daslu' 
kolat  in  allpn  königlichen  Liäudern^  175^9  auf  fein  An* 
fucheny  wegen,  KriLaklichkeit  ^  die  Efitlajfung^  und  ungebe» 
teny  den  Charakter  eines  geheimen  Raths.  Seit  1763 
lebte  <r    auf  feinem    Gut    Ober  *    Schönuu,     Geboren  zu 
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^eslau  am    ijfm  Augufi    ijo^i    geßorhtn    am    t^uti 
^Julius  1785» 

Centuria '  celebrioniin    W al t k e r  o r um ,  ^  guorum    mc- 

moxiam,  vitas,  foripta,  et  res  gefias  ex  Hiftorrcorum 

moBuitoe»itis  evocatas  brevi  hoc  Schediaslnate  exbibet. 

\  Francof.  «d  Viadr,  1726.  4.  .    - 

Dlir.  (rraef.  Cbrift.  Godofr.  Hofinanno)  de  Prin- 

cipe    ex   iuftig   cauflis  delinquentes  aggratiante.     ibid. 

1728*   4'     Auch   unter  dem    Titel :  Tractatua  iuris  pu- 

blici  et   criminalis  de  Frincipe  ex  iufiis  caulKs  deiin-! 

quenjtet  figgratiandi ;     nebft   beygelugtem   recbtlicben 

Bedenicen :  Ob  ein  mittelbarer  Stadt  •  Magißrat  nach 

Willkübr    und    obne   Abücbt  auf  die  .f  räced^ns   in 

Yerfiatti^ng    der   GäriVnonien   und  Eliirenbezeugungen' 

bey  BegräbnilTen  ver£abren  könne.     Breslau  u.  Leip- 

,     xig  1740.  4*     .  .  ^ 

mmm  ii.aug.   dc  valida  per    teftes    iniuratos     probatione. 

I-H>f./173o.  4.     .   .        .    •  .    .   . 
Jurifbfcb  •  biftorirche  Bdtrachtangen  über  die  Gefcbicbte 
'  vom   Leiden  und  Sterben  Je  tu  Cbrtffi;    darinnen 
die   merkwürdigßen ,    von   den  vier  Evangelißen  be« 
fchriebenen  UmAände  diefer    Gefcbicbte  aus  den  Rö* 
mifcben^   wie  auch  Jüdifchen  Rechten  und  Alterthü- 
mern   erläutert   worden;  nebft  einem  Vörbericbt  von 
dem   politifehen    ZuKande   der  Juden    unter  der  Kq\ 
tnet  B^tbmäfsigkeit  und   einem  >  doppelten-  Anhange: 
I)  von   deinen  mit  und  ohne  Grund  dem  Filato  m 
dtefem  ProceTs  vorgeworfenen  Fehlern;    2)  von  de-. 
.  nen  hieher  gehörigen  und  untergelch ebenen  Gerichts* 
Akten.    Breslau  luid  Leipzig  1738.  &     Ste  vermehrte 
Ausgabe,     ebend.  1777.  gr*  8« 
Silefia  diplomatica ,     oder  VerEeichnils   der  gedruckten 
Schlefilchen  diploubatum,  privilegiorum,  Landesgefe* 
,  tze,  Statuten,    päpßlichcn  Bullen,   oberafntlichen  Pa* 
tenten,   gerichtlichen   Befcfaeide,  BefchlüiTe,  Gutach- 
ten  f  rechtlichen  Ausführungen ,    BefchwernüTe ,   Ver« 
gleiche,     Friedensfchluße,     und  anderer  zur  Schlefi* 
leben  Hillorie  und  Rechtsgelehrfamkeit  gehörigen  Ur- 
kunden und -Nachrichten.     Nebft  einem  VerseichnilTe 
derer   Autorum,   worinnen  diefelben»  zum  Theile' be- 
findlich,    und   einem  Rc^gifter  über   die  vornehmften 
Sachen,     ifier  Tomus;  enthält  die  zur  Religio-n\  Bis- 
thum,  Cleriley,  Stiftern ,  Kirchen  un^Schttl^n  gehö- 
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rigen  UrkundeA.  Breslau  174X. -r-  itcr  Tomiis;  ent- 
hält dieienigfen  ächleßfchen  Urkunden,  die  den  weit» 
lieben  Zufiand  Schlefiend  betrefFen.     eb.  1742.  4. 

\ev^.  Weidlich*  *  Gcfchichtc  der  jetztleb.  Bechu^el..  Th.  fl. 
S.  606 — 610.  —  Def/eh  Lexikon  aller  jetztleb.  Bechtsgel» 
S.  188—  Streit' 4  ailphabet.  Varzeicbn.  aller  im  J.  1774 
lebenden  SchieX.  Schtiftfteller  6.  14a  u.  f^ 

Walther  (Frieprich  Andreas). 

otudirte  zu  Giefen^  .  wo  er  xj^ß  Magißer  wur*d€^ 
dann  zu  Helmfiädt^  von  wo  er  i'J/^.j  nach  ööttingen  kanu 
Hier  ward  ir  1748  Adjunkt  der  philofophifchen  FakuU 
tat  und  hielt  Vorlefangen  ^  verliefs  aber .  in  .  demfelben 
-Jahr  Göuingef^  wieder  ^  utii  ward  175^  Öierpfarrer  uhd 
Hofprediger  zu  Hombutg  vor  der  Höhe^  und  i7fo  fion* 
ßfiotialraih  und  Infpektor  der  Evangelifch  •  Lutlierijchen 
Kirthen  und  Schulen  in  der  Graffchaft  Hanau ,  wozu ' 
nach  S  Jahren  die  Würde  -  eines  Superintendenten  kanu 
GeK  z»  Worms  am  üGfien  '  September  17S7»*  geß.  um 
i6ten  März  1769. 

Dilt  inaug.    de  yera  origine  phraüum  facrarum:  videre 

.  et  gufiare  mortem,  ex  laphis.bißpria  GeneH  II,  16» 
17.  Uly  6.  7«  derivdta  et  a  divarlls  obiectionibui  vin- 
dicata^  ad  varia  N.  T.  loca  e^plicanda.  GiILi745,4. 
:  Proben  poetifcher  Uebungen  in  geiltiich^n  uqd  vermifcb«* 
ten  Gedichten  ;  herausgegeben  und  mit  eiÄer  Vorrede 
hegleitet  von).  J.  Ph.  FreXenius  u.  f.  w.  Frankf« 
am  M.  1746.  8. 

IDiir.  de  exemplis  in  oratione«     Helmft.  1747«  4- 
.  .— i  de  omciis  hominis  erga  mortuos.  ib.  eod.  4.    Teutfch 
in   einem   Anhang  zu  dem  hier  gleich  folgenden  Buche 
feines   Vaters. 
—-  I  et  ^  de  cultu  Dei  oculit     Goettitig.    1748^  4* 

f  rogr.  de  nonnullls  eruditorum  vitiis ,  praefertim  de 
Thtafonismo  eorum.  eod.  4« 

!Die  Vorzüge  der  Stadt  Frankfurt  am  Mayn;  ein  Ge- 
dicht.    Frankfurt  1748.  4. 

Heinr.  Andr.Walther's  (feines  Vaters)  erfte  Grün* 
de  der  Weisheit  und  Tugend;  ]et%t  zum  drittenmahl 
herauagegeben ,  vermehrt  und 'nach  dem  heutigen  Ge- 
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1  *  ^ 

fchmack  eingerichtet^    Frfuikfurt  1749«  (ngtfUL  1748*) 
g. '    ^c«.  ihm    ifi^  ^^fff^  ^^^  fchon  erwahnUn  Schrift^ 
^dahey:   .Von  den   Pflichten   einet  Regenten  in  Arne* 
hung  d^r  Einbildungskraft  feinr  Unterthanen«   Heraus* 
gegeben.     Friinkf.  am  M.  X749,  8- 

GrundrUs  der   natnrlLphea  Theologie.    Gott«  1750.  4. 

Kurzgefafste  Erklärung  der  ^rften  Epiftel  des  hell.  Apo* 
ftels  Fe  tri.  Nebfi;  einer  Vorrede  des  Hrn.  Kanzlers 
^rpn  Mqs^^>u1'     ehehd.  1750^4,. 

Gerdiichte  der  Weltweisheit  der  alten  iSebraer.  e^end. 
.1750*^.-^    2ter  und  l€(t:&l:er.  Theil.    ,ehend.  1751.  8- 

trogr;  von  dem  Vorzüge  der  ChrifUichen  Sittenlehre 
vor  der  philorophifchen ,  infonderheit  in  Anfehung 
der  Bewegungsgriinde  zur  Tugenid  und  Gottfeligkeit. 

/    ebend.  1752.  4» 

Di« 'F'ordemngea  der  Vernunft  undy  des  Glaubens ,  oder 

.  di^  Cbrißliphe  Sit^tenl^hre ;  nebß:  einu^r  Vorrede  des 
Kanzlers   v.  Moshe  im.    Frankf.   am  M,  1753.  8. 

Kurze  Auslegung  des  Evangelii  Jefaiä,  oder  des  drey 

^  und ' f unfzigiteii  Capitels  diefes  Propheten;  auiE  hohen 
•B.eßfeW  Ätts  Liioht  geftellt.     ebend.   1754.  8- 

Kurse  Erklärung  des  Ga^hiami  IjUtheTi*    Frankfurt 

1757-8.  ^  .       .    '  '. 

ChriSii^he  Treue  eines  Chrifi:en  bey  dem  erfolgten  feel. 
'  Abfteiil»en  feiner  geliebten  Ehegaltin.  A.  1757.  8- 
Gedai^^en  von.  dem  kindliehen  Si^ne  wahrer  Chriiten 
-  und' von  der  Zerftreuung  d^s  Gemüths.  eh.  1757.  8* 
Kurze  Abhandlung  von  der  geißliphen  Erfahtung  upd 
'  dem  Unterschiede  einer  blotoen  Erweckung  und  völ- 
liger Bekehrung  fiir  Anfänger  im  ChriAenthum.     eb. 

■    1757-  7-  ,    .  .  '  /^ 

Abhandlung  vom   heiligen  Abiendmahle.     eb.  1759.'  8- 

Disquißtio  fuccincta  de  daulKs  ^  contemtus  minißerii  ec- 
clelialtici.    ibid.  eöd.   8- 

Grundriffe  erbaulicher  Predigten  iäber  Sonn  -   und  FeK- 
'^tags»-  Evangelia    und   Epifte)n.     jfier  Jahrgang,     eb. 
1760.  —     2ter  Jahrg;.     ebenda  176a.  8-  , 
'Anleitung  zur  erbaulichen  Betrachtung  der  Hauptfiellen 
der  ganzen  heiL   Schtift  >     vornehmlich  zum  Gebrau-, 
che   der    Candidaten  und    angehenden    Prediger,     eb. 
1762.  8*    Strafsb.  1767.  8- 
Die  Göttlichkeit  der  Cbrifilicfaexi  Religion,     aua  ihren 
Wirkungen  ecwiefeii^    {>ai»kf«  J764.  8» 
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■©t»üidl»Hre-  ÄrfcauUchers  Pre^tfen    fiber    Sie   gefamttit^ 
/     Glaubens-  und   Sittenlehre ;    nebfl:  einigen  (t7laüB- 

.  führllchecn  .^Betrachtungen.  I^rankf.  u.  Xietpz,  17.65- 8i" 
Kurze   E^lclänung   des  Cisitecbfsaii  L |u  t  li  e  r  i ;    zum  Ge-* 

brauche    der  HeJOTen  -  Hanauifcben  Ijut^erifcben'  B^ir- 

cben  und  Schulen,   mit  landesherrlicher  Bewilligung. 

Fraiil^f/  1765.  8.  ^  /  ^ 

Geiftliche  Gedichte.   ^Hanau  I7$6.  8-  ,       '   i 

Gedanken,     ebend.  1^65.  8«  '   \        .  .    ^,- 


l.  Piitlar*!  Gelehrtengefch.  der  0niireriitat  ztt  G<(^ttngei| 
.  1«  S.  iz3#  —  nicht  er' s  h^o^xA^h,.  iJtt^^^fu^  4er  gi^Ut; 
hen   liiedetdibhter . S.   426  u*  f.'-^      Strieder  ••  «,  O,  B,  - 
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Wal^her  (Friedrich  RuDOLpi«). 

Ma^ifiA-  dir  Pkilofophie  und  feit  1775  Rehßqr  zu 
Stendal  in  der  Altmarli^  Geh.  zif  Hojile  4747|  g^ß^  am 
Q^enJpril   ^779.  >       .  •     :  , 

DiiT.   de  veterum.  inptimis^üe   Ciceronia  urblinitate« 

'  Sectio"^  1.    Haläe  J773.   4.'  ^  - 

Prolüßo ;  ^e  tndf ibus  doctonim  fcholalticoruni. '  Stendal* 

1775- '4-'     '   .    '  ')    ;^ 

Die  Schule   im   Monde;  4ftin  Traum,     ebendl  l'^S*  4. 

Das  CharakterUtifche  der  Sbkratifchen  Xiehrart«    ebbend. 

^  1778.  4- 
Tindicia'e  Grämmaticös.    ibid.  1779»  8* 

Frohe  lind  Anliundigung  einer  Ueberfetzung  der  lilei- 
Sien  Propheten,  mit  Anmerkungen  für  Anfänger  der' 
biblifcb^nJPhilologie.^  «bend.  1779»  8»  ' 

Leben  und  Charakter  Job»  Winckelmanü*a;  in 
.  A,  C»  Borh^k's  päd^gog.  Mufeum  St«  5«  ((780*) 

Walther,  (Johann   GeorcQ. 

Studirte  zu  Zittau  und  Leipzigs  wurde  1748  'Rek* 
tor  zu  TofgaUf  i744  ^^^f^ff^^  ""^  adjungirter  Rehtor 
zu  Weiffenfels  ,  mit  dem  Charakter  eines  herzoglichen 
Ruths  9  174Q  außerordentlicher  Pro feffor .  der  Philofophie 
vnd  1750  ordentlicher  J^rofeßof  derfelben  zu  fVittertberg. 
Geb.   zu    Oberörtmannsdorf  bey  Marglißa   in  der  Ober* 
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laufitz  am  sten  April   1708;  g^ßorhen   «nt  ise^ift  OAü»» 
ler  1761. 

De  Aera  Tempil  cum  Vir6  celeberrimb  Leonardo 
Qfferhaufio  dlfputatio.  BlpC  1741.  4;.  Dagegen 
erfchiem  Epiftola  JL.  Offerfaaufii  ad  — .  J.  .G. 
Walthertim  -i-J  qua  dubia,  at  ipfo  de  Aera  Tem- 
pil mota  removentur«     Groningae  I74I*  4*     , 

Pifl*.  de  Afiae  veteris  divißonet  maxime  Herodotea,  ad* 
verfus  b. .Chph«   Cellarii  orbem  antiquiino«'    Lipf, 

1741..4.    ^  •  •^\ 

Der  ünterfcLied  des  Erhabenen,  in  elfter  Hede  nach 
des  H b  t  m  o g'e  n i s  und  L  o  n  g  iivi.  Grundlatzen*  eb. 

De  M§yti}Mfri^i^  Falaefiinae  cum  Cellariq  et  Rolan- 
do  difceptatio,     liipti/ifs.  4.    . 

Commentatiö  de  Herodoto  et  C.tefia.>  ibid*  eod.  4. 
jiuch  in  feinen  AnimadverlT.'  hilt.   p,  66-— 112. 

Commentatiö  de^rimis  Aßae  mönarcbis,  ad  looum  Ae- 
fciiyli  in  Perlis  761— 788.  Tocgäviae  1744.  4. 
jiiu:h  in  feinen  Aniidad^erir.  biÄ.   p.  i  — ^  65» 

Frogr.  de  veterum  recentlorumque  Hiftorlcorum  niinio 
rerum  memorabtlium  amore.  Leucopetrae  1744«  4* 
Auch  '  in"  Anim.  bi  ft.  p.  1 13  — 142.  und  in  'B  i  d  e  r  - 
manni  Seleclis  fcfaplaff.  B.  i«  5.  705   vu  S» 

Fro'gr.  de  Aulone  Palaeftinae«  Lipf.  1744*  4«  Auch  in 
d^n  Aiilmad.  bift.' p.  216  —  239. 

Commentatiö  I,  et  II  de  providentia  divina  erga  profa- 
nes   bpmines    ante    natum    Servatorem.     ibid.    1744* 

'745-  4-  .    ^      '.  . 

Progr.    de  antiquae  et  Mulices  et  Philolophiae  coniun- 

ctione  atque   fainc  referezida   odgine  fyftematum.    ib* 

^745-  4-  .  /  •..,:, 

—  I— ^IV  dp  OTisinibus  infinitae  poteßatis«     ib.  eod.  4. 

Animadverliones  biftoricae  ,  ^  in   qmbus   varia  cum'  anli« 

quae  Hifioriae,  Geographiae,  ChroüQfogiae ,  tum  au« 

Ctorum    clalRcorum  löca  explicantur    atque  emendan« 

tun     ibid.  1748-  8. 
Commentatiö   de    Quinquennalibus  et  Decenualibus  Im- 

peratorum    Komanorum,     occailobe    tertiorum  Quin- 

quennaliiim  in  Saxonia  et  l'olohta«     Yiteb.  1748*  4* 
Progr.  de   iuiU  naturalis  primis  xiaturae  fondbus.    ibid. 

1750.4.  .  ^ 
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Difpert.   GKerTHtiones   Ae  praefcriptione   inter   Hbe^ras 
'         gente»«     Auct,   et  Refp.   G«.  Henr.  de  Föllhitz 
Viteb.    1751.  4.  ,       , 
,-     — r  de   Actiacis   Capitolini«  aU}«q«e   agonlbus  Imperato- 
nim  Romanorum.     ibid.  l'/52*  4.  '  -  v 

-^  t  et  II  de  Autonomia  Eccleßae,     ibÜ.  1755,  4- 

—  de  caufliÄ  auc|aruin  ^  moralium  civilitfcödque  doctrina- 
mm.     ibi4,  1757-4. 

—  de  focietate  |;eneris  humani  in  iiixe  naturae  et  gen- 
tium controverfa.     ibid.  1759.  4# 

Eniendatio  loci  Herodotei  Lib.  L  Cap/LXXII,  eius- 
^ue  et  aliorum,  inprimis  Dionyfii  Alexandrini« 
qui  Aßae,  veteris  deieriptianem  in  ruperiorem  et  in- 
feriorem iiluftrant,     expticatio;     in  Novis  Mifcellan. 

—  Li^f.   Vol.   I.   P.    II-  p.   268—291..  ~     Emendatio 
loci  Velleiani,   L.   I.   cap.    VI.  $.  i,  atbu^  huius  et 
confequcntis    capitis    explicatioj     ihid.     VoT.    III   ,p 
52i-533t  /  ^' 

Abhandlung  von  dem  Zeiträume  zwifchen  dem  Aus- 
gange der  Ifraeliten  aus  Aegypten  und  dem  Bau  de« 
SaloTOOnifcben  Tempels;  m  Bauni'garten's  Samm- 
lung von  Erläuterungsfchriften  zur  allgemeinen  Welt- 
biftorie  Th.  2.  S,  313— .488.  (1748.) 

VcTffi.   Saxii   Ouomail.   litter,    P.   VII.  p.    59   fq,  .^     Otto*s 
Lexikon  dci    ObciUufitz,   SchxiftÄeUer   B*  3*  AbtUtünnc  s.  ß^ 

-    ^  / 

m 
j  , 

Walther    (Johann   Gottlob), 

S.  Walter. 

.V       '  -  •  .  < 

Walther  (Johann  Ludolph). 

jSr.  Archivfehretar  zu  Zfiüe.      Gth.   zu  .  .  .  .,-  gefi,    hm 

Qifien  März    i753,  ^ 


«*     , 


Univerfal  -  Regifter    über  die  lechs  Theile   dep  VTeft- 

phälifchen    Friedenshandlungen   und    Gefchichte^   in- 

^  gleichen   Über  die   zween  Theile^  der  Nürnbergifchen 

Friedens  -  Executions  -  Handlungen   und   Gefchichte. 

Göttingen  1740.  fol.  ^ 

Lexicon  iuridicum   indices  utriusque  iuris  corporis  tarn 
civilis    quam    canonici    exhibens  .  locupletülimos.    — 


/ 
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7l^^fati(Hiexn  de.  xieceiEtatd  et  utUitaCe  iiüdicum  iuris 
varii^qju^  edrundem  genei^ibii^  et  j^re^o.  -diverfo  prae- 
xnifit  Ge  orgiu»  Henn  Ayrer,  etc.  ibid.  1744.  8* 
Fra&cof.    1/^54«    8-  (yermuMUh  nur  ein   neues    Titel,' 

blatte)  »1  « 

Liexicon  diplamaticum ,  alrbrieviationes  fyllabarum  et 
vbcum  in  Diplomatibüs  et  Godfcibu$  a  fepülo  TIU 
ad  XVI  iisque  occurreiites ,  .expon^ns,  iün^nii^  alpha» 
betir  ft  fcnpbiiTae  ^fpecimirtibus  inlegris  eto«  'Cum 
praefatione  3  oannift  D^vidis  Koeleri  et^.'Cum 

r    CX  tabb.  aen»    Goetting,  1745.  -^^    Pars  altera.  Cum 

.  CXV  tabb.  aen.  .  ibi^.  1746^.—^     JPari  töttia'Xivö  fup- 

plemeilta.     Cum •   p raefirtiane  -  J o .     H e n r. ^  jf*u ngi i. 

..  Cum  XXVIII  tabb.  ae«*'  Hatinoveraö  1747*.,  foj,  max. 
Es  giebi  auck  .Extifiphrierty  auf  dkren  TitelhläU :  XJl" 
mae  175Ä*  ^  ' 

•'.Vörjl.-  HaUIche  6  cy tr*ge   zu   a«r   juriil.  gelehrten  HiAoiU  B.  t. 
S.   593.— '     6'axii  Onojnaft.  Jitter,  ]f.  VII.  p,  ii€,         "^      ' 

WÄLTHER      (IsRAEt).     . 

'Reformirt&r  Pfarrer  zu  Weßh offen  in  der  Pfalz  am 
Rhein*/-    Geb.   zu  ...  .;  geß.  1*^8  *•  / 

De^  jGlaube  der  Cbriften,  'g^gcn  den  fcu  Berlin  t754 
herausgegebenen  Beweis  eines  Materialifien  ,  von.  der 
Wahrheit   der   ChriAlichen    Religion»     Frankfurt   am 

Von  den  Rebenftichern ,  eine  FreisfehHft^  die  mit  drey 
andern  , herauskam  £u  Mannheim  1767.  hl.  8«  jiuck 
im  2ten  Theil  der  Bemerkungen  der  kiirpfälz.  phylik. 
ökonomi.  Gefellfch.  vom  Jt  1770.        n       > 

Abhandlung  über  die  Preisfrage  vom  J.  1755:  Ob  kein    J 
ander  Mittel  .fey ,.  ejiie  jgute  Gerberluhe  »u  machion,  ^ 
als   aus   den  Eichen  -   oder  andern  Baumrinden?,    iii 
den  Hannover.  nützL    Sammlungen  1755*  St.  97. 

Vom  Hürdehfohiage ,  '  und  Vom  Vortheile  viereckigtet 
Pferche  gegen  länglich te ;  in  den  SchriJPteh  de^:  Xieip- 
zig*  ökon.  Societät  Th.  '2.  Nr.  5»  (I774«) 


VITAL. 


« 


'       \'. 
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« 

;   Walther  (Ludwig  Albrecht). 

Stndirte  zu  Rudolfiadt  wtd  feit,'  1739  ^^  Jena\  w^ri 
hernach  in  einigen  Fnmilien  Hojmeißar  uttd :  "HatisUhriBr^ 
his  ^  »754-  ö^    hehrer  der  t^Un  Klaffe  an  die  furßlicfie  '] 

L^ndjchule  %u  Rudolfiadt   h am.'    Im   L    %7SQ  erhielt  er  I 

das  Amt  eines  Suhkonrektors^  und  Lehrers  deK  Sten  Klaffe^     '    '     >  i 

nebß  der  Infpektian  über  denl  furßf^  Gri^deff^ifeh.     Im  f.  ,     «     ^ 

lyGi'^^ard  ihm  das  Konrektorat  angeboten^  welches  er 
aber^  auffer  andern  Vr fachen  f  hauptfäcMich  auch  deswe*» 
geh  ablehnte^  weil  ihm  feine  alte  Neigung  z^m'  Predigt^ 
amt   noch   nicht   verlaffen  hatte»     Die  fich  dazu  ihm  (S/t*  '         v 

gebotenen  'Gelegenheiten  waren  indeffen  fo  befchaffen^  Jnfs 
er  fie  nie  befriedigen  konnte.  Geb.  zu  Blankenbkrgan 
der  Schwärza  ün  Fürfienthum  Schwarzburg  am  ^^ten  Fe» 
iruar  171^0;  gefi.  am  2ifien  May  \7Q2. 

Anweifung  sur  grühdliclien  Erlernung  der  lateintfeiieti 

regelxnäCiigen  Z^ityröttev.     Rudolfiadt  I763.  4.       ' 
Anweifung   zur   Erlernung  des  regelmü&igen  Zeitworts  ' 

TMirr«;    nebfl  einem   Anbange   von   den   co'ntrahinen 
Zeitwörtern,  und  deneöjenigen,  die  fich  ^uf  in  eiidi^ 
gen.     ebend.  1764.  4« 
S^ulrede  von  Förderung  des  Schulwefens ,  aU  d^m  be*     < 
ßen  IVIittel,    feinen   Namen  bey  der  Nachwek  grofs 
eu  maoben;     ebend.  1765«  4* 
*  .liilonumentttm-  honQris  JDomJrno   liU^tovico  de  Ket* 
telhodt  —  in   Batavja  Indica  a*.  4762  mortuoi  la- 
cratum« .  ibid.  1765-  fol«  ^ 

Lebi»nslauf  der  Fräulein  Wilhelmind  von  Kettel* 
I   hodt.     ebend.  1768.   fol. 
«Meine   zwanzig)äfarige  Methode^    der  Jugend  die  vor« 
nehmfieu  und    fchwerefi:en    Syntaxregeln    in    kürzer 
.  Zeit  auf  eine  leichte  'Art  beyzubringen«  Gotha  1770. 8« 
-,  Meue    uod  vermehrte  Gejchlechtstafel  der  Schwarzbur- 
gUchen  Regenten  aus   dem  Haufe  Kevemhurg.    Ru* 
j       dolt  1785.    Quecrfol. 

[Pl«afttng  der  ohm^gft  herausgegebenen  Schrift  des  Hm« 
y      Haths  Treiber. zu  Arnftadt  über  den  Urfpjrung  der 
I       alten  Herren  Grafen   von  Eefernburg  und    jetzigen^ 
k      Herren  Fürfien  von  Schwarzburg,   (^^aaifeld)  178748« 


4oa 
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Gntndlage    zvf  eifier   ScbwareburgircLen  Reformatioiu- 

grfcliichte.     Saalfeld  1788.  8- 
Verluch  einer  Efnleitung  fowohl  überhaupt  in  die.Thü- 

'ringtfcbe,  aU  befonders  in  4k^  Scbwärzburgifphe  Ge* 

fchichte:     Kabla  1788«  ß»  ;     -    f 
Rudol&adtifcbe  Gefcbicbtev    in   den   RudolRädu  Kaien- 

dem  von  1773  bis  I787«   , 
Zwey  Predigten ;     in  der   ti  ö  w  tfcben    Sammlong  von 

Kanzelandachten   Th.  .  18  und  20. '  (Gotha  1761  ttnd 

1763.)      '  .  *      . 

Vorrede  zu  dem   Sphvran&b,    RudoIIL    Choiralbucb,    im 

Naihen  des  Verfaffers.     Leipzig    1765.       , 

Befcbreibung  des  allererfien  KolenobeJs  Königs  £4n'' 
jirdi  III  in  England  auf  die  berühmte  Schlacht  bey 
CrelTy  1346;  im  29  und  33  St.  des  Rudolft  Wochen* 
blattt  1773«  — '  Befcbreibung  einiger  Brakleaten  oder 
^lechmunzed ,  welche  bey  Tlinndotf  von  einer  Magd 
in  einem  Maulwurfshaufen  auf  einer  Wiefe  gefunden 
wotden;    ehend,    S.    133    u.    S.  — •    Befchteibung  der 

i  Braüufckweigifcben  Glocke^thnler ;  /ti?fi A  177Ä«  S.  8 
u.  ff.^  " —  Befcbreibung  der  Braun fchweigifchen  fytti- 
bplifchen  Thalet^  6  an  der  2^bl;  elend.  S.  48  u»  ff»*^ 
Befcbreibung   dec  Braunfchw^igifehen  Liicht-  u.  Bril- 

.  lentbaler.;  ebenda  S,  8o*H.'ff*<-—  Befckji^ibung  der 
Brakteaten   und   Blechmnnzen  überhaupt;     ebend,^^* 

.  170  u.  ff.  und  17^.  S;  26  u.  ff.  —  Da»  Leben  Ni* 
koU  Walther^s;  ehend.  1777.  S.  130  u.  JF.  — 
Das  Leben  des  Rektors   S  t en  d  e  r  ;  ehend,  S.  189  ^ 

.  ff.  — ,.  DaslL«6etr  des  Kanzlers  Agricola.;  -  eienJ, 

1778'   S..161  a.ffi. Das  Leben  J.  H.  Voigt'«i.  j 

aus  Rudolftadt  gebürtig;  ehend,  S.  80  u.  ff.  — -Zvrvy  j 
Briefe   in  lauter   Teutichlen  Sprüchwortern  aus  dem  ^^ 
Scbottelio;  ebenda  15^79*  S.. 77  —  8,5«  -— .  Das  Le- 
ben   D.   fralth,   Walther's;  ebenda   io|   u.  ft -*  < 

-  Auiuerkungen  zu  dem  Brande  in  Stadt  lim;  ebenii] 
1780.  S.  120  u.  ff.  —  Vom  .ürfpruöge  des  Gregori-  ] 
\i$£e&eBi  ehend.   1784*   St.  3. 

l^efchr^ibung  eines  raren  Schwarzbulgifchen  'Tbders  htj  j 
Räumung   der  Braunfchweigifchen  ^  Volker    aus    den 

.  Schwarzburgifcben  Landen;  in  c^^rn  FraBkeubaofi«^ 
fchen  Intelligenzbl.  1779.  St.  34.' 

lü^ine  Lauinijche  w\d  Tetufche  Gedichte  ^  Jjaua^fd^i 
Grabfchrijtea  u,  f,  w.  -    • 


r 
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X-  •  -  '         .  ,       •    • . 

HanifcHriftllch  hintefiiefs  er: 

YerzeichBifs  aller  Münzforteu  in  dem  furltlicben  MSnz- 

kabinet.     5  ißände  in  fol.  ,  ' 

Nachricht  von  den  Beßtzern   der   Stadt^Remda,.  Kran- 

nichfeld  und  der  Stadt  Blankenhayn. 
•  -Nachricht  von    den  Befitzern  der  HerrCchaft  Ebren|tein. 
"Von  den  Beützern  der   Stadt  Teichel. 
Ybn    den  Beßtzern'  des  Schloiles    unct  der   Herrfcbaft 

Könitz. 
Von    den   ^eßt^ern   des   Orts  Kaulsdorf  und  der  dasu 

gehörigen  Dorffchaften. 
Eiud   gei^ealogifche    Tabelle  Von  den  Grafen  von  61«I-  - 

eben.     Grofs   fol.  "  .  .  * 

Bef^hreibung    des   gräflichen  Begräbnüles^  in  dec  Stadt- 

kirchc  tVL  Rudolltadt.  / 

£>ine  Schvyarzburgifcfae  Gefchichte  vom  Anf^ng%  aa  .bis 
auf  die  Blankenburgifche  Linie;  an  deren  Vollen* 
düng  er  durc}l  den  Mangels  des  GeJdcbts  verhindert 
w,urde. 

Vergi.   I^benßeinifclies   («meinnütziges  IntelUgenxblatt.  1798.  8t, 

.,:  4$— 51.         •  '  , 

.  Walther    (Samuel). 

's.  *  '  "         '  ' 

Rektor,   des    Gymnafiums  zu    Magdeburg,     Geh,   zu 
....  1678;  S^ß*  öm  voten   März  1/54.  y 

Frogr.  Hundertjähriges  Denl^mahl  der  Reformation.  .  • 
«  Cominentatid   de   foeda^   et  plus  quam  barbara  fuperßi» 
tione   Wiknacenji^  quantum   et   qua  ratione  hiftoriad 
Magdehurgenß  ßt  implicita.     Magdeb.  1725.  4.  •     - 
IVlonumentum   Magdeburgicum ,,   das  ift,   Nachricht  vqh 
den   drey  Antiquitäten  i,n  ÜVJikgdeburgt     >velche  den 
Urfprung  der  Stadt  betreffen ,  als :  ^  I.   dem   Burggra- 
fen «Schlofs;    II«  Hünentburm  und  III.  fogenannten  - 
Venus  -  Bilde,    «bend.  1725.  4. 
Frpgt.  de  vera  caußa  Edicti  reftitutorii  a.  I($29  a  Cae* 
fare   propoßti^     quidve   Magdeburgo^  inde  damni    ßt' 
-  illatum.     ibid.  1729.  4. 
i^  Sipgularia  Magdeburgica,  oder:   Äjarkwiirdigkeiten  au» 
I  '       der  Magdeburgifchen   Iliftorie.     Ir   Theil,  betreffend  ^ 
i;>      das   XV,   XVI,   XVII,  XVIU  Seculum,  woriiin  ab- 
L        londerlich  die  VerdrieJüilichl^eiten  mit  Erz  -  Bifchoff 
t:    -      ■   ..  ■---       ■  '        ■    . 


Günther -n,  wie  auch  die  Acbt  und  Ober  •  Acht 
de  anno  X527  nnd  andere  beCondere'  Dinge  vorl^ooi» 
men.  Magd^b*  und  Leipzig  1732«  2te  Auflage,  eb« 
1737^  "^  i>inguL  }Vlagdeb.  continuata,  das  ifi:  Merk- 
'Word:  der  Magdeb.  Hiltorie,  betreffend  I.  die  Haupt- 
Autore« ,  die  von  der  Magdeburg.  Hiüorie  gehandelt. 
'  n.  Die  Special  -  Land  •  Charten  von  IVlagdeburg, 
HI.  Froject  au  einer  generalen  Hifiorie  vom  Herzog- 
tbui^.  I V .  Die  alten  und  neuen  Gränsen  des  Hei> 
KOgth«  Magdeb.  V.  Die  Gränzßreitigkeiten,  die  eb> 
malen  ,mit  den  ErB-BirchöEen,  tuid  Marggrafen >  wie 
auch  Cburfür&en  von  Brandenl^urg  vorgefallen«  Ilr 
Theil.     ebenda  I733«  —    2te  Continuation,  oder  Illr 

•  Tbeil  derer  SinguL  Magdeb.  worin  fowohl  von  ie^ 
Isilten  Gränzen  zwifchen  dem  ^VTagdeburgifchen  und 
Halberßädtifchen  Erz  -  und  Bifchoffthura ,  als  auch 
von  einigen  Unionen,  Verträgen,  Acquifitis  luid  an- 
dern Handlungen  Nachncht  ertheilet  wird,  ebend. 
1738- —  Der  iVte  Theil  *»  handelnd  von  den  üblen 
Suiten  des  Interregni ,  vornemlich   in  den  Magdebur« 

,.:  gifcben  und    Halberfiädtifchen  Gränaen,     See.  XIII, 

XIV,    XV.      ebend.    1735 Der  Vte   Theil  — 

worin  von  dem  Fürfil.  Halberftädtifchen  in  den  Mag- 
dejburgifchen  «Gränzen  liegenden   Amte  Weferlingeo, 

•  welches  bishero  durch  Fürfil«  Hofhaltung  bekannt  ge- 
}    worden.,  nebft  einer  Land >•  Charte  davon,    Nachricht 

ertheilet  u*  f.  w*    ebend;  1735.  —    Der  lYte  Theil 

y  ^—  worin  die  Stadt  und  Amt  Oebsfeld  aus  vieleii  un- 
gedruckten Urkunden  befchrieben  und  mit  einet 
neuen  '  fpeoialen  L«and  -  Charte  verfeheti  ifi..     ebevd. 

^     1736-  -^    Der  yilte  Theil  —  wo;:in  von  der  Olera, 
,vom  gi:orsen    Holze  Drömling,  und  herum  liegenden 

^'  Herrfchaften,  famt  den  wahren  Gränsen  Nachricht 
gegeben,  und  felbige  mit  vielen  ungedrtickten  Ubr« 
künden,  "abfonderlich  einer  neuen  und  accurates 
Charte,  illuftriret  wird,  ebend.  1737.  —  Der  yillte 
Theil  —  vorftellend  den  H^alftgericHts  -   Streit,  wel* 

"' '  eher  zwifchen  dem  Erz  -  Stift  und  Hersogthum  Mag* 
deburg  und'^^etn  HochfürftL  Haufe  Braunfchweig  ia 
der  Mitte  des  16  See«  lieh  erhoben,  und  endlich  a. 
1767  beygeleget  worden  u.  f.  w.  Nebft  ei  Aar  Land- 
Charte«  cebend.  1738-  —  Der  IXte  Tbeil -^  worin 
das  Hundertjährige  Denkmahl  1,  des  in  Magddiurg 
nach  7  der  Zerßöruug  a.  1638  wiedev  beüolletan  Siadt- 
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Regiments,  II.  ^ie  Introductiön  dei  Adftihiftratöm 
Augufti,  IIL  famt  den  dasn  gehörigen  Münten  vot- 
geftälet  wird,  ebend.  1738-  —  ^^"^  Xte  TBeil  — 
vom  Glofter  Alten  •  Haldensleben ,  i^ake  bey  der  Stadt 
Neuen  Haldensleben  liegend;  nebft  eii^erliand- Chatte, 
^bend«  1739.  —  per  Xlte  Theil  —  worinn  von  der 
elieoialigen  GraffcbaFt  und  Burg  Alteiihaufen ,  als  ei* 
nem^  Haupttheile  der  längß  verlofcbenen  Altmärki« 
fchen  Graffchaft  Ofterburg.,  und  *w^ie  folöhe  Burg 
ans  £^rz  •  Stifit  und  ferner  an  die  Herren  von  Schu- 
lenburg gekommea«  iiürzlich  gehandelt  wird«  ebend« 
J739.  —  Der  XlXte.  Tbeil  —  handelnd  Von  dem  al- 
ten  Cloßer  Hiliersleben ,  dem  beygef ugt  ift  eine  kurze 
Befchreibung.  von  der  altfen  Teutfcheh  JYfödrenech, 
als  einen  IJrfprung  /des  Aberglaubens  in  der  Chrift- 
Nacht ,  und  einem  Indicd  über  den  Vllten  bis  Xllten 
Theil.  ebend.  1740.  4. 
Kurze  und  nöthige  Remarquen  über  p.  308  des  Cata->, 
log!  Bibliothecae  theologica^,    welchen  der  Herr  Si|» 

?)erintendent  zu  Hildesheim,  Herr  Reimann,  ohn- 
angft  ans  Licht  treten  laflen.    'Magdcb.   1732.  4. 

Das  Magdebürgifche  Herzogthum,  ein  ehmal igen  Land 
der  Grafen,    ebend.  1740   4*  ^ 

Hiftorifche  Nachricht  von  der  alten  Teutfchen  Mödr6- 
necl^i  als  einem  Urfptung  vielerley  Aberglaubens  un- 
ter d^n  Chriften'zur  Zeit  des  heil.  Chrififeftes.  Mag- 
deburg  uzid  Leipzig  1740.  8-  Auch,  in  den  Singula* 
rib,  Magdeb.  Th.  12.  S.  739  u.  ff. 

Progr.  Die  Ehre  der  vor  300  Jahren  erfundenen  Büch- 
druci^erkunft «  und  was  die  Stadt  Magdeburg  von 
derfelben  vor  Verdienfte  und  Vortheiile  gehabt,  Tollte 

.  auf  obrigl^eitliche  Yeranüaltung  den  a9tten  Novemb» 
1740  mit  ein^m  geringen  Beytrage  in  dem  Oymnaßo' 
der  alten  Stadt  Magdeburg,-  fowdhl  durch  dieCen 
Vorberiqht,  als  auch  öffentliche  Reden «  zum  Freife 
Gottea  vorftellig  machen.  Magdeb.  1740«  4«  ^  Diefes 
Prögr.  und  die  hey  diefer  Gelegenheit  gehaltenen  acht^ 
Reden  erfchienen  unter  Sem  'Ktel;  Magdeburgifcher 
Bey  trag  zum  Lobe  Gottes  wegen  der  vor  dreyhun- 
dert   Jahren    erfundenen   Buchdmckerkunft*  .  ebend; 

Progr.  Verdienfte  des  Dnrchl.  Markgrafen  Gdorg'enin 
Schlelien.    ebend.  1742«  4.  ^ 


4o6        }     WAtTHEa  (S.)  —  Wam  (J.  L.) 

i 

Das  iih  S^tetolkald^rcben  Kriege  1550  und^  1551  bey 
der  Belagerung  und  Befreyung  befiändige  '^nd  ver- 
herrlichte Magdebdrg.    Magdeburg    1751.  4. 

Ungedruckte  Nachrichten  von  Meiler ftaden  und  Wim« 
xjpina,  die  aur  Magdebtirgifchen  Hiftorie^  wie  auch 
2ur  VerbelTetzung  dea  Artikels  Wimpina  in  Bayle*^ls 
Wöiterbuch  gehpren;  in  Mifcellaneis  Berolinenf.  T* 
VI.  P.  n.   Nr,  & 

Gnh   heraus:     Pauli   Lenteii,  '  a    ConJdl.     quondam 

'  Fridericiv  illuftrilT;  Landgravii  IIa  Ob  •  Homburgici, 

previs  et  fuccnicta  Hiftoria  Archiepilcoporum  Magde« 

hurgenfiuai.     ibid.  1738*  4*     Hlci  und  da  hat  er  Jn^ 

^  merkungen  i^g^fügt. 

'  Vergl.     Schmerfahl* j    Nacbritbten  von   jimgll   TciAörbl  €«- 
ichrtcte  B,  a.  8.  376  u*  f»  , ' 

Walz  (Heinrich  Kari»). 

Sekretär,  ley    der     Jcurpfähifchcn^  Gefandjchaft    tu 
Dresden.      Geh*   zm  «  «  «  17A7 »   g^fiorben   am  Stoßen  Ju* 

lius  1779» 

» 

*  Abhandlungen  einea  Philofophen  aua  .der  Provinz  ;.aua 

dem  Franzößfchen,  mit  Anmerkungen.    2  Tble.^  Am- 
fterd.  u^.  Leipsj.  1^774«  8» 

In   Gemeinfchajt   mit  feinem    Bruder     Gottliei  verfer^ 

iigte  er  folgende   Schriften: 

^ Sara  Tb**  eine  Erzählung;  aus  dem  Franz,    Leipzig 

\    '   1767-  8- 
*Ueber  den  Luxtia.     Königsb.  1768.  8*^ 

•  Vp«!  Predigen.    Danzig  1768.  8» 

*Mably    Beinerkungen     über    die     FranzöCCc^e    Ge«' 
fqhichte;  aiis  dem  Franz.    ebend.  1768*  ^8« 
.    Sammlung    Franzößfcher   Xiuftfpiele    für  das   Teutfche 
Theater.    Bremen  1769.  8* 

'  \  _ 

Walz  (JoHANji  Leonhard), 

Marhgrafl.    Badifcher  Konfifiorialrathy    Oherhofpre' 
diger^   ^  Superintendent .  der  ^  Carlsruhifchen'  .DiÖees  Mnd 


/  ' 


,  ^A 
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Stitdtf^farrer'  in    CarUrUhc*      Geb.  zw  1  V  •  .   l7l7;  ^«/t' 
om  S^^'*   September    179s«     '  ' 

/  Schul  -^,  Schematismus  für  die*  Landfchulen  d^s  gefamoi*. 
ten  Märkgrafthums«  •  •  v  •  g. 

Wanderer  (Gottlob  Wii-helm  Eh-  ^ 

RENIlEICIj}. 

StH^irte  %ß  Bayreuth]  Hof  und  feit  1761  zu  Jena  f 
wurde  1767  Profeßor  dtr  Philofophie  und  der  Huma" 
nioren  an  dem  Gymnafium  tu  Bayreuth i'ßatt  welc%cr 
Stelle  er  aber  1763  di,e  Profeffur  der  Theologie  und 
Gefchichtef  nehfi  dem,  Hofdiakenat^  erhielt»  Im  Jahr 
l»777  ward  er  nach  Culmbach  befördert  als  Superinten" 
dent  und  erßer  Prediger^  wie  auch  Infpektor  der  ^chu^ 
len  Culmbachifcher  Diöces,  ,  Geb.  tu  Kaierlindach  im 
Bayreuthifcken  am  20ßen  November  i743»  5**/^«  ^ 
SS/ftf/i  FehrUaP  1788*  ' 

piff.  (Praef.  V.  D, 'Lo  ngoKo)  de  vera  noroinis  Frau- 

coniae  aetate^  .  Cüriae  1761.   4. .    * 
—  de  Cornclii  T a c i t i  dicendi genere,^ Jenae  1763. 4. 
Trogr.  de  ^otioribü»  .caufis,  quibus  fructus  philoCophiae 

ftiidii  intercipitur.     Baruthi  I767.  fol, 
^  Pr«   de  politiorum  Kt'Lerärum   JKudi'o  in  academtis  dili- 

genter  continuando.     ibid,  1768«  fol.  • 

*^—   de  inftitutione  fcholaftica  leipubl^  maxime  falufcaij. 

ibid.  176^^  4.  V 

.—  de  Franconiae   Hominis   origine.   4bid.    I7J^O.  fol- 
Oratio   de   Burggraviis  ac  Mark^viis,  quorum  diütur- 

num  atque    dimidii  fadculi  imperiüm  vidit  flos''Fraii*> 

Goniae   Brand euburgicae/    ibid.  eod.  4^.    . 

Progr    de  srif/fltt/röAot'f«     ibid.    I77I»  föl. '     ' 
*  —  fuper  Qiiinctiliani    effato  :  nemo  exfpectet ,  nt 
alieno  tantiun  labore  fit' difertus.     ib.  eod.  form,  pat» 
£mige  Predigten,     ebend.  I77I*    8- 

Sammlung  erbaulicher  geiftlicher  ^Iter  und  neuer  Lie- 
der, oder  bochfürftl.  Brandenburg  -.Bayreuthifcbes 
HofKirchengefangbuch.  ebend.  1775.  8«  Neue  Auf- 
lage,   ebend.  1776.  8- 


—^ 


.\ 


~^ 
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*Vjtrfchiedrne  .Artikel   in   tinhmmifäun  und  mmvdrtkg^  ^ 

Journalen  und  ZeUungen* 
Einige   Gedichte.  '  » 

'y^ftgl.  Mtyer* s  biegraph.  Kachtichten  von  Ansbach,  tmd  Ba^- 
tevtll.  SchriftAell«rii  S.  405 -r 4^9.'  *^  Fik^nfiker**  §9- 
lehrte«  FilrAenthttm  Bayreuth  B.  10.  S*  53  —  57.  —  Aic/t- 
tjgr^s  biograph.  LcKikon  der  geiftlicdie»  Uiederdichter  S.  4ajs* 

von  Wangenheim^  {Friedrich 

Adak   Julius). 

^  HTar  €rfi  in  Sachßen  •  tjothqifchen  Hof»  und  Miß- 
tardienfien ,  j«/2(2  iam  4778  ^^'  Premier  -  Lieutenant  vi  ^ 
cf^m  Heffifchen  Jdgej;kofps  %  mit  dem  er  nach  jitnerika 
jgiengy  ^wobey  er  1779  Stabs, '^  Kapitän  wutde.  Im  J. 
1787  S"»««^  ^'^  ««  königl.  Preit^fche  Dienfie  als  Fprfi' 
meifier  in  Preujßfch  -  Litthaufn^  wo  er  1788^.'^''*  Ober* 
foilfimeifier  ßiefer  Provinz  ernannt  und  ihm  fein  Aufent- 
halt in  Gumbinnen  b^ßimmt  wurde^  \Geb»  zu  •  •  •'•  im 
Gothaifchen  1747»'  geß.  am  üSften  März  i8pO« 

.  Befcbreibung  einiger  Nordamerikanircbtir  Hol«  -  und 
Bufcfaarten,  mit  Anw«ndi|ng  .auf  Teuticbe  Fotftap; 
zum  Gelirauch  für  Hplzgerechte  Jäger  uad  Anpflanp 
zer  fremder  Hcdzarteo  9.  •  aua  den  in  dortigen  Froyin- 

.  9bea  lei^deD  Jahreni  1777  bis  1780  geinacbten  Bemeiv 
kungen.     Göttingen  1781*  8* 

Befcbreibung  der)>et|iflen  NoTdamerikanifc};ien  Holzarten^ 
welche  zwifcfaen  dem  39  und  45ften  Orad-d^r  Breite 
nördlicb,  wild  wacbden.  JHLit  36  Kupfertafeln,  ebt 
1786.  foL       ,  ,  ' 

Boytrag  zur  TeutCqben  Holzgerecbten  FüTAwiirenTcbaft, 
die  Anpflanzung  Nordamerihaniicber  Holzarten,  mit 
Anwendung  auf  TeutCcha  For(le,  betreffend; ..  Mit 
Originalze^chnungen.     ebend.  1787*  foL 

Befehreibung  der  poleyblättrigen  ^ICalmia  uüd  der  eelb 
blühenden  RofsUaftanie^  m|t  illuminirten  von  ibm 
Xelhß  verfertigten  Abbildungen;  ta  den  Schriften  der 
Bei^iu  Gefelircb*  naturf.  Fr.  B.  8-  St.  3;  S«  129.  u* 
ff»  C'^788.)  —  Bemerl^ungen  über  den  Winter  vob 
1788  bis  1789  im  FreulTifchen  Littbauen;  ebenda  B. 
9«  St.  4«   (1789*)^  *^     Bemerhnngen   über  die  grau« 


•  t 
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l^reufBfcbe  Fichte,  mit  kurzen  Nabeln ;^eiu?.  «^  Bte- 
merkungen  über  die  nordiXche;  weiffe  Eller;  eheni. 
Naturgeschichte   des   PteulT.  XjittliAuenrchen  Elenthien ; 
in  den  neuen  Schriften  der  Gefellfch.  iiäturf.  Freundiy 
«ii  Berlin  ß.ir.  (1795.^ 

Sci|i  ' BildxiiJTs   vor  dem    $9l^m  Bkttd  v^n \'Krünii%^* '4HS  "Enef' 
y^tgW  Strieder  tu  «*  O.  H,  x6,  S^i  479  «•  f. 


V      <•   " 


»  -  , 

Stuairte  'zu;  Walle ^  uni  hanijcfton  172^  als  ßarni* 
fonsaudiieur  zu  IVefel  in  Jkönigl,  Preujffifche  Vienfie».  Int 
/•  l75^  ^^^S  ^nan  ihm  die\S4lz  »  Spedition,  auf ^  mit 
^dern  Rathtchaüakt^r  und  Beyhehalitung  <2W  Auditoriapst 
Im  Jahr  1756  it/ard  er  ^  Auditeur  bey  dem  Deffaui» 
fchen  Regiment.  Landgraf  Friedrich  der  Qte  von  H^ 
fetiy  Chef  diefes  Regiments  ^  lief s  ihn  Hach  Magdeburg 
kommen^'  um  dem  dortigen  Garnifons "  jiuditeur  'Hülfe 
51*  leiften*  Ah  der  Landgraf  1760  die  Regierung  fei^ 
nes  Landes  antrat^  nahm  er  ihn  in  feine  Dienfle  als 
Krieg srath  b^  dem  Kriegskollegiumt  zu  Gaffel^  ler nannte 
ihn  %J73  zum  Generdlauditeur  ^  *77d  .^*^  ^'''*  Charak^ 
ter  eines  geheimen  Hriegsraths ,  und  ^76fi  «i«M*  gekeimen 
kaths.  Geh,  zu  Schönfliefs  in  dfr  Neumark  Um  üQßen 
März  x'joß;  gefi.  am-  üt^  Januar  i785' 

•^Anweifung   zum  Inquiriren*    Gaffel  J770.  8-    Frankf,, 

und  Xieipz.  177^^.  8. 
Anhang,  feine  den  2ten  Febr.  1776 h#rÄU«g6gebene  An- 

vP'eiluiig   zum    Inquiriren  betreffend.    Caßel  1773*  &• 
'  Neuefie  Auflage.    Frankf.  und  Leipzig  ^7^6.  8» 

Verfl.     Tf^eidlic^* f  bio^apli.  Jlachncljttn  von   den    jeti^leb. 
Hechtss^l«  Th.  ji  S,  559.  ^M  Strieder  «•  «•  Ö,  S.  48«^4as* 


4io  Waanecke  (!•  Ar  F.)  i—  ,v.  WAANsar  (Ki  K.) 

Warkecke    (Johakn  Andreas 

Fr ). 

.  Studirte  zu  GoUwgen ,  hieli  ßch  hernach  emige  Jähe 
in^  England  aufy  und  .  wurde  itt  der  Folge  Gerichuaßef- 
for  zu  MMe  im  Hockfiift  Osnabrück.  Geb.  zu  Osna- 
brück 1736,'  geß*  am  a^ßen  May  igoo«^ 

Harleijviii:    or,    «  Defence  of  grotesque  comic  perfor- 
'  •  niakies,  •  trandaUcU  fcooL  t^e  Cefinan  of  Mr.  M/oe*- 

f  er.     Iiood.  176.5.  8* 
A  Letter  to  th'c  reverend  Vic^r^oF  Savoy;    to  be   left 
.    at.^.  J.    Rouffeau.      Wherein    M.    Rouffeau's 
Emilius  or  Trentife  on  educatian  is  faumorously'  exa- 
inined  aad  bxploded.     Translated  from  the  Germaa 
^  of  Mr.  J.  Moefer.  -  ibid.   I765*  8. 
Die  viertheidigta  Theims.  ^  Qtoabrück  1767.  4» 

•■..'■■■ 

Warnemünde  (Joachim  Christian). 

-.  .      Doktor  der   Rechte ,  HQfgtrifihtsrjätk,  und  Rathiherr 
ZU   Güßrow  im    MecUenhurgifchen»     Geb..  zu  . 
jU^rhen  , 


•  •  •» 


•  • 


I>jir.    de   conrenfits  paventum   in  nuptiia  liberarum  per 
.   .  magtfiratum  fuppletione«    Franequerae  X748«  4«; 

-^^Differendj^rum   iori«.  pivilis   et  Meclenbux^ici  Speci« 
'  Jnen «  uiethodo  iaftitutioniim  i^p^rialiuin  firictim  pro- 
poJStum«     Gußroviae   I750«  4*     £^  ^^^^  aueh  Exem- 
plarieHf  auf  deren   Titel  ftekt:  Wismariae  175I. 

von  Warnery  (Karl  Emanuel). 

.  Seit  .1735  ^^  $ardinifchen  und  RuJJifchen  Kriegf' 
dienfieny.  hernach  in  Preujflfchen  ^  wo  ir  bis  l75d  ^H* 
fier  uftd^  Chef  eines  Huf 4r eure giments  war;  alsdann  jfjard 
\^er  königU  Polnifcher  Generalmajor ;  vdetzt  prlvatißrte  er 
zu  Breslau,  Geb.  zu  Morfen  cder  Morges  in  der  Land' 
fchaft  Wadt  iJiQi  geß.  amgun  May   t'jQß» 


-  ^ 


yoii  Wabnehy  .(K#  /E.)    Wa^i^eyer   (!♦  L.)    41 1^ 

Hemar^eii  Tut  le   Militaire*  des  Turcs   et    de«  KulTas^ 

:  [ut  la   maoiere   la    -plus   convenable  de  combattre  les 

premiers,     fur.la   Mariae    dß   cieux  Empires  bellige- 

rants ,     für   les   peuplea    q^i  ont   Joint  leurs  ^xme&  a 

Celles   de:  RuHie   etc.     Avec.  diverfe«  obfervation«  fiir 

les  grandeä  actions«  qui  fe   foat  pallee^  dans  la  der- 

.  ni^re'^uerre  d'Hongrie  et  dans  la  prefehte  ein  Molda» 

•   vie,     comme    auili  fur  rexpedition  de  la  AoUe  RulTe 

en'^r«ce^)    et   für  celle  de  Ck»mte  de  ^ottleben; 

avöc  des  Flabs.     a  Breslau  177 !•  8«       "    . 

Cdaimejataire^  für  'les  Commeotaires  de  Cotnte  de  Tur* 

pin'  für   Montecuculi ; '  avec    des   notes    relatives .  ä 

rHiitoire   milicaire   du   Siede  prefetit*    IV  F^rtes.     ä 

Breslau    I^77C'  fqq*    8»  , 

Äemarques  für  la  Cavalerie.    a  Lublin  178 !•  8*    Teutfch. 

1782.  8.  \ 

'^ Anecdptes  et  penfees  hißoriques  et  militaires  9  ecrites 

vers  Vannee    17*74 y    im   Biif  chiü  giCDben    IVIagaziii 

Th.    16.    S.    121-^  232«   (1782.;)     Auch  befonders  ge* 
-  drucitt.    Halle  1782.  4. 
Mekngeä   ^e   Remarques  furtout  fut   Cefar  <(t  autrcis 

Auteurs   xoilitaires   anciens  et  modernes,    ä  Varfovie' 

1782-  8."    .      , 
Remarques  fut.  TEffai  general  de   Tactique    de   Gui^ 

bert.     ä  Varfovie  1782.  8-  ' 

Gampagnes  de  Fr>^erio  II,  Roi  de  Pruffe  ,  d«  1756 

1^1762.     ä  Vienne  I738i  8-  '  '     . 

Sämmtlichfe   militarifche   Schriften;    aus .  dei^  Fran^öß- 

fchen!    9  Theile.     Hannover  1785— 179^  8. 


^      V 


Warneyer  (Johann  Lud wjg), 

,  Studirte  zu  Zerbßy  Görlitz  und  feit  i747  ^^  Halle, 
übte  fich  kerrmch  im  yaterlande  in  der  jurifiifchen  Pra- 
xis i  ward  1753  ^^*  17Ö5  Regißrator  bey  der  färfilichen 
Kammer  zu  Zerbßy  fllsdann  bey  der  Regierung  und  dem 
Jionfißoriumy  erhielt  iTj6  zugleich  den  Charakter  eines 
Räths;  und  wurde  zuletzt  Mofralh  und  Affeffor  der  Re- 
gierung iind  des  Konfifioriums.  Geh,  zu  Muhlßddt  im 
jinhf^lt  •  Zerbßifchen  am  lOten  Jtdius  x735»  S^ß"'  ^^ 
lOten  Junius  ijQS* 


■  / 


1 


4^ 


Warkbyer  (J..  Li)  •»-  Wa«er  (F.} 


*M.  Bep^amin  Hedarich^Sy  weyland  Rekten  Aec 
Schule  zu  6i;oCftenliayi|,  Keuntniis  der  tfornebmften 
SchriftfteUer  vom  Anfang  der  Wek,  bis  zur  Wieder« 

.  herftellung  der  «WilTenrcbaftea.  2  Theile«  2te  (febc 
▼erbefferte  und  vermehrte}'  Autgabe^  Wittenberg  u. 
Zerbft    17^7*    g^*    8«    Andere   ntnnen  als  Herausgeber 

^  den  Profeffor  Jgh.  Joach»  Schwabe  in  JLeipzig, 
'Vielleicht  beforgte  diejer  die  Revifion. 

Werbeßerte  uHd  vermehrte  noch  einige  Bücher^  ohne  ^h 
zu  nennen.  •      - 

So  auch  gab.  er.  einige  kleine  Schriften  als  Verf affer 
heraus.  •         ' 

Auf f ätze  i*  verfchiedenen   Wochenblättern, 

Yetg^    Ruä*4  Macbfichteii  ^  Ton    den  jecatlebeaA.  Avhaltildiea 
a^hiiftficUexa  Th.  a.  8.  41— 46« 

•  .  '  * 

Wartha,  (Jöha^k  Paul). 

Studiru  zu  Prag ^. kam  1744  a/i  Lehrer  der  mcr* 
t€nländifchen  Sprachen  an  die'haiferl,  königh  Akademie 
zu  Kremsmunfier  in  Ob^röfireich  ^ .  und  als  l7v5  /*''** 
Frau  fiatb ,  begab  er  fich  ij'jx  in  den  JVeltpriefierfianL 
Außer  den  morgenländifchen,  Sprachen  war  er  auch  der 
Söhmifchen ,  Teutfcheh  ,  Italiei^ifchen ,  Frantöfifchen  uni 
Spanifchen  fo  kundige  dnfi  eK  fie  fpreehen  konnte^  Geh» 
tu  Horfcho^  oder  Bifchoftheyen  in  Böhmen  arm  \ßen  Ja» 
nuar  i7t^;'  gefi.  •  «  •  «         -  t.' 

Gramroatica  linguae  Graecae.     Styrae  1755.  •  •  • 
Grammatica  Hebraei  Chaldaeique  fisrmonii,  cüni  com*' 
j  ]pendio£o  Lexico  Hebraeo  -  Gbald.     ib.  1756.  •  • 

Ver|;l.  de    Luca*  f  ßtUhtttt  OtAnich  B.fi*.  ^u  a«  S«  299  u.^* 


Waser    (Felix). 

Pfarrer  zu   Bifchoffs  •  Zell  in  der  Scbweitzerifchen 
Laiidfehaft   Thurgau,     Geb.  sii  •  «  «  •;  geß.    i799. 


Direy  Wiedergenefungspredigten   über   t  Sam;  XI,    6» 
Zürich  i'^Qi.  8.  /       r  , 
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Sammlutig  einiger  Predigten«     Zürich  178  t.  B» 
Hoobzeitpredigt   bey   der    ebelicbeo   Verbindung  feiner 
'   Tochter  'niit    feinem   I^oUegen,     dem  Hrn«   Diakon 

Laub,     ebend.  T782.  ,8*  '  • 

Unterredungen   über  wid^ttge  'VV'afarheiten   der  naturlt« 

eben  Religion,  für  Unftudirte  und  junge  Leute.,  eb. 

1782.  8.  ^ 


\ 


Waser  (Hans/Jakob). 

Pfarrer  zu    Egnach  im    Thur^au*     Geh.  tm  Zürich 

Der  Kinder  Haus  •  Kirchen«  und  Schulgebetlein,  auch 
Lebensregeln«     Zürich  ,  ...  12. 

Was.er    (Heinrich) 

■  '  ^      - 

Diakonus  tu    Winterthur   im  Kanton  Zuriclu     Geh^ 

fu  Zürich   iji/l^;  §efi.  am  .  •  Dtcemher  1777, 

*Moralifche  Beobachtungen  u.'TJrtbeUe,_Zürich  1739.8. 

*Die  vier  Stuf  eil  des  menfchlichen  Alters;  überletzt, 
ebend.  1755.  '8- 

♦Jonathan  Swift'«  iatyrifche  i^nd  ernfthafte  Schrif 
ten;  hus  dem  Englifchen  überfetzt.  8  TheUe«  eb» 
'^756—  1766.  gr.^8* 

*Sam.  Butler^»  Hudibras,  ein  fätyrifchea  Gedicht 
leider  die  Schwärmer  zur  Zeit  Carlas  L  in  9  Oe- 
fangen  au<  dem  Englifchen  üherfetzt.  Mit  hifiori- 
fchen  Anmerhnngen  und  Kupfern.  Hamburg  u.  Leip- 
zig 1765-  p  8-  ^.. 

*Bittfchrift  der  fehc^ndexv  Bürger  an  einen  Augenarzt»,. 

*X.ucian*8  Schriften ;  aus  dctm ^ Griechifcben  überfetzt«  j 
.  ifter  und  2ter  Theil.     Zürich  I769,  —    3ter  u.  4ter 
Theil.     ebend-  1772.  gr.  8* 

Vergl.    B^iiXmahl •   dem   Ucbetfetsa   Butler* r,   Swi/t*e  und 

JUu»  i a n* s  einchiet  ron  Jo  h*   Jakob   Bodrker^ 
■-*•*■  '  .  .    f 

Waser  (JoHANiJ  Heinrich). 

Pfarrer  tu  Creuz ,  nahe  hey   Zürich ,   wie  auch  Auf' 
fcher  der  der  phyfikalifchen  Gefellfchaft  zu  2färich  gekS^ 
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refiden. Bibliothek ^  Naturalien  und  Inßhimente;  privativ 
ßrte  zuUtzt  in  Zürich.  Geb.  zu  Züridi  .  •  •  •»  emtkaup* 
tet  am  Qjßen  ]}/Iay  i^ßo. 

*  Abhandlung  von  Aer  Gröfse  der  ganzen  löbl.  Eidge- 
'  noiTenfcfaafit,    und   des   Cantons  Zürich    inFonderheit. 

(Zürich)  1775.8,       ......  y 

*  Betrachtungen    über    die    Zürcherifchen   Wbhnhäufer» 

varriemltch   iu   Abficht  auf  die  BxandkafTen  und  Bür*.. 

.  gerprotoUolle;  famt  einigen  andern  dahin  einfchla- 
,  genden    öUonoinilch  -  politiljchea  Bemerkungen.     Züt 

^    rieh   1778.  8-  .  * 

Abhandlung  vom  Gehle,     ebend«  1778*  4- 

Hifioril'ch  -  diploniatilches    Jabrzeitbuch ,    zur  ^nifung^ 

,  der  Url^uuaen;  9 üch  ^einzelne  .Begebenheiten  der 
heiligen  und  Weitgefchichte,  nach  der  wahren  Schöp- 
fung» •Epoche  in  eine  richtige  und  ununberbrochene 
2eitordnung  zu  bringen^  und  m^t  den  Erfcheinuirgeii 
am  Himn^el  i^  verbinden.  Mit  benöthigten  Kupfern 
uhd  -  l'abellen ,  einer  kurzen  deutlichen  An\yeifung, 
und  zum  Gebrauch-  dienlichen  Beyfpielen  vorgetra- 
gen,   .ebenda  1779.  gr.  fol.  ^         , 

*  Ursprung  und   BefchafFenheit   des   Kriegs  -  Fonds     in  . 
'    Ziirich;    1«    Schlüzer*8    Briefwechfel    Th.  6*   S. 

57  —  61.    Th.   7.   S.    169—173.     Vergl.   S.   385^  -^ 
•Schweitzer  -  Blut  uind  Franz  -  Geld,  politifch  .  gc- 
-    gen  einander  abgewogen  von  einem  alten  Schweitzer; 
-  ebend,  Th,  6.  5-  67  '^  82. 

Seiu.^3UdAiIs<  vor  (Um  von  Li^chtßtvheng  und   G*  For/ier 
herausgegebenen  Cöttiug.  Magazin  Ja^xg.  a.  St.  S* 

Vergl.  JVafer*Sf  ^8  Unglüchlichen ,  Briefe  an  leine  Verwand- 
ten >  und  einige  fein  ^chicklal- betrcfFende  kleine  Schriften» 
]icbR ,  einer  .  Predigt  und  Gellet  übet  diefeu  Vorfall ,  ron  Hrn. 
Diakon«  X  C  Lavater»  SchafhäuTeu  r^ßo.  8«  (Der  Her* 
au9gel»er  ift  Leo nkard  S/Jeifter'),  — ^  Merkwtud«  Schrif-  , 
ten  und  Anekdoten  rOn  dem  am  S7lien  May  1780  in  Zürich 
*        enthaupteten    Prediger  Heinr^    Wajen.     JBerl.    und^  Leipzig 

•  X780,  8.  —  Di«  unglücklichen  Pfarrer  J,  fl*.  Wajtr  >tnd 
Doktor  JDö«?c?.  JBafei  Z78i.  gi  und  in  <:f^it.  Ephemenden  der 
lAeufchheit  17^0.  Okt.  S«  443 -—.464.. —  Final  -  Cixamcn  mit 
dem  im^  "Wellenberg  iuhaftirtcn  unglücklichen  i?  01/1  #>.  IV a- 
fer;  in  dem  (erwähnten)  Göuing.  Magazin  Jalirg.  x,  St.  5. 
S.  3x>8  — 3i£>  und  in  den  Neu^n  Mifcell.  i78x.  Th.  18.  S. 
894  —  904.  —  V  Vergl,  £phem.  der  Menfchh.  1700,  St.  10.  S. 
44a — 446.)  —  Waf&r.  1780.  8.  —  -Zwejr  Briefe,  Wa- 
f^r^n  bctreilend;  in  dem  Teuifchen  IMufcfum  1781.  Jan.  S, 
ad— •  88t  *-r     Hm.  Aaih^liexro   Salomon  Hirzel*!  Schrei 
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bcn  an   ISrn.  •Mittler,    Verfal&r   der  GdcUicIite  de^  Schwei- 

-'user,    über   die    Gefchichte    von    Zürich,  niid  i!ihex.W'a/er*s 

To4e8iirt^eU ;     in    den    Ephem.    der   Menfchheic    178t.    Jan.  S. 

^—14.;^---^      Beleuchtuir^    dei    TP" afe riechen  pTbcefTes,  gröf»- 

.     tentbeiis    «lus   den    Öffentlichen   Akten    und    an«  den    Schriften 

der    Herren    Diaconus     Cr amer     nnd  ,JLuvater   geKogcn. 

Berlin    »78 1.    ß.  ^—      Vehex  -Werfer  *,r  zweytc  Verurthcrlinnjf, 

^finib     178^.  8.  —     Üeber  ffa/eV*»«  und.  feinto  Procefs,  an 

Hrn.    Canoniciis    Oleim,     von    W»   G,    B^ektrt     in  d^m 

Göttin^.  Magazin  Jahx|:,  8.  St.   9*  S;^iS3<---SS9.     S  chlözer*  t 

Anznefkungeii     darüber;     ebond,  ^t,    4*     S.    73*— 93\        Vcrpl.\ 

defl)pD- SilkilLathauzci^eii  H.    13.  S..  5.     Auch  befonders^  abgedruckt 

(mit  einigen    Berichtigungen).  i78ii.  fti  —     JV^afer;  Troß  ei- 

'  nes    EidgenofTcn  *    in  den  Ephemer,  der  M^nXcIiheit  17^3.  Jita, 

•8.  5$---45.  — »     J.  J\^ ,Sulz€r  iM>CT  Di  Bahrd'ts  Vetyyech- 

felupg  dea  TPfarrcrs  J,  IL   tVafer  und  de»-Diakouus    Wajjer 

au  'Winterthut  in   feinem  Kircjien  -  ^ind  Ketacralmanach ;     «^. 

xi^u  Apr.  '«.  497—500. 

Wasmuth  (Anton    Philipp), 

Solin  des  Fol^en^en. 

r  Studirtg  zu  Linien  ^  lE)uishurg  und  Harderwyk^  wo 
er  auch  fJS^  beyder  Rechte  Doktor  wurde»  Im  Jahr 
1758  w,ard  er  Profeßor  der  Gffchichte  und  Beredfam^ 
heit  zu  tierhorhy  und  176^  zweyter  Prof ejfor  der  Rechte 
ejien  dafelbfin  Geh.  %u  i  hingen  1796  /  geß,  am  .... 
Julius  1789- 

-  DiflT.  (Praef.  pdrente  Phil.  Wasmuth)  de  iure  doti- 

um.     Lingae  l749*   4* 

-  ^.  iiiaug.    de  qualitate  fe^^ali  Brabantiae,     iure  poftu« 

landi  per  Brabantictm   et   terras  trans  .>Molam^    Har- 
d^rovici   1752.   4. 
£xercitatione8  ad  obfipuriora  quaedam  iuriaRomani  ca* 

pita.     Lügd.  Bat.  1757.  8« 

Dill,  de  foUerti  veterum  JCtorum  artiücip,   fuae  fectae 

dogmata   ad  ufum    et  ius ,   quod  homo  homini  debet, 

infiectendi«    Herbornae  '1770*  4. 

.    «—  de .  ea,   quod  dominium  \ iure  natürali  non  confenfu^ 

^       fed    traditione    ab   uno  in    alterum   derivetur*    ibid. 

1774-  4-    ^ 
f  rogr.   de'  coiifenfü  ih  contrabendis  nuptüs  apud  Roma- 
nos requi/ito.     ibid.  I788*  ^oi. 

'Vergl.    )V eidlich*!   biograph.    Nachrichten   TOXI  deu  ^ctztleb. 
Kc<jhtsgel,  Th*  d.  S.  435  u,  ^. 
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.  '4 

'WasmüI-h     (Philipp),     , 

'•  Vater  des  Vorhergehendenk 

StudirU  tu  Hßmm  u^d  BreMen^  feit  17t 2  %u  Dü- 
isburg  und  feit  i7i6  «w  ^rankfun  an  der  Oder  ^,  er* 
warb  fick  auf  die/er  Vniverfität  ift7  die  juriflifche  Dok" 
torioUrde^  und  kekam  in  demfMen  Jahr  den  Ruf  zur  ju- 
rißifchen  Ptofejfur  nach  Lingen^  die  er  aktr  erft  im 
folgyenden  antreten  konnte  Geboren  zu  Eibingen- in  der 
Graffckaft  Lippe   n^l   2ten  Februar  tÖQÖr  gf^fk  l773. 

Diff.  (rraef»  B.  Jl.  Reixiol  do)  a*  Ii.  3a  §.  6.  D.  ac- 

quir.  vel  omitt.  hered/  \Fjrancöf.  ad  Viädt.  1716.  4. 
■u-  ad  L,.  27.  C,  de  inQlHciofp  teüamento.     ibid.  eod.  4« 

—  inaug.  ad  L*  ti  C^  ß  adverf,  vendit.     ibid.    1717.  4. 
^  —  ad  1j.  t*  C.  live  cenfu  et  röliqui^.    Liingae  1719.  4« 

«^  de  maiiumifliotie  in  facrofanctis  eccleifiis.  ib.  1720«  4. 

'-—  ad  L».  17.  §.  I.  depofiti.  ibid.  eod*  4»  ^itcA  wwttfr 
J^m  Titel:  p^  fequeßri^  Hoki  podidente,  niiQ  apud 
eum.  poITelliQ   depolita.fuwt.     Harderoviqi  J748*  8* 

—  ad  §^  39.  Inftit.  de  rei:.  divif.    Lingae  1723.  4^  , 

4~  de  occafioie  legitimationis ,  quae  hi,  per  fubfeqaens 
matfimoniüm«     ibid.  eod,    4.  ^     '—   / 

-^. de  duobus  teß|iine|iti&  fiix^ul  repertis ,  fad  Iiae  die  et 
confule  f actis,     ibid.  eod.  4. 

.—  de  reforiptis  möratoriis.     ibid.  1730^  4«     • 

-L  de  qüörölti  inof&ciöß  teßamenti.    ibid.  1732»  4. 

— .  ad  regulam  Catonianam,     ibid.  1733.-4.  *    ' 

•I-    dQ    te^anrento   per   ag^ationem  fui   beredei^  tupto, 
'  fed  iuT^e  praetorio  reftrtüto.    ibid.  1734.  4.' 

*—  de  teßamento  peregre  facto,     ibid,  1735.  4^ 
;  -^  ad  §.  i'|#  inftit.  de  curatoribjus.     ibid.  I730.4. 

• —  de  fpönßonibust   >  ibid.    1737*  4. 

--—  de  fervrtutum  oppigneratiohe.     Ibid.  1743.  4.; 

— ^  de,  aetione  iniur.    recontal.  ex  albo  actiooi.  rei  perfe* 
cutot.  expuhgenda^     ibidf.  1748-  4* 

-^  ad  I-».  I*IV.  D.  de  iure  dotium.     ibid.   1749.  4.' 

— *  de  officio  dotandi  Xuam' progemein,     ibid.  175 (•  4* 

Oratio  folennis  in  pacem    Hnb^erti^nirgenfepi«    ibidem 

1762.  fol.  ^         , 

Einige  Dijfertationen  ^     die  er  für  andere  fckriei  ^     z.  ft 

ide  praediif    mlno^um   iine    d^creto    non    alienandis. 

Harde- 


\ 


Waämtüth  (P.)     von  Wasäerberg  (F.  X.)     417 

Harderövici   Vf4/f^  4.     Und  i€  teftameDtorum  origiiie 
.    et  progredu.  .ibid.,  1749.  4. 

Vergl.  Strodtmann^s  Neues  geJehrtes  Europa  Th,  5.  S.  751— 
763.  Th.  3f.  S.  1438  w.  f.  —  ir^idtieh's  JLexihou  ütt 
jetzüeb.  Hechtsgel.  S.  i^ß. ) 

von  Wasserberg  (Franz  Xaver).' 

Fkiliatery  Korrektor  in  der  Schmidifchm  Buchm 
drucherey  und  verfchiedener  Gefellfchaften  der  IVifTen" 
fcRaftefi  Mitglied  ^  zu  Wien.  Geb.  dafelbß  am  2'jfieh 
November  1748;  geß.  179  •  •  ^ 

Aphorismi  phyfiologici  de  principiis  corporis  hum^ni  in 

genere.     vindob.  1771.  8» 
Aphorismi   anatomico  -  phyfiologici    de  ^d^ntibus.    ibid« 

eod.  8.  N 

Abbaudlung  von  den  GerundHeitsverlicberuDgsgerelircbaf- 

ten ;  aus  dem  Franz.     ebend.    1772.  8. 
Von  dem  Nutzen   und    der  Weife,     die  Luft  rein  und 

die  Städte  und  Häufer  fauber  zu  halten,  '^h^  1^72»  8* 

(Neu  umgearbeitet  für  die  k,  k.   Reaheitung  177a  und 
•   i775'>  ^^  ^'"  diefe  Zeitung  beforgte,)      * 
Befcbreibung   der   Stadt   Wien  und  ihrer  Merltwürdjg- 

k«iten;  aus  dem  Franz,     ebend.  1773.  8»  ' 

inftjtutionis  chemicae  Lectio  prior,    ibid.   eod.  8*    £di<* 

tio  nova  emend.  et  aucta  aphoris.  ehem.    cl.   Thef« 

fari^    ibid.  1775.  8-  " 

Sammlungen    nätzlicher    und    angenehmer  ^  Gegenfl-andö 

aus   allen   Theilen  der  Naturgefchicbte ,     ArzneywilT. 

\  uiid  Hausbaltungskunft.     lAer  Theil.     Leipz.  1773«^« 

Hundbucb    der    Scbeidekpnß,     od«r    Befcbreibung   der 

cfaemifchen  Behandlungen  und  ihrer  £rzeugni0e;  aus 

dem  Franz.  des  Hm.  Baume  ins   Teutfche  über^tzt 

und  mit   Anmerkungeh   vermehrt«    Wien    1775.  8* 
Fdfciculi  IV  operum  minorum  medicorum  et  differtatio« 

imm^  collegit,  recenfuit^  edidit.     ibid.   eod.  8ii^>* 

Abhandlung  des  Hrn.  von  Haen  von  Einimpfung  der 
Pocken ;  aus  dem  Latein,  überfeizt  und  mit  einigen 
Zufätzen  vermehre     ebend.  1775.  8* 

Bihliötheca  phyfico^medtoa.     VoL  L   Vratislay.  1776.8* 

Des  Abts  F  e  1  i  X  F  o  n  t  a  n  a  phyfifche  Unterfuchungen 
über  die  Natur  der  Salpeterluft ,  der  vom  Brennbaren 
Vierzehntem  Band^  27 
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beraul)ten  Luft  und  der  fixen  L.nft;     aus  dem  Frau- 
zöfirchen  und  Italieniichen  überfetzt.     Wien  1777.  8» 

Flenk^s  Lehre  von  den  Hautkrank h ei ten,  nach  ihren 
RlalTen,  Gefcblechten  und  Gattungen^  aus  dem  La- 
tein.    ebc^d.  1777-  8- 

D.  Aug.  Schaar  fchmidtii  Tahulae  anatomicae»  ex 
Germanica  in  Latinam  linguam  traducUe,  ib.  eod.  8* 

Fraelfictiones  anatomicao  cl.  Leber  ex  Germ.  trad. 
ibid.  eod.  8« '  \ 

InGlitutiones  chemicae  in  ufum  eorum,  qui  fcientiae 
huif  operam  dant.  T.  I.  et  11.     ibid.  1778 — 1782«  8» 

J ob.  Jak.  Plenk's  Lehre  von  den  Augenkrankheiten ; 
au&  dem  Latein,     ebend.  1778.  8« 

Eben  de  ff«.  Lehre  von  den  Krankhexten  de^  Zähue  u. 
des  Zahnfleifches ;  aus  dem  Latein,  äberfetzt  und 
mit  einigen  Anmerkungen  vermehrt»     eb-   1779.  S» 

'Eth'ChAelL  Lehre  von  den  venerifc^en  KranlUieiteni 
aus  4iem  Lateinifchen.     ebend.   1780.  "8- 

Ant.  de  Haen  Praelectiones  in  Hermann!  Boer- 
haave  Inftitutiones  pathologlcas ;  collegit,  recenfuit 
et  additamentiß  auxit,  edjdit.  T.  I — Y.  ib.  1780-^ 
1782-  8«»ai. 

Medicinifch  -  phyßTcbe  Sammlungen,  ifter  Band.  eb. 
1782.,  8«        *' 

J«  J.  Plenk's  Anfangsgrunde  der  gerichtlichen  Ansney* 
wiflenfchaft  und  Wundarzueykunfi:;  aus^  dem  Latei* 
nilcben.     ebend.  1782.  8»        ;  :. 

Job«  Nep.  Bartholotti  politilcb  •  theologifche  Ab^ 
bandlüng,  in  w^elcher  die'Gevt^iiTe&sfyeyheit  imd  die 
politifche  fowohl  als  theologifche  Duldung  der  in  dem 
Römifch  -  Teutfcheu  Reiche  aufgenommenen,  Reli-«- 
giotien  unterfucht^  wie  auch  von  dorn  Stande  der 
nicht  vereinigten  Griechen  gebandelt  wird;  aa^  dem 
Latein,     ^bend»  1783*  8«        .       ,  , 

Torbern  Bergmann*s  Abhandlung  vox^  dem  Arfe- 
nik ,  nachi  der  vorigen  T6ut£chen  Ueberfetzung  mit  dec 
Lateinifchen  Urfchrift  verglichen,  verbeHert  u.  über- 
fetzt.    ebend.  1783.  8.  ^ 

A'nton  de  Haen's  Vorlefungen  über  die  Krankbeits-- 
lehre,  nach  dem  Boerhaave,  ge&mmelt,  durchge- 
fehen,     mit   Zulatzan   vermehrt  und  herausgegeben; 

^   aus  dem  Latein.     liter  Band.    Leipz«  I786.  8« 
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Nj.  J.  von  Xaoquin   Abhandlung  von  den. pliarrmacev- 

tifchen«  Kodipoßtlonen    der    Arzneymittelj  ,  aus  dpm 

Lateinifcheh.     Wien  1786»  8- 

Franz    Anton    Obermayer's  *  chemifche   Unterfu- 

'     cbung  des  Sedativfalzes^    aus  dem  Lateinifcben.     eb« 

1787-  8. 

Cbemifcbe  Abhandlung  vom   Schwefel,     eb.  1788-  -8. 

Beyträge  zur  Chemie  9  in  Üeberfetzung ,  oder  voUftäiiT* 
digen  Auszügen  n«uer  chemifchen  Abhandlungen, 
farat  einigen  neuen  Auffätzen.     ebend.   1791.   8«.. 

"EAne  Teutfche  IJeberfetzung  von  Ör»  Brandis  Ahhand* 
lung:  de  oleorum  unguinoforum  natura ,  von  ihm  iß 
Torb.  Bergmannes  Grundufs  des  Mineralreich« 
u.  f.  £•  aus  dem  Lateinirchen  von  j.  X,  Lippert 
überfetzt  (Wien  1787«  80  angehängt.  ' 

Vergl.  4€  Luca's  geL  Oeßr,  B.  i.  St.  fi.  S.  240^-943. 


% 


fi 


Wasserthax.     a    S.    Adolpho 

(Anton). 

Piariß  und  Lehrer  der  höhern  Rechenkunß  und  Mar 
ihematik  an  der  kaiferl.  honigL  RitterakadeTnie  zu  Wien^ 
Geh,  zu  Guntramsdorf'in  l^iedetdßrei^h  am  %7ten  Jutiius 
1733;  geß.  am  lyen  Septemher  i7go.v       ' 

Anweifung  zur  Schreibkunft  in  13  geßochenen  Tabel- 
len nebft  einem  Unterridite  zur  Kalligraphie  t^id 
Orthographie  zum  Gebrauche  der  Jugend  im  Wai- 
fenhaufe  zu  Gratz*     W^ien  1765.  ... 

Rechenkunft  zum  Gebrauche  der  Jugend,  avs  dem  La» 
teinifchen  des  P.  Faulinus  Chelucci  überretzt.- 
ebend.  1767.   8«  ^ 

Abhandlung  von  den   fechzigtheiligen  Brüchen,    ebend« 

1768.  8.  '  . 

Anvt^eifu'ng  zur  Berechni^ng  der  Goldmünzen  nach  letz« 

ter  k.  k.  Verordnung  vom  iften  May  1771.     eh.  *,  • 
Algebraifche  Abhandlung  ven  der  Rechnung  mit  ganzen 

Gröfsen    aus    dem   Lateinifchen    des    f.   Faulintis 
•  Chelucci  überfetzt.  .... 


-'. 


-'  \ 


A20        TOD  Wattskwvi«  od.  Watt£2iw£il  etc. 

/ 

Von  Watten  WYL  oder  Watten  weil 
Franzßfifch  de  Wattewille  * 
(Alexander    Ludwig). 

Mitglied  des  grofsen  Raths  der  Stadt  und  Republik 
Bern  und  regierender  Landvogt  der  Graf fchajt  Nydau; 
in  i^r  Folge ^  Ober  •Kommandant  des  Münßerthals,  Geo» 
zu  Bern  iji/^i   geß.  am  aten  November  i7QQ^ 

fiiftoire.  de  la  Confederation   Ifielvetique.    P.  L  et  IL 
.   i  Berne   1754.  8«    Edition   fiugo^entee.     ib,  ;  1757.  8« 
£dition    troiiiiihe     coo/iderableiDent    äugtnentee.     a 
Yverdon    1768-    II    Voll.    Ö«         Teutfch    voü    üriel 
Freüdenberger.     Biel    1754.  8-     at«   verbefferte 
Auflage.      Heilbrunn   1766.   8»     ( Wahrfcheinlkh  nur 
ein    neues    TitelbLatt»)     Eine  andere    Teutfche   TJeberfe' 
i%ung  (von  Karl  ididreas  Biel^  erschien  zu  Lem- 
go  I763  (eigentl.  iy62).    2  TJieile,  8»    ^«/  dem  Titd, 
ßeht:  N^bft  den  Anmerklingen  des  YerfaiTera  mit  ei- 
nigen n,euen  Anmerkungen  begleitet.       *  ^     . 
Lettre   für  l'öri&ine   des  Ducs  de  Zeringuen ,  et  für  di* 
.  vetfeä  particularitea  d«  l'Hiftoite  de  Suiffe  j    in  dem 
Joüjaal  Helterique-t74iS.  Sept.  8.1230 — 249,   Teutfd 
in    den  neueften  Sammlungen  vermifchter    Scbrifteo 
B.  I.  Tb.  I.  S.  60  —  79. 
Anrede   an    die   Gefellfchaft  zu  Scbinznacn ;     vom  Jabr  , 

lj66»     Auch  FranzÖfifck  zu  Bern  1766.  8« 
Brief  über  die  urfpttinglicbe  Freyheit  der  Stadt  Bein; 
in  der  neueflen  Samml.   vermifcbter  Scbriften  B.  h 

Tb.  3.  S.  38  — 59- 
Veber  die  StaatsveifalTung  der  Stadt  u.  Republik  Bern; 
in    dem    Sch\feitzeri|cben  Mi^feum  1783*  Auguft  S* 
148— 17I'  '  '  \  , 

Handfchriftlich  ikinterliefs  er: 

Hiftoire  der  Monnoyes  de  Beme.    fol. 

Hifioire  de  la  Ville  de  Beme*  4.  Faß  ganz,  ausgearln' 
tet.  S*  den  Inbalt  in  G,  E.  von  Halier*«  BibL 
der  Schweitzer  -  Gefchichte  Tb,  4..  Sr  33^ — 336. 

Hifioire  du  Canton  de  Beme.  2  Voll.  fdl.  'Den  Inbalt 
des  eilten  Bandes  L  eben  dafelbft  S.  336*-c340. 


I 


-».   Xttf. 


u 
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V,  Wattäwtz*  eto.      Watträho  (!•)         4^1 

Hiftorlfclie  Nachrichten   von  der  CitiflchaA;  NydaiL  4« 
S.  ehend.  S.  3,41  u.  f.  .         ^ 

VcrgU^axii    OnomaA.  litter*  P.  Vn.  p.  igt« 


Wattrang    (Ignatz). 

'jihfolvirte    die    Humanioren    und   die  Philofopkie  zM 
JLinz   in  dem   Collegio  Nordifo ,     das  für   Schweden  und 
Danen  gefiijtet    war^  und  trat  zu   Wien  i758'i'*  ^^^^  J^*. 
fuitenorden.      Nach   dem  sjdhrigen    Noviciat  war  er  Re^. 
peiens  humaniorum   zu   Leoben  (^1761^  t  lehrte-,  die  ^RuÜi* 
menta  ^u    Görz    C->762jt     eben   dafelbfi    die^  Grammatik, 
(1763)  >  war  im  Kollegium  der  Üniverfitat  zi$  fVien  tie» 
petens  ^athefeos /(i76/^) t  lehrte  zu   Wien  in  der  orienta* 
liß:hen  Akademie  die   Geographie  und   Gefchichfe  (1765)» 
hörte  hierauf  zu   Wien  inty  Kollegium  der   Uftiverfitdt  die 
Theologie   4    J^hre^    wurde  ijßQ  Prießer  f    unterzog  fich 
der  dritten   Ordensprüfung  zu  Ntfw/oW  (1770),  war  Prä" 
fekt    im    Collegio    Tkereßano  (i'^x)^  irh    tJniverfitätskoU 
legium  zu    Wien  Pt-ofeJJov  (177a),    eben  dafdbfi  Profefi 
for  der  Rhetdrik  (i'jy^  bis  i775)^    wurde  im   Okt.  1775. 
Präfekt  des   Univerfitäts  -   ßymnafiumSf  und  1790  Reprä" 
fentant   der    Humanioren    und   Bey fitzer  des   Studienkön» 
feffes  der    Vniverfität.     Geb.  zu  Neufohl  in    Ungern  am 
Z^ßen  Julius  1739;  Sfß'  ^V^  19^^  November  ißOO. 

Rede   Äuf  Rudolph   von  Habspurg,    Wien    1775. 

uius  dem.   Griechifchen  üb  er  fetzte  er  in  das  Lateinifche  eine 

f     Lobrede   von  ManafÜleft  Ella  des  auf  den  Fürft^u 

der  Wallachey,  Jo  faani^  Alexander   Ypfilanti« 

Die    Üeberfetzung   mit  dem   Griechijchen   Text  erfchien 

zu  Leipzig  I78l»  4* 

XJeherfetzte    iti    Lateinifche   Hexameter   den    Grie^hifchm 

itttu  ^Atfr^i««   lmen(^  etc.    Wien  1795.  4* 
Verfchiedene  ^nonymifche   Gelegenheitsjchriftenm 

'  VergU  Jilter  im  AUgem*  litter.  Avsei|S«v  28.01.  S.  iS38(  u.  L 


^  \ 


'\ 


4ia 


// 


Webei.  (A.) 

Weber,    (Andreas). 


Studirte  zu  '  Eisleb^n ,    Quedlinburg ,   Jena  ^   Leipzig 
und  Halle  ^    wo  er  däU^  VFürde  eines  Magjißers  der  Fhilo' 
fophie  annahm  ^    und   mit  grofsem,  3eyfall  -philo föphif che ^ 
mnthematifche    und   philologijche    Vorlefungen    hielt*      bn 
3*    1749    ^^^^^^    ^^   *«'«*   aujjerprdentliche    philofophifche 
Profeffur   dafelbß.^    Beym    Schlafs  deßeiben  Jahrs  erhielt 
er   einen    Ruf  zum    Fafiorat    an   der    Hauptkirche  feiner 
\  Vaterfiadty     und    1750    einen   andern   zum      ordentlichen 
Pröfeffor   der    Philofophie  nach   Göttingen^  welchen' letz» 
K  fern  er  dem  erfiern  vorzog.      Im  /•  1770  ham.  er  als  or- 
.    dentlicher  Profeffor  der  Philofophie  und  ats  aufferordent' 
lieber  der,   Theologie   nach  Hiel:  wo  er  bis  an  fein  Ende 
Hieb»      Geb.  zu  Eisleben  am  Z*jjlen  Mdrz  1^20)  geß.  am 
S6flen   May  I78I- 

Diir.  de  fpatio  vicarla  temporis  menrura.   Jenae  1739«  4« 
•^  de  diffejrentia'  fpirituum  ex  actionibus  illonipi  eruta* 

•ibid.   1740.  4.  . 
-<-'  de    cpgnitione    fplritus    finiti;  circa    myfieria.    HaL 

•   Beweis,    dafs^  eine  wabre  Religion  bey  unfern  Umfiän« 

den   nothwendig  einen    g^oflPenbabrten  Glauben  ^fo* 

,^'       Acte ,  der  auf  eine    göttliche  Genugthuung  gegründet 

ift.     Frankfurt  und. Leipzig  1745.  8* 
Dafs  ein  Gottesverläugner  bey  feiner  Gottesverläugnung 
dennoch    verbunden    fey,    gottesfürchtig    zu    leben. 
Halle  1745.  8.  . 

Dafs    Gott  denen   gefallenen  Menfcben  eine  Offenbah- 
,  rüng  h^be   geben   müHen,    wird   erwiefen,    und  die 
Merkmahle  derfelben,   vermittelft  welcher  lie  vqn  al- 
'  len  andern  falfchlich   d^vpr  gehaltenen  unterfchieden, 
j      und  die  heilige  Schrift  nur  vor  die  einige  wahre  Of- 
fenbahrung  gehalten  werden  kann ,  werden  ausgefüh- 
ret.     Frankfurt  und  Leipzig  1746.  8. 

Die  Üebereinitimnvung  der  NaturundGnft.de,  fowohl 
.überhaupt ,  als  auch  insbefondere ,  in  allen  zum  Ka^ 
the  Gottes  von  unferer  Seligkeit  erforderlichen  Leh- 
ren des  Chrißenthums ,  gründlich  erwiefen  u.  L  w. 
3  Bände,     ebend.  1748  — 1750.  8« 


Weber  (A.)     Webbr  (C.   G.) 
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Progr.  de  perfualione   foeeunda  inalörum  trlfiifl^inorum 
matre.     Goetting.  1750.  4,  ' 

Der  Weife  (ein  Progr.)     ebend.  1750.  4."  ' 

Sammlung  einiger  l'redigten.     Halle  1752.  gr.  Q. 
Oratio    de   officiis  ftudioli  litterarum.     Goett.  1753.  4* 
Zwo   Predigten   von   der  Pflicht   Gott  zu  lieben,    und 

von    der   Gerechtigl^eit,   die,  telTer,   ah  die  Pharifai« 

fche  ist.,    ebend.  1755.  gr.  g» 

Comm.  de  prima  Melanqfa^honis  locorum  rcommu- 
nium  editione.     Kil.  1771.  4« 

frogr.  iitrum  Judaeus  Mofi  ut  legislatori  folum  npn 
ob  miraüula,  ^uibus  confpicuus  erat,  religiolam  ob* 
edienljam  debeat.     ibid.  eod.  4. 

...  Entwurf  eine$  befiimmten  BegrifEs  der  Geiebtfaxn- 
keit;    nebi:   einigen   allgemeinen  Folgen  aus  demfel- 
ben.     ebenda  1772.  8-         ,  .     , 
^^iDiff.  d^  contingentia  legum  motu».  ....  4« 

'  VergL  Trini M^GeTchichto'berilhinter.  Gott^sgelebneii  Bi  3.  S* 
^49 ^ 645-  — "  Tütter**  Gelehrtcngefch.  der  Uni veiiitftt  .Göt- 
tiugen  Th.  1*  8<;  17a  u.'f.  Th.  2.  ß.- 5t.  —  /•  C.  Förfier"^ 
Ueberli^ht  der  Gerdüchte  der  üniverl.  zu  Halle  S.  177  u.  f.  — 
Thiefs*  cns  Gtrlehrtengefch.  der  Uuiverr.  zu  Kiel  Th.  1.  S* 
462  —  471.  '    '\  •<• 


.  Webe^r  (Christian  Gottlieb). 

Studirte  zu  Köni^sb^rg^  und  Roßock^  w^rde  hier 
Doktor  der:  Rechte  ^  dort  aber  1747  nufferardentlicher 
ProfeJforderfelbenundHofhalsgerichtsaffefforf  I75ö  Kri- 
\7ninalratkf  und  dabeyl fjß^  fiddtifcker  Gerichtsverwarid" 
ter:  1764  f^^ber  Stadtrath  und  1765  Adjunkt  der  jurifii* 
fchen  Fakultät,  Geboren  zu  Ldndenau  in  Preußen  »  •  •» 
gefiorben    177 


•  • 


DilT.  (Praef.  E.  J.  F.  Mantzel)  de  füre  feroina,     Ro- 
ftochii  1747.  —    Pars  11.     Regiomonti  1747.  4. 

VergU    Aruoldt*4   Hlftorie  der  Königsberg.  Unirer/jtät t   ZnlU* 
'  tze  S.  6^*     Fongcfetzte  Zufätze  S.  .39;  1.      Jfi^eidlich* s  Ltr 
xifcon  der  jetstJ^eb.  Beolitsgel.  S»  S89. 


424  Weber  (C.)    Wäme  (C*  F.) 

> 

Weber    (Christoph). 

Doktor  der  MediciUf  Phyfikus  im  TValsrode  feit 
1758»  ^^  auch  feit  176  .  ,  königL  Grofsbritan.  und 
Brnuhfchwei^  -  JLUnghurgifcher  Hof'  und  Brunnenmfdi* 
kus  zu  Rehhtrg.     Geh.  zu  Eisleben  1754;    S^ß*  I787'      ' 

\ 
^  _  / 

Diir.  inaug.  Examen  cofporum  quorun^am  ad  fermenta- 
tionem  fpintuofain  ]pertinehtiuin.     Gotting.  I7j8*  4« 
Tractatio  oheoiica  de  pyropboro.    ibid.  eod.  4. 
Obfervationum    medicarum    Fafc.    I.    II.     Cellis  .  176^ 

1765-  8.  , 

Würkung   des  künftlidlien  Magnets  in   einem   feltenen 
'Augenfehler.      Hannover    1767.    8»     (Fcrg/.  Götting, 

gel.  Anzeigen  1766.  S.  I177 — ^^790     ' 
ErAes  Schreiben   von   der   Lage 9    der  Gefcbiehte, 'dem 
Gebalt ,  dem  Gebrauch  und  den  Wurkungen  de«  Rch- 
turger  G^fundbrunnens«  und  Badea«    eb.  1769.—  fttei 
Schreiben    1773.  —     3tea^  Schreiben^  1775-  "= —     4*^^* 
Schreiben  1777.  -^     ^tes  Schreiben    I78i»  8- 
Ob  die  Mittpralien  der  Gefuridwaffer  den  Tod  beCchleu- 
nigen?    in  dem  Hannover.  «Magazin  1764*  •St«  54.  IL   J 
—  Vonä   Probiren  verfälfcbter  Weine ;    ebmid.  St.  7^* 
II.  —     Voa%  viertägen  Wechfelfieber;  ebend,  St.  8l« 
u.  82.  — :    Betrachtungen  über  die  Gemücbskraokhei- 
ten;  ehend.  St.  14.  II.  — '    Nachricht  yon  einem  grö- 
fsem   mediciniichen  Niitzeii  der  Electricität «     .durch 
die   Verbindung   innerlicher   Arzneyen;    ebend.  176^ 
St.  78.  —   Bekräftigungen  de«  medicinifchen  Nutzens 
der   magnetttchen  /  Stehle  in.  Zahnfchmerzen ,  die  von 
FlalTen   entftehen;   eb€nd.   St.  90.  III.  -^     Sobreikea 
an  den  Verfafler  «der  Abhandlung;    Die  Moden  der 
Aerzte;  ebtnd.  St.  97. 
Auffätze  im  Hai^iburgircben  Magazin. 
Recenfionen  in  den  Göttiog.  gelehrten  Anzeigen« 


Weber  (Christoph  Friedrich). 

Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie ,  wie  auch  kur^ 
fachßfckir  Oberthierarzt  und  Lehrer  der  VeterinarfchüU 
zw  Dresden.  Geb.  zu  Lnngenfalza.  1744»  S^fi*  ^^ 
November  1778«  " 


•  •  • 


»»  .     1  .«.  Ami   ■      l'iiiiM'« 


Weber  (C  FO  ~  Web*»  (F.  J.> 


4«5 


DiIT«  de  teßicüli  human i  eKfiirpation«*'    Jen.  1773«  4« 

Abhandlung   von    dem   Bau   und   Nutzen    des  Hufs  der 
Pferde  und  der  heften  Art  des   Qefchlags,     2yu  feinen  ' 
Voxlefungen  entworfen.'     Dresden  1774.  8» ,  Ate  AufL 
ebenda  1775»,  8*  ' 

Kurzer  Begriff  von  der  Knochenlehre  des  Ffe^d^s,  in  der 
Vieharzneyfchule  zu  Dresden  entworfen.»  eb.  I774.'8» 

Von  der  Hancke  der  Fferde ;  in  den  Dresdn.  Anzeigen 
1773.  -^  .  Vom  Mifsbrauehe  des  Furg<ir.enS  der.^ferde; 
ehend:,  —  .  Vertheidigung  gegen  das  Wittenhereifche 
Wochenblatt ;   ebenda    '  ; .    .   v 

Bemerkung,  die  nioht  exifiirende  Fetvel  bey^den  Pfer- 
den betreffend;  im  2ten  Theil  ^er  Schriiten  det  lu^ip' ^  -  ^ 
ziger  Ökonom.  Gefellfchaft.     (Dresd;  1774.8-) 

Ueber  das  Schärfen  der  Hufeifen  g^gen  ^l4tteis;  in 
dem  Wittenberg.  WochenUlitt  für  1774. 

Weber  (ERNsfT  Adox.ph)* 

Studirte  zu  Göttingenf  ward  dhfttJJ^  Magißer 
und  Privatdocentj  1778  Univerfitätspredigfr^  und  1779 
aufferordentlicher  Profeßhr  4^r .  Philo fophi^ ,  f^\S^^  ^^^  ] 
iald  hernach  I7S0  einßm  R^f^,  n^ck  /fp^a  9  üls  ordenÜi' 
eher  Profeffor  der-  Th€ologiei  worafif  ifr  aucfi  dort  3ie 
theolögifche  Doktorwürde  annahm»  Gehören  zu  Rofiock 
J751;  gefi.  am  26ßen  Augufi  178 1. 

.  Diff.  de  gloria  Dei.     Goetting.  1777.  4.    .   .  . 
Verfuch   über  die  AebnUchkeit  mit  Gott.     Götting.  iind 

Lemgo  1778«  8«         ' 
Predigten.    Hanno v.  i780*  8» 
Progr.   I.   et  IL  de   continuatione  identitatis  in  vtta  fu- 

tura.     Jenae  1780.  17S1.  4. 
Diff.  L    et  IL  de  ratione  iimili  atque  oppblita  regene- 
rationis  et  relapfus.     ibid.  l/ßl-  4*      • 

Vrrgl.  Pütter*s  Gelehrtengelchichtc  der  ünivcriitätc  *tt  Göctin- 
gen  Th.  a.  S,  64.  ^ 

Weber  (Franz  Joseph). 

Erfi  Infpektor  der  Porzellnnfabrik  zu    Höchß^     her* 
nach  Direktor  derjenigen  zu  Ilmenau ;  privatifirte  alsdann  ^ 


^  / 


4s5  Weber  (F-  J.)  -*    Webe»  (G,  E.) 

zw^Hvxterf  Und  in  den  Unten  Jahren,  bey'dfm  Domherrn 
Franz  von ^Bercldihgen  zu  Waishaufen  bey  Hil^ 
desheim      GeL  zu  Höxter  .  .  .  • ;  geß.  1799. 

Die  Künfi;,  das  ächte  Porzellan   zu  verfertigen,    Mijt  8 
K-upfcrtafoln.    Hannover  1798«  8» 

Weber  (Fürchtegott  Thuerecht), 

.   Bruder  von  Gottfried  Leberecht. 

Studirte  zu  Sorau^  Halte  und  Leipzigs  wurde  ly^ 
Präceptor ,Jitterafus  im  Tf^^ifenhaufe  zu  Görlitz^  ^757 
Hülfspredig^r  und ,  1758  ifirhUcher  JPfarrer  zu  Penzig  un- 
ter Görlitz,  Geh.  tu  TrieM  m  der  Niederlaufitz  'am 
ll^tefi  April  172Q;  geß,  am  jjten  September  (^nach  an* 
dern  Decemher)  17Q6.    ^  ^ 

*  Kutzgefälste  Geograpliie ,    zum  Gebrauch  der  Trivial- 

fchulenv.init  beygefügten  acht  illuminirten  Sehr  ei- 
ber jfcben    lian^charten,      Frankfurt  ,1754,   8»      I)»© 
'     tiandcharten  in  folia.   -ste^Aufl.    ebend«  X760. 

*  Setzte  feit  17C4  ^^"*  ^5    "^^    ^f^  Jockifch*ens  expe» 

ditea   Prediger  fort,  ^nachdem  er  vorher  auch . den  8f 
'9 »   *3  "'^^  t7ten   Theil    beforgt  hatte, 

*  Erbauliche  Nachrichten  von  göttlichen  Führungen  der 

Seelen,     i^er  B.  4tes  St.  und  den  ganzen  2ten  Band. 

Züllichau  1754— 1758.  8. 

VcTgl«  Ötto*s  I«exikon  der  ObäxlaufiU,  SchriftüeUer  B.  3«  Ab- 


Weber     (Georg   Ejrnst), 

Sohn  von  Nikolaus. 

Studirte  zu  Nürnberg  und  feit  1753  z»  Altdorf, 
Im  J.'  1756  ward  er  in  den  Zirkel  der  Nurnber^ifchen 
Kandidaten  des  Predigtamts  aufgenommen  y  kam  1765 
als  Pfarrer  nach  Schwimmhach  und  Wergen  im  Nurn* 
bergif^hen ,  und  17713  nath  Burg  -  Farrehbach,     Geb.  zu 


Weber  (G.  E.)  —     Wbbä»  (G.  t,) 
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Nürnberg   am    igten   Julius   1754.;  geß»  am  SL%fien   Sep* 
temher    IjgX* 

•Briefe  an  Hrn.  Prof.  Herwig  zuv  Würaburg,  ehema- 
ligen'evangel.  lutherifchen  Pfarrer  zu  Mainhardim  Hö- 
henlohifchen  i  feine  R^ligiopsveränderung  :beU'e£Fend; 
voB  G.  E*  W.  P.  Z.  ft.  F.i  Frankfurt  u.  Leipjiig 
fNürab.)  1772*  8»  ,  )         ' 

Der  kleiu^  Katechismus.  D.  Mar U  Lt.u.t; b: ex ^^  aufreino 
-   folche   Art  (bipgerichtet,   dafs.fowobi  die  einfältigen, 
als  auch  die  fahigften  Kinder  zum  leichten  und  gründ- 
lichen   Yerlbindr    der    ohriltlicbe^    Lißface    angefuhi^et 
werden  können.    Altdorf  1770.  8. 

Yergl.  ^« -p i tfc h * ens  4texi Supplem«ntehband  zn  Will's  NOm- 
\  ]3erg.  Gelehrten  Lexikon  5.  3SS— *3S4. 


u      » 


.  \ 


Wjeöjer  (Georg  Friedrich)* 


> ». 


Siudirte  zu    ScUteußngen  nnd   Leipzig  ^     tuuräe  da 

<  jyl^y' Ma gißer  der  Thilo fophie^  und  1751  ^fiin^tn  Viiter^ 

Johann    Daniel^    Pafior  zu    St,  Rilian  hey   Schleus 

fingen^    fubfiituirt\     dem  l er'  dann  nach  feinem  Ahfierben 

1757  i^   Amte   nachfolgte»     Geh»  zu  SM^ußngen  J725; 

giß:  am  i'7teH    Fehruar  17Q^. 

De  benedictione ,  teriia  munerls  C  h  r  i  ft  I  facerdotalis 
p^rte.  XipJ,  mi'Ai  ,  / 

De  voce  TAiff^v.    ^bid.  eod.  4* 

£eweis:^  dafs  das  Segnen  Chriiti  nicht  zu  feinem' ho- 
henprieftexlichen  A^mte  gehöre,  fondern  ein  Ibbegriff 
prophetifc^er  und  vc^rnehmlich  königlicher  Handlun- 
gen fey.     Schleuf.  1762.   8« 

>  Yergl.  E€k^ $  Nachrichten  -vjon  den  Predigern  im  InirfiUAI*  Säch- 
filcben  Autheile  der  gefürft.  Graffchaft  Henüeberg:  S.  igi— 184« 

Weber  (Gottfried  Leberecht), 
Bruder  von  Füipchtegott  Thuerecht. 

Studirte  zu  Sorau^  Leipzig  und  Halle^  wurde  hernach 
Präceptor  im  gräß»  Promnitzifchen  Waifenhaufe  zu'Thom' 
fnendorff    kam  1753  in  derfelben   Qualität  nach  Görlitz^ 


.( 


•  1 


\ 


<' 


42a  Weber  (G.  L.)     Webea  (Jf.  A.)    ', 

ivurde   dort   1759'  Mitglied  des  gröfsfitn  Frtiigeric^üeei^ 
ums ,    reßgnirte  nber   1761 9  '  und  wurde  1775  linntor  zi^ 
Chrifiianßadi  hey   Sorau»      Geb..  zu .  iSailat  in  der   Ober» . 
laufitz  um  Slfien  Okt.  17^5»*  geß.  am  %ten  May  1797. 

Poetifcbe  Verfuche.    Lauban  1754.  8. 

Kyrie»  und  Hoüanna  zum  a^uen  Jahre  J7£4.  Ein  bey 
Betrachtung  der  merkwürdigen,  Schipkfale  Sachsens 
redlicher  OlücKwunfcli.     ebend.  1764.  jgn  4. 

Betrachtung  über,  die  Namen  Gottea:  Vater  und- Man* 
fchenhüteh     Görlit«  1769  •  .  .•  . 

Der  Chrift  am  Geburtstage,     ebend.  1770«  4«. 

Vergl.   Otto  «.  a.  O:  8.  47«.  4 

Weber  (Jakob  Andreas). 

Scudirte  zu  Tubingen  i' wurde  dort  Doktor  Medicin^ 
erhielt  hernach  den  Charakter  eines  graß»  Wiedijchen 
Hofraths^  lebte  erfi  zu  Tübingen  ^  alsdqmt  zu  IVien ,  und 
y^letit  ku  Grub  bey  Coburg  auf  der  von  'S andifcken 
Berlinerblau  '  Fabrik,  ^Geb»  »zu  '•  •  .  .  174*  >  ä^ß'  ^T^  ^ 
l2tefi  Januar  l7gS«  ^ 

OiiT.  de  tranf]piratione  cutaikea  hominis,    fanitätb  pme« 
ftfidioy  roorborum  cauffa  et  v^ctrice*     Tubinjt  1760.  4. 

Monatsfchrift  von  nützlichen  und  neuen  Erfahrungen, 
aua  dem  Reiche  der  Scheidekunft  und  andern  Wiuon» 
fphaft^*     ift^r  Monat.  *  ebend.  1773;  8- 

Neu   entdeckte   Natur  und  Eigenfchaft  des  I^lkes  und 
der   ätzenden   Körper;  neb(t  einer  Ökonoainch  •  che»  ^ 
miCchen  Unterfuchung  des  Koob^Izes  und  deffen  Mut- 
terlauge.    Berlin   1778.  8-  ' 

Fragmente  .von  der  Phyiik.fur  Frauenzimmer  und  Kin- 
der.    Tübing.  1779.  8. 

Kur^e  An  weifung  für  einen  Anfänger*  der  Apothekerkunft 
und, Chemie,  jebend.  1779*  8.  ^^  Aiiflage  tiebft  ei* 
nem.  Aiahang  verfchiedener  Experimenten,  eb.  1785*  8* 

Vollft&ndige  theoretifche  uncl*  praktifche^  Abhandlung 
von  dem  Salpeter ,  und  der  i^eugunjg  delTelben  \  Jpebfi 
einer  Abhanalung  von  der  Gahrung,  durch  phyfifche 
und  chemifche  Grund&tse  und  Erfahrungen  beftati- 
get.    ebeud.  1779.  8« 


Weber   (J.   A.) 
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Anmerl^tuigen  über  die  Sammlungen  von'  den  Ndcbrich* 
ten  und  Beobachtungen  über  die  ,Zeugung  des  Sal- 
peters.    Tiibing.  .1780.   Q.  ' 

Thyiikalifefa  *  cbemirclies  Magazin  fiir  Aerzte^  Chemißen 
und  Kiinfller.     2  Theile.     Berlin  1780.    8. 

Fragmente  von  der  heianifchen  Götterlehre  für  Frauen-  - 
simmer.     Mahler   und   Kinder,     nach   alphabetifcher 

'     Ordnung  (aus  dem  Franz.),     Tübing.    17ÖO.  8- 

Fhyßkalifch  -  chemifche  üiiterfuchung  der  thierifchen 
Feuchtigkeiten,     ebend.  178t.  8« 

Bekannte  und  unbekannte  Fabriken  und  KUnfte  aus  ei- 
gener Erfahrung,     ebend.  1781.  8-' 

*  Li  an  a  und  Lohmeyer  von  der  Luf  tfchiffl^unlt ;  aus 

dem, Latein ifchen  i'iberfetzt.     ebend.   I78+  8. 

*  Befchreibung  einiger  zum  Gebrauch  der  dephlogiftilir- 

ten  Ljjft  bey  dem  Bllaferohr  eingerichteten  Mafchi- 
nen;  famt  einer  An  weifung,  ßch  diefe  XAift  in  Menge, 
zu  verfchaffen.     ebend.  1785«  8« 

Nützliche   Wahrheiten   für   Fabrikanten  «nd    Künftler. 

.   l^raktifcher  Theil.     Wien  und  Leipzig  1787.  8- 

Befchreibung  der  grofsen  Saline  bey  Gepinnden  in  Ober-/ 
ößreich,  und  einige  Gedanken  über  andere  Salinen. 
Tübing.'  ,1789.  8.  '         .  ^ 

Gefchichte  der  Ruhr  und  des  Faul&ebers,  die  am  Rhein, 
und  der  Krankheit,     die  in  Schwaben  gewüthet  ha- 
.  beu.     ebend.  178$^.  8- 

N^hricht  von  der  Benutzung  der  Abfälle  bey  den  Sa- 
linen und  von  zwey  befonders  wiirkenden  Arzney- 
mitteln.     Neuwied  1789«  8. 

Lieichtfafslicbe  Chemie  für  Handwerker  und  deren  Lehr^  . 
linge;     worin    die    Anwendung    diefer  KunÜ:  auf  die 
Verarbeitung    aller  Metalle   und   die  Bereitung   ver- 
fchiedenet  Farben  kürz  und  gründlich  gezeiget  wird.~ 
Vorzüglich   f^r  Mahler ,     Gold  -   und   8ilberafbeiter,  '' 
Vergölder,  Färber,  Sei^enfieder,  und  andere  Künltler 
und  Prdfelliönüten.      Tübing,  1790.  8«     Neue  vetbef- 
f er te  Ausgabe,    ebend.  1793.  8« 

Chemifche   Erfahrungen  bey  naeinen  und  andern  Fabrl- 

/  ken  in  Teutfchland ;  nebft  einem  Anhange  befonderer 
chemifchen  Geheimniire.    Neuwied  1793.   8« 

Entdeckte  chemifche  GeheimnilT«.    ebenda  1793«  8* 


•  t 


430      ,  Wkbär  (J.  G)    Wilbeä  (J,  G^ 

WiEBER;  (Johann  Christoph), 

'  Bürger  und   Gnßgeher  zum  grünen  Baum  zu,  Schwä" 

hifck  -  HalL      Geh.   dafelbfi   iJoSi     gefigrlen   am    yen 
April  1790.  ',  *    '      ' 

•Da»  ueu'  entiäeckte   Bürgerlicht,    ,au$   d^m  |jaiif  der 

Natur  hergeleitet,     gefchrieten   von  einem  Patrioteä 

,     an' feinen  Sohn  zur  Ausbildung  eines  «.Bürgers,  der  mit 

der  Zeit  einem  Staat  feinen  Mann  ftellen  lliänn.  1779« 

-r  2ter  Th.eil.  1780.  ^—  .  NÄchtrag  dazu. .  l^ra^l,  8. .     ^ 

Weber  (Johann  Georg)*  ; 

Studirte   zu   Zittau  und  Leipzigs     wurde  hier  i7og 

.Magißer^    mit    dem    Defugnißj    Kollegien  zu  Ißjen^  war 

auch  ^  Führer  eines  jungen   Herrn   von     Noßitz$    :wid 

1718  Vefperprediger  in*  der     tiniverfitätshirche»  -  Im  -  /•» 

17 19  ward  er    Diakonus  der    Hauptkirche  zu    Weimar y 
'  1720    Oberhofprediger,     wie   auch   tJ2g  G^neralfuperin^ 

tendentj      Oberpfarrer  bey  «Sc.  Peter  und'  F au l^  und' 

Infpektor    des    Gymnaßums^  "mit.  dem.    Charakter  eines. 

fiirßl»    Sachfen  -    Weimarifchen    OberkircheHrathsi  Geh. 

zu  Herwigsdorf  bey  Zittau  am  iQten  Juliui   i6Q7;  gefi*. 
am  ^±ßen  November ,  iJ5%. 

Diir.  de  facris  nocturnis.    Lipf*  I7tB«  *4*. 

Der  erbauliche  Lenens  -Prediger,  in  fieben  untetfcfaie-. 
denen  Andachten  von  dem  ewigen  L^en.  Mit  Kup- 
fern.-    ebend,  4720.  8«  .      *. 

Ordo  eccleßafticus  in  AugufianH  Confellione  triumphajois. 
Vinariae  1730.  4. 

Doctrina  tutidtr  de  defc^nfu  Chrißi  .|id  inferos,  ad 
ductum  Scripturae  diviiiae  et  ex  confenfu  eccleüafiico 
pariter  ac  fymbolico,  in  compendium  redactal  LipC 
1791*  8.  ;  /.       . 

JLvaif^gelifches  Denhma|il,  bey  Gelegenheit  der  SaUbur* 
gifcben  Emigranten,     Weimar  1732.  8.  v 

'O  AMHN  jcÄi.T^  AMHN,  hob  eft»»  Commentatid^^xege'>* 
tico  -  theologica  in  Amen   Evangelicum,     vel  verita* 
tem  doctrinae  Evangelieae  iureiurando   Chrifii  con- 


^, 
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[irmatam ,  qua  vocis  Amen  fenfum  genninünt'  6t  tifutn 
ex  antiuuitatibus  facng  et  lecolefiafticis  in  felipiorem 
laboris  mfcepti  tractationea:^  evolvit  etc.  Jeiiae  1734«  4« 
Kindliches, Denkmabl  zum  väterlichen  Grabmahle)  dar- 
inn  der  heilige  Hunger  und  Dürft  naA  der  hiix(mli- 
fchen  Sättigung^  im  ewigen  Le^en  feinem  liebwer- 
then  alten  Vater,  liach  denen  von  ihm  felbft  ange- 
gebenen Sprüchen«  Matth,  Y,  6.  Rom.  V»  i.  Ffalm 
XYH»  15,  Äuf  vielfältjiges  Begehren  zu  heiliger  To- 
desbereitfchaft  entworfen    ift   von  u.  f.  w,    Weimar 

173^-  8. 

Die  wahre  Selbfterkenntnifs  bcy  dem  ChrlAenthum,  auf 
hohe  V^ranlalTüng  erbaulich  entworfen,*  xind,  iiebft 
einet  dahin  gehörigen  Fredigt,  von  Leuten,  die  fich 
bey  dem  Chrifienthum  felbft  betrügen ,  ans  Licht  ge- 
ftcllet  n.  f.  w.     ebend.  ^738-   8« 

Das  Letztfß,  das  Beile,  das  Befie,  das  Letzte»  eine 
Parentation.    ebencf.  1741.   4. 

jDas  rechte  Glück  zum  neuen  Jahre*    Eifenacfa  1742*  4* 

'Jefus,  die  gekreutzigte  Liebe,  ätif  dem  Myrrhenberge 
und'Weihrauchshügel;^  in  hundert  erbaulichen  Lehr* 
nnd  Bethandachten,  zu  heiliger  Anwendung  der  ße- 
ben  Falten  Wochen  wohlmeynend  gezeiget.  Jena  1742. 8* 

JDas  Geheimnifs  des  Reichs  Chrifti  im  heiligen  Geift, 
oder  fünf  erbauliche  Ffingftbetrachtungen.  eb.  1743.3. 

Weimarifche  neue  Cateshisrnns  -  Schule  ,  .  .  • 

Viele  Leichenpredigten ,    Farentationen  luid'  Gafu^pre- 

•   digt^ii. 

Fünf  Vorreden  zu   den  VVeimarifchen   Gefangbüchecn, 

1732.  1737  u.  ff.  " 

Vorrede  zu  Lör,  Reinhard's  Infiit\itiones  Theologiae 

dogmaticae ,    de  methodo  tractandi  theologiam^  apodi* 
-  ctica.    CLipf.  et  Vinar.  1734.  8-  ' 
Rede   bey    der  Taufe  eines  gebohrnen  Türken;  in  W, 

E,    Bartholomäi's    Spuren    der  Vörforge   Gottes 

über  die  Mahometaner.     (Weimar  1735.  4.) 
Vorrede   zu  G.   A.    Wetten's)  hiftorifchen,  Nachricht 

von  der  Stadt  VüTeimar.     gebend.  I7ä7«   8«) 
—  zum  Beytrage  des  Weimarifchen  Buchdrucker  •  Ju- 

biläi  C1740.3  .  '     ^ 

Sein BildniTs  vor  der  von  S am.  Beer  gehfLltmenlieichenpredigt; 
auch  von  /.  C.  £>•  in  8* 

Vergi.  MoJer*j  Beytr^g  zu  einem  Xexico  der  jetatleb*  Theolo- 
gen S.  745  u.   f.   -r-    .jy*i**«w^r*#  jeusUeb.Tiieqloftcn  S. 


^         • 


/  ; 
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soiS^  u«ff.  ^—  -Atytsigt  SU  den  Actis  hiAoi^o  *  ecclef«  B.  s« 
8.  558  —  579»  —  Eckhatth\s  Heiwig^dort  Chronik  Th. 
t»  8.  93  u.  f.  »*-  Seine  Perfonalien  bey  der  ihm  Von  6'  a  !»•- 
Beer  ^h^tenen  ÜicichenpTedl^.  CWeinuiv  1734.  fol.)  — - 
Otto;/  Lexikon  dtc  Obtsliu£ts.  SchiiftAeUev  B.  8' Abthcüw 
ft.  S;  470 '— 475- 

.-     ,  -  \ 

'  Weber  (Karl  Florian). 

Studirte  ZU!  ßyieg  und  dann  von  1755  ^^  *758  *•» 
HalU^  ward  hierauf  Ho jmeißer  junger  EdelUute^  1764 
Prorektor  zu  R«tt;u/eÄ,  1766  Konrektor  xu  Juiffa^  1768 
Paßor  zu  Miliifchy  und  l784  P^fior  pritnariüs  und  In» 
fpektor'  dfifelhft*  Geh.  'zA  Schmieget  in  rSüdprtuffen  am 
friert  May  1759;   geß^  am  ixten   Oktober  1794. 

Abhaodliiog  .:üb6r  die  Worte:  Der  Alten  Krone  find 
Kindeskinder  9  und  der  Kinder  Ehre  lind  ihre  Vater* 
lLiira-1763.  4*- 

Pplnifche  Ueherfetzung  der  Summa  pietatis  Ghriftiänae 
ausXX.  Miller' 8  Chreßomathia  Latina.  Briegi769.8« 

U^beir  die  Selbftverläugnung  eines  gottesdienfilkben 
Lehrers^     Breslau  1773.  4.. 

Warum  iß  d'er  Sohn  Gottes  in  die  Welt  gekommen 
und  hat  doch  die  Menfchen  ih  ihren  Sünden  und  bey 
ihren  IrrthtiäierB  gelafTen?  Breslau  und  Hirfchberg 
1776.  8i    Ate  Auiage.     ebend.  1778.   8» 

Denhmahl    der   Liebe   und'  Freundfchaft  des  M^  Hin- 

.     gcltaube.     Oels  1784*  4« 

TrauuDgsrede  des  Hrn.  B  o  rn  a  g i u  s ,  Herrn  auf  Grofs- 
WfchuntkÄ.     Breslau  ...  4.  ^  '     ' 

'frauungsrede  des  Herrn  RiCtmeilters  voxi  Ufa  dorn. 
'Oels  1786.  4*  ^ 

Infialktionsrede  --*  bey  der  Einführung  des  Hrn.  K« 
F.  H.  Richter,  zum  Nachmittagsprediger  und  Rek- 
tor an  der  Evang.  Luther«  Gnaden^rche  und  Schule 
in  iVlilitfch,    ebend.  1791.  4. 

Rede  bey  der  feyerl;  Reerdigtmg  des  Herrn  Faitors 
Laut  erb  ach  in  Wirfchlowitz  den  iften  May  1794; 
nebit  dem  Ehrengedächtnifs  des  feel«  FafiorsLau- 
terbach;     Breslau  1794»  8-  ,    ^ 

Predigt  über  den  Wertb  des  menfchlichen  Lebens  in 
Abliebe  auf  Religion «    Sittfamkeit  und  Tugend ;     im 

^ten 


Wmkr  (K.  F.>  435 

ßtgn  Thtil  dbr  neuen  GözUcfa^n  Si^mail.  von  Kanzel« 

reden«   '  ,        '     '  '  •  v 

Abb.  über  die  Frage:  Ob  man  die  Jpgend:  blos  durch 
Ambition  ziehen  .foU  ?,  im  GlücT^feligen.   (.1765*') 

Lebentbefchreibun^  MarU  Adelt^9»  Fafioris  primarii 
zu  Sphiniegel;  in  den  Nov»  Actt*  bift.  ecöl* 

Parentation  auf  den  fei.  Fafior  Iledelhofer  in  Zdu- 
ny;  in  Heufinger*«  KafuaibibUothe)^  Th*  3  «^ 
Fredigt  bey  dem  faocberaft.  v.  M  a  1  z  a  h  n  ifcben  Ju* 
belfefte ; '  cb.  Tb.  8«    E»ne  Predigt  bey  derfelben  Ge- 

r-  legenheit,  aber  mit  einem  andern   Thema. 

Auffallender  Beweis  von  fehr  fcHlecbter  Recenfentien- 
treue  aus  zwey  Recenfion\en  in  der  AUg.  Litt«  Zei- 
tung über  einige  Jahrgänge  (1784  nnd>  1785;  det 
neuefi*  Religioosbegebenneiten ;  iU  den  Apologien  H.  3. 

r  Nr.  lö.  (1780.)  -T-  *Vertheidigung  des  übertriebe- 
nen Lobes  der  S  eyf  f  ertifcben  Erbanunssfcbriften; 
mit  der  Unterrcbrift  Acritopbilus;   eiend.  H.  5. 

(1788O 
Auf  falze  in  den  SelileEfcfaen  Provinzialblättern. 

>  VergU  Stlreit*s  aiphabet.  VcTEcichiufs   SchleHTcher  Schriftfieller 
$•  149  u«  f.    •—     Ji,auttfba€h*x  Nachxichten   zur    G«l^v 
ieng^ch.   der  Stadt  Militfck  S.  aS.  — ^     Schltfifeta«  Vk«yiiisiftU 
•IfUttcx  1794.  St.  SS*.  Anhang  S.  5^7. 

Weber  (K^akl  Martin). 

Doktor  der  Medicin^  wie  auch  wie  auch  Stadt r  uki 
jimtspkyfikus  zu  Apolda  und  Rosla  im  JVeimarifcKen^ 
Geh,  zu\  .  n  i  1734  •  S^fi*  ^^  IJten  Oktober  ißOO*" 

Vermifcbte  Anmerkungen   aus  der  Arzneygelabrtheit  xk 

Liitteratur.     Jena  1768-  8-  ^ 
Anweifung)    wie   die   lieb   gegenwärtig  zu  Apolda  äu& 

femde    Blatterkrankheit    zu    bebandeln    tey.     ebenda 

1777-  4-  /  ,  ^    ^^       ■    ^        y 

Entwurf  einer  auserlefenen  medicinifch  •  praktifcbea 
Bibliothek  lur  angehende  Aerzte.    DeflaU  und  Leip« 

'   zig  I784«  S«f-  8. 


.^ 
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'  .W  B  B  B  R      (N  1  IC   O   L  A  U   s),. 

Vater  von  Georg  Emft.         i 

M'  Stüdirte  zu  Nürnberg^  Altdorf  "und  Haue;  nahm 
zu  AUdorf  ,l7M  die  MngißerwUrde  an^  ivurd^  i731 
Ifi^nrektor  der  Spitaler  •  Schule  ^urh  heil,  Geiß  und  i737 
Tiektor  derfelbeH*  Geh»  zu  Nürnberg  am  üofien  Dtcem^ 
i^r  iß^g;  geß*  am  6ten  September  1751. 

PiflTi  iqaug.  (Fraef.  J.  H.  Müller o)  de .cometis  fubluoi« 
ribui  live  aereis  npn  prorfus  neg^ndis.    Altorf.  1722*4» 

Ai^uftanae  Confeffionis  articuli  verßbug  quaternU  icom- 
prehfenli  i^  Jo.  Vo^el^a,  in  vernaculam  tran^atj, 
ut  tabuläs  redacti^et  illuftrati.     Noriinb.  173&  8- 

^Rl^htsge^dudete'  Yertheidigung  der  allerböcbfien 
Aecbte  und  Anfprücbe  J.  R-  K.  Maj.  Carl  dec  YÜ, 
auf  alle  vo^  Kaifer  Carl  VI  beCeflene  Köiligreiche 
und  Länder,  aus  deren  auf  l^aiferl.  allerhocbften  Be- 
f ebr  berauagegebenen  ,  Erbfolgs  -  und  andern  Rechte 
Anfpräcben  gezogen  und  mit  anderweitigen  Gründen 
vermebret  oind  erläutert,  ^Frankf.  u.  Leips.  1743*  4* 

Vid€  ■Gdegtfiheitsgedichte* 

WscHiSLSR  (Christian  Friedrich). 

Studirtü  zu    Merfeburg   und  feit   1745   zu  Leipagt 
tvii'  €r  l74ß  Baccalüureus  f     und  das  fahr  darauf  Magi* 
ßer;  der    Philöföphie    und.    Privatlehrer  der    Vhiverfitat 
wurde*     ha  /.-  1750  kam   er  als  Fefperp rediger  an  & 
^  XJniverfitätsidixhe  zu   Leipzigs  't7^Ü  als  Katechet  an  Jüe 
.  PeterskircfHt^     1757   ^ber  als    Prediger  nach    PaniufAf 
Sommerfeld   und  Althäyn ,    Leipziger  Infpehtion.     Im  h 
%7Sß' erhielt  ery    weil  er  dem    Trunk  ergeben  war^    eif^ini'* 
Subßituten ,  und  wurde  noch  in  demfelben  Jahr  prp  fm«* 
merito  erklärt»    Geboren  zu  Zwochau  im,  laeijniger.  Br^^ 
t7^Qi  geßam  tfien  May  1739.  *   , 

Epifiol.  gratul.  de  fapientia  coelefii  Tbeolögom  omaotei  / 
ad  JaG,  III,  17.    LafL  x^jt*  4. 
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Wi&cu»jLE|a  (C  F,;)     Wackaaun  (W.  L.)      4^5 

Diff.  Ae  genio  pr4ke|Id^  xmtcuique  ^ropri<>.  liIpf.*I%5Ä.4* 
Gedächtniisrede  auf  M.  Joh.  He^inr«  Schertfert  Pre«    ' 

,^iger  zu  St.  Georg,     ebedd.  1754^  4*  \ 

DiIT.  (Praef.  J«  F.   ^ahr^tio^de  confiaotiii  et  p^erpe- 
'  tuitate  pacU  Augufiaoae.    ibid,  eod.  4.  *  '         '      '    \  / 
-1^  de  mimlterio  Bpvi  Tei|«inenti)  hqu  littei:ae,  £^  fpi» 

rituSf  ad  2  Corinth.  IIl,  6.     ibid;  1755«  4. 
Lateinifehe  Gele§cnheitsgedichUu    • 

tMr.    ]^irchcik*  und    Prcdigexgeicluctue  &•    s.    6«^.488'**490*' 

WeCKHRLIN  (WU-HELM   LuDWIG). 

._  Studirte  zu  Tühing^n ,  gieng  als  Hof  meißer  ^  ftach 
Strasburgs  und  von  da  nach  Paris ^  alsdann  nach  Wi^ni 
wurde  von  4ort  verwiefen ,  hielt  ßch  kernach  in  Regens»  ■  ' 
hurg^  Augsburg  undNördlingen  auf$  wurde  auchi^Von 
da  verbannt;  begab  fich  hierauf  nach  Baldingen ^  einem 
Waüerfieinifchen  Dorf  unweit  Nördling^en^  f"fi*^  Jahre 
lang,  als  Gefangener  auf  dent  WnÜerJUinifchek  'jimts» 
fchlofs  liochkaus;  und  gieng  endlich, x^gs^  nach  Atfsbaehi  *  , 

Qeb^'ZU    Ober  "  EfsUngen  im    WürUmbtKgifckea  ^Ji^i' 
geß.  am  ^ßen  November  xig^.  .,     »       ...  :.: 

*  CÄtaibifcbe  Briefe*  .' .  .  •     *"       "  1 

*^I>enkwiirdi^keiteii.  voA  Wien  1777*  8^  '* 

«AnfeUmus   Rabiofus  Reife  durch  OberteutfchUfi^  ' 

•  Salzburg  und  Leipz.   (Nördlui^en)    1778%  8»     (Nach*  * 

gedruclit  zu  ü^urnherg.)  ^ 

•Felleifen.  Nördl.  1778«  •  •  {Der  Anfang  einer  politi' 
fchen  Zeitungl)  '  ^ 

Chronologen;  ein ,  periodifcbes  Werk.  ia;Bände  ijed&f 
-von  3  Stücken).  FranUf.  und  Leipz.  (Nurni,)  1779—, 
1783*    (pBgleicJi  ^^f  den   neueßen    Stückht  noch  178 1 

Tafebenbuch  der  Philofophie  auf  da«  Jv  1783»    (Nürn^ 
berg.yie.  . 

p  Das  graue  Ungeheur  (eine  periodifche  Schrift),  36  Hefte 
oder  12  Bände.     (Nürnl.)  1784  —  I787v8* 
Hyperboräifche  Briefe  7  Bändcheti.     Niipiberg  1788'^ 
J790.     Eine  Fortfetzung  des  grauen  Vngcheurs» 
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436        Wbcrhämh  (W*  li.)     Wepag  (F.  W.) 

ftttSigrftf««»   '3,]äändcfaen.     (NfirnJ^r^-)  I791>— 1792.  8» 

Forifettung  des  voHgetu 
*  Arisbachifc^e  Blätter  (eine  politifche  Zeitung ,  vom  JuL 

bis  Oktober  V^^^.y  34  Nummern  ia  4. 
yorrede  zum  Bttch:    Die  Eremitage  ^    oder  aicbta  o^e 
'  imreicbenden     Grund  i     eine    Spanifcbe '  Gefcbicfate, 

J*rankfuTt  178«.  8i     *^  ' 

B^yl^S^  zv>  grauen  Ungeheur:    Gefcbicbte  und  Apolo* 
.   gie  des  Freyberrn  von  Meggenbofen;  ein  Bey- 

trag    Bür  lUuminatengefobicfate* .  Nürnberg   1786*  8« 

(Jy*  war  nur  Herausgehen   Hi/L  aber  Jeliß  Ferfajjfer,) 

,  ^«Ia  Bildnif»  'ron    Kufner   vor  d«m  xStusn  Band  der  BeüendAi 
ll'ur  lAadcr-   wid  Völkevkande  (i7a8->^   Auch  van  HtJ/sll 
\&  der  '  IfflixÄDerg.   Sammlung   toh  BildBifTen  bcjrtkhinteY  0«lt)l^ 
^  .  .^ten  H.  11.  (i793.>^ 

V«Tg].  Ha  M^*/ Gelehrtes  Wfirtemberg  S«  959.  \—      Obertvutiche 
•    AUg«m.  t»itt   Zeitu»9  »799.  Bit.  61.  -»     TeutXche  Moiiaciicluift 
1794.  8t.  6  . —    Saim&luus  Y^u  nUdnillea  l>«TühatiiT  Oelduiea 
H»  ii.<i79$0.— 


'    WkDAG  (Friedrich  WiLri«LM). 

'*^':  '  Studirte  zu  HaUe  und  Duis^urg^  ward  der  erße  rf 
fivndne  \Bredig€r  4n  der  damähiigen  freyen  Rekhsfiadt 
Bfotttmiäid;  ^%d  %ff^  kam  er  ^  an  Zollikofer^s  Stdle^ 
als  Teutfcher  Prediger  def  Refomiirien  'Gemeine  nadi  i 
JLeifnig*  Gehören  zu  Neuenrade  ^  in  der  Wefiph^ifchen  1 
Craffchaft  Mark  am  .  ^.^  Septemher  x'J^^i  gefi.  ojn  ^ 
s^tait  Miy  1799.  (,  ^      "  1 

freoigten,^^  bauptfacfallcb   zur  Berichtigung  irriger  Vor*  \ 

.  ftellung  lind  ssur  Beftireitux^  falfcber  Grundfätze.  X&er  ; 

Band.    Lieipzig  1793.  gr.    8*  "  .  '  i 

Die   ReligieqD ,     als  die   beftändige   G^abrtin   auf  dem  ; 

Vfade  des  iLebens ,  in  Predigten/    ebend*  1794«  S^*  S* 
Ba&dbucb  über  die  frühere  fiiUit)be£rziebungv  znnäcbft 

zum  Gebrauch  für   Mütter;   idi  Brie^n.     eb.  1795*8* 

predigten  zur  Beförderung  richtiger  Urth^Ie  über  Ge-  i 

genftande  des  gottesdienftlidien  Nachdenkens,    ebend.  ! 

.   1798-  8-  .    ] 

KuTzgefafstes  Lehrbuch  der  Moral >,. oder  Anleitung  fiuc  ^ 

die  Jugend  zum  eigenen  Nachdenken  über,  die  menfcb-   ^ 

liehen  •  Verbal tnille ,     Angelegenheiten  9    Hechte  uad    I 

f  fliehten  auf  Erden/  .  ebend.  X799*  8*' 


•  '  t    I 


>\  V  .  ,  i  .  .  . 

Wedao  (F.  W,)    Wbdekihj>  (F.  L)  437. 

,^S<3rp}iroa  und  Lueian,  ein  Gefpräcb  übeif  die  Talente 
und  Beftimmung  der  Weiber;  in  der  lieipziger  Mo* 
natftfckrift  für  Damen  1794.  St*  I. 
*  Charakter  in  der  Deklamation;  in  dtfuTkurzg^faliiten 
Handwörterbuch  über  die'fchönen  Künftef  van  einec 
Gefellfgh.  von  Gelehrten.    B.  i.  S,  248*^:^51.  (1794«) 

Sein  Bildoifs   in   J.  JR^  G.  Beyer*s  AUfesi*  Magasin  für  Pi»- 
y        diget  B.  IS»     Auch  ron  M.angot  ia  |^.  4.  - 

Ver^,  ii0y»7\  a.  a*  O, 'B,  la.  s»  10&— ftio.  —    i(£cA*/>  Z#eip« 
zig«r  gel«  Tagebuck  auf  das  I«  7799«  S.  68  r-  7Ö.         ' 

Wedekind    (I^ranz    Ignatz), 

Vater  des  Folgenden. 

Doktor  der   Reckte  und   ordentlicher  Pröfeßor  dpr^ 

felhen-auf  der  Vniverfität  zu  Fulda  feit  i73ti»  Profef^ 

-for   der   Inßitutionen   und  ^Kegieriingsrath  zu  Heidelberg 

feit    1742  Y     Profejfor    der   T^ndekten  tehen  dafelhß  kit 

ii7S$'t^  endlich  des  Staats»  und  Lehnreckts  feit  1777;  zu» 

,  gleich  hurpfälzifcher   geheimer  Rath  u%d   Vicekanxler  der 

Vniverfität»      Geh»  zu  ,  .  ,%   auf  dem   lEichsfelde   1710; 

'   geß,  am  11  ten  Februar  iTßt« 

.■'    \    '   ■    '  .      '  ■         ^  .        '    -  ■•.'•'• 

Hiftoriae  pacificationem  religiofam  concömentis  fynopfif* 

Fulda  1738^  4-  ,  V 

Hlßoriae .  fubfaquentis  pacificationem  religiofam  üsque 
ad  ipfos  tractatus  pacis  Weftpfaalicae -fynpplsf./ibid« 
1740.  4.  Diefe  und  die  vorhergehende  Dijf.  auch  in 
Ant.  Schmidt^g  Thef.  iur.  eccJef.  T,  1t  Nn  ,9. 
et  10- 
DKT.  de  electoribus  in  gen^re  y  eorumque  iuribus  ptae« 

cipuis  ac  praer6gatiyis.    Heidelbergae  1744*  4* 
Juri»  publicL  Lnp.  IL  G.  capita  XV  priora«    ib.  1748*  4t 
A  DilL  de   Vicariorum  Imperii  JÄouiano  -  Germanici  öri» 
\  ♦    gme-    ibid.  1750.  4.- 

*  .^  de  eot  quod  iu&um  eft  circa  introductlonem  religio* 
nis  in  Imp,   Rom.   Germ,   toi eratae  in  tertritoriia^  itt 
.  >   quibus  anno  deci^etbtio  non  viguit^    ibid.  ^5^*  4» 
««—  Selectae  pofitiones  iuris  publici.    ibid.  •  •  «  •  4. 
-—De   legibus  Imperii  B:.  G.  iuxgcjnere.    ibid.  I757«  4» 
<—  de  npbilitat«.    tieidelb«  1762.  4« 
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438  WlipAKllID    (F.   L)       Wst>£l(lN2>  (Q.  J.) 


i     « 


mSL  ie  Valatiriä  ftatutaria  coniuguqn  ab  iotefiato  fuccef« 
flon«.    Heidelb.  17^7.   4.  •  . 

«-  4e  portjone  ftatutaria  eottiugi  improli  fupeirftiti,  tum 
,m   cafu   teftatl,    ^uam   intemti    debita«    Jjdaxuabeintt 

-7—  de  vanitate  iuris  regrediendi  collatetaliuin.  ib«eod.4. 

^yf9^  W0idlith*x  biogxftpli.  Nachnphten  v«a  dien  jeutieb. 
lUchtt^L  Th.  s.  S.  437  u.^f«  —  G,  F^  Ze{ttn0ri  Or.  <U 
fuemoralibüs  Pacult.  iuxid.  ia  Acad.  Heidelbtrc.  in  Acu  ficr. 
Uecul.  1786  etc^   p.  980. 

.  •      •  .     •    >       ■  ... 

Wedekind   (GKORa   Joseph), 

.  5  ,  Sohn  des  Vorhergehenden, 

,  Siuiirt0  zu  Heidelbergs  Strasburg  und  Ingolftnit^ 
ward  zu  TVittenberg  i7&>  beyder  Ruhten  Doktor  j  uniy 
naphwphf  benutzten  ^Auf enthalt  zu  Regensburg^und  Wien^ 
1763  ordentlicher  Profeßor  des  Natur  *  und  Völkerrechts^ 
wie  auch  der  fieichsgefchichte ,  auf  dpr  Unit)erfität  ztn  Hei* 
,ieliergs  un^nock  in  demfelben  Jahr  kurpfälzifcher  fUgii* 
.  rungsrath.  Nach  dem  Tode  des  Vaters  i78^  erhielt  er  die 
erße  Stelle  m  der  JurifienfähdtäU  Geb.  zu.  Fulda  am 
6ten  Julius  1739»*   gejL  am  ixten  Auguft  1739. 

DüDC  (FraeC  patre)  de  inutili  ad  fucceffionem  in  feiiJa 
Frincipum  Imperii  fimultanede  inveftiturae  cum  pacto 
et  Providentia  maiorujqo  nexu.     Heidelb.  1760«  4 

^^  de  pacto  refervativo  fucceflioneni  feudalem  intef  U- 
xi^aa  divifas  non  fundante.     ibid..  I764.  4« 

«-  -de*  iurisdictione    eccleliaftica   dominis  ^  territorialibtti 

catbolicia  >  in  fubditos  protefiahtes  competente«    ibid. 

1766.  4.  / 

L^  At   eö»    quod  iüffam  eft  ex  fimdamento  fuperioritt« 

tii  territbrialif  circ^  vectigblia.     ibid.  1767«  4» 
'^  de    Ottone  illuftri   terra$  Falatiinas  iura    et  matti^ 

^onio  non  acquirente.    ibid.  eod«  4.  \ 

'^^  de  reftitutione  mutui  cafu  valoris  monetae  immutati.  ] 
' ,    ibid.  eod.  4.  '  , 

*^-  iur.  publ.  ad  ilhiSranduin  $.  21.  Art.  3.  Capitulatio- 

nift,  noviffinnae»    ibid.  1769^  4; 
«—  de  bonorum   laticorum  et  curinedic^rum  afigin*  ^ 

indola»    ibid«  X769«^4< 


/ 


V 


Wbdeiuwd  (G.  JO     WzvzKim  (Ä,)         439 


A 


Diff.  de  origine  iuri«  ««torac*,   Hcidelb.  1771.^4»  .? 

~  de  requiliti*  Prmcipis ,  in  CoUegitim  Principum  Im; 

perii    affumendi,    ad  §.    I.   Art  I.  Capitulatiohi«  no- 

.  vüEimae.      Auet.'  et   Refp-    Ig«.  Ant.  Reichort., 

ibid.  1772,  4*  .i-j 

,^  de  domaniis '  dominonim  tcrritonaliuni.   ibid.  I77>3\4- 
,^  de   non  reftring^nda  fuperioritÄte  territprialu    il^id. 

1775'  4*  •       j«  a  / 

^^  de  iure  nobÜitatis  jAipcrii  immediatae  eatigenm  »»• 

xas  in  feudis,  reverfis.     ibid.  I775«  4-  '.  • 

—  de   iure  icavendi  in  iure  circa  facra  eont^nto.    ibid».  ^ 

eod*  4» 
^  Regnum   Gcrmaniae  ante  auream  bullam  dectivum. 

ibid.  1776.   4.  ^  \;       x      j 

-^  de  lege  aniormationis  in  Ducatibu»  Jiuiae  -et  Moiir 

tium.    .ibid.  1777-  4-  * .  .         ^  . 

^-J  Refiexiones  in  teftatnenta  clencorum ,  praecipue  O«- 
nonicorum.    ibid.  178Q.  4-     Auot.  et  Refp.  Gam^»-^ 

lag  er.  r.         "  ' 

^  de  C  o  n  r  a  d  o  Salico  crudeliffimam  legem  Saxpönm 

confirmante.    ibid.  1783«  4-  -.      . 

Oratio  de  cöntungfend*  eum  iuris  ftudio  fcientiarum  c^ 

meralium  cultur«.     ibid. ,  I789«  4-  .     tt-c 

Antiquitate«  iudicii   Palaririi   in  CaeCarem;     m  Hift,  et 

Comm.   Acad.  Elect-  Theod.  ?al.  Vol.  IV.  bift.  p^ 

036'— »55* 

Verk    fTwidlich  a.    t.  O.    s:  4«a— 440.  '"•^  ^f  ^'VLll' 
BiogLum,    aiictörc    JLametOi    in   Act.   Aca^.  Äleci.  Tftto«. 

Paiat.  Vol.  VII.  p,  4  Xq.  ,  [  .    . 

WeBEKIKB     (RUDOtPH).         \ 

Studirt«  feit  i735  w*  mntJnuni  feit  iTS?«»  ^**" 
«w^«.,  «*  «r  1740  Magißer  und  iafauf  Konrektor  zu  - 
Nordkeim  wutde.  Bn  J.  1741  i«m  er  *io<*  GStiirig^ 
aU  Konrektor  der  dortige  Stndtfchide,  deren  Direktot 
»  I75S  wurde.  War  «ucfc  feit  »74ß  -rf«*/»«^«  «*«•  f^ 
lofophifehen  Fakultät,  und  feit  »750  außerordendük^ 
Profeffor  der  Philo fophie^bey  der  Univerßpäty  wie  audi 
feit.»7(ji3  Pfarrer  der  Lieben  Frauen  -  Kirche.  Geh.  x» 
Worfi  im  HamtSverifehen  ijiSt  g^ß^rUn  am  littn  /••  l 
nuar  1778*    . 


/ 


V, 


-  ; 


• 


/ 


44^         V,  Wbdekik»  (R.) 

Di(r  qua  Latin^  fcripttiro  Latine  cogitandum  ellie  oßen- 
ditur.     Gotting.  1740«   4.  ^ 

Eine  Standrede,    ebend*  1741.  4* 

*fr.  caiiflae  difcriminii  humanarum.  inter  fo  animanioi« 
ibid.  174I.     Bdit.  IL,    ibid.  1742.  4.    ,  ^ 

'Difll  Syllogismus  veri  non  inventor.     ibid.  1745*  4* 

—  de  infuperabilibus  in  philofopbia.     ibid.  I746.  4. 
•^-  de  maieftate  vera ,  fciticet  eiua  no^oiie  *  et  penden« 

tibus  inde  affectionibus.     ibid.  1746.  4*  ' 

^Yennifcbte  BeytrSge  tum  Nuuen  und  Vergnügen,  eine 
moralifcfac  Wochenfcbrift.     2   Theale.     ebend.  1746. 

I747-  8'  ;     . 
'Dill,   de  obligatione  civium  erga  ^rincipem  lyrannnm. 

ibid.  I748«  4. 
Cpmm^ntatio   de  ufü  pbilolagiae  in  pbilofopbla.     ibid». 

eod.   4.'  ,  . 

*  Vergnügte  Abendftundep.     3  Bände.     Erfurt  27^^-^« 

7r.  von  ffelebrten  Kaufleuten,  und  NachricUt  von  dem^ 
Zuftand  der  Teutfchen  Gefellfch.  in  Göt^tingen«    Göc- 
ting.  ijr49.  4. 
-  Sendlcbreiben   an   Tit  Hrn.  Job.   Chrjift.  Cuno   zd 
Amfterdam,  worinn  von  d^m  gegenwärtigen  ZuAande 
der  liönigl«  Teut.  Gefellfch.  zu  Gott«  ferner»  Nach- 
richt ertbeil«t  witd     ebend.  1749C  4. 
*Die.  Pedanterey  Im  Kriege.     Rinteln-  1749.   4.      fite 
'     Auflage.    Erfurt  1750.  8»  ^ 

♦I>er  Hageftola;   ein^  Wochenfchtift.    3  Theile.    G'^l- 

t«gv  1751  —  ^75'^^  8. 
Antwortfebreiben  an  den  Herrnr  von   Loen,    worin 

demfelben   wegen  feines  Buches,   die  einsige  wahre 

Religion  y    allerle^^    gefährliche    Prognoßica.  geftellet 

—  werden.    Frankf.  u.  Leipzig  175a.  &• 

/^Die  Welt,  eine  Wochcnfehrift.   :?  Tieile.  Erf.  1753.8. 
Trogr..  d<^  gerundiis.    Goett.  1754-  4- 

—  Gedanken  von  Ferien,  ^bend*  1755.  4. 
*Teutfch  •   Latein  r  und  Ftanzölifches  Titelbuch  nach 

dem  neueften  Gebrauche.    Gott.  1757.  4»    (Unter  d^r 
.    Zueignung  fleht  fein  Name.} 
Diatribe  de  Jani  Caecilii  Fr«y  pfailqfophia  Dnii- 

dum ,  ^usque  vita  et  opufcülis.    ibid.  1760.  4. 
Neujahrspredigt;   eine    Betrachtung  des  ^fameA•  Jefo« 
-  der  ßn   die  Ve^düuomnifs  und  Seligkeit  etiiMieit»    eb« 

1760.   4.  ^ 
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Zwo  Fragen:  ob  die  meDfcbliche  äeele  ünfierblicb,  xuid, 
wo   ibr  Attfentbalt  n^di  Atm  Tode  fey?'   Göttingen 
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'Aß  4* 


Kurzer  Vortrag  von  dem   Ziele    de»  menfcblichen  Le- 
bens«    Götting.  und  Gotha  1767.  ß. 

Terfuck     einer    Erklärung    der    fcbweren    Scbriftft'eUe 

Apoft.  Gercb.   1,    6.  7.     Götting,    176%.  Z* 
Supellectilem    librariam    fcbolaß    Gottingenfis  '  V.     G« 

oucbforto  reddit  et  Gommeadat.    ibid.    177a*  4* 
Abhandlung  von  der  Sparfamkeit.     ebend.  1773.  8« 
♦Der  Hauslehrer,  eine  Wocbenfchrift.    ebend.  1775.  8* 
*Heilfanie  Vorträge  «ir  Vertreibung  n^üUiger  Stunden; 
^    eine  Wocbenfcbrift.     ebend«  1776.   8« 

♦  GöttingUche  Nebenftunden ;  ^eine  Wochenlcbrift.    eb. 

1777.  8*     iAn  beyden  kab€n  auch  andere  Schriftfieller     ^ 

TkeilO  :  . 

yorreäe    zur   Uten   Ausgabe    von    Leo^s    Geographie. 
.   (Lemgo    1748«  8)   von  der  Einrichtung  und  Abficht 

der  Cosmographifcben  Akademie  zu  Nürnberg, 

-^  zum  ißen  Band  der  von  ihm  heraßtsgegebenen  kleinen  . 
Schriften  Johann  Friedr.  Eifenhart's  (Erfurt 
W5S'   8-)  von  dem   Mifsbrauche  der  mathematirchen 
Methode    in   der  Rechtsgelahrtheit.  —     Zum    aten 
Band  (ebend.  .1754.)  über  die  Frage :  Ob  die  gezwun- , 
gene  methodifch,  und  mathematifch   öder  die  ^u  un-    v 
ordentlich  und  gar  ohne  Regel   fchreibende  Schrif^ 
fteller,  «dem  gemeinen  Wefen  nachtheiltger? 

VcTgl.  Puft«r'/  Gelehrt ciigcfcl^ichte  der  UniTerfität  Ktt/Cöttin» 
^en  Th.  j»  &•  291  u»  fj  Th«  s.  S.   6s  u.  f. 


Graf  von  Wedel  (Gottlob  Magnus 

Leopold). 

KönigL  Freußifcher  Oberforßmeifier  des  Herzog* 
ikums  Schießen  und' der  Graffchaft  Glatt i  ward  ijQß 
in  den  Graf enßahd  erhöbe^*.     Geb;  zu  •  •  *;  gefi.  igoo. 

'  Beurtheilung  der  Freisfcfarift  des  Hm.  von  Brocken 
v6xk  Vermehrung  des  Wachsthums  der  Bäume  in  den 
Forften*    Breslau  1776.  gr,  8. 


\ 


I' 


\ 


Wxpsx.  (J.  p.)  -r-  Freyb.  v.  Wemi.  »  jAmM»K»0  etc, 

.Yorl^futig  in  der  pttHotifcheii  Gefellfcliaft  über  die 
Befcbreibung  der  Star|;aTdtfchea  WirtbCbhaftdes  Hrn. 
Grafen  von  Borke.  {Ift  die f er  Befckr.  b^ygefugu) 
Breslau  I778*    2U  Auflage*    Berlin  1783«  & 

Wedel  (Johann  Wolfgang).  . 

Doktor  der  Medicin^  herzogL  Sachfen- •  tf^^imaö' 
fc)itr  und^  Eifenachifcher  Hofrath  tu  Jena.  Geb.  tu  •  «  «^ 
^tß*  üih  nun  Julius  %7SJf 


Tentamen  botänieum,     floret  plantaram  in  flaues ,    ge* 
nera  fuperiora  et  inferiora  per  cbaracterea  ex  floribus 
^tefutlttoft  9    dividendo ,   Cognition^  pominisf  geneii  ixb 
fimo,  ad  quöd  planta  pertinet«  competentia«  inlervi- 
ens.    Vraefationem  addidU  G.  E.  Hamber^er,  gua 
difiicuUates  in  n^tbodo  plantarem  oocurreiites^    ui^a 
.jsxam  mediia,.  quibus  eäedem  removeri  poflunt«  atqo'e  , 
'  potioruni  voca Dolomo^  f  ufu  receptonun,  fignificatum     ^ 
,  '  e^pofuiti     Jenae,  I747*   4*     £dltio  fecunda   aucta  et 
eniendata«     Cüx|i  praefatione  auctoris« ;  ibid.  1749.  4» 
Sendtchreiben  an  Ha  Her*  n,  wegen  der  Beurtbeilung 
feines  Tentaminia  botanici.«^  ebend«  1748*  4* 

-...■■'  '  f  ' 

Freyherr  von  Wedel  ^  Ja rl^Sberg 

(FrIiEDRICH    Wi3LHELM)* 

Erß,  königl,  Ddnifcher  StatAalt^  in  d^n  Graffdaf* 
ten  Oldehhurg  und  Delmenhorfl;  Ritter  des  Dannebrogs* 
crdens  feit  1763,  ken^aM[eit  ij6j  gekeimer  K^nferen» 
rath  y  feit  176^  Amtmnn^  über  ^penrt^e  und  Ly^w/n^ 
und  feit  f  7^3^  Bxtiter  des,  El^hantenorjtens  zu  Kopenka* 
gen.     Geb.   zu  .  .  .  ,;  geß.  api  Mßen  Fehruarif^^ 

Elmpfindungen  l^ey  des  Königs  Tode.    Kopenb.  t'^SS.  4« 
*  Entwurf  der  bürgerlicben,  Gelet^e   der  Juden  ^    nach     t 
Anleitung  der  beil.  Scbriffc,  von  F.  W.  F.  v.  W*  J.    " 
Kopenb.  ^und  Leipsig  1769*  8*  ^ 

Abhandlung  über  die  altere  S]iandiiiavi|ebe  Glefcbidite 
von  den  Cimbrem  und  den  Scandinavifcb^nvGotbezi) 
von  F.  W.  Fbr*  v.  W.  J»  ^  Kopenh.  if^U  gr.  8,. 


t 


Ytejhi  V.  WÄPBx»8jiiLRt«B»iG  (F.  WO  •Wkgei.ih  (J.  D.)  ^4^ 

.Anmexiftttiigen  zur  Vertl^eidigtuig  diefer  Abbandlung  ge» 
gen  die»  Ii0cenßo&  derfelbeh  in  deuQötting., gelehrt. 

.     An«.    K.opeiiib.;i782.  Ö*i 

ChronologUch  •  ftatUtircbß  Tabelle  der  altern  und  b^u^ 

ern  Scandinayifcb-Dänifchen  GeJfcbicbte.    eb.  1782.8* 
Anleitung  zu  richtigen  B^grifFen  von  d6r  ^ikitheilung 

des  Dänifch^n  Latidgliter  in   Ha^|>tfaöfe  und  dienft- 

?»flichtige  B^üergiiter}  nebEk  sween  Briefen  über  die« 
Ctt.  Gegenftand.    Hamburg  1784*  8« 
Verfucb  der  genauefi^n  UebereinÄiininung  d^r  biblifehea- 
Zeitrechnuiig  mit  der  frofangeibhiqbte«'    Kopenhagen 

'  Studirte  zu  St»   Gallen  i     ward  x'J^i  Hofmeifierzu 
Sem^  gieng  t^/^^. wieder  nach  ^t^  Gallen^  ward  dajelhfi 
tu  einem  künftigen  Prediger  der  Frmizöfifchen  Hirctie  b^ 
fiin^mt;  weshali  er  1744*  um  ßch  diäFranzÖfifche  Spra*' 
che   ghm  eigen  zu^  machen^,  nach    Vevay  in  d^r  Land* 
ffhaft  Wai^t  reifer^  und  ßch  einige  Jahre  ^Qrt  aufhalten 
mufstef  kehrte  1746  ^^^k,  feiner  Väterfiadt  zuriifk^  ward 
%7/^T  zweyter  Frediger   der  dortigen  Franzöfifehen  Kir»  ' 
ehet     1748  a'^cb   Regifirator  der   Stadtbibliothek  ^     *757 
Helfer   des   Frofeffors   der  Fhilofbphie   und   LateinifcKen 
Sprache  f  1759  wirklicher  Frofeffor  derfelben^    und  ,1765 
Frofeffor   der    Cefchichte  bey  der  kÖnigU  ititterakademie 
zu  Berlin  f    ^Archivar  und    Mitglied  der  dortigen  königl, 
jikademie   der  fViffenfchaften»      GeK   zu    Su   Gallen  am 
igten  Junius  t'Jüii  gefi.  am  ft^en  September  1791« 

Die  letzten  Gefpräche  Soi^ratiä  und^  feiner  Fteun^de. 
Zürich  17Ä0.  8- 

S*AIemb^rt  AbbandluBg  von  dem  Urfprung,  Fort- 
ging  und  Verbindung  der  Künfte  und  Wiffenfdbaf^ 
tien;  .aus  dem  Discours  preliminaire  der  Encyolope« 
die  ülierfetzt*  mit  pbiloiophifcbe'n  Anmerkungen  er* 
läutert,  und  niit  einem  Anbang  von  Verbiadiing  der 
.  Wiffenfchaften  begl^itet^    ehen£  1761.  8« 
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Aoufreiau^s  patriotifcbo-Vorftellangeti  gegen  die  Ein* 
fühfung  einer  ScbauboSne  für  die  Cömödie  in  der 
Republik  Genf;  nebft  dem  Scbreiben  eines  Burgert 
von  St.  Gallen ,  von  deti  wabren  Angelegenheiten  ei- 

.     ner  Ideinen  frefen  ftaufnrännircben    Republik«  .  Zu- 
rtteb  1761.  8* 

Foliürche   Rede  Hm«  J.  R.  l^ronchin,     die  er  vpr 
.  ,    dem  gTo£M»,n   Rath   der  Republik  Genf  gehalten,  aus, 
dem   FranzöUfchen   überfetzt,    und  mit  einigen  An- 
merkungen begleitet,    ebend«  1762.  8*     . 
JÜTertheidigung  des  erhabnen  moralifchen  Gefchmacks  in 
den    fcbönen    Willen fchaften.,  v  gegen    das  Faradoxei 
'  dafs  er  Ibbädlich  feyn  könne,     Lindau  1763»  8* 

Bebersigungen  der  Bebersigungen.     ebend.  1762«  'S* 

*  Folitifcbe  uiid  moralifche  Betrachtungen  über  die  Spai^ 
tanifche    Gefetzgebutig    des    Xiy.curgus«  <    Lindaa 

1763-  8-'  .  . 

Religiöfe  Geforäche  der  Todten.     ebend.  1763.  8« 

'Membires    hifiroriqu^s    für  les  ,principales  Elpoques  da 

.     rbiftoire  d'AUem^gne.     Berlin  1766.  8* 

Conliderations  für  les  principes  moraux  et  caracterifli- 
ques^des  Gouvememens«    ibid.  1766*  8« 

Difcoürs    für  les  epoques  des    forces    müitaires.     ibid. 

"'   1767*  8. 

Garacteres  hiftoriques  des  Empereurs  depuis  Augvfte 
.     )U8qu*au  Max,iminv  II  Tomes.     ibid.  1768*  8* 
rian  riaironne   d*une  hißoire  univerfeUe  et  diplqmiitiqtie 
de    TEurope     depuis    Charlemagne  ^  jusqu^a    Taa 
1740.     ibid.  1769.  8.        ^ 
Republiklfnifcbe  Reden.    Lindau  1771«   8«  ^ 
Hiiioire  univerfeUe  et  diplomatique;  Vo).  I  et  Hy'pon* 
tenant  les  ev^nemens  les  plus  remarquables  depuis  le 
\  partage.de  rEmpire,  )usqu*ii  Pe^in  le  Bref«    Berlin 
1776.  —    Vol.  Ul   et  lY,    contenant  les  eveoemens 
;  les  plns  remarquables ,  qui  fönt  arrives  depois  le  com- 
mencement  du  regne  de  Fepin  ju8qu'*au  partage  de 
'    la  Monarphie  de  Francs  entre  lea  trois  fils  ae  Lonis 
le,  DebQnnaire*>  ibid.   1777.   —    Vol.  V  et  VX,  con- 
tenant les  6venemens  las  plus  remarquables  t  qui  fönt 
arrives  depuis  le   Traite  de  Verdtin  an  343 9. l^^^*^ 
Textihction   de  la  Dynaftie   des  Carlovingiens  par  la 
mort  de   Louis  V,    Roi   de  France  et  le  facre  de 
Hugues  Gap  et,  an  987.    ibid.  I78a^ itt  4«  et  in  8« 
D«n  erfien   Band  hat   er  fMß.  ins  Teutfßhe  üherfetzt, 
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Berlin  1778.  2  *tlieile  g*.  8-      Die  Fortfatzung;  folpe^ 
^     unfers  Wiffens^    nicht,' 
Sür  )a  quemon:  ,  S*il   eut  ete  pofllble  de  prevenir  et 

d^abregeJr  la  güerre  de  30  an$y    Berl.  1782.  8. 
Briefe  tper  den   Werth  der  Gefcbichte.    ebend.  15783»  ^ 

(Wgreut/.  1782.)  gr.  8.  ; 

VtherfetzMngtineAitalienifcheti  Gedichts  von  Ahnte  Mi* 
ekele ffu  ....  ' 

Ideea  für'  la  manage  projecte  entre  le  grand  Electeur 
et  la  Reine  Chriftine  de  Suede  cdnJUderee  ^fous  i'es 
principaux  alpeqts.  ^«  .^»  • 

jiuffdtze^  f^nd -yKeeenfionen  in,  den  Freymiilibieen-  Nach- 
richten 1761;  CB.  B.Widerlegung  der  LefFingifchen 
Recenlion  >^on  den- letzten  Ge%rächen  des  So-kra* 
te«.  St«  tg^  20.  —     Kritifche   Kecenllonen  des  .poli>' 
tifchen^Verfuchs   über   die  Beratlifchlagung«    lammt 
einem  Anhange   vermiCchter  Schriften,    fo  zu  Bale^. 
176 1  lieräusgekommen.  St.  24.  25.  •—    Kritifche  Ke- 
cenlioh-  der  Schrift  vom   Tode  für».  Vaterland  {voit 
Ahhty^  St.  33.  35,  -J*    Kritifche  Recenüon  d«  Mo-. 
ferifd^en  W^fhs:    BchcT/cignngen.     ebenda  > 

taeferte  folgende,  Abhandlungen  in  die  Hiftoire  und  Me- 
mpires  de  VAcademie  de  Berlin:  Plan  raifonne  d*une 
hiftoire  univerfelle  et  diplomatique  de  TEuroj^e  die* 
puisCha^iemagne  juftuu^a  Tan  1740;  Jnhrg.  iy68» 
S.  472*  — -  Sur  la  Philofophie  de  rhißoire.|  Premier 
.Memoire;  Jahrg.  lyyo»  S.  361.  Second,  Memoire; 
Jahrg,  X772.  S.  430.  Troifiöme  Memoire;  Jahrg. 
1773*  S.  448i  Quatri^me  Memoire;  Jahr  gl,  1775.  S. 
490.  Cinquiime  Memoire ;  /a/ir^.  1776.  S.  426.  -^' 
Sut  le  Fatriarche  Ph.otius;  Jahrg.  IJJJ.  S.  440.  -^ 
.  Sur  Vart   pfychologique  de   T  a  c  i  t  e    'DSSL  I   et   II  ;> 

Jahrg.  1779.  ^'  424 — 453'  ^*^-  ^^  (^"^^  ^**^^  carac- 
teriftique^  moraL  et  politique  de  Tacite);  Jahrg^ 
1780.  S.  487-^503- —  Sur  les  Biographies  de  i'lu- 
tarqiie;  Mem.  I  et  II;  ebend.  S.  504«  51Ö.  — 
Sur  rhiftoire  conilderee  comme  la  fatyre  des  tiaver» 
du  genre  humain;  Jahrg.  'iy82.  S.  503—516.  -r  Sur 
St.  Athanafe;  Jahrg.  1782  S.  517.  -^  Mam.  1  et 
II  für  Jaques^  Augult  de  Thou;  Juhrg.  ijS^. 
Hift.  p.  443.  Jahrg.  1785*  S.  400.  r—  Sur  le  cours 
periodique  des,  evenemens;  Jahrg.  iyö^'  S.  424*  — 
Sur  ia  nomenclature  politique;  Jahrg.  17Q6.  S 
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WKö£j.i^  (J;  D.)     WxMi«ur  (J.  K.) 


.-r^  Sut  la-  probabiUfe  Iufi(>ri^uei  Sähtg;  I786»'T«  I. 
^Mem.  Ä  377. 
Etwas  ab^r  Suis; et' ft;   iftt  Teutfch^  Mafeuin  1780. 
Sl.  7.   S.-IO~I94     '; 

^cinBi^nifi  'Tor  'd9i  M«t  iHigef^hxtta  Ftf^iiCcüen  Biographie. 

Yttgl,  Leu 's  Helyet.  I«exic<m.  •—  ,  JOeHina't  txnfft  litterkirt 

•'  {T.  1X1«  •^.    Scklicht€grvii*t  Kekroloi^  auf  das  J.  1791.- 

B,  A.  S.    S77— «300.    -«     Biogtapiiie  de«    Hrn.  ./aA.   Wege* 

lin   —  voll  X    iVr,    Ffl*.     9t.    Oaliea  i799».  |^.  6*    C^evfiL. 

K;  Alig.  I>e|it.^  Bibi«  B,  4«  S.  834  u.  £> 


Wegewn  (Johann  ^teiNH 

^tudirte  zu  Unäau^und  von  Vjoj  bis  \ fti.su  Jen€i* 

Nätk'Mr  Rückkehr  ins  Vaterlnnä  trat  tr  bald  eine  BAfe 

ah  durch  die   SchweitTt  nach    Genff  wo  er  iibSr  Jahr  und 

Tag  fich    aufhielt^  ,  vornehmlich  wegen    ErlernHing^    der 

Franzöfifcken   Sprache*  An  der  weitern  Reife,  nßch  Frä^' 

reich  hinderte  ihn  ein  Ruf  nach  Wie.n^   wo  er  die  -SteÜe 

eines  Legationsfekretärs  bey  den  Sachf».  Cohurgifchen  und 

Meiningifchen     Gefandten   am  kaiferlichen     Hof    erhieU» 

'  nach  deren   Abreije  er  zum    Sachf    C6Vurg)fche^  ^  Katk 

ünduAgenten  bey  dem  Reichshofrath  ernannt  wnrd^f  uit4 

in  diefer  Eigenfchaft  fo  1  lange  blieb  j   bis  ihm  di^ -Reichs* 

ßadt  Lny  ijig  zt$  ihrem  RathskonfuUtjtten  nnd  Kanzley 

Verwalter  berief»     Durch  fein  trefflickis'Benehmenin  die» 

fer    Stelle   ward  die    Reichsßadt^  Kemjften  bewogen ,  ihn 

zu  ihrpn  Konfulenten,  vom  Haus  aus  zu  beßellen;  welchen 

Charakter    er  bis  an  fein    Ende  beybehielt» ,    hn  7.  i??*- 

wurde   er   Konfulent  und    Syndikus  in  feiner.  Vaterfiadi^ 

und  1 746 ,  Bürgetmeifien     Geboren  zu  Lindau  am  üfjlen 

April  1689»   S^ß'  ^^  xUen  Januar  1764* 

Epiitola  gratul,  de  antiquitate,  iuribua  ac  privilegtis  IL- 
berae  S.  R«  1^  Civitatis  Linda^enlift,  fimulac  de  of- 
ficio l^TagiAratus/  Jeqa6  170$.  4.  ^ 

Diff.  inaug.  d^  S.  R«  1/liberae  Civitatis  Lin^avienfis 
praerogativa  antiquitatid  prae  illuftri  ad  D,  Virg. 
Coenobio,  eiusdernque  famoii  diplomatis  Liitulaviciani 
f alütate  contra  iniqua  Maximiliani  R^fuleri  y  S.  X  nitf 


MYzarnua  (J.  iL) 
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perse  TiitJitGfttioiiis  .argumeiitiai  denuo  retecta*  Jeitae 
Vjl^kJ^-  hi  der  Gefiak  tines  'Traktats  wiedkr  aufgt* 
Ugt  Lindäviae  1713.  4*>  ^     ^ 

Oeftipeiahifckes  Wecbfelreclit;  oder;  Wienerirdlid 
Wechfielordniuigen ,  allenthalben  *  mit  dienlscUen  ntid 
ndthigen  Anmerktingen ,  wie  auch  volllländigen  Re- 
giAera  y^rfehen.    Lindau  1719^  4.    ebend.,  1729.  4,,    ^ 

Gründliche  Aiuifnhrung  und  Rettunjg  ddr  H.  R.  Reichs- 
fiadt  Kempten  uralten  tierkomaiens  und  Rei<^8i|niQd* 
( dietät ,  wie  auch  derfelben  Freyheiten ,  Recht  und 
.  Gerechtigkeiten  in  der  privilegi^eki  Bannmeile ,  'wi- 
der diö  anmafslichen  Beeinträchtigungen  des  fürftU- 
chen  Stifts  dafelbft.   1731.  foL 

*  Gründlich  hiftorifcher  Bericht  Ton  der  kavferllchen  u. 
Reichslandvoigtey  in  Schwaben,  wie  auch  dem  Frey 
Kftiferlichen  Landgericht  auf  Leutkircher  Haid  und 
in  der,  Firs^  „aus  den  bewäbrteften  Gefchiphtfcbrei« 
bem  und  27^  meiftentheils  noch  unedirten  Archival- 
iirkund^n  zufammen  getragen  \  fammt  einer  Tabula 
geographica  vom  Bezirk  der  Landvoigtey,  der  Land« 
kircher  Bikid  und  der  Firs,  wie  .auch  den  neuem  u/ 
alten;!  landesgerichtiichen  InCeceln«  2  Bände  1755.  f  ol» 

Thelaurus  ^  rerum  Suevicarum  t  ieu  {  DifTertationum  le* 
.  lactarum  Volumen  Lnum :  de  natalibus,  migrationi* 
büs,  b^Uis  ac  fatis  vetuftillimaQ  gentis  Suevicae«  Cum 
pra^atione  ac  Blbliotheca  Scriptorum  rerum  Suevica« 
rum*.  Lindaugiae  1756.  — •  Volumen  Ildum:  de 
3ttevia  fub  Ducibus ,  cum  Supplementis  ad  Bibliothe- 
cam  Scriptorum  rerum  Suevicarum.  ibid.  1757.  — ^ 
VolumeU  Illtium:  'de  Suevia  exßtnctis  Ducibus  Ii- 
bertati  reftituta«  ibid.  eod.  —  Volumen  IVtum:  de 
rebus  ei  ^antiquitatibus  Civitatum  Imperialium^  in- Sue- 
via; cum  Supplemento  ulteriori  et  Repertorio  uni- 
Terfali.     ibid.  1760.   fol. 

THqme  Lirers  von  Raxikweil  alte  Schwäbifche 
Gerchichten,  fammt  Chronik  eines  ungenannten  Au* 
toris ,  Von  Ifäbften ,  Teutfchen  £.ayfern  und  Königen, 
befonders  von  Caroli  M.  Zeiten  an,  bis  aufs  Jahr 
14629  mit  ang^ängten  Anmerkungen  u,  f.  w^  th. 
1761.  4. 

Nach  feinem  Ahfierhen  erfchien: 

theinnm^  DüTertattonum  et  ComqientiAtionum  felecta« 
rwA  de  liberiy  ac  immediatis  S*  R.  L  Civitatibus  va«^ 


«  ^ 


rii  argumenti:  Yolmnen  .Imum ,  Tima  cum  Notiä^  feu 
Bibliokheca  pleoiori   de  ftatu ,   rebtts  ac^  iuriibus  Civi* 

»  tatum  Imperialitun«  Curaiite  Jacobe  Fels,  J^U. 
Ij.  GonfiJe  ac  Syndico  primario  Liadaf«  L*indaviae 
et  Curiae   1770«  f oL    i>ur   Fonftfitimg  unurhluim 

JVm  hinterlufs  noch  mehr  Hündfchriftenund '  Samndun" 
gen  f  die^  feiner  eigenen  Verfügung  gemäfs^j-  gedruckt 
wierden  folUen»   ■     >--  ■  '    ' 

'  Vrrgl«  W ei d li c h* s ^»chrlchua  von  den  fetictleb.  Hecbugcl. 
Th*  4.  S.  .i$3  — 15».  'fti«  6.  £«.403  u«  f.  *«  Pedu4tiion^yn>Hö* 
ihefc   B.    4«  S.     X99  u.  f.  ^«-     ii»i»xii  OaoAaA, Uttcir,  P,  VU. 


WEGENkR  (Karl  Friedrich). 

£r/Z   Lehrer   hey    dem   adelichen    Kadettenkorps  vi 

Berlin;    hernach    Hofprediger   und   Infpehtor  zu  H^nigS' 

•    JVußerhaufen  f    ward  aber  diefes  Amts  entfetzt  ^  und  kam 

als  Profejfor  an    d^s  Kadettenkorps  zurück»     Gd^  x«,  •  • 

in  Pommern  i7S4 »,  S^f^  ^^  fiofien  Junius  1787* 

Danl^predlgt  wegen  des  Siegs  bey  Prag«  BerL  i757*8- 
^  Der  Cfarift  in  Eriegszeiten^  eb.  I758.„8-  ^b.  I763.  & 
^  Vier  letzte  drmabnungsreclen, '  ebcmd 4* 

Der  Freygeift,     eine- Vorerinnerung,     eb^d.  .  .  .  •"g- 

Gedichte  zur  Beförderung  des  wahren  Cbri&enthumft« 
3  Stücke,     ebend.  1763  —  1765^  8. 

Die  Religion,   die  Seele  eii&es  Staats,    ebend.  1766.  £• 

'  "^Der   Berlinifche  ZuTchauer*    6   Theile.      el>0&d.  1770 
-     u.  ff.   8. 
*Die   Berlinifche  Zufchauerin.    .ü^  ß'aaäfi»    eb.  1770— 

1771-  8.  -  .  ^  ■ 

*  Meine  Gefinnungen;  ein  Lehrgedicht,     eh..  1768*  8* 
Ablchiedspredigt  zu  Bc^rlin.     ebend.  1768«  &• 
■*  Die  Plattdütfche ;     eine  WpchenCchrift.     eh.  1772« .  8 
/Erich  und  Florentiner   oder  die  geprüfte  Zärtlichkeit; 

ein  Xjultfpiel  in  3  Aufzügen«     ebend.  ^1775.    8*    ^ 
*Dte  Gefchichte    der  Conftantiiie,     od^r  die  glückliche 

Waife.     ebend.   1776.   8* 
•Raritäten,  .  ein   hinterlaüenes  Werk   des  Küfters  von 

Rummelsburg.     9  Theile.     ebend.   l775— I784•8• 
fDer  Patriot,    eine  Wuchenfchrift.     ebend«  1778*  8   . 

«Das 
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•Das    Urtheil   der  Wahrheit  über  die  Berliner  Predig- 

tMil^ritik.     Berlin  1783.8." 
Lebensbefchreibung  des  Herzogs  Max.  JUI.  Leopold 

von  Braunfchweig«     ebend.  1785«   8«  ^   ^ 

Trauerrede  auf  den  Tod  des  Herzogs  Xe  0^0  Id  von 

Braunrchwe%.     ebend.  1785»  8- 
•£in  Blatt  wider  die  Langeweile,  nebit  einer  wöcbent* 

lithen  Anzeige  der  merkwürdigßen  BerliniTchen  Neu^ 

igkeiten^    ebend.  I785«  &•  '         . 

♦  Setue  die,  v^on  C  F*  Dreyfig  angefangene  grüne 
Brief tafcbe  fort.  •  .  •  •. 

-   t^och  verfckiedene  einzeln  gedruckte  Predigten* 

*  Die  Berlioifche  Staats  -  und  gelehrte  Zeitung«  .  .  .  ^ , 

Vergl.    Hichter'f    Mogxaph«    liexikoa  der  gelAlichea  liiedex« 
dichter  S.  438^  . 

Wegener  (Otto  August^. 

*•  ,       .  ■    ^ 

fiegierungsrath^und  Büliotkekär  zu    Hanau.  -  ßehm  -■ 
zu  Eutin  nm^en  Fifbruar  1727;  geß^  •  •  •  . 

; '  Bercbreibung  von  der  Belagerung   der  Sta^t  Hanau  und 

ihreni  glücklichen  Entfatz,    nebft  den  darauf  erfolg« 

ten  ^amfaifchen  Händeln  1  mit  einem  GrundriiTe  der 

Stadt  Hanau.  ^  Hanau  I778»  gt*  8*  .  , 

E.ttrzgefafste  Gefchicht^  der  Craffcbaf £,  Hanau«    ebend; 

fBefchreibung  des.  hochfürßl.  HelTen  -  Hanauifchen  Me«- 
daillenkahinets.  i^bend«  1783«  8»  Dieje  dr^  Schrif" 
ten  flehen  auch  im  Hanauifchen  Magazin;  ipo  ma^h 
noch  mehr  A^ffätze  von  ihm  befindlich  find,  ^ 

'  *  •     "  '.  ^'  -V  ' 

WeGSCHEIDER     CFlDELlS). 

Canonicus  regularis  von  Bayron  in  Schwaben^  da* 
bey  feit  1774  Frofeffor  der  Moral  und  Faßoraltheolo» 
0ie  auf  der  Univerfität  zu  Freyburg  im  Breisgau  ^  und 
feit  17S5  Pf^^rer  zu  JP'ilpoltfihweiler  in  Schwaben*    Ge^ 

boren  zu-  Riedlingen  1732;  gefi.  ..... 

'■«.  •        '  ' .  . 

Xieitfaden  zur  Fafioraltheologie. '   (Tübingen)   1777^  Q^ 
] "    Mit  einem  neuen '  Titelblatt  und  einer    Vorrede.    Frey-« 

bürg  1785. 

Vierzehnter  Band»  29 
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Wehner  (pRiiiDRicH  GoTtHOtD), 
Sohn  des  Folgenden. 

SiudirU  tu  Läuhjan  und  Leipzig  ^  war  hernach  Häu> 
Uhrer  zu  Greiffenhergy  alsdann  feit  1767  Pfarrer  uf 
Gehhardidorf  am  Queis  in  der  Qherlaußtz.  Gehören  zu 
Grünau  hey  Cjörlüz  am  'Jten  März  if^Ji  gefi.  am  lotoi 
Ffhruar  xlSld*        ^  ^ '  > 

Abhandlung  von .  den  verfohiedenein  Aemtern  in  der  Kir» 
che  Jefu  über  £ph.  4,  i\.    Linaban  1765.  4» 

Die  Jefu  zugeführte  Braut «  als  eine  reine  Jungfrau^ 
über  1  Cor.  11,3.    ebend.  1766.  4. 

Andächtige  Betrachtung  der  Geburt  Jefu.     eb.  I7<$7*8' 

Entwurf  feiner  Fredigten  auf  das  Jahr  1770  u«  ff.  eb. 
1769  u.  ff.  8»  \     *    . 

Gebet  in  dem  Kirchenjahr  1772     ebend.  8«  ~ 

Gebet  sui.  den  Amtspredigten  177^  und  1775«     eb.  g. 

Entwurf  von  feinen   Vortr£igen,.im    Kirchenjahr  1774« 

ebend.  1773«  8- 
Erbaulicher    Todesbetrachthingen    und    Begräbni&liedör. 

ebend.  1776*  ,8v  ,   ^ 

Der  freudig«   Tod  . einei  Bothfdiafters  J^fu;  einePfr 

,  tentation  aus  2  Cor.  5 ,  2f.     ebend. .  1784»  4* 

Nachricht  rotf  Jubel  *  Eheleuten ,  auch  fonfi  alten  Y(^ 

fönen  ini  Queiskreife;  in  dem  Laufitz.  Magazin  177^« 

S:  144  "u«'  ff,  «-     Nachricht /von'  alten  Penbnen,  diS 

"   «ine   ftarke  Nachkommentcbaft    hinter    fich    gelaüea 

.habeti;  ebend.  S»   362  u.  ff. 

Vergt    Qtio*s  Lexikon  der  OberUnb».  Schnft^eUer  B»  $.  f^ 
theil.  a.  S.  475  u.  £.  «—    Richter  ä.  a.  O.  S.  4SS* 

W^EHI^ER     (JOHANIf     HeINRICH), 

.  Vater  des  Vorhergehenden.     ' 

Studirte  ZU  Lauban  und  Leipzig  ^  wurde  1730  fjor* 
rer  zu  Grünau  y  1739  ^iokon  und  1749  Pfarrer  zu  Ni^.^ 
derwiefa*      Geb.   zu   Neundorf  unier    Greifenflein   in  da 
Oherlaufitz   am  fX^ten  November   1^3;    geß*    am  iß^ 
Mutz  1757., 


\- 
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Das  Andenken   treuer   Lehrer  und  Prediger  über  Ebn 

13,  7,     Lauban  1748.  8- 
Crkenxftnifs   der   Wahtfaeit   zur  GottfeligkeiL  »  •  •  • 
Noch  einige  kleine  afcetifche  Schriften* 

V«rgl.   Otto  4.  a.  O.  S.  476. 

.  .         '      (     . 

Wehrmann  (DANiEL.ERNsi^). 

Studirte  zu  Hildesheim  und-  Göttingen  ^  ward  4.7ßQ 
Prorehtor  zu  Bielefeld^  kam  dann  als  Rektor  nach  HiU, 
desheim^  {kehrte  aber  fJjQ  als  Rektor  nach  Bielefeld  zu» 
rück,  -Im  J,  1779  gi^^S  er  als  Frofeffqr  und  Rektor  des 
kaiferlichen  Gymnafiums  nach  RevaL  Geb,  zu  Hildei" 
heim   1746;    geß»  am  tyten  Julius  i799» 

^Programmen» , 

Viele  Recenfionen  in  der  Allgemeinen  Deutfchen  Biblio* 
tbek. 

V  ''  ' 

Ver(^U  IntelUgenzblatt  zur  Allgem.  LitceratHrzeitung  xgoo.  S.  \777» 

Weichsei-felder  (Johann  Mi? 

chael); 

Magißer  der  J^hilofophie  und  Kaplan  zu  Rodelheim 
in  der  Graffchajt  Solms*  Geboren  zu  Hüttehheim  yi$ 
Schwarzburgifchen    ^  .  .  •;.   geß. 


•,  •  '•  •  • 


*Der  entlarvte. Baumeifi er,   oder.  Vorfchlage»    wie  maa 

'  Heb  im   Bauen    vor  den  Mifsgriffen  der  Bauleute  bü^ 

ten  könne.     Als  ein  Anhang  iß;   die  Abhandlung   de^ 

'  Herrn   von   Loen   vom.  Bauwefen  beygefüget  vv^or* 

den,    Erfurt  1754.  8 
Leben,     Thaten,     Gefangenfcbaft  und  heldenmüthigec 
Tod  des  Durch!.  ChurfürAen  und  Hersogen  zu  Sacb- 
fen,  Johann  Friedrich   des  Grofsmülbigen.     Mit 
fiatthaften  theils  ge,druckten,  tbeils  ungedruckten  Ur* 
künden  aus   der  Bibliothek  des  Hrn.    von  L>oen*s 
erhärtet,  und  mit  unpartheyifcher  Feder  befcbrieben. 
Frankf.  am  M.  1754.  8. 
Nachrichten   von   dem  Augsburgifchen  KeligionsfriedeD.- 
-  ebend.  IJSS-  8.  . 


/ 


^^  W^IC&BMAliN   (G.  J.^ 

Weickhmann  (Gabriel  Joachim). 

StudirU  zu  Danzig  und  von  1755  his  i758  ^^  W^" 
tenhergf    g^^^i  nlsdnnn  fMch  Vffarfckau^  '  ward  königL, 
Polnifch^r    Legationsfekretar  ^     und  diente  über  ^in  Jhkr 
dpni  Könige  von  Polen^  Auguft  dem  ^tenf  im  fidfen^ 
jakrigen    Krieg    als    ßefandfchafufehretar  am  königlich 
Sckwedifchen   Hof  zu    Stockholm ,      nahm    hierauf  fein$ 
.EnÜaßung^    und  ward    1761    Vorßeher  der  Kirche  und 
if^     Hofpitals    St.    Barhara   zu  Damigf     una    gleich 
darauf   Sekretär  d^r    Stadt*      Im  /•    1767  wurde  er  als 
Deputirter  ^er  drey  gröfsern    dijpdentifchen    Städte  des 
damaitligen    Polnifchen  Preußens  ^     Thorn^     ELhing  -und 
Danzig^  nach  Moskau  an  den  Ruffifch  -^  kaiferUchen  Jhf . 
gefandtf    i76S'  Gerichtsherr  der  Rechten   Stadt  Danüg^ 
von  1769  his  1771   Direktor  der  dortigen  Naturfcrfchen' 
den    GefeÜfchafty    1777  Tfotifenior  und  i778  Senior  des 
GerichtshoUegiums  9     1779    Rathskerr^     und  1731  konigl 
Palnifcher  Burggraf,      jin  den  in  Dantig  1781   neu  ein* 
geführten  Anfia^ten   zum    heffern  Unterricht  der    Heham^ 
men  und  der    Ernennung  eines    Hehammenmeifiers  ^  hatte 
er  grofsen  jintheil»      Geb.   zu   Danzig  am  •  •  Becemher 
*754*    g^ß»  ^"*  tgten  Januar  179a» 

Vicenaalia  oUidionis  Gedanenfis.  Gedäni  1754.  4.  Etr 
gentlich  eine  von  ihm  in  dem  Gymnaßum.  zu  Danzig 
'  gehaltene  Rede» 

Cotom^ntatio  de  difcordia  civili  reipublicte  capIuIL 
Vitemb.    1756.   4. 

YerfucHv  in  wie  weit  es  einem  Staate  voitheilhaffc  iftp 
die  Einwohner  durch  Fremde  su  vermehren.     ebencL 

1750*  •  •  •  ♦  . 
Veherfetzungen  aus  den  JLonJn^r  philof.  Transalttioaen; 

in  Gralath'i  Gefchichte  der  Elektricität.    (1750— 

I754-) 
Verfchiedene  Veherfetzungen  in  den  Neuen  Beyträgen.  zvx 

Erweiterung  des  Erkenntn.  u.  Vergnügens^  be{bndeif 

aus  dem  Prior.  (.lysG-^  17570 
Die    Charte  vom  Fahr waOar  bey  Danzig«  zu  der  Abb. 

von  det  Ebbe  und  Fluth  an  der  Mündung  der  Weich- 
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fei;    im  Jte/t    Theil  der  Neuen  gefellfcbaft]«  ErzäU. 

(i757-> 
Beytrage    zu    der  grofs^n   Charte   von   Polen,     welche 
Kizzi  Zann:oni  in  Taris  auf  20  Blättern  1771  her^ 
aiitfgab.  ^ 

Einige  pöUtiJche  ^iM  Staat sfchrijten  in  Engl,  und  Franz^ 
Sprache;  in  den  £ngl.  Magazinen  und  in  -FränzöC 
Schriften.   (1771— 1776.) 

Verfchiedene  politifche  und  mathetnatifche  ^Artikel  in  den 
jDanziger  Anzeigen  1760  — 1768>  auch  in  den  Thot* 
nifchen  gelehrten  Anzeigen  von  1760  und  176 1« 

VcTg:!.   Qoldhefh* s  littcr.  Naehxichten  von  PreulTen  Th.  t,  8« 

J07— sio. -—     Weidlich* s  biograph,  Nachrichten ' von  den 

Jetztleb.   KechtsgeL   Th.  4.   S.    a^ö*— 661.  *—    K o  jp p e* n,t  ixt 

lift.  Almanach   auf  das  !•  179a.  8«  a64— 867. 

) '  '  '  . 

/ 

■» 

Weickhmann  (Joachim  Samuel). 

Studirte  zu  Dornig  und  feit  i735  vu  Wittenbergs 
erhielt  dort  1739  die  Magifierwürde  ^  hielt  j  als  fölcher^ 
Vorle fangen  f  wurde  1740  Adjunkt  der  philo fophifchefi 
Fakultät f  1745  außerordehßicher  Profejfor^der  Philofo^ 
phiej  1744  ordentlicher  Frofeffor  der  Theologie  ^  erwarb 
ßch  bald  hierauf  die  theologißhe  Dohtorwürdem  Im  J* 
i74ft  ward  er  auch  tropft  der  Allerheiligen  •  oder  Schlofs^i 
hirche  und  'Beyßtzer  des  geißlichen  Honßßoriums*  Geb. 
tu  D(i>izig  am  ifien  May  l7^;  geß*  am  iSJten  Okto» 
her  I774' 

DilT.   de    fontibus   veritatif    facrae  in  rivulis   profani« 
fparfieie  ad  Lact&nt»    Xibr.  YIL  cajg.  YII.    Yiteb* 

1739-  4-      . 
Irogr.  de  Aio^^*    ibid.  1740.  4« 

JDiir,  de  Platohica  animorum  intmortajitate.    ib.  •  eod.  4. 

Troge  Silentium  liturgiarum  pvifcänun  de  fanctorum  in» 
vocatione  ex  caullis  fuis  erutuoi.    ibid.  1741*  4* 

^iin  :{Fraer»  G.  G.  Ho^ffmanno)   de  cultu  imaginum 
relativo»    ibid.  eod.  4. 

Trogr.  Antiqua  doctorum  Chriftianornm  fententia  de  fem* 
piterna  gentium  profanarum^  felicitate.     ib.  1743«^  4* 


c 
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frogr.  Commentatio  hißortcon  theologica  de  fchola  Ori- 
genis  lacra ,  ex  Gregorio  Tbaumaturgo  inform^ta. 
Viteb.    1744.   ^.  V 

Dilt ,  ( Fraef. .Zeibichio)   de    Theologis  Tridentinis, 

alia  lequentibus,     alia  fentientibus.     iUd.  eo4*  4* 
Frogr.  ,dä  CoDcilio  Tride^tino  ex  m<irte  Lutheri  ante 

victoi^am  triuinphante.     ibid.  1746*  4* 
<^-  in   quo  martyras    divino   pleno»   fpiritu   comprobat« 

ibid.  eod.  4.  ^ 

-^  de  angeloruin  bonorum  modeßiae  in   ipfo  coetu  lan^ 

ctiore  violata^  catÜRs.  ibid.  eod.  4. 
Dill,  de  Theologis  Tridehtinis  in  ardua  de  traditioni- 
bus  (juaeftione  alia  loquentibas,  alia  fentientibus.  {ibi- 
dem 1747.  4* 
Das  in  den  Heiden  aller  redlicben  Lutheraner  -wohl 
aufbehaltene  Gedächtnifs  des  feeligen  liütheri; 
eine  Predigt,     ebend.  1^47*  4-  ^ 

DiiT.    de   terniinis'  metallariorum  a  fuggefto   facrp  band 

alienls.     ibid.    1748*  4* 
— *  de  libertate  Paftbris   in  Epanortfao/I   nominal!,     ibi- 
dem« eod.  4«  ' 
Progr.    fiftens   fpirituum   fallacium  imaginem    ex   divini 
mente  Pauili   i  Timoth.  IV,  j.  2.  $•     ibid.  eod.  4. 
*—*  -—   Angelorum   fii^dium  pernofcendi  myfteria.     ibid, 

eodem.  4.  ^  ' 

^i—  de  Codicir  divini  proprietate,  in  defifiitionibus  theo- 

logicis  ßudioßflime  retinenda.'    ibid.  1749*  4« 
..^  in  mSemoriam  b.  Marperg^rL     ibid.  eod.  fol« 

—  I  et  II  de  vero  in  JeJfu  naltö  Jubilaeo  Romanorum 
Jübilaeo  oppofito.    ibid«^od.   4*  * 

—  de  divinitate  vocationis  mediatae  ad  facrum  miniße- 
riüm..     ibid.  17JO.  4.     '    . 

Oratio  funehris  in  eaLfequiis  -^  D.  Ai^^-^bami*  Va- 
ter i,  publix;e  perorata,  ibid.  1751-  ^ol*  'Teutfck  von 
K.  G.  Die t mann  in  den  Dresdn.  gelehrt.  Anzeigen 

17^2:  St.  37.  38.. 40- 
Progr.'Iet  II  de  templo  pacis,  divinitus  excitato«  novo 
Loenii  templo   caftius  frequentando.    ibid.  1751"" 

--*.  I  et  II.de  viis  fubtilibtts  revocandi  Lutheranos  in  gra- 
roium  Romanorum  Pontificis.     ibid*  1753*  4* 

Diir.  de  regimine  facrorum  non  convenieoti  iMilonis  mt' 
dico.     ibid«  1754.  4* 


\ 


I 

I 
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'Dt(r.  de  vaticinus  in   genero  JpeGiatimque  ie  yaticiniis 

Lutheri  memorabilibus»     viteb.  1755*  4« 
-r-  in  qua^  caufla  laactimiiiae  religionU  contra,  auctorem 
'     cogitatiqhuQi    rationalium'de   ufu^etbodi  fcientificae 

ixi  •  theologiä  revelata  defenditur,    ibtd.  eod.  4. 
Frogr.'  de  Cbrifto  in  morte  gloriofifliDio.   ibid.  eod.  4« 
— —  Coelum  Chrifto  nafcente  cunctü  hominibjos  aperto. 

ibid.  1757.  4,  . 

•—  de  reditu  J  e  f u  in  vitam  terrae  motu  non  coUiibeifa- 
^  ctato.     ibid.   1757.  4.   '  '^ 

Diff.  <de  ^ifcrimine   gratiae   divina^   llne.  mierito  contra 

ineritum.      Auct.    et  .  Refp.    Eplir.  Hittersdorf. 

ibid.'eod.  4. 
Progr.  de  ortu  Cbrifti  piaculari.     ibid.  I758f  4* 

—  Jobus  refurrectionit   non  typus,  fed  profeflbrl    ib* 

1759.  4.  ,       ..       n 

Faufiae  precationes,    quibus  ia  ecularem  pacis  Olirenlis 

niemoriam  a  patria  fibi  caril^ma  rediptegratam  proCo^ 

qtiitur ,  praefatus  nonnulla  de  virtutibua  maionün  hac 

piactiöne  nobilitati«»    Gedani  1760*  4., 
¥rogr.  Nocentis   defenHonem  Ciceroni  probatam  dd' 

Oäiciis  II 9  14.  aHuuirit.  ,  ibid.  1761«  4* 
-->^  Mai^imum  de  J  e  lu  nato  gaudiiun  fummift  in  calami* 
.  taübusi     in  ip£p  Jelu  natali  1,760  celebrat,  .  eodem* 

que  luctnm  publicum  civium  lenit  academiconun«   Vi^ 

t^b.  .176^.  4. 
l!>iJDr.  Farodiae  Novi  Teftanienti.     Auct.  et  Refp»  Car. 

Gottlob   Laurentius*     ibid.  1762.  4^ 
mmm  de  gloria  corporum  in  vit^m  revocatorum  coelefti« 

ibii  i^6ß.  4. 
Fr«  Myfieriaf    praefertim  incarnationis  Cbrifti  parvu- 

lok  non  celanda,  adverfut  confilia  BaTedovii  fufpi- 
•  ctofiilima.    ibid.  1764«  4*  *  ^  ^ 

—  I  et  n.  Reditu&  J  e  f  u  in  vitam  myfteriorum  parvu* 
los  non  celandorum  figillum.    ibid.  1765.  4* 

Diii.  in  qua  praedeftinationem  malorum^  poenarum  prae* 
fertim  apud   iiiferös    non    aeternarum,    contra  Bafe-' 
dovium  negatur.    Auct.  et  Refp.  G.  F»  Wirt h gen. 
ibid.  6öd,  4: 

Progr.  Carmen  Jacob!  ^ortalit^te  dec^denti»  de  Schilo 
no^flimift  libertatum  fcrupulijt.    ibid.   iy66^  4* 

Diir.  de  praecipuis  deismi  memoria. noftra  latiua  yagan« 
tit  cauffis.     ibid.  1767.  4* 
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Progr.  Ijegäti  Jefu  refitus  lUius  in  vittfm  non  dekmi 
praecones*     ViCeb.  1767.    4. 

-^  de  atnicitiae  inter  Denm  atqüe  liomines  pigtiote,  in 
'  Jefu  ad  vitam  reditu«     ibid/  1769.  4. 

—    Confecratio    templi  Hierofolymitaiü   Conftantinlani.  ■ 

ibid.         I77I.  4.  . 

liinweiLungspredigt  der  Univerlltatskircbe  in  Witten- 
berg,    ebend.  1772*  g^»  4*  ^ 

Vorrede  zu  d«r  4ten  von  Job.  Wilb.  Jani  beforgten 
4ten  Aus^ibe  von  Jo«  Ge.  Neumanni  Theblogia 
aphoriftica.    (Viteb.  1764.    8f)  ^ 

'•^  zu   der   neuen   Auflage   von   Jufi  Schöpfer*«  XJn- 

verbrannten  Luther  (ebend.  2765*  8*)«'^^^^^^^^ 
^ine  Widerlegung  des  Marquis  d*  A  r  g  e  n  s  in  Anfebung 
der  proteftamtifchen  Kirche  9  deten  gänzlichen  Unter- 
gang er  proj^hezeihen  wölke.    '     .  .  v 

Gab  heraus: 

D.  Joach,  .Weickhmann's^  catecbetifcbe  &kl$ruiig 
des  ^Öttlicbeh  Sitten^efetses.    Danzig   1742*    8* 

Adami  Rechenbergii  Summarium  biB^riae  eccle- 
/iafiicäe.  FraemiHt  antelqgium  ad  Lectoreai,  de  pro* 
dentiae  in  fanctioris  hiftotiaiE»  ißaidio  neceffartae^  Vi-; 
temb.  1748.   8«  '    ' 

VergL  Beyträ^e  zur  Hüftorie  der  G^ahrtheit  Th.  ^5.  S.  i^Q-^^iSU- 
—  i>ietm^nn^4  KuxXächf.  Fn^ezfchaft  B..  4«  S.  60  lu  i» 

WEiDEMAi^N  (Johann  Heinrich). 

Magifi^r  der  PhüofQphie  und  .Prediger  zu  Holden^ 
fiädi  unweit  Uelzen  im  Fürßentkum  .Lüneburg  t6g3i 
gefi.  1769. 

Thnofophus  clerico  decimas  folvens,  vel  potius  Johan- 

ni    Clerico   IPL  Decades ,  dubiorum    ac    monitontm 

.  ontologias  ipfius  obyiorum  Qiodefie  x»£Ferens ;  una  cum 

Epifiola  ad  eundem  de   origine  decimarum  in  novo 

TeHamentQ.    Dr^tdae  I7i9,  3*^ 

■    "    '       ■  '.  -        "..'/' 
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...  '  ^ 

,    Weiöler,  ([Johann  Friedrich), 

Bruder  des  Folgenden. 

fStudirte  Hn  J^na  und  Wittenberg  ^  wurde  auf  der 
telztern  Univerßtät  Magifier^  »7ia  Beyjitzer  der  philo^ 
föphifcKeh  Fakultät^  1719  ordentliclier  Prpfeßor  der:  kö*^ 
kern  Mathematik ^  reifete  durch  Holland^  England  und 
Frankreich  i  wurde  hernach  1^27  Doktor  der  Rechte  zu 
Bafel  ^  wid  ungefähr  1733  auffer ordentlicher  Bey fitzer  dmr 
Jurißenfakultat  zu  Wittenberg.  Im  /«  1746  erhielt  er 
eben  dafelhfl  eine  ordentliche  jurifiifche  Profeffur.  Geh* 
zu  Grofs '  Neuhaufen  iri    Thüringen  169s ;  geß.  am  Soßen 

November  I755#  ' 

*   '  '      •  "^    '         '      '      '   .    .  ,       '    •     ' 

Diir.  de  lyiiniinis.     Viteb^  I7II«  4-  .    • '^ 

— ^  ^Kyiica  de  tempefiatum  varietate,  ^t  uisrefii^ndis 
veris  eiusdem  rationibuii<»  cum  Obfl^de  Tariiaubk  bato«* 
metri  et  de  ineteorid,     Yitembergae  1714.  4*     . 

Exercit4itio  de  PLospboro  Mercurialt^  praecipne  eo» 
qui  iii  barometris  lUGe^,  et  eius  rationibaa,  una  cum 
Scfaediasmatev in  c|,uo  Apollonio^  Fergaeo  promotae 
doctrinae  Curvarum  glonä  vindicatur.     ibid«  t7Ij*  4, 

Diir.  de  indice  Faftorum  Chrifiiaaomm  perpetuo.,  Chro« 
,  nalogiae  uni verfall  accommodato.     ibidi  1716*  4«     ' 

'  Inß:ttutio;ne9^  malbematioae ,  decem  et  £ex  purae  idixtae«^ 
que  Mathefeo»  difciplinas  complexae.  Sub  finem  ao 
cedünt  tabulae- logarltbmoram  contractae  et  index  :ge* 
neralis,  qui  Lexici  xnatbematici  •infiar  elTe  poffit« 
Cum  XLJX  tabb.  aen.  ibid.  I7l8-  &•  •  •  •  i(>.  X75CK 
4.  •  .  •  Editio  fexta  felecti«k  obfervationibus  et  vita 
beati  auctoris  aucta  a  Job*  Jac.  Ebert«  UpC 
1784.  8«nai« 

Diu.  de  dtflenfu  emcndatae  tempprum  formae  Statuum 
Germaniae  Frotefiantium  a  Kalendario  Gregc^riano 
anni  1724;  additur  in  fine  de  novo  ßdere  Ludpvi- 
ciano  bfevis  Commeutatio.    ibid.   1723«  4« 

— ^  inaug»    de  iurl[bu$  Mathematicorum.     Balll.  1723*  4« 

Inftitutiones  Geometriae  rubterraneae.  Cum  figg.  aen. 
Vitemb*  1726.  4«  Editio  altera  aucta  et  emendata. 
ibid.  1751.  4.  TeutfckvonNik.  Fuxteller.  Wien 
xyöS.  gr;  8.       .  - 
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Dilt^  dd  cbaraoteribuf  numdröium  vülgaräiu»  et  eorom 

aetutibuft.     Vitemb.    1717.  4. 
p.  de  fpecularum  aftronoraicarum  ftatu  praefeDti.    ibid. 

1737-  4'  '  .  ,  . 

—  de  furpectU  ^atheBiatum  ori^iiiibus«     ibid.  eod.  4« 

Tractatuft   de  machinfis  bydraulicis  ^   toto  terrarum  orbe 
laaximis ,  jVIarlyeoü  et  JUöndinev^ ,  et  aliis  rarioribu« 
jßfniH.b^s ,   in  'quo  mpnfurae  prope  ipfas  ipacbinas  no- 
tatae  dercribunt;ur,     et    de   viribus    ciarum  luculenter 
diHeritur.     Cum  figuris  aeri  incißs.    ibid.   IJ^%.   4. 
Öbfervationes  ineteorologicae  et  aftronomicae  an.  1728 
'et  1729   iltuftratae   difTertationibus  biois;  de  obfervif 
torio   inete.or(dog|ico  et  de  iiiemi^  an.  1729  afperitate. 
«  ihtd«  1729«  4*     Ediiio  altera,     ibid..  1732.  4. 
DilT.    de  coloribus  macularum  folarium.     ibid.  1729.  4* 
Commentatio    de  Aurora  boreali.   ^  d,  6  Nov.  Novemb. 

iWd.  1730.  4.  [ 

Di(r.-de  ttftditioBe  remm,  coUato  iure  iiaturali  ^t  poii- 

'tivo  iUuftrau.     ibid»  crod.  4«. 
*.-  de  origine  ^t  natura  bonorum  cenütiporum}  e;x  iure 
,     Germanu^d.    ibid.  1730.  4.  r 

Inftitutionea  iuris  naturae  et  gentium ,  'metbodo  geome- 
'  triea  digeftae^    collatoque  fparüm  iure  poiltp^VQ  illu- 
'ftratae.     ibid.  173 1.    4.         - 
Diff*  ^e  depectis.    ibid.  1732.  4. 

de  pactis.     ijbid.  eod.  4. 

d^  ufu  remedii  contra  aedificaiitemad  aetaulattonem«. 

ibid.  eod.  4.         ^ 

m^  de  qüaeftione  iuris  gentium:     utrum  praeda  Salenii- 

biis  Afr^s  erepta    vindicari    poflit?    ad    illuftrandam« 

quae  nupet  inter  Anglos  et  Lußtanos  de  duorum  na- 

*  vium   ▼mdicatione    oborta  eit,    cootroverfiam»    ibid. 

«.-  de  natali  folo  legis  Salicae ;  i^ccedunt  quatuor  Diplo- 
luata  iüedita  Latitfa  et  Oerm'amc'a  iaeculi  decimi 
'  quatti.     ibid.  I736.  4« 

— -  defeötuum  corporis  contemplatio  iuridiiciii«  ib.  1738«  4* 

*—  de  Sacramentalibus  s  vulgo:,  EidlUhtn  Beweijen»  ib. 
eod'em.  4« 

Progr.  Nerratio  de  JVIercurio  die  XI  No^embris  A.  173^. 
fub  föle  vifo  Vitembergae  Saliuinuin;  ad  ;pbilofopbiae 
candidatos.  Cum  figutis  aeri  incUls.  ibid.  1736.  4. 
,      £1  in  Novis  Actis  Erad,  1737.  p.  ^7l-r-375^ 
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Inftitutioiieft  fnathematico  -  phyßcae,'  expenmetitis  coi» 
firmataei     Cum  XXX  täbuIU  beueis.    Lipf.  1738*  8-     ' 

HtfioTia   Altronomiae  V    ^ve   de  ortu  et  progr^ITu  Afiro-^ 
noiniae  liber  ßngülaris,     Vitenib.  ^1741'.  4. 

Frogr.  de  via  curva  Mercurii  lub  Sole. in  rectam  con- 
vertenda ,  exemplo  tratifitu$  iVlercurii  per  Solein  ^  d« 
V  Nov.  1743  illufiri^ta.     ibid»  1747.  4.  *  \ 

Inftitütiones  AAronomiae  ^  felectia .  obrervationom  ^t  eal-  , 
oulorum    exe.mplis    illuClriatae.      Cum  XV^  tabb,    aen, 
ibid.  1754.   4.  ...         * 

•Dtff.  de  latitiidine  et  longitudine  Wittebergae  et  de  ca« 
laegia  Ptoleitfaei.     ibid.  1755.   4.  ^  , 

Frogr.  exhibens  fpicilegium  obfervaliontim  ad  faifioriam 
iiotarum  numeraiium  pertinentium.     ibid.  eod.  4« 

BibHograpbia  aftronomica,  teivp^ris^  quo  librivelcom« 
po(iti>  vel  editi  funt,  ordine  ferväto^  ad*  fupplendam 
et  illuitrandam  Aßr^nomiae  hidori^m  digeita.  Acce- 
dunt  Hifioriae  Afironomiae  Supplementi^.    ib.  eod.  S* 

Apologia  pro  Matbematioiii  adv^rms  <^iectiones  viri  ce- 

.  l<t;berrimi-;    in   Mifcell.   LipL.  T.  %,  p.   186-:- -314«  -^ 

Novae  antliae  Gerikianae    defcriptio;  ibid.     T.  II.  p. 

Ö73  —  676*   —      De   Aurora  boreali   d.   XYIUVIart. 

anni  praefentU  vefperi  coufpecta;  ib»  T.  III.  p.  247 — 

Excerpta  dx  litteria  ad^Joh.  Burch..  Menckenium 
datis  de  obfervatione  EclipEs  folaris,  infiituta  Vite- 
bergae  die  XV  Sept.  a*  1727;  in  Actis  Erudit.  I7ö8« 
p.  '40  fq.  —  .  Oblervatio  coniuoctiouis  Lunae  et  Sa- 
tnrni,  et  Aurorae  botealis,  quae  uTia  eademque  vefpeT 
ra  »poll  diem  XXV  Juiüi  a.  I728.  Vitembergae  conti* 
gerunt ;  ibid.  p,  37.5  fq.  — ^^  Obfervatio  Eolipfu  I^ti- 
nae  totalis  facta  Viteml;)ergae  Saxonupa,  mane  die^i' 
IX  Augufti  a.  1729»  Telefcopio  aftronomico  VI  pe- 
dütn  Gallicorum;  i^lrf.  a.  1729.  p»  44^^ — 444-  y 
•Momenta  praecipua  ^Iclipfeos  Sofis  partialis«  vi- 
temb.  Sax.  d.  15  Julii  A.  1730  fub  ipru«?  Solis  or- 
tum  öbfervatae ;  iÄfc?.  1730.  p.  468  fq«       '  -  * 

Obfervatio  Eclipfis  Lunae  partiaUs  die  11  Oct.  »,1735 
*  höris  matutinis  Vitetnb.  habita ;  in  Mifcell.  Berolin. 
T.  V.  P.  I.  Nr.  7.  —  Altitudines  aqua^  pluvialis  et 
nivalis  >  Vitemb.  a.  '  1734  et  1735  digitis  et  lineis, 
pedis  rarifieniis  notata^  et  ex  Diario  obfervationüm 
meteorologicarum  exc^rptae ;  ibid,  V,  II.  flr.«  9^ 
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'  pefcriptio  laminuiii  a.  1732  Wittebergae  confpectormm; 
an  Philof.  Transacu  Nr.'  432.  —  De  erucarum  et  lo* 
'  tufbarum ,  quae  agrös  Wittebergae  vicinos  vaftarant, 
interitu ;  :ibid.  -—  -  ObCervatioaes  ßngulares  afiroiiomi-  ' 
cae«  phyUcae»  meteorologicae  annorum  I733  et  1734« 
ibid,  Nr.  441.  442.  •—  V^rhelia  Wittebergae  vi(a  an- 
'  »«8  1735  et  1736;  t*W.  Nr.  44,5.  —  Obfervatio  Ant- 
helii  Wittebergae  fpectati;.  16 i<f«  Nr.  454. 

VtrgL'  ff^sidtich*  s   Gefcbicfate    de»  jctztleb.  Bechtf>g«l.  Th.  t, 

610— -6is.<*—  /•  J,  Mhert  Tor  der  6ten  Ausgabe  der  Weid* 

'^«rifchcn,  InAitt.  matli,   <i7d4>  —     Saxii  Onomaß. iiuer« 

^  P.  VU.  p.  969  fq.  —     Deiikwürd.  lus  dem  lieben  aiugezeich. 

«^      Tmufch«a  d^a  igten  Jahrb.  S,  972  ü.  £L 

-  •  «  .  .  ■    . 

Weidler^  (Johann    Gotti*ob), 
Bruder  des  Vorhergeh^iden. 

Stndirte    feit   1719    ut  der    SchulpJorU^    und  Mi 

1725  tu.  Wittenherg^  ühte  ßch  hierauf  in  der  jurißifchen 

Traxis^    und   würde    17S8  von   der  Landesregierung  zu 

"Dresden  als    Notar  ^  und  Advokat  aufgenommen  s  und  die 

Univerfitdt  zu  Wittenberg  trug  ihn  das  Amt  eines  Ahtu^ 

nrs  auf.     Jm  /•  1730  war d^ er  Rechtskändidafy  und  kieU 

jurißifchS  Vorlefungenf  1732  ward  -er  Doktor  der  Recktet 

1737    auJferordentUcker    Beyßtzer    der     Jurifienfakultat^ 

1^   1746   Profejfor   des    Sächfijchen  Rechts^     wie  auch. 

4>rdentlichef  Beyfitzer  der    Fakultät,     Geboren  zu    Grofs» 

J^eukaufen  in  ^Thüringen  am  Jten  Junius  ITOg;    gefi^  am 

loten  September  1750« 

Diff.  iiiaYig.'(Frae£   6.,G.  Bailin eller o)  qua  proble* 

•     iksat  an  et  quatenus  teftainenta  myftica  ac  praeferttm 
heredum  ii^tutionea  impUcitae .  valeant?  e  iura  tam 
,  veterif ^quam  bodiersro  eruitur,    Vitembr  1732*  4» 

«...  de.  eo»  quod  iuria  eft-  circa. mulctaa.,  live  poenas  p^^ 
duuarias;   vulgo;    von  Geld  •  Bufsertj    tarn  iure.  Ho»    . 
mano ,   quam  Germanico ,  atque  praefertiip  Saxonico 
EleGtorali«    ibid.  1733.  4.    Recula.   4bid.  1746»  4. 

-.-^  de.  quaeftione  iuris:  an' quis  in  emtione  Teoditioue, 
cul  mulcta.  poenitentialis  (ein  Reu  *  fi^^^ff)  adiecta 
eft,  altera  parte  invita,  poenttere«  et  foluta  bacmul* 
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cto,   reßlirjsa^cöntiractti  poffit?    quae  affirmator,  at* 
L  que    contra   conmiuijiem  negautium  fententi^m  ^defen« 

ditur.     VitemK  1734-  4« 
Dtir.  de  negotii«   ,  a  falfo  pröcmatore  gelUs,  eoruxnque 

ratihabitione.    ibid.   1737.  4. 
-»•  exbibens  quaeftiones'  iuri^  criminalis  controveirfib  ia 

homicidio«     ibid.  1750*  4.  '' 

<—  fißens  «pntroverlias  iuris  Saxonici-  et    coäimunis  in 

prQceiTu   executivo,     ibid.  eod»  4. 
Frogr.  de  confufione  iurium«     ibid.  eod.  4. 
•—  de  praepoftera  iuris   Germanici    eüm  legibus   p^re» 

grinis  commixtione.     ibid.  ebd.  4« 

Vergi.  .H^eidli  eh  «.  «.  O.  S.'  6ift*^6x5.  *—  ds  Btfrgär 
FrogfT«  de  disuiute  ei  «aj^Umdlne  iturii  Saxonici*  Vitcab* 
1750.  4, 

Wjeidlich    (Chrisxoeh).  . 

Studirte   zu   Merfehurg  feit,t788  ^^^  v^'t  1733  iu       .  , 

Z739  zu  Leipzig  f  wapidie  fich  im  letzten  Jahr  nach  -IVhif^ 
fenfels  j  wo  er  Regiepings»  und^Ko^fißorial^  auck  mvch^ 
her  kurfächfifcher  Advokat  wurdet  J)urch  das.  174Ö  W* 
folgte  Abßerhen  des  letzten.  Herzogs  zu  TTeijfenfels  ver" 
fchwanden  feifte  uiusfiehten  zu  einer  weitern  Beförderu(\g^ 
uridy  weil  er  feine  meiße  Praxis  hey  der  d4rtis;en  Re» 
gierung  hätte  f  diefe  aber:  aufgehoben  und  die  Akten  nach 
Dresden,  zur  Landesregierung  gefchdfft  wurden;  fo  lüfste 
er  auch  faß  feine  ganze  Praxis  ein»  Er  zog  deshalb 
nach  Merfeburgy  und  nach  4  Jahren  auf  das  Land  in 
feine  Vaterßadtj  1765  f^ber  nach  Halle  ^  wo  er  auch  in  ' 
demfelben  Jahr  die  Advokatur  erhielt^  I78X  aber  konigL 
Treüfßfcher  Jußitzkommiffar  und  Notar  wurde.  Geb.  zu 
Schaafßädty  einem  zum  Stift  Merfeburg  gehörigen 
Städtchen   am   lyten  Julius   1713;    geßorben   am  l^n  k 

May  1794-  ] 

Gefchicbte    der    jetztlebenden    Rechts  •  Gelehreen    in  ^ 

Teutfchland, und  zum  Theil  auch  aufler  demfelben,  ^^ 

als    ein   Rechts  -  Gelehrten  -  Xiexikon    in    alphabeti- 

^    fcber  Ordnung,     nebft  eix)ier  hierzu  dienlichen  Moc-^ 
rede,   herausgegeben,     iße^  TheiL,   Merfeburg  1748*  ^ 
—  flter  Theil.    ebencL  1749.  8* 


^ 


i 


L*j>^a-,.  •-i-£_*,.a  ^  •  /..  _• 
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WsnjLifri  (C.) 


i 


ZuverläffigeNacbrichfen  von  d^nen  jetztlebenden  Rechti- 
gele!&rtcfn.  ifter  Tbeil.. .'Mit /einer  Vorrede  Hrn.  D. 
Daniel  Nettelbl  adt^s  u.  f.  w.     Halle  1757.— 

.  2ter  TheiL  eb*  1758*  —  3ter  Theil.  6hi  1759.  — 
4ter  TheiK  eb.  1760-  -—  '5ter  Tbeil.  eb.  1761.  — 
6ter..Tbeil.  Nejbft  einjum  alpbabetirobea  YensetcbnUIe 
aller  ip  diefen  fechs  Tbpilep  enthaltener  Rechtsge- 
lehrten    in    alphikbetifcfaer    Ordnung,    eb.  1766«  8- 

lieKicon,  oder  kuragefafste  Lebensbefcbreibungen  aller 
jetztlebenden  Ilecntsgel^rten  in  alpbibetiücner  Ord- 
nung»    eb^nd«  1766«  8«^ 

*  Obiervationes    de  ,  contractu  Scridae.     ibid.   I774    4* 

Eine    Glückwünfckungsfchrift^    dU  er  4ft    Chrißimn 

\  jiugi^fi  Bertram^ s "Nomen   verfertigte.  ■ 

IBiographifohe  Nachrichten  von  den  jetstlebenden  Rechts^ 

'Gelehrten   in    Teutfchland.     Mit  einer  Vorrede   von 

dem  gegenwärtigen  Zuftande  der  Jurläifchen  Littera- 

tur   in   Teutfchland.      iftet  Theil.     ebend,   1781«  — 

ater  Theil.     ebend.  1781.  —    3ter  TheiL     Mit  einer 

Vofred«  von  den  Rechtsgelehrten  des  XVIIIten  Jahr« 

bundect$9    die   ibra^Froi^otiona  -  Jubelfeyer   erlebet 

,    haben,     ebend.  1783*  -—     Nachtrug«;     Zulatze  un^ 

VerbelTerungen    zu  dem  erften,  zweyten  und  dritten 

Theile  der  biographifchen  Nachrichten  von  den  jetzt« 

lebenden  Rechts  -  Gelehrten   in  Teutfchland.     Nebft 

tfeinem   topographifchen  Regifien     eb*  r783-  — '     4^^ 

.TheiL    Nebft, fortgefetztea  Nachtragen,   Zuliitzen  ü. 

Verbe^Terungen  zu,  den  vorbergebenden  drey  Tbeileni 

und  Nachträgen,     ebend.  1785«  8' 

Vollflähdiges  Verzeichnifs  aller   auf  der  königl*  Preuft 

Friedricns  -  Üniveriität   zu   Halle   feit^  ihrer  Stiftung 

bis  auf   den   heutigen  Ifag'b^ausgeKoimnener  juriiti* 

.    fchen    Difputationen   und  frogratnnien,    mit  einigen 

litjterarifchen  Anmerkungen,     N^b^  bey gefügter  Suo^ 

'  ceißon   aller  Rechtsgelehrten^  diefer   berühmten  Uni- 

verlität,    luid  deren    kurzgefafste   «Biographien.     Als 

ein  fieyträg  zur  Gelehrten -Gefchichte  dei:  Friedricha- 

Univerfität  Halle,     ebend.    1789.  P'  8» 

•  Chronologifehes  Verzeichnifs;  derer  berülunteften  Rechts-  - 

{gelehrten  de$  XVHIten  \)ahrhunderts;  in  den  Halli* 
eben  Beyträgen  zp  der  Jurift.  Gelehrten  Hifiorie  B« 
2.  S.  269  -  334»  397  —  482.  585  —  620 ;  und  B.  3. 
S,  .779-^793.  —  ♦Johann  Samuel  Hering's 
Leben  uncf  Schriften  i    ebend.  B.  2.  S.  50^^—524.  — 


l- 
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.    '^yVxmücu^  (0.)     Wäidliwo  (C.  Y.f  '     *     46^ 

"^Alpbt^etifches'  Verzeichnifs  der  jefztl^k  Redhtsgte- 
l)ab.rtfeo ; .  Atni.  B;  3.  Sc  237  — •  350.  — f.  *»  Hiftorifcbi 
Nacbricfat  von  derjenigen  fo  berübmiten ,  aU  wit^btir 

Sen  Streitigkeit^  welqbe  zwifchen  denen  bey(len  bb- 
en  HecMüräl^h  •  Heilironen  Hätif&tn ,  Gaffel  und 
Darqaftadt ,  in  ABrehung  D^ro  beyderfeitigen'  üniver- 
Ii(»ten,  Marburg  und  Gießen,  wegen , einiger  zu  letl- 
teVer  üniverlität  geböriger  Vogteyen,  namentlicb, 
Marburg  und  Caldern ,  '  entßanden ;  ebend,  B. '  3.  S. 
ajo|,*^502.  •—  *  Cbrpnolo^fcbes  Vefzeiebniffr  derer 
llÖmifcben  Recbtjsgelebrten ;  ehen^*  S.  607^ — 7'^5*  — 
^-Chronologifcbes  Verzeicbnifs  derer  berübmteften 
RechUgelebrten  ^de»  XU.  Xllt  %Vf  u^d  ^T  Jabr- 
\ixia^exXA\  ebend.  5,  725-— 779- 


\  I 


Gab  heraus:  .    ;    ^ 

♦Nicolai  .Hieron.  ,GundHttg's  R^cbtlicbe  Ausar* 
beitunjgfen.,  begehend  in  Conftliis «  Refponfis  un4  Da^ 
ductionibus,  fo  mebr  als  450 .  merkv/ürdige  Fälle  dns 
allen  TbeUen  der  Recbtsgelabrtbeit  entbalten>  nebft 
einigen  andern  'gelebrteii  Abbandlungen  dieCesi. Ver- 
faff^r«.  Mit  Carl  Fer  dinantf  Hommel's  Vor- 
rede  von  dem  Nutzen,   welcben  Sachwalter  u.  Rieb- 

.  ter,;  inj^jiderheit  atber  neu  angebende  Juriften  yo^ 
recbtlicn^n  Gutabfaten,  Deductionen  und  Rätbfcblä- 
gen  berühmter  Rechtsgielebtt^en  fcböpfen  Itönnen.  2 
Tbeile.    Halle  1772  —  1773:  gr-  4* 

Verfchiedfne  Ikter^rifche  Beyträge^  zu  den  Werken  ^an'^ 
derer  Gtlehrten  ^  ^dih  er  aber  nicht  genannt  katf  weil 
fie  felbß  fie  verfchwi^gen*        ^  - 

Im  Jahr   177«   kündigt^  j^f  <i>t  allgemeines   luriftifcbef. 
Gelehrten  •  Lexikon  an ,  woyan  eine  umfiändli^he  Nach* 

"•  rieht  m  Schott'« unpartheyifcber  Kritik  B.  5,  S. 
oö— ^94  beßridlich  i/I.  Es  erfchien  aber  davon  nichts^ 
als  ein  Brüchßück  VQn  tuenigen    Bogen» 

V«Tfl.*ir»i^^t<yÄ'#-t>iogitph.   Naehfichcen  Ui  f.  vr.  Th.  s. 'S. 
'344-^3^^.  —    JDeninß,  FxnOe  Uueraire  T.  XII*  "^^^     Saaejti 
Onömaä.  Htter.  F.  VUI.   p,  11a  % 
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Wjeidling  (Christian  Valerius). 

Studirte    zu     Dresdin-^     Schulpforte    und    Leiipzigf 
nßhm  IJ^SQ  zu  ^Witunktrg  die  MagifierwUrde  an^     und 


(  . 


r 


1 
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364  .     VfMtDumo  (C.  V.)  —  Weimaä  (G.  P.) 

kam  1738  ^^  Pfarrer  nnck  Sauaüna  in  der  Diöe^  £t* 
Unhnrg*  Geb^  zu  Dresden  tau  I2ten  Mark  17x4;,  g^ß* 
RACfc  1753* 

Schediasma  de  baptifteriis  retenim  CSbol^aiMmim,  ad 
I  Corinth.  XV,  29.    Lipt  1737.  4.  , 

-—  de  eO)  ^uod  ufus  clavlum^non  dici  poflit  Apoftolorum 
Privilegium,  ad  Mattlh  XVI,  19  et  Job.  XX,  23» 
contra  Burnetum«    ibid.  1738«  4*# 

Weihei^maier,  (JÖBAisiN  Friedrich). 

Magißer^  der  FhilüfofUie  und  Pfarrer  zu  Steinen- 
hrunnhey  Stuttgart*  Geh^  zu  NeckargrÖningen  inrWur' 
temberg  am  tuen  November,  1748»  Ä<#  I798* 

^^Erfabrongen    und    Bemerkungen  eines  Landpredigers 
"    nacb    einer    Amtsführung  von   17  Jahren. ,  z  Hefte 
.  Stuttgart    1797— 1798.  8»     'duf  dem'  Titel  de^  ttten 
Hefüs  ßeht  fein  Name.\ 


% 


i 


WiSIHEM  MAYER     (ELtAS).        S.    Wey- 


HEfiMEYSR. 


^ 


Weimar  (G^orc  Peter);  ' 

Seit  175s  hefuchte  er  das 'Evangelifche ^'Rathsgymnar 
^um  zu  \T£.rfurt;  1758  ^^^  ^  als  Hafkanfor' und  Kam^ 
-:  mermufiker  nach  Zerbfi;  J^ÖJ  ward  er  nach  'Erfurt  Ae- 
rufen  als  Kantor  der  Kaufmannskirche;  l7J^  wurde,  er 
zugleich  Mufikdirektor  •  des  Evangd,  Rathsgymnafium^ 
wozu  1771$  die  Steüe  eines  Jii^fikmeißers  am  .  dortigen 
kurfurßlicken  kntholifchen  Gymnäfium  karn,  Qeboren  zu 
Stotternheim  f  einem  Brfurtifchen  Dorfe  am  ißten  No* 
vember  1734»  S^f^  ^^  itun  December  l8oo< 

^erfucb  Icurzer  praktifcher  Uebüngs  •  Exempel  allerley 
Art,  für  Schüler,*  die  im  Gefange  suiii  (ogenannteo- 
Notentreffen  oder  ^om  Blattlingen  angeleit^  werden 

Tollen; 


»r- .> 


WEIMAR  (G.  V.)  ^  Edler  y.  )VwK»Apji  <|.)    ^ 

follen;     eb  Pendant  «u  Hill  er'«  Jiürzeren  t^nd  Er- 
leichterten SingeanweifiiDg;'    Leipz,  (  o^e  JaWzafalJ  4« 

VcTgU'  die  lAe^AiwgAbe  vba  Meu/mVi  Teutfchen  *Köiiftlerl««i* 


%   • 


Weinart  (Benjamin  Göttfried). 

ßtudirte  zu  SoroMi  Bautzen  und  PTitteni^rg^  wö 
ir  ficht  7^1  die,  Magifierwär  de  erwarb.^  Im  Jahr  n^S 
kam  er  nach  Dokna  in  der  Dioce^  Pinta  tds  Subßitut 
des  ArMdiäkonsi  nach  dejjen  Tode  er  a7^  Diakon  und 
1765  P^or  wie  nuch -Adjunkt  der  Pirnaifchen  Infpektion 
i'urde*  Geh»  zu  Schönewalda  unweit  Sorau  in  d^r  Nie* 
dtrUußtz  am  aoßen  Februar  i^'Jl^i  $^ß»rben  ßm  ftt^ 
März   1795.  '^ 

Dtff.  (PraeC  2;eibichio)  *d|a  rerä  animae  Antitüieif  folo 

ex  Evangeliq  exr^ectanda   ad  JVJatth,   XI,;  aft.    ao. 

Viterob.  T^^li  4. 
Epift  grat.   de  .veritate  Chrißiena^-  Lutheranae  religto« 

nis  ex  verä  animae  dvd'ruieiu    ibid.  1743.  4« 
Ein  gefegnetei  Alter  na!(4i  dem  Sinn  Mofia  j^Mof.  3^^ 

05.    Dresden    1753.  4. 

X)e  mercede  fatoris  iuftitiae  yera^aque.^rxtia  et  £ti(,bi|^ 

ad  Provetb.  II,   |8-    ibid.  1755    4» 
Zwey  Jubelpredigtcn  u.  f.  w.     ebend,  I755..4» 

Veffl.  JDietmantß,  ji.  «.  0>  B.  iv  S.  1846  U.  f .^ 

Edl^r  von  Weinbach  (Joseph)^ 

Studirte,  zu  Ingolfiädt;  Ward  dort  1770  aujfttor^ 
denilicher  Prof effor  der  Rechte  qhie  Gehellt  ^  aber  mit 
der.  ErlaubnifSf  den  Verhandlungen  der  Fakultät  bey^. 
wohnen  zu  dürfen.  Im  /.  177 1  erwarb  er  ßck  eben  da^ 
felbß  die  jurifiifche  Doktorwürde;  i^rd  in  demfelten 
Jahr  ordentlicher  Pröjeßor  d^r  Jnfiitutionen  mit  Gehalt^ 
wie  auch  kurbayrifcherHofrath,  Im  /.  1755  wurde  er 
zur  Reichskammet  •  Gerichtsßeile  zu  ff^etdar  präfentirt^ 
und  1777  trat  er  fie  wirklich  an»  Geh,  tu  Mellnchßaä^ 
Vierzehnter  Band*  .  ..  ,     .    30     - 


\ 


I 


I 


» 


\ 
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j^66      Edler  v^  VfMiü(%ALm  (J.)     Wbi&ua&t  eto. 

im  Würtbrn-gifchtn  fim  loten  May  1748»  g^ß»  ^^  lA^'i 

r 

Iß^dfcitatio  iuris  jublici  de,  fingulari   inoolatus  iure  ex« 

teroium  in  Bayariä«    Ingolft.  177^*  4* 
JP^^blema  pojitico  «  iuridicum :  ntrum  ii «  qui  facta  pro* 

fitcntur  pri^teftantica,  ad  Atbeneä  iCatbolicotum  litte» 
.  xanun   amore   confluenteSy    eoruudem   albo  inferendi, 

rradibtt«  Licentiatu«  aut  0pctoratua  inü^oiehdillnt? 
^    Sid.  1775*  4* 

Vmt^ü  WMidiieh*s  bio|tnFh.  Nachrichten  von  den  jetztlehend« 
.IVecht«f^i.  Th.  fi«  S.  41^0.  Nacfatr^i^«  S«  2^95.  —  *  Mmdereri 
AnnaLes  Inf i)i&idi«nli«  AcmUbum  P.  ^I.    p.   304  l'^.   906  ^<1* 

Weikhart  zu  Tbierburg  ufid  VöL- 
/       '       LAI9DSEGG  (Ignatz), 
TyroUfcher    Landmaün. 

Trat    172  t    iVi   dett  Jefuiteiiorden^    ßudirte  zu  InfiS' 

\y^k  und  Ingolfiadt ^  legte  i'JS^  <las  J^e  Ot:def^gelüi4e 

ah ,  ^verfah    in  feinem    Orden  5  JiAre  das  Lehramt  der 

Grammatik^     a  Jahre  dttsjenige  der  Poefie  und  5  Ji^re 

der  fhilofophie*     Im  /•  1743  ef hielt  er  tu  Innsbruck  die 

Magißerwürde   und  dje   Profeffur   der  Mathematik,     in 

/«  t754  ^^'*<^  ^^  ^^^  philofophifchen  Fakultäi  als  Dir^ 

tor  vorjgefetzif  verwaltete  diefes  Amt  ß^  Jahre  ^    und  er» 

richm^  da^  der    Univerfitat  gehörige   phyfikalifcke  .  und 

Mechanifche   Mufeum,      Im  /•    i775  ^'*rde   er    ehen  de^ 

feJifi,  ah  €rßtr    Lehrer  der   Teutfiheh  (?)  Mechanik  am^ 

geßellt.     Dem  hetüJanien  Feter  Anich  gab  er   Vnter^ 

rieht    iu  der    Mathemaukt,   und  unter  feiner   Afdeitung 

iraciM   diefer  die  vortreffliche  Landkarte  von   Tyrol  zm 

Stande.  .  hi  der   Folga  bekam  er  auch,  die  Direktion  des 

Mappirung^gefchaftes     der     in     dem      Otßetreichifchen, 

SchfWahen   vorhandenen^  Ortjchaften»^     Unter  feiner  -Auf'^ 

ficht  verfertigte  auch  B l afi u s    Hu ber\   An  ich* s  Gc 

hülfe^p  die  Karten  der  vgrder<oßreichifchen  iMndßr*     Wc^ 


Weimvaat  etc.     Wsimaoi^o  (X  &.)^  mt 

^eH  hohen  Alters  legte  er  %^Qß  feine  Aemter  nieder^  und 

,    lebte  feitdem  in  feiner  Geiurisfitfdt  mit  tiner  käiferL  kp* 

nigh    Penfion,      Geboten  zu   Innsbruck  lam    i^ien  Auguß 

Quaeftianes  et  RefpOBra  ex  airitlimeticä  vulgari « "algebra 
et  geometria.  Oenip.  1765-8  Edit.  adtt.  ib.  1770. 
8-  ,  Edit.  3tia.    ibid.  X776,  8.      ,.  ^ 

Abbandlung  voii  der  äcbten . Urfacbe,  warum  die  ti^ifche 
in  einem  gehenden  WaJOTer,  delTen  Obeiffiäche  gans 
mit  Eis  liberzogen,  bald  abfteben,  und  wie  iCblcbem 
Uebel  leicbtUcb  voi7'Ubeugen.     ebend.  1770.  gr.^8» 

*Ausgleicbung8tab^llen   über   die  ehyor  in   Tyrol   zum 

.  \yt;iinniaars  gebrauchte  Yhren  und:  den  ^nutimebr  einr 
geführten  Wiener- Eimer,  wie  auch  über  deren  bey« 
der£eitige  Maafse;  verfallt  von  dem  Friefier  J.  r»  Wm 
ebend.  17ÖI.  foL 

Vergiß  «r«  JLufu^s    grlelrn««  OcAreith  £.  i.- St.  0.  $.  )ei45  ii X 
—     X>€//0n  JquxumX  der   |^i;t^at|^«  und  Sutifiifc  B«    z.  e. 

'  •       ,49  li.  f,      ,  "■    '  "    ■  '      . 

Weinholb  (Johann  Karl). 

Zum  ^  Markgrafthum  Niederlaufitz  verpflichteter  Con* 
^ducteur  zu  Lübben»     Geb»  zu  •  •  •    tT^t    g^fi*  air  \  *  • 
Septemker  Jjg^,  .   \ 

Vergleichung  der  gewQbnlichilen  jVTftalse»  Gewichte 'tu 

•  Münzforten,  aus  den  beuten  Autoren  suCeuumengettar 
ien  und.  verglichen.    Dresden  1787.  4.,  * 

Gebrauch  einer  in  vielen  Fällen  nützlichen  Rechnungg* 
tabelle.    ebend.  1788.  4.         '   .  ' 

Jo h a n n  M.a tthias  Beycr^s  Schauplatz  der  Miäi* 
lenbaukunft;  fortgefetzt  u.  eiweiteirt,  als  deiTelben  3teic 
Theil;  worin  das  in  felbigem  Fehleode  erfetzt,  befc^i» 
ders  die  Franzöf.  Horizontalmühlen  u.  Schwedifchen 
'Sägemühlen  mit  vielen  Siafgen,  befchriiebeh  werd^; 

..  auch  mit  fünf  kurzen  Abbandlungen  über  die  Arith« 
metiU ,  Mechanik, '  das  Mafchinenwefen  und  die  W^af« 
ferbauUunft  vermehrt,     ebend.  1788«  fol.    Mit  Kup£» 

Die  Rechenkunft,  fowobl  nach  den  gewöhnlichen  vier 
Rechnungsarten  in  ganzen,  und  gebrochenen  Zahlen^ 
als   auch  naski  den  übrigen  Airtpn;     nämlich  der  ge% 


,  / 
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.wohnlichen  Regel  Detr!,  verlctihrt^n  R^gel  Detri, 
Regula  Quinquiot  Quinque  convertsi)  Zins-  GeCell- 
Xchafts-  und  AUtgetions^echnung ;  in  Form  der  Kct* 
tenregel  wüTenfcbafdich  vorgetragen  u,  f.  w*    ebend. 

1789'   8.  .  ' 

Terfucfa  einer  Mechanik  für  Ungelebrte^     sum  Nutzen 

Terfcbiedener  RünfUer,  ProfeOionifien  uttd  der  Land- 
leute,    ißer   Theil.    Mit  25  Kupfern,    eb.  1^90.  — 
.3ter  oder  pniktirchei:  Tbeil,     Mit  ift  Kupfern«     eb. 

179«.  «r.S. 

*j,oh.  Cor.  Simonis  vollftäildiger  ökonpmifcber  Un^ 

terrioht  yom     Brandtweinbrennen,     Absiehung    der 

\Aq^äVi|et    Effigbrauen  u.  f.  f.    Nen.e  viel  vermehrte 

Auflage.    Mit  KupjPem«    eb«'i795,.  (eigenü.  1794.)  8* 

WeINLAND    (JOHANU    CHRISTOPH ). 

•  

Siudirte  tu  nhift^en^  wurde  dort  ij^  Magißer^ 
»753  Rep^t^i^i  gi^ng  17J54.  ^^f  Reifen y  erhielt  xl^J  4ns 
Vikariat  )lu  Stuttgart^  in  demfelben  Jahre  die  Unter' 
Gouverneur  -  Stelle  bey  dem  htrzogliehen  Kavalierkorps 
XU  Ludwigsburg  ^  ,  175g  das  Ute  Diakonat  zu  Tübingen^ 
176a  dias  erße  fDiakonuLf  ff&J  die  Stellendes  Abendprc 
digers  «n  4«r  Stiftskirche  und- Specialfu perint endenten  <a 
'Tübingen  9  »784  ^^^^^  heriogh  IVürtemhergifthen  Rüiks 
und  Propfis  zu  tlerbfechtingen^  und  17^  eines  Gener/^ 
fuperindenteh,  und  Abbts,  zu  Maulbronn,  Geb,  sm  StMtt» 
gart  am  i^ten  Sept.  lyjjg;  geitam  asßen  JuU  i788- 

Trauerrede  über  Ecd,  I2t  13*    Tübiög^n  I770.  4. 
Ernft  und  Gute  Gottes  nus  den  Feuerflamraen«^    ebend. 

Der  beynahe  ein  Chrift«     ebend.  1771.  4« 
I>^'r  Chrift  als  Vater  und  Mutter,    ebend.  1771.  4. 
.  llttztbs   Zeugnils  vor  der  G'en^einde  zu  Tübingen,    eb« 

I784»  8.  ,  .   .        ' 

Frotie  einer   Gottesyerehrung  in  abwechfelndem  Gebiet 

und  Gefang.    ebend.  ^788«  8- 
Allffemeine,    wie   auch  Morgen-  i^nd  Abendgebete  auf  , 

'jfdeft  Tag  in  der  Woche,    ebend.  I789* 'S» 
lu^iige  Bey'träge  zu  den  gelehrten  Tübingiipheit  Besieh* 


j 


Terf  •  iJTmufi* «)    SchwäbifchM;  M«ft:iii]i'  von  §/tiAitfn  %9ctuM 

auf  d«s  J.  1777«    6.  4ßat 


Weinlic}   (Christiak  Traügott). 

Genofs  his  fJSS  d^^  tTortheüp  eines  vielfeidgeri^^^e'- 

lehrtSn     Unterrichts^     wo    er  ßch    dann   entfcklofs\    fein 

lAehlinffsfachj  die  Bauhunfi^  zu  erternen»  Ein  fehr  ^iücli* 

licfier    Umßand  für  ihn    war  die  Bekanntfchaft  mit  dem 

damahligen:  Rathsmauermeißer    Mä  uer»      ßey  ihm  legte 

er   den   erfien    Grund  feiner    nachkerigen    ausgebreit^Hn 

lienntniffe^    und  arjkeitete  feliß  eine  Zeit  lang  als  Maw 

rergefelle  heym  Anbau  des  Seitenflügels  am  kurfürfiiicluiii^ 

Talais»     Im  J.   i'j66  unternahm   er  eine  architchtonifcke 

Reife   durek  Frankreich    und   Italien  f  ,  wovon  er  im  Juu. 

1770   in  feine    Faterfiadt   zurückkam»     Bald  ward  erjals 

Kondukteur    hey    verfchiedenen    kurfilrfÜichen     Gebäuden.^ 

angeßeUt^  und  lyj^, erhielt  er  die   Stelle  eines   Qhefkaw 

amtizahlmeißers».    Gegen  Ende  des  /«   1793  ^^^d  er, zum 

HofBaumeifler   ernannt ^     mit  Beyhehalfung   jenes  Amtcs^ 

und  kurz  vor  feinem  Ende  zürn  Oberlandbaumeifirr,    Geh^ 

zu  Dresden^am  Zlßet%  Januar  1739»*  S^ß*  ^^  ^Sßen    No' 

vember ,  l7gg* 

*Bifidfe  über  Rom,  verfchiedanen,  di«  Werke  der  Kunfr, 
die  öffentlichen  Fefte^  Gebräuche  und  Sitten  betr^^f^^ 
f enden  Inhalti;  nach  Anleitung  der  davon  vorhando« 
nen  Frofpecte  von  Firanefi,  Venini,  und  andern 
berühni^ep  Meiftem.  ittet  heni  (von  %  Heften y  mli 
Kupf.    1781  ^^  1782.   «^    ater   HunA  ^von  ^^Hefun', 

.    ebend.    178a— 1783,   —    3ter  Bmnd  (von  ^  Heften), 
ebend.    1785  —  X787»   g^^-  Ö-     Jeder  Heft  hefieht  aus  i^' 
Bogen   Text  und  4  Kupfern* 

Oeuvre»  d^Architecture.    ,I  Cahicr.^    a  Dre&de.  1784»  — 
,     2  Cahien     ibid*  1785,  --*    3  Cjihicn     ibid.  I783i  —^ 

4  Cabier«    ibid.  17^»     Queerfol. 
Ulntheil   an   von  Racknitz^eni   Ger<phichto  des^  Gc* 

fchmacka  der  vorstiglichfien  Volker,    (Leip.  1^796    - 

Kecenßonen  in  der  Allgenu  Litteratur  Zeit|ftng. 


'   * 


'  VcTfl.  -  Ktfll«***^  Kachrlchttii''  ron  AlUn  Jn  I>i«sdea  lebendm 
^  KanfljiLern  S.  194 —  soo.  -^  Meu^ftV  t  TeiitXchci  KüHfilerU«  ' 
aüfcon  Tb..  8.  ti.  «59  u.  /•  (nach  der  lAea  Ausgabe).  —  lila' 
^«'Hj  »cfiifAcft  gelehrte«  Dresden  S.  «ai  —  iSS.  «-  Bo^fi" 
^fr  ia  Wißland^ s  neneai  Tentfchen  Mei^ur  170$;  Dcc. 
S.    3^p-^s66.  —     Dreident  SchxilifieUet    und    KikoftUr   y^ 

Wkikmank   (Eberhard)/ 

lÄivokat  zu  SüderfinpA  in  dtr  ScUeswigifck^n  LanA' 
.  f^häft    Stapetkotm,     O^b. .  zu  Altena  am  ^Urt  Dectmhtr 

*  Sammlung  einiger' juiütifcben  Abliandlungen « .  befte- 
hend  in  Erläuterung  einiger  Artikel  des  Jütifch^n 
liOMfbttcIu.    Schleswig  1773«  4*  ' 

'    Vctfl.  Kordes  llexilion  der  Schiet w4?  *  HolKeia«  SchriftHriler 
S.  SS<* 

!      WsnrMANN  CJg^hann  Gäorq). 

Lic^fttiit^  d[<r   Jäedicut  und  Phyfikuf  der  Reichsßadt 
Bäujßingeii  m    SchwahMn.  .  Geh.  dafeUß  •  •  •  •;  geßof 

oett  •  •  •  •  • 

» 

DüH  fiftens  platitairum  vrbis  patriae  fafciculttni»  it.  ObC 

botan.  €|(  typum  curatioris  avium  defcriptionit«*    Tub« 
■   176^.  4.  ^       '    ^' 

TractatusJ  bötanicQ  •  criticus   de  GbarU  Cäefax^is^, '  cüius 

Libri  III.    de  bello    civili  £ap«   48  ineminit.     Carol»» 

rubde  1769.  8»    "  '  ' 

Tr.  de   cuneo  militari  veterumj  et  aliis  cuiiei  ügnifica- 

ttbii§.    AePAtUng.  1770.  8* 

WsiNSCüEiSK    (Johann  Gottfried). 

'  Studirie   von    t'^^J  bis  174a  auf  der   Untverfaat -zu 

Halle  f  wo  er.  auch  Mftgifier  der  Philofopkie  wurde  ^  and 
hegleitete  alsdann  einen  jungen  SMefifcken  EJMmann  in 
fein  Vaterland.  Im  /.  1745  kam  er  als  ^rofeffor  des 
Rechks  und  der  Gefchichte  an  das  Gymnajüan  zu  Brieg* 


\ 
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6e&.  XU    Kickendorf  hey    Mmgdehurg    am    Mßm  May 
.>7*8»*  g^fiorben  .  .  .  ,  > 

DiX  contra  auctorem  epiftolarum:  Sur  Is  religion  eff^n*. 

.  tieHe*     Hai.  1742.  4; 
^pift.   grat)   de  fanitate  et  inorbo  in  geaere«     Bregaei , 

1745-  4-,      ^  \  ^ 

Conimentatio    ae   quat^ftipne :     nnxp^    fedes    epifoopatus 

VratlslinyleQlU  unquam  Bicinae  füerit?  Vfatial.  176^*  4.' 

YcTfL    S$reit*s  VepBeiclinUt  dtr  itt  JT*  s774  Icbtndtii'achlcfi- 
Weis  (Johann  Kowrad  Jakob). 

Idcehtiat  der'  Rechte  und  feit  1766  Prdfikt  der  ad^ 
liehen ,  Knaben  im  Seminar  zu  Würzburg y  hernach^ von 
17^  bis  x']J%  Votentär  in  Frßnzößfdtfn  ]J(ienßen  unter 
dem  Regiment  Royal  »  Su^dois^  £eit  177a  Nrft«  -  R*» 
petitor  der  Hof  •  Ede&naben  zu  Würzhirg^  £elt  l774r 
JKanzleyrath  des  Stifts  Camburg  bey  Schwäbifch  -  Hatt^ 
ieit  i78o  Syndikus  dejfelben^  und  feit  1786  zugleich  ge^ 
heimer  Rath  des  Fürfien  zu  Hohenlohe' Bihrienfteiti.  Q^l 
XU  Heßenthai  ley  Schwäbifch  •- Hall  am  i^ten  Januar 
%7\ß%  geß,  am  sißen    September   1795* 

De  legitime  iuris  a^gratkncU  ufu.  Wirceborgi  1773.  4*^ 
Quaemo^  an  Gabellae  entigrationis,  vuIgo^diV  Nach» 
fieuer^  ration«  detis  a^t  donationia  prcrp'ter  nuptias 
fifco  folutae,  aut  folvendae«  ^  Kberis  extra  territorf* 
um  elacatis  ad'maflam  haereditatis  parentum  fint  ,con* 
ferendae?  'modica  tractatione  ekaminatur.    HaL  Suer. 

1781.  4- 
OilT.  de  pacti^  fuccefTorii^  ac  dotalibus;    live:  Nonnulla 

utriuique  negotii  capita  in  iudiciit  utiiusque  iuris  ci« 

Tills   Germanici    et  Römani   doctrinam  .ecohrit  ac  'de* 

terminat.    ibid.  lySSt*  4-    Francof.  et  Xiipf.  1783*  4- 

Vtrgl«    Weidlich' t  biöcraph.  liTacbxlcliteii   Ton  dta  jetstieb» 
Bcphttftt.  Xh.  4«  &•  ,804  u,  i. 


<  I 


i 


•    4 


4^       W>n  (U.)    Ws»>  «dcir  Wust  (A.  C) 

• 

TrAt.  VI  Jeii    BefudiktinifrordeH  tu  Irrf^d  Ajy  Kauf' 

$€ur€n    l^SSi   ^ri«&.  da  lii^  HlofUrjludien  ^  ward  hernach 

SN  Sabturg  .Magifier.  der  PhUofophie^  lehrU  feit  1738 

in  feinem    Klafter    Phäofophie^    Mathematik  und  Theolo' 

gief  hegleiieu   ty^\,twey  feiner  gelehrten  Ordensbruder^ 

Vefing  und  Leg ipontius^  nach  Pragi  und  war  ihr 

ßehüfei    kam   i745  ^^S^^   ^^  damnhligen  Kriegdaufe 

wieder  in  fein  Klofier  zurück  ^   und  übte  wieder  das  AßU 

€ines  Prof ejfors , und.  Studiendirektors  f  war  Much  eine  Zeit 

lang    Seelforgers    verfertigte^    als  folcker^  die  Meffe  in 

Teutjchen  Vcrfen  und  mehrere  geifiliche  Gefdnge  für  feine 

Gemeinet"  ward  hernach  von  dem  Prälaten  zu  Weingar' 

.  ien  berufen^   um   die  dortigen  jungen  Rdigiojen   Matho' 

pintik  tu  lehren*     Kränklichkeit  nöthigte  ihn,'  nach  Jahres 

Friß,  nach  Irrfee  zurückzukehren»      Geh,    zu    Augsburg 

am  ißen  November  tf  13^  geft,  am  i^en  Juntus  176^» 

Z^ibe^  de  emendatioae  intellectni  humani«  in  diias  par- 
tes digeftus,  Teram  operatiomun  omniom  intdlectua 
thaoriamt  tum  earundem  directionem  folida  edilTereoi. 
Kaufburae  1747,  4-  '     , 

Xpiftola  apologetica  ad  Enänentiffimum  Cardinalem 
Qoirinvin,    A«gttfiae  1750*  4« 

Y«rgl.   Z,ap/*s   lUieiwrUeli«  S«^  iit   «Ittna  Th«U  Von  Bayco^ 
Tnnken  und  SehwalMn  3*  49— ^t*  ••     Velthii  BibÜoUicca 

Weise  auch  Weis^    (Ai>olph  Chri- 
stoph). 

Stti/äirf  tit  Culmhitefi  und  Ertangen,  ntur  hemaek 
lt53  anderthalb  Jahre  Hauslehrer  zu  Culmbaeh  »  und  ßu* 
dirte  alsdann  noch  kurze  Zeit  zu  Jeuk,  Nachdem  er  wie* 
der  3  Jahre  lang  Hmtslehrer  gew^efen  war^  ward  er  tjißt 
feinem  Vater  ^  Prediger  zu  Lehenthal  ^  auf  deffen  jinfur 
eben  i  ,  ah  Adjunkt  an  die  Seite  gefetzU  MUim  fchcn 
1769  whieU  er  das  Fredigtanit  ziU  ßifchoffigrün  in  der 
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D{6ea  Culmbaeh*  Li  Nehtnßmnden  ku^Hvirt^  mf  :Jie  G^ 
fchichttf  vorzüglich  nbcr  ikr€  HulftwiJ[pmfehaft\  die 
Münzkunde*  <ytf/n  zu  Culmiach  am  ifiten  Sept,  l73d« 
g^fi.  am  7un  Junius  igoo* 

YoBftinäig«»  Guldetil^abiiiet ,  in  der  Ordanog  des  Mm- 
daifchen  ThalerKabinets ,  zufammensetragen  und  mit 
höth^geu  Regiftern  verfeben«  z  Tnaila.  Nürnberg 
17ßl  — 178a*  8. 

Hahdfchriftlich  hinterliefs  er: 

Kupfernunal^abinet. 

Befchreibung  des  königL  wie  äuch^chu^-  und  furftliclieii 
Haufes  Brandenburg  bis  auf  jetzige  ZeiL*  2  Bände  4« , 
mit  vierfachen  Regifiem. 

Veifl.  ilftf^^r*/  biofraph.  N«£|itichteu  ron  Aiubaeh.  und  Baj- 
renth.  SchnftfteUcm  B.  ^09«— 41  flu  -*->  Tik€n/€ker'4  fe* 
lehrtoB  Ftkfftfudiium  Bajrtiicli  B.  itf*  Sr  66-^69« 

4 

Wkiss    (Christian): 

ISeometra  iuratus  zu  Weimar.      Geh»  tu  •  •  ••  1717» 
^eßorbea  am  Taften  Februar  A796.  '   ^ 

Vollftändiger  Unterricht  vom  Tabacksbau  im  Gebiirge« 
befonders  um  die  Gegend  von  Zwickau^  wie  vom 
Saamen  bis  ^um  Verkauf  damit  zu  verfahren^  aua 
eigener  Erfahrung  aufgeCatst,  und  allea  ausführlich 
angezeigt«    1780.'  8«   , 

^Fudehiärrirche  Reifeabentfieuec  dreyer  K4>uigsföbne 
Leipzig  1789*  8« 

Vergl.  /.  G.  Sm€hf9**  I>eii]ufta]il .  tinff  TtetTohcn  liandman- 
nc8<  SB  iB^ther**)  Natioaalzc&uiaf  im  teutUhea  2796»  Sc/ 
ia<  S.  S89  «•  fl^ 

Wkise  (Georg  Andreas  X 

Studirte  feit  1754  zu  Halle  ^  ward  i75?  InffeJkor 
der  weiUiehea  und  i759  ^  Jinabenfckule  des  dortigen 
JVaiJenhanfes ^  1760  Hamlekrer  vu  DresdM^t  i?*^  4^' 
junkt  feines  Vaters  ^  Oberinfpektor  der  Teuifchm  Schu* 
len  des   Hallifcken  JVaifenhtmfes^    x76^  Diakor^  der  St. 


y 
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WTxm  (G.^  A.)  -  Wäme  (K.  A.) 


\ 


Gtorgen^^  JKirche  z»  dau€ha  vor  HalU\  i774  P^ßor 
die f er  Kirche  ^  und  l783  z^^ter  Prediger  der  Kaikari^ 
nenkirche  zu  Magdeburg.  Geh.  zu  Afirachan  mm  xxten 
Dectmber  .ij$7f  geß.  am   ißten  J^nius  1792. 

Vmhi^T  die  Reden  des  fterbenden  MitdptB ;   7  Predigten. 

Halle  1778.  8*  '  '  ' 

Reden  über  die  Weiilkgiuig  dei  Jefaiat  von  Chrifti 

Leiden  und.  Auferftebung,     zur  Leitung  für  Vnjkn.» 

dirte.     ebend.  1780.  8- 
Fiir  meinie   Cätechumenen   und   andere   jiinge   und  alte 

Chriften  «nr  Wjederhohlung.     Magdeburg  1786.  8*    ' 
JPredigt  zur  dankbaren  Erinneruzlg'  der  woblthätlgen  Re- 

fierung  -  F.r i  e  dt i  cli '  s    des    ororseo ,  ^  Königs    von- 
reuffen.    eb^nd,  1786.  8t  '       . 

Nrnph  feinem  Ahßetien  erfchienen: 

Fredigten  über  die  3<>|itt-  und  Fe&tagaepifieln'y'in  aiu- 
fübriioben  Entwürfen.  Mit  einer  Vorrede  von  O^ 
G.  C,  Knapp»    Halle  179,%.  gr.  8- 

VtrgL  Aide  Sehacttmüriir 

•   ••'•-  ^ .     *  '     .         .  >    ■  '      ."       ^ 

I. 

Weise  (Käst? avl  AhtLA^AM^' 

Smdirte  zu  Wittenbergs  ufurde  1^2^  an  dem  Gym^ 
näfium  zu  Bautzen  6ter  und  noch  iit.  dethfelben  fahr  ßjter 
HolUge^  t^^^  Subrektor  und  1759  Honrektor  deßilben. 
Geb^  zu  Betten  in  der  Ephorie  Grofsemhayn  am  loten 
Auguft  1704;  gefi.  am  lyen  Julius  t76Q.     ■   .-  ■   ' 

Commentätio  •—  quornnjam.  ex  tractu  electorali ,  vulgo 
.  Ckurkreis  dicto^  prpgreflbrum  fummprum  litteratorum- 
quo  viromm  m^tnonain  recolens.    Vitenib«  X7^>4. 
Series    Camerae  IProcuratorum   0^   urbe  BudiflT)    ibid. 

'      X755'  4      ,    .  \,  ^  '     ,,  ,       .^ 

'  Frogr.  de  Nimio  In^explicandis  Scriplurae  locis«    ibid. 

1758   fol.    .  .  .  ^ 

T—  de  patriae  caritate.  ^  BudiQl  1759*  fol. 
Das  rühmliche   Andenken  .^ines    um  BudtOiii'vrohlver- 

dienten  Mannes  aiift   dem  Flatzifchen  GefcUechte. 

ebend.  1759.  ^^'*  ' 

Vergl.   Otto*s   L«xiKon  4er  ObeTlaufits.  5&hfifi|WllcT  B.  a.  Ab* 
tiieU,  a;  8..  493.  / 


y  . 


.  f 
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'  '  '  .  •    • 

Studirte.iu.  Wünhurg^  wurde  dort  öffentlicher  Jltf* 
jHtitor ,  1746  Doktoi'  der  Rechte  und  Profeffar  der  irt-* 
ßitutionen  und  des.  peinlichen  Rechts  zu  Ingotßadt^  weU 
\che  letzte  Frofeffur-^r  nachher  mit  derjenigen  des  Lehn» 
re4;hts  vertaufchte»  Geh*  zu  Brilon  ini  Herzog thumWeß^ 
phalen  i7li ;  g^ßi  zu  Heiligenthal  bey  PTürzburgy  wo 
er  fiek  während  der  Ferien  aufhielt  ^  am  •  .  •  Septem*^ 
frer  1753. 

OilT.  inaug.  de  funamo  impario»     Wirceburgi  1746.  4* 
•—  de  actione  peiionali  circa  debitorem.   Ingolft,  i7jo.4., 
^'->  de  natura   et  radice  iu^icii  poiTeflorii  tum  ex  iuris 
naturalis  9   tum  iuris  pofitivl  principiis »  ad  tit«  Inftifc* . 

.  de  interdictis^    ibid.  eod.   4«'      > 
•r-^  de  e^o,     qi^od  iuftum  ^ft.heredjs  excepti'oo!^  prae* 

,  fcriptionia  contra  petitorem  utepl^.    «ibid.  1751* '4*' 

Vcfgl.  Mederdrr'AnnaiL  IngolfiaA.  Aejid«  F*  IIl.  t*  sa7  et  p« 
906  Cq^  mm  SiebenKeee  aea«ft  jusUft*  lllagai^ui  B«  1.  S, 
48«  «.  f.    , 

WciSKsiiN  (Friedrich  Wilhelm). 

Schaufpieler  su   Wieni     Geh.  zu  *  .4  •;  ^eß.  x^^^ 

oder  %'^Gq. 

......  ^  •  ■     .  •    ,     •  .       f 

* Seildfcbreiben    FUipp^s   v.oxi    Zefeik     über^  Job. 

Sie^gmund  Vülentin  Fopöwitfch^ens  Teutfcbe 

Sprachhunft.     (Wien)  1754.  8* 
Topographie  von  Niederö&reicb,  in  welcher  alle  Städte, 

Märloei    JDörfer,  Klöfter,   SchlöOer,    Herrfchaften» 

Landgüter,  Ede)£tze,  Freyhöfe,  namhafte  Qerter  u. 
.  dergl.  angezeiget  virerden,  welche^  in  diefem  Erzher- 

zogthume.   Wirklich    aipgeLrolFen  werden ,     oder  lieh 

ehemals    ^^tin    befunden    h^ben.   ,  3   Theile.     Wien 
.  1787— 1770«  gif.  8-     Oer  ^te  Theil  auch  befonders  uti^ 

ter  dem .  Titel:  .Be£c)^i;etbu|ig  der  k^iferl«  kÖnigUchea 
.  Haupt-  und  Heßdenzftadt ' -Wien ;    als   der  3te. Theil 

zur  öftreichifchen  Topographie«     ebenda  1770.     ^    . 


'    \ 


\ 


^^ 
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^6  W»ISlilNO£R    (J.    N.^ 

Weisltkqer  (Joitann.  Nikolaus). 

JOtfinitür-des*  Rundkapitils^  Ouersweyhär- in   Schwa» 
(«rt^  tuie  auch  ^arrtr  zi^  QapAl  unter,  Rodrqt  Qiach  an-' 
Jtfri»  Hüdech)  im  Brehgau    Sirafsburfer  BisAums^     Gei, 
xir  ,  .  J  .;  gejl.  .  .  .  •  *    ,  ^ 

Trifft  Vogel  >  oier  ftirb«!  das  ill,  Examen  von  der  wäh« 

ren  Kirche.     Strasburg  175 1.   8-' 
Hütten  US  delarvatus«  das  ift«  wahrbafftige  Nachiricbt 

von  demvAn^hore  oder  ÜrbeL^r  der  verfchrey|en  Epi*. 

ftolarüm   obfcurorum   Yirorum   Ulrich  v.  Hütten; 

wobey  ümfiändltc^i  und  gründlich  gebandelt  wird  vos 
^ dem   Streit   zwifcben   dem  berühmten  J  ob.  R e u c h - 

lin  und  Johann  Pfefferkorn«  -  wie  auch  von 

dem  Leben  des. bekannten  Fransen  Von  $ickia» 

Seil  und  andern  zur  Kirchen  •  Hiftorie  des  XVIten 
abrhimderts  gehörigen  tareti  Sachen  und  Merkwür- 
digkeiten ;  aus  attthentireben  Sehriffteti  suih  nöthigen 
Scnutx  dar  verletzten  Wahrheit  wider  Jacob  um 
BüirkhaTd,  einen  Lutberilchea  Frofeffer  «u  Hild- 
burgbaufen    im  ^Fürfientbum  Coburg,     mit  Kupfern 

herlilisgegebidn.^  Cönfiianz  und'^ugsburg  I730«  8* 
Ati^erle^Cene  MerkwürdigUeitea   von    aiten  u<id    i^üen 
theologifcbenlVlsirhtrchreyern,  Tard^enfpielern,  Schlei- 
ebera,   Winkelpredigern «  fftUcbea  Propheten  tj  blin- 
den  Führern,    Splitterrichtern,    Balkentrigem^  l^a^ 
ckenfeigein,   CameKcbluckern  und  dergl.  welche  £ch 
SU    Chri  ftus    Apofielri    verftellen;     zur  geheiligten 
f     Uebudg  durch  IV  Theile;  in  gewide  $$.  oder  Schrift- 
.  Abfätze  eingetheilet;   aus  verfcbiedenen  bieber  geliö- 
Tigen    Materien   mit   Fleifs   iufammeogetragen ,     uod 
mit  raren  Kupfeiii  verfehen.'     4  Theile«      Augsburg 
1737.8«    Neue  Auflage,    eliend.  1751.  8- 
2weybundert]iibrig'es    jahrgedächtnifs   auf  des   bocbge* 
lehrten  Herrn   I>.  Martini  Lutberi  Todesfall  ii. 
f,  w.     Strafsburg   1746.   8^ 
Cittalogus  Ifbrorum  impreflbrum^  in  Bibliotbeca  eminen- 
'    tiilirai    Ordinia   S.   Johanais   Hierofolymitaut  aller- 
▼atorum   Argentorati ,   ordine   alphabetico ,   nOT«  g;ra-  < 
ta(|ue  mAtbodo  contextus.    ibid.  X75I«  föl. 


^  ^ 


■        / 


'WAUM.AV1k.is    fünft    ^CÜZIEIDEA  (J.    N.} 

WSISMÄMT^I.     fonft     SCHNEIIDER    (Jö- 

»ANN  'Nikolaus). 

Voku^r  det  Medicin  und  ausübender  Artt  zu  Erfurt. 
Geb.  tu  Gifperdehen  bey  Erjfurt  gj^ß^  gefi*  am  xoiep. 
Julius  1790.  ,         * 

DiflV  inaug.  de  ref rigdratione  fanguinis  per  refpirailä« 
nem.     Erfi»rti  ^771.  4.     .  ^,  .  ^    . 

VermiCchta  phytiUalirdie  B^^ytr«)^,  isrfies  ßtüok;  did 
menftihliche  OreyeinigHeitv  odor^Verfuch  eines  Be* 
vreifes,  dafs  de^  Men^h  befiöhe  i)  aus  L^ib  2)  Se^le 
und  3)  Geiftj  öweyte«  Slück :  Der  verbeflerfic  Wey- 
denbau ;,  drittes  StiicK:  SchönheiUregeln  dtet,  Nelken 
oder'Graftblamen.     Leipzig  1777.   8» 

Des  BlumiÜ^n  ifier  Theil,  in  yv'elcfaeip  die  Nelke  odec 
Grasblume  1}  ibre  Wartung  und  Behandluiig  dufcb« 
ganze  Jabf,  2)  die  Scbönheitsregehi  derr^lben«  ^} 
Befcbreibung  einiger  vorzüglicben  Nelken«  deutlich 
und  iroU&andig  abgehandelt  \vorden.  Lieips.  1779*  — ^ 
2ter  Theil,  in  welchem  die  Alirikel  j)  ihre  Wartung 
-und  Behandlung  durchs  ganxe  Jahr,  12)  ^^  Schön« 
heitsregelo  derfelhen  •  3)  Befcbreibung  tonigei^  Auri- 
kel  deutlich  und  vollftändig  abgehandelt  worden» 
Erfurt  1783.  ^  *. 

J)v6y  Erklärungen,  und  Supplementstabellen  Au  dea  BliF 
mitten  fiten  Theil ,  auf  weldie;!)  xQ.  Aimkeln  nach 
dem  Leben  gemahlt  und  kürzlich  befchrieben  find. 
Erfurt  1785.  8.  , 

Hiftorifche.  Nachricht  von  Teutfchen  Urnen  und  Altern 
tbümern,  ausgegraben  bey   Erfurt,    eh.  1783'  S^*  4« 

Ueber  die  heilende  Kraft  des  <^uajakhac2es  in  Podagra 
und  Gicht.^  ebead«  I^Ö6.  4.  {öteht  auch  in  d^n  Actis 
Acad.  Erford^X^ 


I  ■ 


Weishuqn  ("Friedrich  AuGtist}.    S. 

Weissruhn). 

\V^^£iss    (Adolph    Cöri^toph). 

S.  Weise. 

/-       '  ■  ■ '    -  .■,,.' 


/  • 


Weiss    (Andreas). 

I 

.  Studirße  zi^  Bafd^'  ,ward  dort  tjüß  Magißer  der 

PhilofophU^  i734  ^''^f^JT'^^  ^^  Moral  f  wU  •uch  da 
tfiatur*  und  Völkerrechts  ^  auf 'der  dortigen  Üniverßtdt; 
unternahm  it^JS  ^'^^  gelehrte  Reift  durch  Frankreich^ 
Holland    und    Teutfchland^    ward  1757  ^^  Bafel  Poktör 

*    der    Aechie^     1746  Auf  feher    der     Univerfitätsiihltothdi^ 

1747    Profejfor   des  'Staats "  und  Privatrechts  zu  heiden^ 

'1759  Inßruktor  t^rtd  Hof  meißer  des  ndchherigen  Erhßatt" 

halters  Von  flplländ ,    mit  Beybehaltun^  feiner  Profeffur . 

gieng    1766  mach    Leiden    zurück;  nahm  t9^3  feine  fjtt^ 

^  ^ff^^'^S  >    ^^^  ^(^''o    ^^^h  Bafel  zurück »  wo  er  zum  -Mit'' 

'  gliede  des  täglichen  Rathi  erwählt  tourde*  .  Gebn  zu^  Ba" 
fei  am  lyen  Oktober  i7^$i    S^ß'  i79ß  *). ;'^  < 

DiiT.  de  uftt  ae(juit«ti$  in  interpretätionö  iegi^ai«    BafiL 

■  -1737-  4-  ■  -     '        ,  '      '         •■'  ■    • 

^—  de  iure  victoriae.     ibid^  I738«  4^ 
M.  de  vera  gloria.    'ibid*  1739.  4* 
— ^  de  beUö  hominis  privati.    ibid«  1743.  4. 
}  «^  de   opere  Pandectanrm  t%  eiua  interpretai|di  ratione 
quaedaxB*  generaliom  etc.   qüibus   fubiiGinnttir   cäpila 
nonnulla  iurisprudentiae  ecdeiiafiicae*    ib.  I746-  4* 
Or.  ad  Fripcipem  Araulion.  et  NalTov*  Wil^kelmani  V« 
Lugd.  Bat.  1766.' fol. 
'    Einige  ^Thefes,    ,  »^    *      -    .  .  -^ 

VexgL  X^erzQgii)  Athenae  Rauricae  p.  439  f^^» 

•■■■''  '         ■  '  ■  ■         •      , 

Weiss  (Jakob  Friedrich). 

Stu^irte^  zu    Stuttgart  und  :  Tübingen ^  '  wUrde'^hier 
1751  Magißer  der    Phüofophie^     1756    Repeitent^     1^759' 
Pikar  zu    Stuttgart  ^     l76l    zweyter  Diakon  zu   Goppin»-- 
genj  1767  Archidiakon  dajelbfiy  und  1774   Stadtpfarrer 
und  Superintendent  zu.  Sulz^    Geb.  zu  Kehl  **)  am  ggten, 
April  1731;  geß.  am  lOten  März  i'jg^ 

*)  mcht  frilher,   vrie   im  TocUenregiUct  dtt  £fachtnj|et  aus  Iten 

Ausgäbe  des  gel.  Tetttfchl,    (1774;^   Athu 
**)  Hach  A&dexa  sm  Stuttjgarc. 


'   I 
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DiOl    contra    haraioniam    corporif '  praefiabilham.    .Tu« 

Tractatus  ;pfai]of.  d«   natura  iKiImi^t  potiflimmn  cordi» 

'    Immani.    iStuttga^d.  1761.  8- 

*  Gedanken  von   der  f  reyen  ^  Untef  fucbung  des  Canona/ 

Frankf.  177^^.  8*  ^     ; 

Uaterfuclning   der  Frage:    Was   äi^-  Sittide  wider  den 

betl.^Geift  feyf    Stuttg,  177a.  8- 
^  Wider  den  Faoaticismus.    a   Stöcke.    Fraokf,  am  M« 

*///•     O«        , 

Kl«ne  Metanhyllk,  oder  erlbe  Grunde  imlkrer  Kennt« 
nifle  von  Gott,  Seele  upd  Wfelt»    Tübingen'  179p.  8« 

Katechismus  über  die  (^lücUfeligkeitslefare  }«fu  Chrl* 
fii  nach  der  beutigen  yolksfprache«  ebend.  ^791» 
(eigen  tl,  1790.)  8- 

Anleitung,  für'  die  Scbüllehrer  und  widerholter  Unter« 
rieht  für  die  lebrbegierige  Jugend,     ebenda  179^*  8* 

^Vie  das  Cbrifieuthum  die  Gefchäfte  d^s  irrdifche^  Be- 
rufs erleichtere  und 'befördere;  eine  Volkspredlgt 
übei^  X  Tiüioth.  4,  8.     ebend.  1791.  8* 

Vcrgl.  iBaug*s)  S^hfv&bifohct  Magazin  1777.  8.  87f*-«*»  De/* 
^  Jeu  fflehrtts  Wi'ixumb.  S.  196.  u.  559« 

Wbiss  (Johann  Adajvi). 

Hüch  voÜendtten  Schul'"  und  Üniverficdtsßudien  her 
fchäjtigte  er  ßck  zu  Selb  im  Bayreuthifcfien  Oberlande 
mit  Jugendunterricktf  erhielt  1709  die  Adjuitktur'  hey 
dem  Tertius  und  Organifien  Seidel  zu  Wunfiedel;  alt 
^iefer  kurz  hierauf  fiarbf  ward  er  wirklicher  Tertius^ 
1.7 it  aber  Rektor^  und  1^$2  zugleich  SyndiukonatS' Ad* 
funkt  f  i7$fi  wirklicher  Syndiakonf  worauf  er  fich  1754 
"von  der  Rektoratsverwaltung  losfagte*  Geb»  zu  Regnitz* 
iofa  im  Bayreuihifchen  am  i^ttA  September  1079»*  geß. 
i^m  tflen  Februar  1753. 

Frogr.  de  JubiUeis,  inprimis  Jubitaeo  Chriftiani  Er* 
n  e  ft  i « ^Marchionis  Brandenb.     Curiae  171 1«  fpl. 

«.p-  de  memorabilibus  üeformationis  (^ivitf da  Yonfidell* 
enfia.    ibid.  1717.4. 

•i—  Prinoipem  bonum,  vel  omnium  mortaliuäi  minima 
libi  vivere  ext&imandum  effe.    ibid.   X727.  foL 


/ 


«•  i 


48o  W«iM  (J  Ä.)  ~  W«itt  (J.  N^ 

Frogr.  de  nomero  ternario,    tanquam  parfecüanU  quic- 

quam   in  £b  continente  vel  io  DaOi     yel  in  Pjrittctpi* 

buB.    Curiae  1728«  fol. 
•-^  de  providentiae  diyinae  documentis  fub  Auguftanae 

Confeffionia  tempua  .in  Von&delio  obviis»    ib.  ^730.4. 
Memoria  M.  Joano  i's  Chrifiapbori  JLayrifet  Su> 

perinteadentis  Yonßdelietifis«    Baruthi  1731.  foL  ^ 
Frogr.ivaled.  Memoda  incendiorun »    fu]pdciorii  praeter» 

tim,  Vo^ildeliae.    Gunae  1734.4» 
Einige   Gedickte»  '       •        v 

VetigU    Fiken/eher's  felehntt  "J^ütA^Aiii^  Ba/Sfiolfc  B»  mO>  S* 

.    ■  -        ■•  »  ' 

Weiss  (JobANNjBAPTisT^. 

Benediktiner  ^  des  fürßtichek  Stifts  St/ßLafii  Ka^ 
piiujarf  eine  Zeit  lang  Pfarrerzu  Schluckfee  f  kemach 
Frdfekt  des  Gymnafiums  zu.yHonfianu  Geb.  zu  IVhti* 
€ken  in  der  Fürftenbergifehen  Herrfckaft  Haufen  im  Kin' 
zinger  Tktd  mm  J^un  Januar  i7S$9  S^ß»  ^^  Mß^i  Oft- 
tober    igoo.  ....;. 

Traiiefrecle  auf  den  rerftorbenen  Fiirfiabbt  Martin 
Gerb  er t  zu  St.  Blafien«    St.'  Blall  1793«  4. 

Ueber  die  Yerbindupg  guter  Sitten  mit  den  Wiffen* 
fchaften;  eine  Ermahnungsrede  an  ^ die  Zöglinge  des 
Iv.  h.  Gyiaanafiümi  zu  Konßans,  ala  die  Scbulen  da* 
£elb&  von  den  PF.  Benediktinern  der  vörderpfireich«^ 
ichen  Abteyen  eröfnet  wurden.  Gehalten  den  ^ten 
.Wintermonats  ü.  den  5ten  ChriHmonats  1794-  Kt>n« 
ftana  1795.  8.  .  '  . 

Fraktifches  Keobenbycb,  oder  Anleitung,  die  vorkom- 
menden R^hnungen  kurs  obne  viele  MultiplikaticK 
nen^gefcbfvtrind  ausznracfanen  $  mit  vielen  Beyfpideii 
und.  d^  ditsu  etforderUcben  Regdnund  Erläuterung 
gen  verfehen;  nebft  einem  Anhang  von '  lOO  vecfchie* 
denen  Rechnungen  sur  Uebung*    Grata  1799*  & 

Weiss  (Johann  Nikolaus)» 

/  Studirte  zu  Hof  und  £Bit.i78S  zu^^Itna^    von  wo  mr 
nack  %  Jahren   über    Erfurt ,     Lmpzig  und    Halle  natk 


/ 


i 


\ 

Wmm  (J.  N,)  '   48J 

Strafsbur^  wi^  von  da^  nachdem  tr:  die  anhtomifcketi 
jinfialten  Aafelbß  benutzt  hatte ^  ij!^^  nach  Höf  zurück^ 
gieng;^  um  fich  dort  durch  Ausübung  feiner  Kunß  Aöck 
mehr  zu  vervoÜkommen  ;^  nahm  1729  zu  Altdorf  die  it» 
centiatenwürde  an  ^  practicirte  weiter  Jor^.  in  Hof^  *  und 
gab  dahey  einigen  dortigen  Gymnafiaßen  ütuefricht  in. 
der  Mathematik,  Phyfih  und  Anntofnie^  Jm  Jahr  1739 
ward,  er*  als  ordentlicher  Frojeffor  der  Anatomie  und 
Chirurgie  nach  Altdvrf -berufen  j  wo  er  fich  dann  X755 
die  m^dicinifche  Doktorwürde  erwarb  ^  iJ^S  aber  auch 
rtKfch'  die  Frofeffur  der  medieinifchen  Ihßitutioheh  oder 
der  tkeoretifchen  Arzneyhunde ^  nebfi  dem  Phyßkat^  «r- 
hxelt*  Ipi  L  17S5  vertaufchte  er  die  Frofeffur  der  Aha^' 
ioniie  gegen  diejenige  der  Chemie  f  ward  1768  überhaupt 
Frqfeffor  der  -  medicinifchen  Fraxis\  Fathologie  und  Che* 
mie^  Senior  der  Univerfität^  und  feyerte^  ah  folcber^ 
iJfSö  y**^  Frofeffoi-s  -  Jubiläum^  G'eb,  zu  Hof  am,QiJn^^ 
Jaguar  t7oS;  geß,  am  ßten  Julius  x'JQJ. 

DilT.   inftug*  de  vifcerum   glandularum   et  uicerum  quo«* 
Tundaöi  apalogia.    Altotf.  1729.^4,  v  ^  ^^'•\ 

Frogr.  adit.  de  aquae  adminiculp  in  adm^ifiratioae  aü* 
tömica.     ibid.>i733.    4« 

DifT.  de  ufu  mufculorum  jib^Diniiiis.     ibid.  eod.  4. 

frogr«   ad  anatomen  publiicam  corporis  £oeminini,    ibid* 
«eod,  4. 

•—   Obfervationes  quaedam  ex   praecedentlbus  fectioni*' 
butf  notabite«.   (1.)     ibid,    eod.    —     (H*)   1736»  J--^^ 

(111)  1739.  -    (fV.)  1740.  --    (V.)  1745-  4^      ' 
DüX.   de   difcrimine   tnotui  elalHci  et    vitalia   fibtaram. 

ibid.  1735-  4.  /  ...  '^^ 
«—  de  abufu  purgantium  in  recent  nai^'*     ibid.  1737«  .4!' 
«—  de  ufu  lacüs  «ntidoto»    ibid.  eod.  4, 
de'  damtiis   e  diarrboea  intempeftive  lupprelTa  oriuti« 

di«..    ibid.  1742«   4.  .        ' 

«—  de  falubritate  Altorfi  NoricomA.     ibid.    1743*  4*  * 
«p-«'.de  ^arteriis  vifcerum  propriis.     ibid.  1744*  4* 
•^  I   tbeorema   me/diciyzi : .  quod  aliaTenfadö  alium  .SBO» 

.  tum  inf erat  >  alTertum«     ibid.  Z745«  4' 

Vierzehnter  Band»  ^    3^ 


/ 


/• 
«■■* 
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48a  W«itf  (J.  N.)    WsiMft  (G  F.)- 

X)itL  II  tb^reina  mediotutt  etc« -co^fifiatudi  et  üluftra- 
tum.    Al^rf.  175a-  4.         *  ' 

— -  III  theorema  medicum  etc.  ad  ufut  medieo«  appU» 
catum.    ibid,    1753-  4.  „ 

r—  IV  tbaprema  medieum  etc«  limltatum*  ib^  ^75^'  4« 
Difife  4  Differtatiohtn  erfchiehipt  hernach  auch  Unter 
dem' allgemeinen   Titel :  * 

Tetras  Dillertationuin  medicarum,  quibiift  tbeorema  me-'' 
dicum:  alia  fenfatiö   ilii  ^motus,*  adfträitür*,   applica- 
tar,   limitätur;   cum  praefation^  de  vä|riante  palrtium 
irritabiUtaie.    ibid.  1759*  4<*    •'  « 

^DUL  mftoria  partut  iim^diti  ex  «leiiibTana.  tendino£i. 
OS  uteri  iiit;ei:)iam  arctante.  .  ibid.  1761«   4 

«—de  pa.uflis^  cuj  bumanum  coTpus.  e  nfiateria  vald^ 
cprruptibili  fit  compoütpin«     ibid.  1764*  4« 

— -  de  baexnorrboldibus  «riftatis.     ibid.'eod.  4» 

•—  de  \inguentö  fufcp  Fellcis  Wür^i  j.    ib.  eod.  4» 

— ^  de  des^tro  cordis  ventriculi  poft  inortei^  ampliore. 
ibid.  1767.  4.         '  * 

— <«  'de   flexibUitate  aclionüm   in  corpore  bumano«    ibid« 

1776»  4*  *    • 

MStrere  Differtati^nän  unter  fremden  Nämet^.     ' 

Vergl»  n^ilt*JtHfiXtnb€Tg,  Gelehrten  liexUon  Th,  4.  S.  flo5  — 
SOS*  '—  Nap  it/ch*  ens  4t€r  Supplanenteitbaiid  S.  s^S  •*- 
1967*  «—  ^^T*ne9-'s  Kachvichteü  voi^  dent^JUben  bcrüiuntcr 
Aerzte  B.  S*  S.  90711.  f.  4.46.  503.  — >  -  ^aidinger" s  Zi^- 
Xatze-&.  155  u«  ^  '-»  Memoria  iü  pbltam'eiiis»  Ab  UmTCtt' 
Altoxf«  t783*>^ol*  -^    Fiken/cAer  k,  au  O*  S.  73 -r^ei« 


^  '  -  »  . 


,W£issjS  (Christian  Friedkich). 

£^r/2  Dofn  ^  f^Aar  unä  Xonr^Atar  des  Franciseane* 

'  ^  —  - 

ums  zu  Meißen  f  hernach  feit  i^g5  Diakon  und  kit  1790 
jirchidiakon  der  dortigen  Stadtkirche,  Geh.  dafdhfi  am 
üljßen  Decemher  1736;  §efi*  am  ji/^en  März  i7j9«.   .. 

frogrv  de  biftoriae  profanae  in  interpretandis  {acris  Ut* 
terla  ufu^  et  .fiece^tkte.    Miüi.  177SU  fol 

Das  ei^abene  Verbalten  Jefu  bey-  feinea  Zorogevick» 
ten;  eine  Fredigt«    «bead«  1773,  4. 


J 
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li^lirbttcli  fiir  junge  Bca^ta;    in  J.  E.  F.  Hitiifteiv« 

jVleiffen    1780.  4.  ' 

E&ren^enl^mabl  M.  ^C.hr«  Haymaiin^iy  Superinte&d. 
zu  MeilTep,    ebetid.  1760«  l&l«  ^^ 


-  I 


'  « 


Weiösjb  (Crispinus).     S.  Albi> 

KIJS    (CrIüPI.SUS). 

Wbisse  (Lüdolf  Fr  umbrich). 

l^ägißer  der  Philofophie  su  •  •  «     G€hor€n  z»  .  «  •; 
geftorben 


AbKaudlun^   Ton    den    mögliclieii  Wörtern,    Hamburg 
,..(l750r)   8«     ^^taud  zuerß   als    Vorrede  vo^  dem  OteH 
Band  der  Altonaifchen  geletirteu   Zeitungen.    VergL 
Berlin.  Monäufchrift  ifiOÄ*  May  S.  364— 371. 

Weissenborn  (Jesaias  Friedrich). 

Studirte  zu  Sehmalhalden  ^  Hildesheim  ^  Erfurt  (w^ 
er  1694  Magifler  der  Phihfovhie  wurde)  und. [eit  tßfff 
zu  Jena,  Dort  1699^  ernannte  man  ^n  zum  jidjunkt  der 
jfhilofophifchen  Fakultät^  ^^99  ^^^  Idcentiaten  der  Theo*  ' 
logiey  und  bald  darauf  zum  Doktor  derfelien*  Im  Jahr 
xygg  folgte  er  feinem  damahls  verßorbenen  Vater  (Jo* 
hanUf  D»  und  Prof*  der  TheoL  zu  Jena}  als  Paßor 
Primarius  an  -der  BMchaelskirehe  zu  Jena ;  daneben  wurde , 
er  Bey fitzer  des  Konfißoriums,  hn  Jahr  171a  erhielt  er 
die  Würde  eines,  kerzogh  Sachfen  -  Eifenachifchen  Kir* 
ehenraths;  tfi^  eine  außerorderMiche  Profejfur  der  Theo» 
logie;  17&3  die  Superintendur ;  17 SH  eine  ordentliche 
Profejfur  der  Theologien  und^  vi  der  Folge  wurde  er  Se* 
nior  und  erfier  Profejfor  der  theologifchen  IFakulidU  Im 
/•  VJifi  ward  «r,    SchwäcUichkeii  halber  i  zur  Ruhe  ge» 
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fstzu     GA.  x»    Sehmalkaliiiit  am  t^ten  Dteemher  \^%^ 
fß,  fun  QUn  Julius  1750» 


.•- 


.  Diir.  de 'E^MifMVifT.    Erfm^  i<$94.  4« 
— -  de  Sabbathi  ol^ligatione  aaturali,    in  pudorem  mtil« 
forum  Cbrlftianorum  oßenfa.    ibid.  1695^    4. 

IMoCßum  Fl^tlofophiae  uniretfe  fpectatae,  emucleate*  ex^ 
bibena  eiuadem  naturaiPi  caiuTas,  diviConem^  inftru« 
menta,  mathodinii}  cültum,  item  fa$a«  fectas  et  re^ 
pentionun  iiidicb.     ibid«  i696.  4. 

Traziffubftaiitiatio  abfiurda  e  eenuiuis  rationia  principiiSi 
in  pudorem  fuorum  adlertorum  9'  oftenfa«  'Jenae 
1697.  4.  '     " 

■^  I^aradoxorum  logicorum  De^at  I.   IL  IXL    ibid.  1698« 
•  —  Decas  IV.     ibid,  1699'  4.  , 

DiflT.  (Fraef.  Fridemaiino  Becbmann)  de  grajJa 
iideli  ^ertiiliTna ,  £v^  an  hömö  etiaih  in  faac  vita  de 
gratia  Dei  et  futura  fuft  falute  aeteräa  per  fidem  cer« 
tu8  effe  <|ueat?    ibid«  1699*  4* 

«->  qwi^nfamia  Babelia  ab  Ecclelia  EvangeKco.- Luthe« 
rana  depellitur.     ibid.  1715.  4« 

•^  de  caritate ,  pro  infallibili  verae  Eccleiiae  nota  noii 
habcnda.     ibid.  eod.  4»  ^ 

»*>^  de  iactantia  Romanae  .Ecclefiae  in  praecipuo  fpeci- 
minCy  fcilicet  de  difceflione  IVincipüm  Protefi^ntium 
ad  Ecdefiam  Romanäm,   perfpecUI«    ibid.  lyzy.  4. 

*-«  Jefus  PöntiSBciorum  pum  Jefü  Lutberanorum  col- 
latus;  feu  doctrina  ^plccleiiaa  Romanae  de  Jefu,  ad 
Scripturae  facrae  no^mam  examinäta«     ibid.  eod.  4. 

•i—  Detrimentum  iidei  ac  pielatis  e  ddgmate  Reförmato- 
xum  de  abfoluto  d'ecreto  enatum«    ibid.   1735.  4. 

»->  Chiracter  verae  reHgionis  in  doi^fcfina  de  £de  in 
Chriftum  iuftificante.     ibid.  eod.  4. 

Trogr.   de  Cbrifto   tradito   ac  ref^Tcitato»  ^ad  Romao. 
/IV,  fliS-    ibid.  1726.  4» 
—  de  redemtione,  agni  Dei  languine  facta,  ad  l  Fetr« 

1 ,  18  —  Ä2.     ibid.  jy^^  4*  •         ' 

lieicbenpredigt  auf  den   Prof.  Joh.Andr.  Danz;  in 

dcffcn  £xfe^uleh.     (ebenda  172Q.  fol^)  }^r.  t.  '  ' 
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Progf«  de  Cbrifto  per  glomm  Fatm  refulbitato t  n^ 
,IloinaD.  XVII,  4.    Jenae  1728-  4« 

^-  dePaulIo,  anlmadT^rfare  I^etri.    ibid.  eod«  4»     * 

.  Diff.  de  fermento  PharifiieenuB ,  bccafione  ^atth*  XVt^ 
6«     ibid.  Qod.  4«  " 

Progn  de  adclamatioiie  Chrißi   victoriae  plena».    ad 
Apoc.  I,  17.  18.    ibid.  V7%^.  4« 

Diir.  de  gratia  Spiritus  fäncti  adplicatrice«     ib.  eod*  4» 

HtildiguDgspredigt      bey     der    Huldigmtg  ^Wilbelm. 
Heinrieb' s,  Herwegs  zu  .Etfenacb.    ebend.  1720.4. 

Diff.   de   SS.    Trinitatia  myfterio*     Auct.\et  Refp«  J  a  ö. 
Garpov*    ibid.  1730.  4.  » 

Programmata  pafchaliA.     ibid.  tj^*  I73X*  ^732«  4* 
piir.  de  Theologia  morali-,  '  la'oräli  Fhilplophia  multo 
pr^eiEtantibr.     ibid.  I73I»  4. 

•—  de  libro  vitae  triplici.     ibid.  1732..  4.- 

Trogr.    Geminus   mortis  ac   refurrectioms   Ghrifli  foo- 

pus  e  dirino  PauUi  effato  2  Corintb*  V,     15,    ad 

«  falutarem  feßi  Fafcbatis  celebratioaem  ]^ropoBtu6.  ib. 

.-1733-  4^       ^        ^ 

— «  de  potente  in  fcripturis  doctore.    ibid.  eod.  4« 

-i-^  de  Chrifio,  prjisitiis  fufcitandomm,  ex  x  Corittfcbi. 
XV,  20;     Ibid.  1734.  4. 

y^  de  negatione  refurrectionis  Cbrifti  deteftanda,     t<d 
I  Corinth.  XV,.  17.  18.    ibid.  1735. '  4. 

•^   exbibens  |n  Cbrifto    crucifixo   fcientiam    maxime 
'    Ctam»    ibid.  eod.  4. 

Frogrammata  pafchalia.    ibidi,  1736»  1737«  1738«  1739«  4» 
DilL  de  pc0yidentik  Dei  circa  progrelTus  Xcientiae  ^GBlfl* 

ctioris.    ibid.  I738«   4« 
Frogr«  exbibens  fpem  regenltomm  vitr^m  per  vefurre« 

ctionem  Jefu,  ad  i  Fetr,  I,  3.,   ibid.  1740.  4. 
fPilT.  de  divinitate  SpiriCna  Sancti,  contra^  Ffieumatoma- 

cbo».      Auct.   et  iLefp.  J* ,  C  h  j«  h.  F  f  e  i  f  e  r.     ibid. 

1740.  4«  V 

Frogr«  explicans  teftimomu«  de  trinitate  onins  Dei  i  ex 
SymColo-apoftolico«    ibid.  eod.  4. 

Vergl.  \Schm^9 r/«  HVm  iEUTetUI&  Kachzicbtea  ▼on  iüaffi  Ter* 
il€>x1><^nt&  GcUbnen  B.  9.  S.  195^  aas. 
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Weissenbork   (JoHÄNif  Frieürich). 

•  *  ' 

•  Df^h^tor  dit  Jlfftdkiu  tmi  £nt  1790  oriendicher  Pro^ 
M[ör  4^f9it0ßi.  0kUf  dsr.  Umnm'fiidt  zu  £rfurt^  wie  auch 
Lehrer  der  dortigen  HehammenfchuUk  Im  /•-  &798  f* 
hielt  er  den  Ckarufiter  eines  hetzogL  Sttchfen  »  Meinin'- 
gifchen  Hofraths/,  6A*  dnfelhfi  am  igten  Februar  1750; 
giß.' äin  ^fien  Oktoter  ijgg.  | 

PilTr  Htalig.   de  .pupilla  bimift^  ^atctata  Vel  dftirfa«     Et- 
fori  1773.  .4.  • 

^Anleitung  «ur  Gebuttshiflfe.     ebend.  1780«  8«    Ite^  Auf- 
lage«   b^fargt  "voor  li>..'Iiiidwig    Vt>geL    ebend. 
.  .-180X  8*   .,r   '        V    '      ,  .      .        * 

Ton  den  Eitergefchwareh  der  lieber,  düreh  einen 
merkwürdigen  Fall  edäut^rt»  eb^fid*  178&  4*  (^Steht 
mutch  in  d^n  Actis  Acad.  Elrf ord* ) 

Srläuteruag  eitler   merkwürdigen  Gerchicbte  ei<ies  Le« 
.     bergefchwnra.     d»end.  1787.  4» 

Von  der  Umkebning   der  Gebäbrmutter ,    dtircb  zwcy 
mei'kwürdige   Fälle  erläutert,     abend.    1788.     X^iuch 
^hi  den  Actis  Acad.  Erfurt,  ard  a«  1786  et  1787.) 

Bemerkungen  i^ber  eine  oft  unbi^nüerkte  äulTerlicbe  Ur- 
•  faohe   fowdhl   dar   Augenäntzündutig ,     als  der  Hern- 
:    hautgefchwüreund  der  daher  entfiandenen  BUddbek; 
nebft  einer  Beobai^htung   von  eineni  glüeklich  geheil- 
ten Eiterauge.   ,  ebend,  1789s  C*^^  ^^  ^^^  Actiü  Acad. 
vr  ,^  Erfurt;  a.  1788  et  1789»)        •  .^^ 

frogt.  MeaS'Obferyätio^<^^duas  de  ^partu  Cabikreo  et 
qüäeftiones  de  praeeipuis  huius  ^öperationia  momeiitis. 
►  ihid^  1792.-4.  .    . 

Bemerkungen   über  die  zeitberi^e  Gewohnheit»    hohe 
'  Beinkleider   9m  tragen,     als   eine   bis  jetst  nicht  be* 
'  merkte.  Ur£ache  öftrer  L/eiftenbrüche,     und  Befchrei- 
/bung   eines  neuen  elaftifchen  Bruchbandes,     welches 
Ldiftienbriiebe  ^  iucb  Xchoft.  erwadifener  Perfmian,  ra- 
dikal heilt«     Mit  einem  Kupfer^    ebönd.  1794«  4» 

•etn  BUdui^  roti  C  HT.   B^ek  irof  ^ruaer*s  Ahaaiuieh  für 
Atnxt  und  Kicht^URSfe^lTgS«    .  . 
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Weisshxjhn  (Friedrich  August)* 

Mqgifi4r  dsr  Phihfophie  zu  Leipzig  feit,  178?  «ni 
feit  vfg^  ZU' *  Jena.  Geh.  zu^  Längenrada  in  fküringeti 
^7^9i' S^ß-  «"*  2ißen  April  1795. 

,*Bxie(e  u])er  die  Schulpfoi^'i  isebfl;  einigon  vorl^uEgdii 
^  BetrachtungeQ  über  die.  Scbul^rziabung  überhaupt. 
.     BerHo  ^(Leipzig)  1786.   8»  ;  ,:  ..  ' . 

1^*  Satyrifdie  und   foberzbafte    Auffiitee,    faertntgegebea 
von.  eittem  Journalifien.  '  I^eipzig  1787»  8*  ^ 

.Siangedicbt^     ebend..  1790.  >8«  * 

BeytrlLge   aur  ^Synonyxniftik ;  in  l4i e  t b um  lik  et*  t  :pbi« 

lof.    Journal    H;  I.  (1795.)  i—    Sätze-und^G^^ökiraUe  ^• 

zur   Grundlegung  eines  neuen  Syftemu-  der^  Bhilpfo- 
pbie;  ebenä-  H.  6.    (1795O  '  j  ^  ' 

^^IJas   Spiel  in  ftrengfter  Bedetttxmg;    in  Schiller* s  ' 

Hören   St.   5.  (1795.)        -  .  .         - 

Vifh  Kecenßoneh  in  .^«r  neuen  Bibliotbek  ^et ^  fchdnen  , 
Wiflenfcbaften  itnd\in  4in  neuen  Leipziger  gelehrten 
,      Zeitungen«  ^  / 

WjEISSkern*    S*  Weiskern. 

Wejsslinger.       S.    WErStilKäEK. 

Weissmann  (Johann  Frieprich^. 

\      Stuiirte  tu  Ifeußadt  an  der  Aifck^  Roalunburg  an 

der  Tauber f  Altdorf  und  Jena\    alsdann  auch  ribch  1.703 

SU   Leiden  t  und  Amßerdam^    wurde  i7o^  zu  Jena  Doktor 

der     Medicin^     nicht     lange    hernach     Stadtphyfikus    zu 

Windsheim -i  iJQ^  aber  zu   Erlangen^  zugleich  aber  auch 

fürßL   Brandenbur gif  eher  Hofrath  und  Leibarzt  zu  Bay^ 

reuth. '  Endlich    ward    er   J'J^^    zum    erßen    ordentlichen 

Profeßor.  der    B/fedicin:  auf  der  neu  gefiifteten    Univerfi* 

tat  zu  Erlangen  ernannt^     Geb.  zui^eufiadt  9n  der  Aifch 
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nm  'soften  jiuguft    iGrf^s    gifiotlen  opi    i^t€n   Auguft 
1760.     '   , 

DiiL  jnaug.   CJ    H.  Slevogt)  de  baICimo  vero,  q^aad 
'    vulgo  opobalfaiDum  4ici(;Ur.    Jeoae  1705.  4« 

IVefolutio  li£ni  fyringae  coeruleae '  five  lilit  Matthio* 
y\\  in  Ephemerid.  Acäd«  Nat  Curiotd^at«  VII.  Obf. 
8&  P-  an  fqq«  (I7I9»^  4-)  -E^'«  Teutfcher  Auszug  in 
'Creirs  «benr.  Arcbtv  B.  a.  S.  98-t-Ioo*  (Leipz. 
1783»  8«},  ^-^  Excrafventia  cairiieä  kkteSdua  referea*; 
in  Acu  iisd*  Cent.  VIIL  Ob/L   ig.  p.  279  %.  ' 

Dd  pqpuli  arboris  multijilicS  üfu;  in  Actis  pbyfico-^ai^d. 
Acäd.  Nat«  Cur.  T.  III.  Obf.  92«  P-.301--305. 
C^^733*  4*)  ^  -^^  novo  magifterio  coerculeo  Erlan« 
giBofi;    iiü).  T.  V;.  Ob£  162.  p.  537  %  (t74o0 

Erftere  Depofitio   von  Dennenlobe  uiÜ  Bi&lohe^     die 
'  Viekfeuobe  betre£Petidi   iii  <f«n  Erlang,  gel,  Anzeigen 
(1746.  4O  Nr.  18.   S.  140—  142. 

yt>n^derb}aueiiuAd.toifaen  Farbe  au»  dem  Eifen,  .  in* 

>     gleiobeit  van  R]ubin  •  Glafe ;  in  Delius  Frank«  Samm* 

lungen   St.  3.^8.  201 — 205.     (Nürnb.    1755.  8»)  — - 

Unterfucbung  der  Beeren   von    Reinvreiden ;    ebenda 

St.  4.  S.  313  u.  f. 

£)e   fpecifico    quodam    antepileptico ;     z»    Novia    Actis 
pby£  med.  Äcad.  Nat»  Cur.  T.  I.  ObC  67*  p.  276  r— 
.   «79-  Ö75Z-4-)      ^         V 

Hätte  nuch    grofsen  Antheil  an  dem  Gomniercio  liltera- 
jrio  ]Klorimbergen& 

•  Vrtgl.  (/.  P,  Rsinhmrdi)  MWöoria  io  obimm  JC   F^  ir#i//- 
maifni.    ErUi^g.  1760«  4,  -—     Nova  Acta  Acad«  Nak.  GurioL 

'      t]|iu&  Ba^eath  B.  10.    8.  84«*'88.     ,    ' 
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I  ;        f 

Frejrherr    von    Wjbitenauer    (Fslix 

Anton),  » 

in  Schonernhofen  und  Frofcjhau, 

-      "        Bruder  des  Folgenden. 

KurpfÜufcker   geheimer^  'Rath  und  Kanzler  tu  Neu» 

iurg.     Geb.  tu  .  .  •  i7ä J ;  geß:  1769. 

'  •     ■  •  '  •■.■■.*  ■• 

Centuria  confiliorum    priminalium  in  fupremo  dic^^rio 
JNcoburgicp  approb^torum.     Aug.  Viad^l.  1763.  ^oL. 

•  .     .  •  .      ,    .    '         • 

Freyherr  von  Weitenauer  (Ignatz), 

Bruder  des  Vorhergehenden.  / 

Studirte  zu  Ingolfiadt^  tmt  .17^  in,  den  JefuiUnor» 
den^  lehrte  14  J^hre  lang  die  J)ichtT  und  Redekiinß.an 
verfchiedenen  Orten  ^  ward  'l753  ***  Innslruck  Magißer 
der  Philofophie  •  und  Profejfqr  .  der  Grieiohifchem  und 
Ebreafchen ^Spruche  bis  1775 >  ^^^^  welcher  21eit  <r,  nach 
Aupiebung  des  Jefuitenordens  zu  Salmamweiler  lebte. ,  Ge* 
hören  zu  Ingalßadt  am^  ißen  November  17 og;  gefi,  am 
^ten  Februar  1783- 

'Corona   Mariana  linguis  daode^cim  exomata;  cum  Dif* 
fertatione    de    charactere    Unguae    Sinicae«    Colöniae 

I73I*  8-    *l^*i  ^757'  8. 

H^s  glorreiche  Eidiftätt  und  delTea  Stifter.  Eichftätt 
1745.  •  .  .     Neue  Auflage,     ebend.  1746.  .  *  . 

f  omarium  £yftettenfe  ^ntxp  urbts  et  epifcopatuf  .millQ- 
fimo    duodecim    linguia    celebratum .  1745«       Ingolß,^ 

Tobias  und  Sara;  ein  Singfyiel  u.  £  w.  -  Aus  dem 
Lateinifchen  des  V.  Franz  Neumayer^s.  Mün- 
eben  1747.  8«^     '  _     ' 

Simoji  iuftus^  Metrodrima»    Euftadü  I749«  8^ 
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Oleum  WalbttTginum  XII  odis  Gennanicif ^  celebrat^tun. 
E'ußadii  1750.  .  •  . 

JVIifcella  litterarym  humaniorum  ex  orationiliua,  eleglU^ 
lyrtcis ,  fyaibolicU ,'  lapidariis  ^  criticis  oollata.  Lib«  11« 
Auguft.    vindei.  1752.  i753v  8« 

HUtoria  Provinciae.GexttkUniae  (uftrloxU  Societa^  Je- 
fu*     Decadig   X  pars  poftrexnä.     ibid/  1754.  .  •  • 

jpe' difiioinu^o  genere  €^ftola]*ui(ki^  feil  lUCerU  offtcioiis« 
ibid^  1756.  8*  .Edmovtioya.    ibid.  |7($3.  8«  I769.  8« 

Oratibnes  academicae  ad  philbfophot,  iure  confultos  et* 
tbeoiogb«.     ibid.  175*.  8«   * 

Kovae  Grammaticae  biblicäe  metbodus«,    Ülmae  17^-  8* 

Hexag]otton,  leu  Modus  addifcendi  intra  breviffimum 
texnpus^  liiiguam  'GalUcam«  Italtt^m «  füfpamcam, 
Graecam ,  Hebraifeam  et  Cbaldaicam ,  ut  ope  Xiexici 
libros  .explicare  queas.  Francof.  ad  BUoeii.  1756*  4- 
Recuf.^   ibid,  ^eod. '  4.  —     Hexaglottoii  alterum  docexu 

-    XII  lioguas«    Attguft.  1763.  4«    tlecuf^    ib.  1776.  4. 

Syiübolicat'  Epigramm&ta  ^  Lapidariay  libri  tres.  Aug. 
Vinaeh  1757.  8- 

XÜAtinSna  felecta,  quorutn  Lib,  .1  betoica,  lAh,  II  lyri- 
ca,  appendi^  elegias  Gomplectitur.    ibid.  eöd«»  8* 

Q«  Horatii  Flacei  ars  poetica^  ad  omne  gepus  elo« 
quenUae  ligatae ,  folutae  ^  etlain  facrae^  accoiÄjAi6data» 
et' exe&plis  illufirata.     ibid.  eod.  8«    . 

Trftgoed|ae,  autumoales»  r  cum  aniaia^Terfioiiibus,    Au^* 
,    Viudel.  1758-  8. 

£go ,  comoedia ,  feu  FhilautiH^  iinfa,     ibid«    eod.  8« 

TbeatniiQ  ^artbentcüin'^  Xe«  dramata  Manama  decenu 
ibid«  1759-'  8-  •  ■  ,  .   . 

Ijiber  riahnorujn  te  Hebrai<^9   Graecisqtie  fontibus  ad 
»    mentem .  Vulgakae,  et  Latiai  fenhonia  confuetudiaem 
dilucide  explicatus»     ibid.  1757*  8* 

Lexiicoo  bibHciim,  in  -qiso  expHcaiitair  pbfafes  quaeeun» 
qüe,-  quae'propter    lingtaae   Hebraicae   et-  Graecae  ^ 
peregrinitatem    iniiedre  moram  legeaU  poiFttnt*    Ao^ 


\ 
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eethi^»  Sumimiriä    capitum '  9ttiiiiuni    codicii^^   diVinu 
Aug.  VindeL  1758»  ftj    Yemi.  1760.  81 

Hierolexicon    liDgjaa^nun,  orienUlIuM,,  Hebr*   Gfaald«   ei 
Syriacae,  in  quo  radicea  imperfectae  i)Hih«9  iiitegran 
t^r;     HeemaniiCa   a  radicibus   ad  ordinem  alpha beti- 
cum  revocantur;  et  cuiusque  bärum  linguarum  Grain* 
matica  intra   paucilumas  hora»  abfalyijtur.     Aug.  Viq-^ 
del.  et  Friturgi  1759.  8» 

Trifolmm  Hebraicuiu,  GhaldaicHin «  . .  Sytja<mtn '^  jier 
quod  po(]^d  intra  aliquod  bota»  oum^  bietolexico  ati- 
ctoris  expllcare  canonem  hibliorUm*  I^braieuin,  Chal- 

daicum*,  Syriacum.    ibid.  eod.  8* 

> 

Cultua  divae  Walb^rgafe  caiminibus  duodeehn  laudatua 
in  Sanctuario  Eyftettepü.    Monachii  1759.  •  •  * 

Apologiae  Foro«emproniezißs  ex  Jtalico  fermone  iii  Ger* 
manicum  ttanslatae  Libii  IV..     Oberamergau  ij6u  *, .. 

Daa  Einzige. .  Augsburg'  17(53.  g. 

Zweifel  von  der  Teutfcfaen*  Sprache';  fammt;  einem  or^ 
thograpbifcben   Xiexicon;     ebend.   1764.   1766.  1768' 
'     1774.  8.     Innsbruck  177I.  1772.  8- 

Subüdia   eloquentiae  facrae,    lil>    XIX.    Aug^  Vin4^1. 

1764  — 1769-p- 
Hunden  Serge  i  Sianbilder  in  26  Sprachen«    Fteybuig^ 

1765*  8.  •  ^ 

Lobrede  auf' den  verfiorbenen' Kronprinzen  von  Fran|i* 
reich.     Aus  dem  Franzöfifcben.     «...  ty&7.  8* 

Sammlung  hiirser  Gedichte,  meiAens  aus  neuen  Teut-' 
Xchen  Dichtern.    2  Theile.     Aügsb.  1768-^  ^769.  8* 

Frophetäe  maiores  et  minores ;  cum  Metaphrafi  ex  He* 
braicis ,  Chaldaicis  et  Oraecis  fontibus.     ih*  V/G^*  & 

Job,  Ffalmi,  Salomon  et  Siracides,  ex  Hebraicis  Grae*^ 
cisque  fontibus , '  fexifu  litterali  diiucide  expUcati,  ib. 
1769.^  8. 

Evangelia,  Acta,  ISpiftolae  canbnicae  et  Apibcalyplu; 
cum  Metaphrafi  ex  fözite  Syriaco  «t  Giaeco.  ibid. 
cod.  & 


/ 


J^l^2  Freyh«rr  voa  WsifsNABEii^).^ 

Qgtata^cbo«,  feu  ^olbit  Jofue^  Judiqer,  isiun  cömmen- 
^rio  liUeraU  ex  languia^prlaiaevisr^  "^^S*  Viiid«!.  1773«  & 

lAhri  Regunif  Faralipomenon ,  Esdraet  H^^obiaer  Ji^* 
4ith  el;  Efiher  etc.    abid*  eod.  £» 

LibrL  Machabaeorum  ^  cum  cönunentario  lictetali  $  q[ui- 
bu^  addita  eA  Dlilertatio  de  doctrina  morum  e  fäcra 

,  fcriptura.  ibid.  eod.  8-  .Diefe  6  Bisher  angezeigten 
But'her  ttuch  "unter  folgenden  nllg^emeinen  TiVW.'Bililia 
ÜBicra  uiousque  Tefiamenti;  e  Unguis  primaevU  ad' 
mentem.  vu^tae  fenfu  litte'rali  per  metaphraUn  et 
ppipmjentariifi  .  dilu(?ide    expliöata«     VH  Toiai«     Aug. 

.    "Vindel.   1773.  Sö^ai. . 

i^pp^^ratus  >  elo(peatiae  catecbeticae )  Libri  VH,  quibi^ 
biftoriae  1500  contmeiitvr.  ,ibid*  1775.  8*   -      -^ 

^  Anxilia  Xacrji  tribuualis,  ]Ee^.£loqueiitia;ArGänL  .oalemi 
V77S*  8,1.    ,*     ..        >  ■''■■•    ^ 

De  modo  legendi  et  excerpendi-Libri  IV.    ib.  eod.  8* 

^   C  b  r  i  ß  u  s ,     der    Lebrmeifier    des  .  n&eDfchliidten .  Ge- 
fchlechts«     A^   ^^^  Fianzö£i£^hißn.    Sajngiattpsweilei: 

1776.  8.  *  .  ' 

Die ,  hei],  vier  Evangelifteü  verteutfobet  und  mit  An* 
merkungen  verfehen.-  ebend.  1777*.  gr.   8«  / 

ij;iQ^a.t^!.en$  .Wei&epauet's    und     Kacl's    de  t^^- 
/     Rue  Trauerfpiele :     I)   Hannibal^    2)  Hermann^  ;3) 
.  Cyrus ,    \4)  Lyfimacbus.     Augsb.  I777.«  8» 

Allgemeine  Rege}  der    Rechenkunit,    oder  .allgemeiiio 
^      Kettenpraktik.    Salmanngweiler ,  1777.  8« 

Biblia  lacra,   oder  die  J2 eilige  Schrift  des  neuen  Tefia« 
ments.       Die     heiligen    Evangeliften ,,    Matthäus«. 
^     Markus,  Lukas  und  Johannes.     VerteutTcht  u. 
mit  Anmerkungen  verfehen.    Augsb.  1777«  gr.  8* 

Der  Apofiel  Gelcbichte  und  Sendfchreiben,  fammt  der 
gehelmenr  Offenbarung  u»  f.  iv.    ebehd.  1788«  gr«  8- 

Moyfes,   erßer   Band,    das  iße  und  2te  Buchenthal« 
'  tend.     Yerteutfcht  und  mit '  Anmerkungen   rerfchen. 
ebend.l775f.gt:  8-  *  "        .,     .   - 

Moyfes,  2ter  Band^^das  3te,  4te  und  jte  Buch  ent- 
baltend  u.  !•  w.     ebend.  1/^9*  gr.  8« 


.  ^ 


Jofua,  4ie  Richter  tmd  Ruth  n,  t»  w.    Avgsb*  1779« 

Det  Könige  erfier  Band,  das  ifte  und  2t6^Bui>li  ent- 
haltend u.  f.  w.     ebend.  1779«  gi*  8* 

Der  Könige  zweyter  Band,  das  3te  und  4te  Buch  ent- 
haltend Ur  X.  w. '    ebend,  1779.  6^*  8» 

Salomon  u«  Siraah*«  Sohn  ^a.  £  w*     ebeud«  1730« 

gr.   8.'   ^  \\       /^,   ■. 

Efaia,  Jeremia  undjBaruch  u«  f.  w.    ebend.  1780» 
.   gr.  8. 

£2echiel,  Daniel,  OXea,  Jöel,.  Ai^ios,  Ab^ 
dia,    Jona,    Mi^faaea.    ebend.    tfÖO.  gt.  8*  • 

Kahum,  Habakuli,  Sophonia,  Hag^aeus, 
Zacharia,  Malachla  und  die  Maccabaer« 
Augsburg  1780.   gr.  8.  -     ' 

VerfEU    d0   Luea*s   getehrtes   Oefirtich   B.  x.    8t.  9.   S.  S4$— 
ftSo.  -^    l>€//^n  loutnßl  der  liXtteratur  fmd' ßuciftih  B;  i« 


Wei?:£nkampf  (Johann  Friedrich).. 

Mägißer  der  Philofopkie  und  Frivatdoceni  auf  der 
Univerfität  zu  Hdmfiädtf  hernach  feit  i75*  Diakonus 
tu  ' Braunfchweig.  Geboren  %u  •  •  •;.  gefiorien  am  •  4 
Jpril   1758. 

Vernünftige  Trofigrunde  bej  ^en  traurigen  Scliicklal§;;a 
der  MenfcheB.  '  Braunfchweig    1753«  8* 

Oedanken  über  Wichtig»  Wahrheiteii  aus  der  Vernunft 
und  Religion,  ifter  Theil.  ebend.  1753.  —  2ter 
Theil.     ebend.  1754.  -^    3ter  Th^il.     eb.Nl755.  8« 

Lehrgebäude  voüi  Untergange  der  Erde.  Braunfchvr« 
und  Büdcib^im  1754.  8* 


.  i 


\ 


*.* 


von  WriTisRstrA  ÖSEK  (Philip*.  Lü,.- 

yErß  in  Kriegsdieftßen^  hernach  fdrßL  BranderAur» 
gifch€r  geheimer  Rath^  und  •  Landeshauptmann  zu  Hof, 
ivi/i  auch  des  erneuerten  Jürfit^  Brandenburgifchen  rothen 
Adlerordens  Ritter  ^  dann  auch  feit  dem  Ende  des  /• 
1787  wirhhcheir  geheimer  Bjitii^mit:  Süt^  und  S,timnie  in 
der  geheimen  Landesregierung  zu  Bayreuth  und  feit  1790 
tvirklich^  6'Quverneißr,,  der  Stadt  Bayreuthm  » '  Gehören  zu 
M^rlofflein  unweit  Enangen  Jj^*;^;  j;^ft,  aptk  S$^/2en  /«* 
}iu$  1795. 

*Kutze  ]LJeberiicbt  .der'  Stadt  und  Läi>dediau|itniann- 
fcbafc  Hof.  Ä  Abthciliingen,  Hof  (i78^5.--- 1787); 
4«'  51.  8r  Umgearhfitet  unter  folgendem  Titel:  *  Ge- 
genwättiger  ZxiQand  der  Ltodesba1:^[^tXD£ulQfcbaft  H 
als  eipi  Beytrag  der  fiatiQUchen  Kenntnilii  de»  Burg- 
graf tkumft    Nürnberg    obe^'halb  .  Gebür^s,      BayreuUi 

*^ebet,- diei  ra  zu  St^en  tx. 

liaogenau   in   dem  Marl^grafthuin  Brandenburg  ^  BaK 
reuth.     Leipzig  uiid  Hof  1787.  8- 

Viele  Auffätze   in  dem  zu   Hof  herausgekommenen  Intel« 
U^enzbiatt.  ^ 

t  •  •  . 

Weitz  oder  Weist  (Jöh Ali w  Bal- 

TM  AS  Ar}.  - 

f  ■ 

Seit    1738   Prediger   d^r   Lutherifchen    Gemeine    zu 

Caffelj  feit  \'/45  Oberprediger  und  Metropolitan  a 
;  Schölten  im  Uarmfiädtifchen^  nachher  Inf pektoK- und,  i^r» 
fter  Prediger  zu  Alsfeld  <,  und  feit  1763  Superint^ident 
zu  Darmßadt^  wie  auch  Pädagogiarch  ^  Präfes  des  De- 
finitqriums  und  ^onfifiorialajfeßor^  Im  /.  i774  erhielt 
er  den  Charakter  eines  Honfifiorialraths*  G/cK  zu  •  .  •'* 
1711$  geß.  am  l'iten  März   1780» 

Daf 


/ 

V 


;* 
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Das^^iU  eines  Edlen,  den  Gott  cnnräMt  hat;  bey  dem 
Tode  des  —  geh,  Raths—  Hah«  Eitel  Die  den 
4ßum  Fiirftenfieinj  au#  Jac.  I,  12.  Hei-sfeld 
1748.  fol.  ,  .    ^ 

Die  Gröfse   Göttei   wa^  die  Niohtig1<eit  der  Menfcben» 

eine    fil^rengedächtm&predigt   auf  ärn. ,  Rield  efeU 

Freyherrn    au  feifenbach  auf   Altenburg;  aus 

I  B.   Mof.   XXXII,    io.    LauterbÄcb  1751.  fol. 

\tiii.   Stri9ti0r*s  UtO.  Gthhtu  Gefch.  B,  a.  S,  aiö  (♦)  B   g^ 


•   .1 


\y^EtT2tER  (  Georg  Chr  istoph  ). 


j 


Stuäirte  zu  "Königsherg    und   wurde   \l75ß    Kollege  * 
und  Kidligrnph  mn  4^^   Gymnafium  zu   Thorn,,  und  1761   j 
^oderator   der    Neufiddtifchen    Schule  dafelbß.      Geb.  zu 
Fihkenfiein    in    Oßpreußen   am  6ten  Februar  1735,-  S^ß* 
am  i^ten    Oktober  1775«  '      1 

-Eiirzer  Entwurf  der  erßen  Anfangsgründe,  auf  ^ dem 
Klavier  nach  Noten  zu  fpielen.   ^Königsb.  1755.  4* 

Kurzer  Entwurf  der  erften  Anfangsgrunde ,  den  Gene- 
ralbais  auf  dem  Klavier,  nach  Zahlen  zu  fpielen.  ebu 
1756- 4-  \  ;\      • 

*  Die  .  He^te  yon  vier  Wochen,  Breslau  im4  Leipziff 
17^3-  8..^  ^   * 

Nachrichjten  von  den  Sitten  der  Thiere  und  MenJfchen^ 
in  drey  J^üchern;  nebfl  einem  FabelfpieL  Berlin 
1766.  8.  . 

Gedanken  von  der  SaUre;  in  den  Thornircben  wöchent» 
liehen  Nachrichten  1761.  S.  1x7  u.  ff.  Mehrere  Auf 
fMtze^en  dafilbßi  . 

Sehr  viele  Lateinifche  und  Teutfche  Gelegenheitsgedichui 
Vetgl,  OerhwT'^  iMokon  def  TönküiiAler  Th^v«.  s»  794, 


V 


i)  ■ 


i«"  ' 


Vieruhnttt  Bar^, 


33 


\ 


7 


\t 


t 


496  WlLlMA   (Ä.) 

Weixer   (Roman). 

Tr0,t  i7ti  zu  Weichetißtiphan  InBäy^rh  in  denie* 
nediktinerprden»  ^achdem  er  zu  Freyßngen  m  Zetdang 
ein  öffentliches  Lehramt  beUeidet  hatte i  katn  et  ait  diä 
,  Univerfitdt  zu  Salt,burs  1.728  eds  Frojeffor  der  theored* 
fchen  Fhüofophie.  Nach  ij^o  wurde  et  ordentlicher  Pra^ 
feßor  der  Theologie  an  dem  gemeinfvhaftlichen,  Studium  • 
der  Benediktiner^  Kongregation;  lehrte  aber  nach  mni* 
gen  Jahren  in  fein  Kloßer  zurück^  und  fiarh  dort^  ids 
Prior  und\  Senior  deffelben^  am  ißen  il&y  s7$4« 

Creatuija  ab  aeterno  ^olfibiUs.    Ambergae  172^  •  »  *  ' 

Creatura  ttctu  infinita  impoiTibiUfi.    ibid.  eod«  •  •  »^ 

Cr<$atiira  luxta  angelicum  mentem  praemota.   ib.  eod«  .  • 

Speeulatio  fpeciilationis ,   et  praxis  per  priaoipia  Arii^ 
telica.    FriEngae  1726,  8- 

F/iina  difceptatio  tnenfirua^  aa  Logica  fit  fcientin?   Sa« 
,    Usburgi  1729.  8* 

Secunda    -difceptatia    menßrua  >     an  detur  ea«  ndonis 
'    Thomiiticum?     ibid.  eod.  8«  V 

Tertia' difceptatlo  menfiiua ,  aa  detur  dlHinctio  for^pKa 
ex  natura  xf£%    ibid*  eod.  8- 

Quarta    difputätio '  m^nfirua.,     an    refpectui  jdeal«t  in 
J^^o  fint  entia  rationis?     ibidl  eod.  8* 

Quinta  difputätio   mepfiraa,     an  volun^M  pöffit  facere 
ens  rationis?    Friiingae  1729.  8* 

Unibo  ]?ercipateticu<^    Tub  quo  protegun^- accideatui 
abfoluta.    ibid.  1730.  4. 

Vergl.  VencichniTi  aller  skadtnlfcl^im  tto^^xtu  s«  ^«Isliuff  $• ' 
9  u.  f  . 

Wekhrlin  (Wii-helm  Ludwig). 


'  y 
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■'•  •      -      .         ....         ■-     .  ^     '. 

'    Welk  (Otro ,KaRl  RuDotPH ). 

Studirte  zu  Leipzigs  ward  herHach  dnfelhß  Oher* 
pöfifekretar  f  alsdann  Oberpofikofnmiffar^  und  t^JQo  Üher" 
•poßamis '^  Direktor  f  wi^  aucH  kurfür ßl,  Säckßfcker  Häm^ 
fkerrathm  Geh»  zu  l^eipzig  am  löten  Auj^ufi  i7'44>i  S^ft* 
am  !itfien  November   1796» 

Cpift.  gratul.  äe  donatione  inofficiofanierito  refcindenda« 
JLipL  1765.   4« 

Difl*.  (Praef*  G.  S,  Wie  fand)  de  celliono  ufusfroctu« 
^xtraneo  facta,    ibid,  1766.  4. 

^(Mde.  de  Saint  *  Vaft)^  EfpriJ:  de  Sully,  oder 
Auszug  aus  dea  Nachrichten  des  Hersogs  von  Sul- 
1  y  —  von  dem ,  was  feine  Verwaltung  der  Finanzen 
und  feine  Grundfätae  der  Polizey  betritt.  NebJt'der 
I^obrede  des  Hrn*.  Thomas  auf  den' Herzog  von. 
Sully.  Alis  dem  Fraziz.  Ikesden  und  Watfchau 
1769.  8- 

VCTgl«  (E^Ä'j)  LeiiKö,  gekjirtea  Tfag^ibuch  aufhat  J.  1706*  S.  39, 

von  Well  (Joö^ann  Jäkob). 


Magißer  der  Philofophie^  jfpotheker^  Doktor  der 
Bledicin  und  ordentlicher  Projeßor  der  ÜatiirgefcKickie 
auf,  der  Univerfitdt  zu  Wien.  Geh.  zu  Prag  am  ißeti 
März  1725  f  gefi.  am  i^tm  jiprü  i787*  ^    ^ 

HechtfeTtigung  der  Blagkifch^n  Lehre  von  der  figii^ 
ten  Luft,  gegen  die  voul  Hm.  Wie'gleh  dawider 
gemachteh  Einwtirfa     Wien   1771*  8- 

Forfchung  in  die  Urfaoha' der  Erhitzung  des  ungelöfch- 
ten  Kalchs;  nebA  Gedaukeu  über  die  deflen  Erbi* 
tzung  bewihrken  foUeiide  Feuermaterie«  Wieni772«8*. 

KurzverfafTete  Grunde  sur  Pflanzealehre,  ats  ein  zur  Na« 
''•  turgefchichte  nnuni^nglicber  nötbiger  Tbeil.   ^ebead«: 

1785-  8. 


.»•• 


'  ,.  \ 


.  y 


45Ö*      ,  von  W»M.  (J,  J,)  — r  W*ti*a  (J.  G.) 

Aletbodifche  Eintheilung  mineralifdier  Körper;  sum 
Gebrauch  feiner  VorlefuDgen«  Mit  4  Kopfertafeln. 
ebeiid.  ^  1786.  8-  - 

•  *  * 

hricixit  Briefe  auf  einer  Beife  dnxch.  T<rnrfehl»in^ ;  W  IMftof« 
^ortofeiüUe  17136.  St.  6.  S«  600. 

^  ^  ^       /  . 

,Weh.5    (Bbncdxkt). 

FürfiUfch&ß'    Fuldifcher    Obei^einnahnumu  r  pxrek* 
tor  zu  Fulda.     Gib.  dafMfi  ijatl^f  geß.  t79  .  .  • 

Die  vier  ^leiste  Dinge  des  Menlchent  in  Keimda» 
Augsburg  1768.  8*  ^ 


Weller  (Johann  Gottfried^, 

Bruder  des  Folgenden.   , 

Studiru  zu  Zwickau  und  feit  1731  t^  I^etjnigf 
wurde  da  Magjßär  der  Philo fephie  ^ '  fj^ß  .feinem  Vater^ 
Predigt  XU  Lauenhayn^  fubflituirt^  1744  t).iakon  der 
Katharinenhirche  %u  Zwickau^  l749  ^^  dortigen  HaupU 
kirche^  endlieh  •  .^  •  Superintendent  eben  dajelbfi.  Heb. 
zu  Lauehhayn^  anderthalb  Meilen  ViiJfi^ZwickaUf  am  ^n 
September  ijiü;  gefl.  k78o«  --  - 

t^elicitas  vitaa  gratia  ^yina  fuffukaet   9ai^jQhi%^  1% 
'  Zwickav.  I750i  4* 

Zwo  Lieichenpredlgten  bey  Beerdigung  feiner  Eltera 
gehalten.    jLeipslg   1750.    4«  ^  > 

Samnllung  einiger  Bufspredigten.    Breslau  und  Leipsig 

Hißoria  rei  iudiciariae  ZwicItaviefdiA«  Zwickav.  1753;  4. 

*  Vereinigte  Bemühungen  in  den^ttieologifchen'AyiflTeii* 
fcbafteu ,  einiger  Diener  des  göttlichen  Worts  in  der 
Zwickauircfaeii  Inl^ektion.  ifter  Theih  Liips.  175& 
•— '  2ter  ThelL    $bend«  1760*  8« 


^    % 


■    \     WEiXÄ!iy(J.  G.)    Wsrxma  (7.  G.)  '499^ 

r  , 

Eifiaelne  Abhandlungen  aviB  der  Mblifchen  V}i!Iologiet 
und '  zur  Erläuterung  einiger  wiohti^n  Siellen^dec 
beiK  Schrift,     cbend.  1757.  5.  .^ 

Anleitung  zu  fchriftmäüiiger  Erklärung  und  erbaulichet 
•  Anwjendung  der  Bufstexte«    ebend,  I758-  8» 

Altes  aus  allen  'Theilön  der  Gefcfaichte,  oder  alte  Ür* 
lmndeii>  alte  Briefe ;^und  Nach riditen. von  alten  Bii» 
ohern;  mit  Anmerkungen.  2«**I2fctes  Stüch«  Cbem* 
nitz  1760^1766.  8- 

Gedanken  über  einige  Stellen  der  heil.  Schrift  und 
theölogifche    Lehrpunkte.       Lieipsig    und    Zwickau 

1769.  8*    X  ' 

Anmerkungen  jaber  ^en  e^en ,  Griechifchen.  Druck  in 
Teutfchknd;  in  Gotfched*s  Neueftan  aus  der  an-' 
muthigen  '  Gelehriamkeit  1751*  Auguft  S.  566-^  583« 
«-  Zuiatze  zu  der  Gefcbichte  der  Teutfcben  Wör* 
terbücber;  eb^nd.  1752.  Sept.  657 — 6f7*'— •  Nach* 
rieht  von  deipa  alten  und  lel^tr  feltenen  Bnche:  Ära 
moriendit  und  insbefondere  von  einer  Teutfchen  Ue* 
be^rfetzung  deOelben«  die  ebenfalls,  wie  die  Lateini^ 
.fcbe  Ausgabe,  von  hölzernen  Formen  dbgedruckt^ift ; ' 
fbend,  Okt,  S.  /ii5 — 744.  -—  Spuren  des  Nament 
Germanus  auffer  Teütfchland]    ebenda  Z753*  May  S» 

''        325-345-  * 

TefgL  X>itf  f  ]waMM'<  l^ardchlirche  p!rieft«rfch«ft  B.   8.  ••   %^o6 
vt^  L  -^    Saxii  Oaoaift.  litter.  P.  VU»  p.  i55* 


Well  ER     (JohaniJ    Gottlob)^ 

Brudet  des  Vof  bß^'g^h^ßd^ß- 

Studirü  zu  Zwickau  und  feit  174^  xi«  Leipugf  wa 
er  Magifitr  wurde  i  war  hernach  %  Jahre  lang  Hofmeifier 
junger  EdtUeute^  wurde  i754  ^ofpitalprßdiger  tu  Schnee^ 
herg  und  1755  P^fi^^  ^  Thurm  in  der  Schönhur  gif chen. 
DiÖees  Glaudtau.  Geb.  zu  Lauenhayn.  am  i\ten  Junius 
17M»    g^ß*  wcfi  S7B7» 
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WsuM  (J.  G.) 


Von  inm  Gebraufib.^ in  alten  Te&amento,  dab^den 
TriefterA  bey  ihrer  Einvi^eihuag  die 'Hände  gefüllet 
worden.  (Eix»e  Glückin^linfcbun^tfchrif t. )  Alten« 
bürg  1756.  4* 

Epiftola  gratul.  Ae  «ccleuae  primitivae  incertu  nulti« 
rebua  geftU.  et  niorte  ApaftolcMrum ,  tanquam  divinae 
fapientiae  documentis«    Zwickavia^  1^58-  4« 


«—     Dsffsri  Kircli«ii  •  nnd  8 ob nleofef chicixte  dftx  gr&fl«  8ch#a- 
b\tr£iXcheu  IJUidcr  S.  izp.  , 


/ 
/ 


%    * 


(• 


N 


■  I  ■    I  p  PI  •  T  ■      1 


m 

Ute 


t     I- 


i- 


Bi: 


IVl» 


Sek 


4 


l 


f        ' 


k 


1   , 


I  . 


V  • 


'     } 


.     \ 


> 


* 


V 


\ 


% 


»     >    :*    f- 


/ 


V 


y 


\ 


1>\ 


^7 


\l 


»    >      - 


r* 


